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Historischer Verlag

von Wilhelm Braumüller, k. k. Huf- nml UiivtrsitätslmcbliäDillfr in Wien.

s PafrterellMgriher,
Monographische Skizzen

TOD

F. C.

8. 18C7. Preis: 2 fl. - 1 Tlilr. 10 Ngr.

Durch dif* Abtretung Vcnetion« erlangt«1 das Land. hon. welche« »ich su beiden Seiten d«»
Iaonzo vom Trigluu bi« an die See «rittreckt. «-ine erhöhte Bedeutung. Görz, der politische, com-
mercielle und «ociale Mittelpunkt desselben, wurde wieder, was e« früher schon drei Jahrhunderte
lang gewesen, eine österreichische Grenzstadt, und für den Aufschwung, den «« seither nimmt, spricht

nicht« lauter, als die täglich wachsende Zahl seiner, namentlich au« dem Norden kommenden Gäste,

welche «ich überdies von den Reizen der umliegenden Landschaft und eiues südlichen Cliinas an-

5
exogen fühlen. Nicht ganz nnzeitgemäss dürft« dah«r gerade in dein gegenwärtigen Augenblicke
us Kr»cheinen des obigen Werkch« n» sein, welches sich mit den hervorragendsten Momenten aus

der (Jeschichte des Patriarchates von A<ruil«ja beschäftigt, diese» geistlichen Fürstenthuin«s, des«en
wenig gekannte Geschicke mit j«u»n Deutschland» und Italien», vermöge «einer Lag« mitten
zwischen beiden. gleich enge verknüpft waren. Es liegt in der Natur de» Gegenstände« selbst. da»«
auch di« davon unzertrennliche Geschichte der Grafen von Görz. der Vögte und Leh«nsträger j«n»s
liochstifteg. insbesondere »her deren vielfache Beziehungen zu dem hubsburgischen Herrscherhaus«
mit in d«n Kreis der Darstellung gezogen wurden.

Die Khevenhüller.
Geschichte des Geschlechtes

mit besonderer Berücksichtigung des XVI t. Jahrhunderts.

Nach orchi valiBcheu Quellen
von

Iternli. Czerncnkfl,
Pfarrer in Ramsau in Steiermark.

-rtlit brm Porträt br» ftrofrtt öartbelmar ftbr ornbRUrr unb jrori rnlocraArtra Anfiditrn.

pr. 8. 1867. Preis: 6 fl. 50 kr. — 4 Tlilr. 10 Npr.

Französische Feindseligkeiten

gegen das Haus Oesterreich
flir 3fil ihlisrr Jtrrbiiiaub’d II.

von

Friedrich von Harter,
k. k. wirklichem fiofrath und Reichshistoriographen,

pr. 8. 1850. Preis: 75 kr. 15 Npr.

Von demselben Verfasser:

Friedensbestrebungen Kaiser Ferdinand’s II.

Nebst des apostolischen Nuntius Curl Cnrafn Bericht

über Ferdinand’s Lebensweise, Familie, Hof, Räthe und Politik.

pr. 8. 1860. Preis: 2 fl. — 1 Tlilr 10 Npr.

Von demselben Verfasser:

v alleiisteiii’s vier letzte Lebensjahre.
rt. 8. I8ti2 Trois: ft fl. — 3 Tlilr. Kl Npr.
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4290. Attest des Ritterstandcs Breisgauisehen Gestades über die

Rittcrbürtigkeit und das Wappen der Familie Nagel

von Altensehünensteiu. Cop. vid. de dato 28. Februar

1723.

4291. Attest der Mtlnsterischen Ritterschaft, dass Adolf von Na-

gel zu Ittliiigen von Jörg Nagel von Ittlingen und Apol-

lonia von Wemlt vom Hause Retzen ehelich abstanunt.

Ersterer war der Grossvater, die beiden letzteren waren

die Urgrosseltem des Johann Caspar Friedrich von Nagel

zu Loburg. Cop. de dato 27. November 1784.

42V*2. Attest des Capitels der h. Kathcdralkirche zu Münster,

dass Adolf von Nngel vom Hause Ittlingen mit Elisa-

beth Anna Droste von Lohburg verehelicht, Adolf von

Nagel vom Hause Ittlingen ein ehelicher Holm des Georg

von Nagel zu Ittlingen und der Apollonia von Wandt
gewesen und das Geschlecht von Krhlou genannt Tribbe

ein ritterbiirtiges sei. Heidenreich Adolf Adrian Anton von

Nagel zu Loburg war Kapitular. < 'op. de dato 10. April

1785.
0

429.1. Ilcirathsbrief vom 14. April 1Ü49 zwischen Adolf Nagel

von Ittlingen und Elisabeth Anna Droste, ehelichen Toch-

ter des Joachim Droste. Cop.

4294. Stammtafel des Conrad Caspar von Nagel zu Herl auf

K Ahnen. Adelsgeschlechter: Nagel zu Ittlingen, von Kat-

terbach vorn Hause zu Ganl, Fr. von Gymnich zu Vlat-

ten, Seheiffart von Merode zu Bellinghoven, von Neilhoff

gen. Ley zu Badiukhagen, von Scheid gen. Wesrhpfen-

nig von Eisfeld und Rott, Fr. von und zu Kiiyphauseu

zu Lütelsburg und Jennelt in Ostfrieslaud
,

von Rip-

n. 1
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perda von dem Hause und der Herrlichkeit Farnisum.

Cop. auf Pap.

4295. Stammbaum des Friedrich Karl von Nagel zu Loburg

auf 16 Ahnen. Adelsgesehlechter: Nagel von Ittlingcn,

von Wendt vom Hanse Retzen, Droste zu Loliburg, von

Schlon gen. Tribbe von Viegenburg, Koth von Wan-

scheid
,

von Dannschütz
, von Cronberg von Auburg,

Schütz von Holzhausen, von Nagel von Ittlingen, von

Katterbach zu Gaul, Fr. von Gymnich zu Vlatten,

Scheiffart von Merode zu Berlinghoven
,

von Neubofl'

gen. Ley zu Radinkhagen, von Scheid gen. Weschpfen-

nig von Eisfeld und Rott, Fr. von Knyphnusen zu Lü-

telsburg und Jennelt in Ostfriesland, von Ripperda von

dem Hause und der Herrlichkeit Farnisum. Cop. vid.

auf Perg. —
4296. Friedrich Karl Maria Johann Ncp. get. den 11.

April 1758, ehelicher Sohn des Josef Marsilius von Nagel

und der Maria Anna von Nagel. Taufschein in Cop.

4297. Stammbaum des Georg Levin von Nagel auf 16 Ahnen.

Adelsgesehlechter: Nagel vom Hause Ittlingen, Loe vom
Hause Geist, Dellwig vom Hause Dellwig, Knippenburg

vom Hnnse Knippenburg, Wendt von Cratzenstein, von
Schlon von Hollwinkel, Schnetlage vom Hanse Wultften,

Holle vom Hanse Mark, Schilder vom Hause Himmig-
hausen, Quernheim vom Hause Beck, Lippe vom Hanse
Vinsebeck, Borch vom Hanse Holzhausen, Donop vom
Hause Donop, Oberg vom Hause Obergen, Haxthausen

vom Hause Tiedenhausen, Oynliausen-Grevenburg. Cop.

auf Pap.
,,,n

4298. Testamentsauszug des Heidenreich Adolf Adrian An-
ton von Nagel. Vetter: Josef Marsil von Nagel. Cop. de
dato 28. September 1748.

4299. Josef Marsilius Wilhelm Xaver, get. den 19. Mai 1715,

. ehelicher Sohn des . . . Freiherrn von Nagel und der Maria
Catharina Charlotte von Kütll zu Wanscheid. Taufschein

in cop.

4300. Heirathshrief zwischen Josef Marsil von Nagel, ehe-

lichen Sohn des Franz Wilhelm von Nagel und der Catlia-

rina Charlotte von Küth zu Wauscheid und Maria Anna
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von Nagel zu Herl, ehelichen Tochter des Mathias Wer-
ner von Nagel zu Herl und der Maria Anna Josefa Freiin

von Neuhoff gen. Ley. Cop. vid.

43* *1 . Josef Marsilius von Nagel verm. den 4. Juni 1747 mit

Anna Adolphine von Nagel. Trauschein in cop.

4302- Erbsvergleieh vom 4. Mai 1666 zwischen den Schwestern

Maria Salome Nagel von Altenschänenstein und Anna
von Andlau beiden geh. von Reinach. Eltern: llanns

Berchtold von Reinach und Margaretha von Eptingen.

Con 158 *"

4303. Maria Salome von Reinach vermalt mit Johann Conrad

Nagel von Altenschönenstein f den 9. September 1681.

Johann Ulrich Nagel von Altenschönenstein und dessen

Genialin Sabina von Laubenberg waren die Eltern des

Johann Conrad Nagel von Altenschönenstein. Todtensehein

in cop. ,w

4304. Ileirathsbrief vom 6. Jänner 1708 zwischen Mathias von

Nagel, ehelichen Sohn des Jörg Adolf von Nagel und der

Anna Maria Adriane von Gymnich und Anna Josefa Freiin

von Neuholl' gen. Ley, ehelichen Tochter des Friedrich

Caspar Freiherrn von Neuhoff gen. Ley und der Anna
Margaretha Freiin von Knyphuusen. Grosseltern: Mathias

von Nagel und Maria Judith von Katterbach. Eltern der

Braut Mutter: Enno Adam Freiherr von Inn- und Knyp-

hausen und Octavia Johanna von Ripperda. Cop.

4305. Ileirathsbrief vom 25. August 1695 zwischen Wilhelm
Franz von Nagel zu Loburg, ehelichen Sohn des Adolf

von Nagel zu Loburg und der Elisabeth geh. von Droste

und Maria Charlotte Köth von Wanscheid, Tochter des

Johann Wilhelm Köth von Wanscheid und der Clara Eli-

sabeth geh. von Cronberg. Cop. vid.

4306. Epitaphium des Adam Niirringer f den 23. April 1571.

Dieses Epitaphium lies» Seifried Niirringer machen. Epi-

taphium des Seifried Niirringer, Sohnes des Andreas, f den

3. Februar 1577. Epitaphium des Seifried Niirringer f

den 23. Jänner 1578. Epitaphium der Anna geh. von

Steinach, Gemalin des Seifried Närringer, f den 8. Juni

1578. Lucia geh. Stadler Witwe des Seifried Närringer +

Cop. vid.
• r «ti ii

1
*
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4307. Epitaphium des Paul von Steinach f den 10. März 1581.

Gemalin: Scholastiea f den 25. Februar 1531. Tochter:

Anna verm. Närringer f den 8. Juni 1571. Seifried

Närringer seinem Schwiegervater, seiner Schwiegermutter

und Gemalin. Cop. vid.

4308. Stammbaum der Eleonora Catharina Närringer Freiin

von Jansdorlfauf 4 Almen v. s. Adclsgeschlechter: Närringer,

von Steinach, von Lengheini, von Kindtsperger. Cop. vid.’"”

4309. Stammbaum der Eleonora Catharina Freiiii Närrin-

ger von Jansdorff auf 4 Almen m. s. Adclsgeschlechter:

(»iiller, Wagen von Wagensberg, Speidl, Waldner. Cop.

vid.
,m

Extract aus dem Inventarium des Johann Adam von Leng-

heim v. J. 1(528. Elisabeth Närringer geh. Lengheim.

Cop. vid.
18,0

* DUadIO

AufkUnddecret des Georg Christof Närringer de dato

26. September 1624 an Margaretha Freiin von Rothai

11 ad 10

Adam Närringer und der Eli-

Adelsgeschlechter : Närringer,
1820

I) ad 10

Närringcriseher Abschied auf deren Creditoren Anmeldung
publicirt den 10. Mai 1616. Johann Adam Närringer.

Gemalin: Elisabeth Närringer geh. voll Lengheim. Cop.

vid.
C ad 10

Catharina von Khiienburg. 1 . Gemal: Hanns Matscha-

cher. 2. Gemal: Hanns Peyerl. 3. Gemal: Märt Niir-

ringer d. ä., 1497. Extract aus dem Landschaftlichen Gc-
nealogiebuch. Cop. vid.

”*1

.

Maximilian und ITanns Adam
Märt Närringer, dessen Söhne:

Joachim, Seifried. Extract aus der Landtagshandlung vom
25. Februar 1595. Cop. vid.

Seyfried Närringer, dessen Söhne: Maximilian und
Hanns Adam Närringer Brüder. Extract aus dem Land-
schaftlichen Gültbuch vom J. 1593. Cop. vid. -

Protokollsextract über die den 9. Februar 1681 eingenom-

mene Widdums Huldigung der Catharina Franeiska
Isabella Maria Fürstin zu Croy Gemalin des Walrad

4310.

4311.

4312.

4313.

4314.

4315.

4316.

4317.

geh. Närringer. Cop. vid.

Stammtafel des Johann
sabeth von Lengheim.

Steinaeil, Lengheim, Kindtsperger. Cop. vid.

Närringer Brüder. Ahn:
Georg Adam

,
Thoman,
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Grafen zu Nassau-Saarbrücken und Saarwerden. Verm.

den 1H. Juni 1678. Cop. vid.
1167

4318- Johann Ludwig Graf zu Nassau Herr zu Wiesbaden

und Idstein venu, sieh den 2. Oetober 158S mit Maria,

Tochter des Johann d. il. Grafen zu Nassau-Katzenelnbo-

gen. Tochter: Anna Catharina, geh. den 4. Oetober 1590,

venu, mit Simon Grafen von der Lippe und Maria Mag-

dalena, geb. den II. August 1592, verm. den 11. Novem-

ber 1609 mit Wolf Heinrich zu Isenhurg-Mdiiigcn. Ex-

tract aus einem im Idsteinisehen Archive befindlichen alten

Genealogien-Bueh vom J. 1638. Orig, de dato 28. No-

vember 1724.

4319. Revers des Johann Ludwig Grafen zu Nassau Herrn

zu Wiesbaden und Idstein vom 15. Oetober 1595 die

Pfandsehaft Caiuberg und Altenweilnaw bet. Vater: Jo-

hann d. ii. Graf zu Nassau-Katzenelnbogen. Cop. vid.

4320. Vergleich zwischen Ludwig Grafen zu Nassau und Maria

verwittw. Gräfin zu Nassau, Wiesbaden und Idstein geb.

Gräfin zu Nassau Katzenelnbogen und deren Töchtern.

Cop. vid. de dato 5. September 1605.

4321. Verschreibung der Magdalena Gräfin zu Nassau-Katzen-

elnbogen geb. Griilln zu Waldeck. Gemal: Johann d. j.

Graf zu Nassau-Katzenelnbogen, Sohn des Johann Gra-

fen zu Nassau. Cop. vid. de dato 11. April 1589. •'" 5"

4322. Margaretha, Anna Catharina und Maria Magdalena waren

Töchter der Maria Gräfin von Nassau-Idstein. Johann

Ludwig Graf zu Nassau-Saarbrücken war venu, mit Maria.

Extract aus einem zwischen den gräfl. Bentheim, Lippe

und Isenburgischen Bevollmächtigten errichteten Vergleiche

de dato 28. Juli 1688. Cop vid.

4323. Testamentsextract der Maria Gräfin zu Nassau-Wiesba-

den geb. Gräfin zu Nassau-Katzenelnbogen vom 7. Sep-

tember 1609. Töchter: Margaretha verm. Gräfin zu Bent-

heim, Anna Catharina verm. Gräfin zur Lippe und Ma-

ria Magdalena verm. Gräfin zu Isenburg und Büdingen.

cop. r
4324. Heirathsbriefauszug vom 10. April 1678 zwischen Walrad

Grafen zu Nassau-Saarbrücken und Catharina Franciska

Isabelln Maria Prinzessin zu Croy, ehelichen Tochter des
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Eustach Fürsten de C’roy und der Theodora Gertrud Ma-

ria Polixcna geb. Gräfin zu Wettlaer. Cop. vid.

4325. Schreiben des Walrad Grafen zu Nassau-Saarbrücken

de dato 8. Juni 1086 an Friedrich Ludwig Grafen zu

Nassau Saarbrücken und Saarwerden Herrn zu Lahr,

Wiesbaden und Idstein, dass seine Gemaliu Catharina Fran-

ciska Isabella Maria geb. Prinzessin de Croy mit einer

Tochter Maria Albcrtine entbunden worden. Cop. vid.

4320. Testamentsextract des Walrad Fürsten zu Nassau-Saar-

brücken von 27. Oetobcr 1054. Tochter: Maria Albertine.

Cop. vid.
””

4327. Notificationsschreiben des Wilhelm Ludwig Grafen zu

Nassau-Saarbrücken de dato 24. Februar 1635 wegen der

Geburt seines Sohnes Walrad. Gemalin : Anna Amalia geb.

Harkgriifin zu Kaden und Hochberg. Instruction dem
Amtmannc zu Kirchheim ortheilt

,
was er bei Walrad

Grafen zu Königstein und Johann Grafen zu Sayn und Wit-

genstein und deren Gemalinnen wegen der Geburt des

Grafen Walrad zu Saarbrücken Vorbringen) soll. Walrad

ist den 5. März 1635 getauft worden. Cop vid. de dato

2. März 1635.
""

4328. Wilhelm Ludwig, Johann, Ernst Casimir und Otto

Grafen zu Nassau, Saarbrücken und Saarwerden waren

Söhne des Ludwig Grafen zu Nassau-Saarbrücken. Jo-

hann Ludwig, Gustav Adolf und Walrad Grafen zu Nassau,

Saarbrücken und Saarwerden waren Söhne des Wilhelm

Ludwig Grafen zu Nassau, Saarbrücken und Saarwerden

und der Anna Amalia geb. Markgräfin zu Kaden. Extract

gräfl. Nassau-Saarbrttckcn’schcr Brüder-Erbthcilung de dato

1651. Cop. vid.

4329. Attest des Freiherrn von Grciffenklau über die Ritterbür-

tigkeit der Familie von Naves, ferner dass Simon Rudolf

von Schönberg mit Magdalena von Naves vermalt war.

Kinder: Johann Karl und Clara Ursula. Cop. vid. de dato

Mainz den 13. October 1703.

4330. Attest der Ritterschaft des Herzogtums Luxemburg Uber

die Rittcrbürtigkcit der Familie von Naves. Cop. vid. de

dato den 29. April 1722.

331. Attest des Domcapitcls des fttrstl. Hochstiftes Regensburg

Digitized by Google
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über die Kitterbtlrtigkeit und das Wappen der Familie

Necker von Neckerstetten. Aufgesehworen : Herman Josef

Freiherr von Lerclienfeld 1741. 1. v. Urahnfrau: Maria

Helena Necker von Neckerstetten. Cop vid. de dato 3. No-

vember 1747.

4332. Attest von Gerichtswegen, dass des Dietrich Heinrich von

Neheim Eltern Johann Caspar von Neheim und Johanna

Sybilla geh. von Plettenberg gewesen. Ilerman Albert

und Dietrich Heinrich von Neheim waren Brüder. Gross-

eitem : Herman von Neheim und Agnes von Raesfeld.

Ahneltern : Johann von Neheim und Dorothea von Galen.

Oberahneltern: Dietrich von Neheim und Anna von Na-

gel. Cop. de dato 21. Februar 17G6. '"2

4333. Schreiben der Maria Elisabeth verin. Freiin von Ne-

heim geh. Gräfin von Khevenhüller de dato 15. August

1713 an den knis. Hofkriegsrath mit der Bitte um die

Uebergabe der Verlassenschaft nach ihrem Eheherrn. Kin-

der: Elisabeth, Josefa und Carolina. Cop. !“!

4334. Attest des Christof Gustav von Lentersheim, Philipp Lud-

wig von Bobenhausen, Albrecht Karl von Egloffstein und

Leberecht Gottfried von Bibra Uber die Kitterbürtigkeit

und das Wappen der Familie von Neipperg. Cop. vid. de

dato 9. März 173G.

4335. Notariatsattest über das Wappen der Familie Neipperg.

Cop. vid. de dato Mergentheim den 14. September 173G.

4336. Extract des Theilungsrccesses zwischen des Bernhard
Ludwig von Neipperg hinterbliebcnen Töchtern Maria

Magdalena und Maria Elisabeth und deren Vettern Friedrich

Dietrich von Neipperg und Ludwig Bernhard, Eberhard

Friedrich, Reinhard und Wilhelm, hinterbliebcnen vier Söhnen

des Eberhard Wilhelm von Neipperg. Friedrich Dietrich

und Eberhard Wilhelm von Neipperg waren Brüder. Cop.

vid. de dato 15. Jünner 1G73.
y

4337. Epitaphium der Helena Magdalena von Neipperg

geb. von Hallweil, Gemahn des Bernhard Ludwig von

Neipperg auf Klingenberg, f den 21. Februar 16G8. Wap-

pen : von Hallweil, von Rotenburg, von Freyberg, von

Wiillwarth. Epitaphium des Bernard Ludwig von Neipperg

auf Bönigheim und Klingenberg ist den 17. Mai 1G72
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gestorben. Wappen: Neippcrg
,

von Gennningen, von

Stein, IN ...

.

Cop. viel.

4338. Stammbaum der Maria Elisabeth von Neippcrg auf 8

Almen. Adelsgescbleehter: von Neippcrg, von Gcniniin-

gen, von Gennningen, von Grumhach, von Hallweil, von

Freyberg, Blick von Botenburg, von Wöllwarth. Cop.

vid. auf Pap. 1,00

t »rlcctd

4331). Genealogie der Nesselrolle, welche aus den alten Leben-

briefen zu Eisenach gezogen worden. Cop. —
4340. Attest des Christian Heinrich von Stutterhehn und August

von Schardt Uber die Ritterbürtigkeit der Familien von

Nesselrode und Treiscli von Buttlar. Cop. de dato Eisenach

den 7. Juli 1734.

4341. Stammbaum des Johann Karl Goswin Adolf Frei-

lierrn von Nesselrode auf IC Ahnen. Adelsgescbleehter:

von Nesselrodc, von dem schwarzen Bongard zu Weck-
berg, Gr. zu Schwarzenberg, von Hart’ zu Alsdorf, von

Noetern zu Hcliaumberg, von Steinkallenfels, von Nassau

zu Spurkcnburg, von der Ley, von Hatzfeld zur Wil-

denburg, von Wendt, von Boekenförde gen. Schuugel,

von Lüdinghausen gen. Wolf, von Voss, <£uernhciiu,

Varendorf, Brencken. Orig, auf Perg.

43,42. Versehreibung des Sieghard Jakob von Nesselrode zu

Langeurieth, woraus zu sehen, dass Magdalena von Nessel-

rode geh. von Meusebach seine Geinalin war. Cop. de

dato am Tage Fabian und Sebastian 1 005. "I

4343. Attest des N. Oe. Ilerrenstandes über die Ritterbürtigkeit

und das Wappen der Familien Neudegg und Gail. Bern-

hard Leo Gail war ein Sohn des Adam Gail Ritters. Orig,

de dato 3. Mai 1738. !£»

4344. Ehrenreich Ferdinand Freiherr Neudegg vermählt

am 211. Mai 104(5 mit Magdalena Gräfin zu Hardegg, Toch-

ter des Julius Grafen zu Hardegg und der Susanna geh.

Gräfin von Hardegg. Trauschein in Orig.
Jj

1

4.34 ö. Extraet aus dem Freiherrndiplome des Kaisers Leopold für

Ehrenreich Ferdinand von Neudegg. Cop. vid. de

dato 20. Mai 1 liöf). j"’

4343. Attest der N. Oe. Landschafts-Buchhaltung, dass auf Ab-
leben des Franz Adam von Neudegg zu Wildegg die

* X,
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Veste Soss und andere Güter dessen Sohne Ehrenreich

Ferdinand den 27. Juni 1G50 zugeschrieben worden sind.

Cop. vid. de dato 25. Februar 1 737.

4347. Extract aus dom Lehenbriefe des Kaisers Rudolf II. für

Hanns Wilhelm von Neudegg. Cop. vid. de dato 7. No-

vember 1601. ye

4348. Verzichtsquittung der Brüder Hanns Ludwig und Fer-

dinand Raimund Herren von Neudegg, Maximilians verm.

Gräfin von Althann für sich selbst, sodann der Isabclla

venv. von lleysberg geb. Herrin von Neudegg anstatt

der Maria Susanna verin. Freiin von Degenfeld und Isa-

bella verm. von Schonberg, endlich der Maria Catharina

verm. Riildsmaul für sich selbst, alle Geschwister Herren

und Frauen von Neudegg als Kinder der Magdalena
verm. Herrin von Neudegg geb. Gräfin von Hardegg.

Ahnen: Julius Graf zu Hardegg und Johanna Susanna

geb. Gräfin von Hardegg. Heinrich der I. Reims war

verm. mit Ester geb. Gräfin von Hardegg. Cop. vid.
‘“7

4349. Extract aus dem Testamente der Maxmiliana von Neu-

degg geb. Volkra vom 19. Dezember 1659. Sohn: Ehren-

reich Ferdinand. Cop. vid.

4350. Attest der Ritterschaft im untern Eisass über die Ritter-

bürtigkeit und das Wappen der Familien von Neuensteiu,

von Laudsperg, Zorn von Bulach. Emerich von Neuen-

stein erschien bei dem Turnier zu Würzburg 1235. Cäcilia

von Landsperg bei dem Turniere zu Kostnitz 948. Ehrenreich

von Landsperg bei dem Turniere zu Braunschweig 996.

Heinrich und Agnes von Landsperg bei dem Turniere zu

Zürich 1165. Heinrich von Landsperg bei dem Turniere

zu Nürnberg 1 198. Philipp, Johann und Ernst von Lands-

perg bei dem Turniere zu Worms 1201b Ehrenfried von

Landsperg bei dem Turniere zu Würzburg 1235. Wil-

helm und Friedrich von Landsperg bei dem Turniere zu

Ravensburg 1311. Jakob von Landsperg bei dem Tur-

niere zu Ingelheim 1337 und zu Esslingen 1374. Arbo-

gast von Landsperg bei dem Turniere zu Schaffhausen

1392. Albreeht und Georg von Landsperg bei dem Tur-

niere zu Dannstadt 1403. Johann von Landsperg bei

dem Turniere zu Heidelberg 1481. Jacob, Johann und
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Adam von Landsperg bei dem Turniere zu Wonns 1487.

Heradis von Landsperg war Aebtissin des k. Stifts Ilo-

chenburg 1181, ibr Bruder Günther von Landsperg erbaute

das Kloster Trattenhausen
,

welches sein Sohn Conrad

reichlich dotirte. Edelindis von Landsperg war Aebtissin

des Stiftes Hochenburg 12U0. Ulrich von Landsperg war

der 82. Bischof von Chur. Friedrich Zorn von Bulach

bei dem Turniere zu Wonns 1209. Conrad Zorn von

Bulach bei dem Turniere zu Ingelheim 1337. Claus und

Peter Zorn von Bulach bei dem Turniere zu Strassburg

1390. Caspar Zorn von Bulach bei dem Turniere zu Hei-

delberg und zu Ingolstadt 14*4. Andreas Zorn von Bu-

lach bei dem Turniere zu Stuttgart 1484. Adam Zorn
bei dem Turniere zu Worms 1487. Reiehard Zorn von

Bulach war Meister des deutschen Ordens 1406. Georg
Zorn von Bulach Ritter 1549. Cop. de dato 22. Jänner

1 722.

4351. Attest der Reichs-Kitterschaft in Schwaben Viertels am
Neckar und Schwarzwald des < Irtenauischen Bezirks über

die Ritterbilrtigkeit und das Wappen der Familie voll Neu-

cnstein. Enterich von Neuenstein erschien auf dem Tur-

nier zu Würzburg 1285. N. von Neuenstein auf dem
Turnier zu Stuttgart 1436. Hanns Jacob und Gebhard
Rohard von Neuenstein bei den vom Ortcnauischcn Ritter-

bezirk abgehaltenen Conventen und Rittertagen 1494—1499.

Hanns von Neuenstein als Hauptmann 1500—1548. Hanns
Rudolf und Hanns Adam von Ncucnstcin 1551— 1559.

Reinhard Rohard als Ausschuss 1564— 1589. Rudolf von
Neuenstein als Mitglied 1564— 1589. Eberhard und Hanns
Jacob 1590—1610. Rudolf von Neuensteiu und Hans
Georg von Neuenstein als Räthe, Eberhard, Hanns Jacob,
Hanns Conrad, Georg Wilhelm, Heinrich Jacob, Herinan
Dietrich von Neuenstein als Mitglieder 1611—1662. Wolf
Ludwig, Jacob Heinrich, Georg Wilhelm, Franz Ernst,
Ferdinand Ludwig, Herman Friedrich, Philipp Jacob von
Neuenstein als Mitglieder 1663— 1698. Cop. de dato
1 702.1 1

.«123

4352. Testament des Ferdinand Ludwig von Neuensteiu vorn
18. April 1716. Bruder: Philipp Jacob von Neuenstein
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und Herman Friedrich von Neuenstein. Reinhard Fried-

rich von Neuenstein war ein Sohn des Herman Friedrich

von Neuenstein. Franz Carl war ein Bruder des Ferdi-

nand Ludwig von Neuenstein. Cop. vid.

4353. Franz Xav. Friedrich Candidus Nikolaus, geh.

den 9. December 1740, ehelicher Sohn des Reinhard Fried-

rich Freiherr» von Ncueustein und der Maria Anna Ma-

ximiliana geh. Freiin von Altenfraunberg. Taufschein in

orig.

4354. Attest der Reichs-Ritterschaft in Schwaben Viertels am
Neckar und Schwarzwald des Ortenauischen Bezirkes,

dass Franz Xaver Friedrich von Neuenstein von Rein-

hard Friedrich von Neuenstein und Maria Anna Maximi-

lians von Altenfraunberg ehelich erzeugt worden. Rein-

hard Friedrich von Neuenstein war ein Sohn des Iler-

man Friedrich von Neuenstein und der Maria Maximi-

lian» von Sehelleuberg. Herman Friedrich war ein Sohn

des Jacob Heinrich von Neuenstein und der Anna Catha-

rina von Bissingen. Jacob Heinrich war ein Sohn des

Hanns Ludwig von Neuenstein und der Maria Jacobe

Degelin von Wangen. Cop. vid. de dato 11. September

1767, «
4355- Stammbaum des Friedrich Franz Xaver Freiherrn

von Neuenstein auf lß Ahnen: Fr. von Neuenstein, De-

gelin von Wangen, Fr. von Bissingen, von Nippenburg

zu Gruiidheim, Fr. von Schellenberg, von Freyberg,

von Stuben, Scher von Schwartzenburg, Fr. von Alten-

fraunberg, von Aham, Fr. von Neuhaus, von Gunippeu-

berg auf Pöttntess, von Altenfriinking, von Bauchen-

berger zu Hanfeider, von Clant Fr. auf Hechenberg zum
Thal, von Kageneck. Cop. auf Perg.

4356- Lehenrevers des Hanns Adam von Neuenstein fiir sich

und Rudolf, Sohu des Hanns Conrad, Jacob Heinrich und

Georg Wilhelm, Sühne des Hanns Ludwig, alle von Neuen-

stein. Cop. vid. de dato 23. Juli 1025.

4357. Testamentsextract des Hanns Adam von Neuenstein.

Gemalin: Anna Maria geh. Zorn von Bulach. Sohn: Her-

man. Cop. ,”’ w"

4358. Kauf briefsextract vom 4. December 1042 zwischen den
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Kindern des Hanns Adam voll Neuensteili und der Anna
Maria Zorn voll Bulach und dem Burger Joachim Haug
und seiner Gattin Margaretha. Con. 1,1,3

4359. Lehenrevers des Hanns Ludwig von Neuenstein, Sohnes

des Hanns Jacob von Neuenstein, für sich und seinen

Bruder Hanns Adam und seinen Vetter Rudolf, Sohn des

Hanns Conrad und Georg Rudolf, Sohn des Eberhard,

alle von Neuenstein. Cop. vid. de dato letzten August

1023.'-

4360. Heirathsbriefauszug vom :>0. Mai 1701 zwischen Herrn an
Friedrich von Nciiensteiu, ehelichen Sohn des Jacob

Heinrich von Neuenstein und der Anna Catharina geh.

Freiin von Bissingeii und Maria Maximilians Freiin von

Nchellenlierg, ehelichen Tochter des Ernst Georg Freiherrn

von Schedenberg und der Eva Maria geh. von Stuben.

Cop. vid. '.***

4361. Stammbaum des Jacob Franz voll Neiiensteili auf 16 Ah-

nen. Adelsgeschlechter: von Neuenstein, Beutler, von Rei-

nach, von Lieliteniels, Begeliu von Wangen, von l'forr,

von Rust, von Reinach, von L»nds|ierg, von Wilsberg,

von Laiideck, von Landspcrg, Zandt von Merl, . . . , Bediel

zu Sursberg, von Kellenbaeli. Cop. auf Borg.

4362. Jacob Heinrich vou Neuenstein verm. den 6. Novem-
ber 1650 mit Anna Catharina von Bissingen. Kinder:

Friedrich Rudolf geh. den 5. September 1651 f den 2.

Mai 1652. Anna Franziska geh. 24. August 1653. Jo-

hanna Sophia geh. den 3. Juni 1655 f den 15. Jänner

1662. Franz Ser. geh. den 12. Juli 1657. Ferdinand Lud-
wig geh. den 30. April 1659. Franziska Sidonia geb.

den 14. Jänner 1661. Philipp Jacob geb. den 30. April

1663. Johann Casimir geb. den 5. August 1665 f im 11.

Monate seines Alters. Ernest geb. den 6. Mai ... f im 14.

Monate seines Alters. Franz Karl geb. den 3. October

1669. Herman Friedrich geb. den 5. März 1672. Manu-
script des Jacob Heinrich Freiherrn von Ncuenstein. Cop. —

4363. Quittung der Maria Magdalena, Anna Maria und Maria

Barbara von Neuenstein über 50 Fr. Cop. de dato 6. August

1642. —
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4304. Quittung der Geschwister Maria Magdalena, Anna
und Maria Barbara von Neuenstein über 108 Gulden

Neuscliilling. Cop. de dato 18. Dezember 1042. ^
4365. Heiratbsbriefauszug vom 8. November 1731 zwischen Rein-

hard Friedrich Freiherrn von Neuenstein und Maria

Anna Maximiliana Freiin von Altenfraunberg, ehelichen

Tochter des Karl Anton Franz Freiherrn von Altenfraun-

berg und der Maria Franeiska geb. Freiin von Alten-

frünking. Cop. vid. I” ’”4

43**0. Attest des Landeshauptmannes zu Gttrz über die Ritter-

bitrtigkeit der Familien Neuhaus und Gusninun. Cop. vid.

de dato 28. November 1738.
x

,"'

||

4307. Attest der Hoch- und Deutschmeistcrischen Regierung über

die Ritterbtirtigkeit und das Wappen der Familie von Neu-

haus zu Greifenfels. Johann Maria Franz Josef Freiherr

von Altenfraunberg war Hauskomthur zu Mergentheim.

Grosseltern: Johann Vietor Freiherr von Altenfraunberg

und Maria Johanna von Neuhaus zu Greifenfels und Ehren-

haus. Cop. vid. de dato 5. Oktober 1745. —
J*

4308. Attest des Domkapitels des ftirstl. hohen Stiftes in Frei-

sing über die Ritterbtirtigkeit und die Wappen der Fami-

lien von Neuhaus, von Wolfsthal, von Würtzburg. Karl

Ludwig Peter v. Ale. Johann Nep. Freiherr von Ler-

chenfeld war Domherr. Cop. vid. de dato 25. Juni 1749.
tost

r v

4369. Ferdinand Maria Franz Freiherr von Neuhaus geh.

den 4. Februar 1055. 1. Bruder des 1. Grossvaters: Johann

Vitus Freiherr von Neuhaus verm. mit Maria Johanna

Jakobe Freiin von Tauffkireheu, Tochter des Johann Chri-

stof Freiherrn von Tauffkirchcn und der Maria Salome

Lung von Tandem, deren Kinder: Clara, Maria Elisa-

beth, Maria Salome, Maria Elisabeth verm. Freiin von

Gumppenberg, Adam Ignaz. 2. Bruder des 1. Grossvaters:

Johann Sigismund Freiherr von Neuhaus. Genealogie des

Geschlechtes der Freiherren von Neuhaus zu Greifenfels.

Cop. vid. !“'
I Hll I.

4370. Heiratbsbriefauszug vom 9. Mai 1021 zwischen Haans
Wolf von Neuhaus, Sohn des Hilpolt von Neuhaus und
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der Anna Maria geb. TOJi Schönburg und Anna Maria

verwittweten Freifrau von Thum, Tochter des Heinrich

Freiherrn von Guntppenberg und dessen Gemalin Maria

Sabina geb. Seiboldsdorff. Cop. vid.
'*

4371. Attest des Franz, Maria Freiherm von Neuhaus, dass Maria
Elisabeth Frelin von Neuhaus eine eheliche Tochter

des Johann Veit Freiherrn von Neuhaus und der Maria

Johanna Jakobe Freiin von Tauffkirchen gewesen. Jo-

hann Veit und Johann Wolf Freiherrn von Neuhaus waren

Brüder. Cop. vid. de dato 3. Mai 1751.

4372. Attest des Josef Guido Grafen von Tauffkirchen, dass

Maria Elisabeth Freiin von Neuhaus eine Tochter des

Johann Veit Freiherrn von Neuhaus und der Maria Johanna

Jakobe Freiin von Tauffkirchen gewesen. Maria Johanna

Jakobe Freiin von Tauffkirchen war aus der Georg Tauff-

kirehcn - Guettenburgischcn Linie
,

welche im männlichen

Stamme erloschen und darauf Guettenburg dem Hochbrand

Freihorm von Tauffkirchen auf Clebing, endlich aber dem
Josef Guido Grafen von Tauffkirchen durch seine Mutter

Maria Victoria Christina Gräfin von Tauffkirchen zugcfallen

istOrig.de dato 10. Mai 1751.

4373. Maria Theresia, geh. den 28. Mai 1727, eheliche Toch-

ter des Sigismund Freiherr» von Neuhaus und der Maria

Anna geb. Freiin von Kehlingen. Taufschein in cop. vid.
ISO«

Ts

4374. Attest der Kanzlei des Churbair. hohen Ritterordens des

h. Georg über die Ritterbtirtigkeit und das Wappen der

Familie Neuhausen zu Vollmaringen. Maximilian Emanuel
Freiherr von Sandizel war Ordensritter. 1. Urgrossmutter

v. s. : Maria Anna von Neuhausen zu Vollmaringen, Toch-

ter des Marx Caspar von Neuhausen zu Vollmaringen. Orig,

de dato 28. Mai 1751.

4375. Maria Catharina Freiin von Neuhausen, get. im No-

vember 1G16, eheliche Tochter des Philipp Freiherrn von
Neuhausen und der Walburga von Kultenthal. Taufschein

in cop. vid. '^°

4370. Vergleich zwischen Engelbert voll Neuhoff gen. Ley
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Namens seiner Gemalin Anna Margaretha von Scheid

gen. Weschpfennig durch ihren Solin Friedricli Caspar

von Neuhoff gen. Ley an einem und Ludwig Ernst von

Selbach, Johann Christof Siffig von Luernhciinb Namens

seiner Gemalin Louise Jolianneta geh. von Selbach, Maria

Agatha von Selbach und Maria Juliana Catharina von

Selbach andern Tlieils wegen der von Engelbert von

Scheid gen. Weschpfennig herrührenden Güter. Cop. de

dato 2. Octobcr 1580.

1377. Vergleich zwischen Friedrich Caspar, J. Christian Herman,

Agnes Elisabeth, Clara Isabclla, Wilhehnine Elisabeth und

Catharina Elisabeth Kindern der Anna Margaretha von

Neuhoff geil. Ley. Agnes Elisabeth war verm. von Sinold

gen. Schütz. Catharina Elisabeth war verm. von Sinold

gen. Schütz. Cop. de dato 26. Mürz 1704.

4378. Schreiben des Johann Georg von Nenhoff D. O. Ritters

de dato 18. November 1606 an Freiherrn von Velbrüek,

in welchem er von Rump seinen Anverwandten empfiehlt.

u»p- r
4370. Stammbaum des Stephan von Neuhof!' zu Pungelscheid

auf 16 Ahnen. Adelsgeschlechter: von Neuhoff, voll Krum-
mer, von Kuippinek, von Soblie, von Ingenhnef, von

Seulen, von der Recke, von Dellwig, von Neuhoff gen.

Ley, von Qnadt, von Rump, von Nagel, von Neheim
gen. Diitscher, von Hasenkamp, von Diingeln, von Kyll.

Cop. auf Perg. ,,M

4380. .Stammbaum des Stephan Franz von Nenhoff auf l(i

Ahnen. Adelsgeseldechter: von Neuhoff, Qliadt zu Stadeck

nnd Wickerath, von Canstein zu Canstein, von Mün-

ster zu Horstmar und Nienborg, von Schenking zu

Bevern, von Frese zu Frensenhausen, Valke zu Rockel,

Scheie zu Schelenhurg, von Ascheberg zu Byinrk, von

der Recke zu Heesen, Hacke zu Ranschenbiirg, von

Morrien zu Nordkirchen, von Wcndt zu Cratzenstein,

von Oer zu Nottliek, von Kettler zu Hovestadt, von Wy-
lirli. ( >rig. auf Perg. I,M

43*1. Aufschwörung des Wcnneinar Jobst Lothar von Neu-

hoff zu Rauscheuburg bei der Ritterschaft des hohen
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Stifts Munster. Bernhard Johann und Wenneinar Jobst

Lothar von Neuhoff waren Brüder. Cop.

4382. Wilhelm von Netlhoff verm. sich im .1. Iö3ß mit der

Tochter des Wilhelm von Neuhoff gen. Ley zu Pungel-

scheid. Caspar’s, Sohnes des Herman von Neuhoff, Tochter

verinälte sich mit . . . Ton Kump zu Valbert, dessen Toch-

ter ist an den Wilhelm von Neuhoff gen. Ley zu Eibach

verheirathet worden. Genealogie des Geschlechtes der von

Neuhoff von Neuenhoff. Cop. ““

4383. Heirathsbriefauszug vom 17. October 1581 zwischen Wil-

helm von Neuhoff gen. Ley, ehelichen Sohn des Wilhelm

von Neuhoff gen. Ley und der Anna Qnndt und Anna
Kmnp, ehelichen Tochter des Volmar Rump zu Pungel-

scheid und der Adelheid gcb. von Nagel. Cop. vid.

4384. Notariatsattest, dass Wilhelm von Neuhoff gen. Ley vom
Hause Eibach und Anna von Kump vom Hause Pungel-

scheid verm. gewesen. Cop. ^
4385. Zeugniss der Johanniter-Ordensregierung der Ballei Bran-

denburg Uber die Ritterbllrtigkeit und das Wappen der

Familie von Niebelschiitz. Johanna Elisabeth von Niebel-

schtltz aus dem Hause Ober-Ellguth geh. den 2. Deccm-
ber 1742 venn. den 26. October 1774 mit Wenzel
Friedrich Freiherrn von Ntoscli, deren Sohn war Philipp

Albert Freiherr von Stosch. Eltern: Hanns Wolf von
Niebelschiitz geb. den 28. August 1707 f 3. Dezember
1792 und Cliristina Sophia von Stlldllitz geb. den 28.

Februar 1715, verm. den 6. Juni 1740 und f den 14. No-
vember 1757. Grosseltern: Balthasar von NiebelschUtz

geb. den 14. November 1675 f den 21. Juni 1765 und
Barbara Margaretha von Wiedebach geb. den 4. März
1677 f den 7. October 1763. Gross-Grosseltern: Hanns
Wolf von NiebelschUtz geb. den 9. April 1631 t 1709 und
Anna Barbara von Schellendorf aus dem Hause Felleti-

dorf geb. den 24. Februar 1640 f den 6. September 1702.

Orig, de dato Berlin den 17. Mai 1803.

4386. Anna Barbara von Niebelschiitz, get. den 12. Novem-
ber 1683, Tochter des Hanns Wolf von NiebelschUtz und
der Anna Barbara geb. von Schellendorf. Anna Barbara
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von Niebclschütz vermalte Freiin von Hnngwitz. Tauf-

schein in cop. vid.
‘,r ' 0,1

4387. Attest des Obercnnsistoriums zu Glogau, dass Anna Bar-

bara von Niebelschütz im Jahre 1083 getauft worden.

Orig, de dato 24. Deeember 1802.

4388. Heirathsbrief vom 12. Mai 1716 zwischen Christof Fer-

dinand Grafen von Nim j* tsoll und Maria Magdalena

Freiin von Gileis. Eltern des Bräutigams: Johann Hein-

rich Graf von Nimptsch und Dorothea geh. Griitin von

Zinzeudorf. Eltern der Braut: Georg Julius Freiherr von

Gileis und .Sabina Christine geb. Gräfin von Starhemberg.

Cop. vid. ~
4389. Vergleich zwischen Ernst von Nimptsch auf Alt-Schönau

und dessen beiden Töchtern erster Ehe Eva Falkenhnyn

geb. Nimptsch und Anna Helena verm. von Bock. Ge-

mahn: Eva Nimptsch geb. Schliehitz f den 22. October

1639. Friedrich von Bock war verm. mit Anna Helena

geb. Nimptsch. Sigmund von Falkenhayn war verm. mit

Eva geb. Nimptsch. Cop. vid. de dato 3. Juli 1664.
™

439U. Freiherrndiplom des Kaisers Leopold für die Brüder Han ns

Friedrich und Sigmund von Nimptsch vom 8. März

1660. Cop. vid.

4391. Ilanns Friedrich Freiherr von Nimptsch f den 19.

April 1692. Gcmalin : Maria geb. Gräfin von Höchberg

f den 1. November 1680. Söhne: Johann Heinrich und

Friedrich Leopold. Cop. vid.

4392. Hcirathsbriefauszug vom 23. August 1688 zwischen Hanns
Heinrich Freiherrn von Nimptsch, Sohn des Hanns Fried-

rich Freiherrn von Nimptsch und Dorothea Gräfin von

Zinzendorf. Cop. vid.
”*

4393. Grafendiplom des Kaisers Leopold für den Hanns Hein-

rich Freiherrn von Nimptsch. Cop. vid. de dato Wien

den 5. Februar 1699.

4394. Freiherrndiplom für Karl Friedrich voll Nimptsch vom

Kaiser Leopold. Cop. vid. de dato 11. Februar 1692.

439:>. Maria Elisabeth Josefa Franciska de Paula, get.

den 24. September 1721, eheliche Tochter des Christof

Ferdinand Grafen von Nimptsch und der Magdalena geb.

Gräfin von Gileis. Taufschein in cop vid. 2£
ii.

>
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43%. Attest des Capitels des fiirstl. hohen Stifts Constanz über

die Ritterbürtigkeit und das Wappen der Familie Nippeu-

hurg zu Griiiidlieiiii. Vorstellendes Geschlecht ist unter

den Ahnen des Johann Anton von Herbsthein) aufge-

schworen 1(563. Cop. de dato 4. März 1767. !?-

4397. Stammbaum des Gottfried Heinrich von Nisehwitz

auf 16 Ahnen. Adelsgcschlechter : von Nisehwitz aufDal-

witz, von Mordeiseu auf Waltersdorf, von Griifeiidorf

auf lim uud Hassel, von Birnau aus dem Hause Elster-

berg, Bose auf Unt. Frankleben, von Berbisdorf aus

dem Hause Zwau, von Löss auf Schleinitz und Stöss-

witz, von Schleinitz auf Schleinitz, von Beuchling auf

Leleda, von Wangenheim, von Lampen auf Dorschen,

von Boineburg gen.- von Honstein, von Lüttichau auf

Zschorna uud Falkenhayn, von Starschedel aus dem
Hause Borua, von Beck, vou Weisseubach uus dem
Hause Wolfersdorf. Cop. vid. auf Perg. ~

4398. Epitaphium der Barbara Margaretha van der Noot -f

den 26. Mai 1695. Wappen: van der Noot, Enghicn,

Musnuy, la Croix, Leefdael, Schoonhoven, Eyuatten,

Schore. Cop. vid.

4399. Epitaphium des Carl van der Noot f den 30. August

1614. Wappen: van der Noot, Grimbergen, Ligne, Ideg-

hem, Hincart, van der Borcht, Engkieu, Hettvelt, van

der Aa, Heyn, Coene, van der Aa, Borgneval, Lyniin-

gen, Ittre, Pipenpoy.

4400. Stammbaum des Jan Joseph van der Noot Vryheer van

Capelle auf 1(5 Ahnen. Adelsgeschlechter: van der Noot,

van Enghien, de Musnuy, de la Croix, van Leefdael,

van Schoonhoven, van Eyuatten, van Schore, van der
Gracht, van Berlo, de Gruutheere, Rhym, van Varick,

Damant, Micault, van Halmale. Orig, auf Perg. —
4401. Stammbaum des Rogier van der Noot auf 4 Ahnen.

Adelsgeschlechter: van der Noot, de Masuuy, de Leefdael,

de Eynatten. Orig, auf Pap. —
4402. Attest der Reichs-Ritterschaft Mittelrheinischcn Kreises

diesseits Rheins in der Wettenau und zugehörigen Orten

über die Ritterbürtigkeit und das Wappen der Familien

von Nordeck zur Rabenau, Riedesel vou Bellersheim,
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von ßuseck, von Brambach
,

von Irmtraut, Specht

von Buhenheim, von Riedt. Orig, de dato 11. März 1771.
1240 125f

XVIII

4403. Attest der Landkommende Marburg über das Wappen der

Familie Nordeck zur linbenau. Adolf Eitel von Nordeck

zur Rabenau war d. O. Ritter. Cop. vid. de dato 29. Fe-

bruar 1748.

4404. Stammbaum des Adolf Eitel von Nordeck znr Rabenau

investirt zu Mergentheim am 24. September 1(540 auf lß

Ahnen. Adelsgeschlechter: Rabenau, Luder, Dernbach,

Schenk, Rau, Riede, Roineburg, Buttlar, Riedesel, Ger-

stein, Löwe zu Steinfnrt, Sorgenloch gen. Gänse-

fleisch, Milchling, Schenk, Battenbach, Schenk. Cop.

auf Pap. 1551

4405. Stammbaum des Carl Pli ilipp Ernest F erdinand Adal-

bert von Nordeck zur Rabenau auf 16 Ahnen. Adelsge-

schlechter: von Nordeck zur Rabenau, Riedesel von Bel-

lersheim, von Nordeck zur Rabenau, von Buseck, von

Brambach, von Irmtraut, Specht von Bubenheim, von

Kiedt, Schütz von Holziiausen, von Anweil, von Hagen,

l'lner von Dieburg, von Guttenberg, von Guttcnberg,

Waldbott von Bassenheim zu Olhriiek, von Frauken-

stein. Orig, auf Perg. ,,M

44X>. Carl Philipp Ernest Ferdinand Adalbert Valen-

tin, get. den 2. Juli 1752, ehelicher Sohn des Konrad

Josef von Nordeck zur Rabenau und der Maria Elisabeth

Eleonora geh. Schütz von Holzhausen. Taufschein in

orig.

44U7. Stammtafel des Conrad Christof Benedict Wolf-

gang Josef von Nordeck zur Rabenau auf IG Ahnen.

Adclsgcschlcchter: von Nordcck zur Rabenau, von Bie-

denfeld, Riedesel von Bellersheim, Schutzbar gen.

Milchling, von Nordeck zur Rabenau, von Hatzfeld, von

Buseck gen. Buseck, Schenk von Schweinsberg, von

Brambach, von Hatzfeld, von Irmtraut, Held von Tie-

fenau, Specht von Bubenheim, von Partenheim, von

Kiedt, von Walderdorff. Cop. vid. auf Pap.

4408. Heirathsbriefauszug vom 1. Jänner 1741 zwischen Conrad
Christof Benedict Wolfgang Josef von Nordeck

2*
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zur Halten iw, ehelichen .Sohn des Georg Philipp von Nor-

dcck zur Rabenau und der Anna Dorothea Maria geh. von

Brambach und Maria Elisabeth Eleonora Johanna Anto-

netta Schütz von Holzhausen, ehelichen Tochter des

Franz Anton Wolfgang Schütz von Holzhausen und der

Maria Anna Barbara gcb. Freiin von Guttenberg. Cop.

vid.

4409. Georg Ludwig von Nordeck zur Habeuau und seine

Gemahn Dorothea gcb. von Hatzfeld verkaufen ihrem

Sohne Johann Winter von Nordeck zur Rabenau und Anna
geb. von Buseck seiner Gemahn ihre Güter in der Neu-

stadt und Momperg gelegen. Cop. vid. de dato 10. Sep-

tember 1596.

4410. Georg Philipp von Nordeck zur Rabenau, gcb. den

2. Juli 1670, ehelicher Sohn des Johann Kourad von Nor-

deck zur Rabenau verm. den 11. Mai 1664 mit Margaretha

Catharina geb. von Nordeck zur Rabenau, ehelichen Toch-

ter des Johann Winter von Nordeck zur Rabenau und der

Anna von Buseck gen. Buseck. Erstcrer war der Vater,

letzterer der Grossvater des Konrad Christof Benedict Wolf
gang Josef von Nordeck zur Rabenau. Trau- und Tauf-

schein in cop. vid.

4411. Erbtheilung zwischen den Söhnen Johann Herman, Jo-

hann Conrad, Adolf Eitel, Johann Balthasar und Johann
von Nordeck zur Rabenau nach Absterben des Johann
Ruprecht von Nordeck zur Rabenau und dessen Gcmalin

Catharina Elisabeth geb. Riedesel von Bellersheim. Cop.
vid. de dato 1. November 1641.

4412. Attest des Capitols des hohen Domstiftes zu Mainz über
die Ritterbürtigkeit und das Wappen der Familie von Nor-
innuu. Cop. de dato 6. März 1768. x

”°’-

4413. Attest von vier Cavalieren über die Ritterbürtigkeit und
das Wappen der Familie von Normanu. Cop. de dato
10. Mai 1790.

4414. Attest des Victor Amadeus Adolf Fürsten zu Anhalt, dass
Bogislaus von Normanu eine von Biedcnbach geheirathet

und seine Tochter Anna Johanna mit Heinrich von l^uadt
venu, gewesen. Cop. de dato 27. Februar 1757.

Testament des Bogislaus Freiherrn von Noriuann. Geb.
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den 21. Juni 1657. Eitern: Bogislaus von Normann und

Lucia Catharina von Geuard. Cop. ' ,0’

* *4 gl

4416. Testament der Sophia Gertrud von Lindau geh. von

Normann auf Dubnitz. Geb. im Jahre 1655. Eltern:

Bogislaus von Normann auf Dubnitz und Poppelwitz

und Lucia Catharina von Geuard. Grosseltern v. s. : Ca-

spar von Normann und Sophia von Schellen. Grosseltern

m. s. : Bernhard von Genard und Lucia Gertrud voll Men-

gerssen. Alter-Eltern v. s. : Heinrich von Normann und

. . . von Basilius. Alter-Eltern m. s. : Benedict von Genard

und Catharina von Heyden. Ueberältcr-Eltem v. s. : Caspar

von Possesius und Judith von Frese, Tochter des Klauss

von Frese. UeberUlter-Eltern m. s. : Eberhard von Genard
und Agnes Catharina von Danckcn. Ueberiilter-Eltern v.

s. : Melder von Normann und Lucia von Köhlen. Ucbcr-

älter Vater v. s. : Mathias von Normann, Sohn des Hein-

rich von Normann. Ueberälter Vater v. d. Grossm. : Johann

von Schellen. Weitere Ahnen v. V. u. M.: Zeiiner, Angen,

Weigersen, Posieliger, Zottwcn, Wasgerhalt, Braeklvcu,

Plütten. Vorm, den 25. Octobcr 1674 mit Johann Adolf

von Lindau, f den 1. Decembcr 1604. Cop. ,,0,

4417. Attest des Ernst C. von Beymund Grafen zu Payrsberg,

Johann II. F. von Startzhausen und Sebastian Ferd. Frei-

herm von Startzhausen über die Bitterbiirtigkcit und die

Wappen der Familien Not halft von Wernberg auf Abol-

ming und Lösch auf llilgartshaiisen, ferner dass Wil-

helm Nothafft von Wernberg ein Sohn des Caspar Nothafft

auf Wernberg und der Anna Jakobe Lösch auf Hilgartshau-

sen gewesen. Cop. vid. de dato 12. November 1720.

4418. Supplik des Franz Ignaz Nothafft nach dem Ableben

seiner Mutter Maria Barbara Nothafft Freiin von Wernberg
geb. Herrin vonTauffkirchen zu Gnettenburg. Schwestern:

.Maria Anna verm. von Liitzelburg und Maria Coronna.

Cop. vid. de dato 8. Octobcr 1650.
““

441'.'. Heinricli Nothalft von Wernberg erschien bei dem 27.

Turniere zu Landshut gehalten 1430. Georg Nothafft von

Wernberg bei dem 35. Turniere zu Regensburg gehalten

1487. Extract aus dem Turnierbuch Hier. Rodler 1532. Cop.
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4420. Epitaphium des Wilhelm Nothafft. War in dem 14. Jahr-

hunderte Domprobst des hohen Domstiftes zu Passau. Cop.

vid.
,,0°

1 .J kk

4421. Attest der Hochftlrstl. Passau’sehen Ritterlehenkanzlei, dass

Wilhelm Nothafft von Wernberg ein ehelicher Sohn des

Caspar Nothafft gewesen. Cop. vid. de dato 10. Novem-

ber 1729. '7

4422. Schuldverschreibung des Wilhelm Nothafft von Wern-

berg und dessen Gemalin Maria Barbara geb. von Tauff-

kirehen zu Guettenburg. Cop. vid. de dato 9. Juni 1029.
1100

~R

4423. Stammbaum des Karl Emanuel Grafen zn Noyelle auf

16 Ahnen. Adelsgeschlechter: 11. zu Noyelle Graf zu Lan-

geln, von Lannoy, von Cruning, von Burgund, von Bur-

gund, von Culenburg, von Lonqueval, von Lille, Fr. von

Kettler zu Assen und Lage, Gr. von Bronchorst, von

Hyland zu Spaldorf, von Velen zn Raesfeld, von Mor-

den, von Leerodt, von Instenraed. Cop. auf Perg.

4424. Stammbaum des Johann Dietrich von N'uland zu Win-
terburg auf 8 Ahnen. Adelsgeschlechter: von Nidand zu

Nuland, von Morn zu Rodenthorn, von Assendelft zn

Krälingen, von der Laeu zu Alckmade, von Hatzfeld zu

Wildenburg und Weissweiler, von Torck zu Hemmer,
von Brempt zu Veen, von Pallaudt zu Flamersheim. Orig,

auf Perg. *" “•

4425. Notariatsattest, dass Johann Dietrich von Nuland zu

Winterburg ein Bruder der Sabina von Nuland sei. Orig,

de dato Mannheim den 5. September 1749. *)"

4426. Attest des N. Oe. Ritterstandes auf Ansuchen des Chri-

stof Wilhelm Grafen von Thürheim für seinen Sohn Gui-

dobald, dass die Familien Nussdorf, Freysinger, Kielnmun,

Kuefstein, Kirchberg und Meggnu in dem Consortium

des N. üe. Ritterstandes gestanden. Cop. de dato 12. März

1725. "7

4427. Wappen der Familie von Nussdorf. Wilhelm von Nussdorf

besuchte 1165 das 10. Turnier gehalten zu Zürich. Wolf
von Nussdorf 1209 das Turnier zu Worms. Wilhelm und
Sigmund von Nussdorf 1284 das 15. Turnier zu Regens-

burg. Apollonia von Nussdorf wurde 1374 bei dem zu
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Esslingen gehaltenen 20. Turniere zu der Schau- und

Ilelmtheilung erwählt. Heinrich von Nussdorf war Dom-
herr zu Passau. Ulrich von Nussdorf war Domherr zu

Passau -j- 1485. Cop. 1?“

442N. Attest des Herrenstandes in Oesterreich ob der Enns über

die Rittcrbiirtigkeit der Familie Nütz. Cop. vid. de dato

2. August 1706.r> 14

4420. Attest der Landschaft des Erzherzogthums Oesterreich ob

der Enns Uber die Ritterbürtigkeit der Familie Nütz vou

Geisenburg. Cop. vid. de dato 7. Juli 1744. “J

4430. Stammtafel der Maria Esther Stengel Freiln zu Khain-

baeh geb. Nütz Freiin von Wartenbnrg auf 16 Ahnen.

Adelsgeschlechter: Nütz auf dem Prandt, llueber, Alt-

hoffer, Capeller zu Capellen, Spindler, Berelitoldt von

Saehsengnng, Burglechner zu Tliierberg, Botsch von

Zwingenberg, Geymann zu Galspach, von Mainmaining,

von Scherft'enberg, von Sehönbnrg, von Tauffkirchen,

vou Tannberg, von Kuestorff, von Tannberg. Cop. vid.

auf Pap. M1

CO
4431. Attest des Julius von Oberg über das Wappen der Fa-

milie von Oberg. Cop. vid. de dato 10. Jänner 1728.

4432. Attest des Capitels des Erzhohen Domstiftes zu Mainz

über die Ritterbürtigkeit und das Wappen der Familie de

Buna (Baun) Com. de Oberstein et Falkensteiu. Cop.

vid. de dato 25. August 1755.

4433. Maria Antonia Gabriela Magdalena Eva, get. den

26. December 1750, Tochter des Wenzel FreiHerrn Obi-

tetzky von Obitetz und der Franciska geb. Gräiiu von

Hartitr. Taufschein in cop. vid.

4434. Freiherrndiplom der Königin Maria Theresia für die Vet-

tern Thadäus Franz und Wenzel Franz Obitetzky

von Obitetz. Cop. vid. de dato 30. November 1743.

4435. Wenzel Franz Xaver Josef Ignaz Ferdinand
Thadäus, geb. den 28. October 1709, ehelicher Sohn

des Isidor Ritters Obitetzky von Obitetz und der Fran-

ciska geb. Rabeuhaupt von Suche. Taufschein in cop.

vid.

4436. Diplom der Kaiserin Maria Theresia für Wenzel Obitetzky
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4437.

4438.

4439.

444« ».

4441.

4142.

Freiherr« von Obitetz mit der Berechtigung das verein-

barte Obitetzky’sche und freiherrlieh ltubeuhaupt und
Suche’sche Wappen zu führen. Cop. vid. de dato 25. Fe-

bruar 17(56.

Attest des Domcapitels des exemt. ReichsfUrstl. Hochstifts

Passau über die RitterbUrtigkcit und das Wappen der

Familie von Oedt. Johann Albert Josef Freiherr von Oedt

ist den 1. April 1690 als Domherr aufgeschworen worden.

Cop. vid. de dato 11. März 1752.
*“*

Vergleich zwischen Raimund Achilles und Johann

Ludwig Brüdern Freiherrn von Oedt als Erben ihres

Vaters Wolf von Oedt Freiherrn an einem und Regina

Sabina verm. Schifer geb. Herrin von Oedt und deren

Töchtern Anna Elisabeth Graiin von Nprinzcnstein und
Maria Martha Freiin von Oedt beiden geb. Freiinnen von
Schifer andern Theils. Cop. vid. de dato 30. Mai 1676.
1*68 1878

07 Iß’

Stammbaum des Bernhard von Oestrum prof. zu Mer-

gentheim den 27. März 1664 auf 8 Ahnen. Adelsgeschlech-

ter: von Oestrum, von Oestrum, von Bougard, von Reede,

von Waal, von Merveldt, von Closter, von Ripperda.

Orig, auf Pcrg. läM

Attest des Capitcls des hohen Domstiftes zu Speyer über

die RitterbUrtigkcit und das Wappen der Familien zu

Oettingeii und Balder«, Pfalzgrafen bei Rhein, zu .Mont-

fort, von Soetern, Fngger zu Kirchberg und Weissen-

born, von Sehoenborn, von Trübenegg, von Greiffen-

klau, zu Cronenberg und Geroldseek, Schütz von Holz-

liausen. Orig, de dato 19. Juli 1773.

Attest der Hoch- und Deutsehmcisterisehen geheimen deut-

schen Ordenskanzlei auf Ansuchen des Heinrich Grafen

von Wurmbrand über die Ritterbürtigkeit und das Wappen
der Familie von Oettingeii. Maria Margaretha Gräfin von
Oettiugen 1. Ururgrossmutter v. s. des Alois Leonhard An-
ton Franz de Paula Johann Nep. Josef Felix Barnabas

Grafen von Hnrrach zu Rohrau, d. O. Ritters, f 1827.

Orig, de dato 10. October 1857.
"'"5

Ältest des Capitcls des Erz- und hohen Domstiftes Cöln
über die Wappen der Familien Oettingeii, Sulzbach, Fng-
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ger und Montfort. Friedrich Alexander und Philipp Josef

Grafen von Oeffingen und Wallerstein sind zur Edel-Prä-

bende in der h. Domkirche zu Cöln angenommen worden.

Orig, de dato lß. April 1773.

4443. Schreiben der diesseitigen an die jenseitigen agnatischen

Regierungen wegen Vorkehrung der gewöhnlichen Trauer-

anstalten bei dem Hintritte der Anna Dorothea Gräfin

zu Oettingen-Wallerstein. Cop. vid. de dato Wallerstein

den 7. December 1702. jJ"1

0

4444. Heirathsbriefauszug vom 24. Jänner 1702 zwischen Carl

Anton Philipp Grafen zu Oettingen ' und Maria Agnes

Magdalena Fugger Gräfin von Kirchberg und Weissen-

born, ehelichen Tochter des Franz Ernst Fugger Grafen

zu Kirchberg und Weissenborn und der Maria Theresia

geb. Gräfin zu Oettingen. Cop. vid.

4445. Heirathsbriefauszug vom 9. Februar 1709 zwischen Craft

Wilhelm Grafen zu Oettingen, Noetern, Hohenhaldern •

und Dagstuhl, Sohn des Notger Wilhelm Grafen zu Oet-

tingen und der Maria Sidonia geb. Gräfin von Soefern und

Johanna Eleonora Maria Gräfin von Schiinborn und Rei-

chelsberg, ehelichen Tochter des Melchior Friedrich Gra-

fen von Schönborn und Reichclsberg und der Sophia geb.

Gräfin von ßoineburg. Cop vid.

4440. Eberhardina Sophia Juliana, get. den 21. October

1G5G, eheliche Tochter des Joachim Ernest Grafen zu Oet-

tingen und der Anna Sophia Pfalzsriiiln bei Rhein. Tauf-

schein in orig.

4447. Kaiser Leopold bestellt die Eberhardina Sophia Ju-

liana geb. und verw. Gräfin zu Oettingen zur Vormund-

schaft Uber ihre Kinder Anton Karl und Maria Anna.

Genial: Philipp Graf zu Oettingen + den 27. August 1(580,

dessen Brüder: Wilhelm, Wolfgang und Ignaz Grafen zu

Oettingen. Cop. vid. de dato 8. Juli 1081.

444^. Heirathsbriefauszug vom 7. Jänner 1024 zwischen Ernest
Grafen Zit Oettingen, ehelichen Sohn des Wolfgang Gra-

fen zu Oettingen und Maria Magdalena Fugger Freiin zu

Kirchberg und Weissenhorn, ehelichen Tochter des An-

ton Fugger Freiherrn zu Kirchberg und Weissenhorn und

der Elisabeth. Cop. vid. L“
* 0
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4449. Erhöhung in den Fürstenstand für Franz Albrecht
Grafen zu Oettiugen-Spielberg vom Kaiser Karl VI. Cop.

vid. de dato 18. Juli 1794.
SI,S

BO

4450. Franz Ludwig Karl B. Notger, geh. den 16. Septem-

ber 1749, ehelicher Sohn des Philipp Karl Grafeu zu Oet-

tingeu-Oettingen und Oettingen - Wnllerstein und der

Carolina Juliana Walburga geb. Gräfin zu Oettingcn-

Baldern und Soetern. Taufschein in orig. ~
4451. Leichenrede der Maria Magdalena Gräfin zn Oettingen

geb. Fugger Gräfin zu Kirchberg und Weissenhorn,

Gemalin des Ernest Grafen zu Oettingen. Kinder: Wil-

helm, Wolfgang venn. mit . . . Gr. von Wolkeustein, Philipp,

Johann Anton und Ignaz. Cop. vid.
,s“

4452. Heirathsbriefauszug vom 4. Februar 1682 zwischen Not-

ger Wilhelm Grafen zu Oettingen-Wallerstein und

Maria Sidonia Gräfin von Soetern, ehelichen Tochter des

Philipp Franz Grafen von Soetern und der Maria Diana

geb. Gräfin von Cronenberg. Cop. vid.
,M3

4453. Philipp, get. den 24. Jänner 1640, ehelicher Sohn des

Ernest Grafen von Oettingen und der Maria Magdalena.

Taufschein in orig.

4454. Philipp Karl Dominik Adam Otto Maria Bene dikt

Anton, get. den 17. März 1722, ehelicher Sohn des Karl

Anton Grafen von Oettingen-Wallerstein und der Agnes
geb. Gräfin Fugger von Glöt. Taufschein in orig, i!5?

4455. Heirathsbriefauszug vom 20. Februar 1746 zwischen Phi-

lipp Karl Grafen zu Oettingen und Wallersteiu, ehe-

lichen Sohn des Anton Karl Grafen zu Oettingen und
Wallerstein und der Maria Agnes Magdalena geb. Gräfin

von Fugger zu Glöt und Charlotte Juliana geb. Gräfin

von Oettingcn-Baldern und Soetern, Tochter des Kraft

Wilhelm Grafen zu Oettingen und Soetern und der Jo-

hanna Eleonora Maria geb. Gräfin von Schöllborn und
Reichelsberg. Cop. vid.

4456. Vergleich zwischen den Brüdern Wilhelm Wolfgang,
Philipp, Johann Anton und Ignaz Grafen zu Oettingen.

Vater: Ernest Graf zu Oettingen f den 3. März 1070.

Cop. vid. de dato 9. Juli 1670.

4457. Attest des L. von Grote, W. H. von Campen und G. von
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Kerssenbroek über die Ritterbürtigkeit und das Wappen
der ‘Familie von Offen vom Hanse Entrup. Cop. vid. de

dato 12. Jänner 1730.
‘JJ*

4458. Attest der Landräthe und Deputirten von Ritter- und

Landschaft der Herzogthümer Mecklenburg über die liit-

terbürtigkeit und das Wappen der Familie von Olden-

burg. Orig, de dato Rostock den 26. April 1728.

4459. Caspar von Oppen, Hauptmann in Zinna, ist sammt sei-

ner Hausfrau in der Kirche begraben, dessen Leichen-

predigt der Pfarrer zum Werder Johann Bartholt gethan.

Ao. 1577. Vorstehende Worte sind in einem bei dem Amte
Zinna befindlichen Buche entlyilten. Cop. vid.

!0T1

4400. Epitaphium der Catharina von Hirn, Gemalin des Cas-

par von Oppen, + den 9. Jänner 1577. Mappen : von

Dim, von . . ,
von Walkeneeren, von Tschwolinsken.

Cop. vid.
so”

4461. Attest von vier Cavalieren Uber die Ritterbürtigkeit und

das Wappen der Familie Oppersdorf. Cop. vid. de dato

8. Mai 1756.
I7,:‘

4462. Anna Theresia Josefa Philippina Barbara, gcb.

den 18. Deccmber 1726, eheliche Tochter des Johann Ru-

dolf Grafen von Oppersdorf und der Anna Maria geh.

Wrabsky von Wraby. Taufschein in orig.

4403. Beschreibung aus dem Grafen-Diplomsconcepte des dem
Georg Grafen von Oppersdorf zu Aich und Friedstein

auf der Glogan verliehenen gräflichen Wappens. Cop. de

dato Wien den 22. Juni 1626.

4164. Thcilungsbrief zwischen den Geschwistern Fr. Heinrich
Prinzen von Oranien und Amalia Pfalzgriifln bei Rhein.

Cop. vid. de dato 24. Deccmber 1632.
"J*

4465. Heirathsbrief vom 10. September 1629 zwischen Wilhelm
von Orsbeck, ehelichen Sohn des Dietrich von Orsbeck

und der Cäcilia von Bongard und Maria Catharina

von der Leyen, ehelichen Tochter des Damian von der

Leven und der Anna Catharina geb. Waldbott von ßas-

senheini. C'op. vid.

4406. Attest der Reichs-Ritterschaft am Niedern Rheinstrom, dass

Wilhelm Freiherr von Orsbeck und Maria Catharina von

der Leyen die Litern der Anna Antoinette Freiin von
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Orsbeck waren. Orig, de dato Koblenz den 11. Septem-

ber 1747.
9

4407. Genealogie des uralten Hauses der filteren Grafen zu Or-

tciiburg, Markgrafen zu (Jrayburg, Pfalz- und Landgra-

fen in Maiern, Erzherzoge in Kürnthen, Grafen zu

Libenau, Spanheim, Lavant, Strichsee, Cilli, Sternberg

und Murach. Ortlieb Graf von Ortenburg blieb in der

Schlacht am Forlenforst bei Abensperg im Zuge Caroli

Martelli ao. 774. Aus der Chronik bei St. Heimcran. Mün-

chen 1679. '^°

4408. Attest des Capitols des hochfürstl. Domstifts zu Augsburg

über die Ritterbürtigkcit und das Wappen der Familie zu

Ortenburg. Georg Graf von < Jrtenburg war Domherr,

1510. Eltern: Sebastian Graf von Ortenburg und Maria

von Rohrbach. Vater-Mutter: Elisabeth von Töring. Mutt.

Mutter: N. von Weisspriach. Alexander Graf von Orten-

burg 1518. Eltern: Ulrich von Ortenburg und Veronica

von Aichberg. Vat.-Mutter: Maria von Rohrbach. Mut.-

Mutter N. von Krey. Cop. vid. de dato 10. Oetober 1730.
1S90

73

4409. Attest des Domcapitcls des hochfürstl. Ilochstifts Regens-

burg über die Ritterbürtigkcit und das Wappen der Fa-

milie von Ortenburg. Hartwig Graf von Ortenburg war

1105 Bischof zu Regensburg. Cop. vid. de dato 20. Juni

1777.

4470. Wappen der Familie von Ortenburg.

4471. Stammbaum des Adol f F erd in and des filtern Geschlechtes

Grafen zu Ortenburg auf 10 Almen. Adelsgcscbleclitcr

:

Graf zu Ortenburg, zu Criechingen, Gr. und H. zu Zitt-

zendorf und Pottendorf, Gr. von Dietrichstein, Gr. zu

Nassau-Saarbrücken und Saarwerden, Pr. von Maden
und Höchberg, Fst. von Croy, Gr. zu Roeux, von Kett-

ler, Wild- und RheingriÜin, Gr. zu Leiningen-Wester-
burg, Gr. zu Nassau-Saarbrücken, Gr. zu Leiningen-Daehs-

burg, Gr. von Daun. Oberstein und Falkenstein, Gr. zu

Hanau, Pfalzgr. bei Rhein aus dem Hause Mirkeufeld.

Cop. vid. auf Perg.

4472. Adolf Ferdinand, get. den 13. Oetober 1751, ehelicher

Sohn des Carl Grafen zu Ortenburg und der Louise So-

*
Digitized by Google



29

pliia geb. Wild- und Rheingriifin. Taufschein in cop.

vid.
l

4473. Carl, get. den 3. Februar 1715, ehelicher Sohn des Jo-

hann Georg Grafen zu Orteiiburg und der Maria Albcr-

tine geb. Fürstin von Nassau. Taufschein in cop. vid.
,,e7

4474. Heirathsbriefauszug vom 14. October 1741 zwischen Carl

Grafen zu Ortenburg und Louise Sophia Wild- und Rhein-

grsiflu zu Grehweiler, Tochter des Johann Karl Ludwig

Wildgrafen zu Dhaun und Kirburg, Rheingrafen zum Stein,

Grafen zu Salm , Herrn zu Vinstingau und Putlingcn.

Mutter: Maria Albertine verw. Gräfin zu Ortenburg geb.

Fürstin zu Nassau, Wiesbaden und Idstein. Cop. vid.

ittf

t

4475. Carl Graf zu Ortenburg, Herr zu Heidenau, Neydeck

und Kggelheiiu vorm, den 1 G. Octobcr 1741 mit Louise

Sophia Wildgriiiin zu Dhaun und Kirburg, Uhcingrüiin

zu Kheiugrafeusteiu, Gräfin zu Halm. Trauschein in

cop. vid.

4470. Georg Philipp Graf zu Ortenburg, geb. den 1U. Sep-

tember 1055, ehelicher Sohn des Georg Reinhard Grafen

zu Ortenburg geb. 1007 venu. 1044 f 1060 und der Esther

Dorothea Gräfin von Criechingen und Pütiingen. Laut

Attest der ftlrstl. Regierung zu Wiesbaden. Cop. vid. de

dato 28. April 1778.

4477. Heirathsbriefauszug vom 1. Juni 1085 zwischen Georg
Philipp Grafen zu Ortenburg und Arnalia Regina geb.

Gräfin von Zinzeudorf. Mutter des Grafen: Esther Doro-

thea Gräfin zu Ortenburg geb. Gräfin zu Criechingen

und Piitlillgcu. Mutter der Fr. Gräfin: Arnalia Gräfin von

Zinzendorf geb. Gräfin von Dietrichstein. Cop. vid.
I5“

447h. Heirathsbriefauszug vom 7. November 1044 zwischen G eorg

Reinhard Grafen zu Ortenburg und Esther Dorothea zu

Criechingen und Pütiingen, Tochter der Anna Hibilla

Freiinzu Criechingen und Putlingcn geh. Gräfin zu Nassau-

Saarbrücken. Cop. vid.

4479. Georg Reinhard, venu, mit Esther Dorothea Gräfin von

Criechingen, t den 4. September 1000. Kinder: Georg

Reinhard, Anna Dorothea, Maria Eva, Anna Sybiila, Anna

Elisabeth. Georg Philipp Graf von Ortenburg, Sohn
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des Georg Reinhard, geh. den 10. September 1655, verm.

Kal. Junii 168;') mit Amalia Regina, Tochter des Maximi-

lian Erasmus Grafen von Zinzendorf und der Amalia

Griitiu von Dietrichstein. Kinder; Johann Georg, geb.

1686 und Albert Ferdinand, geb. 1687 f 1688. Extract.

ex Imhofii notit. Proc. imp. Edit. Stutgard. 1699. Cop.

vid. 15?

4480. Johann Georg, get. den 14. Deeember 1686, ehelicher

Sohn des Georg Philipp Grafen zu Ortenburg und der

Amalia Regina geb. Gräfin von Zinzendorf. Taufschein

in cop. vid.
,SCT

4481. Iieirathsbriefauszug vom 31. Jänner 1710 zwischen Jo-

hann Georg Grafen zu Ortenburg und Maria Albertine

geb. Fürstin zu Nassau, Gräfin zu Saarbrücken lind

Saarwerden, Tochter des Walrad Fürsten zu Nassau, Gra-

fen zu Saarbrücken und Saarwerden
,
Herren zu Lahr,

Wiesbaden und Idstein. Cop. vid.

4482. Attest von vier Cavaliercn über die RittcrbUrtigkcit der

Familien Ossentorp zu Ossentorp und Wischei vom Hause
Langenau. Maria Theresia von Bruch zum Bruch und

von Meschede wurden mit obigen Familien aufgeschworen.

Cop. vid. de dato 13. Juli 1715. g?
4483. Attest des k. k. Rcichshofarchivs über die Wappen der

Familien von Ostein, von Rosenbuch und von Siekin-

gen. Orig, de dato 18. November 1834.

44K4. Stammtafel des Hanns Franz Karl von Ostein auf 8

Ahnen. Adelsgcsclilechtcr: von Ostein, Faust von Stromberg,
von Hall well, von Schönau, von Dalberg, von Cronenberg,
von der Leyen, llrendel von Homburg. Cop. auf Pap. ,MT

4485. Stammbaum des Johann Franz Wolf Damian Frei-

herrn von Ostein auf 8 Ahnen. Adelsgeschlechter: Fr. von
Ostein, Kämmerer von Worms Fr. von Dalberg, Faust von
Stromberg, von Cronenberg, Gr. von Schimborn, Gr.
von Boiueburg, Fr. von Greiffenklau zu Vollraths, Schütz
von Holzhausen. Cop. auf Perg.

4486. Attest des C'apitcls der hohen Stiftskirche zu Münster in

Wcstphalen Uber die RittcrbUrtigkcit und das Wappen der
Familie von Ostfrieslaud-ltittberg. Orig, de dato 5. De-
eember 1768.

Digitized by Google



31

44*7. Extract aus dem Cessionsinstrumcnt der Grafschaft Ritt-

berg von Franz Adolf Grafen von Ostfriesland und

Rittberg «an seinen Bruder Ferdinand Maximilian. Cop.

vid. de dato 15. September 1685.

4488. Extract aus dem Testamente des Franz Adolf Grafen

von Ostfriesland und Rittberg vom 16. Februar 1690.

Mutter : Anna Catharina verw. Gräfin von Ostfriesland

und Rittberg geb. Gräfin zu Halm-Keiferscheid. Cop.

vid.
™
11

4489. Testaxnentsextract des Johann d. j. Grafen von Ostfries-

land und Rittberg vom 21. Juni 1652. Gcmalin: Anna

Catharina geb. Gräfin zu Salm und Reiferselteid. Söhne:

Friedrich Wilhelm nnd Franz Adolf. Cop. vid.

4490. Maria Ernestine Franeiska Gräfin von Ostfriesland

und Rittberg, get. den 5. August 1687, eheliche Tochter

des Ferdinand Maximilian Grafen von Ostfriesland und

Rittberg und der Johanna Franeiska geh. Gräfin von Man-

derscheid-Blankenheim. Taufschein in cop. vid.
""

4491. Attest des Capitels des Hochfürst. Domstifts zu Eichstädt

über die Ritterbürtigkeit der Familie von Ow auf Fcll-

nud Aldorf. Orig, de dato 21. October 1701.
mT

4492. Adam Gottfried, get den 2. August 1643, ehelicher

Sohn des Otto Freiherrn von Ow und der Amalia Su-

sanna geb. von Lichtenstein. Taufschein in orig.
l“

4493. Stammbaum des Adam Maximilian voll Ow «auf 16

Ahnen. Adelsgesehlcehter : von Ow, voll Brandeck, von

Jahrstorf, von Neipperg, Fr. von Rechberg, Fr. von Rech-

berg, von Wolmershausen, von Neuhausen, von Horn-

stein, von Hirnheim, Renner von Almendingeu, von

Stein, von Freyberg, Fr. von Rechberg, von Reischach

vou Reichenstein, von Honburg. Cop. auf Pcrg.
1,18

4494. Attest des Josef Otto Freiherrn von Ow, der Maria An-

tonia von Gemmingen geb. von Ow, des Johann Dietrich

Freiherrn von Gemmingen und der Maria Friederica von

Iless geb. von Bubenhofen, dass Clemens VOU Ow' ein

Sohn des Franz Karl von Ow und der Maria Theresia von

Haunsperg, dessen Gemalin Maria Sidonia von Ow eine

Tochter des Johann Friedrich von Ow und der Maria Bar-

bara von 11 eruau, ferner dass Maria Theresia von Hauns-
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perg eine Tochter des Johann Jacob von Haunsperg und

der Maria Magdalena von Knöringen waren. Cop. vid. 51

4495. Franz Karl von Ow, geb. den 15. Februar 1037, eheli-

cher Sohn des Otto von Ow und der Barbara Crescentia

geb. von Neuhausen. Taufschein in cop. vid. 5?

449G. Heirathsbriefauszug vom 6. Februar 1 067 zwischen Franz
Karl von Ow Herrn zu Felldorf und Maria Anna The-

resia Freiin von Hnuusperg, ehelichen Tochter des Ja-

kob Freiherrn von Haunsperg und der Maria Magdalena

geb. von Knöringen. Cop. vid.

4497. Johann Friedrich, geb. den 7. November 1043, ehe-

licher Sohn des Johann Friedrich von Uw und der Anna
Margaretha von Hornstein. Taufschein in cop. vid. ^

4498. Josef Clemens Joachim Anton, geb. den 1. Novem-
ber . ,

ehelicher Sohn des Franz Karl Freiherru von Ow
und der Maria Anna Theresia geb. Gräfin von Haunsperg.

Cop. vid.

4499. Attest des Capitels des HochfUrstl. hohen Domstiftes Eich-

städt, dass die Mutter des Josef Clemens Joachim Frei-

herru von Ow Maria Anna Theresia geb. Gräfin von
Haunsperg, deren Eltern aber Johann Jacob Graf von

Haunsperg und Maria Magdalena geb. Freiin von Knö-
ringen waren. Cop. vid. 5’

4500. Josef Clemens Joachim Anton Freiherrn von Ow,
ehelicher Sohn des Franz Karl Freiherrn von Ow und der

Maria Theresia geb. Gräfin von Hnuusperg vermählt am
27. November 1078 mit Maria Antonia Elisabeth Sidonia

Freiin von Ow Tochter des Johann Friedrich Freiherru

von Ow und der Maria Barbara geb. Freiin VOU Wernau.
Trauschein in cop. vid.

4501 . J o s ef C le me ns Freiherr von Ow, Herr zu Felldorf, Neu-
haus und Biirliilgen venu, mit Maria Sidonia Antonia Frciin

von Gw zu Undingen. Laut pfarrl. Attest in cop. vid. ” 7

4502. Heirathsbriefauszug vom Jahre 1713 zwischen Josef Cle-
mens Freiherrn von Ow, Herrn zu Felldorf und Maria
Antonia Frciin von Uw zu Hirlingcn, Tochter des Johann
Friedrich Freiherrn von Uw zu Hirlingcn und Sterneck.

Cop. vid.
"

4503. Maria Anna Theresia Eleonora Josefa, get. den
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1. Februar 1710, eheliche Tochter des Josef Clemens Joa-

chim Anton Freiherr» von Ow zu Felldorf und der Maria

Antonia Elisabeth Sidonia Freiin von Ow zu Hirlingen.

Taufschein in cop. vid.

4Ö04. Stammbaum des Philipp Josef Maria Freiherr» von

Ow auf 16 Ahnen. Adelsgeschlechter: von Ow, von Weriiau,

Spetli von Schültzburg, von Neuhaus, von Neuhaus, von

Freyberg, von Freyberg, von Laubenberg, von Hauus-

perg, von Weitmoser, von Closen, von Berlichingen,

von Knöringen, von Knöringen, von Buchholz, von Witt-

stadt gen. Hagenbach. Cop. auf Perg. M"

47)05. Attest der h. d. Ii. O. Ballei Hessen Uber die Ritterbür-

tigkeit und das Wappen der Familie von Oynhauscn. Cop.

vid. de dato 20. Juli 1784.
43

47S N 5. Anna Rebecca Tochter des Georg Schutzbar genannt

Milchling war die Gemahn des Adam Areud voll Oyu-

hausen. llumbraeht in der höchsten Zierde Deutschlands

und VortrefHiohkeit des Adels p. 140. Cop. vid.
*“

47)07. Attest des L. A. von Grote, J. W. 11. von Campen und

G. F. von Kersscnbrock, dass Arend von Oynhausen mit

Catharina von Kerssenbrock verm. gewesen. Sohn: Falck

Arend von Oynhausen. Cop. vid. de dato 15. November
1750. '**

15

450*. Attest des Amtes Schwabenberg, dass Falck Arend voll

Oynhausen der Vater des Rabe Arend von Oynhausen

und Rabe Christof Graf von Oynhausen ein Sohn des

Rabe Arend von Oynhausen gewesen. Cop. vid. de dato

28. Februar 1730.

4500. Epitaphium des Falck Arend von Oynhausen f den

26. Oktober 1603. Sohn: Rabe Arend von Oynhausen.

Cop. vid.
,M ‘

4510. Attest des Pastors Strohe zu Falkenhagen, dass Falck
Arend von Oynhausen nebst seinem Sohne Rabe Arend

von Oynhausen in der Kirche zu Falkenhagen begraben

worden und Rabe Arend von Oynhausen und dessen Sohn

Rabe Christof Graf von Oynhausen zu Falkenhagen geb. und

get. wurden. Cop. vid. de dato 27. Februar 1730. —
451 1 - Attest des Capitels des hohen Stifts zu Magdeburg, dass

Ferdinand Ludwig Graf von Oynhausen, Bruder des

n- 3
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Moriz Grafen von Oynhausen. in nuracrum canonicorum

recipirt worden. Cop. vid. de dato 24. Mai 1730.

4512. Heinrich Herman von Oynhausen den 24. October 1641

vermalt mit Anna Magdalena geh. Spiegel von Desen-

berg. Trauschein in cop. vid.

4513. Heirathsbriefauszug vom 25. October 1 *>41 zwischen Hein-

rich Herman von Oynhausen, ehelichen Sohn des Adam
Arend von Oynhausen und Anna Magdalena Spiegel, ehe-

lichen Tochter des Claus Spiegel zu Desenberg und

Uebelgönne. Cop. vid.
“

4514. Attest, dass Elisabeth Hedwig Spiegel zu Desenberg

eine Schwester der Anna Magdalena Spiegel zu Desen-

berg vermält mit Heinrich Herman Ton Oynhausen und
beide eheliche Töchter des Claus Spiegel zu Desenberg

und der Dorothea geb. von Münchhausen waren. Cop.

vid. de dato Dalheim den 5. August 1747.
“
Q q

4515. Johann Georg Moriz Graf Ton Oynhansen, get. den
19. September 1696, ehelicher Sohn des Kuban Christof

Grafen von < lynhausen und der Sophia Juliana vou der
Schulenburg. Taufschein in cop. vid.

,

^

s*

4516. Stammbaum des Moriz Grafen von Oynhausen auf 16
Ahnen. Adelsgeschlechter: von Oynhausen von Greven-

burg, von Kerssenbrock von Mönchshof, von Steinberg

Tom Hause Wispenstein, von Falkenberg vom Hause
Keniperfeld, von Hardenberg vom Hause Hardenberg,
von Bodeuhausen vom Hause Arnstein, von Marenholz
auf Schwülper, von Steinberg vom Hause Dodenburg,
von der Schuleuhurg, von Alten, von Schenk von Flecli-

tingeii, von Bredow, Schwenken von Friesenburg, von
Olfen von Entrup, von Alten auf Wilckenburg, Thüle und
Vundem, von Reden auf Wichtringliausen. Cop. vid.
auf Perg. ““

4517. Grafendiplom des Kaisers Karl VI. für Rabe Christof
von Oynhausen. Cop. vid. de dato 17. April 1722.

4518. Heirathsbriefauszug vom 12. November 1606 zwischen
Hanns Christof Freiherrn vou Paar und Catharina Eleo-
nora Freiin vou HerbersdorfF, ehelichen Tochter des
Andreas Freiherrn von HerbersdorfF und der Livia Emilia
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geb. GriUin von Art'O. Bruder: Rudolf Freiherr von Paar.

Cop. vid.

4519. Karl, get. den 30. August 1615, ehelicher Sohn des Jo-

hann Christof Freiherrn von Paar und der Catharina

Eleonore geb. Freiin von Herbersdorff. Taufschein in

orig.

4520. Ueirathsbriefauszug von» 2. August 1651 zwischen Karl
Freiherrn von Paar und Franciska Polixena von Sehwan-
berg

, Tochter der Joh. von Schwanberg geh. Gräfin

Terzka von der Lippa. Cop. vid.
l*“

4521. Extract aus dem Obcrsthofmarschallischen Waisenbuche

vom 3. Mai 1670. Karl Graf von Paar ist 1673 gestorben.

Pupillen: Karl Josef, Josef Ignaz, Maria, Eva Rosina,

Maria Josefa und Esther. Wittwe: Franciska Polixena.

Cop. vid.
1SRS

4522. Inventariurn über die Verlassenschaft des Karl Grafen

von Paar. Gemahn: Franciska Polixena geb. Herrin

von Sehwunberg. Cop. vid. ^
4523. Vormundschaftsdecret für Hclmhard Christof Grafen von

Weissenwolf und August Grafen von Sinzendorf mit der

hinterlassencn Wittwe des Karl Grafen von Paar der

Franciska Polixena Grätin von Paar geb. Herrin von

Schwanberg als der Pupillen Namens: Karl Josef, Josef

Ignaz, Maria Fränzl, Eva Rosina, Maria Anna, Maria Jo-

sefa und Esther leibliche Mutter. Cop. vid. de dato 21.

Juli 1673.
,5Bfi

40

4524. Karl Josef Graf von Paar sagt seiner Mutter Franciska

Polixena Gräfin von Paar geb. von Sehwanberg für die

Vormundschaft Dank. Cop. vid. de dato 1. April 1779.

4525. Attest des ritterlichen Johanniter Ordens, dass Rudolf
Freiherr von Paar auf Hardtberg und Krottstein, Herr

zu Stain und Fürstenberg des hohen Ordens S. Joannis

Hierosol. Ritter und Grossprior in Böhmen gewesen sei.

< >rig. de dato 21. November 1787.

4526- Extract aus dem Testamente des Rudolf Freiherrn von

Paar. Biuder: llanns Christof Freiherr von Paar. Cop. vid.

de dato 4. April 1726.
’JJ*

4527. Attest des Thomas Ferdinand von Taube, Julius Dietrich

von Packmohr und M. E. von Zosch über die Ritterbür-

3*
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.-if -•* K-i iu Wi: -,r; irr Fia£.r 'M Pifkmohr. Cop.

ii-> i jCirz"

-

-*
m

4//jö . :-4 Kirv-« L** -.
. : fir Albrecht Leo-

-
. . i i.-. i «!;- V- -r— A : l~ W usd Georg Fried-

r.-'l P»«ei»lj tob TenexiB- Ajiirfas Palatinos Craco-

rjttiii. J ^r- - -* >' :a^rrnrii Cra*> v.ecsis. Joannes

Lob S:a- isla*# Su rcammerarios Sendo-

Eireüi*. A^ ireai • - Piü'y Ls' -e^äis. Cop. vid.

de di» Ä Jul: Ir-'2. *|

4529- A"r*i c~i N. W. Chr-sdan v.;n Padberg aber das Wappen
der Fam.be »ob Padberg- Cp. vi*i. de dato 24- Jänner

172«. 7
4530. Anw des Kari Gräfes Palfy c; -r das Wappen der Fa-

mf.> Palffv. Ori«. de «lato 24- Februar l^Ci.
“

4531. Attest. dass CatLarica Elisabeth Freiin »on Weiehs mit

Vk’ilaos Grafen ton Palffy vermalt und eine Schwester

des Johann Franz v.>n W-dchs und eheliche Tochter des

Ferdinand Freiherrn von Weiehs und der Juliana Adolpha

Sophia Freiin »on Sorrien gewesen sei. Orig, de dato

11. Juli 1749. 7
4532. Extract aus dem Testamente der Catharina Elisabeth

Gräfin »on Palffy Gemahn des Nikolaus Grafen Palffy

von Erdöd unterm 19. März 1724 errichtet. Sohn: Franz.

Tochter: . . . Gräfin Bnquoy. Cop. vid. ’f
5

4533. Attest des Karl Dietrich Otto Fürsten zu Salm über die

adelige Herkunft des Franz Laurenz Palffy Grafen
»on Erdöd zum Behüte der Aufnahme in den ritterlichen

Orden S. Joannis Hierosolymtani. Franz Lorenz Palffy

Graf von Erdöd war ein Sohn des Nikolaus Grafen Palffy

und der Catharina Elisabeth geh. Freiin vou Weielis.

Nikolaus Graf Palffy ein Sohn des Nikolaus Grafen Palffy

und der Maria Eleonora geh. Gräfin von Harraeil. Niko-
laus Graf Palffy ein Sohn des Stephan Grafen Palffy und
der Susanna geh. Gräfin von Puchaim. Stephan Graf
Palffy ein Sohn des Nikolaus Freiherrn Palffy und der
Maria geh. Freiin Fugger. Susanna Gräfin Palffy geh.
von Puchaiin eine Tochter des Christof Grafen von Pu-
clmiiu und der Susanna geh. Freiiu »on Hofkirehen. Maria
Eleonora Palffy geb. Gräfin von Harrach eine Tochter
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des Karl Lienhard Grafen von Harrach und der Maria Fran-

ciska Fürstin von Eggenberg. Karl Lienhard Graf von

Harrach ein Sohn des Karl Grafen von Harrach und der

Maria Elisabeth Freiin von Schrnttenbach. Maria Fran-

ciska Harrach geh. Fürstin von Eggenberg eine Tochter des

Johann Ulrich Fürsten von Eggenberg und der Sidonia

Maria geb. von Tannhnusen. Catharina Elisabeth Palffy

geb. Freiin von Weiche eine Tochter des Ferdinand Frei-

herrn von Weichs und der Juliana Adolpha geb. Freiin

von Morrien. Ferdinand Freiherr von Weichs ein Sohn des

Gaudenz Freiherrn von Weichs und der Maria geb. Pran-

del zu Iiuping. Gaudenz Freiherr von Weichs ein Sohn

des Georg Sigmund Freiherrn von Weichs und der Maria

geb. Freiin WÖZ. Maria von Weichs geb. Prandel zu

Imping eine Tochter des Johann Georg Prandel zu Im-

ping und der Kunigunde von Limburg. Juliana Adolpha

von Weichs geb. Freiin von Morrien eine Tochter des

Johann Freiherrn von Morrien und der Anna Sophia geh.

Gräfin von Limburg und Styrum. Johann Freiherr von

Morrien ein Sohn des Erhard Freiherrn von Morrien und

der Remberda geb. Freiin von Kettler. Anna Sophia

von Morrien geb. Gräfin von Limburg und Styrum eine

Tochter des Hanns Georg Grafen von Limburg und Styrum

und der Anna Sophia geb. von Schwabenburg. Cop. vid.

de dato 22. Mai 1696.
8“ “

4534. Maria Elenora, get. den 7. November 1682, Tochter

des Nikolaus Grafen Palffy von Erdöd und seiner Ge-

mahn Katharina Elisabeth geh. Freiin von Weichs. Tauf-

schein in orig.
884

4535. Attest des Herrenstandes des Erzherzogthums Oesterreich

unter der Enns, dass Nikolaus Freiherr Palffy von

Erdöd den 12. Mai 1589 in dessen Consortium aufgenom-

men worden sei. Cop. vid. de dato 10. Juli 1744.
’JJ*

4536. Extract aus Nikolaus Grafen Palffy unterm 14. Jänner

1679 errichteten Testamente. Söhne: Nikolaus, Franz und

Johann. Cop. vid. !~

4337. Heirathsbriefauszug vom 24. November 1080 zwischen

Nikolaus Grafen Palffy von Erdöd, Sohn der Maria
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Eleonora Palffy und Katharina Elisabeth von Weichs. Cop.

vid.
,a“
OA

4538. Stammtafel der Philippine Elisabeth Gräfin von Palfiy

auf 4 Ahnen. Adelsgcsehlcchter: Gr. von Palffy, Gr. von

Uarracta, Fr. von und zu Weichs, Fr. von Morrien.

Cop. vid. “1 ,I,9S

A Xi 6»

4539. Attest des Capitols der hohen Stiftskirche zu Hildesheim

über die Rittcrbürtigkeit und die Wappen der Familien von

Pailandt, von Liitzenrnth, von Rolshausen, von Merode,

von Gelder. Cop. vid. de dato 12. August 1991. —
4540. Attest des Capitols der hohen bischöflichen Domkirche zu

Hildesheim über die Ritterbiirtigkeit und das Wappen der

Familien von Pailandt zu ßreidcnhend, von Merode, von

Wittenhorst zu Horst, von Malsen zu Kessenich. Carl

Gottfried und Ferdinand Ludwig von der Brfiggeneg gen.

Hasenknmp waren Brüder. Grossm. in 1. in.: Isabclla Freiin

von Pailandt, Tochter des Karl Dietrich Freiherm von

Pailandt und der Margaretha Wilhelmine von Wittenhorst.

Karl Dietrich Freiherr von Pailandt ein Sohn des Werner
Freiherrn von Pailandt und der Franciska von Merode.

Margaretha Wilhelmina von Wittenhorst eine Tochter des

Wolffard von Wittenhorst und der Josine von Malsen. Orig,

de dato 9. Februar 1746.

4541. Testament der Ehelente Elbert von Pailandt zu Hamern
und Eyll und Katharina Doblie vom 4. Juni 1640. Cop.

vid.
'**•

4542. Heirathsbriefauszug vom 27. November 1638 zwischen

Friedrich Wilhelm von Pailandt, ehelichen Sohn des

Werner von Pailandt und der Margaretha geb. von Hiiding

zu Altenhagen und Petronella Itaitz von Frentz, ehelichen

Tochter des Adolf Raitz von Frentz und der Johanna geb.

von Ileni zu Weinstinghoven. Cop. vid.

4543. Notariats-Instrument de dato 2. Februar 1644, woraus zu
sehen, dass Margaretha geb. von Diidiug verw. vou
Pailandt war. Cop. vid.

4544. Vergleichsextract zwischen Margaretha von Düding
verw. voll Pailandt und Friedrich Wilhelm von Pailandt und
den übrigen Befreundeten. Melchior von Cortenbach war
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venn. mit Clara Katharina von Pallnndt, Tochter der Mar-

garetha von Pallandt. Cop. vid. de dato 19. Jänner 1645.

4545. Heirathsbriefauszug vom 15. September 1644 zwischen

Marsi litis Freiherrn von Pallandt, ehelichen Sohn des

Marsilius Freiherrn von Pallandt und der Maria von Bött-

berg zu Wauchtitn und Anna Elisabeth Freiin von

Merode, ehelichen Tochter, des Johann Degenhard Frei-

herrn von Merode zu Schlossberg und der Gertrud von

dein Bozelaer. Cop. vid.
s”

4546. Heirathsbriefauszug vom 16. März 1559 zwischen Wilhelm
von Pallandt und Anna von Vlatten, ehelichen Tochter des

Reinhard von Vlatten und der Johanna von der Diidillg.

Cop. vid.

4547. Attest des Capitels des hochfürstl. Domstifts zu Eichstädt

über die Ritterbürtigkeit und das Wappen der Familie von

Pappenlieiin. Diese Familie ist mit Zobel 1501, Christof

Marschall von Pappenheim (Bischof zu Eichstädt) 1511,

Simon Marschall von Pappenheim 1526, Georg Marschall

von Pappenheim 1530, Parsberg 1539, Sebastian Marschall

von Pappenheim 1545, Stadion 1559 und 1565, Hundpiss

von Waltrams 1595, Bubenhofen 1602, Johann Philipp

Grafen von Pappcnhcim 1630, Karl Philipp Grafen von

Pappenheim 1662, Marquard Johann Wolfgang Grafen von

Pappenheim 1669, Ulm 1670, Franz Ludwig Grafen von

Pappenheim 1673, Fürstenberg 1675, Bernhausen 1694,

l'ajersherg 1698, Raimund Anton von Strasoldo 1734

aufgeschworen. Orig, de dato 5. Juli 1745.

454H. Extract des kais. Diploms über die Erneuerung und Be-

stätigung des Pappenhcim’schen Grafenstandes und Ver-

mehrung des Wappens. Cop. vid. de dato 19. Mai 1628.

4549. Christian Ernst Graf zu Pappenheim, geb. den 4. Juni

1624, ehelicher Sohn des Wolf Christof Wilhelm Grafen

zu Pappenheim und der Emilie Margaretha geb. von

Reichenstein. Taufschein in orig.
"**

4.550- Heirathsbriefauszug vom 28. August 1701 zwischen Chri-

stian Ernst Grafen zu Pappenlieiin und Johanna Doro-

thea geb. Gräfin zu Eck und Hungersbach, ehelichen

Tochter des Georg Hannibal Grafen zu Eck und Hungers-
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bach und der Johanna Dorothea geh. Gräfin von Eibis-

wald. Cop. vid.

4551. Friedrich Ferdinand, geh. den 5. September 1702,

ehelicher Sohn des Christian Frust Grafen zu Pappenlicini

und der Johanna Dorothea geh. Gräfin von Eck und
Hungersbach. Taufschein in orig.

4552. Heirathshriefauszug vom 3. November 1725 zwischen

Friedrich Ferdinand Grafen zu Pappenheiiu, Sohn

der Johanna Dorothea venv. Gräfin zu Pappenheim geh.

Gräfin zu Eck und Anna Maria Louise Gräfin zu Leiuingen

und Ilachsburg, Tochter der Katharina verw. Gräfin zu

Leiningen und Dachsburg geh. Markffrätin zu Baden und
Hochberg. Cop. vid.

4553. Stammbaum des Johann Friedrich Ferdinand, des h.

Röni. Reichs Erbmarschnlls Grafen zu Pappenheiiu auf

1(5 Ahnen. Adelsgeschlechter: des h. Rom. Reichs ältesten

Erbmarschall Gr. und H. zu Pappenheim, von Römer
auf Kaltenbronn, von Reitzenstein, von Römer, Fr. zu

Eck mul Hungersbach, von Liehtenstein-Muhrau, Fr.

von Eihiswald, H. von Starhemberg, Gr. zu Leiningeii

und Dachsbnrg, Gr. zu Leiningcn und Daehsburg, Gr.

zu Waldeck, Gr. zu Nassau-Katzeiielnhogen, Markgr. zu

Raden und Höchberg, Herz, von Pfalz-Zvveybriicken,

Herz, zu Holstein-Gotlorp, Clinrpr. von Sachsen. Cop.

4554. Johann Friedrich Ferdinand Graf zu Pappenheiiu,

geh. den 16. Juli 1727, ehelicher Sohn des Friedrich Fer-

dinand Grafen zu Pappenheim und der Anna Maria Louise

geh. Gräfin zu Leiningeu und Dachsburg. Taufschein in

ong.

4555. Attest des Capitcls des hohen Stifts zu Magdeburg, dass

Johann Friedrich Ferdinand Graf zu Pappeuheim
in numerum Canonicorum exspectantium aufgenommen wor-

den. Cop. vid. de dato 8. September 173G.

4556. Epitaphium der Maria Dorothea Frau zu Pappenheiiu

geh. Römer, geh. am Tage S. Johannis des Täufers 1616
den 22. Juni, gest. 1672 den 30. Juni. Cop. vid. '£•

4557. Heirathshriefauszug zwischen Marquard Johann W o 1 f-

gang Grafcu zu Pappenlicini, ehelichen Sohn des Wolf
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Philipp (trafen zu Pappenheim und der Martha Elisabeth

geh. Herrin von Westernach und Maria Rosina Constanzia

Schenk von Stanffenberg, ehelichen Tochter des Johann

Sigmund Schenk von Stauffenbcrg und der Margaretha

Ursula gcb. Schenk von Geyern. Cop. vid.
™

4558. Wolfgang Christof Wilhelm Graf zu Pappenheini,

geh. den 27. December 1651, ehelicher Sohn des Franz

Christof Grafen zu Pappenheim und der Maria Dorothea

geh. von Römer zu Kaltenbronn. Taufschein in orig.

4559. Attest, dass Wolf Philipp ein ehelicher Sohn des Georg

Philipp Grafen zu Pappenheim und dessen Gemahn Maria

Elisabeth geh. Graswein Freiin von Weyer und Marga-

retha Elisabeth vou Westernach eine eheliche Tochter des

Hanns Christof von Westernach und dessen Gemalin Anna
Gräfin von Pappenheim waren. Cop. vid. de dato Pappen-

heim den 24. September 1722.

4560. Attest der Verordneten des Erzherzogthums Kärnthen über

die Kittcrbürtigkeit und das Wappen der Familie Para-

diess. Die Grafen von Paradiess besitzen das Oberst-

Erbland -Jägermeisteramt in Kärnthen. Cop. vid. de dato

16. Februar 1753.

4.561. Beschreibung des Wappens der Familie VOU Paris nach

einem Extracte aus dem Schreiben des Hanns Joachim

von Bornstedt. Cop. vid. de dato Dolgen den 22. Sep-

tember 1727.

4562. Attest des Capitols des hochfürstl. Domstifts zu Eichstädt

über die Ritterbürtigkeit und das Wappen der Familie

von Parsborg. Aufgeschworen : Eberhard von Parsberg

1482, Andreas von Parsberg 1418, Johann Christof von

Parsberg 1539, Johann S. von Parsberg 1549, Johann von

Parsberg 1560, Friedrich von Parsberg war 1237 der 32.

Bischof. Cop. vid. de dato 16. August 1729.
I,M

4563. Attest des Curdt Christof Grafen von Schwerin, Casimir

Ernst von Sehmeling und Otto Christof von Heydebreck

Uber die Ritterbürtigkeit und das Wappen der Familie

von Parsow. Cop. de dato 2. März 1753.
,e,:

4564- Attest des Predigers Ernst Gottlieb Wcgener der Kirche

zu Marin und Parsow, dass Lucia Clara von Haus Wittwe
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des Tessen von Parsow 300 fl. als ein Stipendium augraenti

pastoris gewidmet. Cop. de dato 17. April 1750.

4505. Stammbaum des Johann Wolfgang von Partenheini,

Vicestattlialters zu Mergentheim , Rathsgebiethigers der

Hallei Franken, Komtlmrs zu Viernsperg und Rottenburg,

d. 0. Ritters, auf 10 Ahnen. Adelsgeschlechter: Partenheim,

Haherkorn von Zellingen, Itrauu von Schniidbnrg, Span-
heim, Mohr von Wald, Herath von Hohenberg, von

Wald, Lewenstein, Leyen, Dalheim, Dienheim, Kaiiiiaeh,

Kraneh von Kirchheim, Lämlein von Horeklieim, Kitz,

Freyberg. Cop. auf Pcrg. ,m

4500. Hciratbsbriefauszug vom 2. Jltnner 1060 zwischen Hanns
Wiguleus Freiherrn von Paumgarten und Meehtildis

Maria von Daueck, Tochter des Johann Konradvon Daneck
und der Anna Margaretha geh. Erlbeek von Süiiiiing.

Franz Alois Freiherr von Aham zu Wildenau, Neu li miss

und Geinberg war der Schwager der Meehtildis Maria

Freiin von Paumgarten geh. Freiin von Daneck. Cop.
vid.

“
0

4507. Stammbaum des Philipp Josef Grafen von Payrsberg

Freiherrn von Heymund auf 16 Ahnen. Adelsgeschlcehtcr

:

von Heymund Fr. von Payrsberg und Schwannburg, Schürft"

zu Sunnewerd Fr. zu Marienstein, Fr. von Kküenburg zu

Kottinghrunn, Kirnen zu Lichtenberg, Gandegg, Fr. zu
Neiien-Lengbach, Kimen zu Lichtenberg, Uandegg, Englar,

Fr. zu Neuen-Lengbach, von Niedertor. Gr. von Lodron,
Castelnovo und Kastellan, Berka Fr. von der Leijm
und Duba, Notliafft Fr. von Wernberg, Lösch von Hil-
gartsbausen, Fr. von Tanffkirchen und Gutenburg, Fr.
von Schwarzenstein zu Fiirsteustein, Fr. von Preysing

zu Moos und Orth, Trainer von Mooss und Neussling,

Fr. von Pappenheim, Fr. von Preysing. Orig, auf Perg.

4568. Attest der Landrätbe und Deputirten von Ritter- und Land-
schaft beider Herzogtümer Mecklenburg über die Ritter-

bürtigkeit und Wappen der Familien von Pederstorf,

von Thiina, von der Lücken, von Rantzau, von Walsleben,

von Wenkstern
,

von Pauker. Orig, de dato Rostock
den 23. April 1728.
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4569. Attest der Landschaft in Baiem Uber den Adel des Ge-

schlechtes Peeren zu Altenbnrg und MoRtheinning. Cop.

vid.

4570. Protocollsextract de dato 9. Februar 1G75. Die vier Ahnen

des . . . von Pelkhofen werden für Rittermässig gehalten.

Cop. vid. *“?

4571. Attest des Domcapitels des filrstl. hohen Domstiftes Freising

Uber die Ritterbürtigkeit und das Wappen der Familie

Pelkhofen. Veit Adam Freiherr von Pelkhofen zu Hohen-

buchlach war Domherr. Agnaten : von Pelkhofen
,
von

Haun, Lerchenfeld, Schrenck zu Egmating. Cop. vid.

de dato 11. August 1729.

4572. Attest des Domcapitels des fürstl. Hoclistiftes Freising über

die Ritterbürtigkeit und die Wappen der Familien Pelk-

hofen, Haun, Lerchenfeld, Schrenck. Veit Adam von

Pelkhofen war Domherr. Eltern: Johann Wolfgang Pelk-

hofen von Hohenbuchlach und Euphemia von Lerchenfeld.

Ahnli. und Ahnfr. v. s. : Christof Pelkhofen von Hohen-

buchlach und Hedwig Haun. Ahnli. und Alinf. m. s.

:

Johann Christof von Lerchenfeld und Maria Jacobn Schrenck

von Egmating. Cop. vid. de dato 23. März 1730. gb
""

K<i

4573. Attest der hoch- und deutsehmeisterischcn Regierung über

die Ritterbürtigkeit und das Wappen der Familie von

Pelkhofen. Ernst Adolf Gottlieb Hund von Saulheim

führt obiges Wappen in seinem schein, agn. in 1. m. Cop.

vid. de dato 17. April 1730. -v»-4 l« 6 ad Ke

4574. Attest des Leonhard Grafen Töring, Cajetan W. zu Weis-

senstein, Maximilian L. Grafen von Töring und Felix

Grafen von Preysing Uber die Ritterbürtigkeit und das

Wappen der Familie von Pelkhofen. Cop. vid. de dato

1. December 1730.
11 b ad K«

4575. Attest der Kanzlei des Churbair. hohen Ritterordens des

h. Georg über die Ritterbürtigkeit und das Wappen der

Familie von Pelkhofen. Maximilian Emanuel Freiherr

von Sandizel war Ordensritter. Mütterl. Ahnfrau : Maria

Franciska von Pelkhofen Tochter des Johann Wolf Pelk-

hofen zu Hohenbuchlach. Grossvater : Christof Pelkhofen

zu Hohenbuchlach. Orig, de dato 28. Mai 1751.
’ * ,MI """

° PP liLWuwtdlw
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4576. Rccess wegen des Besitzes des Rudolf Aetzinger zu Meilling.

Mutter: Hedwig jetzt verm. mit Christof Pelkhofen von
Hoheiibuchlncli. Cop. vid. de dato 6. August 1601.

L1

u“

4577. Hedwig geb. H nun Gemahn des Christof Pelkhofen

T den 22. December 1620. Söhne : Johann Christof und
Johann Wolfgang. Todtenschein in cop. vid.

4578. Schreiben des Konrad F. Z. ßemelberg de dato 24. Sep-
tember 1608 an Johann Peringer mit der Bitte um ein

Attest über die Ritterbürtigkeit der Familien Neuchinger
von Neuching, Tainicr auf d. Fils und Klngheimer von
Klugheini, dessen Johann Pelkhofen von Hohenbuchlach
für seinen Sohn Hanns Rudolf benöthigt. Schreiben des

Johann Caspar von Lammersheim de dato 13. Septem-
ber 1608 an seinen Schwager zur Aufschwörung des Sohnes
Hanns Rudolf Dechantes zu St. Burkard zu Wttrzburg zu

erscheinen. Schreiben des J. Peringer de dato 8. Octo-
ber 1608 au den durchlauchtigsten Fürsten mit der Bitte

um ein Attest Uber die Ritterbürtigkeit der Familien Ncu-
chinger zu Neuehing, Taimer zu Milhaimb und Hagenau
und Klngheimer zu Klugheim zur Aufschwörung des Hanns
Rudolf Sohnes des Hanns Pelkhofen von Hohcnbuchlach
auf dem St. Burkardsstift bei Wtirzburg. Attest der ehur-

filrstl. Hofkanzlei zu München, dass Paulus Pelkhofen,

Sohn des Wolf Pelkhofen zu Hohenbuchlach und Hackers-
hoven, sich 1510 mit Katharina Tochter des Wolf Klug-
heimer zu Klugheim und Fraubichel vennttlte. Seine Bruder
Oswald und Christof Pelkhofen waren mit den Schwestern
der Katharina Klngheimer zu Klugheim Agnes und Mar-
garetha verm. Ferner wird die Ritterbürtigkeit der Familie
Neuchinger attestirt. Gundaker Taimer wurde 1503 auf
den Landtag berufen. Dieses Geschlecht hatte zu Preysing,
Printzenau, Thrnmbeckli, Tautfkirchen, Nussdorf, El-
richiug geheirathet. Cop. vid.

Tl“.7E.

4570. Extractus protocollorum capitularium perillustris capituli

cquestris ccclesiae ad S. Burchardum Iierbipoli. Den
17. September 1608 wurde Johann Rudolf von Pelkho*
fen aufgeschworen. Eltern: . . . Pelkhofen und . . . Lanuners-
lieim. Vaters Mutter: . . . Taimer. Mutter Mutter: . . . Stein.
Vaters Mutter Mutter : . . . Klugheim. Mutter Mutter Mutter:
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. . . Billdeck. Vaters Matter Mutter Mutter: . . . N’eucliin-

ger. Mutter Mutter Mutter Mutter: . . . Schinen. Johann

von Pelkhofen war 1'. elwangen’scher Rath. Vater: . . . Pelk-

hofen. Mutter: . . . Klugheim. Vaters Mutter: . . . Taimer von

der Fils. Mutter Mutter: . . . NcuchiuKer. Cop. vid.
1100

4580. Schreiben des Franz Ludwig Habemiann
,

dass ein von

Pelkhofen 1608 zu Würzburg aufgeschworen worden, 1610

ein anderer von Pelkhofen sich bei einer Aufschwörung

habe gebrauchen lassen, ferner den 17. September 1611

Johann Rudolf von Pelkhofen seine Residenz gethan

habe. Cop. vid. de dato 22. März 1760. -—
45*1. Stammbaum der Brüder Johann Wolf und Hanns Christof

Pelkhofen von Hoheubuchlack und Uackershoven (in

Baicm) auf 16 Ahnen. Adelsgeschlechtcr : Pelkhofen

von Hohenbuchlach und Hackershoven, Taillier an der

Fils, Klugheiin, Neuchiuger, Zeller von Leubersdorf,

Westaeher von Armstorff, Piirchinger, Mayser, Hann
von Weinern, Fieger, Meyrl, Tannberg, Trenbaeh, Rani-

seiden, Kadlkofer, Haid von Ulm. Cop vid. auf Pap.
1100 1100 1100

K u ad Ke O «* ad Ke Pp ad Kc

4582. Heirathsbriefauszug vom 16. April 1644 zwischen Johann
Wolfgang Pelkhofen von Holieubuchlnch und Euphemia,

ehelichen Tochter des Christof von Lerchenfeld zu Mosuch

und Aitterhoven und Jakobe geh. Schrenck von Notzing.

Cop. vid.
""

45*3. Decret des Churfürsten Ferdinand Maria für Johann
Wolf Pelkhofen Silberkamincramtsvcrwalter. Cop. vid. de

dato München den 1!). Jänner 1656. ~"w
Xind Kc

45*4. Inventarium nach Ableben des Johann Wolf Pelkhofen

von Hohenbuch lach. Gcmalin: Euphemia Pelkhofen geh.

von Lerchenfeld. Kinder: Johann Ferdinand, Maximilian,

Veit Adam, Maria Franciska, Maria Julia Theresia und

Anna Maria. Cop. vid. de dato 20. August 1666.
1,00 *"

4585. Verzichtbrief der Maria Franciska Pelkhofen eheliehen

Tochter des Hanns Wolf Pelkhofen von Hohenbuchlach

und der Euphemia geh. voll Lerchenfeld nach ihrem ehe-

lichen Versprechen mit Johann Adam Sigmund Pueclileitner

Frellierru von Sünzlng. Cop. vid. de dato 15. Mai 1675.
I IOO

•4 I t »«1 K*
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4586.

4587.

4588.

4589.

4590.

4591.

Stammbaum des Veit Adam Freiherrn von Pelkhofen

auf 4 Almen. Adclsgeschlechtcr : Pelkhofen von Hohen-

buchlach, Hann, von Lerchenfeld, Schreuck von Egma-
ting. Cop. vid. auf Pap.

Freiherrndiplom des Herzogs Maximilian Emanuel in Ober-

und Niedcrbaiern für Veit Adam und Maximilian Pelk-

hofen von Hohcnbuchlitch Brüder. Cop. vid. de dato

9. Jänner 1688. —
Q q q ad Ke

Epitaphium des Veit Adam Freiherrn von Pelkhofen

von Hohenbuchlach f den 10. März 1701. Wappen: Pelk-

hofen, Hauu, Lerchenfeld, Schrenck von Egmating. Cop.

vid.
I» d d ad Kc

Extract aus der bei der Churbair. Landschaft vorhandenen

Landtafel. Hohcnbuchlach
•
gehörte 1549 den Wolfgang

und Georg von Pelkhofen. 1560 dem Georg Pelkhofen.

1597 dem Wolf Josef Hochenkircheit. 1606 dem Wolf Bern-

hard Hochenkirchen. Meilling gehörte 1506 dem Atzinger

zu Atzing. 1597 dem Paul Pelkhofen. 1604 dem Christof

Pelkhofen. 1606 dem Christof Pelkhofen und den Erben
des Hanns Leoprechtiug. Weyer gehörte 1588 . . . Pelk-

hofen. 1560 . . . Pelkhofen. 1578 . . . Pelkhofen. Cop.

vid. .

uoo
-vS a • ad kc

Extract aus dem Churbair. Stammbuche zusammengetragen
von dem Bischöfe Johann Franz zu Freising. Wolfgang
Pelkhofen, Sohn des Wolf Pelkhofen und der . . . Zeller,

geh. den 11. September 1549, verm. mit Anna Maria Tochter

des Jakob von Tiirlnch und der Barbara Waller den
18. April 1590, f den 22. März 1600. Johann Rudolf von
Pelkhofen Sohn der . . . von Lammersheim. Christof Pelk-

hofen Sohn des Wolf Pelkhofen und der . . . Zeller, geh.

den 29. Jänner 1547, verm. 1593 mit Hedwig, Tochter des

Hanns Haun und der Margaretha von Trenbach, f den
22. December 1620. Söhne: Johann Christof und Johann
Wolf. Caspar Haun Freising’scher Pfleger zu Werdenfels

1540. Johann Christof Pelkhofen, Sohn der . . . Haun, -j-

1623. Cop. vid.

Attest der Churfürstl. Hofkammerkanzlei zu Neuburg an der
Donau, dass Wolf Pelkhofen bei dem Pfalzgrafen Philipp
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Ludwig als Stallmeister in Diensten gestanden. (1585.)

Cop. vid. de dato 9. Mai 1729.
1100

4592. Attest der hoch- und deutschmeisterischen Kanzlei Uber die

Ritterbürtigkeit und das Wappen der Familie von Pcrch-

toldshofe» (Berehtoldshofen). Franz Sigmund Friedrich

Graf von Batzenhofen war Landkomthur der Ballei Fran-

ken. Cop. vid. de dato 6. September 1751.

4593. Vertrag zwischen Dorothea von Perehtoldshofen, Wittwe

des Hanns Sigmund von Perehtoldshofen, geh. Lochuer

und ihren Kindern Ilanns Thomas, Hanns Sigmund, Hanns

Philipp, Elisabeth des Michael von Batzenhofen Gemahn
geh. von Perehtoldshofen und Magdalena väterlicher Ver-

lassenschaft halber. Cop. de dato 12. April 1603. M
'“

N

4594. Heirathsbriefauszug vom 31. Jänner 1562 zwischen Hanns
Sigmund von Perehtoldshofen und Dorothea, ehelichen

Tochter des Pankraz Lochuer zu Hiittenhuch und Win-

terstein. Cop.

4595. Heirathsbriefauszug vom 18. December 1648 zwischen

Johann Valentin von Perehtoldshofen, ehelichen Sohn

des Hanns Sigmund von Perehtoldshofen und der Maria

Magdalena Fuchs von Dornhciin und llermana Margaretha

von Bruch, ehelichen Tochter des Dietrich Herman von

Bruch und der Anna Margaretha von W’iseliel zu Laugenau.

Cop. ,KO

4596. Heirathsbriefauszug vom 11. Juni 1620 zwischen \V
r

olf

Martin von Perehtoldshofen, ehelichen Sohn des Seba-

stian Wolf von Perehtoldshofen und der Anna Maria geh.

von Bölzkheiin und Anna Sibilla von Brand, ehelichen

Tochter des Christof von Brand und der Sibilla von Brand

geb. von üaudorf. Cop. vid.

4597. Extract aus einem Originalvertrage zwischen Anna Caritas

Perger geb. von Salburg Wittwe und ihren beiden Söhnen

Hanns Gottfried und Hanns Enoch die wittibliehe Abfer-

tigung betreffend. Cop. vid. de dato 28. Jänner 1621.
J*

4598. Heirathsbrief vom 1. November 1619 zwischen Johann
Gottfried Perger zu Clam und Prunhof, Solm der

Anna Caritas Perger geb. von Salburg und Anna Sibilla,

Tochter des Moriz vou Kageneck und der Dorothea geb.

Reuttner. Cop. vid. I*
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— 4« —

4000.

4001.

4002.

4003.

4604.

4605.

4006.

Wappen der Familien Pereier von Perglas und von Steins-
dorf bestätigt von der hoch- und deutschmeisterischen «ge-

heimen deutschen Ordenskanzlei. Orig, de dato Wien den
8. Jänner 1856.

"

Amanda Polixena von Perglns, get. den 2. April 1(591.
eheliche Tochter des Johann Andreas Pergier von Perglas
und der Maria Eleonora geh. von Trautenberg. Taufsehein
in orig.

; ‘ü

Stammbaum der Anna Josefa Pergier von Perglas auf
8 Ahnen. Adelsgeschlcchter: Pergier von Perglas, Schön
von Schönau, Schön von Schönau, Miliz von Walrinn,
Borzeck Gr. Dohalsky von Dohalitz, Stienowsky von
Kadowa, Malowetz von Cheinow und Winterberg, Fran-
cliiinont vou Fr ankenfeld. Cop. vid. auf Per»- ”a

1
14

Attest von 4 Cavalieren über die Ritterbilrtigkcit der in
dem Stammbaume der Anna Josefa Pergier von Perglas
erscheinenden Familien, nämlich: Pergier von Perglas von
Trautenberg, Schön von Schönau, Wiedersberger von
Wiedersperg, Mulz von Waldau, Steinbach vou Kranig-
stein, Dohalsky von Dohalitz, von Mitrowitz, Stienowsky
von Kadowa, Kotz von Dobrsch, Malowetz von Cheinow
und Winterberg, llrobcziczky von Hrobczicz, Franchl-
mout von Frankeufeld und Vit von Zrzawy. Cop. vid.
de dato 3(J. September 1799.

Anna Josefa Pergier von Perglas, get. den 22. Mai 1785.
eheliche Tochter des Anton Pergier von Perglas und der
Franciska geb. Gräfin Dohalsky. Taufschein in cop. vid.

Attest des k. k. thercsian. adeligen Damenstiftes, dass die
Gcmalin des Johann Wenzel Freiherrn Dobrzensky von
Dobfzenitz Anna Josefa geb. Pergier von Perglas und
Franciska P. Pergier von Pcrglas Töchter des Anton Pergier
von Perglas und der Franciska geb. Gräfin Dohalsky sind.
Cop. vid. de dato Prag am 10. Februar 1838. 3”

Freiherrndiplom des Kaisers Franz I. für Anton Pergier
Ritter vou Perglas. Cop. vid. de dato den 21. Mai 1819. *»>

F
Vormundschaftliche Einführung der Antonia Pergier geb
von Nehönau über ihre mit ihrem Gemale Wolfgang Friedrich
Pergier von Perglas erzeugten Kinder: Franz Wenzel, Maria
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Anna und Johanna Susanna. Cop. vid. de dato am Mitt-

woch nacli dem Sonntage Cantate 1724.
3“

4607. Catharina Ludmilla, getauft den 20. Mai 1698, eheliche

Tochter des Johann Fabian Pergier von Perglas und der

Anna Theresia Margaretha geh. VOU Steinsdorf. Taufschein

in cop. vid.
"

4608. Vormundschaftsannahme des Franz Wenzel Pergier von

Perglas auf Piwana über die mit dessen Geinalin Maria

Anna geh. von Schönau erzeugten Kinder: Alois, Theresia

uud Anton. Cop. vid. de dato 30. Jänner 1760.
“

4609. Stammbaum des Ignaz Sigismund Heinrich Pergier

von Perglas auf 16 Ahnen. Adelsgeschlechter: Pergier von

Perglas, von Steinsdorf, von Trautenberg, von Reitzen-

stein, von Trautenberg, Hofer von Lobenstein, von Steins-

dorf, von Zedtwitz, von Reitzenstein, von Reitzenstein,

von Reitzenstein, von Hertenberg, von Vitzthum, von

Trautenberg, von Zedtwitz. Orig, auf Perg. l~
4610. Ignaz Sigismund Heinrich, get. den 13. November

1731, Sohn des Kaspar Leopold Pergier von Perglas und

dessen Geinalin Maria Anna Amanda Josefa geh. von

Zedtwitz. Taufschein in orig.

4611. Johann Andreas Pergier von Perglas, get. den 5. Mai

1666, Sohn des Wolf Kaspar Pergier von Perglas auf

Katzengrün. Taufschein in orig.

4612. Attest der Hochfürstl. Hoch- und Deutsehmeisterischen

Regierung, dass der Grossvatcr des Georg Karl Adam von

Hirschberg Johann Andreas Pergier von Perglas von

Wolf Kaspar Pergier von Pcrglas und Walburgis Eleonora

von Trautenberg abstamme, Johann Fabian Perglcr von

Perglas und Sibilla von Steinsdorf, wie auch Johann

Andreas von Trautenberg und Sibilla von Reitzenstein

verm. gewesen. Orig, de dato 2. April 1755.
’J”

4613. Johann Andreas Pergier von Perglas den 2. Mai 1688

verm. mit Maria Eleonora von Trautenberg. Trauschein

in orig.

4614- Heirathsbrief vom 6. Juni 1617 zwischen Johann Fabian
von Perglas auf Katzengriin und Sibilla Steinsdorf von

Steinsdorf. Cop. vid. —

Digitized by Google



50

4615. Johann Fabian von Perglas Herr auf Katzengrün ist

nebst seiner Gemalin Sibilla geb. von Steinsdorf im Got-

teshause zu St. Maria Culm beigesetzt worden. Todten-

schein in orig.

4616. Johann Fabian Pergier von Perglas verm. den 10. Mai

1682 mit Anna Theresia Margaretha von Steinsdorf, ehe-

lichen Tochter des Walther Wilhelm von Steinsdorf. Trau-

schein in orig.
1MT

4617. Erbtheilung zwischen Johann Friedrich, Johann Fabian

und Johann Andreas, Sühnen des Wolf Kaspar von Perglas

und dessen Gemalin Walburgis Eleonora geb. von Trau-

tenberg. Cop. vid. de dato 26. Jänner 1683.

4618. Kaspar Leopold, get. den 18. Juli 1688, Sohn des Johann

Fabian Pergier von Perglas und dessen Gemalin Anna

Theresia Margaretha geb. von Steinsdorf. Taufschein in

orig.
“

4619. Kaspa'r Leopold Pergier von Perglas verm. den

21. Jiinner 1720 mit Maria Anna Amanda von Zedtwitz.

Trauschein in orig. !£!

4620. Margaretha geb. von Steinsdorf Gemalin des Johann

Fabian Pergier von Perglas ist den 26. April 1714 be-

graben worden. Johann Fabian Pergier von Pcrglas ist

den 21. August 1714 begraben worden. Kinder: Friedrich

Kasimir get. den 24. Februar 1687, Kaspar Leopold get.

den 18. Juli 1688, Karl Anton get. den 23. März 1694,

Maria Anna Frauciska get. den 9. Jänner 1697, Katharina

Ludmilla get. den 20. Mai 1698. Todten- und Taufschein

in orig, ‘p

4621. Heirathsbriefauszug vom 25. October 1648 zwischen Wolf
Kaspar von Perglas und Walburgis Eleonora von Trau-

tenberg, ehelichen Tochter des Hanns Andreas von Trau-

tenberg auf Altentei£h. Cop. vid. .

4622. Henriette Perin de Kraffetel, get. den 26. October 1726,

eheliche Tochter des Louis Perin de Kraffetel und der

Maria Anna de Müsse}’. Taufschein in orig.

4623- Kammerherrnpatent des Herzogs Nikolaus Franz von Lo-

thringen für Louis Perin de Kraffetel. Orig, de dato

9. September 1635.
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4624. Acta die Perling’schen Vormünder und Gemeinde zu Tru-

genhofen contra die Perling’sche Wittwe. Cop. de anno

1695.

4625. Franz Georg Karl Anton, geb. den 26. August 1736,

ehelicher Sohn des Friedrich Ferdinand Anton Grafen von

Petra und der Maria Eva Charlotta Augusta geb. Gräfin

von Hatzfeld und Gleichen. Damian Friedrich Philipp

Franz, geb. den 3. Jänner 1738, ehelicher Sohn des

Friedrich Ferdinand Anton Grafen von Petra und Ilohen-

Geroldsegg und der Maria Eva Charlotta Augusta geb.

Gräfin von Hatzfeld und Gleichen. Charlotta Maria Anna
Sophia Walburga Thecla, geb. den 4. April 1768, eheliche

Tochter des Franz Georg Karl Anton Grafen von Petra

und Hohen-Geroldsegg und der Maria Anna geb. Freiill

von Dalberg. Maria Sophia Antonette Charlotte Clara Eli-

sabeth Walburgis Thecla, geb. den 23. Juli 1709, eheliche

Tochter des Franz Georg Karl Anton Grafen von Petra

und Hohon-Gcroldscgg und der Maria Anna geb. Freiin

von Dalberg. Taufschein in orig.
17*

4026. Attest von vier Cavalieren über die Rittcrbürtigkeit und •

das Wappen der Familie von Petschwitz zu Land-Preis.

Cop. vid. de dato 22. Juni 1767.
1 'IM

4027. Attest der Landstände des Herzogthums Krain über die

Rittcrbürtigkeit und das Wappen der Familie von Petsch-

witz zu Land-Preis. Cop. de dato 29. März 1768.
1904

4628. Zeugniss des n. öst. Ritterstandes über die Rittcrbürtigkeit

und das Wappen der Familie von Poiger oder Peuger.

Johann Andreas Peuger von und zu Raitzenschlag 1654

Raitherr, 1660 Raitmarschall, 1601 Verordneter. Johann

Friedrich Peuger 1709 n. öst. Ritterstands-Raitherr. Grig.

de dato Wien am 19. September 1844.
“

4629. Attest des Johann Christof von der Pforte über die Ritter-

bürtigkeit und das Wappen der Familie voll der Pforte.

Orig, auf Perg. de dato 8. März 1730. —
4630. Attest von 6 Cavalieren auf Ansuchen des Karl von Wil-

denstein Uber die Rittcrbürtigkeit und das Wappen der

Familie voll der Pforte. Cop. de dato 28. April 1730.
™

4631- Vergleich zwischen Franz Ehrenreich Ritter von Pfun-

denstein und dessen Töchtern Maria Josefa und Maria

4*
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Anna. Gcmalin : Maria Franciska geb. von Sala. Anton

Franz von Sala war ein Sohn des Maximilian von Sala.

Cop. vid. de dato 29. April 1730.
“

4632. Diplom des Kaisers Leopold fitr Ilanns Reinhard Ton

Pfundenstein über die Erhebung in den Ritterstand. Cop.

vid. de dato Wien den 6. November 1685.

4633. Confinnatio nobilitatis und Verbesserung des Wappens für

die Brüder Joachim und Daniel Pfundnier von Pfun-

denstein von Kaiser Ferdinand III. Cop. vid. de dato

Wien den 27. August 1637.
“

4634. Testament der Maria Josefa von Pfundenstein de dato

18. December 1739. Schwester: Maria Anna Freiiu Schäfer

geb. von Pfundenstein. Cop. vid.
“5

4635. Stammbaum des Conrad Karl Anton Freiherrn von

Pfürt auf 16 Ahnen. Adelsgeschlechter : von Pfitrt, Pfaffen-

lappen von Stiel, Fr. von Iteiuach, Reich von Reichenstein,

Fr. von Schauenburg, von Pfürt, vou Bärenfels, von

Eptingeu, von Sickiugen, von Landeck, von Ampriugen,

von Stadion, Fr. vou Balberg, von der Leyen, vou

Cronberg, Brendel von Homburg. Cop. auf Perg. l*a

4636. Stammbaum des Ilanns Kaspar voll Pfürt auf 16 Ahnen.

Adelsgeschleehter: Pfiirt, Ampringeu, Reiuach, Reicheu-

stein, Sickiugen, Landeck, Ampringeu, Stadion, Schönau,

Reischach, Reischach, Hoheulaudeuberg, zu Rhein, Rot-

berg, Roggenbach, Pforr. Cop. auf Pap. —
4637. Stammbaum der Eva Anna Ludmilla vou Hohenfeld

geb. Pietipesky von Chisch und Egerberc auf 8 Ahnen.

Adelsgeschleehter: Pietipesky von Chisch und Egerberg,

Kapliri von Sulewitz, ( hurnut h vou Bernstein auf Bie-

loschitz, vou Sebecziua, Audritzky von Audritz auf

TriebiwUtz, vou Rothenhofoder z (zerweneho dworu, vou

Wriezowetz auf Kistra und Tauchowitz, Berzkowsky von

Schebirzowa. Attest der Franz Ferdinand Grafen Kinsky
und Wilhelm Krakowsky Grafen von Kolowrat über die

Ritterbürtigkeit und die Wappen der Familien Pietipesky

von Chisch und Egerberg, Audritzky vou Audritz, Gold-

acker, Kapliri vou Sulewitz, von Rothenhof, Charwath
von Bernstein, von Wriezowetz, Sebeczina, Berikowsky

Digitized by Google



r>3

von Schebiriowa. Cop. vid. de dato Wien den 28. Fe-

bruar 1730.
MS
25 10

4638. Wappen der Familien Pirmont, Esch, Eltz, Eltz, Reiffen-

berg, Traxdorff, Schneiss von Grenzau, Mohr von Limen.

Auf Perg. 1557

4639. Heirathsbriefauszug zwischen Johann Plauschart von

Lamhert und Ludmilla Knnesch von Lnkawetz. Cop. vid.

de dato 26. Februar 1634.

4640. Stammbaum des Maria Ferdinand Franz Xaver Leo-
pold Hieronymus Isaias Grafen von Platz auf 16Ahnen.

Adelsgeschlechter: Gr. von Platz, Gr. von Weltz, Gr. von

Weltz, Fr. von Gail, Gr. von Platz, Fr. von der Halden,

Fr. von Neuhaus, Fr. von Rehlingen, von ßenzel-Sternau,

von Plötz zu Wernhausen, Scherer von Hohenkreuzberg,

von Schallart ZU Ottendorf, von Plötz zu Wernhausen,

von Münster, von Sonnemann zu Straussingen, von und

zu Ratzendorf. Orig auf Perg. —
4641. Maria Ferdinand Franz Xaver Leopold Hierony-

mus Isaias Graf von Platz, geh. den 6. Juli 1813, ehe-

licher Sohn des Hieronymus Grafen von Platz und der

Theresia geb. Gräfin von Benzel-Sternau. Taufschein in

orig.

4642. Grossjälirigkeit8erklärung des Ferdinand Grafen von

Platz von dem k. k. Kärnthn. Landrechte. Orig, de dato

3. April 1834. f
4643. Franz Anton Josef, get. den 29. Mai 1716, ehelicher

Sohn des Franz Josef Anton Grafen von Platz und der

Maria Eva Claudia Freiin von Halden. Taufschein in cop.

vid.
lt

4644- Heirathsbrief vom 14. Februar 1746 zwischen Franz Anton
Josef Grafen von Platz, ehelichen Sohn des Franz Josef

Anton Grafen von Platz und der Maria Claudia geb. Freiin

von der Halden und Maria Theresia Freiin von Neuhaus,

ehelichen Tochter des Sigmund Josef Anton Freiherrn von

Neuhaus und der Maria Anna geb. Freiin von Rehlingen.

Cop. vid.

4*345. Hieronymus Maria Josef Franz Alois Leopold

Johann Nep. Franz de P., geb. den 23. September 1777,

Digitized by Google



54

4646.

4647.

4648.

4649.

4650.

4651.

4652.

4653.

ehelicher Sohn des Leopold Andreas Grafen von Platz

und der Maria Anna Gräfin von Platz. Taufschein in cop.

vid.
150,1

S

Hieronymus Graf von Platz vcrm. den 27. August 1804

mit Theresia Ernestine Franciska Josefa Gräfin von Benzei,

ehelichen Tochter des Franz Anselm Grafen von Benzei.

Trauschein in orig. ~
Lehenbrief des Kaisers Franz I., mittelst welchem dem
Maria Hieronymus Grafen von Platz das Oberst-Erb-

land-Jägermeisteramt im Herzogthumc Kärnthen verheben

wird. Cop. vid.

Josef Christof Leopold, get. den 16. November 1700,

ehelicher Sohn des Polykarp Josef Grafen von Platz und
der Maria Anna Felicitas geb. Gräfin von Weltz. Tauf-

schein in orig. !5?

Ileirathsbrief vom 17. Jänner 1734 zwischen Josef L eo

p

old
Grafen von Platz und Maria Theresia Gräfin von Weltz.

Vater: Polykarp Josef Ignaz Graf von Platz. Cop. vid. 15?

Leopold Andreas Josef Franz de P., get. den 9. März
1742, ehelicher Sohn des Josef Leopold Ignaz Grafen von
Platz und der Maria Theresia geb. voll Weltz. Taufschein

in cop. vid. ‘5?

Heirathsbrief vom 16. Februar 1772 zwischen Leopold
von Platz Freiherrn zn Thurn, ehelichen Sohn des Josef

Leopold von Platz Freiherrn zu Thurn und der Theresia
geb. Gräfin von Weltz und Maria Anna Gräfin von Platz,

ehelichen Tochter des Franz Anton Josef Grafen von Platz

und der Maria Theresia geb. Freiin von Neuhaus auf
Greifenfels. Cop. vid.

Stammbaum der Maria Anna Gräfin von Platz auf 16
Ahnen. Adelsgeschlechter: Gr. von Platz, Gr. Sauer von
Kosiak, Gr. von Weltz, Fr. von Grotta, Gr. von Weltz,
Fr. von Grotta, Fr. von Gail, Fr. von Prankh, Gr. von
Platz, .1ocher Fr. zn Eggersperg, Fr. von der Halden,
Yollmnr von und zu Rieden, Fr. von Ncnhaus, Grirn-
ming von Niederrain, Fr. von Rehlingen, Fr. von Gien-
ger zu Grienbüchcl. Orig, auf Pcrg. Ü5?

Stammbaum der Maria Anna Gräfin von Plntz auf 16
Ahnen. Adelsgeschlechter: Fr. von Platz, von Schinagl,
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Jocher Fr. zu Eggersperg, Grimniiug zu Niederrain,

Fr. von der Halden, Fr. von Payrsberg, Vollmar Fr.

von und zu Rieden, Vollmar von Trautberg Fr. von Rad
zu Rieden, Fr. von Nenliaus, Fr. von Frankh, Grimming
von Niederrain, Ebegartner von Kanihen, Fr. von Reb-

lingen, Fr. von Platz, Fr. Gieuger von Grienbiichel, Gr.

von Auersperg. Cop. vid. auf Pap.

4654. Maria Annnu Theresia, geh. den 14. Februar 1754,

eheliche Tochter des Franz Anton Grafen von Platz und

der Maria Theresia Freiin von Neuhaus. Taufschein in

cop. vid.

4C55. Vermögensausweis nach Ableben der Theresia verw.

Grätiu von Platz geb. Gräfin von Weltz f den 22. April

1785. Kinder: Anton Cajetan, Leopold, Maximilian. Cop.

vid. de dato 1. Juli 1786.

4656- Attest des Capitels der hohen Stiftskirche zu Mllnster Uber

die Ritterbürtigkeit und das Wappen der Familien von

Plettenberg und von Neheim zu Vellinghausen. Cop. de

dato 26. Juli 1763.
¥0

4657. Attest des Capitels der hohen bischöflichen Kirche zu Hil-

desheim Uber die Ritterbtlrtigkeit und das Wappen der

Familie von Plettenberg von Schwarzenberg. Cop. de

dato 28. Februar 1764.

4658. Stammtafel des Christian Wilhelm F. Freiherru von

Plettenberg auf 8 Ahnen. Adelsgcschlechter : von Pletten-

berg zu Schwarzenberg, von Heyden vom Hause Bruch,

von Hatzfeld zu Wildenburg, von Hanxleden, von Plet-

tenberg von Lenhausen, von Marhiilsen vom Hause Mar-

hülsen, Vogt von Elspe vom Hause Borghausen, von

Plettenberg von Schwarzenberg. Cop. auf Papier. ‘5*

4659. Heirathsbrief vom 5. Juni 1679 zwischen Christian Wil-

helm Ferdinand VOU Plettenberg, Sohn des Christof

Freiherrn von Plettenberg und der Anna Lucia geb. Freiin

von Plettenberg und Olimpia Theresia Gräfin vou Arberg,

Tochter des Nikolaus Grafen von Arberg und der Olimpia

Theresia Margaretha Hippolita geb. Gräfin VOU Frezin.

Cop. m
4660- Heirathsbriefauszug vom 21. October 1640 zwischen Chri-

stof von Plettenberg, ehelichen Sohn des Christof Dietrich
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Ton Plettenberg and der Katharina geb. TOD Hatzfeld und

Anna Lacia von Plettenbem. ehelichen Tochter des Johann

von Plettenberg and der Christina Yosrt ton Elspe zu

Bamenohl und Bonihausen. Cop. vid.

4661. Attest des adeligen freien welthehen Stifts S. Clementis

zu Schwaraen-Reindorf. dass Claude Maria Jenne geb.

Freiin ton Plettenberg den 12. September 1*591 aufge-

schworen worden. Cop. vid. de dato 19. September 1711. ^
4662. Stammbaum des Clemens August Freiherrn von Plet-

tenberg zu Grevel. Grimbers und Stambsried auf 16 Ahnen.

Adelsgeschlechter: Fr. von Plettenberg vom Hause Schwar-

zenberg und Grevel, Fr. von Hatzfeld vom Hause Wil-

denburg, Fr. von Plettenberg vom Hanse Lenhausen,

Stockum und Marhols, Vogt von Elspe vom Hanse
Borghausen und Bamenohl. Gr. von Arberg Fr. von

Valengin H. zu Xandevere und Trauweiler, von Brion

vom Hause Resimont und Xarsine, von Gavre Gr. zu

Frezin, Gr. von der Xarrk. Fr. von nnd zu Gymnich,
Rollmann von Dattenhure und Kleeburg, Fr. Wolff Met-

ternich zu Gracht, von Hall zu Strauweiler, von und
zu Reiffenbere, von und zu Huddingshausen, von Met-

ternich zu Müllenark, von und zu Schüller. Cop. auf

4663. Clemens Augast Ignaz Franz de P., get. den 20. Mai

1719, ehelicher Sohn des Friedrich Christian Freiherrn
von Plettenberg und der Maria Johanna geb. von Gym-
nich. Taufschein in orig.

'”T

4664. Stammbaum des Franz Karl Freiherrn von Plettenberg
von Grevel auf 16 Ahnen. Adelsgeschlechter: Fr. von
Plettenberg zu Schwarzenberg und Grimberg, von Heyden
von dem Bruch, Fr. von Hatzfeld zu Wildenburg, von
Hanxleden vom Hause Herdringen. Fr. von Plettenberg
von Lenhausen und Stockum, von Xarhfilsen vom Hause
Xarhfilsen, \ogt von Elspe vom Hanse Borghausen und
Bamenohl, Fr. von Plettenberg vom Hause Schwarzen-
berg, Gr. von Arberg und Fr. von Valengin, von Dar-
danet Fr. von Rocke, vou Xaudevort nnd Trauweiler,
von Brion zu Resimont und Xarsine, von Chateier gen.
Xoul>»S von Gavre Gr. von Frezin, von Renty Fr.

Perg. —
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ron Rixenfort, Gr. von der Marek Fr. von Lnmay,

Gr. von Manderscheid und Blankenheim. Cop. auf Perg.
ISM

Ä Franz Karl Theodor, get. den 12. Jänner 1688, ehe-

licher Sohn des Christian Wilhelm Ferdinand Freiherrn

von Plettenberg und der Olimpia Theresia Gräfin voll

Arberg. Taufschein.

Ä Heirathsbriefauszug vom 16. Juni 1715 zwischen Friedrich

Christian Freiherru von Plettenberg, ehelichen Sohn

des Christian Wilhelm Ferdinand Freiherrn von Pletten-

berg und der Olimpia Theresia Magdalena geh. Gräfin

von Arherg und Maria Johanna Katharina Wilhelmine

Freiin von Gymnich, ehelichen Tochter des Johann Adolf

Ferdinand Freiherrn von Gymnich und der Maria Katharina

geb. Freiin von Reiffenberg. Cop. vid.

A667. Heirathsbriefauszug vom 20. August 1675 zwischen Georg
Kaspar von Plettenberg und Godefrida Maria Johanna

Franciska Freiin von Pallandt, Tochter des Bernhard Frci-

herrn von Pallandt und der Isabella Franciska Freiin von

Pallandt von Breidenbend. Cop. vid.
1S

K

*°

fdbd. Stammtafel des Heinrich Ferdinand Freiherrn von

Plettenberg auf 16 Ahnen. Adelsgeschlechter: Fr. von

Plettenberg zu Schwarzenberg und Grimberg, von Hey-

den von dem Bruch, Fr. von Hatzfeld von Wildenburg,

von Hanxleden vom Hause Herdringen, Fr. von Pletten-

berg von Lenhausen und Stockum, von Marhülsen vom
Hanse Marhülsen, Vogt von Klspo vom Hause Borg-

hausen und Bamenohl, Fr. von Plettenberg vom llause

Schwarzenberg, Gr. von Arberg von Valengin, von I)ar-

danet Fr. von Rocke, von Mandevere und Trauweiler,

tou Brion zu Resimont und Marsine, Chateier Gr. von

Bavay, von Gavre Gr. von Frezin, von Kenty Fr. von

Rixenfort, Gr. von der Mark Fr. von Lumay, Gr. von

Manderscheid und Blankenheim. Cop. vid. auf Pap.

W69. Heirathsbriefauszug vom 1. August 1600 zwischen Johann
von Plettenberg, ehelichen Sohn des Christof von Plet-

tenberg und der Cunera von Marhülsen und Christina

Vogt zu Borghausen, ehelichen Tochter des Bernhard

Vogt und der Ida geh. von Plettenberg. Cop. vid. ~
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4670. Stammbaum des Wilhelm Frelherrn von Plettenberg

zu Lenhausen prof. ord. anno 1674 den 4. Juni auf 16

Ahnen. Adelsgeschlechter : Plettenberg, Nagel, Schungel,

Plettenberg von Berge, Vogt, Wettberg, Plettenberg,

Knippinck, Fürstenberg, Westphalen, Spiegel zu Peckels-

heim, Spiegel zu Desenberg, Kerpen, Schinidtbnrg,

Wiltz, Beyer. Cop. auf Perg. 111 '

4671. Anna Josefa Theresia, get. den 22. April 1710, ehe-

liche Tochter des Julius Alexander Podstatzky Freiherrn

vou Prussinowitz und der Anna Theresia geb. Gräfin von

Wagensberg. Taufschein in orig.

4672. Grafendiplom der Kaiserin Maria Theresia für Johann
Nepomuk Freiherrn von Podstatzky. Cop. vid. de dato

28. November 17-14.

4673. Attest der Capitulardamen des kais. freiweltl. hochadelichen

Reichsstifts öbermtlnster in Regensburg Uber die Ritter-

bilrtigkcit und das Wappen der Familie Poisäl von Loiff-

liug. Maria Anna, Tochter des Johann Georg Poissl Frei-

herrn von Loiffling, war Canonissin 1675. Cop. vid. de

dato 23. September 1766.

4674. Freiherrndiplom des Kaisers Leopold für Johann Georg
Poissl von Loiffling. Cop. vid. de dato 4. November
1697.

4(575. Attest über die Ritterbürtigkeit und das Wappen der Fa-

milie Pola. Orig, de dato 18. Jänner 1748.

4676. Attest des hohen d. R. O. Ballei Oesterreich über die

Ritterbürtigkeit und das Wappen der Familie von Polliein».

Hanns Sigmund Freiherr von Geymann hat in seinen

mütterlichen Ahnen . . . Herrin von Polheim, deren Vater
Wcichard Herr von Polheim, geführt. Cop. vid. de dato

24. Deccmber 1735.

4677. Extract aus der dem Johann von Ponickan anno 1642
gehaltenen Leichenpredigt. Gemahn: Agnes eheliche Tochter
des Hanns Georg von Wehsen auf Burckersdorff verm.
den 15. Juni 1615. Tochter: Agnes verm. mit Hanns Chri-
stof von Reibold am 9. November 1641. Cop. vid. ***

4678. Attest des Anton Freiherrn von Fin Uber die Ritterbürtig-
keit und das Wappen der Familie Portia et Brugnera.
Orig, de dato 11, Jänner 1748. — ’7 '1 PI?° » J7f
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4679. Wappen des Johann Post 7,u Oldendorf, der Anna von

Heimburg aus dein Hause Eekerde, des Johann von

Bennigsen zu Banteln, Gronau und Dötzum und der

Maria von Gittelde aus dem Hause Gittelde. Auf Pap.

4680. Heirathsbriefauezug vom 11. Mai 1015 zwischen Carl von

Prankh, ehelichen Sohn des Hanns Carl von Prankh und

der Margaretha von Mosheim und Julia Freiin von Her-

berstein, ehelichen Tochter des llannibal Freiherrn von

Herberstein und der Christina Freiin von Galler zu

Sehwanberg. Cop. vid. -81

4681. Stammbaum des Johann Jacob Freiherrn von Prankh

d. O. Ritters auf IG Ahnen. Adelsgeschleehter: von Prankh,

von Trauttmannsdorff, Zach, von Windischgrütz, von Eek,

von Madruzy, Dietrichstein, . . ., Scheyer, von Lamberg,

von Lamberg, . . . , Wagen, Siegersdorf, Gail, von Lam-
berg. Cop. auf Perg.

4682. Attest vom Grosspriorate des souv. Johanniterrittor-Ordens

in Böhmen Uber das Wappen der Familie von Prasehma.

Orig, de dato Prag den 27. April 1856.
“

4683. Anna Barbara Wittwe nach dem Franz Josef Grafen von

Prasehma geb. Freiin Przepitzky von Richenburg starb

den 10. Mai 1756. Todtenschcin in eop. vid.
“

4684. Johann Nep. .Josef Ignaz Xaver, geb. den 29. März

1726, Sohn des Franz Josef Grafen von Prasehma und

dessen Gattin Anna Barbara geb. von Przepitzky. Tauf-

schein in cop. vid.
“

4685. Johann Nepomuk Graf von Prasehma am 17. Juni

1750 vermftlt mit Cücilia Arnold von Jankwitz. Trau-

schein in cop. vid.

4686. Josefa Anna Maria Aloisia Theela, geb. den 23. März

1757, eheliche Tochter des Johann Nep. Grafen von

Prasehma und dessen Ehegattin Ciicilia geb. von Jank-

witz. Taufschein in cop. vid.
“

4687. Stammbaum des Hieronymus Freiherrn von Prato zu

Segonzau auf 16 Ahnen. Adelsgeschlechter: von Prato,

Jeramyn, von Arzt, von Spaur und Valeur, Gr. zu

Thiene, Gr. Tresen, Gr. zu Thiene, Gr. von Porto, Gr.

zu Lodron, Calepini, von Arzt, von Halbsleben, Taba-

relli de Fatis Vigolo, von Westerstetteu zu Freiden-
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stain, von Prato zu Segonzan, Casteleti zu Nonii. Cop.

auf Perg.

4688. Attest des Landeshauptmanns in Krain, dass die von Pranns-

berg'sche (Braunsberg) Familie von deutscher Nation eine

uralte adelichc ritter- und stiftmiissige sei. Wilhelm von
Praunsbcrg war Landvicedom, 1545. Cop. vid. de dato

22. Mai 1725.

4689. Schreiben des Kaisers Ferdinand vom 24. October ....
an die Stände der Landschaft des Fürstenthums Krain.

Wilhelm Prnunsberg war Vicedom. Cop. vid.
,0*J

4690. Schreiben des Kaisers Ferdinand vom 28. Deeember ....
an die Stände der Landschaft des Fürstenthums Krain.

Wilhelm Prnunsberg war Vicedom. Cop. vid.

4691. Hanns Labasser von Laubenburg contra Anna Maria
Freiin Prcnner (Brenner) gcb. Freiin von Eck wegen
Behebung von 900 fl. d. W. Cop. vid. de dato Laibach

Montag nach S. Martin 1660.

4692. Testament der Anna Maria Freiin Prcnner geb. von
Eck de dato Luegg den 20. März 1662. Gcmal : Franz
Kaspar Prenner Freiherr zu Luegg. Kinder: Wolf Daniel

und Maria Christine. Cop. vid.
*'

4693. Kaufschluss zwischen Johann Andreas von Rosenberg und
Franz Kaspar Prenner von und zu Gravenegg als Ge-
waltsträger seiner Mutter Maria Prcnner geb. Grueber,
dann für sich und anstatt seiner Schwester Maria Cassinedi

geb. Prenner um das Gut Hagenegg getroffen. Cop. vid.

de dato Klagenfurt den 9. März 1643.

4694. Abschrift des Freili. Diploms Kaisers Ferdinand III. de dato

Pressburg den 28. November 1646 für Franz Kaspar
Prenner. Cop. vid. nach Orig, eoncept. J

1

4695. Attest der Reichs-Ritterschaft in Franken Orts Odenwald
über die Ritterbiirtigkcit und das Wappen der Familie von
Prettlack. Cop. vid. de dato 19. Mai 1785. —

4696. Stammtafel des Johann Franz von Prettlack auf 16
Ahnen. Adelsgesehlechter : von Prettlack, von Hunderl-
man, von Kiiiiigsmark , von Schlotheim, von Fullen,
von Langen, von Münchhausen, von Ripperda, von Bock,
von Fegersheini, von Eltz, von Quadt, von Weyler,
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toii Breidenbaeh, von Pohland, von Vogl. Cop. viel, auf

Pap. '“ 4

4697. Johann Rudolf Victor, get. den 12. August 1668, Sohn

des Philipp Friedrich von Prettlack. Taufschein in cop.

vid. "u
*7

4698. Attest des Pfarrers Johann Pet. Wasmuth des Fleckens

Ucht, dass Philipp Friedrich von Prettlack mit Mar-

garetha Ainalia von Fullen in der Ehe gelebt und aus

dieser Ehe dreizehn Kinder erzeugt worden sind
,

als

:

Moriz Friedrich f am 21. Miirz 1658, Philipp Adolf geh.

den 27. Februar 1659, beg. den 29. October 1722, Sophia

Anna Elisabeth geb. den 7. August 1660, Kaspar Christian

geb. den 12. September 1661, Friedrich Herman geb. den

20. November 1662, Ernst Christof geb. den 22. April 1664,

Wilhelm Statz geb. den 27. März 1666, Johann Rudolf

geb. den 12. August 1668, Jobst Ludwig geb. den 9. No-

vember 1669, Anton Alexander geb. am 3. Adv. Sonntage

1672, Dorothea Sabina geb. den 11. Juni 1674, Charlotte

Catharina geb. den 19. September 1675, Lucia Elisabeth

geb. den 17. April 1677. Cop. vid. de dato 7. Dccember

1782. 49

4699. Bescheinigung des Pfarrers W. Wasmuth zu Ucht, dass

Philipp Friedrich vou Prettlack seine Gemalin Mar-

garetha Amalia von Fallen im Jahre 1696 in der Uchter

Kirche begraben liess. Cop. vid. de dato 7. Deccmber

1782. 99

4700. Sophia Helena, geb. den 21. October 1701, Tochter

des Johann Rudolf von Prettlack und der Maria Franciska

geb. von Bock. Taufschein in cop. vid. 4
”

4701. Attest des böhmischen Grosspriorats des S. Joannis Hiero-

solymitani Ritterordens über die liitterbürtigkeit und die

W appen der Familien Preu von Geisselberg und Findel-

stein und Zucker von Thamfeld, ferner dass Elisabeth Con-

stanza Preu von Geisselberg und Findelstein verrn. mit Karl

Ferdinand Freiherrn von Eben und Brunn eine Tochter

des H. Georg Preu von Geisselberg und Findelstein und der

Judith Sybilla Zucker von Thamfeld war. Orig, de dato

3. September 1802.
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4702. Stammbaum des Ehren reich von Preysach (Breisach) zu

Katzeuzung des letzten dieses Geschlechtes auf 16 Ahnen.

Adelsgeschlechter: von Preysach, Trapp, Hendl, von

Ramsbach, Schürft, Panmgarten, Kimen von Bellasi,

Fuchs, Botscli, Rrandis, Yolantin, Hölzl, Tranttnianns-

dorff, Castelalto, Botsch, von Jieuhaus. Cop. auf Pap.

4703. Attest des Churbair. hohen Ritterordens des h. Georg Uber

die Ritterbürtigkeit und das Wappen der Familie von

Preysing zu Moos. Johann Franz de Paula Graf von

Preysing zu Moos war Ritter. Orig, de dato 15. November
1759.

4704. Genealogie der Preysing von Altenpreising jetzt C'ran-

winkel gen. und Kopfsperg an der Ilm Erbschenken des

Hochstifts Freising. Andreas von Preysing Ritter im andern

Turniere zu Rotenburg zu der Schau verordnet 942. Wolf
von Preysing verm. mit Agnes von Lnyiuiugen ist im 5.

Turniere zu Braunschweig zur Beschau verordnet 996.

Alhard 1110 zu Rotenhasslach. Adalhard von Preysing

1142 zu Scheurn im Fiindationsbuchc. Eberhard 1120 zu

Reichersperg. Des Wilhelm von Preysing Tochter Ehrentrud

war die Gemalin des Ehrenprccht von Wollstein, welcher

1136 gestorben sein soll. Grcimold 1140 zu Mallersdorf.

Hanns Rauch von Preysing hat im 10. Turniere zu Zürich

aufgetragen 1165. In diesem Turniere ist auch Dorothea
geh. von Preysing Gemalin des Hanns von Freyen-Sei-
boldsdorff zu der Beschau erwählt. Hanns Preysing Zeuge
in einem Briefe 1176. Alberich 1180 zu Schefflarn. Bol-

wein von Preysing verm. mit Ehrentrud Tochter des Gott-

fried Koph zu Kopfsperg. Grcimold 1200. Wilbold von
Preysing verm. mit . . . von lliltgarzhanscn ist zu Nürn-
berg im 12. Turniere zur Beschau verordnet 1197. Alhard
Zeuge in einem Briefe zwischen Herzog Ludwig von Baiern
und Grafen Heinrich von Ortenberg 1221. Grcimold,
Heinrich und Konrad von Preysing Zeugen in Königs
Konradin Kaufbriefe um etliche Städte und Herrschaften
am Lecch und der Donau 1266. Alhard soll mit einer
von Abensberg Heinrich und Conrad erzeugt haben. Fried-
rich von Preysing im 14. Turniere zu Würzburg 1235 zum
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Theilen verordnet und eine von Preysing Gemalin des

Wilhelm von Fraunberg zu der Beschau. Friedrich von

Preysing und Sigmund von Preysing im 15. Turniere zu

Regensburg 1284, des Wolf von Preysing nachgelassene

Wittwe eine geb. von Waldeck zu der Beschau verordnet.

Heinrich von Preysing ist mit König Konrad in Apulia

gewesen und gefangen worden 1267. Greiinold Herzogs

Heinrich von Nieder-Baiern Rath 1273. Heinrich venu, mit

der Tochter des Walther von Tnuffkirchen 1320. Agnes

von Preysing f 1360 zu llagelstadt begraben. Georg von

Preysing und Katharina von Preysing im 16. Turniere zu

Schweinfurt 1296. Eberhard und Konrad Preysing waren

Brüder. Friedrich im 17. Turniere zu Regensburg 1311

zur Beschau erwählt. Berchtold Canonieus zu Regensburg

1340. Friedrich von Preysing ist im 19. Turniere zu Bam-
berg 1362 zu der Beschau und Helmthcilung verordnet.

Hanns- Preysing Stadtrichter zu Landshut 1389. Lcipold

von Preysing verin. mit einer geb. von Sciboldsdorff ist

im 21. Turniere zu Schaffhausen 1392 zu der Beschau und

Helmtheilung erwählt worden. Roesch Hanns von Preysing

im 22. Turniere zu Regensburg 1396. Wolf von Preysing

soll eine Herzogin von Teck gehabt und mit ihr zwei

Söhne Erasmus und Rudolph erzielt haben. Erhard von

Preysing ist im 25. Turniere zu Regensburg gewesen 1412.

Wilhelm, Sohn des Erhard, verm. mit einer Zeuger. Pock

Preysing hatte zwei Frauen eine von llaunhurg aus dem

Hegau die andre von Himheint 1413. Wilhelm Preysing

verm. mit Ursula von llaunhurg aus dem Hegau, die dar-

nach einen von Westerstetten genommen. Greiinold von

Preysing verm. mit Elsspet Schwester des Arnold Judinunn.

Hanns Preysing f 1395. Albreeht Sohn des Hanns ist im

22. Turniere zu Regensburg gewesen 1396. Cop.

4705. Jo'hann Warmund von Preysing Sohn des llanns Al-

brecht von Preysing und der Anna Trainer vermalte sieh

1. mit Anna Ursula Freiin von Guinppenberg. Kinder:

Johann Franz, Johann Bernhard, Maria Elisabeth, Maria,

Maria Martha. 2. mit . . . geb. Marsehall von Puppenheiin.

Kinder: Ilunns Albreeht, Hanns Ferdinand Albreeht und

Maria Anna. 3. mit Maria Katharina von Adelshausen.
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Hanns Warmund von Preysing wurde 1647 in den Grafen-

stand erhoben. Cop. vid.

47*56. Maria Concordia, geh. 15. December 1668, Tochter
des Johann Franz Grafen von Preysing und der Maria
Eleonora geb. Fugeer zu Tanfkirchen dessen Gemalin.
Taufschein in orig.

4707. Attest des Herrenstandes im Erzberzogthume Oesterreich

unter der Enns über die Ritterbftrtigkeit und das Wappen
der Freiherrn von Prösing. Orig, de dato 30. April 1802. ^

4708. Extract aus dem von Josias Freiherrn von Prösing den
14. Juli 1641 errichteten Testamente. Gemalin: Eva von
Prösing Freiin geb. I nferholtzer. Cop. vid.

“
4709. Extract aus dem von Josias Freiherrn von Prösing den

21. Februar 1651 errichteten Testamente. Kinder: Franz
Alois und Elisabeth. Cop. vid.

47 10. Attest des böhmischen Grosspriorats des S. Joannis Hiero-

solymitani Ritterordens über die Rittcrbürtigkeit und das
Wappen der Grafen und Freiherrn von Proskau. Carolina
Maximiliana Gräfin von Proskau vertu, mit Walther Xaver
Fürsten von Dietrielistein Tochter des Georg Christof
Grafen von Proskau und der Maria Rosalia Gräfin von
'lhuru et \ alsassina. Urenkel: Moriz Johann Graf von
Dietrichstein-Proskau. Orig, de dato 30. Oetober 1804. “T

4711. Carolina Maximiliana, get. den 2. September 1674,
eheliche Tochter des Georg Christof Proskowsky Herrn
zu Proskau und der Rosalia geb. Gräfin von Thum und
Valsassina. Taufschein in orig.

4712. Auszug aus dem Buche: Phoenix redivivus. Georg Chri-
stof Freiherr von Proskau. 1 . Gemahn: Maria Rebecca
Herrin von Stubenberg. 2. Gemalin: Maria Rosalia Gräfin
von Thurn und Valsassina, Tochter des Johann Ambros
Grafen von Thum und Valsassina f 1654 und der Maria
Beatrix geb. Gräfin von Thurn und Valsassina nachher
verm. mit Wolgang Andreas Grafen von Rosenberi;. Cop
vid.

657

«1

4713. Grafendiplom des Kaisers Leopold für Georg Christof
Freiherrn von Proskau. Söhne: Anton Christof und Chri-
stof Erdmann. Cop. vid. de dato 14. Februar 1679. “7
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4714. Testament und Fideicommiss des Georg Christof Grafen
ron Proskau. Kinder: Anton Christof, Erdmann Christof,

Georg Christof, Carolina Maximiliana verm. Gräfin von Die-

trichstein, Maria Beatrix. Cop. vid. de dato 18. Mai 1696.
“T

4715. Attest über das Wappen der Familie Prüschenck nach

einem vorgezeigten Heirathsbricfe zwischen Hanns, Sohn

des Sigmund Prüsehcnck und Elisabeth, Tochter des Georg

ZU Schauiuburg Grafen. Cop. vid. de dato 31. December
1730.

4716. Heinrich Priischenck Freiherr zu Stettenberg ver-

schreibt seiner Gemalin Elisabeth geb. von Rosenberg die

Herrschaft Osterberg in Niederösterreich. Cop. vid. de

dato am Montag nach dem Sonntage Invocavit 1496.

4717. Reichs- Panier- und Freiherrn- auch Wappenbrief der Herr-

schaft Stettenberg von Kaiser Friedrich für die Gebrüder

Sigmund und Heinrich Prüschenck. Cop. vid. de dato

7. Juni 1480.
“
*0

4718. Wappenbrief des Kaisers Friedrich über die Herrschaft

Creuzen für die Brüder Sigmund und Heinrich Prtt-

scheuck. Cop. vid. de dato Wien denn. September 1482. ^
4719. Friedrich Römischer Kaiser bestätigt den Freiherrnstand für

die Brüder Sigmund und Heinrich Prüsclienk. Cop. vid.

de dato Grätz den 9. März 1484.
2

4720. Schreiben des Erzherzogs Maximilian zu Oesterreich an

Sigmund Prüschenck, worin er sein Gefallen ausdrückt,

dass er sich seine Sache angelegen sein lasse. Cop. vid.

de dato am Montage nach assumpt. Mar. 1484. —
4721. Hardmar von Volckerstorff verkauft den Brüdern Sig-

mund und Heinrich von Priischenck die Herrschaft

Creuzen. Cop. vid. de dato am Mittwoch S. Elisabethentag

1488.
“

4722. König Maximilian verleiht den Brüdern Sigmund und

Heinrich Priischenck Freiherrn zu Stettenberg den Bann

über das Blut zu richten zu Lehen. Cop. vid. de dato am
Mittwoch nach unserer lieben Frauentag praesent. 1494.

*J

S

4723. König Maximilian erhebt die Brüder Sigismund und

Heinrich Prüschenck Freiherrn zu Stettenberg zu Reichs*

grafen zu Hardegg und in Machland. Cop. vid. de dato

Aschaffenburg den 27. October 1499. —
u. 6

Digitized by Google



4724. König Friedrich ertheilt den Brüdern Ulrich und Friedrich

Herrn von Prilschenck das Privilegium der Zollfreiheit

für Wein und Getreide. Cop. vid. de dato Wien am S.

Andreastage 1319. *|
3

4725. Abschrift der Wappenbeschreibung der Freiherrn Przepitz-

ky Ton Richenhurg anno 1726. Vid. durch das Mini-

sterium des Innern de dato Wien den 21. Decetnber 1855.
47

4726. Dem Georg Przepitzky von Richenbnrg füllt nach dem
Tode seiner Schwester Katharina Malowetz von Richenburg

ein Gut in Böhmen zu. Cop. Im landtäfl. Instrum. Buche

tom. 127 anno 1596 Fol. f. 11.
“
30

4727. Abschrift des Diploms von Kaiser Karl VI. de dato Wien
den 28. November 1726 tlber die Erhebung der Brüder

Isidor Josef und Johann Wenzel Przepitzky von Richeu-

burg in den Freiherrnstand. Vid. de dato Brünn den

26. August 1834.
“

4728. Stammbaum des Wolf Emmerich Herrn von Puclinlni

Freiherrn auf 16 Ahnen. Adelsgeschlechter : H. von

Puchaim Fr., von Wolkenstein, Gr. von Eberstein, Gr.

von Sonnenberg, H. von Puchaim, Strein H. von Schwar-

zenau, von Hartitseh, von Weisspriach, von Althnnn Fr.,

von Ehingen, von Pötting, von Kliiienhurg, Teufel Fr.,

Mallinger, von Windischgrittz, Fr. Graswein. Cop. auf

Perg. —
4729. Attest des Capitels des hochfürstl. Domstiftes zu Eichstädt

über die Ritterbiirtigkeit und die Wappen der Familien

Puechberg, Ehingen, Ow, Ecker. Aufgeschworen: Franz
Adolf von Ehingen, 1659. Eltern: Johann Jakob von Ehin-

gen und Clara von Puechberg. Grossmutter v. s. : Maria
Jakobe von Ow. Grossmutter m. s. : Barbara Ecker. Cop.
vid. de dato 22. Juni 1720.

II 5 ad Le

4730. Attest der Kanzlei des Churbair. hohen Ritterordens des
h. Georg Uber die Ritterbiirtigkeit und das Wappen der
Familie von Pueclileitner. Maximilian Emanuel Freiherr

von Sandizel war Ordensritter. Orig, de dato 28. Mai
1751. r«

4731. Annales monasterii Cremifanensis in Austria Superiori

scripti a P. Simone Rettenbaclier ord. S. Benedicti ibidem
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professo. Gottfridus de Puechleitner testis 1178. Cop.

vid. 1,00

»i
4732. Extract aus einem von Karl FreibeiTn Schifer zusammen-

getragenen Buche in Folio. Gottfried von Puechleitner

Zeuge 1179. Georg Puechleitner 1429. Cop. vid.

4733. Annotationes die Puechleitner’sehe Familie bet. factae ab

Episc. Fris. Franc. Ecker. Gottfried Puechleitner Zeuge

in dem Traditionsbuche des Klosters Kremsmünster 1179.

Georg von Puechleitner steht in Briefen anno 1429. Sig-

mund Puechleitner verm. mit . . . Geyer von Osnburg 1480.

Lucas Puechleitner Sohn des Sigmund und der . . . Geyer

verm. 1510 mit Amalia Jagenreuter Tochter der Corona

von Stubeuberg. Hieronymus Puechleitner verm. mit Bar-

bara Gabelkover 1540. Wolfgang Puechleitner Sohn des

Lucas Puechleitner und der . . . Jagenreuter verm. mit Ursula

Tochter des Hanns Steinhauffer zu Sehniichedorf und

der Beatrix Mayser 1540. Wolfgang Sohn des Wolf

Puechleitner zu Sünzing und der . . . Steinhauffer verm. mit

Barbara Oedt von Götzendorf. Maria Puechleitner Toch-

ter der . . . Oedt verm. mit Sigmund von Reindorff 159(5.

Jakobe Puechleitner Tochter der . . . Oedt verm. mit Johann

Christof von Schöuburg 1(500. Ahnengeschlechter: Schön-

burg, Puechleitner, Miinnich und Oedt. Johann Wolf Puech-

leitner zu Sünzing Sohn des Wolf Puechleitner und der .. .

Oedt verm. 1600 mit Maria Isabella Tochter des David

Ecker von Kapfing und der Anna Schiitzl. Cop. vid.

4734. Quittung des Hanns Adam Puechleitner von Sünzing

de dato 10. September 1039. Mutter: Maria Isabella

Puechleitner von Sünzing geb. Ecker von Kapttng. Bru-

der: Wolf Sigmund Puechleitner von Sünzing. Cop. vid.

iioo

4735. Lehenbrief des Erzherzogs Leopold zu Oesterreich ftir

Hanns Wolf Puechleitner zu Sünzing Sohn des Wolf

Puechleitner. Cop. vid. de dato 24. Februar 1001. W
"“

K>

473(5. Schreiben des Sigmund von Reindorff de dato 21. März

1001 an seinen Schwager Hanns Wolf Puechleitner zu

Sünzing. Cop. vid.

4737. Schreiben des Landsteuer - Rentamtes Burghausen vom

17. September 1635 an die Wittwe und Erben des Edlen

6*
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Hanns Wolf Puechleitner zu Sünzing und Rämmeting
die landfiirst. Steueranlage bet. Cop. vid.

(

4738. Heiratlisbrief vom 26. Mai 1675 zwischen Johann Adam
Sigmund Puechleitner, Sohn des Wolf Sigmund Puech-

leitner Freiherrn von Sünzing und Maria Franciska von

Pelkhofen, Tochter der Euphemia Pelkhofen von Hohen-

buehlach geb. Freiin von Lerchenfeld. Cop. vid. -9“^
4739. Schreiben des Bischofs Johann Philipp zu Passau vom

6. November 1690 an Johann Adam Sigmund Frei*

hprrn von Puechleitner mit dem Befehle zur Belehnung

zu erscheinen. Cop. vid. —

—

4740. Testament des Johann Adam Sigmund Freiherrn von

Puechleitner auf Sünzing vom 13. Mai 1697. Töchter:

Maria Anna Freiin von Lützelhurg gcb. Freiin von Puech-

leitner und Eva Clara Benigna. Cop. vid. ~ A—L
4741. Epitaphium des Johann Wolfgang Friedrich Frei-

herrn von Puechleitner auf Sünzing und dessen Ge-

mahn Eva Elisabeth gcb. Freiin von Freyberg. Wappen

:

Oedt, Clam, Ecker, Schätzt, Leonrodt, Riedheim, Hund,

ßreidenhach. Freundsberg, Truchsess, Gailing, Sondern-

dorf, Eck, Kohrbach, Hegnenberg, Oedenberg. Cop.

vid. *!!•_
Off

4742. Boschreibung der Edelmanusfreiheit Uber die Güter zu

Sünzing liegend. Lucas, Georg und Wolf Puechleitner

waren Söhne des Wolfgang Puechleitner zu Sünzing. Cop.

vid. de dato 1. September 1557. ~
4743. Schreiben des Sigmund Tobelheiin zu Erlbach de dato

26. November 1561 an seinen Schwager Lucas Puech-

leitner zu Sünzing. Cop. vid. ~
4744. Vergleich zwischen Margaretha Anna Puechleitner

Freiin von Sünzing geb. Herrin zu Leonrodt Wittwe

nach Wolf Sigmund Puechleitner Freiherrn von Sünzing

und ihren Söhnen Hanns Adam Sigmund und Hanns Wolf
Friedrich Puechleitner Freiherrn von Sünzing. Cop. vid.

de dato 11. August 1683.

4745. Testament der Margaretha Anna Freiin von Puech-

leitner geb. von Leonrodt v. J. 1685. Kinder: Hanns
Adam Sigmund, Hanns Wolf Friedrich und Eva Barbara.

Enkeln : Maria Johanna Josefa und Eva Clara Benigna
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geb. Freiinnen von Puechleitner, Kinder des Hanns Wolf
Friedrich F. von Puechleitner. Cop. vid. — —

4746. Epitaphium der Margaretha Anna von Puechleitner

geb. Herrin von Leouroclt f den 12. September 1685.

Wappen : Puechleitner, Leonrodt, Hund, Riedheini und

Breidenbach. Cop. vid. —US—
4747. Testament der Maria Franciska Freiin von Puech-

leitner geb. Freiin von Pelkhofen vom 24. Jänner 1718.

Töchter: Maria Anna verm. Freiin von Lützelburg und

Eva Clara Benigna verm. Freiin von Sandizel. Enkel:

Maximilian Emanuel Sohn der Eva Clara Benigna von

Sandizel. Cop. vid. “ -*1£-

4748. Schuldschein der Maria Isabella Puechleitner geb.

Ecker von Kapiing. Cop. vid. de dato 23. Februar 1633.
1100

TcädÜT
4749. Extract aus der bei der Churbair. Landschaft vorhandenen

Landtafel. Sünzing gehörte 1538 dem Wolfgang Puech-

leitner, 1548 dessen Erben, 1567 dem Wolfgang Puech-

leitner, 1578 dem Georg und Wolf Puechleitner, 1580 dem
Wolf Puechleitner zu Sünzing, 1664 dem llanns Wolf

Puechleitner. Cop. vid. —
4750. Schreiben des Kaisers Maximilian II. an Wolfgang

Puechleitner beim allgemeinen Landtage in Linz zu er-

scheinen. Cop. vid. de dato 14. October 1568. ,

—

4751. Schreiben des Pfalzgrafcn Maximilian bei Rhein vom

4. December 1599 an den Landsassen Wolf Puechleitner

zu Sünzing die Bewehrung bet. Cop. vid. -

4752. Lehenbrief des Paul Jakob Herrn von Starhemberg zu

Schönpichel für Wolf Sigmund, Hanns Adam, Anna

Sabina, Marin Ursula, Barbara Elisabeth, Maria Jakobe

und Rosina Katharina, Kinder des Hanns Wolf Puech-

leitner. Mutter: Maria Isabella Puechleitner geb. Ecker

von Kapflng. C'op. vid. de dato 29. September 1622.

4753. Revers des Hanns Adam Ecker von Kapfing de dato am
Tage d. h. Barthol. 1628. Wolf Sigmund und Hanns

Adam waren Söhne des Hanns Wolf Puechleitner zu

Sünzing. Cop. vid.

4754. Vergleich zwischen Wolf Sigmund und Hanns Adam
Söhne des Hanns Wolf Puechleitner zu Sünzing. Mutter:
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4755.

4756.

4757.

4758.

4759.

4760.

4761.

4762.

4763.

4764.

Maria Isabella Puechleitner auf Sünzing. Cop. vid. de dato

4. Juni 1635.

Freiherrndiplom des Kaisers Ferdinand III. für Wolf Sig-

mund Puechleitner vou Sünzing. Cop. vid. de dato 1. Fe-

bruar 1656.
“

'Z
Quittung des Wolf Sigmund Puechleitner Freiherrn

von Süuzing. Gcinalin: Margaretha Anna geb. von Leou-

rodt Tochter der Anna Ursula von Leonrodt geb. Hund
von Lauterbach. Cop. vid. de dato 5. März 1661.

Schreiben des Bischofs Wenzel zu Passau vom 10. April

1665 an Wolf Sigmund Puechleitner Freiherrn von

Siinzing wegen Supplirung der Erbämter bei der bischöf-

lichen Consecration. Cop. vid.

Testament des Wolf Sigmund Puechleitner Freiherrn

von Siinzing vom 21. September 1674. Gemalin: Marga-

retha Anna geb. Herrin von Leonrodt. Tochter: Eva
Barbara. Söhne: Hanns Adam Sigmund, Hanns Wolf
Friedrich. Cop. vid.

™
Schreiben des Kaisers Leopold an Wolf Sigmund Puech-

leitner Freiherrn auf Sünzing beim Landtage in Linz zu

erscheinen. Coy>. vid. de dato 19. November 1678. -

—

1100

Epitaphium des Wolf Sigmund Freiherrn von Puech-

leitner f den 26. Juni 1683. Cop. vid. —
‘-

1-

—

Vergleich nach dem Ableben des Wolf Sigmund Puech-

leitner Freiherrn von Siinzing zwischen seinen Söhnen
Hanns Adam Sigmund und Hanns Wolf Friedrich. Cop.

vid. de dato 12. August 1683.

Heirathsbriefauszug vom 5. October 1631 zwischen Johann
Ulrich Freiherrn von Piirchinger (Pirchinger) auf
Schardting und Pronpach und Johanna Katharina Freiiu

vou Leibelliug zu Ithein, ehelichen Tochter des Johann

Christof Freiherrn von Leibelting zu Rhein und Grafen Trau-

bach und der Eva geb. von Seiboldsdorf!'. Cop. vid.

Vergleich zwischen Albert Purgstall und Wenzel Karl

Grafen von Purgstall. Cop. vid. de dato 7. August 1710.
*“

Extract aus den Landschrannen-Protocollen des Herzog-

thums Kram de dato Laibach Montag nach St. Laurenz

1619, nach welchen Anna Katharina von Purgstall geb.
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Freiin von Lamberg Gemalin des Georg Christof von

Purgstall war, nachher vermalte von Saurau. Cop. vid. ~L_

4765. Donationsbrief der Anna Rebecca von Purgstall geb.

von Saurau de dato den 16. November 1667. Söhne:

Ferdinand Wilhelm, Georg Sigmund, Hanns Adam. Cop.

vid. —
K K

4766. Gutachten der hinterlassenen Erben des Carl von Purg-

stall contra Gundaeker Freiherrn Herberstein. Cop. vid.

de dato 5. März 1661.

4767. Bericht an den Landesverweser in Steyer nebst der Bitte

contra Dr. Franz Georg Wottgo als Purgstall’schen Cura-

torcn ad lites, woraus zu sehen, dass Eva Felicitas von

Purgstall geb. Freiin von Herberstein war. Cop.

4768. Attest des k. k. und landcsfürstlichen Landrechtes in

Steyer, dass Eva Felicitas geb. Freiin von Herber-

stein die Gemalin des Carl Freiherrn von Purgstall war.

Cop. vid. de dato 27. September 1764.

4769. Abschrift des Frciherrn-Diploms vom 5. October 1676

Kaisers Leopold ftlr Ferdinand Wilhelm von Purg-

stall. Vid. nach Orig, concept durch Leopold G. von Purg-

stall.
81

4

4770. Heiratbsbrief vom 20. November 1678 zwischen Hanns
Adam Grafen von Purgstall und Anna Elisabeth, ehe-

lichen Tochter des Georg Sigmund Grafen von Gallen-

berg und der Katharina Elisabeth geb. Gräfin von Schrat-

tenbach. Cop. vid.
*'

y

4771- Schreiben des Joh. Ad. Freiherru von Purgstall de dato

31. Mai 1709 an seinen Vetter Wenzel Karl Grafen von

Purgstall, welches erweiset, dass der Karl von Purgstall

ein Ahn des Wenzel Karl, folglich ein Vater des Johann

Gottfried gewesen. Orig.

4772. Schreiben des Johann Ad. Freiherrn von Purgstall an

seinen Vetter, welches erweiset, dass die . . . Herberstein

eine Mutter des Vaters des Wenzel Carl, folglich eine Mutter

des Johann Gottfried gewesen. Orig.

4773. Extract aus dem Testamente des Johann Ernst Grafen

von Purgstall vom . . Februar 1695. Gemalin: Anna Mar-

garetha geb. Freiiu von Plaispiel. Cop. vid.
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4774. Attest des Johann Wenzel Grafen von Purgstall, Sohnes des

Wenzel Karl Grafen von Purgstall, dass Johann Gott-

fried Graf von Purgstall ein ehelicher Sohn des Karl

Freiherrn von Purgstall und der Eva Felicitas Freiin von
Herberstein sei. Orig, de dato 27. März. 1773.

4775. Caution des Johann Gottfried Ferdinand Grafen von

Purgstall. Gemalin : Maximiliana Eusebia geb. Freiin

Hiserlc von t'hodau
, deren Bruder Ferdinand Ernst

Hiserle Herr von Chodau. Cop. vid. de dato 7. December
1685.

4776. Replik des Johann Gottfried Freiherrn von Purgstall

an die J. O. Regierung und Bitte der Abweisung contra

Gundacker Freiherrn zu Herberstein. Cop.

4777. Attest des Johann Wenzel Grafen von Purgstall, dass

seine und seines Vaters Ahnen Karl Wenzel Graf von

Purgstall, Johann Gottfried Ferdinand Graf von Purgstall,

Karl Freiherr von Purgstall und Eva Felicitas geb. Freiin

von Herberstein sind. Orig, de dato llainfeld den 2. Jänner

1774.

4778. Maria Cajetana Walburgis Elisabeth, get. den

1. Mai 1722, eheliche Tochter des Wenzel Karl Grafen
von Purgstall und der Mariana geb. Gräfin von Mörs-

berg. Taufschein in orig.

4779. Attest von 3 Cavalieren, dass Maximiliana Eusebia
Gräfin von Purgstall, geb. Hiserle von Chodau von dem
Bernhard Hiserle von Chodau mit der Magdalena Ludmilla

Mladota von Solopisk ehelich erzeugt worden. Cop. vid.

de dato 1. October. 1769.
JW

4780. Quittung der Maximiliana Eusebia Gräfin von Pnrg-
Stall geb. Hiserle von Chodau. Vater: Bernhard Hiserle

Herr von Chodau. Bruder: Ferdinand Ernst Hiserle von
Chodau. Cop. vid. de dato 2. Februar 1679.

4781. Heirathsbrief vom 29. April 1701 zwischen Michael Josef
Anton Grafen von Purgstall, Sohn des Johann Gottfried

Ferdinand Grafen von Purgstall und Anna Charlotta Josefa

Gräfin von Geyersperg und Osterburg, Tochter des Wolf
Ehrenreich Grafen von Geyersperg und Osterburg. Orig. ,SM

Bericht des Sigmund Friedrich Freiherrn von Purg-
stall für sich und seine Brüder an den Landeshauptmann

ä

4782.
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in Steyer nebst der Bitte der Abweisung contra Gundaeker

Freiherr« zu Herberstein. Vater: Karl Freiherrn von

Purgstall. Cop. vid.

4783. Erbserklärung des Wenzel Karl Grafe« von Purgstall

nach dem Tode seines Vaters Johann Gottfried Grafen von

Purgstall f den 4. Juni 1707. Cop. vid. !??

4784. Heirathsbrief vom 28. Februar 1636 zwischen Ehrenreich

Grafen von Saurau als Vormund der Anna Rebecca von

Sanran ehelichen Tochter des Hanns Wilhelm Freiherrn

von Saurau und dessen Gemahn Susanna geb. Freiin von

Schrott und Wolf Sigmund Freiherr« von Purgstall.

Cop. vid.

4785. Attest des J. L. von Hauben über die Ritterbürtigkeit der

Familie von Quadt. Cop. de dato Frankfurt den 8. Novem-

ber 1697.
«1 F. I

4786. Wappen der Familien von Quadt zu Beeek, Adelebsen,

Winkelhansen und Hoehsteden. Auf Perg.

4787. Genealogie des adelichen Geschlechtes Quadt. Genealogie

der Quadt zu Buschfeld. Genealogie der Quadt zu Wieke-

rath, Alsbach und Beeck. Genealogie der Quadt zu Lands-

kron, Flamersheim und Rheindorf. Cop. '***

4788. Johann Quadt von Kinkelbach verm. mit Anna von

Rynxheim. Stephan Quadt von Kinkelbach geb. im Juli

1568 verm. 1606 mit Margaretha von Weickersheini.

Bernhard Quadt von Kinkelbach verm. mit Anna von

Bremer. Nikolaus Quadt von Kinkelbach verm. mit Ka-

tharina von Krähe. Johann Heinrich von Quadt geb. 1695

verm. 1719 mit Luise von Normann auf Dubnitz und

Poppelwitz. Rudolf Kaspar von Quadt n. 1698 Churpfrtl-

zischer Hauptmann. Karl Maximilian natus 1720 starb als

Fähnrich 1746. Wilhelm Lucas natus 1722 Hofcavalier und

Hofrath zu Würzburg. Friedrich Adolf natus 1724 Chur-

pfälzischer Hauptmann und Truchsess. Franz geb. 1728

Lieutenant unter dem Gardegrenadier-Regimente. Josef

Anton natus 1733 Edelknabe am ftlrstl. Würzburgischen

Hofe. Attest des Freiherrn von Quadt zu Alsbach und

J. D. W. Freiherrn Quadt zu Brochhausen, dass die fünf

letzten Brüder Freiherrn von Quadt mit ihren Voreltern

aus der alt-adelichen ritterbürtigen Quadt’scheu Familie in
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Niederland abstammen, sieb nachgehcnds in die Pfalz be-

geben und alldort verheirathet. Cop. de dato 21. Mai

1752.
""

4789. Attest der Brüder W., J. Anton, Karl Franz Freiherrn

von Quadt, dass ihr und ihrer Schwester Maria Anna Karn-

lina verm. Gräfin Ton Spaur Vater sieb Johann Hein-

rich Anton genannt und ein Sohn von Nikolaus von

Quadt und Katharina von Kralle gewesen. Cop. de dato

24. Mai 1790.

4790. Heirathsbriefauszug vom 30. Juli 1719 zwischen Johann
Heinrich von Quadt, ehelichen Sohn des Johann Nikolaus

von Quadt und der Katharina geb. von Krähe und Anna

Johanna Luise von Norniann, ehelichen Tochter des Bo-

gislaus Freiherrn von Norinann und der Maria Susanna

geb. von Biedenbaeh zu Treuenfels. Cop. lip

4791. Testamentsauszug des Johann Heinrich Anton Frei*

herrn von Quadt zu Kinkelbaeh vom 13. December 1756.

Gemahn: Anna Johanna Luise Philippina geb. Freiin

von Norinann. Kinder: Wilhelm Lucas, Johann Friedrich

Wilhelm, Maria Anna Karolina verm. mit Karl Grafen

von Spaur, Karl Franz und Josef Anton. Eltern: Johann

Nikolaus Freiherr von Quadt und Katharina geb. von

Krähe. Cop. vid.

4792. Testament des Johann Nikolaus Freiherrn Quadt von

Kinkelbaeh vom 24. Juli 1705. Gemalin: Katharina von

Krähe. Söhne: Johann Heinrich und Rudolf Kaspar.

Schwiegervater: Erasmus Freiherr von Krähe. Cop.

4793. Maria Anna Karolina. get. den 27. Juli 1726, eheliche

Tochter des Heinrich Anton von Quadt und der Anna geb.

von Norniann. Taufschein in cop. ‘-2!

4794. Epitaphium der Johanna de Quarre f den 19. April

1665 und der Antonia de Quarre + den 23. October 1667.

Wappen: Quarre, van der Hert, 'Taye, Quarre, T’Seraerts,

Swerts, Crikengeys, Heetvelde, de Fourueau, Quarre,
Masnuy, Oyeubruege, de Cordes, Heetvelde, Hanueton,
T’Seraerts.

4795. Epitaphium der Katharina Quarre Aebtissin f den
1. September 1668. Wappen: Quarre, van der Hert,

.i
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Tnye, Quarre, de Fonrneau, Quarre S. Zaemlach, Masnny,

de Oyenbrugge.

4796. Heiratlisbrief vom 16. Mai 1622 zwischen Gerhard
(Juestenberg und Maria

,
ehelichen Tochter des Hanns

Uuterholtzer von Kraniehberg und der Elisabeth §cb.

.Hasch wunder von Schwamm. Cop. vid.

4797. Ferdinand der II. Römischer Kaiser verkauft dem Gerhard
von Questenberg das Gut Jaromieriitz in Mähren um
50.000 fr. Mähr, jeden pr. 70 kr. gerechnet. Cop. vid. de

dato 17. Mai 1624.
“

4798. Freiherrndiplom des Kaisers Ferdinand II. für die Brüder

Gerhard und Herman von Questenberg. Cop. vid. de

dato 17. März 1627.
**“

4799. Abtheilung zwischen den nachgelassenen Erben des Ger-

hard von Questenberg Freiherrn. Kinder: Johann Anton,

Maria Constantia verm. von Lamberg, Katharina Elisabeth

verm. von Braildeis, Theresia und Margaretha. Gemalin:

Maria geb. IJnterholtzer von Kraniehberg. Cop. vid. de

dato 12. August 1642.

4800. Grafendiplom des Kaisers Leopold für Gerhard Freiherrn

von Questenberg Enkel Johann Adam Freiherrn von

Questenberg. Cop. vid. de dato 28. Jänner 1696-

4801. Attest des Anton Freiherrn de Fin über die Ritterbürtig-

keit und das Wappen der Familie Rabatts. Orig, de dato

11. Jänner 1748.
”T 5?

4802. Anton von Rabatta am 2. September 1618 verm. mit

Felicitas Freiin von Colloredo. Trauschein in cop. vid.

4803. Extract des Testaments des Anton Grafen von Rabatta.

Söhne: Josef, Ludwig, Johann, Ferdinand, Michael, Rudolf,

Hieronymus und Franz. Cop. vid. de dato 2. August 1648.

4804- Renuneiation der Elisabeth Tochter des Anton Grafen

ron Rabatta und der Felicitas Colloredo. Cop. vid. de

dato 8. August 1646.

4805. Felicitas Katharina, get. den 26. November 1654, ehe-

liche Tochter des Johann Grafen von Rabatta und der

Isahella von Thnrn. Taufschein in orig. ^ ™

4*U6- Johann Graf von Rabatta am 15. Februar 1654 verm.

mit Isabella Gräfin von Thnrn. Trauschein in cop. vid.
”T
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4807. Extract des Testamentes des Johann Grafen von Rabatts

Sohnes des Anton Grafen von Rabatta. Cop. vid. de dato

24. Juni 1676.

4808. Theilungsrecess zwischen den Kindern des Johann TOD

# Raesfeld und dessen Gemahn Agnes von Münster. Sohn:

Heinrich. Cop. vid. de dato 14. December 1648.

4X09. Attest des Domcapitels der bischöf). hohen Stiftskirche zu

Naumburg Uber die Ritterbürtigkeit der Familie von Rahna.

Orig, de dato den 21. September 1753.

4810. Extract der Personalien des Caspar von Raima dessen

Eltern Hanns Georg von Rahna und Sabina geb. von

Helldorf waren. Caspar von Rahna vermälte sich den

20. März 1645 mit Anna Katharina geb. von Entziehen.

Cop. vid. ~
4811. Attest des Pastors Johann Friedrich Gräff, dass Caspar

von Rahna am 20. März 1645 mit Anna Katharina von

Entziehen vermält ward. Aus dieser Ehe war Georg Hart-

mann von Rahna den 9. April 1652 geb., welcher sich den

8. Mai 1687 mit Dorothea Hippolita geb. von Schönberg

vermälte. Aus dieser Ehe wurde Hippolita Elisabeth von

Rahna den 18. April 1688 geb. Cop. vid. de dato 21. August

1753. £
4812. Extract der Leichenpredigt des Caspar von Rahna. Ge-

mahn : Elisabeth Justina von Rahna geb. Schütz. Kinder

Dietrich Friedemann, Caspar Heinrich, Georg Hartmann

Anna Victoria. Cop. ~
4813. Heirathsbrief vom 17. Jänner 1687 zwischen Georg Hart

mann von Rahna und Dorothea Hippolita von Schönberg
ehelichen Tochter des Georg Friedrich von Schönberg

Cop. vid.

4814. Stammbaum des Johann Raitz von Frentz den 2. Octobe

1607 in den ritterlichen deutschen Orden cingekleidet au

8 Ahnen. Adelsgeschlechter: Frentz, Anstel, Schlenderhan

Vercken, Bar von Schönau, van der Aa, Cnlenbura

Trinden. Cop. auf Pap.

4815. Attest des Landkomthurs Jakob Taetz von Amerongei
des Komtlmrs Kaspar von Linden, des Philipp Baron vo
Haina! und Friedrich von Voocht von Rynewelt Uber di
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Ritterbtirtigkeit der Geschlechter der mütterlichen Ahnen

des Johann Raitz von Frentz, als: von Bar von Schirnau,

von Aa, Culenhurg, Trioden. Cop. de dato Utrecht . .

1607.

4816. Attest des Capitels des hochf'ürstlichen Domstiftes zu Eich-

städt Uber die Ritterbtirtigkeit und die Wappen der Fa-

milien von Ramschwag, von Hallweil, von Lim, Höcklcr

von Steineck, von Remchingen, von Gaisberg, von

Berndorff, von Sirgenstein, von Eptingen, von Reinach,

Degeliu von Wangen, von Pforr. Orig, den 17. April

1737. “

4817. Attest der Reichs-Ritterschaft in Schwaben der Verein St.

Georgen Schilds des Cantons Hegau, Algau und am Bo-

densee Uber die Ritterbürtigkeit und das Wappen der

Familie von Ramsehwag. Cop. vid. de dato 29. Novem-

ber 1752. !?-

4">18. Copia der von der Reichsritterschaft Cantons Hegau, Algau,

Bodenssee attestirten Baron Ramschwag- Reinach'schen

Ahnentafel. Adelsgeschlechter: von Ramsclnvag, von Hall-

weil, von Ulm, Höckler von Steineck, von Remchingen,

von Gaisberg, von Berudorff, von Sirgenstein, Fr. von

Reinach, von Reinach, von Reinach, Truchsess von Wol-

hausen, von Sickingeu, von Ostein, von Dalberg, Echter

von Hespelbrnun. Vid. de dato 14. Juli 1749. —
4819. Franz Christof Josef, get. den 3. December 1689, ehe-

licher Sohn des Franz Ferdinand Freiherrn von Ram-

sch wag und der Maria Victoria geb. von Remchingen.

Taufschein in cop. vid.

4820. Franz Ferdinand Freiherr von Ramschwag, get. den

14. August 1655, ehelicher Sohn des Franz Ulrich Frei-

herrn von Ramschwag und der Anna Judith geb. Freiin

von l'lm. Taufschein in orig. i°? tü -

49J *"

4821- Heirathsbriefauszug vom 2. Juni 1680 zwischen Franz
Ferdinand von Ramschwag, ehelichen Sohn des Franz

Ulrich von Ramschwag und der Anna Judith geb. von

Ulm und Maria Victoria, ehelichen Tochter des Philipp

Julius von Remchingen und der Maria Veronika geb. von

Berndorff. Cop. vid. — ^
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4822. Stammbaum des Franz Ferd. Sigf. Edmund Ludgar
Wilibald Ignaz Freiherrn von Ramsch wag auf ]6 Ahnen.

Adelsgeschlechter: Fr. von Ramschwag, von Hallweil, Fr.

von Ulm, Hockler von Steineck, Fr. von Remchingen, Fr.

von Gaisberg, Fr. von Berndorff, Fr. von Sirgenstein,

Fr. von Reinaeh, von Ileinach, von Reinaeh, Truchsess

von Woihausen, Fr. von Sickingen, Fr. von Ostein,

Kämmerer von Worms gen. von Dalberg, Echter von

Mespelbruun. Cop. vid. auf Perg. '

4823. Franz Ferdinand Sigfried Edmund Ludgar Wili-

bald Ignaz, get. den 27. Mfirz 1728, ehelicher Sohn des

Franz Christof Josef Freiherrn von Ramschwag und der

Maria Esther Sophia Freiin von Reinaeh. Taufschein in

cop. vid.

4824. Heirathsbriefauszug auf Jakobi des h. Ap. Tag 1651 zwi-

schen Franz Ulrich von Ramschwag, ehelichen Sohn
des Ulrich von Ramschwag und der Barbara geb. von

Hallweil und Anna Judith Vogt von Obereastel geh.

von Ulm, ehelichen Tochter des Jakob Christof von Ulm
und der Clara Eva geb. Höckler von Steineck. Cop. vid.
40* 40.1 ISA?

4 "iT

4825. Johanna Katharina Jakobe, geb. den 19. Februar

1687, eheliche Tochter des Franz Ferdinand von Kam*
schwag und der Maria Viktoria geb. von Remchingen.
Taufschein in orig. .

401 40- 403
!il°

1413 1482

° * V 9 K- IS IS IS

4826. Maria Claudia Antonia von Ramschwag, get. den
3. Juli 1681, Tochter des Franz Ferdinand von Ramschwag
und der Maria Viktoria geb. von Remchingen. Taufschein

in cop. !!|!

4827. Maria Viktoria, geb. den 24. October 1647, Tochter
des Philipp Julius von Ramschwag und der Maria Viktoria

von Remchingen geb. vou Berudorff. Taufschein in cop. “ ,0

4828. Anna Maria Franciska von Ranistein, get. den 12. Mürz
1654, eheliche Tochter des Johann Kaspar von Ramstein
und der Eva Maria geb. vou Landsberg. Taufschein iu

orig. I“4

4829. Attest des Landkomthurs der Ballei Oesterreich Josef
Grafen von Harrach über die Ritterbürtigkeit und die
Wappenstellung der Familien Ruppach, Sonderndorf,
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Brandis, Urschenbeck. Cop. vid. de dato Wien den

23. November 1754. "f—
1 ad N

4830. Attest der hoch- und deutsclimeisterischen geheimen deut-

schen Ordenskanzlei über die Ritterbürtigkeit und das

Wappen der Familie von Rappach. Maria Theresia Herrin

von Rappach v. Grossmutter und Maria Margaretha Herrin

von Rappach 1. m. Urgrossmutter des in den d. 0. aufge-

schworenen Alois Franz de Paula Johann Bapt. Ignaz

Joachim Grafen von Auersperg, 1773. Erscheinen unter

den Ahnen der d. 0. Ritter: Karl Franz Josef Adam
Grafen von Brandis, dann des Erasmus Grafen von Star-

bemberg, dessen Mutter als eine Marianna Gräfin von

Rappach bezeichnet ist. Orig, de dato 10. October 1857.

4831. Stammbaum des Carl Ferdinand von Rappach verm.

mit Maria Theresia Gräfin von Brandis auf 16 Ahnen.

Adelsgeschlechter: von Rappach, von Teuflfenbaeli, von

Ternicko, von Königsberg, von Harraeli, von Gleinitz,

von Windischgriitz, Graswein, von Sonderndorf, Alharts-

beek, Gr. von Schernberg, von Keutschach, Praun,

Stockei, Geyer, Radebroner. Cop. vid. de dato Wien den

4. October 1731.

4832. Heirathsbrief vom 22. Februar 1650 zwischen Carl Fer-

dinand von Ruppach und Maria Theresia Gräfin von

Brandis, ehelichen Tochter des Andreas Wilhelm Grafen

von Brandis und der Eva Maria geb. Freiin von Urschen*

beck. Cop. vid.

4833. Abschreibung der Hälfte des Gutes Altensteig von Maria

Margaretha Trautson Gräfin von Faikcnstcin an ihren

Bruder Carl Ferdinand von Rappach. Deren Vater:

Christof Herr von Rappach. Cop. vid. de dato 5. Februar

1652. iH

4*34. Vergleich zwischen Maria Theresia Wittwe nach dem Carl

Ferdinand von Rappach geb. Gräfin von Brandis und

dessen Erben die wittibliche Abfertigung betreffend. Stief-

sohn : Carl Ernst von Rappach. Söhne: Christof Ferdinand,

Franz Maximilian, Hanns Wilhelm. Cop. vid. de dato Wien
den 16. April 1674.

"

4*35. Attest des Ferdinand Leopold Dubsky Freiherrn von Stre-

bomistiz Grandpriors des Johanniter Ordens, dass Franz
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Max Graf von Rappach Maltheser-Ordens-Ritter gewesen

sei. Orig, de dato 23. November 1714. "
’I

4
?

4836. Maria Anna, get. den 30. August 1654, eheliche Tochter

des Carl Ferdinand von Rappach und der Maria Theresia.

Taufschein in cop. vid.

4837. Attest des Capitels des reichsfürstlichen hohen Domstiftes

Basel Uber die Ritterbürtigkeit und das Wappen der Fa-

milie Rathsamhausen zum Stein. Orig, de dato 14. Juli

1755. 3
4838. Extract des Inventars über die Verlassenschaft des Beat

Jakob von Rathsamhausen aufgerichtet ira J. 1678. Ge-

mahn : Susanna Ursula geh. Röder von Dirsburg. Hei-

rathsbriefauszug vom 17. Mai 1642 zwischen Beat Jakob von

Rathsamhausen und Susanna Ursula Röder von Diersburg,

ehelichen Tochter des Franz Sebastian Röder von Diers-

burg und der Susanna geb. Zorn von Plobgheim. Töchter

1. Ehe: Maria Charitas von Rathsamhausen Gemahn des

Johann Jakob von Berstett, Veronika Magdalena von

Rathsamhausen Gemahn des Georg Konrad Schaffel itzk
)'

von Mukadel. 1 . Gemahn: Veronika Magdalena von Mül-

lenheini. Kinder 2. Ehe: Maria Franeiska von Rathsam-

hausen Gemalin des Philipp Friedrich Böcklin von Böck-
linsau, Sophia Susanna von Rathsamhausen, Johann Kaspar
von Rathsamhausen und Franz Jakob von Rathsamhausen.

Vergleich zwischen Johann Jakob von Berstett als Ehe-
vogt der Maria Charitas geb. von Rathsamhausen, Georg
Konrad Sehaffelitzky von Mukadel als Ehevogt der Vero-

nika Magdalena geb. von Rathsamhausen, Susanna Ursula

von Rathsamhausen geb. Röder von Diersburg Wittwe des
Beat Jakob von Rathsamhausen, Philipp Friedrich Böcklin

von Böcklinsau als Ehevogt der Maria Franeiska von
Rathsamhausen, Johann Kaspar und Franz Jakob von
Rathsamhausen ftlr sich und im Namen ihrer Schwester

Sophia Susanna von Rathsamhausen. Cop. vid. de dato

19. März 1680.
*

4839. Charlotte Magdalena, get. den 23. October 1676,
Tochter des Georg Gottfried von Rathsamhausen zum
Stein und der Anna Eleonora geb. von Venningen.
Eleonora Christina, get. den 26. December 1689, Tochter
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dos Georg Gottfried von Rathsamhausen zum Stein und

seiner Gemalin Anna Eleonora von Venningen. Taufschein

in cop. vid. —
4840. Heirathsbriefau8zug zwischen Georg Gottfried voll

Rathsamhausen zum Stein, eheliehen Sohn des Georg

Friedrich von Rathsamhausen zum Stein und der Maria

Cleophe von Rathsamhausen zu Ehenweyr und Anna Eleo-

nora von Venningen, ehelichen Tochter des Philipp Lud-

wig von Venningen und der Maria Katharina von Rathsam-

hausen zum Stein. Cop. vid.
™

4841. Extract des Inventars über die Verlassenschaft der Maria
Cleophe von Rathsamhausen zum Stein geh. von Rath-

samhausen zu Ehenweyr Gemalin des Georg Friedrich

von Rathsamhausen zum Stein aufgerichtet im J. 1689.

Testament der Maria Cleophe von Rathsamhausen zum
Stein geb. von Rathsamhausen zu Ehenweyr vom 14. Jänner

1683. Kinder: Georg Gottfried, Susanna Magdalena, Philipp

Sickard, Christof Wilhelm. Cop. vid.

4842. Matrikel aller der in die Unter-Elsässische freie Reichs-

Ritterschaft gehörigen Rätbc, Ausschüsse und Mitglieder.

Wolf Dietrich von Rathsamhausen zu Ehenweyr. Söhne:

Johann Gottfried, Beat Jakob, Georg Melchior. Claus Eber-

hard Bock. Johann Christof von Wildenstein. Philipp

Ulman Böcker. Jakob Christof von Wangen. Söhne: Franz

Christof, Johann Friedrich. Johann Nikolaus voll Oberkirch.

Söhne: Hanns Wolf, Samuel. Johann Rudolf von Berk-

heim. Söhne: Friedrich Magnus, Franz Rudolf, Christian

Eberhard. Johann Georg Freiherr von Seebach. Friedrich

Dionisius Freiherr von Schellenberg. Claus Friedrich

Röckle. Sohn: Claus Jakob. Philipp Jakob und Wolf Jakob

Holzapfel von Herxheim. Wolf Dietrich Zorn von Plobs-

heim. Söhne: Georg Dietrich, Wolfgang Friedrich, Philipp

Reinhard Franz. Claus Ludwig, Philipp Dietrich, Wolf

Jakob, Georg Wolf Zorn von Plobshcim. Hugo Ernst von

Landenburg. Johann Reinhard und Georg Friedrich Völtz

von Altenau. Hugo Wiricli und Hanns Jakob von Ber-

stett. Philipp Ludwig, Wolf Jakob, Jakob Christof Biieklin

von Böckliusau. Johann Christof von Traxdorff. Ernst

Friedrich, Philipp Andreas von Müllenheilli. Blasius von

u. 6
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Mtillenheim. Christof, Hanns Philipp, Hanns Reinhard,

Karl Ilanibal von Milllenheiin. Johann von Biffen. Philipp

Ludwig und Wilhelm Ignaz Böcklin von Böcklinsau. Georg

Wilhelm und Franz Reinhard von Bettendorf. Lazarus,

v
Hanns Jakob, Georg Friedrich, Jakob Bleickard, Alexan-

der, Wolf Philipp von Aiidlnu. Johann Christof, Johann

Ludwig von Landsperg. Johann Samuel, Johann David

von Landsperg. Georg Friedrich von Rathsamhausen zum

Stein. Hanns Jakob, Philipp Jakob, Philipp Ludwig, Karl,

Johann Christof, Dagobert, Otto Reinhard Wurinser von

Vendenheini. Wilhelm, Georg Rudolf, Julius von Berck-

heim. Johann Philipp, Meylaeh, Hanns Kaspar von Det-

lingen. Philipp Wallraff, Hanns Jakob, Hanns Georg Znck-

niantel von Kruinath. Hanns Ludwig, Georg Eberhard

Wetzei von Marsilien. Jakob, Philipp Jakob Büffel. Jo-

hann Ludwig Zorn von Bulach. Sohn: Georg Friedrich.

Ferdinand Zorn von Bulach. Christof Wilhelm und Bern-

hard Friedrich von Uttenheim zu Ranistein. Wolf Jakob

von Kageneck. Beat Ludwig und Wolfgang von Rathsam-

hausen zu Ehenweyr. Hanns Wilhelm, Heinrich Balthasar,

Johann Ludwig, Philipp Ludwig, Hanns Wilhelm jun. von
Kippenheini. Johann Philipp, Johann Georg, Hieronymus

Christof, Friedrich Alexander I’abst von Bolssenlieini.

Wilhelm Sebastian, Paulus Jakob, Georg Sebastian Mieg
von Bofftsheiin. Johann Friedrich von Bödigkheim. Hanns
Jakob, Wilhelm Dietrich, Philipp Albrecht Bernhold. Wolf
Bernhard, sein Sohn Philipp, Christof Jakob, Gottfried

Christian von Bolheim. Philipp Konrad und Johann Philipp

Johann von Mundelsheim. Philipp Reinhard und Friedrich

von Hornburg. Nikolaus Jakob Haffner von Wasslenlieim.

Philipp Friedrich Haffner von Wasslenheim. Adolf Dümler,
Franz Martin, Franz Ruprecht, Franz Ludwig von lebt rat /.

-

heim. Hanns Haman Truchsess von Rheinfelden. Hanns
Georg von Weiekersheim. Philipp Rudolf von Weickers-

heim. Michael Daniel von Polaud. Wilhelm David Mond.
. . . von Herxheim. Hanns Wilhelm Hecker von Ohlim-
gen. Johann Bleickard von Rottenburg. Johann Aren«!

von Bietenheim. Ernst Friedrich Nittel von Treppaeh.
Philipp Christof Oremp von Freudenstein. Bernhard
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Dietrich von Auerbach. Lut/, Böcke). Euphrosina Böckel.

Margaretha Magdalena von Waltmausshausen. Sigmund’s

von Landsperg Wittwe geh. von Urendorff. . . . Hund von

Saulheim. Gabriel du Terrier von Birckwald. Cop. *y*

4843. Attest der k. Landtafel ob dem Prager Schlosse Uber die

Ritterbürtigkeit und das Wappen der Familie Ratschin

von Ratschin. Cop. de dato 29. November 1762.
'“7

4844. Extraet aus dein Pfarrbuche zu Untcr-Ringingen, woraus

zu ersehen, dass Joachim von RatNchin ein Bruder der

Gemalin des Hanns Stephan von Diamantstein war. Cop.

vid. de dato 14. August 1762.
‘°3’

4845. Attest des Capitels des hohen Domstiftes zu Mainz Uber

die Ritterbürtigkeit der Familien Rau von Holtzhausen,

von Roineburg, von der Griln, von Hertingshausen, von

Dernbach, von Quadt, Schätz von Holzhausen, von Dien*

heim
,

von Dorfeiden und von Dietz. Cop. de dato

12. April 1706. ”1

4840. Stammbaum des Georg Eitel Rau von Holtzhausen auf

8 Ahnen. Adelsgeschlechter: Rau, Boineburg zu Lengs*

feld, Griin, Kitscher, Berlichingen, Veilberg, Rotten-

stein, Boineburg. Cop. auf Perg.

4847. Stammbaum des Philipp Friedrich Eitel Rau von

Hoitzhanseu auf 16 Ahnen. Adclsgeschlechter : Rau von

Holtzhausen, von Boineburg, von der Grün, Kitscher,

von Haxthausen, von Oynhausen, von Oynhausen, von

Kerssenbroek, von Hertingshausen, von Dernbach, Quadt

von Landskrou, von Heppenberg, Schütz von Holzhansen,

von Dienheim, von Dorfeiden, von Dietz. Cop. auf

Perg. ”•

4848. Attest des Burggrafen, Baumeisters und Regiments Burg-

mannes zur kais. und des h. Reichsburg- und respec. Stadt

Freiburg, dass Philipp Friedrich Eitel Rau von Holtz-

hausen den' 22. April 1699 zu einem Burgmann ange-

nommen worden. Cop. de dato 3. April 1706.
7,1

4849. Attest von vier Cavalieren auf Ersuchen der Cajctana

verw. Gräfin von Wurmhrand geb. Gräfin von Trautt-

mannsdorff Uber die Ritterbürtigkeit und das Wappen
der Familie Ruuher zu Plankeusfein, nicht weniger, dass

David Freiherr von Windischgrätz mit Elisabeth Räuber

6*
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Freiin zu Plankenstein verheirathet gewesen und die von

diesen beiden erzeugte Tochter Regina den Adam Maxi-

milian Grafen von Trauttmannsdorff zur Ehe gehabt. Cop.

vid. de dato 28. April 1740.

48f)0. Notariatsattest über die Ilitterbürtigkeit und das Wappen
der Familie von Rauch von Wineda. Orig, de dato

24. März 1761.
'**

4801. Testament des Adolf Rauch vou Wineda und der Maria

Jakobe geb. Nagel ron Altenschönenstein vom 12. Mai

1650. Kinder: Humprecht, Ilanns Adolf, Maria Magdalena

und Wolf Dietrich. Cop. vid.

4852. Maria Ursula, get. den 11. Jänner 1663, eheliche Tochter

des Humbert Rauch von Wineda und der Maria Susanns

geb. von Römerstall. Taufschein in orig.

4853. Attest des Ignaz Maria Grafen von Attems und Johann Fer-

dinand Grafen von Herberstein auf Ansuchen des Georg
Sigmund Freiherrn von Stadl über die Ritterbürtigkeit der

Familie von Rauchenberger. Seifried Graf Galler war

der Bruder der Mutter des Georg Sigmund und Ferdinand

Ernst Freiherrn von Stadl. Orig, de dato . . November
1713.

4854. Attest des Domcapitels des ftlrsd. hohen Domstiftes zu

Freising Uber den Adel und das Wr
appen des Geschlechtes

von Rauchenberger. Aufgeschworen : Johann Ferdinand

Franz Xav. Freiherr von Altenfrannberg 1713. Ge-
schlechter der Ahnen: Fraunberg, Aham, Neuhaus, Gump-
penberg, Fränking, Rauchenberger, t'iaiu, Kageneck.

Orig, de dato 29. April 1733. “ 1M

4855. Attest des Ferdinand Josef Grafen von Franek, Johann
Seyfried Grafen von Herberstein, Johann Philipp Anton
Grafen von Gabelkover und Georg Wilhelm Grafen von
Franek über den Adel des Geschlechtes Rauchenberger

zu Hanfeider. Cop. vid. de dato 30. Deeeinber 1734.
1

^
Ut li.

4856. Attest des Philipp Grafen von Koluwrat, Franz Grafen
von Buquny und Ernst Grafen Schaffgotsch über die Rit-

terbürtigkeit und das Wappen der Familie Ruunacli. Orig,

de dato Prag den 28. März 1748 ,V1

4857. Attest des Wilhelm Ludwig von der Grüben, Ernst Ludwig
von Elditten und Friedrich Wilhelm Karl Truchsess Grafen

's
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zu Waldburg über die Ritterbilrtigkeit und das Wappen
der Familie von Rauschken. Cop. de dato 2. März 1753.

4838. Attest der k. Regierung zu Königsberg über die Ritter-

btirtigkeit und das Wappen des Alexander von Ransch-

ken Erbherrn der Eiserwagensehen und Kirschnchnenschen

Güter. Cop. vid. de dato 5. April 1756.

1859. Attest der Ritterschaft im untern Eisass über die Ritter-

bitrtigkeit und das Wappen der Familie von Rebenstock.

Obiges Geschlecht ist im 16. Jahrhundert mit Hanns Gabriel

von Rebenstock ausgestorben. Orig, de dato 27. Februar

1740.
U
L
“

4*60. Anna Juliana von Rechberg, geb. den 23. Juli 1648,

eheliche Tochter des Bero Freiherrn von Rechberg und

der Maria" Franeiska Fugger Gräfin von Kirchberg und

Weissenborn. Taufschein in cop. vid.

4861. Attest des Franz Leo Freiherrn von Rcchberg, dass Bero
Freiherr von Rechberg zu Hohenrechberg ein ehelicher

Sohn des Veit Ernst Freiherrn von Rechberg zu Hohen-

rechberg und der Barbara Freiin von Genimingcn ge-

wesen und sich mit Maria Franeiska geb. Gräfin von

Fugger verehelicht habe. Cop. vid. de dato 22. März

1751. '7

4862. Heirathsbriefauszug vom 16. Jänner 1713 zwischen Veit

Ernst Freiherrn von Rechberg von Hohenrechberg,

ehelichen Sohn des Veit Ernst Freiherrn von Rechberg

von Hohenrechberg und der Maria Franeiska geb. Freiin

von Bömelburg und Hohenburg und Maria Amalia von

Fechenbach, ehelichen Tochter des Johann Reinhard von

Fechenbach und der Maria Antonia geb. Freiin Schenk

zu Castell. Cop.

4863. Attest des Christof Gustav von Lendersheim, Philipp Lud-

wig von Bobenhausen, Albrecht Karl von Egloffstcin und

Leberecht Gottfried von Bibra über die Ritterbürtigkeit

und das Wappen der Familie von Hochburg. Cop. vid.

de dato 9. März 1736.
1SW
*3

4864. Attest der Ritterschaft im untern Eisass Uber die Ritter-

bttrtigkeit und das Wappen der Familie von Rechburg.

Dieses Geschlecht ist mit Georg Friedrich von Hochburg
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in dem 16. Jahrhunderte ausgestorben. Cop. vid. de dato

2. Mai 1736.

4865. Attest des Ludwig Grafen von Hohenlohe, Georg Wilhelm

Grafen von Erlach, Johann Ludwig Vollrath Grafen zu

Löwenstein und Friedrich Ludwig Grafen zu Löwenstein

über die Ritterbürtigkcit und das Wappen der Familie

von Rechtem. Orig, de dato 24. Jänner 1755.
"J*

4866. Ileirathsbriefauszug vom 25. November 1684 zwischen

Johann J. Freiherrn von Rechtem, Sohn des Joachim

Adolf Freih. v. Rechtem und der Margaretha v. Haertolte

und Agnes Sophia von Raesfeld, Tochter des Heinrich

Freiherrn von Raesfeld und der Elisabeth Margaretha von

Kyll. Cop. vid. 7
4867. Attest des Capitels der hohen Stiftskirche zu Paderborn

über die Ilitterbilrtigkeit und das Wappen der Familien

von (1er Recke zn Steinfurt und Recke zu Heessen.

Mathias von der Recke war Capitular. Cop. vid. de dato

20. September 1694.
“•

4868. Attest des Capitels der hohen Cathedralkirche zu Münster

in Westphalen über die Ritterbürtigkcit und die Wappen
der Familien von der Recke zu Steinfurt, von der Recke

zu der Reck, von Galen, Hugenpot zu Gosenwinkel,

Ascheberg, Karthausen, Schade, Horgelo. Cop. vid. de

dato 7. Mai 1718. *”

4869. Attest der Westphälischcn Ritterschaft über die Ritterbür

tigkeit und die Wappen der Familien von der Recke von

Kaltenhof und von der Recke von Haaren und Curl.

Orig, de dato 29. August 1770. •*!!

4870. Attest der Münsterischen Ritterschaft über die Ritterbtlr-

tigkeit und das Wappen der Familie von der Recke zu

Haaren. Mit diesem Wappen sind aufgeschworen: . . . Frei-

herr von Westerholt zu Lembeck 1685. Ferdinand Die-

trich Freiherr von Merveldt 1700. Burkard Alexander

Anton Ludger Graf von Merveldt 1713. Josef Clemens
Graf von Plettenberg 1745. Franz Josef Graf von Plet-

tenberg 1746. Clemens August Johann Nep. Maria Frei-

herr von Galen 1769. Ferdinand Karl Freiherr von Galen
1770. August Ferdinand Graf von Merveldt 1780. Orig,

de dato 11. Jänner 1792.
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4871. Attest der Bergischen Ritterschaft Uber die Ritterbtlrtigkeit

und das Wappen der Familie von der Beeke zu Haaren.

Mit diesem Wappen sind aufgesebworen : Karl («ruf von

Schaesberg 1778. Friedrich Graf von Plettenberg-Witten

1784. August Ferdinand Graf von Merveldt zu Hukes-

dieck 1784. Orig, de dato 16. Jänner 1792.

4872. Attest des Johann Dietrich von Neuhoff, dass Anna von

der Recke, Grossmutter der Katharina Mechtildis von

Mengede und Wilhelmine von der Recke seines Vaters

Mutterschwester, also seiner Grossmutter Schwester ge-

wesen und den . . . von Wenninghausen zum Kluseustein

und Hedthof gehcirathet hat und ihre Eltern Dietrich von

der Kecke zur Reck und Ermgard von der Recke vom
Hause Heessen waren. Cop. vid. de dato 17. Juli 1694.

'*'*

4873. Testament des Conrad von der Recke vom 16. August

1656. Gemalin: Gerberga von Wylack. Tochter: Clara

verm. Freiin von Westerholt zu Lembeck. Söhne: Die-

trich und Conrad. Cop. vid.
'

s

5‘8

4874. Heirathsbriefauszug vom 26. Mai 1579 zwischen Dietrich

von der Recke d. j., ehelichen Sohn des Dietrich von der

Recke zur Reck und der Meehtilde von Ossenbruch und

Ermgard von der Recke, ehelichen Tochter des Johann

von der Recke und der Ermgard Schenking. Cop. vid.

4875. Attest der Ritterschaft des Hochstiftes und Ftlrstenthums

Münster, dass Johann Dietrich Freiherr von der Recke

ein Sohn des Johann Freiherrn von der Recke und der

Mechtildis Freiin von Galen, Johann Freiherr von der Recke

ein Sohn des Johann Freiherrn von der Recke und der Elisa-

beth Freiin von der Recke zu Reck, Mechtildis Freiin von

Galen eine Tochter des Gerhard Falke Freiherrn von Galen

und der Anna Margaretha von Hugenpot zu Gosen Winkel

gewesen. Cop. vid.

4876. Heirathsbriefauszug vom 11. Juli 1667 zwischen Johann
Dietrich von der Recke Herrn zu Dren-Steinfurt und

Welpendorf, ehelichen Sohn des Johann von der Recke

und der Meehtilde geh. von Galen und Sophia Elisabeth

von Ascheberg, ehelichen Tochter des Johann Kaspar von

Ascheberg und der Elisabeth Adelheid voll Schade. Cop.

vid. i” 7
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4877. Maria Beatrix Barbara, get. den 12. August 1874,

eheliche Tochter des Johann Dietrich von der Kecke und

der Anna Sophia Elisabetli von Ascheberg. Taufschein in

orig.
“

4878. Stammbaum des Mordio von der Kecke vom Hause

Berge in der Herrschaft Witten auf 16 Ahnen. Adelsge-

schlechter: Recke vom Hause Steinfurt, Millendonk vom
Hause Millendonk, Mallinckrodt vom Hause Mallinck-

rodt, Clod vom Hause Narteln, Neuhoff vom Hause
Rahde a. d. Yolin, Vittinghoff gen. Seheil vom Hause
Schellenberg, Nagel vom Hause Osterwiede, Braa vom
Hause Dick, ßrempt vom Hause Berge, Plettenberg

> vom Hause Lenhausen
,
Wendt vom Hause Holzfeld,

Altenbockum vom Hause Kiiute
,

Ense vom Hause

Westerkotten, Canstein vom Hause Canstein, Raesfeld

vom Hause Ostendorf, Schenking: von Dülmen. Cop.

auf Perg. ,ro>

4879. Stammbaum des Anton Iugcuuin Recordin von Neun
und Hnnpcrg zu Vadegg und Zclhurg auf 16 Ahnen.

Adelsgeschlechtcr : Recordin von Neun zu Hanperg und

Vadcgg, Yintlor zu Platz, von Welsperg zu Zelbnrg,

Payr von Caldif, Gail von Ansiedl, Melchiori von Kest-

län, Morl von Müllen, MUhlstetter von Flaschburg, von

Planta zu Wildenberg Ritter, von Salis, Kleinhanz von

Löbers, Laturuer von Thum und Starckenhofen, von
Arz und Wasegg, von Lichtenstein zu Castelcoruo,

Fieger von Hirschberg, von Andrian zu Werburg. Orig,

auf Perg. “2

4880. Attest der Aebtissin und des Capiteis des k. frciwcltliclien

Reichsstifts Niedermünster in Regensburg, dass Regina
Recordin von Neun im J. 1645 aufgeschworen und 1695
zur Aebtissin eriväldt worden. Cop. vid. de dato 14. Sep-

tember 1699.
**"

4881. Attest des Wiilbrand Dietrich von Reden über das Wap-
pen der Familie von Reden. Cop. vid. de dato 2. Decem-
ber 1727.

4882. Extract der Gedächtnissrede der Engel Elisabeth von
Reden. Eltern : Franz Emst von Reden und Clara Doro-
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tliea von Lenthe. Grosselt. v. s. : Franz von Reden und

Sibylla von Schlaberndorf. Grosselt. m. s. : Curt von

Lenthe und Anna voll Marenholz. Cop. vid.
I”*

4883. Extraet des Testaments des Ernst von Reden de dato

22. Februar 1589. Gcmalin: Armgarth von Kottorf. Cop.

vid.
,3,‘

C

4*84. Heiratlisbriefauszug zwischen Erft st F. von Reden und

Engel Elisabeth von Reden, Tochter des Franz Ernst von

Reden. Cop. vid.

4885. Lehenbricfsextract des Herzogs Georg Wilhelm zu Braun-

schweig und Lüneburg für Ernst Friedrich von Reden,

Sohn des Henning von Reden. Cop. vid. de dato 22. August

1696.

4886. Extraet des Lehenbriefes des Bischofs Christian zu Minden

für Ernst Henning und Friedrich Ernst Sühne des Ernst

von Reden. Cop. vid. de dato 14. August 1623.

48x7. Extraet der Personalien des Franz Ernst von Reden.

Gemalin : Dorothea Clara, geb. von dem Hause Lenthe,

vertu. 1636. Eltern: Franz von Reden und Sibilla von

Schlaberndorf. Cop. vid.

4888. Heiratlisbriefauszug vom 13. September 1704 zwischen

Franz Johann von Reden, ehelichen Sohn des Ernst

Friedrich von Reden und der Engel Elisabeth Reden und

Anna Wilhelmina von dem Busche, ehelichen Tochter des

Johann Wilcken von dem Busche und der Margaretha

Elisabeth von Ledebur. Cop. vid.

4>89. Stammbaum des Heinrich Albrecht von Reden auf 16

Ahnen. Adelsgeschlcchter : von Reden aus dem Hause

Hameln, von Rottorf aus dem Hause Hülsede, von

Heimburg aus dem Hause Nord-Gottern, von Oppers-

hausen aus dem Hause Eldingen, von Reden aus dem

Hause Pattensen, Hüpede und Rheden, von Schlaberndorf

aus dem Hanse Reuthen in der Mark Brandenburg, von

Lenthe aus dem Hause Lenthe und Wunstortf
,

von

Marenholz aus dem Hause Dieckhorst, von dem Busche

auf Lohe und Hiddenhauseu, von Münchhausen auf

Schwöbber, Leitzkau und Rinteln, von Steding auf Holz-

bansen, von Grappendorf, von Ledebur von Königsbrück,
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von dem Busche von Ippenburg, von Hatzfeld von Wil-

denburg, von Voss von dem Bockei. Orig auf Perg. —

*

4890. Heinrich Albrecht von Reden, geb. den 19. August

1710, Sohn des Franz Johann von Reden und der Anna

Wilhelmina geb. von dem Busche. Taufschein in orig. ^
4891. Extract der Trauerrede der Sophia Elisabeth von

Reden. Eltern : 'Ernst Friedrich von Reden und Engel

Elisabeth von Reden. Grosselt. v. s: Henning von Reden

und Magdalena von Heiniburg. Grosselt. m. s. : Franz

Ernst von Reden und Clara Dorothea von Lenthe. Elter-

Eltern w. d. Grossv. in v. L. : Ernst von Reden und Arm-
garth von Rottorf. Elter-Eltern w. d. Grossm. v. L

:

Martin von Heimburg und Salome von Oppershausen.

Cop. vid.

4892. Stammbaum des Wilhelm von Reden auf 16 Ahnen.

Adelsgeschlechter : von Reden, von Schwlckel, von Rot-

torf, von dem Busche, von Heiniburg, von Münchhausen,

von Oppershausen, von Bothmcr, von Bennigsen, von

Wehiss, von Lenthe, von Alten, von Reden, von Tres-

kow, von Schlnberndorf, von Süersen. Cop. auf Perg.

4893. Extract des Lehenbriefes ftlr Willbrand von Reden.

Jobst, Erich, Joachim, Heinrich Julius, Franz Emst und

Curt waren Söhne des Franz von Reden. Cop. vid. de dato

2. November 1611.

4894. Attest des Capitels des kaiserl. hohen Domstifts zu Bam-
berg Uber die Ritterbilrtigkeit und das Wappen der Familie

von Redwitz. Orig, de dato 29. November 1741. ,w®
° U Ppp

4895. Attest des Alexander Philipp und Anton Redwitz über
die RitterbUrtigkeit und das Wappen der Familie von
Redwitz. Maria Cordula geb. von Redwitz Gemahn des

Johann Veit von Wiirtzburg d. j. wurde von Georg Rein-

hard von Redwitz und Eva Barbara geb. von Schnumberg
erzeugt. Cop. vid. de dato 25. Jänner 1775.

4896. Amalia Catharina von Birkig, eheliche Tochter des
Hanns Dietrich von Birkig, verm. Donnerstag vor Pfingsten

1631. Georg Dietrich von Redwitz geb. Mittwoch vor
Pfingsten 1632. Georg Friedrich von Redwitz geb. Montag
nach Palmarum 1633. Katharina Margaretha von der Cappel
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gcb. von Hirsebheid war die Grossmutter der Amalia

Katharina von Birkig verm. mit Johann Ernst von Rcd-

witz. Cop. vid. aus einem Manuscript.

-1897. Amalia Dorothea, get. den 12. April 1(576, Tochter des

Hanns Ulrich von Redwitz und der Margaretha Sophia

geh. von Aufsess. Taufschein in orig.

1898. Carl Sigismund Philipp, geh. den 29. Juli 1687, ehe-

licher Sohn des Georg Friedrich von Hedwitz und der

Maria Elisabeth gcb. Speth von Zwiefalten. Taufschein

in cop. vid. 95

4899. Heirathsbriefauszug vom 16. September 1726 zwischen

Carl Sigmund Philipp von Redwitz und Maria Rosina

. Theresia Freiin von Guttenberg, ehelichen Tochter des

Carl Christof Freiherrn von Guttenberg und der Anna
Maria Antonette geh. von Waldbott. Cop. vid.

19U0. Extract aus einem Manuscript die Genealogie von den

von Redwitz in jtingern blühenden Linien. Friedrich
Wei gand von Redwitz f den 26. Dccember 1621. Ge-

mahn: Maria Susanna von Wallenrodt, Tochter des Johann

Ernst von Wallenrodt und der Ursula von Berlichingen,

verm. 1612 im Jiinner. Kinder: Wolfgang Heinrich geb.

den 17. November 1612 und Hanns Ernst von Redwitz.

Hanns Ernst von Redwitz Sohn des Friedrich Weigand

von Redwitz und der Maria Susanna von Wallenrodt f

1645. Gemahn: Amalia Katharina voll Birkig, Tochter des

Johann Dietrich von Birkig und der Sybilla Elisabeth von

der Cappel, geb. den 25. April 1615, verm. 1631, f den

16. November 1684. Cop. vid.
'5°

4901. Extract der Leichenpredigt, welche bei Beerdigung des

Georg Dietrich von Redwitz den 24. Februnr 1684 in

der Kirche zu Klips gehalten worden. Geb. den Mittwoch

vor Pfingsten 1632. Eltern: Hanns Ernst von Redwitz und

Amalia Katharina geb. von Birkig. Grosselt. v. s.: Friedrich

Weigand von Redwitz und Maria Susanna geb. von Wal-

• lenrodt. Grosselt. m. s. : Hanns Dietrich von Birkig und

Sibilla Elisabeth gcb. von Cappel. Cop. vid. 25

4902. Georg Friedrich, get. den 18. April 1633, Sohn des

Johann Ernst voll Redwitz und dessen Gemahn Amalia

Katharina geb. von Birkig. Taufschein in cop. vid.
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4903. Georg Friedrich von Redwitz vorm, den 28. Juli 1673

mit Maria Elisabeth geh. Spetli von Zwiefalten. Trau-

schein in cop. vid.
I
^°

4904. Heirathsbriefauszug vom 30. Juli 1673 zwischen Georg
Friedrich von Redwitz und Maria Elisabeth Speth von

Zwiefalten, Tochter des Johann Nikolaus Speth von Hcm-

sendorff. Cop. vid.

4905. Georg Heinrich von Redwitz, get. den 1 . August 1664,

Sohn des Johann Ulrich von Redwitz und der Sophia Mar-

garetha geb. von Aufsess. Maria Sophia von Redwitz, geb.

den 25. October 1668, Tochter des Johann Ulrich von

Redwitz und der Sophia Margaretha geb. von Aufsess.

Taufschein in cop.

4906. Extract des Lebenslaufes des Georg Heinrich voll Red-

witz bei der Dom. 1. post Epiph. anno 1695 gehaltenen

Leichenpredigt abgehandelt. Geb. den 30. Juli 1664. Eltern:

Hanns Ulrich von Redwitz und Sophia Margaretha geb.

von Aufsess. Grosseltern v. V : Georg Wilhelm von Red-

witz und Regina von Bibra. Grosseltern v. d. M. : Johann

Wilhelm von Aufsess und Eva Johanna Fuchs von Wall-

burg. Urgrosseltern v. v. s. : Johann Ulrich von Redwitz

und Amalia Lochncr. Urgrosselt. v. d. V. M. : Hanns
Bernhard von Bibra und Sibilla VOU Witzleben. Urgrosselt.

v. d. M. V : Daniel von Aufsess und Anna Maria von

Schauruberg. Urgrosseltern v. d. M. M.: Johann Friedrich

Fuchs von Wallburg und Anna Barbara von Crailsheim.

Ururahnherr v. d. V. V. : Hanns Otto von Redwitz. Cop.

vid.
™
10

4907. Hanns Ulrich von RedWitz, ehelicher Sohn des Georg
Wilhelm von Redwitz und der Regina geb. von Bibra,

gfib. den 3. Mürz 1642, verm. deu 20. Juli 1662 mit Sophia

Margaretha von Aufsess, Tochter des Johann Wilhelm
von Aufsess. Tauf- und Trauschein in orig.

,w*

4908. Hanns Ulrich von Redwitz f den 3. August 1717« Tod-
tenschein in orig. 9“

4909. Joachim VOU Redwitz. Eltern: Emmeram von Redwitz und
Katharina von Streitberg. Vaters Mutter: Agatha von
Bibra. Mutter Mutter: Anna von Aufsess. Cop. 1”
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4910. Schreiben des Markgrafen Christian zu Brandenburg de

dato 13. Juni 1027 an Johann Ernst VOll Redwitz Sohn

des Friedrich Weigand von Redwitz zur Ablegung der

Lehenpflicht den 17. August sich zu melden. Cop. vid.

4911. Heirathsbriefauszug vom 26. Mai 1631 zwischen Johann
Ernst von Redwitz und Amalia Katharina von Birkig,

ehelichen Tochter des Hanns Dietrich von Birkig. Cop.

vid. «•

4912. Epitaphium des Johann Ernst von Redwitz f den

15. Mai 1645. Cop. vid.
,*™

4913- Maria Cordula, geh. den 8. December 1649, Tochter

des Georg Reinhard von Redwitz. Taufschein in cop.

vid.
™

4914. Attest des Pfarrers Job. And. Meinel zu Weisenbrunn,

dass Maria Susanna von Redwitz geh. von Wallen-

rodt die Gemahn des Friedrich Weigand von Redwitz

gewesen. Cop. vid. de dato 4. April 1752.

4915. Extract der anno 1707 gedruckten Leichenpredigt der

Sophia Magdalena von Eyb geh. von Redwitz Ge-

malin des Johann Albrecht von Eyb. Eltern: Johann Georg

von Redwitz und Sabina Barbara geb. von Künsbcrg.

Grosselt. v. s. : Georg Wilhelm von Redw'itz und Helena

Magdalena Sibilla Cordula geb. von Steiu zum Altenstein.

Grossclt. m. s. : Julius Hcctor von Klinsberg und Haina

Sophia geb. Fuchs von Wnllburg. Uhrahnh. und Urahnf.

v. d. V. v. s.: Hanns Ulrich von Redwitz und Amalia geb.

Lochner von Archshofen. Urahnh. und Urahnf. v. d. V.

m. 8. : Caspar von Stein zum Altenstein und Sabina geb.

von Stein zum Altenstein. Urahnh. und Urahnf. v. d. M.

v. s. : Johann Heinrich von Künsbcrg und Eva geb. von

Streitberg. Urahnh. und Urahnf. v. d. M. m. s. : Johann

Friedrich Fuchs von Wallburg und Sabina geb. von Jagen-

reuter. Cop. vid.

4916. Sophia Margaretha von Redwitz geb. von Aufsess,

eheliche Tochter des Johann Wilhelm von Aufsess und

der Eva Johanna geb. Fuchs von Wallbnrg, geb. den 3.

h. Osterfeiertag 1645, verni. den 20. Juli 1662 mit Hanns

Ulrich von Redwitz. Tauf- und Trauschein in orig".
I!*9

4917. Sophia Margaretha von Redwitz geb. von Aufsess,
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geb. 1045, verm. 1002 init Hanns Ulrich von Redwitz, pcst.

1700. Orig, laut Attest de dato 18. August 1741. £
4918. Sophia Margaretha von Redwitz geb. von Aufsess

Gemahn des Hanns Ulrich von Redwitz f den 28. April

1700. Todtenschein in orig.
1589

4919. Kxtract aus dem Lebenslauf der Sophia Margaretha

toh Redwitz geb. von Aufsess. Genial : Hanns Ulrich von

Iledwitz verm. den 20. Juli 1002. Cop. vid. de dato 3. März

1741.

4920. Stammbaum des Wilhelm Casimir Carl von Iledwitz

auf 16 Ahnen. Adelsgeschlechter : von Redwitz, von Mal-

lenrodt, von Hirkig, von Cappel, Spetli von Zwiefalten,

von Lamovillie, von Riedheim, von Closen, von Gutten-

lterg, von Wernau, von Guttenberg, zn Eltz, Waldbott

von Bassenheim zu Olbriick, Fr. von Schönborn, Fr.

von Frankenstein, von Buuinharh. Cop. vid. auf Perg.

4921. Wilhelm Casimir Carl von Redwit/., geb. den 7. August

1729, ehelicher Sohn des Carl Sigmund Philipp von Red-

witz und der Maria Rosina Theresia geb. F. von Gutten-

berg. Taufschein in cop. vid.
'“°

4922. Wolf Heinrich von Iledwitz verm. den 2. Mai 1051 mit

Erdmuth Sophia von Rabe, ehelichen Tochter des Balthasar

Friedrich von Rabe auf Schönwald und der Barbara geb.

von Hülsen. Trauschein in cop.

4923. Attest der Landschaft des Herzogthums Stoyer auf Er-

suchen der Christina Gräfin von Regal geb. Gräfin von

Metternich über die Ritterbürtigkeit und das Wappen der

Familie von Regal. Cop. vid. de dato 25. August 1728. , *>l

4924. Freihermdiplom des Kaisers Ferdinand 11. für Christo!

Maximilian und Herwardt Brüder Regal von Krnnich-

feld. Cop. vid. de dato 12. Juni 1630.

4925. Heirathsbriefauszug vom 2. Februar 1607 zwischen Ehren
reich Wilhelm Freiherrn von Regal und Clara Katha
rina von Rogendorf. Cop. vid. —1

4920. Attest, dass in der Landschaft in Stcyer Elirenreich voi

Regal zu den Landleuten angenommen worden. Cop. viel

de dato 2. August 1009.

4927. Stammbaum des Guidohaid Eberhard Augustin Grafe»
von Regal auf 10 Ahnen. Adelsgesehlechter : Regal r.\

Digitized by Google



95

Kranichfeld, Gail Fr., von Hatiran Fr., Schrott von Kind-

berg Fr., von Rogendorf Fr. auf Mollenburg, H. von

Htarlieinberg, ürnowsky zu Drnowitz auf Burg Kunitz

und Raitz, von Wrbna und Freudenthal, von Metternich,

von Steinen, von Bornstedt auf Lauchstädt, von Brand

aus dem Hause Hennsdorf, Fr. von Regal zu Kranich-

feld, Fr. von Sauran, von Geyersperg und Osterburg,

Gr. von Geyersperg und Osterburg Inserdorftisclier Linie.

Orig, auf Perg.

4928. Guidobald Eberhard August, geb. den 15. November

1712, ehelicher Sohn des Maximilian Freiherrn von Regal

und der Eleonora geb. Gräfin von Metternich. Taufschein

in cop. vid.

4929. Heirathsbriefauszug vom 28. Februar 1634 zwischen Her-

wardt Regal zu Kranichfeld, Prunnberg und Neuhäusel,

und Barbara F. von Sauran, ehelichen Tochter des Ilanns

Wilhelm Freiherrn von Sauran und der Susanna geb. F.

Schrott. Cop. vid.

493l). Herwardt Freiherr von Regal, ehelicher Sohn des Her-

wardt Freiherrn von Regal und der Barbara vcrm. den

20. August 1667 mit Anna Barbara geb. Geyer Freiin

von Osterburg, Tochter des Wolf Christof Geyer Freiherrn

von Osterburg und dessen Gemalin Anna Barbara. Trau-

schein in cop. vid.

4931. Heirathsbriefauszug vom 15. April 1708 zwischen Max
Freiherrn von Regal und Eleonora Christina Gräfin von

Metternich, ehelichen Tochter des Ernst Grafen von Met-

ternich und der Maria Anna geb. Frein von Regal. Cop.

vid.
X

4932. Grafendiplom des Kaisers Karl VI. für Maximilian Lud-
wig und Erasmus Freiherrn von Regal. Cop. vid. de

dato 8. November 1715.

4933. Heirathsbrief vom 3. Mai 1682 zwischen Ferdinand Paris

Freiherrn von Behlingen und Maria Ursula Theresia zu

Särntliein, ehelichen Tochter des David Grafen zu Sfirnthein

und der Maria Helena geb. Freiin von Tannberg. Orig.

4934. Attest des k. Polnischen und Churf'ürstlichen Sächsischen

Oberhofmarschallamtes über die Wappen der Familien
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Reihold, Wehsen und von Thiina. Cop. vid. de dato

Dresden den 28. August 1728.
™

4935. Attest des Hanns von Reibold, Karl Ferdinand von Heyde,

Jonas Heinrich von Pollnitz, Hanns Wilhelm von Gössnitz,

und Hanns Karl Friedrich von Schönfels über das Wappen
der Familien Reibold und Wehsen oder Vayssen. Cop.

de dato Rössnitz den . . Juli 1728. ”4

493G. Extract aus der Gottlob August von Reihold gehaltenen

Leichenpredigt. Eltern: Hanns Christof von Reibold und

Agnes geh. von Poniekau. Grosscltern: Joachim von Rei-

bold und Barbara Dorothea gcb. von Feilitseli. Cop.

4937. Ehepactenauszug vom 9. November 1641 zwischen Hanns
Christof von Reibohl und Agnes von Poniekau, Toch-

ter des Johann von Poniekau. Cop.

4938. Lehenbrief des Herzogs Moriz zu Sachsen für Ilanns

Christof von Reibold Sohn des Joachim von Reibold

über das Gut Gutenfürst. Cop. de dato Moritzberg an der

Elster den 18. Mai 1G77.
”*

4939. Ccssion des Ilanns Philipp Reibold auf Reinsdorf,

woraus zu sehen, dass sein Vater Joachim Reibold auf

Nenndorff war. Regina Dorothea von Neidberg und Anna
Maria voll Scydewitz beide geh. Rcibold und Hanns Chri-

stof von Rcibold waren Kinder des Joachim von Reibold.

Cop. vid. de dato den 3. Jänner 1666.
”4

4940. Extract aus der Philipp Ferdinand von Reibold ge-

haltenen Leichenpredigt. Eltern: Hanns Christof von Rei-

bold und Agnes geb. von Poniekau. Grosscltern : Joachim
von Reibold und Barbara Dorothea geb. von Feilitseli.

Cop. ”*

4941. Attest des Capitols des Reiclisfürsll. hohen Domstifts

Basel über die Rittcrbürtigkcit und das Wappen der Fa-
milien Reich von Reicliensteiu, von Rnnisteiu, von Lnnds-

perg, von Kenipf von Augret, von Rinck von Baldenstein,

von Koiuerstall, von Flachsland, von Reinach, von
Stadion, von zu Rhein, von Roggenbach und von Münch
von Rosenberg. Orig, de dato 14. Jänner 1764.

4942. Anna Barbara von Eptingen Gemalin des Johann Rudolf
Reich von Reicliensteiu, eheliche Tochter des Herraan
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von Eptingen und der Katharina geb. von Eptingen, f
den 8. September 1721. Todtensehein in cop. vid.

1,

a

sl

4943. Stammbaum des Conrad Josef Sigismund Car 1 Reich

von Reichensteiu auf 16 Ahnen. Adelsgeschlecliter : Reich

von Reichenstein, von Kuepp, von Raiustein, von Lands-

perg, Keuipf von Angret, Rinck von Rnldenstein, Ranch

von Wineda, von Römcrstali, von Flachsland, Reich von

Reichenstein, von Reinach, von Stadion, von zu Rhein,

Reich von Reichenstein, von Roggeubneh
,
Münch von

Rosenberg. Cop. auf Pap. ,3®‘

4944. Conrad Josef Sigismund Carl Reich von Reichen-

stein, get. den 6. Juni 1749, ehelicher Sohn des Franz

Josef Ferdinand Philipp Reich von Reichenstein und der

M aria Ursula Antonia geb. von Flachsland. Taufschein in

orig. -***

4945. Franz Josef Ferdinand Philipp Reich von Reichen-

stein, get. den 17. Juli 1719, ehelicher Sohn des Josef

Anton Johann Friedrich Reich von Rcichonstein und der

Maria Susanna Kempf von Angret. Taufschein in orig.

4946. Stammbaum des Hanns Reinhard Ignaz Reich von

Reichenstein auf 16 Ahnen. Adelsgeschlecliter: Reich von

Reichenstein, Stiiern von Störenberg, von Schönau, von

Reischach, von Schauenburg, von Pfiirt, von Bärenfels,

von Eptingen, Klarer von Wartensee, von Hallweil,

von Liclitenfels, Stiirtzel von Bnchhciin, Reich von Rei-

chenstein, von Eptingen, von Bernhausen, Weyer. Cop.

auf Perg. ,a“

4947. Theilungsextract zwischen llanns Rudolf Reich von

Reichenstein und Beatrix Gemalin des Hanns Friedrich

Truchsess von Rheinfelden geb. Reich von Reichenstein,

Kindern des Hamm Heinrich Reich von Reichensteiu und

dessen Gemalin Eva geb. von Landsperg. Cop. vid. de

dato 24. Christmonat 1631.

4948- Vergleich zwischen Hanns Theobald und Marx Jakob

Reich von Reichenstein Brfidern fiir sich und Hanns Rudolf

Reich von Reichenstein und Hanns Wilhelm zu Rhein

ehevögtlicherweise. Eltern : Hanns Jakob Reich von

Reichenstein und Euphrosina geb. von Reinach. Töchter:

Anna Maria Gemalin des Hanns Rudolf Reich von Reiehen-

U. 7
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stein und Beatrix Gemalin des Hanns Wilhelm zu Rhein.

Cop. vid. de dato 22. Februar 1(144.

4949. Heirathsbriefauszug vom 13. October 1658 zwischen Jakob
Heinrich Reich von Reichenstein, ehelichen Sohn des

Johann Rudolf Reich von Reichenstein und der Dorothea

geb. von Sickingen und Maria Elisabeth Jakobe Zindt

von Kentzingen, ehelichen Tochter des Johann Konrad

Zindt von Kentzingen und der Maria Katharina geb. Blarer

von Wartensee. Cop. vid. 9°* *

4950. Johann Rudolf, get. den 9. Jänner 1646, ehelicher

Sohn des Joh. Rudolf Reich von Reichenstein und der

Anna Marin Reich von Reichenstein. Taufschein in orig.

1 451 145«

i“ 7

4951. Josef Anton Johann Friedrich Reich von Reichen-

stein, get. den 1. April 1693. ehelicher Sohn des Josef

Ignaz Reich von Reichenstein und der Anna Maria Fran-

eiska geb. von Ranistein. Taufschein in orig.
'**

4952. Josef Ignaz, get. den 6. März 1659, ehelicher Sohn des

Markus Jakobus Reich von Reichenstein und der Maria

Katharina geb. von Kuepp. Taufschein in^rig.

4953. Maria Ursula Franc iska, get. den 5. März 1673, ehe-

liche Tochter des Johann Rudolf Reich von Reichenstein,

und der Anna Barbara vou Eptingeu. Taufschein in orig.
1 4M 1459

S 6

4954. Attest der Ballei Franken Kanzlei über die Ritterbiirtig-

keit und das Wappen der Familien Reichlin von Meldegg,

von Werdensteiu, von Neuhausen, von Kaltenthal. Franz
Josef Reichlin von Mcldegg war d. O. Ritter. Orig, de

dato 12. August 1752.

4955. Zeugnis« der Commission für die Adelsmatrikcl über die

Rittcrbürtigkeit der Familie von Reichlin-Meldegg. Orig,

de dato Stuttgart den 10. September 1844.
“

4956. Attest der k. Adels-Matrikel-Connnission über das Wappen
der freiherrlichen Familie von Kcirhlin-Meldegg. Orig,

de dato Stuttgart den 12. September 1844.

4957. Stammbaum des Adolf Josef Reielilin Freilierm von
Meldegg auf 16 Ahnen. Adelsgeschlechter: Reichlin von
Meldegg, von Werdenstein, von Neuliausen, von Kalten-
thal, Fr. von Recliberg zu KellmUnz, vou Geniniingen,
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Fugger Gr. zu Kirchberg, Vöhlin Fr. zu lllertissen,

Speth von Schiiltzbnrg, Fuchs vou Dornheini, Fr. vou

Taxis und Thurn, Fr. von Lösch Fr. von Hilgarts-

hansen, Schenk von Castell, von Wolffurt, Fr. von

Bernhausen, Schenk von Castell. Cop. auf Perg. 1388

4958. Adolf Josef Freiherr Reichlin von Meldegg, get. den

14. Juli 1727, ehelicher Sohn des Marquard Anton Frei-

herrn Reichlin von Meldegg und der Anna Barbara Freiin

Speth von Schiiltzburg. Taufschein in orig.

4959. Stammbaum des Bero Ludwig Freiherrn Reichlin von

Meldegg auf 32 Ahnen. Adelsgesehleehtor: Reichlin von

Meldegg, Lämlein von Thallheini, Reichlin von Meldegg,

von Bernhansen, von Werdenstein, von Breitenstein,

von Gravenegg, Rechberg von Hohenrechberg, von Neu-

hausen, von Gemniiugen, Rechberg von Hohenrechberg,

von Knöringen, von Kaltenthal, von Neuhausen, von

Werdenstein, von Grünenstein, von Taxis, von Taxis,

von Thurn, von Beineck, Schiller von Herdern, Fieger

von Hirschberg, vou Brandis, von Taxis, Fanber von

Randeck, von Randeck, von llcrsbcrg, von Mendlis-

hofen, von Rubenhofeu, von Pappeiiheiin, von Freyberg

zu Instingen, Laudschnd von Steinach. Cop. auf Perg.

4900. Att(‘»t, dass die Brüder Carl Josef, Franz Josef, Philipp

Leopold und Frobenius Nikolaus Reichlin von Meldegg

eheliche Söhne des Frobenius Frcilierrn Reichlin von

Meldegg und der Maria Franciska geh. Würz von Rudcntz

gewesen. Cop. vid. de dato Alt-Breisach den 19. Juni

1733.
™

4901 . Stammbaum des Franz Josef Reichlin von Meldegg

auf 10 Ahnen. Adelsgeschlechter : Reichlin von Meldegg,

von Werdenstein, von Neuhausen, von Kaltenthal, von

Freyberg, Gr. von Ortenburg, von Kaltenthal, von We-

sternach, Würz von Rudcntz, von Locher, von Breiten-

landenberg, von Hornstein, von Hörde, von Westphalen,

von Schwarzenberg, Stein zu Reichenstein. Cop. auf

Perg. 15,0

4902. Stammtafel des Frobenius Bernhard Reichlin von

Meldegg auf 4 Ahnen. Adelsgeschlechter: Reichlin von
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41)04.

l'.HVV

l'M'v

4', Hl.

Moldegg, von Neuhausen, von Freyberg, von Kaltenthal.

Cop. viel. auf. Pap. —
Frobenius Bernhard, get. den 9. October Ui. 7, ehe-

licher Sohn des Konrad Ludwig Freiherrn Reichlin von

Meldegg und der Maria Isabella Freiin von Freyberg.

Taufschein in eop. vid.

Attest der HochfUrstl. Hoch- und Deutschm eisterischen

Regierung ,
dass Frobenius Bernhard Reichlin von

Mehlegg ein Sohn des Konrad Ludwig Reichlin von Meldegg

und der Maria Isabella von Freyberg gewesen, Konrad

Ludwig Reichlin von Meldegg von Philipp Bernhard Reich-

lin von Meldegg und Maria Katharina von Neuhausen,

sodann Maria Isabella Reichlin von Meldegg geh. von

Freyborg von Frobenius von Freyberg und Maria Marga-

retha vou Kaltenthal ehelich entsprossen waren. Franz

.losef Reichlin von Meldegg, Sohn des Frobenius Bernhard

Reichlin von Meldegg, h. O. Ritter, Komthur zu Oettin-

gon und Condiroetor, k. k. Generalmajor eingekleidet am
oo

> Aivril 17118 zu Kllingcn in die Ballei Franken und ver-

storben am 0. September 1764. Cop. de dato Mergentheim

den 98. October 179J.

Heirathshriefauszng vom 14. Februar 1610 /.wischen Jo-

hann Chrisostomus Reichlin von Mehlegg und Anialia

>on Freyborg. ehelichen Tochter des Kaspar Ludwig von

Kruberg und der Anna geh. Göder von Zaneck. Cop.

Stammtafel des Joh. Franz Xaver und Franz Josef

Vnlen Relrhlin von Meldegg auf S Ahnen. Adelsge-

»ehloohter : Reichlin von Meldegg. von Werdenstein, von

Nenhansen. ton Kaltenthal, von Freyberg, Gr. von

Ortenbur«. von Kaltenthal, von Westernach. Cop. auf

M ln * Isabella Freiin Reichlin von Meldegg geh. Frelin

ton Frühere, eheliehe Tochter des Frobenius Freiherm

xott FtvGterg und der Maria Margaretha von Kaltenthal.

Gemahn' des Konrad Freiherr« Reichlin von Tl.alen und

Gundohmgen »s« den Äh Mai l7tV> gestorben. Todtcnschein

\\\ OOlV NW»

M arnnard Anton Freiherr Reichlin ton Meldegg, get.

de.t 97. .lttttt lt><9. ehelicher Sohn des Balthasar Ferdinand
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Freiherrn Reichlin von Mcldegg und der Anna Juliana

geb. Freiin von Rechberg und Hohenrechberg. Tauf-

schein in eop. vid. —
4960. Attest der HochfUrstl. Hoch- und Ueutschmcisterisehen

Regierung, dass Philipp Hern har d Reichlin von Meldegg

ein Sohn des Balthasar Reichlin von Meldegg und der

Euphrosina von Werdenstein gewesen. Bero Ludwig Rcich-

lin von Meldegg h. O. Ritter der ßnllci Franken und

Komthur zu Ulm 1701. Franz Josef Reichlin von Mcldegg

h. 0. Ritter der Ballei Franken, Komthur zu Oettingen

und Coadministrator f am 6. September 1764. Adolf Josef

Freiherr von Reichlin zu Meldegg h. O. Ritter, Rathsge-

biethiger der Ballei Franken und Komthur zu Kapfenburg.

Cop. de dato Mergentheim den 6. März 1793. —
4970. Philipp Bernhard Freiherr Reichlin von Meldegg,

ehelicher Sohn des Balthasar Freiherrn Reichlin von Mcldegg

und der Euphrosina von W’erdensteiu ist den 8. Februar

1672 begraben worden. Todtenschein in cop. vid. ’^°

4971. Extract des Erbvereinigungsrecesses zwischen des Philipp

Bernhard Reichlin von Meldegg (unterlassenen Kindern

Franz Wolf, Balthasar Ferdinand, Konrad Ludwig, Bern-

hard Ludwig, Sebastian Ludwig, Maria Franeiska, Maria

Margaretha
,
Maria Elisabeth und Maria Barbara

,
auch

deren Mutter Maria Katharina geh. von Neuhausen. Cop.

vid. de dato 1. September 1672.

4972. Fi da von Reidt, get. den 30. September 1739, Tochter

des Johann von Reidt und der Fida von Reidt. Taufschein

in orig.

4973. Erneuerung des Adels und Wappenbriefes Kaisers Leopold

für die Gebrüder Stephan, Luci und Johann Reidt ZU

Chur. Cop. vid. nach Original de dato Wien 11. Jänner

1676.

4974. Attest des Johanniter-Ordens Uber die Ritterbürtigkeit der

Familien von Reiffenberg und von Wildberg. Cop. vid.

de dato Wien den 20. August 1834.

4975. Heirathsbrief vom 24. April 1715 zwischen Anselm
Friedrich Anton Freiherrn von Reiffenberg, ehelichen

Sohn des Johann Philipp Freiherrn von Reiffenberg und

der Maria Margaretha geb. Freiin von Hoheneck und
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Maria Anna Freiin »OB Eltx. h^n Tcehter des Damian
Lothar von EIrz and r M • a Antoiartte i hristina geb.

Freiin tob IVildVrs. c,.p. “

4'.'76. Hcirati.sbriefau-ztur v..m An.ra#t 161’.» zwischen Cuno
von Reiffeubers. eledi-h-m S. hr. d-s treon» Hanns von
Keiffeahorjf and d-.-r A Vri tr*-b. von Braunsbers und
Anna Liisab-tii ton Holdinghau»en . >h- liehen Tochter

des Philipp Albrecht von U d-ijr.^t. ..ui— n und der Clara

gib. von Meschede. Cop. vid.
**

4t*77. Stammbaum des Franz Kmmerich von und zu Reiff'en-

berg auf 16 Ahnen. Adi-N_>#chleeLter : v..n und zn Reiffen-

hertr. von XndeNnrh. von Braunsbers zur Bruelburg,

Fr. von Winnenberg, von und zu Holdinshauseu, von
Plettenberg, von Meschede. von Wolmerinkhuseu, von
Metternich zu Müllenark, von Bers sen. Blens, von
Burtscheid zu Kleiuen-Bullesheint . von Zweiffel, von
und zn Sehöller, von tjuadt. von F.ffern gen. Hall, von
Bernsau zum Hardeubenr. Orig, auf Perg. ”?*

497*. .Stammbaum de# Franz Wilhelm Adolf von Reiffenberg

aufS Ahnen. Adclsgesehloehter: Reiffenberg, Mudersbach,

Braunsberg, Winnenberg, Holdinsrhausen, Plettenberg,

Meschede, Wolmeriukhusen. Cop. auf Perg. '**

4979.

49*0.

4981.

Heiratlisbrief vom 6. Juli 1 **-S*3 zwischen Johann Philipp
Freiherrn von Reiffenbem. ehelichen Sohn des Johann

Anton Freiherrn von Reiffenberg und der Anna Elisabeth

geb. von Staffel und Maria Margaretha Freiin von Hohen-
eck, ehelichen Tochter des Philipp Franz Adolf Freiherrn

von Hoheneck und der Maria Margaretha geb. Freiin von
Dalberg. Cop.

Heirathsbriefauszug vom 6. Juli 16öl zwisciieu Philipp
Friedrich Freiherrn von Reiffenberg, ehelichen Sohn
des Cuno Freiherrn von Reiffenberg und der Anna Elisa-

beth von Holdiughausen und Johanna von Metternich

zn Müllenark, ehelichen Tochter des Johann Dietrich von

Metternich und der Agnes Magdalena geh. von SchÖller.

Cop. vid.

Attest des Ritterstandes in Breisgau Uber die Ritterbttrtig-

k< it der Familien Reinaeh. Reichenstein, Zindt von Ken-
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tzingen . Sickiugen, Rust, Welsperg und Lnndsperg.

Cop. de dato 30. Juli 1699.
*”

4982. Attest des Capitels des hoch fürs tl. Domstifts zu Eichstädt

über die Ritterbürtigkeit und das Wappen der Familien

von Reinueh, von und zu Rhein, von Koppenstein, von

Ostein, von Reichenstein, Zindt von Keutzingeu, Rock-

li ii von Böeklinsau, Truchsess, von Andlau, von Schauen*

bürg. Cop. vid. de dato 22. April 1740. ISS*

4983. Attest des Capitels des reichsfürstlichen hohen Domstifts

Basel über die Ritterbürtigkeit und das Wappen der Fa-

milien von Reinach, von Stadion, von Pfiirt, von Schönau,

Truchsess von Woihausen, von Andlau, von Raden, von

Flaclislaml, von Reichenstein, von zu Rhein, von Rog-

genbach, von Miinch von Rosenberg. Cop. de dato 29. Sep-

tember 1751.
’J™

4984. Attest des Ritter- und Adclstandes in Hreisgau über die

Ritterbürtigkeit und das Wappen der Familien von Reinach,

von Stadion, von Pfiirt, von Schönau, Truchsess von

Woihausen, von Andlau, von Raden, von Flachsland,

Reichenstein, von zu Rhein, von Roggenbach, von Münch
von Rosenberg. Cop. de dato 5. Mai 1752.

4985. Attest des Capitels des fürstlichen Hochstifts Constanz Uber

die Ritterbürtigkeit und das Wappen der Familien von

Reinach, von Beenhausen, von Ramschwag, von Rem-
chingen, von Kageneck, von Andlau, von Ulm und Truch-

sess von Woihausen. Cop. vid. de dato 16. September

1802.
,,,°

4986. Anna Maria Catharina, get. den 24. März 1670, Toch-

ter des Franz Wilhelm Freiherrn von Reinach zu Fous-

4987.

4988.

semagne und der Maria Jakobe Freiin von Reinach geh.

von zu Rhein. Taufschein in orig.
” 'S?

Anna Maria Eva von Reinach, get. den 23. April 1629,

Tochter des Wilhelm von Reinach und der Sophia geb.

Truchsess von Woihausen. Taufschein in orig. ” !*"

Heirathsbriefauszug vom 23. November 1649 zwischen

Beat Melchior voll Reinach und Maria Katharina Blarer

von Wartensee, ehelichen Tochter des Jakob Christof

Blarer von Wartensee und der Eva Reich von Reichen-

stein. Cop. vid.
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4SWJ. l'arl Hi in on Philipp, geh. den 16. October 1T<*2. ehe-

licher Hohn des Franz Josef Ignaz Grafen »OB Reinach

Herrn zu Foussemagne und der Maria Clara von Reinach.

Taufsehein in cop.
'Jj®

41H Kl. Carl Simon Philipp von Keinach Graf von Fousse-

inugnc verm. den 17. Juli 1 736 mit Maria Eva Truchv-.s

von Kheinfelden. Trauschein in cop. vid.

4'Jlll. Stammbaum des Franz von Reinneh auf 16 Ahnen. Adels*

gesehleehter: von Rcinach, Stöern von Störenbenr, Dc-

gelin von Wangen, von Roggenbach, von Stadion, von

>ankcnreuth, von Sickingen, von Landeck, vou Pfflrt.

\ nn Reinach. von Sickingon, von Ampringeu, von Schönau,

von Reischach, zu Rhein, von Koggenbach. Cop. auf
1» »»-V
I

Stammbaum des Franz Claudius Josef Freiherrn von

Reinach auf 16 Ahnen. Adelsgeschlechter: Fr. von Reinach.

Reich von Reichenstein. Vay, von Antllau, von Reinach,

von Slöern. Hegelin von Wangen, zu Rhein, Blarer von

\> arlcnsee, von HaUweil, von Liehtenfels, von Beischach,

Roch von Roiohonsteiu, von Ebdiug, von Bernhansen,

von W ej er. Cop. auf l’erg.
,4" 1

pA'.V'h Sommb.-mm des Franz Conrad von Reinach auf 16

Alm. ». Adelsgi'Schleehter: von Reinach, Stöeru von

Slörcnhcrg, Uegelin von Wangen, von Roggeubach, von

Sladiow. von Nankenreuth. von Sickingen, von Landeck,

von l'lllrl, von Reinach. von Sickingen, vou Anipringen,

von Schöna«, von Reischach, zu Rhein, von Roggcn-

ba.h Cop. aut l\ rg.

l’.V'.'l Si.onniia;. 1 >':« v Frau» Felix Ignaz von Reinach auf

16 \l.nco. Vh-lsgi schle» hier: v»m Reinach, von Vay,

Rockel vow lluilcnhcim. Böckiin von ßöcklinsau, von

s« Rhein, von Koggenhach, von Koppenstein, von Stein-

LalloutcK x.n K .na.h. von Grammout. von Wieters-

heim. 1'
. k iv \ on P' -.k: . Reich von Reicheustein,

von sickingen. /tn»li von Henningen. Blarer vou War-
_ N *1 . I» . !•<(

lcB»ee. t act i •••; •

f : j,.. j 1' ., ca\. vr. r Xax»r Sigismund Peter,

• ; r '. 7 x *. «ViV.Vit S.'i.a des Josef Franz
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Freiherr» von Reilinch und der Maria Anna Freiin von

Sicldngen. Taufschein in orig.
481 ,w" ,4,<> 14,5

4996. Stammbaum des Franz Hart mann Freiherrn von

Keillach auf 16 Ahnen. Adelsgeschlechter: von Reinach,

von Keichenstein, Vay, von Andlau, von Reinach, Stöern

von Vagenburg, Kegelin von Wangen, von Koggenbach,

von Keinach, Zorn von Kulach, Krebs von Mfilliuen,

Degclin von Wangen, Truchsess von Woihausen, von

Reinach, Degelin von Wangen, von Roggenbach. Cop. auf

Perg. , *04

4997. Stammbaum des Franz Heinrich Carl Grafen von

K<inach auf 16 Ahnen. Adclsgcschlcchter : Fr. von Reinach,

ßüekel zu Huttenheim, von und zu Khein, von Koppen-

stein, von Reinach, von Wietersheim, von Reichenstein,

Zindt von Kentzingen, Truchsess von Rlieinfelden, von

Ostein, Fr. von Reinach, von und zu Rhein, Truchsess

von Rheinfehlen, von Andlau, Fr. von Schauenburg, Gr.

von Terlago. Cop. auf Perg. *

4998. Franz Heinrich Karl, get. den 9. April 1752, ehelicher

Sohn des Karl Simon Philipp Grafen von Keinach und

der Maria Eva Franciska Freiin von Truchsess von Rhein-

felden. Taufschein in cop.
4

4999. Stammbaum des Franz Josef Anton Grafen von Reinach

auf 16 Ahnen. Adelsgeschlechter: Fr. von Reinach, Böcke!

zu Huttenheim, von und zu Khein, von Koppeustein,

von Keinach, von Wietersheim, von Keichenstein, Zindt

von Kentzingen, Truchsess von Rlieinfelden, von Ostein,

Fr. von Reinach, von und zu Rhein, Truchsess von Kliein-

felden, von Andlau, Fr. von Schauenburg, Gr. von Ter-

lago. Cop. auf Perg. —
•YJOÜ. Franz Josef Anton von Keinach, get. den 1. Februar

1682, ehelicher Sohn des Jakob Sigismund von Reinach

und der Maria Salome geh. von Pfiirt. Taufschein in cop. ,4°*

5001 . Stammbaum des Franz Josef Anton Philipp Jakob
Ignaz Leo von Keinach auf 16 Ahnen. Adelsgeschlechter:

von Reinach, von Stadion, von Pfiirt, von Schönau,

Truchsess von Woihausen, von Reinach, von Andlau,

von Baden, von Flachsland, Reich von Reichenstein,
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von Rcinach, von »Stadion, zu Rhein, Reich von Reichen-

stein, von Roggenbach, Münch von Rosenberg. Cop. auf

Perg. ”5

5002. Franz Josef Anton Philipp Jukob Ignaz Leo, get.

den 11. April 1750, ehelicher Sohn des Franz Ludwig

Sigismund Anton Ignaz Norbert Freiherrn von Reinach

und der Maria Anna Josefa geb. von Flachsland. Tauf-

schein in cop. I,

i

°*

5003. Heirathsbriefauszug vom 7. April 1737 zwischen Franz
Josef Ignaz Freiherrn von Reinach Herrn zu Fousse-

tuagne, Grandveile und Roppach, ehelichen Sohn des

Franz Wilhelm Freiherrn von Reinach und der Maria

Jakobe von zu Rhein und Maria Clara von Reinach, ehe-

lichen Tochter des Philipp Karl von Reinach Herrn zu

Montreux und der Maria Anna Katharina Eusebia Freiiu

von Reichenstein. Cop. vid.
‘

5004. Attest des Capitels des Hochfürstlichen Domstifts Eichstädt,

dass Franz Ludwig Ferdinand Freiherr von Reinach

väterlicherseits von Franz Anton Beat Freiherrn von Reinach,

dieser aber von Franz Wilhelm Freiherrn von Reinach und

seiner Gemahn Maria Jakobe von zu Rhein, Franz Wil-

helm von Johann Heinrich Freiherrn von Reinach und

seiner Gemalin Martha ßöcklin von ßöcklinsnu abstamme.

Cop. vid. de dato 17. Juli 1750.

5005. Franz Ludwig Sigismund Anton Ignaz Norbert,
get. den 7. Juni 1711, ehelicher Sohn des Franz Josef

Anton von Reinach und der Maria Eva Salome geb. Trnch-
sess von Woihausen. Taufschein in cop.

'**

500(5. Stammbaum des Franz Sigismund Philipp Anton
Josef Placidus von Reinach auf 16 Ahnen. Adelsge-

schlechter: von Reinach, von Stadion, von Pfllrt, von
Schönau, Truchsess von Wolhausen, von Reinach, von
Andlau, von Kaden, von Flachsland, Reich von Reichen-

stein, von Reinach, von Stadion, zu Rhein, Reich von
Reichenstein, von Roggenhach, Münch von Rosenberg.

Cop. auf Perg. Ul*

5007. Franz Sigismund Philipp Anton Josef Placidus
von Reinach, get. den 6. October 1737, ehelicher Sohn
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des Franz Ludwig .Sigismund Anton Ignaz Norbert von

Keinach und der Maria Anna Josefa geb. von Flachsland.

Taufschein in orig.
H0"

nOOS. Attest des Capitels des kais. Hochstifts Bamberg
,

dass

Franz Theobald von Reiuaeh den 2- December 1 <»44

mit folgenden Geschlechtern ex parte patris: Keinach,

Degeliu von Wangen, Stöern von Störenberg, Roggen-

bach, ex parte raatris: Stadion, Sickingeu, Nankeureuth,

und Landeck aufgeschworen worden. ( )rig. de dato 9. Juni

1700.
""

5009. lleirathsbriefauszug vom ti. Februar 1656 zwischen Franz
Wilhelm Freiherrn von Reiiiuch und Maria Jakobe zu

Rhein, Tochter des Johann Sebastian zu Rhein Herrn zu

Dörnach und Pfastatt. Cop. vid. " P'“

Ö010. Franz Wilhelm Freiherr von Reinnch zu Foussemagne

ehelicher Sohn des Johann Heinrich Freiherrn von Keinach

zu Foussemagne und der Martha ßöcklin von Böcklinsan

ist den 4. April 1683 gestorben. Todtenschein in orig.

I«M • 1410 1897 191H
» “ IX 7 7

5011. Hanns Berthold von Reinach und dessen Geraalin Mar-

garetha von Reinach geb. von Eptingen sind zu Heydt-

willer begraben. Todtenschein in orig.

'<•12. Stammbaum des Heinrich Albert Grafen von Reinach

Herrn zu Foussemagne, Grandveile, Ruppach, Montreux,

Fontaine auf 16 Ahnen. Adelsgeschlcchter : Fr. von

Keinach II. zu Foussemagne, Grandvclle, Werth, Galling

und Roppach, zu Rhein zu Dörnach zu Pfastatt, Fr. von

Reinach H. zu Montreux, Reich von Reichenstein zu Intz-

lingen, Truchsess von Rheinfelden, Fr. von Reinach zu

Foussemagne, Truchsess von Rheinfelden II. zu Nieder-

ensen, Fr. von Schauenburg zu Niederhentzheim und

Jungholz, Fr. von Reinach zu St. Amarir, Capel, Michcl-

hach und Hirzbach, Fr. von Reinach, Fr. von Sickingeu

H. zu Ebert, Kämmerer von Worms Fr. von Dalberg,

Fr. von Eptingen H. zu Neuwiller, Fr. von Reinach, Fr.

von Ramschwag, Fr. von Remchingen zu Hohcnentringen,

Miliz. Orig, auf Perg.
,,, ° *«•

5U13. Heinrich Albert, geb. den 20. Juni 1773, ehelicher Sohn

des Johann Felix Franz Philipp Grafen von Reinach’
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Fousscinugnc und der Maria Josefa Antonia Walburga

Freiin von Reinach zu Hirzbach. Taufschein in cop. vid.

5014. Stammtafel des Heso Freiherrn von Reinach Domherrn

zu Würzburg auf 8 Ahnen. Adelsgesehlechter : Fr. von

Reinach, von Reinach, von Reinach, Truchsess von Wob
hausen, von Sickingen, von Ostein, von Dalberg, Echter

von Mespelhrunn. Cop. vid. auf Pap. j“’

5015. Epitaphium des Jakob Sigmund von Reinach vcrmält

mit Scholastica von Stadion. Söhne: Franz Theobald,

Johann Heinrich, Christof Wilhelm, Johann Rudolf, Jakob

Sigmund, Johann Ulrich, Johann Heinrich, Franz Kaspar.

Töchter: Maria Cleopha verh. von Alldlau, Anna Marga-

retha, Anna Maria verh. Truchsess von Woihausen, Maria

Anastasia verh. von Flachsland. Cop. vid. sub. 48 ad 21.

Cop. de dato Basel den 24. Mai 1730.
”

5016. Anniversarium für Jakob Sigismund, von Reinach, ehe-

lichen Sohn des Jakob Sigismund von Reinach und der

Scholastica geh. von Stadion, welches dessen Gattin Maria

Salome von Reinach geb. von PfUrt bei der Pfarrkirche

zum h. Moriz zu Steinbronn im J. 1603 stiftete. Orig.
131 IM 1408

ir ir 4

5017. Theilung zwischen Johann Konrad, Josef Franz, Hanns
Theobald Franz Hartmann, Johann Baptist Freiherrn von
Reinach, Beat Ignaz von Tulliers Freiherrn von Froberg
als Ehevogt der Apollonia Freiin von Froberg geb. Freiin

von Reinach, Sophia von Audlau geb. Freiin von Reinach

Wittwe des Ernst Friedrich von Andlau und auch der

Maria und Ursula Antonia von Reinach, als Söhne, Töchter

und Töchtermänner des Johann Theobald Freiherrn von

Reinach zu Hirzbach und der Anna Maria geb. von Reinach

Tochter des Wilhelm von Reinach zu Obersteinbronu und

der Sophia geb. Truchsess vou Woihausen. Cop. vid. de

dato 1. Februar 1701.
’“T

5018. Johann Felix Franz Philipp, geb. den 28. Septembei

1738, ehelicher Sohn des Karl Philipp Simon Freiherrn

von Reinach Grafen von Grandvelle und der Maria Ev*
Franciska Truchsess von Rheinfelden. Taufschein in cop
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5019. Heirathsbriefauszug vom 11. Februar 1624 zwischen Jo-

hann Heinrich Freiherr» TO» Reinach und Maria Martha

Böcke), Tochter des Hanns Ludwig Böekel zu Huttenheim.

Cop. *

5020. Extract des Testamentes des Johann Heinrich Frei-

herr» TO» Reinach vom 13. Juli 1645. Gemahn: Maria

Martha geh. Böcke). Kinder: Charitas und Franz Wilhelm.

Cop. !??

5021. Johann Jakob von Reinach, ehelicher Sohn des Johann

Bcrthold von Reinach und der Margaretha von Eptingen,

starb den 13. April 1669. Rosa von Reinach, eheliche

Tochter des Johann Theobald von Reinach und der Cleophe

Degelin von Wangen vermält mit Johann Jakob von

Reinach f den 20. April 1671. Todtenschein in orig.

5022. Johann Theobald von Reinach von Hirzbach den

12. Juli 1650 vermält mit Anna Maria Eva von Reinach,

Tochter des Wilhelm von Reinach. Trauschein in orig:.

5023. Epitaphium des Johann Theobald Freiherrn von

Reinach, Sohnes des Melchior von Reinach und der Ursula

von Reinach und dessen Gemalin Anna Maria von Reinach,

Tochter des Wilhelm von Reinach und der Sophia Truch-

sess von Wolliansen. Er starb den 19. März 1702. Cop.

vid. de dato 9. Juli 1735. ”

5024. Stammbaum des Josef Casimir Wilhelm Freiherrn

von Reinach zu Hirzbach auf 16 Ahnen. Adelsgeschlechter:

Fr. von Reinach, Fr. von Reinach, Fr. von Reinach, Truch-

sess von Woihausen, Fr. von Sickingen, von Ostein,

Kämmerer von Worms gen. von Balberg, Echter von

Mespelbrunn, von Eptingen, von Eptingen, von Reinach,

von Reinach, von Ramsch wag, Fr. von Ulm, Fr. von

Remchingen, Fr. von Berndorff. Orig, auf Perg. H"

5025. Josef Casimir Wilhelm, get. den 11. April 1745, ehe-

licher Sohn des Franz Hnman Casimir Xaver Sigismund

Peter Freiherrn von Reinach und der Maria Josefa Eli-

sabeth Rosa geh. von Eptingen. Taufschein in orig.

I4IM |«|0 1413

I C-l I

5026. Josef Franz Freiherr von Reinach, get. den 12. April

1664, ehelicher Sohn des Johann Theobald Freiherrn von
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Reinach und der Anna Maria geb. von Reinaeh. Tauf-

schein in orig. -I lü? 14,1

5027. Stammtafel des Josef Franz Heso Freiherrn von

Reinaeh auf 8 Ahnen. Adelsgeschlechter: Fr. von Reinach.

von Reinach, Fr. von Sickingen, Fr. von Dalberg, von

Eptingen, von Reinach, Fr. von Rainschwag, Fr. von

Remchingen. Auszug aus dem gedruckten Werke : Proben

des hohen deutschen Reichsadels von Johann Octavian

Salven. Wttrzburg 1775. Cop. vid. auf Pap.

5028. Theillibell vom Jahre 1625 nach dem Tode der Marga-
retha von Reinach geb. von Eptingen Gemalin des Hanns
Berthold von Reinach. Cop. vid. de dato 2. Mitrz 1723.

*"

5029. Maria Anna Freiiu von Sickingen Gemalin des Josef

Franz Freiherrn von Reinach und eheliche Tochter des

Franz Ferdinand Freiherrn von Sickingen und der Maria

Kämmerer von Worms Freiin von Dalberg ist den

30. September 1735 begraben worden. Todtensehein in

cop. vid. !—

5030. Maria Anna Eva Salome Franciska Theresia, get.

den 15. October 1740, eheliche Tochter des Franz Ludwig
Sigismund Anton Ignaz Norbert Freiherru von Reinach

und der Maria Anna Josefa geb. von Flachsland. Tauf-

schein in orig.
Mn8

5031. Maria Anna Sigismunda Sophia Josefa, get. den

14. August 1739, eheliche Tochter des Franz Hainau Ca-

simir Xaver Sigismund Peter Freiherrn von Reinacli und
der Maria Josefa Elisabeth Rosa geb. von Eptingen. Tauf-

schein in orig.
401

5032. Maria Esther Sophia, get. den 7. März 1705, eheliche

Tochter des Josef Franz Freiherrn von Reinach und der

Maria Anna geb. Freiin von Sickingen. Taufschein in

cop. vid.

5033. Maria Josefa Antonia Walburga, get. den 7. October

1740, eheliche Tochter des Franz Human Casimir Xaver
Sigismund Peter Freiherrn von Reinach und der Maria

Sophia Elisabeth Rosa geb. von Eptingen. Taufschein in

cop. vid.

5034. Maria Salome von Reinach geb. von Pfört eheliche

Tochter des Philipp Jakob von Pfttrt und der Maria Anna
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5035.

5036.

5037.

geb. von Schönau starb den 20. April

in ong. 183 IM I408

1721. Todtenschein

Maria Ursula von Reinach, get. den letzten August

1691, eheliche Tochter des Jakob Sigismund von Reinach

und der Maria Salome geb. von Pfiirt. Taufschein in orig.
181 IM

11

Attest von vier Cavalieren auf Ersuchen der Maria Ursula
Freiin von Roll zu Bernau geb. von Reinach zu Ober-

steinbronn, dass sic von Jakob Sigmund von Reinach zu

Obersteinbronn und Maria Salome Lucia von Pfürt, Jakob

Sigmund von Reinach zu Obersteinbronn von Sigmund von

Reinach zu Obersteinbronn und Maria Scholastica von

Stadion, Sigmund von Reinach zu Obersteinbronn von

Johann Theobald von Reinach zu Obersteinbronn und

Maria Oleophe von Degelin von Wangen, Maria Schola-

stica von Stadion von Johann Christof von Stadion und

Margaretha Sickingen zu Eberl ehelich abstamme. Eben-

massig dass Maria Salome Lucia von Pfürt Gemalin des

Jakob Sigmund von Reinach zu Obersteinbronn von Philipp

Jakob von Pfltrt und Maria Anna von Schönau, Philipp

Jakob von Pfürt von Johann Adam von Pfürt und Ana-

stasia von Siekingen, Maria Anna von Schönau von Otto

Rudolf von Schönau und Salome von zu Rhein ehelich

abstamme. Franz Ignaz Felix Freiherr von Roll zu Bernau

war ein Sohn der Maria Ursula Freiin von Roll zu Bernau

geb. von Reinach zu Obersteinbronn, deren Brüder Franz

Konrad und Franz Ignaz waren d. 0. Ritter. Jakob Sig-

mund und Philipp Anton von Reinach zu Obersteinbronn

waren Brüder. Cop. de dato 25. October 1738.

Inventarium und Theilzettel den 19. October 1652 zwischen

den Unterlassenen ehelichen Kindern des Melchior Frei-

herrn von Reinach und der Ursula geb. von Reinach als

Hanns Theobald für sich, dann auch für Maria Ursula Freiill

von Ulm geb. Freiin von Reinach Gemalin des Paul

Mathias Freiherrn von Ulm zu Erbach auf Marbach und

Maria Oleophe von Reinach aufgerichtet. Cop.

Hcirathsbrief vom 4. April 1637 zwischen Nikolaus Wil-

helm von Reinach, ehelichen Sohn des Bernardin von
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Reinach und der Helena gcb. Klarer vou Wartensee und

Johanna Margaretha von Harnstein, ehelichen Tochter

des Beat Ludwig von Ramstcin und der Maria Sibilla von

Laubenberg. Cop.

5039. Ileirathsbriefauszug vom 14. Jänner 1681 zwischen Philipp

Karl von Reinach, ehelichen Sohn des Rudolf von Reinach

zu Münsterol und der Maria Jakobe von Wietersheim und

Maria Anna Eusebia Reich von Reicheustein, Tochter des

Jakob Heinrich Reich von Reichenstein zu Intzlingen und

der Maria Elisabeth Jakobine gcb. Zindt von Kentzingen.

Cop. vid. -ü?** mo

5040. Rosa von Reinach eheliche Tochter des Johann Theobald

von Reinach und der Cleophe Degelin von Wangen f

den 20. April 1671. Todtenschein in orig.

5041. Heirathsbriefauszug vom 9. November 1629 zwischen Ru-
dolf von Reinach und Jakobe von Wietersheim, ehelichen

Tochter des Philipp von Wietersheim. Cop. *

5042. Simon Philipp Karl, get. den 3. Deceinber 1703, ehe-

licher Sohn des Franz Josef Freiherrn von Reinach und

der Maria Clara von Reinach. Taufschein in cop. -

5043. Ursula Sophia, get. den 4. Mai 1651, Tochter des Johann

Theobald Freiherrn von Reinach und der Anna Maria

Eva von Reinach. Taufschein in cop. Cop. vid. sub. 33
ad 21.

»

:>044. Attest des Churbair. hohen Ritterordens des h. Georg über
die Rittcrbürtigkeit und das Wappen der Familie von
Reindorff. Johann Christian Graf von Königsfeld war
Grosskomthur und Ordensbischof. 1). 2. v. Urgrossmutter

Margaretha von Reindorff Vater war Johann Sigmund von
Reindorff. Orig, de dato 4. März 1751.

5045. Attest des Herzogs Karl zu Braunschweig über das Wappen
des Martin Grafen zu Reiiistein und Blankenburg. Cop.

vid. de dato 6. März 1 752. ^ “

5046. Attest des Domcapitelfl des fürstlichen Hochstifts ßrixen

Uber die Rittcrbürtigkeit und das Wappen der Familien

von Reinstein und Tättenbach und von Kurz von Vallei

und Henfftcnau. Ferdinand Gabriel Graf von Särntheiii

war Domprobst und Weihbischof 1719. Josef Leopold Graf

Digitized by Google



113

von Särnthein war Canonicus 1723. Romedus Maria Graf
von Särnthein war Domprobst und Weihbischof 1746. Orig.

v

de dato 28. März 1772.

5647. Aufschwörungsattest von der Churbairisehen militärisch

hohen S. Georgs Ritter-Ordenskanzlei pro lustro des Ge-

schlechtes vou Reinstein und Tättenbach, welches bei

besagtem hohen Ritterorden in der Person des Capitular-

Grosskomtliurs und Ordenskanzlers Josef Ferdinand Grafen

von Reinstein und Tättenbach den 24. April 1679 aufge-

schworen worden ist. Orig, de dato München den 2. Novem-

ber 1803. -J?-
IS ml 27

5048- Beschreibung der Wappen der Grafen von lteinstein und

Tättenbach, der Freiherrn von Triebeneek, der Grafen

von Kurz, der Freiherrn Muschinger von Drossendorf.

Cop. ~
5049. Anna Adelheid, geb. den 26. September 1657, eheliche

Tochter des Gottfried Wilhelm Grafen von Tättenbach

und der Maria Barbara geb. GrUQn von Kurz. Taufschein

in cop.

5050. Attest der zwei oberen politischen Stände von Herren und

der Ritterschaft in dem Erzherzogthum Oesterreich ob der

Enns, dass die mit Wappen entworfenen Generationen der

Anna F. Constantia Grätiu vou Tättenbach und Rein-

stein als richtig erkennt worden. Cop. vid. de dato 24. No-

vember 1770.
1701

h

5051. Anna Franciska Constantia geb. Grälin von Tätten-

bach war eine Schwester des Georg Adolf Grafen von

Tättenbach. Extract aus dem Syndicatsprotokoll des Dom-
capitels des Exemt ReichsfUrstl. Ilochstifts Passau. Cop.

vid. de dato 7. August 1713.
1707

5052. Stammbaum des Josef Ferdinand Grafen von Rein-

stein und Tättenbach. Adelsgeschlechter v. s. : Gr. von

Tättenbach, Fr. vou Triebeneek, Gr. von Kurz, Fr. von

Muschinger zu Drossendorf. Orig, auf Pap. —
5053. Erbserklärung der Maria Barbara Gräfin zu Reinstein

und Tättenbach geb. Gräfin Kurz. Vater: Ferdinand Sig-

mund Graf Kurz. Cop. vid. —
5054. Receptionsurkunde des Wilhelm Leopold Grafen voll

U. 8
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Reinstein und Tiittcnbach von der Görzischen Landschaft

ausgefertigt. Cop. vid. de dato Görz den 20. September

1660. -
*

13 ad 17

5055. Belehnungsurkunde über die Reichsgrafschaft Reinstein

vom Kaiser Leopold dem Wilhelm Leopold Grafen

zu Reinstein und Tättenbach und dessen Brüdern er-

tlieilt. Cop. vid. de dato Wien den 9. December 1660.
u

5056. Attest der Landschaft in Baiern aus dem Stand der Rit-

terschaft und des Adels Ob- und Unterlands über die Rit-

terbürtigkcit der Familien von Reisach, Elsenhain) von

Wolnzach, von Stauding, von Zeilhofen, von Schönstain

und Hofer von Urfahrn. Orig, de dato 8. October 1747.

5057. Stammbaum des Anton Christof Erdman von Reisach

Herrn der Herrschaft Schneeberg und Tiefenbach auf

Sandezhausen auf 16 Ahnen. Adelsgoschlechter: von
Reisach, von und zu Elsenhaim, Fr. von Stauding, von

und zu Schönburg, von Zeilhofen, von Schönstain,

Hofer von und zu Urfahrn, von und zu Schönburg, von
Sparneck, von Brand, von Unruh, von Brand, von
Grafenreuth, von Brand, von Brand, von Rabenstein.

Cop. auf Perg. —

*

Anton Christof Erdman, geb. den 2. September 1717,

ehelicher Sohn des Franz Nikolaus Pangraz Freiherrn

vou Reisach und der Maria Elconora geb. von Sparneck.

Taufschein in orig.

Attest des Johann Ludwig Grafen von Fugger und des

Maximilian F. J. Zeller Freiherrn von Leubersdorf auf

Ersuchen des Anton Christof Erdman von Reisach, dass

sein väterl. erster Urgrossvater Christof Moriz von
Reisach ein ehelicher Sohn des Johann Adam von Reisach

und der Mechtildis von Elsenhaim gewesen. Orig, de dato

28. Mai 1747. 7
5060. Nomina defunctorum de Reisach et sibi cognatorum. Chri-

stof Moriz von Reisach. Gemahn: Sabina geb. von
Stauding. Sohn: Johann Franz von Reisach. Wolfgang
Ehrenreich von Zeilhofen. Gemalin: Maria Barbara geb.
Hofer von Urfahrn. Tochter: Maria Theresia Johanna
verm. von Reisach, deren Sohn: Franz Nikolaus von Reisach.

5058.

5059.
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Extract aus dem pfarrliehen Adventbuch des Gotteshauses

zu Sandezhauscn. Cop. vid.
U
J''

5061. Stammbaum der Franciska von Iteisach auf 8 Ahnen.

Adelsgesehlechtcr : von Reisach, von und zu Elsenhnim,

von Stauding, von Schönburg, von Zeilhofen, von Schön-

stain, Hofer von Urfahrn, von Scliönburg. Orig, und Cop.

vid. auf Pap. 14,0

5062. Heirathsbriefauszug vom 28. August 1716 zwischen Franz
Nikolaus Pangraz von Reisach, ehelichen Sohn des

Johann Franz von Reisach und der Maria Theresia gcb.

von Zeilhofen und Maria Eleonora von Sparncck, ehe-

lichen Tochter des Johann Christof Erdman von Sparneck

und der Anna Barbara ueb. von Grafenreuth. Cop. vid.
,4, ’>

e r post i>

5063. Bischöfliche Dispens für Johann Franz Reisach und

Maria Theresia von Zeilhofen von dem Ehehindernisse

der Verwandtschaft. Orig, de dato 15 cal. Octobris 1681.

5064. Lehenbrief des Kaisers Josef für Johann Franz von

Reisach im Namen seiner Kinder Franz Nikolaus Pangraz,

Johann Wolfgang Ehrenreich, Maria Katharina, Maria

Sabina Barbara und Maria Theresia Antonia. Mutter Bru-

der: Franz Xaver Benno von Zeilhofen. Cop. vid. de dato

20. September 1708. !£*

5066. Attest der Reichs-Ritterschaft in Schwaben der Verein St.

Georgen Schilds Cantons Hegau, Algau und am Bodensee

auf Ansuchen ‘des Judas Thadäus Freiherrn von Reischach

Herrn zu Immendingen und Zimmerholz über die Ritter-

bürtigkeit und das Wappen der Familien von Reischach,

von Breitenlandenberg, Streit von Iinendingen, von

Bajrn, von Hallweil, Reichlin von Meldegg, von Schönau,

von Reinach, von Bodmann, von Sickiugen, Schindelin

von Unterreitnau, von Prasberg, von Kageneck, Zorn

von Bulach, von Andlau und von Uagenbach. Cop. vid.

de dato 1. März 1738. ^5

5006. Attest des Capitels des hochadelichen freiweltlichen Stifts

zu St. Stephan in Augsburg über die Ritterbürtigkeit der

Familien von Reischach, Hallweil, Streit von Imen-

dingen, Schönau, Breitenlandenberg, Reichlin von

Meldeirg, Reinach, Bodmann, Schindelin von Unter-

reitnau, Sickingen, Prasberg, Kageneck, Zorn von Bu-

8*
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lach, Audluu und Hagenbach. Cop. vid. de dato 16. Sep-

tember 1751.

5067. Attest des G. Reischach über das Wappen der Familie

Reischach. Orig, de dato 15. Juli 1723.

5068. Stammbaum des Franz Johann Ncp. Fidel Freiherrn

vou Reischach auf 16 Ahnen. Adelsgeschlechter : von

Reischach, von Breiteiilandenberg, Streit von Imen-

diugeu, von Bayru, vou Hallweil, Reichlin von Meldegg,

von Schönau, von Reinach, von und zu Bodmann, von

Sickiugen, Schiudelin von und zu Unterreitnau, von

Prasberg, von Kagcueck, Zorn vou Bulach, von Andlau,

von Hagenbach. Cop. vid. auf Perg. lü?

5069. Franz Johann Nep. Fidel Freiherr vou Reischach,

get. den 15. Mai 1730, ehelicher Sohn des Judas Tbadäus

Freiherrn von Reischach und der Maria Anna Freiin VOU

Bodmann. Taufschein in cop. vid.

5070. Heirathsbricfauszug vom 9. April 1739 zwischen llanns

Rudolf von Reischach, Sohn des Albrecht Hanns von

Reischach und der Elisabeth geh. von Breiteulandenburg

und Anna Beatrix Streit von Imendingen, Tochter des

Georg Wilhelm Streit von Imendingen und der Johanna

gcb. von Bayrn. Cop. vid. UH

5071. Stammtafel der Johanna J osefa Maria Anto nia Freiin

von Reischach auf 16 Ahnen. Adelsgeschlechter: von
Reischach, Breiteiilandenberg, Streit von Imendingen,

von Bayru, von Hallweil, Reichlin von Meldegg, von
Schönau, von Reinach, von Bodmann, von Sickingen,

Schindeliu von und zu Unterreitnau, von Prasberg, von
Kagcueck, Zorn vou Bulach, von Andlau, von Hagen-
bach. Cop. auf Pap.

5072. Stammbaum des Maria Sigismund Friedrich Franz
Sal. Freiherrn vou Reischach auf 16 Almen. Adelsge-

schlechter : von Reischach, von Breitenlandenberg, Streit

vou Imendingen, von Bayrn, von Hallweil, Reichlin

von Meldegg, von Schönau, vou Reinach, von Bodmann,
von Sickingen, Schindelin von und zu Unterreitnau,

von Prasberg, von Kageneck, Zorn von Bulach, von
Andlau, von Hagenbach. Orig, auf Pap. —

A
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5073. Stammbaum des Maria Sigismund Freiherrn von

Reischach auf 8 Ahnen. Adelsgeschlechter: Fr. von

Reischach, von Hallweil, Streit von Imendingen, von

Schönau, Fr. von Bodinann, Fr. von Kageneck, Schin-

delin von und zu Reitnau, von Andlau. Cop. auf Perg. L4*“

5074. Heirathshriefauszug vom 25. Juli 1726 zwischen Marquard
Rudolf von Reischach, ehelichen Sohn des Johann Rudolf

von Reischach und der Anna Beatrix geh. Streit von

Imendingen und Maria Benigna von Hallweil, ehelichen

Tochter des Wolf Dietrich von Hallweil und der Maria

Magdalena geh. von Schönau. Cop. vid.
5

5075. Attest der Ritterschaft Landes zu Franken Orts Gebtlrg

über die Ritterbilrtigkeit und die Wappen der Familien

von Reitzensteiu, Wallenrodt, Zedtwitz, Schirnding und

Wirsberg. Orig, de dato 13. Juli 1736.
7‘°

5076. Anna Dorothea, geh. den 3. Februar 1640, Tochter des

Christof Wilhelm von Reitzenstein und dessen Gemalin

Ursula Barbara geh. von Reitzenstein. Taufschein in orig.

5077. Attest des Pfarrers Joh. Ad. Schmidt zu Issigau, dass

Christof Wilhelm von Reitzenstein auf Issigau und

dessen Gemalin Ursula Barbara geh. von Reitzenstein aus

dem Hause Selbitz nicht verwandt gewesen. Christof Wil-

helm war ein Sohn des Kaspar Vollrath von Reitzenstein.

Grossvater: Hanns Fabian von Reitzenstein. Urgrossvatcr

:

Erasmus Joachim von Reitzenstein. Ururgrossvater : Sig-

mund von Reitzenstein. Ursula Barbara war eine Tochter

des Hanns Heinrich von Reitzenstein. Grossvater: Wolf

Heinrich von Reitzenstein. Urgrossvater : Wolf Heinrich

von Reitzenstein. Ururgrossvater: Hanns Heinrich von

Reitzenstein. Orig, de dato 5. März 1755.

5078. Epitaphium des Georg Kaspar VOM Reitzenstein auf

Schwarzenbach am Wald, geb. den 13. März 1624, verm.

mit Anna Margaretha Römer den 14. Juni 1644, gest.

den 5. November 1697. Töchter: Emilia Margaretha und

Anna Maria Dorothea. Wappen : Reitzenstein
,

Zeyeru,

Dobeneck, Trautenberg. Cop. vid.

5079. Extract der 1671 gedruckten Leichenpredigt der Sophia

Barbara von Wildenstein geb. von Reitzenstein Ge-

mahn des Christof Enoch von W ildenstein. Eltern : Christof
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Wilhelm von Reitzenstein und Ursula Barbara geb. von

Reitzenstein. Grosselt. v. V.: Kaspar von Reitzenstein und

Barbara geb. von der Pforten. Grosselt. v. d. M. : Hanns

Heinrich von Reitzenstcin und Rosina geb. von Wildenstein.

Geb. den 17. Jänner 1636. Cop. vid.

5080. Ursula Barbara von Reitzenstein geb. von Reitzen-

stein Gcmalin des Christof Wilhelm von Reitzenstein f
den 22. März 1642. Todtenschoin in orig.

5081. Attest der Reichs-Ritterschaft in Schwaben Viertels an der

Donau über die Ritterbitrtigkeit und das Wappen der

Familien von Remchingen, von Rnmschwag, von Bern-

dorff. Cop. vid. de dato 20. März 1752.
,43’

5082. Stammbaum des Franz Christof Sebastian von Rem-
chingen auf 16 Ahnen. Adelsgeschlechter : von Remchingen,

von G ravenegg, von Gaisberg, von Thettinghofen, von

Berndorff, Vöhlin, Sirgenstein, Westerstetten, Wester-

nach, Wiesenthau, Riedheim, Weiler, Hallweil. Reichliu

von Meldegg, Renner, Hornstein. Cop. auf Pap. ,4M

5083. Epitaphium und Todtenschoin der Maria Veronika von

Berndorff erweist, dass sie die Gemalin des Philipp von

Remchingen, Philipp Julius von Remchingen ein Sohn des

Philipp Rupert von Remchingen und der Martha von Gais-

berg, Maria Veronika von Berndorff aber eine Tochter

des Josef Christof von Berndorff und der Clara Anna von

Sirgenstein gewesen sei. Cop. vid. de dato Apfeltrang den

8. Juli 1734.

5084. Maria Viktoria, geb. den 24. October 1647, eheliche

Tochter des Philipp Julius von Remchingen und der Maria

Veronika geb. von Berndorff. Taufschein in orig.
“2

409 491 IBM 14 IS 14fi2

14 91 V 14 19

5085. Heirathsbriefauszug vom 17. Juni 1646 zwischen Philipp

Julius von Remchingen, ehelichen Sohn des Philipp

Rupert von Remchingen und der Martha geb. voll Guis-

berg und Maria Veronika, ehelichen Tochter des Hanns
Christof von Berndorff und der Clara Anna geb. von

Sirgenstein. Cop. vid. ^ 'J*I

5086. Epitaphium des Philipp Julius von Remchingen f den

20. September 1681 und der Maria Veronika geb. von
Berudorff f den 23. Jänner 1689. Wappen: von Rem-
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chingen, von Berndorff, von Remchingen, VOU GEisberg,

von Berndorff, von Sirgcnsteill. Cop. vid.
*“ “s

5087. Stiftbrief der Maria Katharina verw. Freiin von Reinig

zu Weisseufels geh. von Rost zu Auhofen, Kehlberg

lind Rothwiiiikel für ihre Eltern Johann Viktor von Rost

zu Auhofen, Kehlberg und Rothwünkel und dessen Ge-

mahn Maria Elisabeth von Rottenburg. Cop. vid. de dato

4. November 1700.
‘“s

5088. Stammbaum des Hanns Marquard Renner von Almen-

dingen des HochfUrstl. Stifts Kempten Erbschenk auf 16

Ahnen. Adelsgeschlechter: Renner von Almendingen, von

Stain, von Freyberg Fr., von Edlinstetten, Schenk von

Castell, von Breitenlandenberg, Klarer von Wartensee,

von Hohenlandenberg, von Closen Fr. zu Haidenburg,

Gr. zu Pappenheiin Reichserbmarsch., Notliatft Fr. von

Wernberg, Wissbeck von Vehlbnrg, Schliderer von

Lachen, von Münchingen, von Leonrodt, Hund von

Lauterbach. Cop. auf Pap. —
5089- Stammbaum des Friedrich von Renesse auf 16 Ahnen.

Adelsgeschlechter: von Renesse, von Brouchorst zu Bat-

teuburg
,

Torck H. von Heesbeen
,

Pieck
,

Arkel,

Broichusen, von Lochorst, von Schönhoven, von Bocholtz,

von Cortenbach, von Bödberg, von Bocholtz, von Hoens-

broech, von Merode, von Bocholtz, von Wittenhorst. Cop.

auf Perg.

5090. Stammbaum des Johann Ferdinand von Renesse Frei-

herrn von Elderen, Masny, Herrn zu Wasnes, Hern,

Schalchoven, Turx, Weert auf 8 Ahnen. Adelsgeschlechter:

Renesse, Torck, Bronchorst von Buttenburg, Pieck, Arkel,

Lochorst, Broichusen, Schöuhoveu. Orig, auf Perg. 9”

5091. Attest der Reichs-Ritterschaft am oberen Rheinstrom über

die Ritterbürtigkeit der Familie Repliun von Ferssheim.

Cop. vid. de dato 23. December 1748. ~
5092. Attest des Stiftes Keppel über das Wappen der Familie

Rephun. Orig, de dato 18. September 1749. — ^
5093. Attest der Münsterischen Ritterschaft Uber die Ritterbür-

tigkeit und das Wappen der Familie von Reuschenberg

zu Setterich. Mit diesem Wappen sind aufgeschworen:

Herman Werner Josef vou Schorlemer zu Overhagen
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1720. Johann Adrian von Leerodt zu Dorringen 1728.

Franz Arnold Mathäus Freiherr von Raesfeld 1730. Franz

Arnold Freiherr Ton der Recke 1747. Clemens August

Freiherr von Landsberg 1756. Karl Friedrich von Elver-

feld 1767. Clemens August Benedict Freiherr von Galen

1769. Johann Mathias von Landsberg 1777. August Fer-

dinand Graf von Merveldt 1780. Friedrich Clemens Johann

Nep. Karl Maria von Elverfeld zn Langen 1788. Friedrich

Alexander Josef von Hövel 1791. Orig, de dato 11. Jänner

1792.

5094. Attest der Bergisehen Ritterschaft über die Ritterbürtigkeit

und das Wappen der Familie von Rensehenberg zu Set-

terieh. Mit diesem Wappen sind aufgeschworen : Philipp

Karl August Freiherr von Beveren zu Landsberg 1764.

Franz Karl Alexander Graf von Nesselrode 1776. Karl

Franz Freiherr Forstmeister 1776. Friedrich Moriz Bern-

hard Maria von der Lippe 1782. August Ferdinand Graf
von Merveldt 1784. Orig, de dato 16. Jänner 1792.

5095. Heirathsbriefauszug vom 8. September 1671 zwischen Am-
bros Alexander Johann Freiherrn von Rensehenberg,

ehelichen Sohn des Jobst Edmund Froiherm von Reuschen-

berg und der Katharina Maria Antonettc Freiin von Yir-

mund und Maria Elisabeth Freiiu von Frentz und Ken-
denich, ehelichen Tochter des Johann Sigismund Freiherm

von Frentz und der Anna Adriane Freiin von ZweitFel

zu Wahu. Cop. vid.

f>(,>96. Vertrag zwischen Anna Maria von Wenninghausen verw.

vou Reusehenberg und derselben Kindern und Anna von

Recke Wittwe nach Jobst von Weriniughausen zu Klusenstein

und Hedthof. Sohn: Jobst Edmund von Reusehenberg. Anna
Elisabeth und Jobst Dietrich von Wermiughausen waren

Schwestern. Erstere war verm. mit Philipp Heidenreich

von Ascheberg zum Heidhof, letztere mit Johann Emst
von Mengede zu Steinhäusern Cop. de dato 29. Mai
1652.

ad «0

5097. Vergleich zwischen Jobst Edmund Freiherru von Ren-
schenberg und dessen Schwägern Philipp Heidenreich von
Ascheberg zum Heidhof und Johann Emst von Mengede
zu Steinhausen. Cop. de dato 29. Mai 1652.
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5098. Heirathsbriefauszug vom 12. Mai 1700 zwischen Jodocus
Edmund Franz Christof Freiherr» von Renschenberg,

ehelichen Sohn des Alexander Ambros Johann Freiherm

von Renschenberg und Maria Clara Freiin von Yirmund,
ehelichen Tochter des Adrian Wilhelm Freiherm von Vir-

mund und der Maria geb. Freiin von der Horst. Cop.

vid.
**
T

5099. Stammbaum des Johann von Reusehenberg auf 8 Ahnen.

Adelsgeschlcchter : von Reusehenberg, von Nesselrode,

Amstenrath, von Mascherel, Schwarzenberg, Cownrni,

Barbanson, liolant. Cop. auf Pap. I4“ 1444

5100. Stammbaum der Maria Adolph ine Freiin von Ren*

schenberg auf 1 f> Ahnen. Adelsgeschlcchter: Fr. von Reu-

schenberg zu Setterich, von Wenninghausen zu Klusen-

stein und Hedthof, von Yirmund zu Neersen und An-

radt, Fr. von Flodorff zu Lentb, Fr. von Frentz von

Kendenich, von Altenbrück gen. Yelbrtick zu Neuer-

burg, von Zweiffel zu Wahn, von l)orth zu Horst, von

Yirmund zu Nordcnbeck, Neersen und Anradt, von (£uadt

ZU Wickerath, Fr. von Flodorff zu Leuth und Richolt H.

zu Well und Morsdorf, von und zur Fels zu Morstorff,

von der Horst zu lfnuss und Bell, Schall von Bell

zu Bell, von Yarendorf zu Milse, von Meschede zu An-

röchte. Cop. vid. auf Papier. *“

5101. Maria Sophia Theresia Katharina Adolphina, geb.

den 15. März 1713, Tochter des Jodocus Edmund Frei-

herrn von Renschenberg und der Maria Clara Gräfin

von Yirmund. Cop. vid.

5102- Stammbaum des Wilhelm Constantin von Reuschcn-

berg ZU Selicum auf 8 Ahnen. Adelsgeschlechter: von

Reusehenberg zu Selicum, von Spies von Bttllesheim zu

Schweinheini, Stael von Holstein, von Flodorff aus der

Erbvoigtei, von Bentinek H. zu Bicht, von Flodorff von

Leuth, von Mirbach H. von Honnef, von Merode von

Warronx. Cop. auf Perg. 1449

5103. Attest des Meisters und Rathes der h. Reichsfreistadt

Strassburg über die Ritterbürtigkeit der Familien von

Renttner und Kageneck. Anna Sibilla von Kageneck war

eine eheliche Tochter des Mauriz von Kageneck und der
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Dorothea geh. Reuttner. Cop. vid. de dato 28. April

1609.
“

5104. Attest der Ritterschaft und des Adels in dem obern Eisass

Uber die RitterbUrtigkeit der Familie Reuttner von Weyl.

Cop. vid. de dato 13. August 1731.

5105. Attest des Grafen-, Freiherrn-, Ritter- und Adels-Standes

Breisgauisehen Gestades über die RitterbUrtigkeit und das

Wappen der Familie Reuttner von Weyl. Orig, de dato

12. März 1740.

5106. Attest des Grafen-, Freiherrn-, Ritter- und AdelB-Standes

Breisgauisehen Gestades Uber die RitterbUrtigkeit und das

Wappen der Familien Reuttner von W'eyl, Schenk von

Schenkenstein, Kentpf von Angret, Begelin von Wangen,
Reich von Reichenstein, von Eptingen, von Reinach,

von Ulm. Cop. vid. de dato 28. November 1750. —
5107. Attest des Capitols des ReichsfUrstlichen Domstifts Basel

Uber die RitterbUrtigkeit und das Wappen der Familien

Reuttner von Weyl, Kempf von Angret, Degelin von

Wangen, Reich von Reichenstein, von Eptingen, von

Reinach, von Rantschwag, von Ulm, von Remchingen,

von Berndorff. Cop. vid. de dato 24. April 1751. ~
5108. Stammbaum des Beat Konrad Philipp Friedrich

Reuttner von Weyl auf 16 Ahnen. Adelsgeschleehtcr

:

Reuttner von Weyl, von Rust, Schenk von Schenken-

stein, von Rebenstock, Kempf von Angret, von Flachs-

land, Degelin von Wangen, von Reinach, Reich von
Reichenstein, von Laudsperg, Reich von Reiehenstein,

von Reinach, von Eptingen, Degelin von Wangen, von
Eptingen, VOU Pforr. Orig, auf Perg. —

5109. Beat Konrad Philipp Friedrich, get. den 17. August

1719, ehelicher Sohn des Johann Konrad Reuttner vou
Weyl und der Maria Ursula Franciska Reich von Reichen-

stein. Taufschein in orig.

5110. Stammbaum des Caspar Karl Ludwig Magnus
Reuttner von Weyl auf 16 Ahnen. Adelsgcschlechter

:

Reuttner von Weyl, Schenck vou Schenkenstein, Kempf
von Angret, Degelin von Wangen, Reich von Reichen-
stein, Reich von Reichenstein, von Eptingen, von Eptingen,

von Eptingen, von Eptingen, VOU Reinuch, von Reinach,
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von Ramschwag, von Ulm, von Remchingen, von Bern-

dorff. Cop. auf Perg. —
5111. Caspar Karl Ludwig Magnus Reuttlier von Weyl,

get. den G. Jiinner 1754, ehelicher Sohn des Josef Anton

Cölestin Franz Ludwig Rcuttner von Weyl und der Maria

Viktoria Claudia geh. von Eptillgeil. Taufschein in orig. 1“

5112. Heirathsbriefauszug vom 29. Jänner 1630 zwischen Chri-

stof Wilhelm Reuttner von Weyl und Johanna Jakobe

Schenk von Schenkenstein, Tochter dcR Michael Schenk

von Schenkenstein. Mutter: Maria Reuttner von Weyl geb.

von Rust. Cop. vid.

5113. Georg Wilhelm, geb. den 27. August 1634, ehelicher

Sohn des Wilhelm Christof Reuttner von Weyl und der

Johanna Schenk von Schenkenstein. Taufschein in orig.

U&l UM
% ~4

5114. Georg Wilhelm Reuttner von Weyl verm. den 2. März

1683 mit Johanna Katharina Juliana Kempf von Angret,

ehelichen Tochter des Jak. Wolfgang Kempf von Angret

und der Katharina Degelin von Wangen. Trauschein in

orig.

51 15. Lehenbrief des Bischofs Johann Heinerich zu Basel für

Hanns Ludwig Reuttner von Weyl als Lehenträger

seines Bruders Johann Werner, wie auch seines Vetters

Christof Wilhelm, Sohnes des Hanns Wilhelm Reuttner. Cop.

vid. de dato 10. April 1630.

5116. Johann Conrad Reuttner von Weyl, get. den 27. No-

vember 1683, ehelicher Sohn des Georg Wilhelm Reuttner

von Weyl und der Johanna Katharina Juliana Kempf von

Angret. Taufschein in orig.

5117. Die Familie der Edlen Reuttner von Weyl ist den 2. De-

cember 1704 für rittermfissig aufgeschworen worden. Johann
Jakob Rcuttner ist den 4. December 1704 in das Noviciat

aufgenommen worden. Extract aus dem Protocoll eines

hochadelichen Capitels der beiden fürstlichen Stifter Mür-

bach und Luders. Cop. vid. de dato 23. August 1731.

5118. Josef Anton Cölestin Franz Ludwig Reuttner von

Weyl, get. den 30. November 1716, ehelicher Sohn des

Johann Konrad Reuttner von Weyl und der Maria Ursula
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Franciska Reich von Reichenstein. Taufschein in eop.

vid.
*

5119. Stammbaum des Heinrich Wilhelm Josef TOI1 den
Reven auf 16 Ahnen. Adelsgeschlechter: von den Reven
zu Lohmar, von Elverfeld von Iseuberg, Blanckart zu

Odenhausen, von Schenk von Niedeggen, von Galen zu

Ermelinghof H. zu Muchlinusen, von Siegenhoven gen.
Anstel zu Muchhaus, Schenk von Niedeggen zu Horst,

(Juadt von Wickerath, Horst und Vorst, von Virmund
zu Neersen, Quadt von Wickerath, von FlodorfF von
Leuth und Well, von Fels zu Felz, von Bougard zu
Winansraht und Paffendorff, von Spies von Gr. Bül-
lesheim zu Vrechen, von Flodorff zu Leuth, von Fels
zu Felz. Cop. auf Pcrg. —

5120. Maria Katharina, get. den 20. December 1597, eheliche

Tochter des Hanns Christof Reyser (Raysser) von Rnp*
preehtsreith und der Maria geb. Mendel von Steinfels.

Taufschein in cop.
'“3

5121. Attest der Vestischen Ritterschaft über die Rittcrbürtigkeit

und das Wappen der Familie von Rham zu Plittersdorf.

Aufgeschworen: Christof Freiherr von Wydenbruck. Orig-

de dato 22. Mai 1 792. *9?

5122. Attest des Capitels des Reichsftirstl. Hochstifts Basel Uber
die Rittcrbürtigkeit und das Wappen der Familien von zu
Rhein und Reich von Reichenstein. Cop. vid. de dato
28. Juli 1731.

5123. Attest des Georg Sebastian und Franz Josef zu Rhein
über das Wappen der Familie zu Rhein. Orig, de dato
Morschweyler den 9. Juli 1723. ™

5124. Heirathsbriefauszug zwischen Franz Ludwig zn Rhein,
Sohn des Johann Wilhelm zu Rhein und der Maria Beatrix
geb. von Reichenstein und Maria Johanna Sibilla von
Roggenbacli

,
ehelichen Tochter des Johann Franz von

Roggenbach und der Maria Jakobe Mfinch von Roseuberg.
Cop. vid. ü“

5125. Heirathsbriefauszug vom 8. Jänner 1634 zwischen Johann
Sebastian zu Rhein, Sohn des Johann Christof zu Rhein
und der Ursula geb. von Roggenbach und Magdalena

"V
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5126.

5127

5128 .

5129.

5130.

5131 .

5132.

5133.

Katharina von Koppenstein, ehelichen Tochter des Wol-

reben von Koppenstein. Cop.

Stammbaum des Johann Wilhelm ZU Rhein auf 16

Ahnen. Adelsgeschlechter: zu Rhein, von Rotberg, von

Andlau, Zorn von Bulach, von Rust, von Landeck, von

Eptingen, von Rust, Reich von Reichenstein, Stöern von

Störenberg, von Schönau, von Reischach, von Reinach,

Zorn von Bulach, von Wendelsdorf, von Breiteulanden-

berg. Cop. auf Perg.

Maria Anna, geb. den 23. Februar 1690, eheliche Toch-

ter des Franz Ludwig zu Rhein und der Maria Johanna

Sibilla von Roggenbach. Taufschein in cop. vid.
I3

J‘

Maria Jakobe ZU Rhein, get. den 28. Jänner 1638, ehe-

liche Tochter des Johann Sebastian zu Rhein und der

Magdalena Katharina von Koppensteiu. Taufschein in
„ 1404 ft 1410 1*97 1918

O* 6 X ~8 8

Erbsvergleich zwischen Maria Jakobe zu Rhein, Maria

Susanna, Anna Maria, Maria Barbara, Christof vou Ligertz

als Ehevogt der Maria Johanna von Ligertz geb. zu Rhein,

Hanns Konrad von Andlau als Ehevogt der Maria Katha-

rina von Andlau geb. zu Rhein Unterlassenen Erben des

Hanns Wilhelm zu Rhein und Maria Sibilla zu Rhein geb.

von Roggenbach Wittwe des Franz Ludwig zu Rhein.

Cop. vid. de dato 5. November 1691.

Maria Johanna von zu Rhein, get. den 5. Mai 1654,

eheliche Tochter des Johann Wilhelm von zu Rhein und

der Beatrix geb. von Reichenstein. Taufschein in cop.

vid. ,M6

18

Witthumsverschreibung des Friedrich Casimir Pfalz-

grafen bei Rhein für seine Gemahn Amalia geb. Prin-

zessin ZU Ornuien. Johann und Johann Casimir Pfalzgrafen

bei Rhein waren Brüder. Cop. vid. de dato 23. Juni 1616.

Friedrich Casimir Pfalzgraf bei Rhein verschreibt

seiner Gemahn Amalia Pfalzgrätin bei Rhein 30.000 Gulden

jeden zu 15 Batzen oder 60 Kreuzer gerechnet als Heiraths-

gut. Cop. vid. de dato 24. December 1617. ^
Heirathsbriefauszug vom 26. November 1645 zwischen

Friedrich Ludwig Pfalzgrafen bei Rhein, ehelichen

Sohn des Friedrich Casimir Pfalzgrafen bei Rhein und der
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Amalia geb. Prinzessin zu Oranien und Juliana Magda-

lena geb. Pfalzgräfin bei Rhein, ehelichen Tochter des

Johann Pfalzgrafen bei Rhein und der Louise geb. Pfalz-

gräfin bei Rhein. Cop. vid. ®ji

5134. Witthumsverschreibung des Friedrich Ludwig Pfalz-

grafen bei Rhein für seine Gemahn Juliana Magdalena

geb. und verm. Pfalzgräfin bei Rhein. Friedrich Ludwig

Pfalzgraf bei Rhein war ein Sohn des Friedrich Casimir

Pfalzgrafen bei Rhein und der Amalia geb. Prinzessin von

Oranien. Cop. vid. de dato 30. Juni 16(36. ~
5135. Schreiben des Karl Pfalzgrafen bei Rhein vom 5. April

1681 an Charlotte Amalia verm. Gräfin zu Isenbnrg und
Büdingen und Elisabeth Christina verm. Gräfin zu Leiniti-

gen geb. Pfalzgräfinnen bei Rhein, in welchem er sein Bei-

leid über den Tod des Friedrich Ludwig Pfalzgrafen

bei Rhein ausdrückt. Cop. vid.

5136. Testamentshandlung nach dem Tode des .Johann Pfalz-

grafen bei Rhein zwischen dessen Sühnen Johann und
Friedrich Casimir. Cop. vid. de dato 12. April 1611.

5137. Lehenbrief des Johann Philipp Erzbischofs zu Mainz auf

Ansuchen des Friedrich Ludwig Pfalzgrafen bei Rhein für

seine Gcmalin Juliana Magdalena geb. Pfalzgräfin bei

Rhein. Cop. vid. de dato 7. August 1666. *£*

5138. Testament der Juliana Magdalena Pfalzgrättn bei

Rhein vom 5. Decembcr 1668. Kinder : Wilhelm Ludwig,

Karl Casimir, Charlotte Amalia, Louise Magdalena und
Elisabeth Christina. Cop. vid.

™

5139. Louise, Tochter Friedlich des IV. Pfalzgrafen, Wittwe de»

Johann Pfalzgrafen bei Rhein. Extraet. Cop. vid.

5140. Friedrich Wilhelm Rheingraf f den 24. März 1706.

Gern.: Louise Charlotte Tochter des Eberhard Ludwig
Grafen zu Leiuingen-Westerburg verm. 1684. Söhne:
Johann Karl Ludwig geb. den 20. Juni 1686 und Otto
Friedrich geb. den 6. Jänner 1692 f den 24. Jänner 1713.
Johann Karl Ludwig verm. sich den 1. September 1713
mit Sophia Magdalena Tochter des Johann Karl Ludwig
Grafen zu Leiningen-Heidesheim. Kinder: Ludovica Sophia
verm. mit Karl Grafen zu Ortenburg und Karl Magnus
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Rheingraf zu Rheingrafenstein geb. den 27. Mürz 1718.

Cop. vid.

5141. Sophia Magdalena Gemalin des . . . Rheingrafen zu Gre-

weiler war eine Tochter des Johann Karl August Grafen

zu Leiningen und der Johanna Magdalena Gräfin zu

Hanau. Wilhelm Wirich Graf zu Falkenstein f 1G82.

Gern.: Anna Elisabeth Gräfin von Waldeek und . . . Gräfin

zu Limburg. Tochter: Anna Elisabeth geb. 1G36 verm.

mit Georg Wilhelm Grafen zu Leiningen und Georg

Friedrich Rheingrafen zu Kyrburg. Sohn: Johann Karl

August Graf zu Leiningen. Cop. vid.
1!m

5142. Attest des Burggrafen der kais. und des h. Reichs Burg

Friedberg über die Ritterbürtigkeit und das Wappen der

Familie von Rhüden auf Zscheiplitz, Runow und Win-

ningen. Dietrich Ernst Georg Spiegel von Peckelsheim

war Burgmann 1776. Mutter: Eleonora Dorothea von

Rhoden, deren Vater Johann Ascan von Rhoden und

Grossvater Anton von Rhüden. Cop. vid. de dato 9. Jänner

1802.
17M
86

5143. Attest des Domcapitels der bischöflichen hohen Stiftskirche

zu Naumburg, dass Johann Ascan von Rhüden, welcher

sich auch Rhaeden und Rhoeden geschrieben, ein Sohn

des Hanns Anton von Rhüden und der Dorothea Elisabeth

von Ltttzow gewesen sei. Starb 1738. Cop. vid. de dato

9. März 1802.

5144. Muthzettel für die unmündigen Sühne Johann Ascan und

Adam von Rhüden des Hanns Anton von Rhüden und

der Dorothea Elisabeth von Liitzow. Cop. vid. de dato

8- Jänner 1676. *-|5

5145. Attest der Churfürstl. Brandenburgischen Neumärkischen

Lehenskanzlei, dass Johann Ascan von Rhüden Sohn

des Hanns Anton von Rhüden die Lehen an den Gütern

Runow und Winningen empfangen. Cop. vid. de dato

25. August 1697.

5146. Attest des Churfürstl. Sachs. Amtes Freiburg, dass die

Mutter des Johann Ascan von Rhüden Dorothea Elisa-

beth von Lfltzow (oder Ltitzau) geheissen und seine Ge-

mahn Dorothea Sophia Amalia geb. von Merkelsbach ge-

wesen. Cop. vid. de dato 27. Februar 1802.
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5147. Johann Ascan von Rhüden vcrin. den 7. Oetober 1697

mit Dorothea Sophia Amalia geh. von Mcrkelsbach verw.

von Kalb. Kinder: Karl Ascan geh. den 18. März 1699,

Theodor Ascan geb. den 3. März 1702, Eleonora Doro-
thea geb. den 15. December 1703, Johanna Amalia geb.

den 2. November 1708. Dorothea Elisabeth geb. von
Liitzow verm. von Rhoden wieder verm. von Dübitz j
am 3. Februar 1724. Johann Ascan von Iiöden f den
16. Jänner 1738. Aus den b. der Filialkirche Zscheiplitz

vorhandenen Büchern. Cop. vid.
,w*

5148. Stammtafel des Theodor Ascan von Rhüden auf4 Ahnen.
Adelsgeschlechter : von Rhüden auf Runow und Winningen,

von Liitzow zu Hülseburg, von Merkelsbach zu Her-
niansburg und Watlingeu, von Lützow aus dem Hause
Eickhoff. Cop. vid. auf Pap.

5149. Attest der Reichs - Ritterschaft Mittelrheinischen Kreises

diesseits Rheins iti der Wetterau und zugehörigen Orten
über die Ritterbürtigkeit und das Wappen der Familie

Riedesel von Eisenbach. Cop. vid. de dato 1. Juni 1791. *OH9

5150. Eleonora Susan na, gct. den 4. November 1736, Tochter

des Volprecht Adolf Julius Riedesel zu Eisenbach und
Ludwigseck und dessen Gcmalin Eleonora Wilhelmina

Sophia geb. von Zedtwitz. Taufschein in orig.
™

5151. Friedrich Ilerman von Riedesel von Eisenbach, ehe-

licher Sohn des Volprecht von Riedesel von Eisenbach und
der Diboria Margaretha geb. Trotla ZU Soltz zu Anfang
des J. 1700 verm. mit Johanna Elisabeth von Buttlar,

ehelichen Tochter des Jobst Friedrich von Buttlar und der
Anna Sidonia von Buttlar zu Elberberg. Trauschein in

orig.

5152. Extract der bei der Leichenbestattung der Margaretha
Christina Riedesel geb. von Diode den 6. December
1698 gehaltenen Predigt. Eltern: Georg Christof Diede
zum Fürstenstein und Susanna Katharina von Boben-
hausen. Gemal: Johann Riedesel Freiherr zu Eisenbaeli.

Tochter: Katharina verm. mit Georg Ludwig von Boben-
hausen. Cop. vid.

5153. Heirathsbriefauszug vom 18. April 1733 zwischen Vol-
precht Friedrich Adolf Itiedesel zu Eiseubach uiul
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Ludwigseck, ehelichen Sohn des Herman Friedrich Rie-

desel zu Eisenbach und der Johanna Elisabeth geh. VOM

Buttlar und Eleonora Wilhelmine Sophia von Zedtwitz,

ehelichen Tochter des Wilhelm Friedrich von Zedtwitz und

der Christina Dorothea geh. von Rohrscheidt. Cop. vid.

5154. Attest der Reichs-Ritterschaft in Schwaben Cantons an der

Donau über die RittcrbUrtigkeit und das Wappen der

Familien von Riedhcim, von ('losen zu Gern, von Buben-

hofen. Urig, de dato 26. Doeember 1740. 1809 1809

5155. Attest des Reinh. von Gemmingcn, Euchar Ferdinand Karl

Freiherrn von Kiinsbcrg und Marquard Karl Christof Anton

Freiherrn von Piillnitz Uber die RittcrbUrtigkeit und das

Wappen der Familie von Riedheini. Cop. vid.
‘“°

5156. Elisabeth Franciska, get. den 16. November 1646, ehe-

liehe Tochter des Georg Ferdinand von Riedheini und

der Katharina Franciska geh. voll Bulieilhofen. Taufschein

in cop. vid. >>m

5157. Georg Ferdinand, geh. den 6. Jänner 1624, ehelicher

Sohn des Albreeht Eglof Freiherrn von Riedheini und

der Anna Elisabeth geh. Closeil von Gern. Taufschein in

orig.
""

5158. Hcirathsbriefauszug vom 20. Juli 1685 zwischen Johann
Konrad von Riedheini, ehelichen Sohn des Georg Fer-

dinand von Riedheim und der Katharina Franciska geh.

von Buhcnhofcn und Maria Josefa Franciska von Ow,

ehelichen Tochter des Adam Gottfried von Ow und der

Maria Euphrosina geh. Keller von Nchlaitheini. Cop.

vid.
*“*
3

5159. Stammbaum des Johann Rudolf von Riedheini auf 16

Ahnen. Adelsgeschlechter: Riedhcim, Freyberg, Schenk

vou Stauffenberg, Closen, Closen, Nothalft, Guuippcn-

berg, Weichs, Bubenhofen, Pap]ienheini, Nothafft von

Hohenberg, Sehliderer, Lichtenstein, Zandt, EfHnger

von Wildeck, Landenberg. Cop. auf Perg.

51»j*J. Maria Barbara, geb. den 18. Dceember 1622, Tochter

des Albreeht Eglof von itiedheini und der Anna Elisa-

beth geb. von Closen. Taufschein in cop. vid.

5161. Hcirathsbriefauszug vom 12. Februar 1708 zwischen Mar-

quard Anton Freiherrn von Riedheini, ehelichen Sohn

n. <J
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des Johann Konrad Freiherrn von Riedheim und der Maria

Josefa geb. Freiin von ÖW und Maria Franciska Antonia

Theresia Freiin von Heidenheini, ehelichen Tochter des

Christof Marquard Alexander Freiherrn von Heidenheim

und der Johanna Franciska geb. Freiin von Weiden.

Cop. vid.

5162. Stammbaum des Maximilian Xav. Philipp Konrad
von Riedheini auf 16 Ahnen. Adelsgeschlechter: von Ried-

heim, von Closen zu Gern, von Bubenhofen, von Lieh-

teustein, von Ow, von Lichtenstein, Keller von Schlait-

heim, von Erbach, von Heidenheim, von Hallweil, von

Leonrodt, von Hornstein, von Weiden zu Laubheiiu,

von Schallenberg, von Stein, Schenk von Stauffenberg.

Cop. auf Perg.

5163. Maximilian Xaver Philipp Konrad, geb. den 22. Mai

1723, ehelicher Sohn des Adam Marquard Christof Anton

Freiherrn von Riedheini und der Maria Franciska Antonia

geb. von Heidenheim. Taufschein in orig. ^
5164. Heirathsbrief vom 26. Juli 1627 zwischen Andreas Jobst

von Riedt, ehelichen Sohn des Albert von Riedt und der

Susanna Walburga geb. von Pfraumheim und Anna Mar-

garetha Kettig, ehelichen Tochter des Johann Konrad

Kettig von Bassenheim und der Maria Barbara geb. von

RUckingeu. Cop. vid.

5165. Stammtafel der Anna Maria Franciska Louise und
Anna Philippiua Margaretha Rosina von Riedt. Adelsge-

schlechter m. s. : von und zn der Heese, Rephun von

Ferssheim, von und zu der Heese, Kettig von Bassen-

heim. Cop. vid.
**’

5166. Abschied die Aufnahme der Anna Maria Franciska
Louise von Riedt Tochter des Georg Anton von Riedt

in das Stift und Kloster Keppel betreffend. Cop. vid. de
dato 6. Juli 1693.

5167. Attest des Stiftes zu Keppel, dass Anna Maria Fran-
ciska Louise von Riedt gen. Kettig von Bassenheim
im J. 1693, deren jüngere Schwester aber Anna Philippiua

Margaretha Rosina von Riedt gen. Kettig von Bassenheim

im J. 1715 aufgeschworen worden. Johanna Antonetta

Freiin von Weitershausen geb. von Riedt gen. Kettig
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von Bassenheim war eine Schwester der Anna Maria Fran-

eiska Louise und Anna Philippina Margaretha Rosina. Orig,

de dato 18. September 1749.

5168. Stammtafel des Georg Anton VOM Riedt auf 16 Ahnen.

Adelsgeschlechter: von Riedt, von Hohenweisel, Büches

von Staden, Ehrenberg, Pfraumheiin gen. Klettenberg,

Wolfskehl von Vetzberg, Hedesdorf von Rottenbuch,

Rüd von Kollenberg, Kettig von Bassenheim, von Espach,

Büches von Wasserlos, von Schönborn, Rückingen, Boi-

neburg, Roth von Burg-Schwulbach, Clee. Cop. vid.

5169. Attest des Freiherrn Riedt, dass Georg Anton Freiherr

von Riedt und Gemand Philipp von Riedt Brüder der

Johanna Antonetta von tVeitershnuseu geh. von Riedt

und Söhne des Andreas Jobst von Riedt, dessen Gemahn
Anna Margaretha geh. Kettig von Bassenheim gewesen,

sofort von Albrecht von Riedt und Susanna Walburga von

Pfraumheim gen. Klettenberg abstammen. Cop. vid. de

dato 25. November 1749.

5170. Georg Anton, get. den 25. August 1642, ehelicher Sohn

des Andreas Jodocus von Riedt und der Anna Margaretha

Kettig von Bassenheim. Taufschein in cop. vid.

5171. Melchior Friedrich Freiherr von Schönborn verleiht dem
Georg Anton von Riedt den Namen und das Wappen
der Kettig von Bassenheim. Cop. vid. de dato 18. Februar

1693. *5!

5172. Attest des F. Grafen von Schönborn auf Ersuchen des

Bernhard Freiherrn von Weitershausen, dass Georg Anton
von Riedt den Namen und das Wappen der erloschenen

Familie Kettig von Bassenheim sich zugelcgt habe. Cop.

vid. de dato 14. Jänner 1750.

5173. Johanna Antonetta, get. den 15. Jänner 1687, eheliche

Tochter des Georg Anton Freiherrn von Riedt und der

Johanna Maria von der Heese. Anna Philippina Margaretha

Rosina, get. den 25. August 1693, eheliche Tochter des

Georg Anton von Riedt und der Anna Maria. Johanna

Maria von Riedt ist den 4. September 1697 beerdigt wor-

den. Tauf- und Todtensehein in orig.

5174. Epitaphium der Johanna Maria Freiin von Riedt gen.

Kettig von Bassenheim geb. vou der lleese f den 3. Scp-

9*
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der Heese, von Kettig. Cop. vid.
,4W

*“J’
*'jj

5175. Abschied die Aufnahme der Philip pina Margaretha
von ltiedt Tochter des Georg Anton Freiherrn von Riedt

gen. Kettig von Bassenheim in das adeliche Stift Keppel

betreffend. Cop. vid. de. dato 1. Mai 1715.

5176. Notariatsinstrument, dass Philippina Margaretha von

Riedt verm. von Wildenstein Stiftsfräulein zu Keppel war.

Johanna Maria von der Heese Gemalin des Georg Anton

von Riedt war eine Tochter des Johann Heinrich von der

Heese und dessen Gemalin Anna Margaretha von der

Heese. Grosseltern der Johanna Maria v. s. : Johann

Albrecht von der Heese und Maria Elisabeth Rephun von

Ferssheim. Grosselt. m. s. : Johann Gottfried von der

Heese und Anna Sabina Kettig von Bassenheini. Philip-

pina Margaretha von Riedt war eine Tochter der Johanna

Maria von Riedt geb. von der Heese. Cop. vid. de dato

7. October 1748.
’°"

5177. Stammbaum des Reinhard Rcichard von Ricppuv auf

16 Ahnen. Adelsgeseldechter : Rieppur, Flamm von Flam-
mersheiin, Hpeth von Höpüngen, Giisen, Giiltlingen,

Halling, Giiltlingen, Stamheim, Stein von Reichenstein,

Krailtzau, Gcmmingeu, Neu hausen, Wolf von Renchen,
Endingen, Han gen. Mittag, Koseustein. Cop. auf Perg. '**'*

5178. Attest des Capitels des fürstlichen Hochstifts Constanz über
die Ritterbürtigkeit und das Wappen der Familie Rinck
von Baldenstein. Aufgeschworen: Wolf Dietrich von
Rai trän 1571. Cop. de dato 6. August 1799.

5179. Attest des Capitels des Reichsfürstlichen Domstiftes Basel
über die Ritterbürtigkeit und das Wappen der Familie

Rinck von Baldenstein. Wilhelm Rinck von Baldenstein

vorn 19. Mai 1608 — 23. October 1628 Bischof zu Basel.

Wilhelm Jakob Rinck von Baldenstein vom 13. Juli 1090
— 4. Juni 1705 Bischof zu Basel. Josef Wilhelm Rinck
von Baldenstein vom 22. Jänner 1744 — 13. September
1762 Bischof zu Basel. Cop. de dato 8. October 1802. ’® 1 '’

5180. Attest des h. ritterlichen deutschen Ordens zur Beweisung
der Stiftmässigkeit der in dem Stammbaume des Camill
Nep. von Froberg Yaufrcy vorkommenden Familie Rinck
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vou Huldcnstcin, dass Georg Christof von Haldenstein

im J. 1H62 in der Ballei Eisass zum Ritter geschlagen

worden. Sebastian Vogt Freiherr von Altensunmierow

und Prasberg mit Theodora Rinck von Baldenstein seiner

Ururahnfrau im J. 1701, Cölestin Octav Kenipf von Angret

mit Johann Jakob Rinck von Baldenstein seinem Urur-

ahnherrn im J. 1752 in der Ballei Eisass aulgeschworen

worden. Cop.

5181. Josef Wilhelm Rinck von Baldenstein, get. den 8. No-

vember 1672, ehelicher Sohn des Georg Wilhelm Rinck

von Baldenstein und der Maria Elisabeth von Bernhausen.

Taufschein in cop. '*j°

5182. Maria Claudia Antonia, get. den 24. Juli 1709, ehe-

liche Tochter des Josef Wilhelm Rinck von Baldenstein

und der Maria Claudia Antonia von Ramsch wag. Tauf-

schein in cop. , ® 10

5183. Attest der Ballei Oesterreich über die Ritterbürtigkcit der

Geschlechter Kindsmaul und Kindschaid. Die Mutter des

Christian von Stubenberg war eine geh. Gräfin von Rinds-

maul. Orig, dt' dato letzten März 1723.
10“

5184. Attest der geheimen D. R. Ordenskanzlei über die Ritter-

bürtigkeit und das Wappen der Familien von Rindsniaill,

von Miirsberg und Bettfort, von Walnicrode, von Kuef-

stein. Wolf Wenzel Karl Stanislaus Graf von Rindsmaul

war O. R. 1761. Eltern: Sigmund Friedrich Albert Adam
Karl Josef Franz Anton Servatius Graf von Rindsmaul

und Maria Franciska Leopoldina Anna Josefa Antonia geb.

Gräfin von Walmerode. Grosselt. : Sigmund Albrecht Graf

von Riudsmaul und Maria Elconora Rosalia geb. Gräfin

von Mörsberg und Bettfort. Grosselt.: Ferdinand Franz

Graf von Walmerodo und Maria Rosina Elisabeth Eusebia

geb. Gräfin von Kuefstein. Cop. vid. de dato 11. Februar

1837.

5185. Diplomsextract des Röm. Königs Konrad IV., aus welchem

zu ersehen, dass ein Kindsinuul als custos Babenbergensis

Zeuge war. Cop. de anno 1243.

5166. Extract aus dem Freiherrnbrief des Kaisers Ferdinand II.

fltr Andreas und Ruprecht von Rindsinaul Brüder. Cop.

vid. de dato 7. März 1622.
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5187. Stammbaum der Clotilde Antonia Johanna Karolina
Anna Claudia Gräfin von Rindsmaul auf 16 Ahnen.

Adelsgesclilechter: Gr. von Rindsmaul, Gr. von Mörsberg,

Gr. von Walmerode, Gr. von Kuefstein, Gr. von Taaffe,

Gr. von Spindler, Gr. Choteck von Chotkowa und

Woguin, Gr. von Kinsky, von Liitzow, Degingk, Ifflinger

von Graneck, Fr. von Lamlsee, Obitetzky von Obitetz,

Fr. von Rahenhaupt und Suche, Gr. von Hartig, von

Scheidler. Cop. vid. auf Perg.

5188. Attest des böhmisch ständischen Landesausschusses über

Anstichen der Clotilde Gräfin von Rindsmaul, dass die

in ihrem Stammbaume vorkommenden 16 Ahnen und zwar:

Sigmund Albrecht Graf von Rindsmaul
,

Maria Rosalia

Eleonora Gräfin von Mörsberg, Ferdinand Franz Graf
von Walmerode, Maria Josefa Gräfin von Knefstein,

Nikolaus Graf von Taaflfe, Maria Anna Gräfin von Spindler,

Rudolf Graf von Choteck
,

Maria Aloisia Gräfin von

Kiusky, August von Lfitzow, Sophia Katharina von Ue-

gingk, Georg Jakob Ifflinger von Graneck, Maria Anna
Freiin von Landsee, Isidor Wenzel Obitetzky von Obitetz,

Franciska Freiin Rabenhaupt von Suche, Johann Hubert

Graf von Hartig und Maria Josefa von Scheidler alt

adelig und gut ritterbttrtig waren. Cop. vid. de dato 7. Octo-

ber 1836.
*“

5189. Attest des Franz und Ludwig Grafen Taaffe und Heinrich

Grafen von Beilegarde, dass Clotilde Gräfin von Rinds-

inaul eine Enkelin der Maria Anna Gräfin von Rindsmaul

geh. Gräfin von Taaffe sei, dass Maria Anna Gräfin von
Rindsmaul eine eheliche Tochter des Johann Grafen von
Taaffe und der Maria Brigitta geh. Gräfin von Choteck

nachher wieder verehel. Gräfin von Canal und dass Johann
Graf von Taaffe ein ehelicher Sohn des Lords, Viscounts

und Grafen Nikolaus von Taaffe Barons zu Balimonte und
der Maria Anna Gräfin von Spindler gewesen. Cop. vid.

de dato 18. August 1836.

5190. Clotilde Antonia Johanna Karolina Anna Clau-
dia, get. den 31. Octoher 1812, eheliche Tochter des

Rudolf Grafen von Rindsmanl und der Anna geh. Freiin
von Lützow. Taufschein in cop. vid.

N

Digitized by Google



135

5191. Se. k. k. Majestät verleiht der Clotilde Gräfin Rinds-

maul eine Präbende in dem adeliehen Damenstifte auf

dem Hradscliin in Prag mit allerh. Entsehliessung vom
9. Jänner 1838. Cop. vid. '£*

5192. Stammbaum des Dismas Maximilian Panthaleon
Grafen von Rindsmaul auf 16 Ahnen. Adelsgesehlechter:

Rindsmaul Fr., von Herberstein, Fr. von Dietrichstein,

Gail von Gallenstein, von Neydeck zu Wildegg, Volkra,

Gr. zu Hardegg, Gr. zu Hardegg, Fr. von Mörsberg und

Bettfort, Stonimel von Gleiberg, von Trauttmannsdorflf,

von Stadl, Gr. zu Trauttmannsdorff, Palffy Gr. von Erdöd,

Gr. von Dietrichstein, Fst. von Lichtenstein. Cop. auf

Perg. —
5193. Dismas Maximilian Panthaleon, get den 27. Juli

1714, ehelicher Sohn des Sigismund Albert Grafen von

Rindsmaul und der Maria Eleonora geb. Gräfin von Mörs-

berg nnd Bettfort. Taufschein in cop. vid.
‘“7

5194. Eduard Rudolf Graf von Rindsmaul verm. den 20. No-

vember 1805 mit Anna Freiin von Ltttzow. Trauschein

in orig. !“*

5195. Extract aus dem Lehenbriefe des Kaisers Karl VI. für

Ferdinand Grafen von Rindsmaul Freiherrn von Ney-

deck. Cop. vid. de dato 13. Mai 1735.

5196. Extract aus dem Testamente der Franciska Gräfin

Rindsmaul geb. Gräfin Walmerode vom 11. April 17:30.

Kinder: Franz Sigmund, Wolfgang, Ferdinand, Franz Xav.,

Eleonora verw. Gräfin von Patachich, Josefa verm. Gräfin

von Purgstall, Walburga und Maria. Cop. vid.

5197. Uebergabe der Verlassenschaft der Franciska geb. Gräfin

von Walmerode an ihren Gemal Sigmund Friedrich Grafen

von Rindsmaul für sich und als Gewaltträger seiner acht

Kinder. Cop. vid. de dato 17. November 1786.

5198. Stammbaum des Gustav August Adalbert Grafen von

Rindsmaul auf 16 Ahnen. Adelsgesehlechter: Gr. von

Rindsmaul,- Gr. von Mörsberg und Bettfort, Gr. von

Walmerode, Gr. von Kuefsteiu, Gr. von Taaffe Fr. zu

Ralimonte, Gr. von Spindler, Gr. Choteck von Chotkowa

und Wognin, Gr. Kinsky von Chinitz und Tettau, von

Lützow, von Degingk, Ifflinger von Graneck, Fr. von
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Landsee, Obitctzky von Obitetz, Fr. von Kabenhaupt
und Suche, Gr. von Hurtig, von Scheidler. Orig, auf

Perg. “
5199. Gustav August Adalbert, geb. den 9. Jänner 1808,

ehelicher Sohn des Rudolf Grafen von Kindsniaul und
der Anna geb. Freiin von Liitzow. Taufschein in orig.

5200. Testament der Maria Anna Gräfin Kindsniaul geb.

Griiliu Taaffe vom 4. April 1799. Sohn: Rudolf Graf von

Rindsmaul. Stiefvater: Josef Malabayla Graf von ('anal.

Cop. vid.

5201. Maria Katharina verw. Gräfin von Kindsniaul geb.

Herrin von Neydock wird nach Absterben ihres Gemals

Wolf Albreeht Grafen von Rindsmaul die Administration

der Herrschaft Bcmegg bis zur erlangten Majorennität

ihres Sohnes Sigmund Albreeht übertragen. Cop. vid. de

dato 20. Mai 1704. '^
7

5202. Testament der Maria Katharina Gräfin Kindsniaul geb.

Herrin von Neyileck vom 3. Juli 1725. Söhne: Sigmund

Albreeht und Otto Ludwig Ehrenreich. Töchter: Charlotte

Sophia verm. Gräfin von Cobenzl und Maria Anna Cres-

centia. Cop. vid.

5203. Uebergabe der Verlassenschaft der Maria Rosalia Gräfin

von Kindsniaul geb. Gräfin von Mörsberg an Sigmund

Friedrich Grafen von Rindsmaul. Cop. vid. de dato 12. Juni

1756.
““

5204. Hcirathsbriefauszug am Sonntag Quasiinodogeniti 1561 zwi-

schen Michael Kindsniaul zu Fraunheim und Elisabeth,

Tochter des Christof von Eggenberg und der Helena.

Cop. vid.

5205. Extraet aus des Michael Kindsniaul Wappensbesscrung

von Erzherzog Karl zu Oesterreich. Cop. vid. de dato

1. Februar 1571. !i£

5206. Rudolf Johann Nep. Eduard, get. den 13. Tag des
Weinmonats 1782, ehelicher Sohn des Sigismund Grafen
von Kindsniaul und der Anna geb. Gräfin von Taaffe.

Taufschein in cop. vid.
'**

5207. Extraet aus dem Wappenbrief des Röm. Königs Maximilian

für Ruprecht und Albreeht von Rindsmaul. Cop. viel,

de dato 15. Deeember 1494.

. Digitized by Google



137

5208. Die Landschaft des Herzogthums Steyer ernennt den

Ruprecht Rindsniaul auf Fraunheim zum Obersten des

Aufgebots zu Ross und Fuss. Cop. vid. de dato 1. März

1019. L«

52U9- Testament des Sigismund Grafen von Rindsniatil vom
17. Mai 1790. Sohn: Rudolf von Rindsmaul. Töchter:

Karolina verm. Gräfin von Fugger und Johanna. Gemalin:

Marianna. Cop. vid.
u6*

5210. Uebergabe der Verlassenschaft des Sigmund Albert
Grafen von Rindsniaul an die Söhne Sigmund Friedrich,

Christian, Max und Otto. Cop. vid. de dato 5. August

1756. 7
5211. Attest des Bürgermeisters der k. Freistadt Oedenburg in

Nicdcrungam, dass Sigmund Albrecht Graf von Rinds- ‘

maul den 16. Februar 1687 get. ein Sohn des Wolf
Albrecht Grafen von Rindsniaul und der Maria Katharina

geh. Herrin von Neydeck gewesen. Cop. vid. de dato

16. März 1755.

5212. Hcirathsbriefauszug vom 22. März 1638 zwischen Sigmund
Friedrich Rindsniaul Freiherrn auf Fraunlieini, Sohn

des Ruprecht Rindsmaul Freilierrn auf Fraunheim und

Anna Elisabeth, ehelichen Tochter des Georg Albrecht

Freiherrn von Dietrichstein und der Eva Sophia geh.

Gail von Gallenstein. Cop. vid.

5213. Testament des Sigmund Friedrich Rindsniaul Freiherrn

vom 16. April 1675. Gemalin: Anna Elisabeth. Söhne:

Wolf Albrecht, Christof Ehrenreich und Otto Ludwig.

Cop. vid.

5214. Sperr-Relation nach dem Tode des Sigmund Friedrich

Grafen von Rindsniaul. Kinder: Wolfgang, Eleonora verm.

Gräfin von Patachich, Josefa verm. Gräfin von l’urg-

stall, Ferdinand, Walburga, Maria verm. von Wadinan-

storfl’. Rudolf war ein Sohn des Franz Sigmund Grafen

von Rindsmaul und Enkel des Erblassers. Charlotte verm.

Gräfin Fugger und Johanna verm. Freiin von Bucco

waren Töchter des Franz Sigmund Grafen von Rindsmaul.

Cop. vid. de dato 17. Octobcr 1796.

5215. Sigismund Friedrich Albert Adam Karl Josef

Franz Anton Servatius, get. den 13. Mai 1711, che-
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und der Maria Eleonora Rosalia geh. Gräfin von Mors-

berg. Taufschein in cop. vid.

5216. Epitaphium der Salome Rindsmanl Freiin geh. Freiin

zu Herberstein f den 2. September 1G42. Epitaphium des

Ruprecht Rindsmanl Freiherrn auf Fraunheim, Herrn zu

Bernegg und Untermayrhofen f den 15. Mai 1651. Cop.

vid.
,M7
4

5217. Theillibell der Verlassenschaft der Salome Rindsmanl

Freiin geb. Freiin von Herberstein. Erben: Andreas

Christof, Rudolf, Johann Otto, Wolf Ruprecht, Sigmund

Friedrich. Cop. vid. de dato 24- September I(j42.
1**1

5218. Stammtafel der Theresia Benigna Gräfin Rindsmaul

verm. Gräfin von Lengheim auf 16 Ahnen. Adelsge-

schlechter: Rindsmaul, von Ferner, von Eggenberg, Fieger,

Fr. von Herberstein, von Petschach, von Weltz, Tursi

Fr., von Gleispach, von Fladnitz, von Rothal, Zebinger,

Rindschaid, Wagen von Wageusberg, von Ratmannsdorf,

von Scherffeuberg. Cop. auf Pap.

5219. Heirathsbriefauszug zwischen Wolf Albrecht Freiherru

Rindsmanl und Maria Katharina, ehelichen Tochter des

Ehrenreich Ferdinand von Neydeck Freiherrn zu Wildegg
und der Magdalena geb. Gräfin zu Hardegg. Cop. vid.
14*57 1469

6 D

5220. Stammbaum des Wolf Wenzel Karl Stanislaus Grafen
von Rindsmaul auf 16 Ahnen. Adelsgeschlechter: Fr. von
Rindsmaul, Fr. von Dietrichstein, von Neydeck Fr. zn

Wildegg, Gr. zu Hardegg, von Mörsberg Fr., Gr. von
Trauttmannsdorff, Gr. zu Trauttmannsdorff, Gr. von Die-

trichstein, Fr. von Walmerode, Polster von Pergen, Fr.

von Vernier, Gr. von Lodron, Gr. Kuefstein, Fr. von
Neuhaus, Fr. von Hocher zu Hohengran, von Kersch-
baumer. Cop. vid. auf Pap.

5221. Wolfgang Wenzel Karl Stanislaus, get. den 7. Mai
1739, ehelicher Sohn des Sigmund Friedrich Grafen von
Rindsmaul und der Franciska geb. Gräfin von Walmerode.
Taufschein in cop. vid.

5222. Attest des Capitels der C’hathedralkirche zu Minden Uber
die Ritterbürtigkeit und das Wappen der Familien von
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Ripperda, von Valke, Schade, Budde, Miinnich zu

Ellerburg, Rolandt zu Osnabrück und Sanfordt, von dem
Brinke, von Steding zu Holzhausen. Cop. vid. de dato

18. Juni 1729.

5223. Freiherrndiplom des Kaisers Leopold für Bolo von Rip-

perda. Cop. vid. de dato 3. September 1676.
JJJJj

5224. Heirathsbriefauszug vom 12.' November 1623 zwischen

Carl Victor von Ripperda, ehelichen Sohn des Balthasar

von Ripperda und der Sophia geh. Valke und Petronella

Elisabeth Schude, ehelichen Tochter des Otto Schade und

der Petronella geh. Budde zu Thorsthange und lluddeu-

burg. Cop. vid.

5225. Notariatsattest, dass die Brüder Carl Wilhelm, Gerhard

Mauritz, Joachim Heidenreich Adolf Und Gisbert Herman
von Ripperda von Carl Victor von llipperda und Petro-

nella Elisabeth Schade abstammen, ferner dass Gerhard

Mauritz Ripperda die Tochter des Johann von Münnich

und der Elisabeth von dem Brinke Namens Anna Lucia

von Miinuich geheirathet habe. Cop. vid. de dato 13. Sep-

tember 1734.
IS

5226. Elisabeth Augusta geh. Ereiin von Ripperda Gemalin

des Hannibal German voll Schmertzing f den 14. Mürz

1700. Todtenschein in cop. vid.

5227. Lehenbrief des Mauritz Grafen zu Bentheim für Gerhard
M auritz Ripperda Schwiegersohn des Johann Miinnich

zn Ellerburg. Cop. vid. de dato 7. April 1664.

5228. Stammtafel des Johann Christof Freiherru von Ripperda

auf 8 Ahnen. Adelsgeschlechter: Fr. von Ripperda H.

von der Herrlichkeit Boxbergen, Osterwitwert und Venhus,

von Valke zu Hange, Schade zu Hange, von Budde zu

Hange, Münnich zu Ellerburg und Lübecke, Rolandt,

von d. Brinke von Einhausen, Steding aus dem Hause

Holzhausen. Cop. vid. auf Pap.

5229. Personalien des Johann Christof Heinrich Freiherrn

von Ripperda. Eltern: Gerhard Friedrich Freiherr von

Ripperda und Anna Lucia geb. Münnich. Grosseltern

v. s. : Karl Victor Freiherr von Ripperda und Petronella

Elisabeth von Schade aus dem Hanse Hagenhorst. Gross-

eltern m. s.: Johann Münnich auf Ellerburg und Lübecke

Digitized by Google



140

und Elisabeth von dem Brinke. Elter-Eltern v. s. : Balthasar

Freiherr von Kipperda und Sophia von Yalke. Elter-Eltern

m. s. : Heinrich von Mitnnich und Anna geb. von Rolandt.

Cop. vid.

5230. Stammtafel der Margaretha Christina Freiin von Rip-

perda von Ellerburg auf 8 Ahnen attestirt von dem
Capitol des hohen Stiftes zu Magdeburg de dato 24. August

1719. Adelsgeschlechter: Fr. Ripperda aus der Herrlich-

keit Boxbergen und Witwert, von Yalke ans dem Hause

Yennhnnsen, von Schade auf Hange, von Budde zu

Hange, Miinnirli auf Ellerburg, Rolandt von Liibecke,

von dem Brinke auf Icgenlianscii, von Steding ans dem
Hause Holzbausen. Cop. vid. auf Pap.

J“*

5231. Ferdinand Heinrich Theodor Johann Nep. lnno-

ccnz Freiherr von Risenfels, geh. den 28. Juli 1748,

ehelicher Sohn des Philipp Franz Freiherrn von Risenfels

und der Maria Anna geb. Herrin von Waldkirch zu

Schöllenberg. Taufschein in cop. vid.

5232. Stammtafel des Philipp Ferdinand Riss Freiherru von

Risenfels auf Seisseuegg, Schwendt und Kalling auf

16 Ahnen. Adclsgeschlechter : Fr. von Risenfels auf Seis-

senegg, Fr. von Bereitem zu Pluedcnburg und Menziug,

Gr. von Klcuaii Fr. von Janowitz, Gr. von Walmerode,

Fr. von Waldkirch zu Schollenberg und Keitlhe, von

Kreith, Ecker von Kupting und Lichtenegg, Fr. von

Hasslang zu Haslangs-Kreuth, Huber Fr. von Mannt,

Gr. von Moltr Fr. auf Landstein, Lichtenegg nnd Greiffen,

Gr. von Seiboldsdorff H. auf Riegerting, Gr. von WT

olfs-

tlial auf Halierdorf und Tlianstain, Reichlin von Meldegg,

Wilrz von Rudentz, von Schilling zu Bnxfort, Spiegel

zu Desenberg. Cop. vid. auf Pnp.

5233. Philipp Ferdinand, geb. den 13. August 1793, ehelicher

Sohn des Ferdinand Freiherrn von Risenfels und der

Karolina geb. Freiin von Huber zu Maurn. Taufschein

in cop. vid.

5234. Heirathsbriefauszug vom 29. Jänner 1747 zwischen Philipp

Franz Freiherrn von Risenfels, ehelichen Sohn des Fer-

dinand Heinrich Freiherrn von Risenfels und der Anna
Franciska geb. Gräfin von Klenau und Janowitz und

Digitized by Google



141

Maria Anna Freiin von Waldkirch, ehelichen Tochter des

Franz Anton Freiherm von Waldkirch auf Schöllenberg

und Reuthe und der Johanna Maria Clara Ecker Freiin

von Kapting und Lichteuegg. Cop. vid.

5235. .Stammbaum des Maria Theodor Ferdinand Philipp

Karl Josef Johann Bapt. Freiherrn von Risenfels

auf 16 Almen. Adelsgeschlechter: Fr. von Risenfels, Gr.

von Klenau Fr. von Junowitz, Fr. von Waldkirch auf

Schöllenberg und Keuthe, Ecker Fr. von Kapting und

Lichtenegg, Fr. Huber von Maurn, Gr. von Seiboldsdorf!"

auf Riegertiug, Fr. lteichlin von Meldegg, Fr. von

Schilling, Gr. von von und zu Alteufränking, Fr. von Büs-

dorf, Fr. von Perfall zu Greifenberg, Fr. von Neuhaus

zu Greifenfels, Gr. von Fugger H. von Mieghausen,

Schwindegg und Kirchtainhach, Fr. von Elsenhuim, Gr.

von Tauffkirchen H. zu Guttenburg, Ybm, Deindorf,

Wildensteiu und Fürstenhofen , Fr. von Lerchenfeld-

Ahani. Orig auf Perg.

5236. Maria Theodor Ferdinand Philipp Karl Josef

Johann Bapt., geh. den 25. Juni 1S20, ehelicher Sohn

des Philipp Freiherrn von Risenfels und der Adelheid

Gräfin Fränking. Taufschein in orig.

5237. Attest des Friedrich Adolf und Valentin Ehrenreich von

Röbel, dass Hedwig von Krummensee Gemalin des

Joachim von Röbel als ihres Obereltern Vaters zu Fried-

land begraben sei. Orig, de dato 22. November 1714.

523*. Pfarrliches Attest, dass Hedwig von Krummensee Ge-

mahn des Joachim voll Röbel in der Schlosskirche zu

Friedland beigesetzt ist, Cop. de dato 22. November 1714.
ton
•4 $ 7

5239. Attest des F. A. von Röbel und Valentin Ehrenreich von

Röbel, dass Joachim von Röbel an Hedwig von Krum-

mensee, Henning von BarfllS an Dorothea von Röbel und

Valentin von Röbel an Anna von Barfus verheirathet ge-

wesen und alle diese vorstehenden Personen von uralten

adelichen Geschlechtern herstannncu. Orig, de dato 26. Mai

1714.
’0T’

>240. Notariatsattest, dass in dem Hoehadclichen Hause zu

Kutzerow ein Testament in cop. de dato Frankfurt an der
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Oder am ersten Sonntage des Advents 1605 vorhanden, aus

welchem zu ersehen, dass Valentin von Röbel die Anna
von Barflis znr Ehe gehabt. Ingleichen auch ein Erb-

' vergleich de dato Berlin den 22. October 1679, aus welchem
erhellet, dass Adam von Hack,®, welcher am 20. December
1678 verstorben, Anna Maria von Bennigsen zur Ehe ge-

habt. Orig, de dato 22. October 1714.

5241. Attest des Nikolaus Freiherrn zu Madrutz über die adelige

Abkunft und Stiftmässigkeit des Claudius von Rocha-
hruna. Orig, auf Perg. de dato 1. Jänner 1563. —

5242. Theilung zwischen den Kindern des Yost von Bode von
Heckern und der Gertrud Anna van der Lauwick als:

Wigbolt, Agnes verm. mit Benedict Wilhelm Becker,

Jakoba, Alert Christof, Herman Friedrich, Johanna Chri-

stina, Josen. Cop. vid. de dato 17. April 1680.

5243. Extract aus der k. mähr. Landtafel über die Besitzfolge

in der Familie der Freiherrn Roden von Hirzenau bei der

Herrschaft llrottowitz und Kürhau Znaimer Kreises in

Mähren. Andreas Roden von Hirzenau besass dieselbe

laut des am 12. Jänner 1679 mit dem Vorbesitzer Georg
Andreas Bcrthonides von Tjran geschlossenen Kaufcon-
tractes. Gcmalin: Anna Franciska geb. Menzel. Söhne:
Karl Josef, Josef Andreas Thaddäus Roden Freihorm von
Hirzenau. Franz Josef und Josef waren Söhne des Josef

Andreas Freiherrn von Roden. Franz Josef und Anton
waren Söhne des Franz Josef Roden Freiherrn von Hir-

zenau. Karl Freiherr von Roden, Elisabeth verm. Freiin
von Hartenstein, Ernestine verm. Freiin von Widniann
und Pauline verm. Freiin von Köiiigsbnmn waren Kinder
des Franz Josef Freiherrn von Roden. Cop. vid. de dato
Brünn am 28. November 1854.

”*

5244. Testament der Antonia Josefa verw. Roden Freiin von
Hirzenau geb. Sallawa von der Lippa vom 9. November
1774. Söhne: Josef Roden Freiherr von Hirzenau und Franz
Roden Freiherr von Hirzenau. Enkel: Franz Josef und
Anton Roden F. von Hirzenau. Cop. vid.

5245. Erbserklärung des Franz Josef Freiherrn von Roden und
in seines Bruders Anton Freiherrn von Roden Vormund-
schaftsnamen zu der Verlassenschaft nach ihrer Grossmutter
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Antonia Josefa Freiin von Roden geb. Sallawa von

der Lippa. Cop. vid.
*”

5246. Stammbaum des Carl Roden Freiherrn von Hirzeuau

auf 16 Ahnen. Adelsgeschlechter : Roden von Hirzenau,

von Menzel, Sallawa von der Lippa, Ullersdorf von

Nimbsch, Gr. von Daun, Gr. von Herberstein, Gr. Her-

berstein, Gr. von Dietrichstein, Troyer Fr. von Troyen-

stein zu Gisbach und Strasfried, von Wolfsthurn, Fr.

von Teuffenbach, Fr. von Regal, Oppersdorf Fr. von

Aich und Friedstein, Fr. von Krawarcz und Tworkau,

Wrabsky Tluxa von Wraby, Fr. von und zu Wopping
und Karpflieim. Cop. vid. auf Pap.

5247. Beschreibung des den Brüdern Carl, Josef und Thaddäus

Rodeu von Hirzenau verliehenen freiherrlichen Wappens
aus dem Freiherrn-Diploms-Coneeptc. Cop.

524$. Elisabeth verw. Freiin Roden von Hirzenau geb. Gräfin

von Daun ist den 21. März 1784 gestorben. Todtenschein

in orig.

5249. Franz de Paula Josef Anton Cajctan, get. den 30.

Decembor 1719, ehelicher Sohn des Josef Andreas Frei-

herrn von Roden von Hirzeuau und der Antonia geb.

Sallawa von der Lippa. Taufschein in orig.

5250. Heirathsbriefauszug vom 10. Juli 1747 zwischen Franz
Roden Freiherrn von Hirzenau, Sohn des Josef Roden

Freiherrn von Hirzenau und der Antonia Josefa geb.

Sallawa und Maria Elisabeth Gräfin von Daun. Cop. vid.

5251. Franz Roden Freiherr von Hirzenau den 17. September

1747 vermält mit Elisabeth geb. Gräfin von Daun, Tochter

des Ferdinand Grafen von Daun. Trauschein in orig.

5252. Franz Roden Freiherr von Hirzenau starb den 11. Sep-

tember 1762. Todtenschein in orig.
”

5253. Franz de Paula Josef Xaver Nepomuk Adam Jo-

hann Ignaz Fabius Michael, get. den 9. März 1749,

ehelicher Sohn des Franz Josef Roden von Hirzenau und

der Elisabeth geb. Gräfin von Daun. Taufschein in orig.
“

5254. Franz de Paula Josef Roden Freiherr von Hirzenau

4 den 24. October 1773 vermält mit Eleonora Josefa Toch-

ter des Christof Evarist Grafen Troyer. Trauschein in

orig.
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52;'):'). Erbserklärung des Franz und Anton Freiherr» Kode»
von Hirzenau Brüder nach ihrer Mutter Elisabeth Freiin

von Roden geb. Gräfin von Daun. Cop. vid. de dato

24. April 1784. %
5250. Franciska de Paula Karolina Josefa, get. den 29.

Jänner 1783, eheliche Tochter des Franz Josef Freihern

von Roden und Hirzennu und der Eleonora geb. Gräfin

von Troyer. Taufschein in orig.
s”

5257. Josef Roden Freiherr von Hirzenan den 12. September

1718 vermalt mit Antonia Sailavva von der Lippn. Trau-

schein in orig.
”*

5258. Testament der Maria Elisabeth Freiin von Roden geb.

Gräfin von Dann de dato 1783. Söhne: Franz Josef und
Anton. Cop. vid.

™
5259. Kaufbrief vom 8. September 1599, woraus zu sehen, dass

Johann Adolf von Rodenhauseu mit einer Tochter des

Johann Rudolf von Buseck und der Margaretha geb.

Schützbar gen. Milchling -vermalt war. Cop. vid.

52G0. Cession de dato Ste.infurt den 8. Oetober 1(528, woraus zu
sehen, dass die Töchter der Magdalena von Roden*
hausen geh. von Breitenstein Anna Margaretha mit Georg
Burkard von Roinchurg zu Lengsfeld, Maria Magdalena
mit Johann Löwe zu Nteinfurf und Johanna Katharina

mit Johann Otlmmr von Buscck vorm, waren. Co», vid. ***
1 5

52fil. Attest des Capitels des Erzhohen Domstiftes zu Mainz über
die Ritterbürtigkeit der Familien von Rodenstein

, von
Breidenbach, von Löweustein, von Hulzfcld, von Buseek.

Cop.' vid. de dato Mainz den 2. Jänner 1722. *"

52(52. Extract des Lchcnbricfcs des Landgrafen Ludwig zu
Hessen für Adam zu Rodenstein Sohn des Ilanns Hein-

rich von Rodenstein und der Anna Dorothea geh. von
Neipperg. Georg Balthasar und Hanns Heinrich von Roden-
stein waren Brüder. Cop. vid. de dato 12. November
1G24.

52G3. Hanns Heinrich von Rodenstein überträgt zwei Quarte
des Rodensteinischen Allodiums auf seine Tochter Johanna
Maria Eva, die sich an Ilanns Ludwig von Seebach und
nachmals an Heinrich Ludwig von Bobenhausen verhei-

rathet hat. Cop. vid.
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5264. Attest des Damian Hugo Freiherrn von Greiffenklau, dass

Johanna Maria Eva YOn Rodensteiu eine eheliche

Tochter des Hanns Heinrich von Rodenstein und der Anna
Dorothea von Neipperg gewesen. Georg Philipp Freiherr

von Greiffenklau geh. den 20. August 1620 f den

6. Juli 1689 war der Grossvater des Damian Hugo Frei-

herrn von Greiffenklau. Cop. vid. de dato 17. Mai 1764.

5265. Attest des Capitels des hohen Domstiftes zu Speyer über

die Ritterbürtigkeit und das Wappen der Familie Röder
von Dirsburg. Lothar Franz Freiherr Knebel von Katzen-

elnbogen war Capitular. Unter seinen Ahnen führt Anna
Röder von Rodeek obiges Wappen. Orig, de dato 3. Jänner

1754.
~

»266. Attest des Herrenstandes des Erzherzogthums Oesterreich

unter der Enns über die Ritterbürtigkeit und das Wappen
der Familie von Rogendorf. Orig, de dato 22. Juni 1728. ^

5267. Attest des Herrenstandas des Erzherzogthums Oesterreich

unter der Enns auf Ersuchen der . . . Gräfin voll Regal geb.

Gräfin von Metternich über die Ritterbürtigkeit und das

Wappen der Familien von Rogendorf, von Geyerspcrg

und von Saurau. Cop. vid. de dato 23. Juni 1728.

5268. Attest des Capitels des hohen Stiftes Strassburg über das

Wappen der Familie Rogendorf. Orig, de dato 17. Juni

1729.
“

5269. Wappen der Familie Rogendorf. Cop.

5270. Heirathsbriefauszug vom 11. Februar 1592 zwischen Caspar
Freiherrn zu Rogendorf, ehelichen Sohn des Georg Ehren-

reich Freiherrn zu Rogendorf und der Elisabeth geb. von

Tovar und Margaretha von Starheinberg, ehelichen Toch-

ter des Heinrich Herrn von Starhemberg und der Magdalena

geb. Freiin von Lainherg. Cop. vid.

5271. Theilungsvergleich zwischen den Brüdern und Schwestern

Wilhelm Christian, Johann Karl, Christian, Clara

Katharina verm. F. von Regal und Maria Christina ZU

Rogendorf Freiherrn und Freiinnen auf .Mollenburg nach

Johanna von Rogendorf geb. Dniowsky von Drnowitz.

Cop. vid. de dato 10. Mai 1675.

5272. Wi Ihel m Christian, Johann Karl. Christian, Clara verm.

von Regal und Maria Christina zu Rogendorf und Mollen-

u. io
*
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bürg waren Geschwister. Mutter: Johanna von Rogendorf

geh. Drnowsky von Drnowitz. Extract aus dem Amtspro-

toeoll bei der k. Landtafel im Markgrafthum Mähren Sess.

11. Mai 1675. Cop. vid.

5273. Wolfgang von Rogeudorf geb. den 29. Jänner 1483

t lf>4Ü. Gemalin: Elisabeth Tochter des Heinrich von

Lichtenstein und der Agnes von Starhemberg verm. den

7. März 1508 f den 21. August 1517. Sohn: Wilhelm d. j.

geb. den 18. August 1511 venu, den 7. November 1527

mit Anna Tochter des Erasmus von Hohenberg und der

Barbara von Volckerstorff. Kinder: Georg Ehrenreich geb.

1536 f den 13. September 1589. Gemalin: Elisabeth von

Tovar Tochter des Ludwig Freiherrn von Tovar und

der Susanna öttwein. Sohn : Kaspar f 1598. Gemalin : Mar-

garetha Herrin von Starhemberg. Sohn : Georg Ehrenreieh

geb. den 13. Jänner 1596 f 1653. Gemalin: Johanna geb.

Drnowsky Herrin von Drnowitz verm. 1619 Tochter des

Bogislaus Drnowsky von Drnowitz und der Magdalena

Griitin Wrbua und Freudenthal f im Jänner 1667. Sohn:

Christian geh. den 27. September 1635. Gemalin: Regina

Tochter des Karl Liebsteinsky Grafen von Kolowrat und

der . .
.
geb. Gräfin von Oppersdorf. Sohne: Karl und Anton

Dominik Josef geb. den 10. März 1685. Schwestern des

Christian : Maria Christina geb. den 8. October 1639 Gc-

malin des Karl L. Grafen zu Hofkirchen und Maria

Katharina geb. den 4. Februar 1642 Gemalin des Ehren-

reich Wilhelm Freiherrn von Regal. Cop. 1S"

5274. Heirathsbrief vom 12. Februar 1612 zwischen Hanns
Hartmann von Roggenbach, ehelichen Sohn des Adolf

von Roggenbach und der Maria geb. von Pforr und Maria

Susanna vou zu Rhein, ehelichen Tochter des llanns Jakob
zu Rhein und der Agnes geb. von Audlan. Cop. — -*L‘

5275. Erbstheilung nach dem Ableben des Hanns Hartmann
von Roggeuhaeh und der Maria Susanna von Roggenbach
geb. zu Rhein. Kinder: Johann Konrad, Johann Hart-

mann, Johann Franz, Trutprecht, Johann Beat, Johann
Sebastian, Marin Agnes, Maria Ursula, Beatrix, Maria
Susanna verm. Neven de la Folie, Maria Jakobea verm.
Wftllier und Johann Ludwig. Cop. vid.
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5270. Stammbaum des Hanns Ludwig von Roggenbach inve-

stirt den 24. Juni 1(554 auf 1(5 Ahnen. Adelsgesehlcchtcr:

von Roggenbach, Schmetzlin von Weyer, Rotenburg,

Stöern, von Pforr, Geret, Müllenheim, Zorn von Rulach,

Keysersperg, Rotberg, Andlau, Andlau, Rock von Gcrst-

heitn, Zorn von Plobshcim, Kippenheini. Cop. auf Perg.
Wppb. il. Franken

f.T

5277. Heirathsbriefauszug zwischen Johann Franz von Roggeil-

bach und Jakobe Mönch von Rosenberg, ehelichen Toch-

ter des Johann Jakob Miinch von Rosenberg und der

Sibilla geb. von Dorunieutz. Cop. vid. de dato 28. Mai

1(550.
*"* ’ 5, °

F 0 et IS

5278. Johann Franz von Roggenhach, ehelicher Sohn des

Johann Hartmann von Roggenbach und der Maria Susanna

zu Rhein, f den 23. Jänner 1(525. Todtcnschcin in orig.

5279. Epitaphium des Johann Franz von Roggenhach und

dessen Gemahn Jakobe Miinch von Rosenberg. Eltern:

Johann Ilartmann von Roggenbach und Maria Susanna zu

Rhein. Jollann Hartmann war ein Sohn des Adolf von

Roggenhach und der Maria von Pforr. Maria Susanna

war eine Tochter des Johann Jakob von zn Rhein und

der Maria Agnes von Audi au. Von Seiten der Jakobe

Mitncli von Rosenberg. Eltern: Johann Jakob Münch von

Rosenberg und Maria Sibilla von Dornnientz. Johann

Jakob Miinch von Rosenberg war ein Sohn des Johann

Kaspar Miinch von Rosenberg und der Sophia von Je-

steten. Maria Sibilla von Dornnientz war eine Tochter

des Johann Sebastian von Dornmentz und der Maria

Katharina von Rcinach. Cop. •£» ,iW

5280. Stammbaum des Johann Ludwig von Roggcnbnch geb.

den 4. Mai 162(5 gest. den 1. März 1(582 auf 1(5 Ahnen. Adels-

geschlechter: von Roggenhach, von Rotenburg, von Pforr,

von MUllenkciiu, zu Rhein, von Rotberg, von Andlau,

Zorn von Plobshcim, Nagel von Altenschönenstein, Ko-

iieiiub gen. Rainbosslein, von Laubenberg, von Roth,

von Rciuach, von Roggenbach, von Eptiugen, von Rust.

Cop. auf Pap. M“

5281. Hcirathsbrief vom 18. Mai 1061 zwischen Johann Seba-

stian von Roggenbach, Sohn des Hartmann von Roggen-

10*
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bach und der Maria Susanna zu Rhein und Maria Johanna

Katharina Nagel von Altenschönenstein, ehelichen Tochter

des Johann Konrad Nagel von Altenschönensteiu und der

Maria Salome geh. von Keiuach. Tochter: Maria Susanna

Anastasia von Roggenbach. Johann Sebastian und Jo-

hann Hartmann von Roggenbach waren Brüder. Cop.
166 166 166 C11

~o t” o

5282. Johann Sebastian von Roggenbach f den 4. April

1692. Dessen Eltern: Hartmann von Roggenbach und Maria

Susanna zu Rhein. Todtonschein in cop. — —
5283. Maria Franciska Salome, geh. und get. 1667, Tochter

des Franz Anton Gervasius von Roggenbach und der

Maria Jakobe Nagel ab Alteuschönenstein. Taufschein

in cop. vid.

5284. Maria Jakobe, get. den 24. Februar 1663, eheliche

Tochter des Johann Franz von Roggeuhach und der

Maria Jakobe Münch von Roseuberg. Taufschein in orig.
1

u

i-°

5285. Maria Ursula, geb. den 8. November 1660, eheliche

Tochter des Johann Franz von Koggenbach und der Maria

Jakobe Münch von Rosenberg. Taufschein in orig.

5286. Susanna Esther Anastasia, get. den 27. Mai 1672,

eheliche Tochter des Johann Sebastian von Roggenbach
und der Maria Katharina Nagel von Altenschönensteiu.

Taufschein in orig.

5287. Attest des Domcapitels des h. Erzstiftes Salzburg Uber

die Ritterbürtigkeit und das Wappen der Familie von Rohr.
Bernhard von Rohr war 1460 Erzbischof zu Salzburg.

Cop. vid. de dato 31. August 1765.
I”’

5288. Attest der Churfürstl. Hofratliskanzlei zu München Uber
das Wappen der Familie Rohr. Cop. vid. de dato 2. April

1766. !=

5289. Attest des Domcapitels des Hochfürstl. Hochstiftes Freising

über die Ritterbürtigkeit und die Wappen der Familien

von Rohrbach und Taxis. Sigmund von Sandizel fuhrt

unter seinen Agnaten Octavian von Taxis. Cop. de dato
31. December 1721.

,4"*

5290. Attest der Ritterschaft im Voigtlande Hübschen Bezirks
Uber die Ritterbürtigkeit und die Wappen der Familien
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von Robrscheidt, von Reust auf Planitz, von Rabe auf

Schönwald. Orig, auf Perg. de dato 6. Juli 1751.

5291. Attest des Ernst Friedrich von Andlau, Christof Emanuel

von Hallweil und Johann Franz von Wessenberg über die

Ritterbürtigkeit der Familien von Roll, Schmidt von Alt-

dorff, von Schönau und vou Reiuach. Cop. vid. de dato

17. Februar 1677.

5292. Attest des Bischofs Johann Knnrad zu Basel Uber die Rit-

terbürtigkeit der Familien von Roll, von Schönau, von

Reiuach und Schmidt vou Altdorff. Cop. vid. de dato

19. Februar 1671.

5293. Kaiserliches Decret über die Ritterbürtigkeit der Familie

von Roll. Cop. vid. de dato 18. September 1677.

52t£t. Heirathsbrief vom 21. October 1710 zwischen Carl II art-

mann Ignaz XaveV Freiherru vou Roll zu Bernau,

ehelichen Sohn des Johann Walter Freiherrn von Roll zu

Bernau und der Maria Ursula von Roggeubach und Maria

Ursula von Reiuach zu Obersteinbronu, ehelichen Tochter

des Jakob Sigmund von Reinach zu Obersteinbronn und

der Maria Salome geb. von Ptirt. Cop. ~ ‘*w

5295- Stammbaum des Franz Ignaz Felix Freiherrn von

Roll zu Bernau auf 16 Ahnen. Adelsgeschlecbter : von

Roll zu Bernau, Schmidt von Altdorff, von Schönau,

vou Reinach, von Roggenbach, von zu Rhein, Mnch
vou Rosenberg, vou Dorumeutz, von Reinach, Degelin

vou Wangen, von Stadion, von Sickiugen, von Pflrt,

von Sickingen, von Schönau, von zu Rhein. Cop. auf

Perg. *-

5296. F ranz Ignaz F elix Freiherr von Roll, get. den 1. August

1719, ehelicher Sohn des Karl Hartmann Freiherrn von

Roll und der Maria Ursula von Reiuach zu Obersteiu-

bronn. Taufschein in orig.
,”1‘

5297. Attest des Josef Anton von Rechberg auf Ersuchen des

Johann Walter Freiherrn von Roll zu Bernau, dass Franz

Ludwig von Roll ein Sohn des Karl Emanuel von Roll

und der Maria Regina Schmidt von Altdorff, Karl Emanuel

ein Sohn des Walter von Roll und der Maria Ursula

Zollickofer von Aitenkliugen, Maria Regina Schmidt eine

eheliche Tochter des Jost Schmidt von Altdorff und der
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Helena von Beroldingen gewesen. Cop. vid. de dato

5. Weinmonat 1724. 7 '

5298. Franz Ludwig von Holl Herr zu Bernau wird zum
Mitglied des V. O. Ritterstandes angenommen. Cop. vid.

de dato 27. Februar 1(524.

5299. Freiherrndiplom des Kaisers Leopold für Franz Ludwig
von Roll zu Bernau. Cop. "n

5800. Ilciratlisbriefauszug vom 18. Februar 1642 zwischen Franz
Ludwig von Roll, Sohn des Karl Emanuel von Roll und
Maria Agnes von Schönau, Tochter des Marx Jakob von

Schönau. Cop. P?

5301. Stammbaum des Fridolin Ludwig Franz Xav er Frei-

herrn von Roll zu Bernau auf 16 Ahnen. Adelsge-

schlechter: von Roll, von Zollickofer, Schmidt von Alt-

dorff, von Beroldingen, von Schönau, von Reischach,

von Kcinaeh, von Schönau, von Koggenbach, von Pforr,

zu Rheiu, von Andlau, Münch von Rosenberg, von
Jesteten, von Dorumentz, von Reinach. Cop. auf Perg. 9*'

5302. Fridolin Ludwig Franz Xaver, get. den 1. März 1095,

ehelicher Sohn des Johann Walter Freiherrn von Roll

und der Maria Ursula von Roggenbach. Taufschein in

cop. 7
5303. Ignaz Karl 11 artmann, geh. und get. den 18. Juni

1(580, ehelicher Sohn des Walter von Roll und der Maria

Ursula geb. voll Roggenbach. Taufschein in cop. vid.

5304. Stammbaum des Ignaz Servatius Freiherrn von lioll

zu Bernau auf 1(5 Ahnen. Adelsgeschlechter: von Roll,

von Zollickofer, Schmidt von Altdorff, von Beroldingen,

von Schönau, von Reischach, von Reinach, von Schönau,

von Roggeubach, von Pforr, zu ltheiu, von Andlau,

Münch vou Rosenberg, von Jesteten, von Dornmentz,
von Reinach. Cop. auf Perg. “,

-
1

5305. Stammbaum des Johann Baptist Freiherrn von lioll

zu Bernau auf 1(5 Ahnen. Adelsgeschlechtcr : von Roll,

von Zollickofer, Schmidt vou Altdorff, von Beroldingen,

von Schönau, von Reischach, von Reinach, von Schönau,
von Roggenhnch, von Pforr, zu Rhein, von Andlau,
Miinch von Kosenberg, von Jesteten, vou Dornmentz,
von Reinach. Cop. auf Perg. 'm
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5306. Attest des M. Fr. von Westrem, dass Johann Ludwig
von Koll des ritterl. Malteser-Ordens Konithur zu Leüggeren

gewesen. Cop. de dato 1. Mai 1705.

5307. Stammtafel des Johann Peter von Roll auf 16 Ahnen.

Adelsgeschlechter: de Roll, zu Tliuni, de Grillikon, de

Pallandt, de Sarnen, de Vinckelricdt, de Isenheim,

im Felde, Zollickofer ah Altenkliugen, von der Weide,

Keller, Reinonte, Krumm, von Engasser, ah Eigen,

de Wart. C’op. auf Pap. *"?

5308- Stammtafel des Johann Walter von Roll auf 16 Ahnen.

Adelsgeschleehter: de Roll, de Sarnen, Zollickofer ab

Altenklingeii, Krumm, Schmidt, Zollickofer ab Alten-

klingen, de Heroldingen, Redingde Bibereck, de Schönau,

de Reischach, de Reischach, ab Hohenlandenberg, de

Reinach, Krebs de Mülheim, de Schönau, de Laudsperg.

Cop. auf Pap. ,w

5309. Heirathsbrief vom 8. August 1677 zwischen Johann
Walter von Roll zu Bernau, ehelichen Sohn des Franz

Ludwig von Roll und der Maria Agnes geh. von Schönau

und Maria Ursula von Roggenbach, ehelichen Tochter des

Johann Franz von Roggenbach und der Maria Jakobe geh.

Münch von Rosenberg. Cop. vid.

5310. Attest des Ausschusses des Oberösterreichischen Grafen-,

Freiherrn-, Ritter- und Adels-Standes Brcisgauischcn Gesta-

des auf Ersuchen des Johann Walter Freiherrn von

Roll zu Bernau über die Rittorbtlrtigkeit und die Wappen
der in dem Stammbaume seines Sohnes Franz Xaver

führenden Geschlechter. Johann Baptist und Ignaz Serva-

tius waren D. O. Ritter und Brüder des Franz Xaver Frei-

horm von Roll zu Bernau. Cop. vid. de dato 18. November

1720. 'Z•d J

5311. Attest des Ignaz Freiherrn von Gramnmnt auf Ersuchen

des Johann Walter Freiherrn von Roll zu Bernau,

womit er das von dem Brcisgauischcn Ritterstand ertheilte

Attest über den Stammbaum seines Sohnes Franz Xaver

bekräftigt. Cop. vid. de dato 31. Christmonat 1724.
,4“

5312. Maria Anna Salome Xavcria, geh. und get. 1713,

eheliche Tochter des Ignaz Karl llartmaun Freiherrii von
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Roll und der Ursula geb. von Rcinach. Taufschein in eop.

vid. —
5313. Maria Josefa Scholastica Helena Fidelis Freiin

von Roll, get. den 22. Mürz 1719, eheliche Tochter des

Karl Hartmann Freiherm von Roll und der Maria Ursula

voll Reinaeli. Taufschein in orig.
*“

5314. Stammbaum des Florenz Ilartard von llollingen auf

16 Ahnen. Adelsgeschleehter : von Rollingen, von Bram-

bach, von Bettstein, von l)oiii|)inartin, von Pnllandt, von

Rolhngen, von Flodorff, von der Donk, von der Fels,

von Soetern, vou Hagen, Zaudt von Merl, von Metternich,

vou Metzenhausen, vou Wachtendonk, von Nagel. Cop.

auf Perg. ‘-4“

5315. Stammbaum des Franz Ernst von Rollingen fiirstl.

Mainzischen Oberstallmeisters den 25. April 1094 zu Ellin-

gen eingekleidet auf 16 Ahnen. Adelsgeschlechter: von

Rollingen, von Brambach, von Bettstein, von Doinpiuartin,

von Pallandt, von Rollingen, von Flodorff', von Donk,

vou der Fels, von Soetern, von Hagen, Zandt von Merl,

von Metternich, von Metzenhausen, von Wachtendonk,

von Nagel. Cop. auf Perg. W|,
?
b

f

B
31

Pr" k'°

5316. Lehenbrief des Landgrafen zu Hessen Ludwig für die

Brüder Heinrich und Dietrich Söhne des Eberhard voll

Rolshuusen. Cop. de dato Dienstag vor Thomas 1458.

5317. Attest von 5 Cavalicren über die Ritterbtirtigkeit der Fa-

milie von Römer auf Kalfeuhroun. Töchter des Hanns
Wilhelm von Römer auf Kaltenbronn : Anna Margaretha

geb. 1615 verin. mit Georg Kaspar von Reitzoustein und
Maria Dorothea geb. 1617 verm. mit Franz Christof Grafen

zu Pappenheim. Wolf Christof Wilhelm Graf zu Pappen-

heim geb. 1651 verm. mit Emilia Margaretha geb. von
Reitzenstein geb. 1651. Orig, de dato 16. Jänner 1757.

5318. Attest des Capitels des Reichsfttrstl. hohen Domstiftes Basel

über die Ritterbilrtigkeit und das Wappen der Familie vou
Römerstall. Orig, de dato 21. Mai 1750. ^

5319. Franz, get. den 11. Februar 1630, ehelicher Sohn des

Jakob Christof VOU Römerstall und der Ursula geb. von
Flachslaud. Susanna, get. den 11. Februar 1630, eheliche
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Tochter des Jakob Christof von Römerstall und der Ursula

geb. von Flachsland. Taufschein in orig.

5320. Attest des Reichsfrei Fränkischen Ritter-Orts an derBaunach

über die Ritterbürligkeit und das Wappen der Familie von

Rosenau. Karl Wilhelm Friedrich war ein Sohn des Lud-

wig Georg Christof von Schlammersdorf. Orig, de dato

12. Mai 1741.
fl* H h h

5321. Attest des Capitols des kais. hohen Domstifts zu Bamberg
über die Ritterbürtigkeit und das Wappen der Familie von

Rosenau. Orig, de dato 29. November 1741.
I5”

5322- Contract vom 13. Deccmber 1(531 zwischen Adam Ilektor

von Rosenbach und seiner Gemalm M. Esther von Rosen-

bach geh. von Schönau. Tochter: Anna Elisabeth von

Rosenbach vermalt mit Otto Rudolf von Schönau. Cop.
III

D D

5323. Stammbaum des Franz Christof von Rosenbach auf

8 Ahnen. Adelsgcsehlechter: von Rosenbach, V0U (’ars-

pacli, von Schönau, von Lnndsperg, zu Rhein, von Rot-

berg, von Roggenbach, von Pforr. Cop. auf Pap. "w

5324. Heirathsbriefauszug vom J. 1656 zwischen Franz Rudolf
von Rosenbnch, ehelichen Sohn des Weypcrt von liosen-

bach und der Scholastica geb. voll Falkensteill und Maria

Sidonia, ehelichen Tochter des Johann Schvveickard von

Hettersdorf und der Margaretha Susanna geh. Kottwitz

von Aulenbach. Cop. ,,w

5325. Johann llartmann, geb. den 10. December 1665, ehe-

licher Sohn des Franz Rudolf von Rosenbach und der

Maria Sidonia geb. von Hettersdorf. Taufschein in cop.

vid. 7'

55126. Maria Johanna von Rosenbnch geb. den 18. Jänner

1658. Taufschein in cop. vid. 7* *-£'

5327. l’farrliehes Attest, dass Maria Johanna geb. von Rosen-

bach, eine eheliche Tochter des Franz Rudolf von Rosen-

bach und der Maria Sidonia, Pathin war. Cop. vid. 7"

5328. Verzichtbrief der Maria Sidonia von Rosenbach geb.

Hettersdorf zu Besseubach, ehelichen Tochter des Johann

Schweickard von Hettersdorf und der Margaretha Susanna

geb. Kottwitz von Aulenbach. Gemal: Franz Rudolf von

Kosenbuch. Cop. vid. de dato 27. September 1656. 7
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5329. Rccess mit Maria Si<lonia von Rosenbach geb. von

Hettp/sdorf über ihren und der Tochter Anna Maria

Unterhalt. Cop. de dato 3. Juni 1680.
’J“

5330. Attest des Reinhard von Genimingen, Eueliar Feld. Karl

Freiherrn von Künsberg und Marquard Karl Christof Autou

Freiherrn von Pöllnitz Uber die Ritterbilrtigkeit und da»

Wappen der Familie voll Rosenberg. Cop. vid.

5331. Georg Nikolaus Graf von Roseilberg war vermält mit

Maria Sidonia Gräfin de Herbersteiu-Falkenstein. Auszug

aus dem Stammbuche der (JräHich von Spaur’schen Ge-

schlechter f. 29. Cop. vid. de dato 11. Mai 1804. „

5332. Heirathsbrief vom 9. Mai 1620 zwischen Hanns Andreas
Roseilberg und Johanna Siiekl Wittwe geh. Kulmer. Cop.

vid.
,5M

5*

5333. Maria Premier geb. Grneber verkauft das Gut Hagenegg

dem Johann Andreas Freiherrn von Rosenberg. Cop.

vid. de dato am Tage des h. Georg 1643.

5334. Grafendiplom des Kaisers Ferdinand III. für Johann
Andreas Freiherrn von Rosenberg. Cop. vid. de dato

8. October 1648.

5335. Epitaphium des Johann Andreas Grafen von Rosen-

berg f den 4. Jänner. Söhne: Georg Nikolaus und Wolf
gang Andreas. Cop. vid.

5336. Josef Paris, get. den 4. Juli 1651, ehelicher Sohn des

Wolfgang Andreas Grafen von Roseilberg und der Eva
Regina geb. Freiin von Weltz. Taufschein in cop. vid.

5337. Heirathsbrief vom 29. April 1681 zwischen Josef Paris
Grafen von Rosenberg und Isabella Cäcilia Gräfin von

Lainberg. Cop. vid.

5338. Stammbaum des Wolfgang Andreas Grafen von Rosen-

berg auf 4 Ahnen. Eltern: Johann Andreas Graf von

Rosenberg und Johanna geb. von Kühner. Johann Andreas

war ein Sohn des Andreas von Rosenberg und der Katha-

rina Barbara Weiss von Schnielzoften. Johanna von Kulmer
war eine Tochter des Bernhard von Kulmer und der Katha-

rina von Silberberg. Cop. vid. auf Pap.

5339. Stammbaum des Wolfgang Philipp Nerius Josef
Franz Xaver Johann Nep. Domitianus Grafen von
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l'rsini und Rosenberg auf IG Alme«. Adelsgcsehlechter:

Gr. von Rosenberg, Fr. Ruinier zu Rosenbiihel, Fr.

von Weltz, Fr. Paradiess, Fr. von Lamberg, Fr. von

Khiienburg, Fr. von Questcuberg, Untcrholtzer von

Kranichberg, Fr. von Hohenfeld, Fr. von Volkra, Fr.

von Gera, H. von Friedesheim, Gr. Stnrheinberg, Gr.

Zinzeudorf und Pottendorf, Gr. Starhemberg, Gr. von

Heggau. Orig, auf Perg. ,s,,‘

5340. Wolfgang Sigismund Karl Josef, get. den IG. Sep-

tember 1G82, ehelicher Sohn des Josef Grafen von Rosen-

berg und der Isabella Cacilia geh. Gräfin von Lamberg.

Taufschein in cop. vid.
ISM

5341. Trauerpredigt bei dem Leichenbegängnisse des ß e ne-

dictus Frelherm von Rosenbusch f den 27. August 1724.

Adelsgeschlechter der Ahnen v. s. : Rosenbusch, SchreiU'k

von Notzing, Kuncrzaptf, Schellenberg von Kieselegg,

Marschall von Pappenheini, llsuug von Tratzberg, Lob

vou Steinberg, von Ruchhausen. Adelsgcsehlechter der

Ahnen m. s. : Itücklin von Uöcklinsau, von Mundelsheim,

von Feilitsch, von Iugelheiin, Lösch von Mülleuheini,

von Trohe, Nordeck zur Rabenau, Hicdcnfeid zu Alten-

burg. Cop. vid.
""

5342. Vertrag zwischen Karl Anton von Rosieres Grafen von

Kuvezin im Namen seiner Tochter Louise von Rosieres,

Benedict Josef von Rosieres, Karl Gabriel von Rosieres

und Martha Maillet G emalin des Karl Anton de Rosieres.

Cop. de dato 19. October 1709.

5»4.3. Karl Gabriel voll Rosieres, Sohn des Karl Anton von

Rosieres und der Margaretha Maillet und Anna Vignolles,

Tochter des Karl Arnold Vignolles und der Christian

Marionei sind den 4. Februar 1708 getraut worden. Aus-

zug aus den Registern der Civilstandsactcn der Stadt Nancy

im I)cp. Meurthc. Cop.

5344. Erhebung von Envezin zur Grafschaft für Karl Gabriel

de Rosieres mittelst Diplom des Herzogs Franz von

Lothringen und Bar. Cop. vid. de dato 17. Mürz 173G.

5345. Maria Franciska, geh. den 2. Februar 1713, eheliche

Tochter des Karl Gabriel de Rosieres und der Anna Vig-

uolles. Taufschein in orig.
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5346. Juhann Victor von Itost zu Auhofen, Kehlberg und

Rothwüukel ist den 10. Jänner 1668 mit Maria Elisabeth

Rottenbuch, ehelichen Tochter des Georg Bernhard Rot-

tenbuch zu Aschach und Sagburg und der Anna Elisabeth

geb. Schenk von Sckeukensteiu copulirt worden. Trau-

schein in cop. vid.

5347. Attest des Leopold von Rost zu Auhofen und Kehlberg

und des Raters Hartmann Rottenbuch Franciskaners auf

Ansuchen der Maria Antonia Gräfin von Thun geb. Gräfin

von Spaur, Valeur und Bflauni, dass Georg Bernhard

VÖI1 Kottenbuch und dessen Gemahn Anna Elisabeth

Schenk eine Tochter Maria Elisabeth ehelich erzeugt

und an Johann Victor von Kost zu Auhofen, Kehlberg

und Kothwüukel vermalt worden. Cop. vid. de dato

10. Deeember 1730.
b b

5348. Testament der Maria Sibilla von Rost geb. von Kassler

zu Boymund Wittwe des Hanns Gaudenz von Rost zu

Auhofen und Kehlberg. Sohn: Johann Victor von Rost.

Cop. vid. de dato 2. Mai 1645.
'“:l

5349. Attest des Capitels des Reichsfreien Ritter-Stifts Odenheim
in Bruchsal über die Ritterbttrtigkeit der Familien von

Rotberg, von Ulm, von Löwenburg, von Kaden, von

Cronegg, von Wilfersdorf, von Eck, von Galsruck, von
Löwenburg, von Bulach, von I’forr, von Rust, von Rog-
genbach, von Rosenberg, von zu Rhein, von Dornnientz.

Sigismund und Johann Konrad von Rotberg waren Brüder.

Orig, de dato 25. Februar 1746.
16,0

5350. Attest des Capitels des Reichsfürstl. hohen Domstifts Basel

über die Ritterbürtigkeit der Familien von Rotberg, von

Ulm von Marbach, Münch von Münchenstein gen. von
Löwenburg, von Baden, Zorn von Bulach, von Pforr,

von Rust, von Koggenbach, von zu Rhein, Münch von

Rosenberg, von Dornmentz, von Uronegg, von Wilfers-

dorf, von Eck und Hungersbach und von Gaisruck.

Leopold Sigmund und Johann Konrad von Rotberg waren
Brüder. Orig, de dato 6. März 1746. Ai1

“,

5351. Stammbaum des Anton Leopold Sigismund von Rot-
berg auf 16 Ahnen. Adelsgeschlechter : von Rotberg, von
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Ulm, von Löwenburg, von Baden, von Cronegg, von

Willersdorf, von Eck, von Gnisruek, Münch von Mftn-

chenstein gen. von Löwenburg, Zorn von Bulach, von

Pforr, von Rust, von Roggenbach, von zu Rhein, Münch
von Rosenberg, von Dornmentz. Cop. auf Perg. —

5352. Anton Leopold Sigismund, get. den 12. März 1722,

ehelicher Sohn dea Georg Sigismund von Rotberg und

der Maria Anna geh. von Münchenstein vulgo Löwenburg.

Taufschein in orig.
'b'°

5353. Georg Jakob Christof, geb. den 10. Jänner 1052, ehe-

licher Sohn dea Johann Adam von Rotberg und der Maria

Ursula von Löwenbnrg. Taufschein in orig.

5354. Heirathsbriefauszug vom IG. März 1G84 zwischen Georg
Jakob Christof voll Rotberg und Susanna Elisabeth

von Cronegg Freiin. Cop. ,B, °

.5355. Georg Sigmund, geh. den 2. Jänner 1G87, Sohn des

Georg Jakob Christof von Rotberg und seiner Gemahn
Susanna Freiin von Cronegg. Taufschein in orig.

,B,°

5356. Heirathsbriefauszug vom 20. Februar 1651 zwischen Hanns
Adam von Rotberg d. j., ehelichen Sohn des Hanns Adam
von Rotberg d. ä. und der Anna Elisabeth geh. voll l im

und Ursula Elisabeth Miincli von Münchenstein gen. von

Löwenburg, ehelichen Tochter des Hanns Thüring Münch

von Münchenstein gen. von Löwenburg und der Anna

Maria geb. von Bilden. Cop.
3

1B
j°

5357. Attest des Ausschusses des V. Ö. Grafen-, Freiherrn-,

Ritter- und Adels-Standes Breisgauischen Gestades auf Er-

suchen des Christof von Rotberg, dass sein Neffe Leopold
Sigmund von Rotberg ein Sohn des Georg Sigmund von

Rotberg, ex. 1. p. von Georg Jakob Christof von Rotberg,

Susanna Elisabeth Freiin von Cronegg, Hanns Adam von

Rotberg Ursula Müurli von Münchenstein gen. von Löwen-

burg, Ferdinand von Cronegg, Esther Beginn Freiin von

Eck, Hanns Adam von Rotberg, Maria Elisabeth von Ulm,

Hanns Thüring Münch von Münchenstein gen. von Löwen-

burg, Maria von Baden, Karl von Cronegg, Maria von Wil-

fersdorf, Georg Sigmund Freiherrn von Eck, Coneordia von

Gaisrnek, ex lin. m. von Maria Anna Münch von Münehen-
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stein gen. von Löwenburg, Johann Peter Münch von

MUnchenstcin gen. von Löwenburg
,

Maria Jakobe von

Roggenbach, Georg Friedrich Münch von Münchenstein

gen. von Lüwenburg, Clara Anna Rosina voll Pforr, Johann
Franz von Roggenbach, Maria Jakobe Münch von Rosen-

berg, Jakob Münch von Mttnchenstein gen. von Löwen-
burg, Magdalena Zorn von Bulach, Johann Jakob von
Pforr, Maria Agnes voll Rust, Hanns Hartmann von Rog-

genbach
,

Maria Barbara voll zu Rhein
,
Hanns Jakob

Münch von Rosenberg, Maria Sibilla von Boriiniciltz ehe-

lich abstamme. Orig, de dato 2. Mai 1735. 'jj'
1

5358. Attest des Karl Philip]) Freiherrn von Greiffenklau zu

Vollraths, dass Georg Wolf von Rotciiliiiu ein Sohn des

Veit Ulrich von Rotcnlian und der Barbara geb. von
lleldritt, Margaretha Susanna von Neuhausen eine Tochter
des Julius Rudolf von Neuhausen und der Agnes Agatha
geb. Vogt von Salzburg gewesen. Cop. vid. de dato

4. Octobcr 1748.
ad 13

5359. Heiratlisbriefauszug vom 20. Juni 1(550 zwischen Georg
Wolf von Roteiiliuii, ehelichen Sohn des Veit Ulrich von
Rotenhan und der Barbara geh. von Heldritt und Marga-
retha Susanna von Nculiaiiscii, ehelichen Tochter des Julius

Rudolf von Neuhausen und der Agnes Agatha geb. Vogt
von Salzburg. Cop. vid.

5360. Attest des J. Philipp von Rotenhan, dass Georg Wolf-
gang voll Rotenhan nur die einzige Margaretha Susanna
geb. von Neuhausen zur Gcmalin gehabt und aus dieser

Ehe Margaretha Louisa nachmals Genialin des Johann
Albrceht Vogt von Salzburg geboren worden sei. Cop.
vid. de dato 2. Deecmber 1748.

5361. Heiratlisbriefauszug vom 11. Juni 1686 zwischen Joachim
Ignaz von Roteniian, ehelichen Sohn des Georg Wolf
von Roteniian und der Margaretha Susanna geb. von Nen-
hausen und Maria Elisabeth von Wernau , ehelichen

Tochter des Veit Wolf von Wernau und der Anna Eli-

sabeth geb. Freiin von Freyberg. Cop. vid. 1?®

5362. Attest des Marquard Karl Ludwig von Guttenbcrg, dass
Margaretha Louise Freiin von Roteuhan von Georg
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Wolfgang von Rotenhan und Margaretha Susanna TOn

Neuhausen geboren sei. Cop. vid. de dato 18. März 1749.

5363. Attest des Capitels des fiirstl. hohen Stifts Constanz über

die Kitterbitrtigkeit und das Wappen der Familien Roth von

Schreekenstein, von Riedheim, Brümsy von Herblingen,

von Rubenhofen, von Liebenfels, von Wolfurt, von

t'loseu, von Liehtensteiu, von Schönau, von Kageneck,

von Siekingen, von Audiaii, zu Rhein, von Ostein, Zorn

von Bulach, von Hagenbach. Cop. vid. de dato 9. August

1739. HH

5304. Attest der Reichs-Ritterschaft in Schwaben der Verein St.

Georgen Schilds des Cantons Hegau, Algau und am Boden-

see über die Ritterbilrtigkeit der Familien Roth von

Schreckenstein, von Liebenfels, Brümsy von Herblingen,

von Wolfurt, von Ricdheint, von (.'lösen, von Buben-

hofen, von Lichtenstein, von Schönau, zu Rhein, von

Sickingen, von Ostein, von Kageneck, Zorn von Bulach,

von Audlau, von Hagenbach. Orig, de dato 24. October

1739.
*"

5365. Attest der Reichs-Ritterschaft in Schwaben der Verein St.

Georgen Schilds in Hegau, Algau und am Bodensee über

die Rittcrbürtigkeit und die Wappen der Familien Roth

von Schreckenstein und von Liebenfels. Orig, de dato

6. Dceember 1740.

5366. Attest der Reichs-Ritterschaft in Schwaben über die Rit-

terbttrtigkeit und das Wappen der Familie Roth von

Schreckenstein. Cop. vid. de dato 18. März 1765.

5307. VerglcichsreecsB zwischen Elisabeth Franciska Roth

von Schreckenstein geb. von Riedheim und Franz Euse-

bius Roth von Schreckenstein ihrem Gemal. Bruder: Johann

Konrad von Riedheim. Cop. de dato 28. September 1686.

5368. Elisabeth Franciska Freiin Roth von Schreckenstein

geb. von Riedheim ist den 14. October 1701 beerdigt

worden. Todtenschcin in cop.

5369. Heirathsbriefauszug vom 11. November 1675 zwischen

Franz Eusebius Roth von Schreckenstein, ehelichen

Sohn des Johann Konrad Roth von Schreckenstein und

der Veronika geb. Brümsy von Herblingen und Elisabeth
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Franciska von Riedheiui, ehelichen Tochter des Georg

Ferdinand von Riedheini und der Katharina Franciska

geh. von Huhcnhofen. Cop. vid.

5370. Lehenbrief des Anton Maria Friedrich zu Filrstenberg-

Ileiligenberg, Landgrafen in der Bar und zu Stülingen

ftir Franz Eusebius Roth von Schreekenstein, Sohn

des Johann Konrad Roth von Schreckenstein. Cop. de dato

5. November 1687. ~
5371. Franz Eusebius Freiherr Roth von Schreekenstein

ist den 6. März 1721 beerdigt worden. Todtenschein in

cop.

5372. Heirathsbriefauszug vom 26. Jänner 1710 zwischen Josef
Anton Eusebius Roth von Schreekenstein, Sohn des

Franz Eusebius Roth von Schreckenstein und Maria Karo-

lina Susanna Freiin von Schönau, ehelichen Tochter des

Otto Rudolf Freiherrn von Schönau und der Maria Anna
Freiin von Rodinann geh. Freiin Kngeneek. Cop.

5373. Stammbaum des Josef Maria Marquard Karl Roth
von Schreekenstein investirt zu Ellingen den 25. März
1742 auf 16 Ahnen. Adelsgeschlechter: Rotli von Schrecken-

stein, von Liebenfels, Brünisy von Herblingen, von Wol-
furt, von Riedheiin, von ('losen zu Gern, von Buben*
hofen, von Lichtenstein, von Schönau, zu Rhein zu

Dörnach, von Sickingen, von Ostein, von Kageueck,
Zorn von Bulach, von Andlau, von Hagcnbach. Cop.
auf Pcrg.

5374. Josef Maria Marquard Karl, get. den 9. December
1717, Sohn des Josef Anton Eusebius Freiherrn Rotli

von Schreckenstein und der Maria Karolina Susanna
Freiin von Schreckenstein geb. von Schönau. Taufschein

in orig.

5375. Johann Konrad Roth von Schreekenstein + 1637,
dessen Gomalin aber Anna Margaretha geb. von Lioben-
fels f 1655. Söhne: Franz, Johann Jakob, Mathias, Konrad,

,
Rochus. Töchter: Anna Katharina, Barbara, Maria Elisabeth.

Todtenschein in cop.

5376. Heirathsbriefauszug vom 3. Juni 1647 zwischen Johann
Konrad Roth von Schreekenstein, ehelichen Sohn des
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Hanns Konrail Roth von Schreckenstein und der Anna
Margaretha geh. von Liebenfels und Veronica Brilnisy

von Herblingen, ehelichen Tochter des Hanns Joachim

Brüm8y von Herblingen zu Berg und der Barbara geb.

von Wolftirt. Cop. ~
5377. Johann Konrad Freiherr Roth von Schreckenstein f

den 5. Juli 1692. Todtenschcin in cop.

5378. Maria Barbara Elisabeth Roth von Sckreckenstein,

get. den 17. Deccmber 1682, eheliche Tochter des Franz

Eusebius Roth von Schreckenstein und der Franciska Eli-

sabeth geb. Riediieiin. Taufschein in cop. vid.

5379. Attest der Reichs-Ritterschaft in Schwaben der Verein St.

Georgen Schilds Cantons Hegau, Algau und am Bodensee,

dass Maria Karolina Roth von Schreckenstein geb.

Freiin von Schönau eine Schwester des Reinhard Fridolin

Freiherrn von Schönau sei, von welcher auch Josef Maria

Marquard Karl Roth von Schreckenstein descehdirt. Orig,

de dato 1. December 1739. ’—
5380. Epitaphium der Veronica Roth von Schreckenstein geb.

Brfimsy von Herblingen f den 18. Jänner 1677. Cop.

5381. Attest des J. LJ. Doetor Ludwig Gülieh, dass die Familie

der Grafen von Rothai vom Anfänge des 16. Jahrhun-

dertes dem Herrenstande des Erzherzogthums Oesterreich

angehörte. Orig, de dato 18. März 1700.

5382. Attest des steiermärkisch ständischen Ausschusses über

das Wappen der Familie Rothai. Orig, de dato Graz am
25. Jänner 1856.

“

5383. Vergleich nach dem Tode des Adam Joachim Grnfen

von Rothai zwischen dessen Wittwe Josefa Gräfin von

Rothai geb. Gräfin von Sternberg und deren 3 Töchtern

Maria Anna vermälton Gräfin von Lainborg, Josefa ver-

malten Gräfin vou Auersperg und Theresia vermälton Gräfin

von Khevenhiiller. Cop. vid. de dato 1. August 1763.
“

5384. Andreas von Rothai und Ernigus von Rothai waren bei

dem Turniere zu Magdeburg 939. Thomas Freiherr von

Rothai vorm, mit Elisabeth Seideuater. Thomas Freiherr

von Rothai verin. mit Magdalena von TeutFenbach. Wil-

helm Freiherr von Rothai verm. mit Sibilla von Hintperg.

Johann Freiherr von Iiothal verm. mit Katharina von

u. 11
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Maugis. Johann Wilhelm Freiherr von Rothai verm. mit

Anna Mar. Apfalterer. Johann Georg Freiherr von Rothai

verm. mit Anna Eleonora Heissenstein. Maria Anna Freiin

von Rothai verm. mit Wolfgang Rupert Grafen von Rinds-

maul. Attest des Hanns Sigmund und Hanns Josef Grafen

von Rothai. Orig. ^
5385. Josefa Maria Margaretha Eva Angelica Procopia

Leonarda, getauft den 11. Mai 1736, eheliche Tochter

des Adam Joachim Grafen von Rothai und dessen Ge-

mahn Josefa. Taufschein in orig. Jt-

5386. Attest der Ritterschaft Landes zu Franken Orts am Steuer-

wald über die Ritterbürtigkeit und das Wappen der Familie

von Rothschütz auf Lorenzenreutli. Nikolaus Bernhard

von Rothschütz war verm. mit Anna Elisabeth geh. von
Crailsheim. Starb 1656. Cop. de dato 2. December 1752.

5387. Attest der Ritterschaft Landes zu Franken Orts Gebirg

Uber die Ritterbürtigkeit und das Wappen der Familien

von Rothschütz und von Raitenbach. Jobst, Nikolaus und
Wolf von Raitenbach waren bei der Ritterversammlung zu

Culmbach 1512. Nikolaus von Raitenbach bei den 1569,

1571, 1575 und 1577 abgehaltenen Conventen. Christof

von Rothschütz unterschrieb das an die Mitglieder zur Ein-

schickung ihres Quanti an der verwiegten Türkenhilfe

ergangene Mahnungsschreiben 1595. Wilhelm von Raiten

-

bach ingleichen. Hanns Georg und Nikolaus Bernhard von
Rothschütz nebst Abraham von Rothschütz haben sich in

das anno 1609 erneuerte Matrikelbuch eigenhändig und
mit Beidrückung ihrer Wappen-Petschaften eingeschrieben.

Cop. de dato 6. December 1752.

5388. Heirathsbrief vom 11. November 1603 zwischen Bernhard
von Rothschütz auf Förbau und Esther von Raitenbach.

Cop.

5389. Attest des Karl Ludwig von Rothschütz, Wolf Sigmund
von Jaxtheim, F. G. von Raitenbach und Karl Friedrich

von Adelsheim, dass Bernhard von Rothschütz auf
Förbau und Esther geh. von Raitenbach Eheleute gewesen
sind. Sohn: Nikolaus Bernhard von Rothschütz verm. mit
Anna Elisabeth geb. von Crailsheim. Cop. de dato 2G.
August 1754.

‘”4
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5390. Stammbaum der Maria Cordula von Rothschtttz auf

4 Ahnen. Adelsgeschlechter : von Rothschtttz auf Förbau

und Schw’arzenlach an der Saale, von Raitenbach, von

Crailsheim, Zobel von Giebelstadt. Cop. auf Pap. !!?

5391. Nikolaus Bernhard von Rothschtttz war verm. mit Anna

Elisabeth geb. von Crailsheim. Töchter: Anna Dorothea,

Maria Cordula. Schuldverschreibung vom 10. August 1667.

Cop. '7*

5392. Freiberrndiplom des Kaisers Rudolf für Hanns Rttber.

Cop. vid. de dato Prag den 24. Mai 1579.

5393. Attest der Reichs-Ritterschaft Landes zu Franken des

Cantons am Odenwald über die Ritterbttrtigkeit und das

Wappen der Familie Rüd von Kollenberg. Cop. vid. de

dato 19-, September 1768. Tr
5394. Attest des Capitels des fürstl. hohen Domstiftes zu Augs-

burg über die Ritterbttrtigkeit der Familie von Rttdesheim.

Orig, de dato 13. November 1750. ^
5395. Attest des Ausschusses des Adelsstandes Breisgauischen

Gestades über die Ritterbttrtigkeit und das Wappen der

Familie von Rttdesheim. Orig, de dato 22. Jänner

1751. —
5396. Attest der Landschaft in Baiern aus dem Stande der Ritter-

schaft und des Adels im Ober- und Unterland auf Ersuchen

des Karl Grafen von Ruepp und Falkenstein, dass die

Familie von Ruepp im J. 1699 von Kaiser Maximilian II.

in den Adelsstand und Hanns Christof von Ruepp von

Kaiser Ferdinand II. in den Freiherrnstand, Maximilian

Freiherr von Ruepp von Kaiser Leopold in den Grafen-

stand erhoben worden und Anton Sigmund Graf von Ruepp

Oberststallmeister gewesen. Orig, de dato 22. Jänner

1761.
““

5397. Attest der Reichs-Ritterschaft in Schwaben Viertels au der

Donau über die Ritterbttrtigkeit und das Wappen der

Familie vou Ruepp zu Falkenstein. Orig, de dato 14. No-

vember 1767. ~
5398- Attest des Capitels des fürstl. hohen Stifts Constanz über

die Ritterbttrtigkeit und das Wappen der Familie von

Ruepp. . . . Graf vou Bissingen und Nippenburg war Cano-

nicus 1769. Cop. vid. de dato 4. December 1771.

11 »
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5399. Beschreibung des Wappens der Grafen von Ruepp und

Falkenstein nach dem Grafendiplomo vom 21. Juni 16%.

Cop. vid. nach dem Orig. Concepte beim k. k. Minist

des Innern. ~
19

5400. AtteBt der k. Preussisch Neumftrkischen Regierung über

die Ritterbürtigkeit und das Wappen der Familien von

Riülcke, von RulF, von Hagen, von Gfintereberg, von

Sanitz, von Hindenburg, von Paris. Cop. vid. de dato

22. December 1727.

5401. Attest des Johann Diet. von Neuhoff auf Ersuchen der

Anna Katharina von Rump Uber das Wappen der Familie

von Rump. Cop. de dato 17. Juli 1694.

5402. Amalia Antonette Franciska von Rump vom Hanse

Crange und Rittershove ist am 17. Mai 1695 auf dem
hochadelichen Stifte Rehlinghausen als ehelich und ritter-

müssig acceptirt worden. Cop.

5403. Contract de dato 4. März 1621, woraus zu sehen, dass

Catharina Rump eine Tochter des Johann Rump zu

Wenne und der Margaretha geb. Gaugrebe gewesen. Cop.

vid.
“

5404. Attest, dass Catharina geb. von Rump zu Wenne eine

eheliche Tochter des Johann von Rump Erbherrn zu

Wenne und der Margaretha geb. von Gaugrebe gewesen.

Orig, de dato 29. October 1750.
“*

5405. Testament der Margaretha geb. von Dellwig verw. von

der Heese. Sohn aus der 1. Ehe: Christof Rump. Cop.

vid. de dato 17. September 1626.

5406. Attest des k. preuss. Gerichtes zu Bochum, dass Christof

von Rump mit Petronclla von Eickel vermält gewesen.

Sohn: Christof Albert von Rump. Cop. de dato 15. Novem-
ber 1735.

5407. Lehenbrief des Markgrafen Friedrich Wilhelm von Bran-

denburg für Christof Rump und seine Gemalin Petronella

von Eickel. Cop. vid. de dato 17. April 1642. —
5408. Attest der Märkischen Ritterschaft, dass Christof Albert

von Rump zum Crange wie auch dessen Sohn Heinrich

Franz von Rump zum Crange bei der Ritterschaft der
Grafschaft Mark aufgeschworen worden. Cop. vid. de dato

14. August 1736. SS
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5409. Theilung zwischen Christof Albert, Melchior Ernst, Die-

trich Adolf und Johann Evert von Rump nach dem Tode
ihres Vaters Christof von Rump zum Crange und Ritters-

hove. Cop. vid. de dato 28. Februar 1666. ~
5410. Testament der Eheleute Christof Albert Ton Rump

und Katharina Mechtilde von Mengede de dato 23. Juni

1707. Kinder: Heinrich Franz, Friedrich Wilhelm, Jobst

Christof, Herman Stefan, Franz Karl und Amalia Anto-

netta. Cop. vid. ~
5411. Attest des . . . Recke, dass die Mutter der . . . Freiin von

Rnnip zn Steinhaus und Rittershove eine von Wenning-
hausen vom Hause Hedthof und deren Mutter eine Tochter

vom Hause Reck, derselben Grossmutter eine Tochter vom
Hause Heesen Namens Ermgard von der Recke gewesen

sei. Cop. vid. de dato 24. Juli 1694. ~
5412. Stammbaum des Franz Theodor Karl Leopold von

Rump zum Crange auf 16 Ahnen. Adelsgeschlechter: von

Rump zu Greimminghausen und Valbert, von Neuhoff zum
Neuenhoff, von Dellwig zu Dellwig, von Schungel vom
Hause Wocklum, von Eickel zum Kränge, von Bodel-

schwing vom Hause Mengede, von Wenge vom Hause

Wenge, von Eickel vom Hause Kränge und Sevinghausen,

von Mengede zu W'estönnen, von Nagel von Osterwiede

zu Steinhausen, von Schenking vom Hause Wyck, von

Bischoping zum Osthof, von Werminghausen von Klu-

senstein und Hedthof, von Syberg zu Wischelingen,

von der Recke zur Reck, von der Recke von Heesen. Cop.

vid. auf Perg. —
5413. Attest des Wilhelm Diet. von Elverfeld und Stefan H. E.

von Haus, dass die acht Quartiere an väterl. als mtltterl.

Seite dem Heinrich Franz von Rump zum Crange ehe-

lich competiren. Cop. vid. de dato 21. November 1716. ~
5414- Attest des Peter Georg Cronenberg, dass die adelichen

Wappen des Heinrich Franz von Rump zum Crange

in Cleve auf dem Landtage den 10. Jänner 1703 präsentirt

worden sind. Den 24. Februar 1707 sind die Wappen des

von Rump zum Crange abermals präsentirt worden. Den

21. November 1716 sind die Wappen des von Rump zum

Crange aufgescbworen worden. Cop. vid.
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5415. Attest des Richters des Amts Bochum, dass Heinrich

Franz von Rump ein ehelicher Bruder des Franz Karl

von Rump gewesen und Heinrich Franz von Rump die

Anna Sophia Katharina von der Brüggeney gen. Hasen-

kamp vom Hanse Stockum und Weitmar eine Schwester

des Karl Gottfried und Ferdinand von der Brüggeney gen.

Hasenkamp vom Hause Stockum und Weitmar zu seiner

Ehegemalin gehabt und dass aus dieser Ehe Johann Leo-

pold Konrad von Rump entsprossen. Orig, de dato 16. April

1744. 55?

5416. Schreiben der Brüder Jaspar und Dietrich Rump von

Valbert de dato 20. Mai .... an ihren Schwager Wilhelm

von Neuhoff. Cop. !S!

5417. Testament des Jaspar Rump von Valbert zu Pungel-

scheid vom 8. Mai 1555. Gemalin : Anna Odilia, deren

Bruder Christof Neuhoff. Dietrich und Jaspar von Rump
waren Brüder. Cop.

5418. Offener Brief des Johann Rump zu Niederhemmer,

woraus zu sehen, dass er und Laurenz Schlingel zu Oinck-

hausen und Schotto von Mengede zu WT

estönnen dem

Curt Schungel zu Vormündern gesetzt worden. Cop. de

dato 1580. !|£

5419. Klage des Johann Rump zu Hemmer wider Johann Brüg-

geney gen. Hasenkainp zu Stockum. Cop. de dato

13. September 1599. ~
5420. Verhandlung auf dem Hause Dellwig am 24. September

1599, woraus zu sehen, dass Johann Rump von Pungel-

scheid und Margaretha von Dellwig Eheleute gewesen.

Cop. vid. S“

5421. Stammbaum des Johann Konrad Leopold von Rump
zum Crange auf 16 Ahnen. Adelsgeschlechter : von Rump
zu Greimminghausen und Valbert, von Dellwig vom Hanse

- Dellwig und Rutenborn, von Eickel von Kränge und

H. zu Rittershove, von Wenge vom Hause Wenge, von

Mengede zn Westönnen und Steinhausen, von Schenking

vom Hause Wyck, von WTerminghausen von Klusenstein

und Hedthof, von der Recke vom Hause Reck, von der

Brüggeney gen. Hasenkamp zu 8tockum und Weitmar,

von Altenbockunt vom Hanse Groen Landes Cleve, von
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Münchhausen vom Hanse Beyern an der Weser, yon

Bothmer vom Hause Bothmer Landes Lüneburg, Fr.

yon Pallandt H. zu Keppel, Hamern und Werth, von

Dobbe vom Hause Lier, Fr. von Pallandt H. zu Breiden-

bend und Morcames, von Wittenhorst von Horst und
Bruchhausen. Cop. auf Perg.

5422. Johann Konrad Leopold Freiherr von Rump, get.

den 24. Juni 1720, ehelicher Sohn des Heinrich Franz

Freiherrn von Rump und der Anna Sophia geb. Freiin

von ßrüggeney gen. Hasenkamp aus dem Hause Weit-

mar. Taufschein in cop.
l5“

5423. Attest des Probsten bei dem hochadelichen Gotteshause

Capenberg, dass Melchior Ernst von Rump zum Crange

den 31. Jänner 1653 aufgeschworen worden. Eltern: Chri-

stof von Rump und Petronella von Eickel. Cop. de dato

14. Juni 1694.

5424. Attest der Capitularfräulcin des kais. hochadelichen frei-

weltlichen Stifts Stopenberg, dass Sibilla von Rump zuni

Crange und Rittershove zur Canonisse am 29- Februar

1672 aufgeschworen worden. Gest, auf aller Heiligenabend

1683. Cop. de dato 8. Juni 1694.

5425. Attest des Capitels des Erzhohen Domstiftes zu Mainz

über die Ritterbürtigkeit und die Wappen der Familien

von Rumrodt, von Reckerodt, von Buttlar, von ßoine-

burg, von der Tann, von Westphalen, von Klepping,

von Wrede, Sturmfeder von Oppeuweiler, Nagel von

Dermstein, Lerch von Dirmstein, Brendel von Homburg.
Cop. vid. de dato 8. October 1723. 5—

5426. Notariatsattest über das Wappen der Familie Rüspe. Orig.

5427. Attest der Reichs-Ritterschaft Landes zu Franken Orts

Rhön Werra über die Ritterbürtigkeit und das Wappen
der Familie von Russwurm. Cop. vid. de dato 7. October

1768.

5428. Heirathsbriefauszug vom 15. August 1687 zwischen Ernst

Friedrich von Russwurm, ehelichen Sohn des Johann

Georg von Russwurm und der Martha Kunigundis geb.

von Hutten und Sabina Petronella Rüd, ehelichen Tochter

des Johann Heinrich Rüd von Kollenberg und der Rosina

Susanna geb. von Wolmershausen. Cop. vid.
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5429. Attest des Capitels des Hochstifts Basel über die Ritter-

bürtigkeit und das Wappen der Familie von Rust. Orig,

de dato 16. Juli 1742.

5430. Veronica Johanna Herrin von Rziczan war eine Toch-

ter des Adam Herrn von Rziczan und der Dorothea Kuni-

gundis von HodiegOW. Adam Herr von Rziczan war ein

Sohn des Peter von Rziczan und der Eva von Rziczan.

Laut Testament in der k. Landtafel ob dem Prager Schloss

eingetragen. Cop. vid. de dato 30. Mai 1776.
™ 4

5431. Attest des k. polnischen und churflirstlich Sächsischen

Oberhofmarschallamtes Uber das Wappen der ChurfUrstcn

ZU Sachsen. Maria Elisabeth war eine Tochter des Chur-

fürsten Johann Georg zu Sachsen und vermälte sich mit

Herzog Friedrich von Holstein. Cop. vid. de dato Dres-

den am 12. Juni 1752.
404

P p

5432. Beschreibung des Wappens des Churfürsten Johann Georg
des I. zu Sachsen. Johann Adolf Graf zu Isenburg und
Büdingen war ein Sohn des Wilhelm Moriz Grafen zu
Isenburg und Büdingen. Maria Elisabeth war eine Tochter

des ChurfUrstcn Johann Georg des I. zu Sachsen. Nach
Absterben des ChurfUrstcn Johann Georg I. sind noch
6 Schilde und 2 Helme dem Churfürst. Sächsischen Wappen
einverleibt worden. Herzog Friedrich von Holstein war
verm. mit Maria Elisabeth zu Sachsen. Cop. vid. ^

5433. Attest des Herrenstandes im Erzherzogthum Oesterreich

unter der Enns Uber die Ritterbürtigkeit und das Wappen
der Familie von Saint-Hilair. Gilbert Graf von St. Hilair

wurde im J. 1620 in den Herrenstand des Erzh. Oest.

unter der Enns einverleibt. Orig, de dato 27. Hornung
1803.

5434. Attest des Herzoglich Savoycn’schen Damenstiftes Uber die

Ritterbürtigkeit der Familien von Sala, von Kunitz, von
Nostitz, von Kuefstein, von Stubenberg, von Runmiel
nebst beigefügtem Wappen der Marianna Freiin von Sala.

Orig, de dato Wien am 29. November 1844.

5435. Attest des hohen mährischen Landesausschusscs über das
Wappen der Familie Sallawa von der Lippa. Cop. de dato

25. November 1855.
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'>436. Wappen der Familie von Salburg. Georg Friedrich Graf

von Salburg, Bruder der Anna Judith Griifin von Salburg

Gemalin des Christof Leopold Grafen von TkUrheint, war

Domherr zu Passau 1665. Cop. 18M

5437. Grafendiplom des Kaisers Leopold für die Freiherrn von

Salburg. Cop. vid. de dato 3. Februar 1665. ’jj“

5438. Attest der zwei oberen politischen Stände von Herren

und Ritterschaft des Erzherzogthums Oesterreich ob der

Enns, dass die Familie der Grafen von Salburg Freiherrn

auf Falkensteiu von Bartholomäus Salburger zu Aich*

berg herstammend bereits anno 1548 in dem Besitz all-

hiesiger Landmannschaft des alten Ritterstandes begriffen

und mit dem annoch von den Franz Anton Grafen Salburg

Pupillen innhabenden adelichen Sitz Aichberg begtltert

gewesen und nachdem Heinrich von Salburg, Sohn des

Bartholomäus Salburger anno 1608 in den Freiherrnstand,

desselben Dcscendenten anno 1665 in den Grafenstand er-

hoben worden in Posession gedachter Landmannschaft ver-

hüben
,

auch das hienach entworfene gräfliche Wappen
führt. Orig, de dato 16. December 1724. —

5439. Attest des Domcapitels des Reichsfürstlichen Hochstifts

Passau, dass Georg Friedrich Graf von Salburg zu

einem Canonicus den 21. Juü 1665 angenommen worden

sei. Orig, de dato 24. October 1724. ^
5440. HeiratliBbriefauszug vom 2. September 1635 zwischen

Georg Sigmund von Salburg zu Saliaberg und Aich-

berg Freiherrn auf Falkensteiu und Sidonia Elisabeth

von Scherffenberg, Tochter der Anna Frau von Scherffen-

berg. geb. Kielniann von Kielmannseck Freiin. Cop.

vid.
IO

5441. Testament des Georg Sigmund von Salburg zu Salla-

berg und Aichberg Freiherrn zu Falkenstein vom 2. Juli

1660. Vater: Heinrich von Salburg Freiherr. Gemalin:

Sidonia Elisabeth geb. Herrin von Sckerffenberg. Söhne

:

Franz Sigmund, Gotthard Heinrich, Georg Friedrich, Johann

Ernst, Reichard Ludwig und Franz Ferdinand. Tochter:

Anna Judith verm. mit Christof Leopold Freiherrn von

Thürheim. Cop. vid. 1“ 5*«
r 70 U
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5442. Extract aus Franz Ferdinand Grafen von Salburg hinter-

lassenein Handbuch, worin er die von seinem Geburtsjahr

1648 bis anno 1703 ihm zugestandenen Begebenheiten auf-

gezeichnet hat. 1669 den 8. Mai f sein Vater Georg Sig-

mund Graf von Salburg. 1591 den letzten Juli hat sich

dessen Vater Heinrich von Salburg mit Judith von Frey-

sing zum andernmal verheirathet. Cop. ^
5443. Extract aus dem Vergleich zwischen Hanns Heinrich,

Gottfried, Georg Sigmund und Gottlieb Söhnen des Heinrich

von Salburg Freiherrn. Cop. vid. de dato am Tage des

h. Ap. Mathias 1630.

5444. Heirathsbriefauszug vom letzten Juli 1591 zwischen Hein-

rich Saiburger zu Aichberg und Judith von Freysing,

ehelichen Tochter des Christof von Freysing und der Mar-

garetha geb. von Auerberg zu Sattlberg. Cop. vid. '*?

5445. Epitaphium der Sidonia Elisabeth Gräfin von Salburg

geb. Gräfin von Scherffenberg geb. den 19. November

1614 gest. 1699. Cop. vid.

5446. Attest des Capitels des hohen Stiftes zu Magdeburg über

die Ritterbürtigkeit und das Wappen der Familie von

Saldern. Cop. vid. de dato 27. Juni 1739. ~
5447. Attest des Domcapitels des fürstl. Hochstifts Regensburg

auf Ersuchen des Franz Hieronymus Freiherrn von Weiden
über die Ritterbürtigkeit der Familie von Salis. Aufge-

schworen: Kaspar Rudolf von Salis Canonieus 1630 + den

16. Juni 1669. Cop. vid. de dato 2. März 1692.

5448. Attest der Aebtissin des kais. freiweltlichen Reicbsstifts

Niedermtinster in Regensburg auf Anlaugen des Franz

Hieronymus Freiherrn von Weiden über die Ritterbürtig-

keit der Familien Salis und Juvalta. Margaretha Anna
Freiin von Salis Schwester des Vaters der . . . von Weiden
geb. von Salis wurde mit nachgesetzten vier Ahnen : vor

Salis, von Juvalta, von Caltherary und Caltherary aufge

schworen. Anna Maria von Salis war Aebtissin. Cop. vid

de dato 18. April 1692. ^
5449. Attest der Aebtissin des kais. gefürsteten freiweltlich Hoch

adclichen Reichsstifts Obermünster in Regensburg auf Be
gehren des Franz Hieronymus Freiherrn von Weiden übe
die Ritterbürtigkeit der Familie von Salis. Aufgeschworen
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Maria Elisabeth von Salis 29. September 1620, 1648 zur

Aebtissin erwählt f 2. October 1683. Cop. vid. de dato

30. April 1692. £
5150. Attest des Capitels des Hochfürstl. Reichsstifts Kempten

auf Ersuchen des Damian Karl Freiherrn von Weiden
über die Ritterbürtigkeit der Familie von Salis. Aufge-

schworen: Marian Freiherr von Weiden 1698. Cop. vid.

de dato 29. Mai 1725. ~
5451. Attest der Aebtissin des kais. und des Reichs freiweltlichen

Reichsstifts Niedermünster in Regensburg auf Ersuchen

des Damian Karl Freiherrn von Weiden über die Ritter-

bürtigkeit der Familie von Salis. Aufgeschworen: Marga-

retha Anna Freiin von Salis 1638 Schwester des Gross-

vatcrs des Damian Karl Freiherrn von Weiden. Anna
Maria Freiin von Salis war Aebtissin. Cop. vid. de dato

11. September 1725.

5452. Attest der Hochfürstl. Hoch- und Deutschmeisterischen

Regierung über die Ritterbürtigkeit und das Wappen der

Familie von Salis. Aufgeschworen: Hanns Wolf Freiherr

von Salis 1632 f 1640 als Komthur zu Regensburg und k.

lieneral-Feldzeugmeister zu Wismar in schwedischer Ge-

fangenschaft. Cop. vid. de dato 9. September 1801.

5453. Attest der ftlrstl. Korvey’schen Lehenkammer über die

Ritterbürtigkeit und das Wappen der Familie von Salis.

Johann Wolfgang von Salis D. O. Ritter und General-

Feldzeugmeister f 1640 verm. mit Johanna Elisabeth ver-

wittw. von Stockhausen geb. von Münchhausen. Dessen

Schwester Anna Maria von Salis war Aebtissin des kais.

gefürsteten freiweltlichen adelichen Stifts Niedermünster

zu Regensburg. Cop. vid. de dato 6. October 1801.

5454. Attest der fürstl. Korvey’schen Lehenkammer über die

Ritterbürtigkeit und das Wappen der Familie von Salis.

Cop. vid. de dato 26. November 1801. ~
5455. Attest durch 4 vornehme Patricierfamilien in der Schweiz

über die Ritterbürtigkeit und die Wappen der Familien

von Salis, von Buol, von Friess, von Reidt. Orig, de

dato 15. October 1824.

.'456. Andreas von Salis-Soglio, geb. den 20. October 1725,

Sohn des Anton von Salis-Soglio des jüngeren (Sohnes
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des Anton von Salis-Soglio des ältern und der Margaretha

von Capol) und der Perpetua von Salis-Samaden (Tochter

des Rudolf von Salis-Samaden und der Emerita von Salis-

Celerina). Taufschein in orig.

5457. Anton Freiherr von Salis-Soglio, getauft den 29. Juni

1673, Sohn des Anton Freiherm von Salis-Soglio und der

Perpetua de Planta de Vilden- et Riedberg. Taufschein

in orig. JH

5458. Anton Freiherr von Salis-Soglio, getauft den 24. Juli

1698, Sohn des Anton Freiherrn von Salis-Soglio und der

Margaretha von Capol. Taufschein in orig.

5459. Anton Salis-Soglio, geh. den 18. December 1760, Sohn

des Andreas von Salis-Soglio und der Margaretha von

Salis-Marschlius. Taufschein in orig,

5460. FidaAdelaideZayrevou Salis-Soglio, geb. den 30. April

1788, Tochter des Anton von Salis-Soglio (Sohnes des

Andreas von Salis-Soglio und der Margaretha von Salis-

Marschlius) und der Elisabeth Buol von Strassberg (Toch-

ter des Anton Buol von Strassberg). Taufschein in orig.

5461. Stammbaum des Hanns Wolf Freiherrn von Salis aul

8 Ahnen. Adelsgeschlechter: Salis, Pell von Pellfurth,

Fabi von Probosst, Nenningen, von der Port, Präs-

berg Vogt von Summerow, Castelmanr, Schueler von

Sintzenburg. Cop. auf Perg. —
5462. Margaretha von Salis-Marschlius, getauft den 31. De

cember 1730, Tochter des Johann Rudolf von Salis-Marsch

lius und der Perpetua von Salis-Soglio. Taufschein ir

orig. £
5463. Diplom von Kaiser Rudolf über die Erhebung des Rudol:

von Salis-Soglio in den Freiherrnstand. Cop. vid. nacl

Orig, concept. de dato Wien 12. Mai 1582. —
5464. Attest des Nieder- Sächsisch - Westphälischen Reichsgrüf

liehen Collegiums über die Ritterbürtigkeit und das Wappei
der Familien Salm und Manderseheid-Kayl. Cop. de dati

22. September 1741. !55

5465. Attest des Capitels der hohen Stiftskirche zu Münster ii

Westphalen Uber die Ritterbürtigkeit und das Wappen de
Familie von Salm-Reiferscheid. Orig, de dato 5. Decexn
ber 1768. ^

I
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5466. Attest des Karl Grafen zu Königsegg und Josef Franz

Erbtruchsesscn Grafen zu Wolfock über das Wappen der

Familie Salm. Orig, de dato 15. October 1757.

5467. Heirathsbriefauszug vom 24. April 1646 zwischen Erich
Adolf Grafen zu Salm-Reiferscheid und Magdalena Land-

gräfin zu Hessen. Cop. vid.
j

8

^
5468. Epitaphium des Ernest Friedrich zu Salm Sohnes des

Werner zu Salm und der Maria Ursula Gräfin zu Leiningeu

t 1639. Ferdinand Albrecht Sohn des Friedrich Ernest f

1682 den 22. August. Ernest Salcntin Sohn des Ernest

Friedrich Grafen zu Salm f 1684 den 24. Juni. Erich

Adolf Sohn des Ernest Friedrich. Cop. vid.

5469. Extrnct des Vergleichsrecesses zwischen Karl Landgrafen

zn Hessen und Sophia Magdalena geb. Gräfin zu Salm

und Keiferscheid und Katharina Maria Erbtruehsessin

Gräfin zu Zeil und Waldburg geb. Gräfin zu Salm und

Reiferscheid als Erbfolgern der Magdalena geb. Land-

gräfin zu Hessen vcrm. Gräfin zu Salm und Reiferseheid

eins, sodann Ernestina Barbara Dorothea Gräfin zu Salm

und Reiferscheid geb. Ton Löweustein-Wertheim in Vor-

munds- und Regierungsnamen des Franz Wilhelm Grafen

zu Salm und Reiferscheid. Cop. vid. de dato 4. Juli

1673.

5470. Attest des obersten Landschreibers und Vice-Landkäm-

merers und Vicelandschreibers im Königreich Böhmen über

die Ritterbürtigkcit und das Wappen der Familien von

Salza, Sndlitzky von Borownitz, Dohrzensky von Dobfze-

nitz, Mitrowsky von Nemischl, .Halowetz von Halowetz,

Sehwiehowsky von Riesenberg und Schwichau, Wratislaw

von Hitrowitz, von Rziczan. Cop. vid. de dato 22. Novem-

ber 1774. —
5471. Attest des Ferdinand Wrede Ritterschaftlichen Sekretärs

zu Paderborn über das Wappen der Familie von Sulza.

Orig, de dato 9. Deceinber 1727.
*”

5472. Attest des böhmischen Grosspriorats -Kanzlers über das

Wappen der Familie von Salza. Jakob von Salza war

Fürstbischof zu Breslau. Cop. de dato 7. November 1792. ”!*

5473. Confirmation des Kaisers Karl V. des Vertrages, dass alle
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des Geschlechtes von Salza das alt erbliche Wappen führen

mögen. Cop. vid. de dato 17. März 1540. ^
5474. Danksagung der Brüder und Schwestern Georg Maxi-

milian, Herman Wenzel, Ludmilla Katharina und Magda-
lena Bohunka TOil Salza dem Vormunde Albreclit Otto-

kolek von Augezd. Cop. ^ JgjL

5475. Revers des Georg Maximilian Ferdinand Salza von
Heidersdorf und Linda. Cop. de dato 30. Jänner 1676.

5476. Testament des Georg Maximilian Salza TOn Heiders-

dorf und Linda. Cop. ^
5477. Vertrag zwischen Heinrich von Salza, Kaspar von Salza,

Friedrich von Salza, Hanns von Salza von Linda, Joachim
von Salza auf Bolkenhain, Joachim von Salza zu Kunzeu-
dorf, Opitz von Salza zu Schreibersdorf, Herman von
Salza zu Lichtenau, Hanns von Salza zu Gotschdorf, Benno
von Salza, Jakob von Salza zu Heidersdorf, Hanns von
Salza zu Hausdorf vom Jahre 1558. Cop. vid. ~4

5478. Vormundsehaftsannahme des Albreclit Ottokolek von Augezd
über die nach Herman Salza und Hedwig Salza geb.
Sudlitzky von Borownitz Eheleuten hinterbliebcnen Kinder
und deren zugehöriges Vermögen. Cop.

5479. Albert Ottokolek von Augezd und auf Lititz gelobt das
Vermögen der nach Herman Salza und Hedwig geb.
Sudlitzky von Borownitz Eheleuten hinterbliebenen Waisen
treu zu verwalten. Cop.

5480. Herman Maximilian von Salza warein Sohn des Maxi-
milian von Salza und der Magdalena von Bibran und
Linden. Maximilian von Salza ein ehelicher Sohn des Jakob
von Salza auf Heidersdorf und Linda und der Katharina

von Gersdorf. Herman Maximilian von Salza war dei
Grossvater und Maximilian von Salza der Urgrossvater

des Wenzel Clemens und Rudolf Maximilian von Salza.

Herman und Herman Maximilian von Salza waren Brüder
Extract aus dem Freiherrndiplom von Kaiser Karl VI
den Brüdern Wenzel Clemens und Rudolf Maximilian vor
Salza verliehen. Cop. vid. de dato 30. Mai 1776. ^

5481. Josefa Maria Michaela Ruperta Dominica, get der
27. März 1639, eheliche Tochter des Wenzel Clemens
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Freiherrn von 8alza und der Clara geb. Freiin von

Malowetz. Taufschein in cop.

5482. Kaufcontract zwischen Johann Ernst Grafen von Schaff-

gotsch als Verkäufer dann Maria Dorothea von Salza

geb. Dobfzensky von Dobrzenitz als Käuferin um das

Gut Obiedowitz errichtet. Cop. ^
5483. Erbserklärung der Wenzel Clemens, Rudolf, Benigna, Anna,

Esther und Antonia Geschwister von Salza nach ihrer

Mutter Maria Dorothea verw. Salza geb. Dobfzensky

von Dobrzenitz. Cop.

5484- Majestätsbrief des Kaisers Karl VI., vermöge welchem

Wenzel Clemens und Rudolf Maximilian von Salza in

den alten Herrenstand des Erbkönigreichs Böhmen und

dessen incorporirten Landen erhoben werden und ihr er-

erbtes Wappen vermehrt wird. Cop. vid. de dato 1 1. Sep-

tember 1732.

5485. Attest des obersten Landkämmerers und obersten Landschrei-

bers im Königreich Böhmen, dass die Brtider Wenzel Cle-

mens und Rudolf Maximilian von Salza in den Freiherm-

stand erhoben worden, dass ihr Vater die Hauptmannsstelle

bei der k. Herrschaft Pardubitz bekleidete, was dem Stande

ihres Adels nicht nachtheilig. Cop. vid. de dato 19. August

1778. 5}-‘

5486- Zeugniss der Andreas Freiherrn Pley-Schneefeld, Josef

Freiherrn von Audrizky und Karl Grafen Klebeisberg von

Thumburg Uber die Ritterbürtigkeit und das Wappen der

Familien Sanchez d‘ Ortigosa y Ciefnentes und dell

Castello Manrique de Lara. Orig, de dato Wien den

7. September 1834.

5487. Ehepakten vom 31. August 1770 zwischen Anton Frei-

herrn von Ortigosa und Maria Barbara Freiin von Orti-

gosa geb. Freiin von Uukuwky. Kinder: Maria Anna verm.

mit Karl Grafen von Braida, Maria Barbara verm. von

Waldstätten und Franciska. Cop. vid.
”

5488. Diplom von der Kaiserin Maria Theresia Uber die Erhebung

des Anton Sanchez d' Ortigosa y Ciefnentes in den

Freiherrnstand. Cop. de dato Wien den 11. Februar 1771.
**

5489. Maria Anna Franciska Antonia Maximiliana, geb.

den 25. März 1751, eheliche Tochter des Anton Sanchez
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d'Ortigosa und der Maria Barbara gcb. von Bukuwkj.
Taufschein in orig.

”*

5490. Attest der Kanzlei des Churbair. hohen Ritterordens des

b. Georg über die Ritterbürtigkeit und das Wappen der

Familie von Sandizel. Maximilian Emanuel Freiherr von
Sandizel war Ordensritter. Orig, de dato 28. Mai 1751. ^

5491. Attest des Maximilian Emanuel Freiherrn von Sandizel

über die Ritterbürtigkeit und das Wappen der Familie

von Sandizel. Orig, de dato 31. Jänner 1752. ™
5492. Anastasia von Sandizel gcb. von Rohrbnch quittirt

ihrem Sohne Ordolph von Sandizel zu Edlzhauscn die be-

zahlten 500 Gulden. Cop. de dato 16. Mai 1637. ~
5493. Attest des G. Peter Franz Freiherrn von Sandizel,

dass er und auch seine Schwester Johanna Maria Freiin

von Sandizel und Mutter des Max Christof Freiherrn von
Lasser von Hanns Dominik Freiherrn von Sandizel auf
Malzhausen und Maria Magdalena geh. Freiin von Sandizel

auf Edlzhausen ehelich entsprossen. Ahnh. und F. v. s.

:

Ordolph von Sandizel auf Malzhausen und Maria Anna
von Neuhansen zu Yoilniariugen. Ahnh. und F. m. s : Or-
dolph von Sandizel zu Edlzhauscn und Dorothea von Taxis
auf Rottenfels. Urahnh. und F. v. s. : Ilochbrand von
Sapdizel auf Malzhausen und Maria Katharina von Seibolds*

dorff. Urahnh. und F. in. s. : Max Kaspar von Neubauten
zu Vollmaring und Veronika von Frej'berg zu Raunuu.
Urahnh. und F. m. s. : Hanns von Sandizel zu Edlzliau-

sen und Anastasia von Rohrbach. Urahnh. und F. m. s.

:

Octavian von Taxis auf Rottenfels und Susanna Jakobe
von Stauding. Cop. de dato 9. Dccember 1721.

5494. Heirathsbriefauszug vom 1. October 1699 zwischen Georg
Peter Franz Freiherrn von Sandizel und Eva Clara
Benigna Freiin von Puechleiten, ehelichen Tochter des
Johann Adam Sigmund Freiherrn von Puechleiten und der
Maria Franciska geh. Freiin von Pclkliofen. Cop. vid.
0W» 1100

W «4 I» d

5495. Attest des Pfarrers Martin Seidenberger in Sandizel, dass
Hochbrand von Sandizel auf Mnlzhausen den 7. .Sep-

tember 1617 starb. Maria Katharina von Sandizel geb.
von Seiboldgdorff f den 17. Juli 1600. Maria Anna von
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Sandizel auf Malzhansen geh. von Neuhausen f den 15.

October 1668. Des Ordolph von Sandizel und der Maria

Anna geh. von Nenhauscn eheliche Tochter Maria Veronika

t 26. August 1622. Anna Katharina eheliche Tochter des

Hanns von Sandizel auf Edlzhausen und der Anastasia

geh. von Rohrbnrh f den 16. August 1607. Magdalena

Freiin von Sandizel auf Malzhausen geh. von Sandizel auf

Edlzhausen f den 13. December 1706. Hanns Dominik

Freiherr von Sandizel auf Malzhausen f den 6. Februar

1707. Hanns von Sandizcl f den 9. Februar 1564. Seine

erste Gemalin Anna geb. von Sandizel f am St. Martins-

tag 1542 und seine zweite Gemalin geb. VOU Waldau f
den 7. December 1566. Cop. de dato 21. December 1721.

.">496. Heirathsbrief vom 30. Juni 1659 zwischen Johann Do-
minik von Sandizel auf Mulzlmnsen und Maria Magda-

lena von Sandizel
,

ehelichen Tochter des Ordolph von

Sandizel zu Edlzhausen und der Dorothea geb. Freiin

von Taxis. Cop. 1004

'497. Extract aus dem Sandizel’sehen Stammlehenbuch, welches

nach Ableben des Hanns Franz Freiherm von Sandizel auf

Malzhausen zum Antritte des Johann Dominik Freiherrn

von Sandizel auf Malzhausen aufgerichtet worden im .1.

1698. Cop. 7
'498. Erklärung des Johann Dominik Freiherrn von Sandizel,

woraus zu sehen, dass seine Gemalin Maria Magdalena

Freiin von Sandizel geb. Freiin von Edlzhausen, sein Sohn

Georg Peter Franz Freiherr von Sandizcl waren. Cop.

vid. de dato 1. Juli 1701.
“*

'4!*9. Stammbaum des Johann Franz von und zu Sandizel

Freiherrn den 25. Juni 1656 investirt auf 32 Ahnen.

Adelsgeschlechter : von Sandizel, von Hasslang Fr., von

Weichs Fr., von Stain Fr., Kargl von Fürth, von Klug-

heim, Ebran, von Weisspriach, von Seiholdsdorif Fr.,

Pötschner von Neudeck, von Firinian Fr., von Gump-
penherg Fr., Fuchs von Himbach

,
von Seiboldsdorf!',

Fiegcr, von Neuhausen, von Waldeck, von und zu Weiler,

von Gültlingen, von Freyberg Ritter, Thum von Neu-

biirg, von und zu Hohenrechberg, von Raminingen, von

Freyberg Ritter, Gr. von Hohenembs, von Stain zu Jet-

n. 12
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5500-

5501.

5502.

5503.

5504.

tingeu, Fsgger Fr. tob kirrhherr, tob Lauhenberc Fr.,

Gr. tob Sehwarzenbenr. tob Schellenberg, vob Stozin-

gen. C’op. aal' Pap. “ » r~.>-

Stammbaum des Johann Franz TOB und zu Sandizel

auf 8 Ahnen. Adelsgesehleehter: von Sandizel, Kami Ton

Siesbarh. tob und za Seiboldsdorff, von und zu Gurap-

penbers. tob Xeuhau^n za Horen und Yolüuarinsen, tob

Freyberg tob Eisenbcrs. von Freyberg zu Raunau und

Haltenwanng. ton Laubcubenr. Cop. auf Perg. ~
Attest des Johann Max Grafen von Preysing, Georg Freili.

von Gumppenberg. Ferdinand Freiherrn von Fraunhofen

und Max Freih. von Weiehs, dass Johanna Maria Freiin

tob Sandizel Mutter des Maximilian Christof Freiherru

TOB Lasser eine eheliche Tochter des H. Dominik Frei-

herru von Sandizel auf Malzhausen ( dessen Bruder Franz

Freiherr von Sandizel war D. O. Kitter) und der Maria

Magdalena geb. Freiin von Sandizel zu Edlzhausen ge-

wesen. Ahnh. mtd F. v. s.: Ordolph von Sandizel auf Malz-

liausen und Maria Anna TOB Neuhauseu zu Yollniaringen.

Ahnh. und F. m. s.: Ordolph von Sandizel zu Edlzhausen

und Dorothea tob Taxis zu Rottenfels. Urahnh. und F.

v. s.: Hochbrand von Sandizel auf Malzhausen und Maria
Katharina tob Seiboldsdorff. Urahnh. und Urahnf. m. s.

:

Max Kaspar von Neuhausen zu Vollmaringen und Veronika

tob Freyberg zu Kauuan. Urahnh. und Urahnf. m. s.

Hanns von Sandizel zu Edlzhausen und Anastasia von
Rohrbaeh. Urahnh. und Urahnf. in. s.: Octavian von Taxis
auf Kottenfels und Susanna Jakobe TOB Stauding. Oop.
de dato 22. Deeember 1721.

Vergleich zwischen Maria Anna TOB Sandizel geb. von
Xenhausen und ihrem Sohne Johann Dominik von Sandizel.

Cop. vid. de dato 9. Juni 1656.
“

Cession der Maria Auna tob Sandizel geb. tob Neu-
hansen, woraus zu sehen, dass ihr Vater Max Kaspar von
Neuhauseu, ihr Genial Ordolph von Sandizel und ihr Sohn
Johann Dominik von Sandizel waren. Cop. vid. de dato
3. Jänner 1665.

”
Maria Eva Theresia Antonia, geb. den 23. Oetober
1705, eheliche Tochter des Georg Peter Franz Freiherrn
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von Sandizel unil der Maria Eva Clara Benigna geh.

Freiin von Pueclilciten. Taufschein in cop. vid.

5505. Maximilian Emanuel Franz J ohann Polikarp, geh.

den 26. Jänner 1702, ehelicher Sohn des Georg Peter Franz

Freiherrn von Sandizel und der Eva Clara Benigna geh.

von Pueclileitcn. Taufschein in cop. vid.
1100

5506. Attest des Domcapitels zu Brixen über die Ritterbürtigkeit

und die Wappen der Familien Särnthein, Kimen, Tiitten-

bach, Kurz, Thun, Khuen, Wolkenstein und Hohenenibs.

Romedius Maria Graf von Särnthein war Domprobst und

Bischof zu Augustopi 1746. Vaters Bruder: Ferdinand

Graf von Särnthein war Domprobst und Weihbischof. Cop.

de dato 20. Juni 1772.

5507. Attest des Johann Gottfried Grafen von Heister und Johann

Nep. Grafen von Spaur Uber die Ritterbürtigkeit und das

Wappen der Familie von Särnthein. Theresia Gräfin von

W’oikensteill war eine Tochter des Michael Fortunat Grafen

von Wolkenstein und dessen Gemahn Josefa geh. Gräfin

von Särnthein. Orig, de dato 4. März 1785.

5508. Alois Maria Ferdinand Johann Nep., gct. den 25. Juni

1735, Sohn des Johann Gottfried Grafen von Särnthein

und der Veronica Secunda gcb. Gräfin von Thun. Tauf-

schein in orig.
1ÄS

?

5509. Attest der Hochfürstl. Hoch- und Deutschmeisterischen

Regierung, dass Alois Maria Ferdinand Johann Nep.
Graf von Särnthein von David von Wagner und dessen

Gemalin Katharina von Breisach in gerader Linie ab-

stamme, indem er Johann Gottfried David Virgil Grafen

von Särnthein zum Vater, dann Franz Ludwig Grafen von

Särnthein zuin Grossvater und Ludwig Wagner Freiherrn

von und zu Särnthein zum Urgrossvater gehabt hat, dieser

aber ein ehelicher Sohn des David von Wagner und der

Katharina von Breisach gewesen ist. Maria Joh. Nep. Felix

Leonhard Alois Severin Andreas David Joh. de Deo war

ein Sohn des Alois Maria Ferdinand Johann Bapt. Grafen

von Särnthein. Cop. de dato Mergentheim den 15. Sep-

tember 1790.

5510. Grafendiplom des Kaisers Leopold für Carl Anton, Franz

Ludwig, Johann Dominik und Johann Josef, Maria Anna
12»

Digitized by Google



180

Magdalena und Maria Katharina Theresia Wagner Frei-

herrn und Freiinnen von Särnthein, hinterlassene Söhne

und Töchter des Ludwig Wagner Freiherrn von Särnthein

und David W. Freiherrn zu Särnthein. Cop. vid. de dato

12. December 1681.

5511. Extract des Testamentes der Claudia Dorothea Wagner
Freiin von Särnthein geh. Kimen Gräfin zu Lichtenberg

vom 20. Juli 1660. Söhne: Karl Anton, Franz Ludwig.

Schwager: David Wagner. Cop.

5512. Stammbaum des Ferdinand Josef Grafen von Särnthein

auf 8 Ahnen. Adelsgesehlechter : Wagner von Rottenbueh

und Särnthein, von Breisach zu Katzenzung, Kimen Gr.

von Lichtenberg, Gandegg und Englar, Gr. von Lodron,

Gr. von Keinstein und Tättenbach, Fr. von Triebeneck,

Gr. Kurz, Fr. Muschinger und Drosendorf. Orig, auf

Pap.

5513. Franz Ludwig, got. den 27. Mai 1656, ehelicher Sohn
des Ludwig W'agner Freiherrn von Särnthein und der

Claudia Dorothea Gräfin Khncn zu Lichtenberg und
Englar. Taufschein in orig.

5514. Ileirathsbriefauszug vom 26. Juli 1689 zwischen Franz
Ludwig Grafen von Särnthein und Anna Adelheid, ehe-

lichen Tochter des Gottfried Wilhelm Grafen zn Keinstein

nnd Tättenbach und der Maria Barbara geb. Gräfin Knrz.
Cop. vid.

5515. Franz Ludwig und Johann Sigmund Grafen von Särnt-

hein. David Graf von Särnthein war der Bruder des

Vaters des Franz Ludwig Grafen von Särnthein. Johann
Sigmund Graf von Särnthein war der Sohn des David
Grafen von Särnthein. Extract aus dem gräflich S&rnthei-

nischen Stiftsbrief de dato 27. August 1707. Cop. vid.

5516. Johann Gottfried David Virgil, get. den 27. Novem-
ber 1692, Sohn des Franz Ludwig Grafen von Särnthein
und der Anna Adelheid geb. Gräfin zu Keinstein und
Tättenbach. Taufschein in orig.

5517. Heirathsbriefauszug vom letzten October 1753 zwischen
Johann Gottfried Grafen von Särnthein, ehelichen

Sohn des Franz Ludwig Grafen von Särnthein und der
Anna Adelheid Gräfin von Keinstein und Tättenbach und
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Veroniea Secunda Gräfin von Thnn, ehelichen Tochter

des Johann Virgilius Grafen von Thun und der Johanna

geh. Gräfin zu Wolkenstein und Trostburg. Cop. vid.
153t 1703

5 4

5518. Maria Catharina, get. den 6. April 1666, eheliche

Tochter des Ludwig Wagner Freiherrn zu Särnthein

und der Claudia Dorothea gcb. Gräfin Khuen zu Lichten-

berg. Taufschein in cop.

5Ö19. Stammbaum des Maria Johann Nep. Felix Leonhard
Alois Severin Andreas David Johann de Deo Grafen

von Särntheill auf 16 Ahnen. Adelsgeschlechter: Wagner
Fr. von und zu Sämthein, Gr. von Khuen, Gr. Reinstein

und Tätteubacli, Gr. von Kurz, Gr. von Thun, Gr. von

Khuen, Gr. von Wolkenstein, Gr. von Hohenembs, Gr.

Trapp, Gr. von Khuen, Gr. von Trapp, Gr. von Hendl,

Gr. von Wolkenstein, Fr. von Welsperg, Gr. von Spaur.

Orig, auf Perg. —
5520. Maria Johannes Nep. Felix Leonhard Alois Seve-

rinus Andreas David Johann von Gott, get. den

9. März 1768, ehelicher Sohn des Maria Alois Grafen von

Särnthein und der Maria Karolina geh. Gräfin von Trapp.

Taufschein in orig.

5521. Attest des Domcapitels des fürstl. Hochstiftes Regensburg

Über die RittcrbUrtigkeit der Familien von Sutzenhofen,

Lochner von Hiittenhach, Ungelter Freiherrn von l)eis-

senhausen, von Eyb, von Kreith, von Berehtoldshofeu

und Brand. Cop. de dato 22. November 1714. ~
5622. Attest des Capitels des fürstl. Hochstifts Regensburg über

die Ritterbtlrtigkeit und das Wappen der Familien von

Satzenhofen, Lochner von Hfittenbach, von Berchtolds-

hofen, von Brand und von Eyb. Georg von Satzenhofen

war Domherr 1482. Lamprccht Lochner von Hottenbach

war Domherr 1407. Johann Ludwig Ungelter Freiherr von

Deisscnhauscn war Domprobst zu Augsburg 1668. Auf-

geschworen: Veit Ludwig Graf von Kreith 1698. Cop. de

dato 22. November 1714. —
5523. Attest der Aebtissin des kais. freiweltlichen Rcichsstifts

zu Niedermünstcr in Regensburg über die Ritterbtlrtigkeit

und das Wappen der Familien von Satzenhofen, von
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Brand, von Eyb, von Kaltenthal. Veronika von Sätzen-

hofen war Canonissin 1442. Anna von Satzenhofen war

Canonissin 1506. Barbara von Satzenhofen war Canonissin

1515. Cop. de dato 26. November 1714.

5524. Heirathsbricfauszug vom 10. Decembcr 1649 zwischen Chri-

stof Jobst Bernhard von Satzenhofen, ehelichen Sohn

des Thomas Wilhelm von Satzenhofen und Anna Kunigunda

von Brand, ehelichen Tochter des Andreas Wilhelm von

Brand und der Anna Kunigunda geb. von Eyb. Cop.

5525. Stammbaum des F ranz Sigmund Friedrich von Satzen-

hofen auf Pettendorf und Perclitoltzhofen den 23. Mai

1717 zu Ellingcn investirt auf 16 Ahnen. Adelsgescldechter:

von Satzenhofen zu Puechersreith, von Brand, von Raysser

von Köchlingen zu Rnpertsrieth, Mendel von Steinfels,

von Brand auf Hoff, von Daiidorf, von Eyb auf Building,

von Kaltenthal, von und zu Berehtoldshofen, Lochner von

Hüttenbnch, Fuchs von Dornheiin, von Crailsheim, von

und zu Bruch, von Osseutorp, von Wischei zu Langenau,

von Holdinghausen. Cop. auf Perg.

5526. Franz Sigmund Friedrich von Satzenhofen, geb. den

14. Mai 1684, ehelicher Sohn des Johann Friedrich von

Satzenhofen und der Johanna Rosina Sibilla geb. von

Berehtoldshofen. Taufschein in orig.

5527. Attest von fünf Cavalieren, dass Franz Sigismund
Friedrich vou Satzenhofen ein ehelicher Sohn des Jo-

hann Friedrich von Satzenhofen und der Johanna Kosina

Sibilla geb. von Berehtoldshofen sei. Johann Friedrich

von Satzenhofen war ein Sohn des Christof Jobst Bernhard

von Satzenhofen und der Anna Kunigunda geb. von Brand.

Johanna llosina Sibilla von Berehtoldshofen war eine ehe-

liche Tochter des Valentin von Berehtoldshofen und der

Hermann Margaretha von Bruch. Cop. de dato 17. Juni

1715.

5528- Vergleich zwischen Franz Sigmund von Satzenhofen

und seiner Mutter Johanna Rosina Sibilla von Satzenhofen

nuf Perclitoltzhofen. Brüder: Adam Friedrich und Karl Fer-

dinand von Satzenhofen. Cop. de dato 3. April 1716. 1“

5529. Heirathsbriefauszug vom 25. September 1625 zwischen

Thomas Wilhelm vou Satzenhofen, ehelichen Sohn des
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Christof Philipp von Satzenhofen und Maria Katharina

Raysser, ehelichen Tochter des Hanns Christof Raysser von

Köddingen zu Rupertsrieth. Cop. -i?!L.

5530. Schuldverschreibung des Veit Hanns von Satzenhofen

zn Fuchsberg und seiner Gemalin Katharina geb. von

Eyb mit Beistand ihres Bruders Georg Wilhelm von Eyb.

Brüder: Jobst Sigmund und Georg Peter von Satzcnhofen.

Vater: Hanns von Satzenhofen. Christof Philipp von Satzen-

hofen war verm. mit Dorothea geb. von Brand. Cop. de

dato 22. September 1601.

5531. Barbara Gemalin des Georg Friedrich Sauer Grafen

zu Ankenstein geb. Gräfin zu Trauttniannsdorff wurde

den 3. Mai 1679 beerdigt. Todtenschein in orig.

5532. Stammbaum des Franz Erasmus Sauer Freiherrn von

Kosiakll auf 16 Ahnen. Adelsgeschlechter: Sauer von

Kosiakh, von der Dürr, von Gallenberg, von Auersperg,

Räuber, von Lamberg, von Purgstall, Apfalterer, Humus,
Leyser, Galler, Geymann, Gail zu PUchenstein, Rumpf,

von Haitu, Schranipf. Cop. auf Perg.

5533. Heirathsbriefauszug vom 22. Juli 1655 zwischen Georg
Friedrich Sauer Freiherru von Kosiakh und Maria

Barbara Gräfin von Trauttniannsdorff, ehelichen Tochter

des Ehrenreich Grafen von Trauttniannsdorff und der Rosina

Barbara geb. Freiin von Urschenbeck. Cop. vid. ~
5534. Georg Friedrich Sauer Graf von Ankenstein und dessen

Gemalin Maria Barbara geb. Gräfin von Trauttniannsdorff

haben 1667 eine Glocke verehrt. Georg Friedrich Sauer

Graf von Ankenstein und dessen Gemalin Maria Barbara

geb. Gräfin von Trauttniannsdorff liessen einen Altar zu

Ankenstein im J. 1674 errichten. Georg Friedrich Graf

Sauer von Ankenstein war verm. mit Maria Barbara geb.

Gräfin von Trauttniannsdorff, welche im J. 1679 starb. Cop.

vid. eines pfarrl. Attestes de dato 9. Decembor 1761.

5535. Grafendiplom des Kaisers Leopold für Georg Friedrich,

Johann Ludwig und Johann Andreas Freiherrn Suuer.

Cop. vid. de dato 27. August 1668.

5536- Extract aus dem Testamente des Georg Friedrich Sauer

Grafen von Ankeusteiu vom 27. September 1695. Söhne:

Leopold Karl, Georg Sigmund, Franz Anton und Erasmus
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Friedrich Ruprecht. Töchter: Maria Ciicilia, Maria Fran-

ciska, Maria Clara, Maria Aloisia, Maria Viktoria. Enkeln:

Franz Georg Leopold, Maria Barbara, Maria Clara. Cop.

yJJ
1536 1636 1516

3 8 y B

5537. Johann Christof Thadäus Franz Walburga Caje-

tan, get. den 10. März 1718, ehelicher Sohn des Georg
Leopold Grafen toii Sauer und der Anna Antonia geb.

Gräfin von Kküeuburg. Taufschein in orig, 'i
3*

5538. Stammbaum des Leopold Cajetan Seraphin Grafen

von Sauer auf 16 Ahnen. Adelsgeschlechter: Gr. Sauer,

Gr. Trauttmannsdorff, Gr. von Mörsberg und Bettfort,

Fr. von Offenheini, Fr. von Khfienburg, Fr. von Eibis-

wald, Gr. von Mörsberg und Bettfort, Fr. von Offenheim,

Fr. von Purgstall, Fr. von Herberstein, Hiserle Fr.

von Chodan, Mladota von Solopisk, Fr. von Mörsberg

und Bettfort, Gr. von Trauttmannsdorff, Gr. von Trautt-

mannsdorff, Gr. von Dietriehstein. Orig, auf Perg. 1*3*

5539. Leopold Cajetan Seraph in, get. den 26. August 1748,

ehelicher Sohn des Cajetan Grafen von Sauer und der

Cajetana geb. Gräfin von Purgstall. Taufschein in orig.

5540. Extract aus dem Testamente des Leopold Carl Grafen

von Sauer. Gemahn : Franciska. Cop. vid.

5541. Attest des Pfarrers zu Pettau, dass Maria Barbara
Gräfin von Sauer geb. Gräfin von Trauttmannsdorff in

der Gruft bei den Kapuzinern beigesetzt worden ist. Orig,

de dato 2. April 1773.

5542. Extract aus dem Testamente der Maria F ranciska Gräfin

von Mörsberg jetzt Gräfin Sauer. Kind: Georg Leopold.

Cop. vid. de dato 27. November 1688.

5543. Wappenbrief des Kaisers Ferdinand III. für Christof
Alban Grafen von Saurau, Edlen Herrn zu Eppensteiu,

Freiherru zu Grosslebiniug und öbersturmberg, Herrn

auf Reitfensteiu, Koseubach und Saurnbrunn. Cop. vid.

de dato 5. Jänner 1638.
™

5544. Stammbaum des Max Guido bald Grafen von Saurau

auf 16 Ahnen. Adelsgeschlechter: Fr. von Saurau, von

Wildenstein, H. von Gera, H. von Scherffenberg, Fr.

von und zu Teuffeubach, Färber, von Steinach zu

Steinach, Tongier, von und zum Jungen, Einer von
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Dieburg, von Stein, von Nassau, von Sternberg, Rzepitzki

von Sudomirz, Fr. von Woitmole, Fr. von Zierotin. Cop.

auf Perg. —
5545. Stammbaum des Seyfried Freiherrn von Saurau Herrn

auf Kösteuberg und Friedberg auf 16 Ahnen. Adclsge-

sehlechter : Fr. von Saurau, Werner, von Prauk, Zacb,

Riudschaid, Galler, Fr. von Windischgriitz, Graswein,

von Attenis, de Orzon, Suvorgnano della Bandiera, For-

mentini, von Lanthieri, Cuszaui, Lamberti zum Rotten-

bühel, von Obrilschan. Cop. auf Perg.

5546. Attest des Samuel Andreas, Christof Ernst und Heinrich

Wilhelm Schach von Wittenau über die Ritterbürtigkeit

und das Wappen der Familie Schach (Schack) von Wit-

tenau. Die Mutter der Helena Dorothea geb. von Canitz

verw. von Schwerin war Maria Gottlieb Schach von Wit-

tenau, eheliche Tochter des Samuel Schach von Wittenau

und der Maria Katharina von Müllenheim. Samuel Schach

von Wittenau war ein ehelicher Sohn des Samuel Schach

von Wittenau und der Anna von Rauschken. Cop. de dato

6. Mai 1753.

5547. Notariatsattest auf Ansuchen des Christof Ernst Schach

von Wittenau Uber nachfolgenden Extract aus einer vor-

gelegten Schrift des Samuel Schach von Wittenau. 1616

den 3. Jänner Verlöbniss gehalten mit Anna Maria geb.

von Rauschken Samuel Schuch (Schack) von Wittenau.

1618 den 15. Juli ist mein Hochzeittag gehalten worden. 1023

den 29. Juni hat Gott uns mit einem Sohne erfreut Namens

Samuel. Cop. de dato 17. Mai 1752.

5548. Wappen der Familie von Schachten zu Schachten.

Cop. 22

5549. Heirathsbriefauszug vom 10. Juni 1624 zwischen Dietrich

von Schachten, Sohn des Wilhelm Werner von Schachten

und der Mette von Reden und Anna Tangei, Wittwe des

Gomgloff Tangei geb. von der Asseburg, Tochter des

Ludwig von der Asseburg. Cop. vid. ~
5550. Attest des Burggrafen der kais. und des h. Reichs Burg

Friedberg über die Ritterbürtigkeit und das Wappen der

Familie von Schack auf Schackenburg. Lorenz Ernst

Friedrich Graf von Brockdorf war Burgmanu 1745. Gross-
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5551.

5552.

5553.

5554.

5555.

5556.

5557.

5558.

mutter: Sophia Amalia Gräfin von Schack, deren Vater

Hanns Graf von Schack. Cop. vid. de dato 9. Jänner 1802.

Notariatsattest über das Wappen der Familie von Schack.

Hanns Schack war vermalt mit Anna Schack, ehelichen

Tochter des Otto Blonte zu beiden Newen und Kalthoffe.

Schwager und Bruder: Benedikt Blome. Cop. vid. de dato

16. September 1802.

Peter von Uffeln bekennt für sich und seine Erben, dass

er dem Hanns Schack und sämmtlichen Vettern ver-

sprochen in der Kirche zu Basthorst die vorhandenen

Schackischen Wappen nicht violiren zu lassen. Cop. vid.

de dato 17. Mai 1648. 9j*

Notariatsattest über das Wappen der Familie Schad von

Mittelbiberach. Orig, de dato 2. April 1749. !”*

Testament der Agnes geb. von Kettler verm. von Schade

vom 25. Juni 1669. Gemal: Franz Wilhelm von Schade.

Cop. 2*

Attest, dass Anna von Schade eine eheliche Tochter des

Johann Engelbert von Schade und der Dorothea von

Wrede gewesen und mit Kaspar Heinrich von Kettler

vermält war. Orig, de dato 19. Jänner 1751. “
Heirathsbriefauszug vom 6. April 1668 zwischen Franz
Wilhelm von Schade, ehelichen Sohn des Johann Engel-

bert von Schade und der Dorothea Wrede von Amecke
und Agnes von Kettler, ehelichen Tochter des Gosswin

von Kettler und der Christina Schmlsiug Cop.

Testament des Franz Wilhelm von Schade zu Salvey

vom 21. September 1697. 4. Gemalin: Johanna Christina

geb. Rode von Heckern. 1 . Gemalin : . . . von Kettler.

2. Gemalin: . . . Galen. Töchter: Anna Elisabeth, Maria

Helena, Anna Theodora. Cop. j"*

Stammbaum des Franz Wilhelm Friedrich von Schade

auf 16 Ahnen. Adelsgeschlechter: von Schade zu Gre-

venstein, von Schorlemer zu Callenhard, von Neuhoff

zu Ahausen, von Schnellenberg zu Ahausen, von Plet-

tenberg zu Lehnhausen, von Schungel zu SchueUen-

berg, von Vogt zu Borghausen, von Plettenberg zu

Schwarzenberg, von Hörde zu Störmede und Eringerfeld,

von Haxthausen vom Hause Apcuburg, von Fürstenberg
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vom Hanse Waterlappe, von Spiegel zn Peckelsheim,

von Meschede zu Alme und Brenken, von und zu Büren,

von Landsberg zu Erwitte, Erwitte zu Welschenbeck.

Cop. auf Perg.

5559. Pfandverschreibung der Eheleute Johann Engelbert
Schade zu Salvey und Anna Dorothea geh. Wrede. Cop.

de dato 5. Jänner 1655. —
10 R

.5560. Testament der Johanna Christina geb. von Rode von

Heckern verw. von Schade zu Salvey vom 29. Juli 1737.

Tochter: Regina Christina. Cop.

5561- Heirathsbriefauszug vom 8. September 1587 zwischen Otto

Schade ZU Jhorst, ehelichen Sohn des Heinrich Schade

und der Anna Stael und Petronclla Budde, ehelichen

Tochter des Johann Budde zu Hange und der Adelheid

Morrien. Cop. vid. !??

5562. Heirathsbriefauszug vom 21. Mai 1672 zwischen Reinhard
Kaspar von Schade, ehelichen Sohn des Ludwig von

Schade und der Anna Elisabeth von Schade zu Salvey

und Clara Sibilla von Merveldt, ehelichen Tochter des

Dietrich Hcrman von Merveldt und der Kornelia von

Droste zu Vischering. Cop. vid. —
5563. Heirathsbriefauszug vom 19. Februar 1623 zwischen Jo-

hann Friedrich von Schaesberg, ehelichen Sohn des

Friedrich von Schaesberg und der Maria geb. von Bins-

feld und Ferdinanda von Wachtendonk, Tochter des

Arnold von Wachtendonk zu Broich und der Anna Salome

von Holthausen zu Krieckenbeck. Cop. vid.

5564. Heirathsbriefauszug vom 19. Februar 1688 zwischen Jo-

hann Friedrich Freiherrn von Schaesberg, ehelichen

Sohn des Wolfgang Wilhelm Freiherrn von Schaesberg

und der Maria Florentina Freiin von Eynatten und Maria

Mechtildis Margaretha Clara Elisabeth Freiin von Schöller,

ehelichen Tochter des Wolfgang Wilhelm Freiherrn von

Schöller und der Anna Sebastiana Freiin von Wylich.

Cop. vid. '-ü*

5565. Heirathsbriefauszug vom 11. April 1722 zwischen Johann
Wilhelm Grafen von Schaesberg, ehelichen Sohn des

Johann Friedrich Grafen von Schaesberg und der Mech-

tildis Maria Margaretha geb. Freiin von Schöller und Rosa
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Veronika Magdalena Freiin Ton Westerholt und Lembeck,

ehelichen Tochter des Dietrich Konrad Adolf Freiherrn

von Westerholt und Lembeck und der Maria Anna Theo-

dora geb. Freiin Waldbott von Bassenheim zu Gudenan.

Cop. vid. ~
5566. Stammbaum des Josef Franz Arnold Anton Grafen

von Sehaesberg auf 16 Ahnen. Adelsgeschlechter: von

Schaesberg H. zu Sehaesberg, Merzenich und Weyer, von

Wachtendonk zu Krickenbeck und Broich, von Fynatten

zu Neustadt H. zu Lichtenberg und Gerdingen, von

Colyn zu Beusdal und Conraedt, von Schüller H. zu

Schüller, Sintzig, Sechtem und Grund, von Neuhoff gen.

Ley zu Georghausen und Grund, von Wylich H. zu

Gr. Bernsau, von Nesselrode zu Stein und Herten,

Fr. von Westerholt zu Lembeck, von Westerbolt zu

Alst und Lacke, von der Recke zu Haaren, von Wylack
zu Wenge und Neuenhoven, Waldbott von Basseuheiin

zu Gudenau, Quadt zu Buschfeld, von Velen zu Velen,

von Wendt zu Holzfeld. Orig, auf Perg. ,M*

5567. Attest des Capitels zu Paderborn auf Ansuchen des Karl

Grafen von Schaesberg, dass dessen Bruder Josef Franz
Arnold Anton Graf von Schaesberg ein Sohn des Jo-

hann Wilhelm Grafen von Schaesberg war. Grosseltern

:

Johann Friedrich Graf von Schaesberg und Mechtildis Maria

Margaretha von Schüller. Elter-Eltern: Wolfgang Wilhelm

von Schaesberg und Maria Florentina von Eyuatten. Elter-

Eltern grossm. s. : Wolfgang Wilhelm von Schöller und

Anna Sebastiana von Wylich. Uriilter- Eltern: Johann

Friedrich von Schaesberg und Ferdinanda von Wachten-

donk. Urälter-Eltern m. s. : Ludwig von Eynatten und

Eva Maria von Colyn. Urälter-Eltern grossm. s. : Rütger

Bertram von Schöller und Mechtildis von Neuhoff gen. Ley.

Urälter-Eltern grossm. s. : Johann von Wylich und Josine

Elisabeth von Nesselrode. Orig, de dato 17. December

1765.

5568. Attest des Capitels der hohen Cathedralkirche zu Pader-

born auf Ansuchen des Karl Grafen von Schaesberg, dass

sein Bruder Josef Franz Arnold Anton Graf vou

Schaesberg ein Sohn der Rosa Veronika Magdalena Freiin
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von Westerholt ZU Lembeck war. Grosseltern : Dietrich

Konrad Adolf Freiherr von Westerholt zu Lembeck und

Maria Anna Theodora Freiin Waldbott von Bassenheini

ZU Gudenau. Älter Eltern: Rurkard Freiherr von Wester-

holt zu Lembeck und Clara von der ltecke zu Haaren.

Alter-Eltern grossm. s. : Otto Werner Freiherr von Wald-

bott von Bassenheim zu Gudenau und Maria Alexandrine

Elisabeth Freiin von Velen. Uralter- Eltern : Bernhard llack-

fort Freiherr von Westerholt zu Lembeck und Sophia von

Westerholt zu Alst und Lacke. Urälter-Ehcrn filturmUtterl.

s. : Konrad von der Recke zu Haaren und Gerberga von

Wylack. Urälter-Eltcrn grossm. s. : Ferdinand Waldbott

von ßassenheim zu Gudenau und Maria von Qnadt. Ur-

älter-Eltern grossm. s. : Dietrich von Velen und Katharina

Sophia von Wendt zu Holzfeld. Orig, de dato 17. Decem-

ber 1765. 2?

5569. Josef "Franz Arnold Anton Graf von Seliaesberg,

get. den 13. März 1739, ehelicher Sohn des Johann Wil-

helm Grafen von Seliaesberg und der Rosa Magdalena

geb. Freiin von W'esterholt zu Lembeck. Taufschein in

orig. Ü2

5570. Ileirathsbriefauszug vom 11. Jänner 1659 zwischen Wolf-

gang Wilhelm Freiherrn von Seliaesberg, ehelichen

Sohn des Johann Friedrich Freiherrn von Seliaesberg und

der Ferdinanda Freiin von Wachtendonk und Maria FIo-

rentina Freiin von Eynatteu, Tochter des Louis Freiherrn

von Eynatten und der Eva Maria geb. von Colyn zu

Heusdal. Cop. vid.

5571. Auszug aus dem Stammbaume des Hugo Ernst Josef

Grafen von ttchaffgotsch. Adelsgeschlechter: Fr. von

Nkrbensky von llrzislie, Gr. von Troyer, Fr. von Tetiffen-

bach, Gr. von Oppersdorf auf Aich und Friedstein,

Wrabsky von Tluxa Wraby. Cop. vid. auf Pap. “

5572. Stammtafel des Johann Gotthard Grafen von Schaff*

gotsch mütterlicher Seits. Adelsgeschlechter: Noworadski

de Kolowrat, de Roja, Com. de Gallas, Com. de Lodron,

L. B. de Jaroschin, Com. de Gaschin, Burg, de Dohna,

L. B. de Breiner. Cop. vid. auf Pap. ”5
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5573. Attest des Capitols des hohen Stifts zu Magdeburg über

die Rittcrbiirtigkeit und das Wappen der Familie Ton

Schagen. Cop. vid. de dato 31. Jänner 1778.

5574. Stammbaum des Clemens August Maria Kar 1 Frei-

herrn Schall von Bell zu Mohrenhofen auf 16 Ahnen.

Adelsgeschlechter: Schall von Bell zu Flerzheim, von

Metzenhausen zu Burg Linster, von der Vorst H. zu

Loenbeck, Schall von Bell zu LüfFtelberg, Schall von Bell,

von Galen, von Hompesch zu Bollheim, von Reick zu

Grittern, Fr. von Hatzfeld H. zu Schönstein und Wil-

denburg, von Staffel zu Pfalck und Ballenstein, Fr. von

und zu Fürstenberg-Schnellenberg, Fr. von und zu der

Lej en, Fr. von Loe zu Wissen, von Nesselrode zu Ehres-

hoven, Fr. von und zu Winkclliausen H. zu Kalcum, von

Cortenbach zu Helinont. Cop. vid. auf Porg.

5575. Stammbaum des Christof Hartmann Grafen und Herrn
von und zu Schalleuberg Fr. auf Lufftenberg auf 8 Ahnen.

Adelsgeschlechter: II. von und zu Schallcnberg Fr., Edl.

von Lappitz, von Hoheneck, Flushardt, Enenkl Fr., von

Kirchberg Fr., H. von Traun, H. vou Polheim. Cop. auf

Perg.

5576. Stammbaum des Johann Christof Grafen und Herrn
von Schallenberg auf 32 Ahnen. Adelsgeschlechter: von

Schallenberg, Sighard, Sprinzenstein, Jöchel, Lappitz,

von Corban, Tschernembl, H. von Sclierffenberg, Hohen-
eck, Steger, Kntzinner, Herberstein, Flushardt, Kred-

linger, Rohrbach, Hager, H. von Scherffenbcrg, H. von

Arberg, von Eitzing, H. von Seeberg, von Schöltburg,

Gr. von Reineck, Gr. von Gleichen, Gr. von Isenburg,

von Stubenberg, von Teuffenbach, von Schcrffenberg,

von Eitzing, von Tannhnuson, Apfalterer, Tangei, von

Lanberberg. Cop. auf Perg.

5577. Stammbaum des Carl August Freiherrn von Scharffen-

stein gen. Pfeil zu Bcnesis auf 16 Ahnen. Adelage-

sclilechter: von Seharffenstein gen. Pfeil zu Bcnesis, von

Hetlinger zu Neckerstein, von Nagel zu Gaul und

Herl, von Bongard, von Gangrebe zu Ober-Alme, von

Meschede zu Alme, von Schenk zu Niedeggen, von C’Iod

vom Hause Hanxleden, Fr. von Bongard zu Winandsrath,
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Fr. von Bongard zu Heyden, von Hochsteden zu Nie-

derzier, Fr. von Leerodt zu Leerodt, Gr. von Lee-

rodt zu Born, Fr. von Wylich zu Winnenthal, Schenk

von Schmidtburg, Fr. von Ingelheim. Cop. vid. auf Pap.

5578. Stammbaum des Eduard Moritz Freiherrn von Scharf-

fenstein gen. Pfeil auf 16 Ahnen. Adelsgeschlechter:

von Scharffonstein gen. Pfeil zu Benesis, von Hettinger

zu Neckerstein, von Nagel zu Gaul und Herl, von

Bongard, von Gaugrebe zu Ober-Alme, von Meschede

zu Alme, von Schenk zu Niedeggen, von Clod vom
Hause Hanxleden, Fr. von Bongard*zu Winandsrath, Fr.

von Bongard zu Heyden, von Hochsteden zu Nieder-

zier, Fr. von Leerodt zu Leerodt, Gr. von Leerodt

zu Born, Fr. von Wylich zu Winnenthal, Schenk von

Schmidtburg, Fr. von Ingelheim. Cop. auf Perg. IM"

5579. Attest des Ludwig Freiherrn von Burtscheid-Burgbroel,

Ferdinand Freiherrn von Caleum gen. Lohausen und des

Pfarrers P. Linz auf Ansuchen der . . . gcb. Freiin von

Bongard Wittwe des Maximilian Freiherrn von Schnrffen-

steiu gen. Pfeil, dass sie und ihre Schwägerin Franciska
Schwester des Maximilian Freiherrn von Scharffenstein-

Pfeil in das freiadelige Damenstift St. Maria im Capitol zu

Ciiln am Rhein als Stiftdamen aufgenommen worden sind.

Cop. vid. de dato 14. Jänner 1835. ’i“

5680. Friedrich Ferdinand von Seharffenstein gen. Pfeil

stammt von Johann Friedrich Josef Anton von Seharffenstein

gen. Pfeil und Anna Sophia von Nagel her, Maria Anna von

Gaugrebe von Franz Wilhelm von Gaugrebe und Maria

Balduina von Schenk, Johann Friedrich Josef Anton von

Seharffenstein gen. Pfeil von Gereon Constantin von Seharf-

fenstein und Maria Anna Margaretha von Hettinger, Anna

Sophia von Nagel von Friedrich Ferdinand von Nagel und

Anna Clara von Bongard, Franz Wilhelm von Gaugrebc

von Gustav Adam von Gaugrebe und Maria Magdalena

von Meschede, Maria Balduina von Schenk von Adam
Adolf von Schenk und Anna Clara von Clod, Gereon

Constantin von Seharffenstein gen. Pfeil von Johann Con-

stantin von Seharffenstein gen. Pfeil und Maria Gertrudis

vou Lützenrath, Maria Anna Margaretha von Hettinger
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von Johann Franz Hettinger zu Neckerstein und Maria

Constantia von Rothkirch, Friedrich Ferdinand von Nagel

von Mathias von Nagel und Maria Judith von Katter-

bach, Anna Clara von Bongard von Johann Bernhard von

Bongard und Johanna Elisabeth voll Isselstein, Gustav

Adam von Gaugrebe von Friedrich Wilhelm von Gaugrebe

und Charlotta voll Hanxleden, Adam Adolf von Schenk

von Johann Adolf von Schenk und Maria Barbara von

Schnniartz
,
Anna Clara Elisabeth von Dietrich Jobst

von Clod und Anna Margaretha von Galen, Johann

Constantin von Scharffenstein gen. Pfeil von Johann von

Scharffenstein gen. Pfeil, Maria Judith von Katterbach von

Adolf von Katterbach, Maria Barbara von Sehumartz von

Martin Sehumartz. Extractus protocolli Rev. et 111. Capituli

Cathcdralis ecclesiae Monasteriensis vom 18. November

1764. Cop. vid.

5581. Diplom des Kaisers Mathias für Johann VOIl Seharffeu-

stein, die Scharffensteinische Wappensunion mit dem Benc-

sis’schen bet. Cop. vid. de dato 29. August 1616.

5582. Maximilian August Karl Maria, get. den 6. April

1762, Sohn des Friedrich Ferdinand Freiherrn von Seharf-

fenstein gen. Pfeil zu Stanimheini und der Maria Anna
geh. Freiin von Gaugrebe zu Ober-Alme. Taufschein in

cop. vid. "^°

5583. Kaiser Franz I. ertheilt dem Maximilian August Frei-

herm von Scharffenstein-Pfeii das Inkolat im Herren

stände für Böhmen und die dahin einverleibten Liinder.

Sohn: Ferdinand Freiherr von Scharffenstein-Pfeii. Cop.

vid. de dato 21. Hornung 1824.

5584. Wapponvcrbcsserungsdiplom des Kaisers Maximilian für

die Brüder Stefan und Hanns Scharffseed und ihre

Vettern Hanns, Christof, Kaspar und Georg Scharffseed.

Cop. vid. de dato 1. November 1573.

5585. Attest der Reichs-Ritterschaft in Schwaben Viertels am
Neckar und Schwarzwald des Ortenauischen Bezirks über
die Ritterbtlrtigkeit der Familien* von Schauenburg, von
Mittelhauseii, von Custine, von Roncles, von llousse,

von Buffnecourt, von Manteville, von Heauchanips, von
der Heyden, von Kaltenborn, von der Heyden, von
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Morsheini, von Cobb von Neuding, von Spanheim,

von Mohr von Wald und von Schilling von Lanstein.

Ludwig Karl Freiherr von Schauenburg war ein Sohn des

Heinrich Freiherrn von Schauenburg. Reinhard, Friedrich,

Ulrich und Melchior von Schauenburg wurden 1474 in den

Ortenauischen Ritterverein aufgenommen. Reinhard, Fried-

rich, Melchior, Philipp und Jakob von Schauenburg haben

1490 den Verein unterschrieben. Melchior, Jakob und

Hanns von Schauenburg unterschrieben 1497 den Recess.

Melchior von Schauenburg unterschrieb 1508 den Recess.

Jakob von Schauenburg unterschrieb den perpetuirlichen

Verein 1542. Jakob, Nikolaus und Johann Friedrich von

Schauenburg unterschrieben den wiederholten perpetuir-

lichen Verein. Jakob, Johann Friedrich, Nikolaus und

Melchior von Schauenburg unterschrieben 1545 den wie-

derholten perpetuirlichen Verein. Melchior und Bernhard

von Schauenburg haben 1551 auf dem Rittertag Sitz

und Stimme gehabt. Harthard von Schauenburg ist von

1556— 1583 auf alle vorgefallenen Rittertage berufen wor-

den. Balthasar von Schauenburg hat 1562 solches Recht

exercirt. Bernhard von Schauenburg war 1583 Ritterrath

und Ausschuss. Johann Reinhard von Schauenburg exer-

cirte 1591 das jus sessionis et voti. Mathias Jost von

Schauenburg ist von 1597— 1623 auf alle Ortenauischen

Rittertage invitirt worden. Georg Burkard und Konrad

von Schauenburg haben 1609 eben solches jus voti et

sessiones exercirt. Hanns Reinhard von Schauenburg war

Ortenauischer Ritterrath und Ausschuss und Georg Burkard

von Schauenburg erschien 1612 bei dem Rittertag. Hanns

Reinhard, Georg Burkard, Christof, Nikolaus und Konrad

von Schauenburg erschienen 1613 bei dem Rittertag. Johann

Reinhard von Schauenburg war als Rath und Ausschuss,

Christof, Georg Burkard, Melchior und Nikolaus von

Schauenburg als Mitglieder 1615 gegenwärtig. Johann Rein-

hard von Schauenburg erschien 1620 nicht allein als Rath

und Ausschuss, sondern auch als Bevollmächtigter von

»einen Brüdern und Vettern. Nikolaus von Schauenburg

war 1625 gegenwärtig. Johann Reinhard, Hanibal und

Mathias Jost von Schauenburg erschienen 1629 per man-

u. 13
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5586.

5587.

5588.

datarios speciales. Karl von Schauenburg ist von 1650—1705

zu Rittertagen berufen worden. Johann Reinhard und Niko-

laus von Schauenburg erschienen 1652. Franz von Schauen-

burg erschien 1653— 1655. Johann Reinhard und Philipp

Hanibal von Schauenburg waren 1656, 1657 und 1664 zu-

gegen. Philipp Hanibal von Schauenburg besuchte alle

Rittertage von 1666—1671. Karl von Schauenburg erschien

1699 dessen Söhne Claudius von Schauenburg und Heinrich

von Schauenburg. Heinrich von Schauenburg erschien 1710.

Franz Josef Freiherr von Schauenburg erschien 1722, 1727,

1729 und 1731. Anton Josef, Ludwig Karl, Lothar Theodor

Brüder Freiherrn von Schauenburg wurden 1751 invitirt.

Cop. vid. de dato 5. October 1751.

Stammtafel des Anton Renatus Josef von und zu

Schauenburg Herrn zu Gaisbach, Berward, Bertringen

etc. auf 16 Ahnen. Adelsgcschlechter : von und zu Schauen-

burg, H. zu Gaisbach, Berward und Bertringen, de Mittel-

hausen, de Custine H. zu Berming und Pontingen, de

Roncles, de llousse H. zu Sosse, de Buffnecourt, de Man-

terille H. zu Petite Flussigny, de Beauehanips, von der

Heyden H. zu Stolzenburg, von Kallenborn, von der

Heydcn H. zu Stolzenburg, von Morscheim, (Jobb von

Neuding H. zu Niederweis, von Spauheim gen. Bacha-

rach, Mohr von Wald H. zu Peterswald, Schilling von

Lanstein. Cop. auf Pap. ,5,i“

Heirathsbriefauszug vom 31. October 1740 zwischen Anton
Josef Freiherrn von Schauenburg, ehelichen Sohn des

Heinrich Freiherrn von Schauenburg und der Maria Juliana

geh. Freiin von der Heyden und Elisabeth Antonetta Zuck-

mantel von Brumath, ehelichen Tochter des Franz Anton
Zuckmantel von Brumath und der Johanna Beatrix geb.

von Ligcrtz. Cop. vid.

Stammbaum des Beatus Anton Eusebius Freiherrn
von Schauenburg auf 16 Ahnen. Adelsgcschlechter: von
Schauenburg Fr., von Bärcnfels, von Ltttzelburg, von
Wiltz, Zindt, von ltamschwag, von Eptingen, Degelin
von Wangen, von Froberg Fr., von Reinach, von Fro-
berg, von Reinach, von Reinach Fr., von Reinacli, von
Reinach, Truchsess von Wolliausen. Orig, auf Perg.
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5589. Beatus Anton Eusebius Freiherr von Schauenburg,

get. den 11. April 1697, ehelicher Sohn des Franz Josef Frei-

herrn von Schauenburg und der Maria Regina geh. Freiin

von Froberg. Taufschein in cop. vid.

5590. Cäcilia Hippolita Gräfin von Terlago Wittwe des Jo-

hann Kaspar Freiherrn von Schauenburg und Tochter

des . . . Grafen Terlago und der Cttcilia Gräfin von Lodron

ist den 18. October 1695 gestorben. Todtenschein in orig.
1 "!,,

5591. Epitaphium der Cttcilia Hippolita Gräfin von Terlago

Wittwe des Johann Kaspar Freiherrn von Schauenburg f

den 18. October 1695. Wappen: Fr. von Schauenburg, von

Stadion, Gr. von Terlago, Gr. von Lodron. Cop. vid. de

dato 20. Februar 1750. -*f£ * lJÜ

5592. Hcirathshriefauszug vom 21. Juni 1651 zwischen Carl
von Schauenburg und Barbara Salome von Housse, Tochter

des Heinrich von Housse. Cop. vid.

5593. Vergleich zwischen Carl von Schauenburg und seinen

Schwestern Franciska, Claudia Antonia und Anna Ludovica

von Schauenburg. Vater: Mathias Jodocus von Schauen-

burg. Cop. de dato 18. Mttrz 1656. ~
5594- Erbtheilung zwischen Christian Rudolph und Franz

Melchior Freiherrn von Schauenburg Brüdern nach Ab-

leben des Johann Kaspar Freiherrn von Schauenburg f
den 9. Mttrz 1698 und dessen Gemahn Cttcilia Hippolita

geb. Gräfin von Terlago t den 18. October 1695. Cop.

vid. de dato 17. Juni 1701. ^
5595. Franz Josef, geb. den 2. August 1667, ehelicher Sohn

des Rudolf Freiherrn von Schnuenburg und der Maria

Chrisona geb. von Zindt zu Kentzingen. Taufschein in

cop. 'J~

5596. Heirathsbriefauszug vom 7. Mai 1607 zwischen Hanns
Reinhard von Schauenburg, ehelichen Sohn des Ulrich

Theobald von Schauenburg und der Eva geb. von Büren-

fels und Claudia geb. von LUtzelburg, ehelichen Tochter

des Walter von LUtzelburg und der Anna geb. Freiin ZU

Wiltz. Cop.

5597. Heirathsbriefauszug vom 3. Februar 1704 zwischen Hein-

rich von Schauenburg, ehelichen Sohn des Karl von

Schauenburg und der Barbara Salome geb. von Housse

18*
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und Maria Juliana von der Heyden, ehelichen Tochter

des Johann Herman von der Heyden und der Maria

Ursula Cobb von Neuding. Cop. vid.
,3**

5598. Johann Kaspar von Schauenburg, get. den 8. Jänner

1631, ehelicher Sohn des Christof von Schauenburg und

der Apollonia geh. von Stadion. Taufschein in orig.

5599. Johann Kaspar Freiherr von Schauenburg f den 9. März

1698. Todtenschein in cop.
'“* *

5600. Anna Katharina von Schauenburg geb. den 20. Juli 1606.

Magdalena geb. den 13. August 1608, Adam Paul geb.

den 9. Juni 1620, Margaretha geb. den 3. November 1612,

Agnes geb. den 9. März 1623, Philipp geb. den 20. Juni

1624, Dorothea geb. den 4. Jänner 1626, Anton geb. 1627,

Anna Louise geb. den 1. Juni 1628, Franciska geb. den

17. Deeembcr 1629, Barbara und Anton geb. den 29. Jänner

1622, Claudia Antoinette geb. den 8. November 1622, Karl

Verardt geb. den 21. Juni 1625, Kinder des Johann
Mathias Jost von Schauenburg und der Magdalena vou

Custiue. Cop. vid.

5601. Stammbaum des Ludwig Albert Leopold vou und zu

Schauenburg auf 16 Ahnen. Adclsgeschlechter : von und

zu Schauenburg II. zu Gaisbach und Berward, von Custine,

Fr. von Honsse H. zu Bosse, von Manteville, von der

Heyden H. zu Stolzenburg, von der Heyden, Cobb von

Neuding H. zu Niederweis, Mohr vou Wald, von Zuck-

mantel vou Bruniath, Stürze! von Buchheim, von Wangen
von Geroldsegg, von Ncucnstein, von Ligertz, Reuttner

vou Weyl, vou zu Rhein, Reich von Reiehenstein. Orig,

auf Perg. Iw“

5602. Ludwig Albert Leopold, get. deu 31. October 1751,

ehelicher Sohn des Anton Josef von Schauenburg und
der . . . von Ziiekniantel zu Bruniuth. Taufschein in cop.

vid.
,!*i

*

5603. Attest der Hochfürstl. Hoch- und Deutschmeisterischen

Regierung, dass Karl Freiherr von und zu Schauenburg
Herr zu Gaisbach, Berward, Barbara Salome Freiiu von
Housse, Johann Herman von der Heyden H. zu Stolzen-

burg, Maria Ursula Cobb vou Neuding, Franz Anton Frei-
herr Zuckmantel von Brumath Herr zu Wiusenheini,
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Anna Wiihelmina Victoria von Waugen von Geroldsegg

am Wassien, Johann Christof Freiherr von Ligertz, und

endlich Maria Johanna von zu Rhein die acht väterlichen

Ururahnen des Ludwig Karl Freiherrn von und zu

Schauenburg seien. Ludwig Albert Leopold Freiherr von

und zu Schauenburg D. O. Ritter der Ballei Lothringen

f am 8. Februar 1779 war ein Bruder des Vaters des

Ludwig Karl Freiherrn von Schauenburg. Cop. de dato

Mergentheim am 14. Juli 1806.

5604. Testament des Mathias Jodocus von Schauenburg vom
12. April 1636. Gemalin: Magdalena von Custine. Cop.

vid.

5605. Rudolf von Schauenburg, get. den 8. December 1619,

ehelicher Sohn des Johann Reinhard von Schauenburg und

der Claudia von LUtzelburg. Taufschein in cop.

5606. Heirathsbriefauszug vom 25. März 1663 zwischen Rudolf
Freiherrn von Schauenburg und Maria Chrisona Zindt

von Kentzlngen
,

ehelichen Tochter des Johann Jakob

Christof Zindt von Kentzingen und der Eva geb. von

Eptingen. Cop. vid.

5607. Attest der Ritterschaft Landes zu Franken Orts Gebirg

über die Ritterbürtigkeit und das Wappen der Familie

von Schauinberg. Orig, de dato 3. December 1756.
""

5608. Attest der Ballei Sachsen hohen D. Ritterordens Uber die

Ritterbürtigkeit und das Wappen der Familien von Schaum-

berg und von Künaberg. Friedrich Karl Ludwig Freiherr

von Wolzogen war Ordensritter 1777. Cop. vid. de dato

4. März 1802.

5609. Epitaphium, woraus zu ersehen, dass Anna Maria von

Schaumberg eine Tochter des Hanns Claus von Schaum-

berg und der Elisabeth geb. von Giech war. Cop. vid. de

dato Alten-Kunstatt den 21. Februar 1733. —
5610. Epitaphium des Hanns Claus von Schaumberg in der

Pfarrkirche zu Alten-Kunstatt. Gemalinnen: Barbara geb.

von Rosenau und Elisabeth geb. von Giech. Cop. vid. de

dato Alten-Kunstatt den 5. November 1732.
“

5611. Susanna Elisabeth, geb. den 18. April 1691, eheliche

Tochter des Ludwig Ernst Freiherrn von Schaumberg
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und der Maria Eleonora geb. Freiin von Kiiusberg auf

Schiueilsdorff. Taufschein in cop. vid.

5612. Attest der Reichs-Ritterschaft in Schwaben Orts am Neckar

und Schwarzwald Uber die Ritterbürtigkeit der Familie

Scheer von Schwartzberg zu Oberkansen am Thau. Cop.

de dato 6. September 1697.
‘” 4 iwa

6613. Attest der Reichs -Ritterschaft der Verein St. Georgen

Schilds des Cantons Hegau, Algau und am Bodensee über

die Ritterbürtigkeit und das Wappen der Familie Scheer

von Schwartzberg. Orig, de dato 3. Februar 1768.

5614. Attest des Capitels des hochfürstl. Dornstifts zu Eichstädt,

dass Heinrich Bruno von Hatzfeld 1649 als Domherr in

seinen Agnaten das Geschlecht von Scheid gen. Wesch-
pfennig probirt. Cop. de dato 17. Mai 1672. !1“

5615. Attest des Capitels des hochfürstl. Domstifts zu Eichstädt

über die Ritterbürtigkeit der Familie Scheid gen. Wesch-
pfeuuig. Aufgeschworen: Heinrich Bruno von Hatzfeid

1649, Maximilian Freiherr von Schwendi, Johann Jakob
von Sirgenstein, Johann Sigmund Schenk von StaufFen-

berg, Veit Adam von Eyb. Cop. de dato den 17. Mai

1672. 55

5616. Attest von vier Landständen des Churfürstenthums Sachsen

über die Ritterbürtigkeit und das Wappen der Familie

von Scheidingen zu K leitseh. Cop. vid. de dato Leipzig

den 11. October 1729.
6" 55
0 0

5617. Attest des Wolf Christof von Hacke, Karl A. von Rheden
und Rudolf Wilhelm von Rockhausen über die Ritterbür-

tigkeit der Familien von Scheidingen zu Selm und von

Spiegel zu Neuhau8, ferner dass Hanns von Scheidingen

zu Selm mit Anna von Spiegel zu Neuhaus vermält war.

Cop. de dato 28. Jänner 1736.
**

5618. Anna von Scheidingen geb. Spiegel von Neuhaus Wittwe

des Hanns von Scheidingen f den 7. August 1606. Todten-

schein in cop.

5619. Anna Sophia, geb. den 27. März 1608, Tochter des

Georg Otto von Scheidingen und dessen Gemalin Anna
geb. von Honsberg. Taufschein in cop.

*J"

5620. Heirathsbrief vom Montag nach convers. Pauli (27. Jänner)

1606 zwischen Georg Otto von Sclieidingen zu Selm,
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Sohn des Hanns von Scheidingen und der Anna geh.

Spiegel von Ncuhaus und Anna, ehelichen Tochter des

Georg von Honsberg auf Schnerta und Leuben. Cop. *“

5621. Schreiben des Georg Otto von Scheidingen zu Selm
de dato 22. Juni 1608 an Christian Herzog zu Sachsen,

dass das Leibgedinge seiner Gemalin Anna, Tochter des

Georg von Honsberg zu Leuben auf seinem Rittergute

Selm hafte. Cop. *”

5622. Consens des Churfllrsten Christian II. zu dem Ansuchen

des Georg Otto von Scheidingen zu Selm das Leib-

geding seiner Gemalin Anna Tochter des Georg von Hons-

berg zu Leuben auf seinem Lehengute Selm vormerken

zu dürfen. Cop. de dato 29. Juni 1608. ~
5623. Ritterstandsdiplom des Kaisers Ferdinand III. für Franz

von Scheidler. Cop. vid. de dato 7. Juli 1654.

5624. Attest des Johann Ferdinand Grafen von Herberstein Uber

die Ritterbürtigkcit der Familien Scheidt, von Mindorf,

von Rindschaid, von Eybiswald, von Riicknitz und von

Stadl. Cop. vid. de dato 15. November 1725.

5625. Schätzlibell nach Anna Maria Scheidt geb. Freiin von

Stadl und Barbara Constantia Freiin von Wildenstein

geb. Scheidt Freiin auf Anbringen des Johann Franz Frei-

herrn von Wildenstein als Gerliab. Cop. vid. de dato

15. August 1653.
“5

5626. Schätzungs-Relation nach Anna Maria Scheidt und Bar-

bara Constantia Freiin von Wildenstein geb. Scheidt an

den Landeshauptmann in Steycr. Cop. vid. de dato 15. Au-

gust 1653.
“I“

5627. Wiederfallbrief des Polikarp Scheidt zu Hochenburg.

Gemalin: Anna Maria, eheliche Tochter des Hanns Frei-

herrn von Stadl und der Barbara geb. Freiin von Königs-

berg. Cop. vid. de dato 29. Decembcr 1602.

5628. Stammbaum des Bertram Wilhelm Scheiffart von

Merode auf 16 Ahnen. Adelsgeschlechter: Scheiffart von

Merode zu Alner, von Vervo zu Vervo, Spies von Bill-

lesheim zu Duestorf, von Nesselrode zu Ereshoven,

von Hatzfeld zu Merten, von Plettenberg, von Bocken-

forde gen. Schungel zu Echthausen, von Hatzfeld zu

/"
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Menen, von Harf zu Dreihorn, zn Eltz, zn Binsfeld,

von Gertzgen, von Metternich zu Vettelhoven, Hurt

von Schönecken, von der Broel, von der Horst, Cop.

auf Perg. ÜS

5629. .Stammbaum des Goswin Werner Sebastian ScheifFart

von Merode auf 16 Ahnen. Adelsgeschlechter: Scheiffart

von Merode zu Alner, von Yervo zu Vervo, Spies von

Bnllesheim zu Duestorf, von Sesselrode zu Ereshoven,

von Hatzfeld zn Merten, von Plettenberg, von Bocken-

forde gen. Schungel zu Echthausen, von Hatzfeld zu

Merten, von Harf zn Dreiborn, zu Eltz, zn Binsfeld,

von Gertzgen, von Metternich zu Vettelhoven, Hurt

von Schönecken, von der Broel, von der Horst, Cop.

auf Pap. —

“

5630. Heirathsbriefauszug vom letzten Deeember 1615 zwischen

Adam Wilhelm Schellart Herrn zu Dornwerth und

Anna Sophia von Bödherg zu Wankum, Tochter des Kaspar

von Bödberg zu Wankum. Cop. vid. —
5631. Stammbaum des Degenhard Bertram Schellart d'Obben-

dorf auf 16 Ahnen. Adelsgeschlechter : Schellart d’Obben-

dorf, de Vorst, de Schagen, de Assendelft, de Witten-

horst, de Leerodt, de Schagen, de Assendelft, Schellart

d'Obbendorf, de Goltsteiu de Müggenhausen, de Bödberg,

Dois, Raitz de Frentz de Schlenderhahn, de Hem de

Bellinghoven, de Wambach de Wammen, de Randerode
de Kleinenbroich. Cop. auf Perg. —

5632.

5633.

Attest des Statthalters und der Schefien der Herrlichkeit

zn Gürzenich, dass Franz Kaspar Adrian Graf von

Schellart. Anna Sophia geh. von Bödberg zur Mutter ge-

habt. Cop. vid. de dato 28. August 1675. -21

Attest der Reichs-Ritterschaft in Schwaben der Verein St.

Georgen Schilds des Cantons Hegau, Algau und am Boden-
see über die Hitterbiirtigkeit und das Wappen der Familie

von Schellenberg zn Kieselegg. Johann Christof, Friedrich

Dionisius, Johann Jakob und Franz Christof von Schellen-

berg Freiherrn zu Kieselegg nebst Maria Anna Renata
geh. und vermalten von Schellenberg und Maria Anna Erb-
truohsessin Gräfin zu Wolfeck geb. von Scbellenberg zu
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Kieselegg stammen davon legitime ab. ( >rig. de dato 24. Mai

173«. n
5634. Heirathsbriefauszug vom .12. Juni 1605 zwischen Ernst

Georg Freiherrn von Schellenberg, ehelichen Sohn des

Schweickard von Schellenberg und der Maria Cleophe geh.

von, Freyberg und Eva Maria von Stuben, ehelichen

Tochter des Johann Werner von Stuben und der Maria

Elisabeth geh. Scheer von Schwartzherg. Cop. vid.
’”4

5635. Attest der Reichs-Ritterschaft in Schwaben des Cantons

Hegau, Algau und am Bodensee über die Ritterbürtigkeit

der Ahnen des Franz Anton Freiherrn von Schellenberg

zu Haugen, Bachen nml Burg als ex linea paterna: von

Schellenberg, Freyberg, Gravenegg, Göder von Zaneck,

Rechberg, von Stain, Sickingen, und von Homburg, ex

linea materna: von Stuben, Scheer von Schwatzberg,

Liebenfels, Reichlin von Meldegg, Ulm, Mamlach und

Furtenbach. Orig, de dato 20. November 1697.° *d *9

5636. Franz Christof, get. den 30. Mai 1651, Sohn des Fried-

rich Dionisius Freiherrn von Schellenberg und der Maria

Magdalena geb. VOll Neuenstein. Taufschein in orig.

5637. Heirathsbriefauszug vom 6. Juli 1680 zwischen Franz
Christof von Schellenberg Freiherrn zu Kieselegg und

Maria Anna Renata von Schellenberg Freiin zu Kieselegg,

Tochter des Johann Jakob von Schellenberg und der Anna
Maria geb. Freiin von Grandmont. Cop. **'

5638. Friedrich Dionisius, geb. den 11. Jänner 1624, ehe-

licher Sohn des Johann Christof von Schellenberg und

der Beatrix geb. von Landsperg. Taufschein in orig.

5639. Heirathsbriefauszug vom 24. Mai 1648 zwischen Friedrich

Dionisius von Schellenberg Freiherrn auf Kieselegg,

ehelichen Sohn des Johann Christof von Schellenberg Frei-

herm auf Kieselegg und Maria Magdalena von Neuenstein,

ehelichen Tochter des Hanns Adam von Neuenstein. Cop. ???

5640. Heirathsbriefauszug vom 30. März 1655 zwischen Hanns
Jakob Freiherrn von Schellenberg, ehelichen Sohn des

Johann Christof Freiherrn von Schellenberg und der Beatrix

geb. von Landsperg und Anna Maria von Grandmont,

ehelichen Tochter des Franz von Orandmont Ritters und

der Barbara geb. von Pflrt. Cop. vid.
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5641. Stammbaum des Heinrich Christof von Schellenberg

auf 16 Ahnen. Adelsgesehlechter: Schellenberg, Randeck,

Rechberg, Embs, Stozingen, Freyberg, Rechberg, Buben-

hofen, Riedheim, Bodmann, Freyberg, Sengen, Schenk,

Rechberg, Closen, Landau. Cop. auf Pap. 16,4

5642. Johann Christof Freiherr von Schellenberg und Kie-

selegg. 1 . Gemahn : Beatrix von Hohenlandenberg. 2. Ge-

malin : Maria Renata von Hohenzollern. 3. Gemalin : Maria

Anastasia von GrandniOlit. Kinder 1. Ehe: Friedrich Dio-

nisius Freiherr von Schellenbcrg verm. mit Maria Magdalena

von Neuenstein, Tochter des Jakob Adam von Neuenstein

und der Maria Zorn von Bulach, Herman Marquard Freiherr

von Schellenberg, Johann Jakob Freiherr von Schellenbcrg

verm. mit Anna Maria Freiin von Grandmont, Barbara

Gemahn des Hieronymus Freiherrn von Freyberg. Kinder

3. Ehe : Franz Christof Josef, Philipp, Maria Anna Renata.

Extractus ex lib. auct. Bucelini. Cop.

5643. Stammbaum des Johann Friedrich von Schellenberg

Freiherrn von Kieselegg auf S Ahnen. Adelsgeschlechter:

von Schellenberg Fr. zu Kieselegg, von Landsperg, von

Ramschwag, von Wangen, von Neuenstein, Zorn von

Bulach, von Reinach, Schöner von Straubenhart. Cop.

auf Perg.

5644. Attest des Capitels des hohen adclichen Stifts Cornberg,

dass die acht Agnaten als nämlich von des Vaters Seiten:

Vater: Friedrich Dionisius von Schellenberg, Vaters-Mutter:

Beatrix von Landsperg, Vaters Ahnfrau v. d. Vater: Eli-

sabeth von Ramschwag, Vaters Ahnfrau v. d. M. : Susanna

von Wangen und von der Mutter Seiten: Mutter: Maria

Magdalena von Neuenstein, Mutter-Mutter: Anna Maria

Zorn von Bulach, Mutter Ahnfrau v. V.: Clara von
Reinach, Mutter Ahnfrau v. d. M. : Maria Helena Schoner

von Straubenhart des Johann Friedrich von Schellen-

berg rechte, wahre, nächste Agnaten seien. Orig, de dato

28. März 1679.
™

5645. Lehenbrief des Wratislaus Grafen zu Fürstenberg für

Maria Cleophe von Schellenberg geb. von Freyberg
Wittwe des Schweickard von Schellenberg und ihre Söhne
Hanns Ludwig und Emst Georg. Burkard und Schweickard
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von Schellenberg waren Brüder. Wolf Ferdinand, Heinrich

Christof und Wilhelm Albrecht waren Söhne des Hanns

Christof von Schellenberg. Cop. de dato 1639.

.5646. Epitaphium der Maria Cleophe Freiin von Schellenberg

geb. von Frej'berg Gemalin des Sehweickard von Sehellen-

berg f den 1. Februar 1660. Epitaphium der Eva Maria

Freiin von Schellenberg gcb. von Stuben Gemalin des

Ernst Georg Freiherrn von Schellenberg f den 15. October

1682. Cop. -£t-
5647. Wappendiplom des Kaisers Karl V. für die Brüder Ulrich

und Wolf von Schellenberg zu Kieselegg. Cop. de dato

10. Juli 1545.

5648. Freiherrndiplom des Kaisers Rudolf II. für Carl von Schel-

leudorf mit Vermehrung des Wappens. Carl von Schellen-

dorf war ein Sohn des Christof von Schellendorf. Cop. vid.

de dato 17. März 1602.
6,1

48

5649. Attest des Capitels des hohen Stifts zu Magdeburg über

die Ritterbilrtigkeit und das Wappen der Familie von

Schenk. Cop. vid. de dato 25. November 1729.

5650. Attest des Amtes Flechtingen, dass der Mutter des Moriz

Grafen von Oynhausen Sophia Juliana Gräfin von Oytl-

hansen geh. von der Schulenburg Grossmutter Marga-
retha von Schenk mit Mathias von der Schulenburg

verm. gewesen und eine eheliche Tochter des Werner von

Schenk zu Diezen j 1597 und der Sabina von Bredow

f 1632 Tochter des Achim von Bredow war. Cop. vid. de

dato 28. August 1730. ’jj
1

5651. Auszug aus dem Diplome des Kaisers Leopold die Ver-

mehrung des Wappens der Schenk Grafen von Castell

betreffend. Cop. vid. de dato 1. März 1681.
"*

5652- Attest des Ludwig Schenk Grafen von Castell über das

Wappen der Familie Schenk von Castell. Johann Eustach

Freiherr Schenk von Castell Domprobst zu Eichstädt 1662.

Johann Wilhelm Schenk Freiherr von Castell war verm. mit

Maria Anna von Leonrodt geb. Freiin von Bernhausen.

C'op. vid. de dato 26. Hornung 1792.
"*

5653. Heirathsbriefauszug vom 20. Juni 1662 zwischen Johann
Wilibald Schenk Freiherrn von Castell, ehelichen Sohn

des Ulrich Christof Schenk Freiherrn von Castell und der
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Maria Cleophe geb. VOU Wolflirt und Maria Johanna

Wittwe des Georg Benno von Leonrodt geb. von Bern-

hansen, ehelichen Tochter des Wolf Christof von Bern-

hausen und der Susanna geb. Schenk Freiin von Castell.

Cop. vid.

5654. Stammbaum des Veit Josef Schenk voll Castell auf

16 Ahnen. Adelsgeschlechter: Schenk von Castell, Blarer

von Wartensee, von Hausen, von Horben, Hinweil,

Blarer von Wartensee, Hohenlandenberg, von Billenbach,

von Wessenberg, von Anipringen, Reich von Reichen-

stein, von Brötzingen, von Falkenstein, von Eptingeu,

von Dalberg, Stoern von Wasserburg. Cop. auf Perg. 22

5655. Stammbaum des Heinrich Schenk von Niedeggen Herrn
von Hellenradt, Nwalnien, Asselt auf 16 Ahnen. Adels-

geschlechter: Schenk von Niedeggen H. von Hellenradt,

von Amstenrath zu Geelen, von der Lippe gen. Hoen
H. zu Bleyenbeck, von Byland zu Halt, von Oyenbrugge
H. von Duras, von der Gracht, von Corswarem H. von

Laudeli, von Corswarem zu Corswarem und Niel, von

Oyenbrugge H. von Oyenbrugge, von der Noot H. von

Risoir und Carlov, de Ligne H. von Ham, von der Noot,

von Oyenbrugge von Duras, von Corswarem, von Berlo,

von Locquenhieu. Orig, auf Perg.

5656. Attest des Capitels des hohen Domstifts zu Würzburg über

die Ritterbürtigkeit der Familie Schenk von Schenken-
stein. Aufgeschworen: Wolfgang von Wolmershausen
1522. Georg von Wolmershausen 1533. Daniel von Stiebar

1556. Orig, de dato 21. October 1741.
'“l

5657. Attest der Reichs-Ritterschaft in Schwaben Orts am Kocher
über die Ritterbürtigkeit und das Wappen der Familie

Schenk von Schenkenstein. Cop. vid. de dato 30. April
|«JC1 146t 166«
1

“iT

5658. Attest des Capitels des hohen Domstifts zu Würzburg über
die Ritterbürtigkeit und das Wappen der Familie Schenk
von Schenkenstein. Cop. vid. de dato 21. Mai 1751. 'S?

5659. Lehenbrief des Erzherzogs Leopold zu Oesterreich für

Michael Schenk von Schenkenstein. Gemalin: Katharina
Rebenstock Tochter der Johanna Schütz von Trambach.
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Kinder: Rudolf, Hanns Jakob, Ludwig, Johanna und A.

Maria. C'op. vid. de dato 11. März 1621.

5660. Attest des Bernlwird von Buseck, dass Caspar Rudolf
Schenk von Schweiusberg ehelicher Sohn des Reinhard

Schenk von Schweinsberg und der Agnes Dorothea von

Buseck mit Johanna Magdalena von Buseck ehelichen

Tochter des Johann Othinar von Buseck und der Maria

Magdalena von Rodenhauseu vermält war. Ahnen des

Wilhelm Ludwig voll Dienheim mütterlicherseits : Reinhard

sen. Schenk von Schweinsberg, Zeitlose Riedesel von J08-

bach, Oraft von Buseck, Lucia Agnes von Winthauseu,

Johann Rudolf von Buscck, Maria Schutzbar gen. Milch-

ling, Philipp Eb. von Rodenhauseu, Magdalena von Brei*

denbach gen. Breidensteiu. Orig, de dato den 10. Decem-

ber 1767.
*'*

5661. Attest der Georg Karl Adam, Friedrich Wilhelm, Franz

und Moriz Schenk zu Schweinsberg, dass Caspar Rudolf
Schenk von Schweinsberg ehelicher Sohn des Reinhard

Schenk von Schweinsberg und der Agnes Dorothea von

Bnseck mit Johanna Magdalena von Buseck ehelichen

Tochter des Johann Othmar von Buseck und der Maria

Magdalena von Rodenhauseu vermält war. Orig.
”*

5662. Attest der hochadeligen Gauerbschaft des ßuseckerthals,

dass Caspar Rudolf Schenk von Schweiusberg mit Jo-

hanna Magdalena von Bliseck Tochter des Othmar von

Buseck Sohnes des Rudolf von Buseck und dessen Gemalin

Margaretha Schlitzbar gen. Milchling vermält war, ferner

dass Burkard Bonifazius, Konrad Philipp, Rudolf Eberhard,

Söhne des Othmar von Buseck und dessen Gemalin Maria

Magdalena geb. von Rodenhausen gewesen sind. Orig, de

dato 19. December 1767. ii*
F I-

5663. Extract aus der Leichenpredigt des Craft Reinhard
Schenk zu Schweinsberg geb. den 14. Octoher 1623 Bru-

ders des Kaspar Rudolf Schenk von Schweinsberg. Eltern

:

Reinhard Schenk zu Schweinsberg und Dorothea Agnes

geb. von Buseck gen. Münch. Grosselt. v. s. : Reinhard

Schenk von Schweinsberg und Zeitlose geb. Riedesel ZU

Josbach. Grosselt. m. s. : Craft von Buseck gen. Münch

und Lucia Agnes von Winthauseu. Urgrosselt v. s.: Rudolf
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Schenk zu Schweinsberg und Helena geb. Dörnberg. Ur-

grosselt. m. s. : Wilhelm von Buseck gen. Münch und Anna

Rau von Holtzhausen. Urgrossclt. altv. L. in. s. : Johann

von Winthausen und Adelheid von Selbach. Ururgrosselt.

v. Urgrosselt. altv. L. v. s. : Guntram Schenk zu Schweins-

berg und Elisabeth geb. von Plettenberg. Ururgrosselt.

v. der Urgrossm. altm. L. v. s. : Philipp von Buseck und

Elisabeth von Mudersbach. Ururgrosselt. v. dem Urgrossv.

altm. L.: ... von Rau von Holtzhausen und . . . von Schabe.

Urururgrosselt. altv. L. : Erhard von Winthausen und . .

.

von Nordeck zur Rabenau. Urururgrosselt. v. d. Urgrossv.

altm. L. m. s. : ... von Selbach und . . . von Selbach

gen. Bottbach. Cop. vid. de dato 22. December 1767.

5664. Geschlechtsregister des Johann Rudolf Schenk zu

Schweinsberg verm. mit Maria Ursula Freiin von Bicken

auf 16 Ahnen. Adelsgeschlechter : Schenk zu Schweinsberg,

von Dörnberg, Riedesel von Josbach, von Hatzfeld,

von Buseck gen. Miinch, Rau von Holtzhausen, vou

Winthausen, von Selbach gen. Lange, von Buseck, Schenk

zu Schweinsberg, Schutzbar gen. Milchling, Schenk zu

Schweinsberg, vou Rodenhausen, von Güns, von Brei-

denbach gen. Breidenstein, von Hatzfeld. Cop. vid. i”

5665. Heirathsbriefauszug vom 22. November 1695 zwischen

Johann Rudolf Schenk zu Schweinsberg, ehelichen

Sohn des Kaspar Rudolf Schenk zu Schweinsberg und der

Johanna Magdalena geb. vou Buseck und Maria Ursula

Freiin von Bicken, ehelichen Tochter des Philipp Kaspar

Freiherrn von Bicken und der Maria Magdalena Philippina

geb. Freiin vou Walderdorff. Cop. vid.
3
l’

5666. Lehenbriefextract des Landgrafen Ludwig zu Hessen an

die Familie Schenk vou Schweinsberg. Ludwig und Jo-

hann Ebert waren Söhne des Ebert Schenk zu Schweins-

berg. Johann Herman
,
Kaspar Magnus

,
Hanns Kaspar

Rudolf und Volpert Daniel waren Söhne des Curt Schenk
zu Schweinsberg. Kaspar Rudolf, Craft Reinhard und Jo-

hann waren Söhne des Reinhard Schenk zu Schweinsberg.

Cop. vid. de dato 11. Juli 1747. 5?

5667. Heirathsbrief vom 7. August 1616 zwischen Reinhard
Schenk zu Schweinsberg, ehelichen Sohn des Reinhard
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Schenk zu Schweinsberg und der Zeitlose geb. Riedesel

zu Joshaeh und Agnes Dorothea von Buseck, ehelichen

Tochter des Craft von Buseck gen. Münch und der Lucia

Agnes geb. von Winthausen. Cop. vid.
*'*

5668. Attest von 3 Cavalicren, dass Reinhard Schenk von

Schweinsberg mit Agnes Dorothea von Buseck gen. Münch
Tochter des Craft von Buseck gen. Münch und der Lucia

Agnes von Winthausen und KaBpar Rudolf Schenk von

Schweinsberg mit Johanna Magdalena von Buseck Tochter

des Othmar von Buseck und der Maria Magdalena von

Rodenhausen vermält waren, ferner dass die Eltern des

Othmar von Buseck Johann Rudolf von Buseck und Mar-

garetha Schutzbar gen. Milchling, die Eltern der Maria

Magdalena von Rodenhausen Philipp Eberhard von Roden-

hausen und Magdalena von Breidenbach gen. Breideu-

stein gewesen sind. Orig, de dato 19. December 1767.

56G9. Reinhard Schenk zu Schweinsberg starb den 24. August

1638. Agnes Dorothea geb. von Bnseck gen. Münch
Tochter des Craft von Buscck gen. Münch und der Lucia

Agnes von Winthausen vermalt mit Reinhard Schenk zu

Schweinsberg wurde den 2. März 1666 begraben. Todten-

schcin in cop. vid.
*“

5670. Attest des Capitols des kaiserl. hohen Domstiftes zu Bam-
berg über die Rittcrbürtigkeit und das Wappen der Familie

Schenk von Siniman. Orig, de dato 29. November 1741.
IS»

MC Kkk
5671. Anna Barbara Schenk von Stauffeuberg geb. von Wer-

nau starb den 15. Juli 1681. Todtenschein in cop.

5672. Catharina Margaretha, gct. den 10. April 1651, ehe-

liche Tochter des Johann Sigismund Freiherrn Schenk

•von Stauffenberg und der Margaretha Ursula geb. Schenk

von Geyern. Taufschein in cop. vid.

5673. Stammtafel der Catharina Sophia Schenk von Stauffen-

berg auf 4 Ahnen. Adelsgeschlechter : Schenk von Stauffen-

berg, von Leonrodt, Schenk von Geyern, von Wernau.

Cop. vid. auf Pap.

5674. Catharina Sophia, get. den 9. Juni 1642, eheliche Toch-

ter des Johann Sigismund Freiherrn Schenk von Stauffen-
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berg und der Margaretha Ursula geh. Schenk von Geyern.

Taufschein in cop. vid. ^
5675. Johann Werner, geh. den 8. März 1654, ehelicher Sohn

des Wolfgang Friedrich Schenk von Stauffenberg und

der Barbara von Wernau. Taufschein in cop. !!**

5676. Heirathsbriefauszug vom J. 1694 zwischen Johann Wer-
ner Schenk von Stauffenberg und Maria Sophia Elisabeth

von Rosenbach. Cop. !1“

5677. Stammtafel des Lothar Ludwig Hartmann Freiherrn

Schenk von Stauffenberg auf 4 Ahnen. Geb. 5. August

1694 verm. 1729 mit Anna Mar. Freiin von Reinach zu

Uirtzbach. Adelsgeschlechter: Schenk von Stauffenberg,

von Wernau, Fr. von Rosenbach, von Hedesdorf.

Auszug aus dem gedruckten Werke betitelt: Die Hoheit

des deutschen Reichsadels verfasst durch Damian Hartard

von Iiattstein. Fulda 1729. Cop. vid. auf Pap.

5678. Stammbaum des' Maximilian Alb recht Schenk von

Stauffenberg auf 4 Ahnen. Adelsgeschlechter: Schenk von

Stauffenberg, Prasberg gen. Vogt von Summerow, von

Stadion, von Stain. Cop. auf Pap.

5679. Heirathsbriefauszug vom J. 1599 zwischen Wilhelm
Schenk von Stauffenberg, ehelichen Sohn des Albrecht

Schenk von Stauffenberg und der Veronika Prasberg gen.

Vogt von Sunimerow und Margaretha von Stadion, ehe-

lichen Tochter des Wolf Dietrich von Stadion und der

Barbara geb. von Stain. Cop. vid.

5680. Wolfgang Friedrich Schenk von Stauffenberg starb

den 19. Oetober 1676. Todtenschein in cop. *1“

5681. Attest der Ballci Sachsen h. D. Ritter-Ordens über die

Ritterbürtigkeit und das Wappen der Familie Schenk von

Winterstädt auf Weilershoff und Fitze. Clamer Wilhelm

von Campen aus dem Hause Poggenhagen war D. Ordens-

Ritter 1738. Cop. vid. de dato 25. August 1803.

5682. Attest des Christian Dietrich von dem Busche und Chri-

stian Wilhelm von Oberg, dass Anna Katharina von Yoss
Gemahn des Ludwig Schenk von Winterstädt eine Toch-
ter des Johann Heinrich von Voss und der Gertrud von
Münchhausen war. Cop. vid. de dato den 25. August
1736.

“
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5683. Gertrud Agnes, get. den 23. April 1661, Tochter des

Ludwig Schenk von Winterstädt. Taufschein in cop.

vid.
,7W
XI

5684. Attest des Friedrich Wilhelm von Estorff und Georg

Albrecht von Hessberg, dass Ludwig Schenk von Winter-

stiidt ein Sohn des Johann Melchior Schenk von Winter-

städt und der Anna Elisabeth von Remchingen war. Cop.

vid. de dato den 12. Juli 1736.
“

5685. Heirathsbriefauszug vom 20. Juli 1660 zwischen Ludwig
Schenk von Winterstädt und Anna Katharina Voss, ehe-

lichen Tochter deB Johann Heinrich Voss zu Deich.

Vergleich zwischen Ludwig Schenk von Winterstädt und

Anna Katharina Schenk von Winterstädt geb. Voss. Töch-

ter: Gertrud Agnes und Johanna Sophia. Cop. vid. de dato

28. April 1665.

5686. Auszug aus der zum Gedächtniss des Ludwig Schenk

von Winterstädt gehaltenen Leichenpredigt f den 29. Mai

1665 geb. 1619 im Monat Juni. 2. Gemahn: Anna Katha-

rina von Voss verm. den 10. Juli 1660 eheliche Tochter

des Johann Heinrich Voss. Eltern: Johann Melchior Schenk

von Winterstädt und Anna Elisabeth von Remchingen.

1. Gemalin: Anna Maria Stummer Wittwe des Henning

Philipp von Marenholz verm. den 25. Februar 1652 f den

7. Juli 1658. Kinder 2. Ehe : Gertrud Agnes, Johanna

Sophia und Louise Dorothea. Cop. vid.

5687. Attest der Münsterischen Ritterschaft über die Ritterbür -

tigkeit und das Wappen der Familien von Schenking zu

W'yek und Vogeding und von llischoping zu Osthof,

EnkingmUhle und Getter. Cop. vid. de dato 24. August

1736. '£•

5688. Testament der Amalia Sibilla Elisabeth venvittw.

Frei in von Schenking von Bevern und Ringelstein geb.

Freiin von Reede. Eltern: Johann Heinrich Freiherr von

• Reede und Wilhelmine Fricderica Ursula von Reede. Brü-

der : Johann Albrecht Friedrich, Paul Plechelm und Hein-

rich Emanuel von Reede. Gemal: Bernhard Johann von

Schenking Freiherr von Bevern und Ringelstein. Töchter:

Elisabeth Theresia und Maria Antoinette Gaudentia Freiin

von Schenking vermält mit Maximilian Heidenreich Frei-

u. 14
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heim TOn Droste. Deron Kinder : Adolf Friedrich Heiden-

reich Anton, Ludwig Christof, Ferdinand Gottfried, Elisa-

beth Cornelia, Anna Maria, Anna Brigitta und Johanna

Rosina Freiherrn und Freiinnen von Droste. Cop. vid. de

dato 10. November 1721.

5689. Heirathsbriefauszug vom 19. September 1675 zwischen

Bernhard Johann von Schenking, ehelichen Sohn des

Wilhelm Freiherrn Schenking und der Dorothea Margaretha

Wilhelmine geh. von Malsburg und Agnes Dorothea von

Reede, ehelichen Tochter des Johann Albrecht von Reede

und Agnes Sibilla von Asbeck. Cop. vid.
“

5690. Abstandsrecess, woraus zu sehen, dass Bernhard Johann
Freiherr von Schenking mit Amalia Sibilla Elisabeth geb.

Freiin von Reede vermält und Elisabeth Theresia und

Maria Antonette Freiin von Schenking verm. Freiin von

Droste deren Tftchter waren. Cop. vid. de dato 10. Juli

1713. Ä
5691. Vertrag zwischen den Eheleuten ITermau Schenking und

Adelheid ßisehopiug und ihren Kindern Herman, Berthold,

Adelheid und Engel Schenking. Cop. vid. de dato 28. Jänner

1599.

5692. Attest des Herrenstandes des Erzherzogthums Oesterreich

unter der Enns Uber die Ritterbürtigkeit und das Wappen
der Familie Scherffenberg. Orig, de dato 22. Juni 1728.
9*5 MW 196»

in -»'3)

5693. Attest des Capitels des hohen Stifts Strassburg über das

Wappen der Familie Scherffenberg. Orig, de dato 17. Juni

1729.
•“

5694.

5695.

Wappen der Familie von Scherffenberg per abusum auch

Schäftenberg genannt. Johann von Scherffenberg war

Domherr und Domprobst nachgehends aber 1381 Bischof

zu Passau. Maximilian Ernst von Scherffenberg war Dom-
herr zu Salzhurg. Cop. ^
Extrnet aus dem Testamente der Eva Elisabeth Herrill

von Scherffenberg geb. Freiin zu Herberstein vom 8. No-

vember 1655. Mutter: Eva Regina von Herberstein geb.

Gräfin von Starheniberg. Genial: Maximilian Herr von

Scherffenberg. Vater: Gundhard Freiherr zu Herberstein.

Tochter: Regina Elisabeth von Scherffenberg. Cop. vid.

Digitized by Google 1



211

5696. Vergleich zwischen Ferdinand, Sidonia Elisabeth, Anna
Polixena, Maria Elisabeth und Susanna, Kindern des Gott-

hard Herrn von Scherffenberg an einem und dessen

Wittwe Anna jetzt Gemalin des Ilanns Reinhard Herrn
von Starheiuberg am andern Theil. Gop. de dato 14. Sep-

tember 1636.
,B*
adK

5097. Extract aus dem Vergleich zwischen Gotthard von

Sclierffenberg (unterlassener Kinder Ferdinand, Sidonia

Elisabeth, Anna Polixena, Maria Elisabeth, und Susanna

verordnetem Gerhab und dessen Gemalin Anna geb. Kiel*

mann von Kielntannseck. Cop. vid. de dato 28. Juli

1037. ,

,“
8

•098 Attest des Ferd. Max Grafen von Sprinzenstein auf An-

suchen des Leopold Wilhelm Grafen zu Köuigsegg, dass

seine Gemalin Maria Polixena geb. Gräfin von Scherffen-

berg eine eheliche Tochter des Hanns Wilhelm Herrn von

Scherffenberg und der Maximiliana Gräfin von Harracli,

Hanns Wilhelm Herr von Scherffenberg ein Sohn des Karl

Herrn von Scherffenberg und der Polixena Freiin von

Rogendorf, Maximiliana Gräfin von Harraeh eine Tochter

des Karl Grafen von Harraeh und der Maria Elisabeth

von Sclirattenbach, Karl Herr von Scherffenberg ein Sohn

des Hanns Herrn von Scherffenberg und der Christina

Freiin von Eitzing, Polixena Freiin von Rogendorf eine

Tochter des Hanns Wilhelm Freiherrn von Rogendorf und

der Anna Gräfin zu Wied, Karl Graf von Harraeh ein

Sohn des Leonhard von Harraeh und der Maria Jakobe

Gräfin zu Holicnzollern
,

Maria Elisabeth Gräfin von

Sclirattenbach eine Tochter des Maximilian Freiherrn von

Sclirattenbach und der Anna von Graswein Freiin zu

Orth waren. Cop. vid. de dato 14. Juli 11571.
“

’J*

5699. Extract aus dem Testamente des Ulrich Christof Herrn

von Scherffenberg vom 1. August 1(542. Söhne: Sigmund

Ludwig und Maximilian. 1. Gemalin: Elisabeth geb. Schrott

Freiin zu Kindberg. 2. Gemalin: Elisabeth geb. Gräfin

von Thurn. Cop. vid.

5700. Attest des Capitels des Erzhohen Domstifts Trier über die

Rittcrbürtigkeit der Familie Schertliu von Burtenbach.

Cop. vid. de dato 14. April 1673. —
14 *
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5701.

5702.

5703.

5704.

5705.

5706.

Attest der Reichs-Ritterscliaft in Schwaben des Viertels an

der Donau Uber die RitterbUrtigkeit und das Wappen der

Familie von Schertlin von Hurtenbach. Cop. vid. de dato

2. Juni 1730.

Attest des Reinhard von Gemmingen, Euchar Ferdinand

Karl Freiherrn von Künsberg und Marquard Karl Christof

Anton Freiherrn von Pöllnitz über die RitterbUrtigkeit und

das Wappen der Familie Schertlin von Burtenbach. Cop.

vid. Ä
Heirathsbriefauszug vom 17. Juli 1735 zwischen Johann
Franz Marquard Eusebius Frellierrn Schertlin von

Burtenbach, ehelichen Sohn des Johann Friedrich Frei-

herrn Schertlin von Burtenbach und der Maria Anna The-

resia geb. Freiin von Stein-Jettingen und Maria Antonia

Johanna Anna Freiin von Rechberg, ehelichen Tochter

des Veit Ernst Freiherrn von Rechberg und der Maria

Amalia geb. Freiin von Fechenbach. Cop. •”

Heirathsbriefauszug vom 21. November 1706 zwischen

Johann Friedrich Freiherrn Schertlin von Bürten-

hach, ehelichen Sohn des Ernst Friedrich Schertlin Frei-

herrn von Burtenbach und der Maria Margaretha geb.

Freiin von Sirgenstein und Maria Anna Theresia Freiiu

von Stein, ehelichen Tochter des Maximilian Anton Frei-

herrn von Stein und der Franciska geb. Freiin von Wei-

den. Cop. *-

Heirathsbriefauszug vom 13. August 1638 zwischen Johann
Heinrich Schertlin von Burtenbach, Sohn des Johann

Heinrich Schertlin von Burtenbach und der Sophia geb.

von Gntteuberg und Johanna Katharina von Sternfels,

ehelichen Tochter des Hanns Georg von Sternfels zu

Ochsenberg und der Maria geb. von Hatzfeld. Cop. vid.
4I*

Auszug aus dem Diplome des Kaisers Karl V. die Ab-

änderung und resp. Verbesserung des Wappens für Seba-
stian Schertlin von Burtenbach betreffend. Cop. de dato

1. Mai 1534. ^
Attest des Capitels der hohen Stiftskirche zu Halberstadt

über die RitterbUrtigkeit und das Wappen der Familie

von Schicrstedt. Cop. vid. de dato 10. December 1762.1 Jö <1
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5708. Attest des Herrenstandcs des Erzherzogthums Oesterreich

unter der Enns, dass die Freiherrn Schifer von Sondern-

dorf im J. 1606 den Consortium des N. O. Herrenstandes

ein verleibt worden. Cop. vid. de dato 9. Februar 1755.

5709. Wappen der Freiherr« von Schifer und Sonderndorf
Herrn zu Parstörff und Wolfsberg. 'm

5710- Stammtafel des Freiberrl. Hauses Schifer von Johann

Seyfert I. U. C. Gedruckt zu Wien 1738.

5711. Erasmus, get. den 4. Februar 1701, ehelicher Sohn des

Simon Baron Schifer und der Maria Susanna geb. von

Herberstein. Taufschein in orig.
“

5712. Johann Karl, get. den 23. Februar 1702, ehelicher Sohn
des Sigismund Baron Schifer und der Maria Susanna.

Taufschein in orig.
“

5713. Maria Franciska Theresia Josefa, geb. den 30. Mai

1736, eheliche Tochter des Johann Karl Baron von Schifer

und der Maria Anna geb. Baronin von Pfundenstein.

Taufschein in orig.

5714. Maria Katharina, get. den 27. September 1697, ehe-

liche Tochter des Simon Schifer zu Wolfsberg und der

Maria Susanna geb. von Herberstein. Taufschein in

orig.
"

5715. Stammbaum der Maria Regina Schifer Freiin von Son-

derndorf auf 8 Ahnen. Adelsgeschlechter: Fr. von Schifer,

Jörger Fr., von Sonderndorf Fr., von Nütz, Fr. von

Herberstein, H. von Stnbenberg, von Berchtoldt, Ritz

von Griieb gen. Sprinzenstein. Cop. vid. auf Pap.

5716. Sigmund Freiherr Schifer hat sich den 8. Februar 1666

mit Sabina Regina Herrin von Oedt vermalt. Trauschein

in cop. vid.

5717. Stammbaum des Ernst Schilder auf 10 Ahnen. Adelsge-

schlechter: Schilder, Quernheim, Amelunxen, Twiste,

Extorde, Hörde, Haxthausen, Wettberg, Oy«hausen,
Hoberg. Cop. auf Pap. —

5718. Attest der Reichs-RitterBchaft in Schwaben des Viertels

am Neckar und Schwarzwald auf Ersuchen des Christian

Eberhard Kameytsky von Elstiborz Uber die Rittcrbllrtig-

keit der Familien Schilling von Canstadt, von Anweil,

von Neuneck, von Münchingen, von Rieppur, Megentzer
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von Folldorf und von Fürst. Mutter: Anna Katharina

von Kameytsky geh. Schilling von (Janstadt Gemahn des

Wilhelm Borseck von Kameytsky. Georg Schilling von

Canstadt war Ritter des h. Ordens St. Joannis. Anna

Katharina von Kameytsky geh. Schilling von Canstadt war

von Philipp Ludwig Schilling von Canstadt und Ursula

von Münchingen, Philipp Ludwig Schilling von Canstadt

von Kaspar Schilling von Canstadt und Anna Schmülling

zu Sevenar, Kaspar Schilling von Canstadt von Johann

Georg Schilling von Canstadt und Barbara von Anweil,

Johann Georg Schilling von Canstadt von Ulrich Schilling

von Canstadt und Anna Speth voll Sulzburg, Barbara

von Anweil Gemahn des Johann Georg Schilling von Can-

stadt von Johann Kaspar von Anweil und Katharina von

Neuneck, Anna Schmülling von Sevenar Gemalin des Kaspar

Schilling von Canstadt von Goswin Schmülling Herrn zu

Sevenar und Agnes von Camphnu.sen, Goswin Schmülling

zu Sevenar von Gisbert Schmülling Herrn zu Sevenar und

Polwick und Alcida Mumm vou Kellen, Agnes von Caiup-

hausen von Claus von Camphausen und Anna von Bron-

chorst, Ursula von Münchingen von Philipp Christof von

Münchingen und Anna Mcgcntzer von Folldorf, Philipp

Christof von Münchingen von Werner von Münchingen und
Ursula von Rieppur, Werner von Münchingen von Georg

von Münchingen und Ursula Zobel von Giebelstadt, Ursula

von Rieppur von Balthasar von Rieppur und Agnes Sophia

Speth von Sulzburg, Anna Megentzer von Folldorf Oc-
malin des Philipp Christof von Münchingen von Wolf
Dietrich Megentzer von Folldorf und Agnes von Anweil,

Wolf Dietrich Megentzer von Folldorf von Philipp Me-
gentzer von Folldorf und Rosina von Fürst, Agnes von
Anweil Gemalin des Wolf Dietrich Megentzer von Johann
Kaspar von Anweil und Katharina von Neuneck ehelich

erzeugt. Cop. vid. de dato 13. Mai 1724.

5719. Stammbaum der Anna Katharina von Kameytsky geb.

Schilling von Canstadt auf Iß Ahnen. Adelsgeschlechter:

Schilling von Canstadt, Speth von Stilzburg, von Auweil,

von Neuneck, Schmülling H. zu Sevenar und Polwick,

Mumm von Kellen, von Camphauseii H. zu Leemkuil,
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Ton Bronchorst, von Münchingen, Zobel von Giebelstadt,

von Rieppur, Speth von Sulzburg, Megentzer von Foll-

dorf, von Fürst, von Anweil, von Neuneck. Cop. vid.

auf Pap. 1,M

5720. Attest der unmittelbar k. freien Reichs -Ritterschaft in

Schwaben der Verein St. Georgs Schilds des Cantons

Hegau, Algau und am Bodensee auf Ersuchen des Sigis-

mund Freiherrn von Reischach Domcapitulars des Hoch-

stifts Augsburg und des fllrstl. Stifts zu Ellwangen über

die Ritterbürtigkeit und das Wappen der Familie Schiu-

delin von und zu Reitnau. Orig, de dato Radolphzell den

10. Mai 1768. —
5721. Barbara Schindelin zu Unter-Reitnau geb. von Präs-

herg f den 14. Februar 1669, deren Genial Johann Philipp

Schindelin f den 25. Februar 1681. Todtenschein in cop.

vid. 140
IS

5722. Attest des Pfarrers Andreas Negelin zu Bodmann, dass

Maria Schindelin von Unter-Reitnau eine Tochter des

Hanns Philipp Schindelin von Unter - Reitnau gewesen,

dieser auch mit Barbara von Pl'asberg in der Ehe gelebt,

nicht weniger dass Maria Salomo Schindelin mit Johann

Freiherrn von Bodmann Sohn des Hanns Adam von

Bodmann und der Maria Magdalena von Sickingen ver-

rnält war, von welchen Vor- und Eltern Johann Adam
Freiherr von Bodmann herstammt und die Tochter Maria

Anna hinterlassen hat. Cop. vid. de dato 27. Jänner 1752.
140

5723. Attest der Ritterschaft Landes zu Franken des Orts Steiger-

wald über die Ritterbürtigkeit der Familie von Schlam-

mersdorf. Johann Heinrich von Schlammersdorf war Mit-

glied. Cop. vid. de dato 6. Juli 1678.

5724. Attest der Aebtissin des kais. gefUrst. freiweltlichen hoch-

adeliehen Reichsstifts Obermünster in Regensburg und des

Capitels des hochadelichen Damenordens von Sternkreuz,

dass die Familie von Schlammersdorf für ritterbürtig ge-

halten worden. Ursula und Barbara von Schlammersdorf

waren Stiftsdamen. Erstere starb den 8. März 1549, letz-

tere den 19. März 1628. Magdalena von Gleisenthal war

Aebtissin. Sie starb den 9. März 1594. Derselben Mutter

war eine von Schlammersdorf. Dorothea von Dobeneck
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f den 26. Juli 1623 war Aebtissin. Derselben Mutter war

ebenfalls eine von Sehlammersdorf. Veronika von Lemmin-
gen und Maria Eva Sophia von Murach wurden mit der

Familie Schlammersdorf aufgeschworen. Orig, de dato

wald über die Ritterbürtigkeit und das Wappen der Familie

von Schlununersdorf. Karl Wilhelm Friedrich war ein

Sohn des Ludwig Christof von Schlammersdorf. Orig, de

dato 12. Juli 1734. _Lä”
«*«• 50 11 b b

5726. Extract aus den Neuburgischcn Landtagsakten. Zum Land-

tag nach Ncuburg war als Laudstand wegen der Hofinark

Burckheim 1609 Anna Elisabeth geb. Grübel von Stockau

Wittwe des Johann Heinrich von Schlamiiiersdorf berufen

worden. 1615 Thomas Sigmund von Schlammersdorf. No-

tata aus den Sünningischen Hofmarksakten. Den 6. März

1626 hat sich Georg Wilhelm von Schlammersdorf

nebst anderen Erlbcck’sehen Erben rationc der Sünnin-

gischcn Lehen mit lliro Hochfürstl. Durchlaucht ver-

glichen. Den 13. December 1639 haben die Otto Erl-

beck’schen Erben Anna Maria von Schlammersdorf, Anna
Katharina von Bocholtz, Anna Margaretha voll Daneck,

Maria Sponica Pelkhofen von Moswang anstatt ihrer

Mutter Jakoba Erlbeck und anstatt der hinterlassenen

Töchter der Anna Dorothea Freiin von Schönstain und

der Veronika voll Bcrtolsliofen mit Bewilligung des Georg
Wilhelm von Schlammersdorf, des Johann Konrad von

Dancck und des Wolfgang Wilhelm von Bertolshofen

ihre erblich angefalleue Hofinark Sünning verkauft. Cop.

vid.
«

5727. Stammbaum des Carl Wilhelm Friedrich von Schlani-

Ittersdorf auf 1(5 Ahnen. Adelsgesehleehter: von Schlam-

mersdorf, Griibcl von Stockau zu Hausen, Stiebar von
Huttenheim, von Rosenau, Marsch all von und zu Ebenet,

Schenk von Sitnati, Truchsess von Poiumersfeldeu, von
Guttenberg, Stiebar von Buttenheim, Stiebar von Butten-

heim, von Scckcndorff-Gutend, von Bculwitz, von Red-
nitz, voti Bibra, von Aufsess, Fuchs von Wallburg.

6. März 1734.
,MW

Orig, auf Pcrg. —

* Digitized by Google



217

5728. Carl Wilhelm Friedrich von Schlammersdorf, geb.

den 30. September 1717, Sohn des Ludwig Georg Christof

von Schlammersdorf und der Eleonora Johanna Susanna

geb. von Stiebar. Taufschein in orig.

5729. Epitaphium des Christof Wilhelm Sohnes des Thomas
Sigmund von Schlammersdorf f den 17. November 1626.

Epitaphium des Philipp Sigmund Sohnes des Philipp Hein-

rich von Sehlammersdorf f den 18. Juli 1629. Wappen:
Schlammersdorf, Gundelsheim, Grübe], Schreckenstein.

Wappen: Schlammersdorf, Flersheim, Grübel, Weingarten.

Cop. vid.
15*1'

5730. Eleonora Johanna Susanna von Schlammersdorf £eb.

Stiebar von Buttenheim Gemalin des Ludwig Christof

von Schlammersdorf Tochter des Johann Adam Stiebar

von Buttenheim und der Amalia Dorothea geb. von Red-

witz f den 4. Jänner 1741. Todtenschein in orig.
,s

£
5731. Elisabeth von Schlammersdorf war eine Schwester des

Christof Grübel von Stockau. Sohn: Thomas Sigmund.

Extract aus dem Churfürstl. Pfalz-Neuburgischcn Archiv.

Cop. vid.

5732. Kaufsabrede zwischen Elisabeth von Schlammersdorf

geb. Grübel von Stockau und Georg della Grotta wegen

Burckheim gepflogen. Cop. vid. de dato 11. März 1609.

5733. Eva Susanna von Schlammersdorf Wittwe des Hanns

Heinrich von Schlammersdorf Tochter des Hanns Eitel

Marschall von Ebeuet und der Eva Barbara geb. Truch-

sess von Pommersfelden f den 1. Mai 1714. Todtenschein

in orig. J«
5734. Genealogie des Gottfried von Schlammersdorf auf

Burckheim geb. den 4. Februar 1591. Eltern: Hanns

Heinrich von Schlammersdorf und Elisabeth geb. Grübel

von Stockau. Ahnh. und Ahnf. v. V. : Balthasar von

Schlammersdorf und Dorothea geb. von Wildenstein. Ahnh.

und Ahnf. v. d. M.: Dietrich Grübel von Stockau und

Anna geb. Arnold von Scliweiusbeint. Urahnh. und Ur-

ahnf. v. V. : Gottlieb von Schlammersdorf und Barbara

geb. von HirNchhcid. Urahnh. und Urahnf. v. d. M.

:

Kaspar Otto Grübel von Stockau und Margaretha geb.

Wiedemann. Gotthard von Schlammersdorf ist 995 mit
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5735.

5736.

5737.

5738.

5739.

5740.

5741.

5742.

Irmgard voll Guttenstein Wittwc des . . . Grafen toii

Orlamttnda vermalt worden. Gottfried von Schlammere-

dorf. 1. Gemalin: Anna Magdalena von Gnndelsheim.

2. Gemalin: Maria Salome von Knöringen f 1635. 3. Gc-

malin : Margaretha Anastasia Tochter des Pankraz Stiebar

von Buttenheini. 4. Gemalin : Anna Margaretha von

Weimar. Hanns Heinrich von Schlammersdorf geb. den

27. September 1640 f den 10. April 1683. 1. Gemalin:

Louise Sophia von Schlammersdorf. 2. Gemalin : Eva

Susanna Marschall von Ebenet Tochter des Hanns Eitel

Marsehall und der Eva Barbara Truchsess von Pommers-
felden. Cop. vid. de dato Onolzbach den 1. Dccember

1741.
«

Gottfried von Schlammersdorf, ehelicher Sohn des Jo-

hann Heinrich von Schlammersdorf und der Elisabeth

Grilbel von Stockau zu Hausen ist den 15. März 1638

mit Margaretha Anastasia, ehelichen Tochter des Pankraz

Stiebar vou Buttenheini und der Katharina geb. von

Rosenau copulirt worden. Trauschein in orig.

Renuuciation und Uebergabsbrief des Gottfried von

Schlammersdorf das Gut Burckhcim bet. Cop. vid. de

dato 3. October 1643.

Gottfried vou Schlammersdorf f den 10. April 1657.

Todtensehcin in orig.

Johann Heinrich von Schlammersdorf, geb. den 27.

September 1640, Sohn des Gottfried von Schlammersdorf

und der Margaretha Anastasia geb. V0H Stiebar. Tauf-

schein in orig. ^
Heirathsbrief vom 12. Jünner 1680 zwischen Johann
Heinrich von Schlammersdorf auf Sassenfar und Eva
Susanna Harschall von Ebenet. Cop. vid.

Johann Heinrich von Schlammersdorf auf Sassenfar

ist den 6. Februar 1680 mit Eva Susanna geb. Harschall

von Ebenet getraut worden. Trauschein in orig.

Johann Heinrich von Schlammersdorf war Pfälzischer

Vogt zu Tapfheim. Extract aus dem Churfürstl. Pfalz-

Neuburgischen Archiv. Cop. vid.

Johann Heinrich von Schlammersdorf f den 10. April

1683. Todtensehcin in orig.
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5743. Ludwig Georg Christof von Sehlammersdorf, Sohn
des Johann Heinrich von Schlammersdorf und der Eva
Susanna geh. Marschall von Ebenet geb. den 18. Juli

1682 ist den 9. Juli 1715 mit Eleonora Susanna Johanna

Stlebar von Buttenheini getraut worden. Trauschein in

orig. 9?? ,äW

5744. Heirathsbrief vom 9. Juli 1715 zwischen Ludwig Georg
Christof von Schlammersdorf und Eleonora Susanna

Johanna Stlebar von Bnttenheim, ehelichen Tochter des

Johann Adam Sticbar von Buttenheim und der Amalia

Dorothea geb. von Redwitz. Cop. vid.

5745. Margaretha Anastasia von Schlammersdorf geb. von

Stiebar Gemalin des Gottfried von Schlammersdorf f den

26. September 1640. Todtenschein in orig.
J”?

5746. Attest des kais. freiweltl. Reichsstifts Niedermünster in

Regensburg, dass Regina und Margaretha von Schlam-

mersdorf im J. 1595 Stiftsdamen waren und ihre Ahnen
mit den Wappen als ritterbürtig angenommen worden.

Orig, de dato 6. März 1730.

5747. Epitaphium der Sophia Sibilla von Schlammersdorf

f den 24. October 1626. Wappen: Schianimersdorf, Gun-

delsheim, Griibel, Schreckenstein. Cop. vid.

5748. Extract aus dem kais. Diplome vom 13. Juli 1696 über

die Erhebung der Freiherrn von Schlandersberg, Hoeli-

tallzaun und Kasten in den Grafenstand mit der Ver-

mehrung und Besserung des Annenberg’scheii Wappens

zu dem Stammwappen. Cop. vid. de dato Wien den

22. April 1723.
“

5749. Copie eines Stammbaumes der Maria Katharina von

Schlandersberg geb. den 1. September 1661 auf 16 Ahnen

mit dem Atteste der Aebtissin des kais. freiweltl. Reiehs-

stiftes Niedermünster in Regensburg, dass Maria Katharina

Gräfin von Hallweil geb. von Schlandersberg im J. 1678

als Stiftsdame angenommen worden sei. Orig, de dato den

27. December 1720.
™

5750. Maria Katharina, get. den 1. September 1661, eheliche

Toehter des Karl Sigismund Grafen von Schlandersberg

und der Brigitta Freiin von Annenberg. Taufschein in

orig.
•
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5751. Franciska Romana Gräfin voll Schlegenberg geb.

Gräfin von Fernemont starb (len 22. Hornung 1804. Kinder:

Anton und Johann Grafen von Schlegenberg, . . . Gräfin

Haugwitz, . . . Gräfin Zedlitz, . . . Marquise Fondras. Orig.

Laut .Partezettel de dato Wien den 25. Hornung 1804. *”

5752. Heirathsbrief vom 20. Jänner 1713 zwischen Johann
Franz Anton Seilleich von Aschdorf und Maria Katha-

rina Franciska von Reisach, ehelichen Tochter des Johann
Franz von Reisach und der Maria Theresia geb. von Zeil-

hofen. Orig.

5753. Heirathsbriefauszug vom 23. September 1698 zwischen

Johann Martin Ludwig von Schleiffres, ehelichen Sohn
des Georg Lueas von Schleiffres und der Maria Margaretha

geb. von Rotzinaun und Magdalena Elisabeth von Bicken,

ehelichen Tochter des Philipp Kaspar Freiherrn von Bicken
und der Maria Magdalena Philippina geb. Freiin von
Walderdorff. Cop. vid.

5754. Stammbaum des Philipp Wilhelm Lothar von Schleif-

fres auf 16 Ahnen. Adelsgeschlechter: von Schleiffres, von
Nordeck zur Rabenau, von der Tann, von Thiingeu, von
Rotzmann, von Boineburg gen. Honstein, von Buseck,

von Lehrbach, von Bicken, Brendel von Homburg, H.
zu Eltz, von Kerpen, von Walderdorff, Greiffeuklau von
Vollraths, Fr. von Deliren, von der Fels. Orig, auf Perg.
462 1601 1601

~J~
""'

s

5755. Stammbaum des Philipp Wilhelm von Schleiffres auf

8 Ahnen m. s. : Adelsgeschlechter: Fr. von Bicken zu

Hayn, Brendel von Homburg, H. zu Eltz, von Kerpen,

von Walderdorff, Greiffeuklau von Vollraths, Fr. von
Dehren, von der Fels. Friedrich Wilhelm Freiherr von
Bicken war Domcapitular des Erzhohen Domstifts zu Mainz

dessen Schwester Magdalena Elisabeth von Schleiffres geb.

von Bicken. Orig, auf Pap. *"

5756. Philipp Wilhelm Lothar, get. den 23. März 1705, ehe-

licher Sohn des Johann Martin Ludwig Freiherrn von

Schleiffres und der Magdalena Elisabeth geb. Freiiu von
Bicken. Taufschein in orig.

5757. Attest von 3 Cavaliercn, dass Philipp Wilhelm Freiherr

von Schleiffres ein Bruder der Mutter des Karl Franz
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Friedrich Hartard Anton Freiherrn Forstmeister Ton

Gelnhausen gewesen. Cop. vid. de dato 25. April 1750.
4°!

5758. Attest über das Wappen des Hochfllrstlichen Hauses

Schleswig-Holstein-Gottorp. Cop. vid. de dato 18. Deccra-

ber 1752.
“

5759. Attest der Hochfürstl. Hoch- und Deutschmeisterisehen

Kanzlei über das Wappen des Friedrich Herzogs zu

Schleswig-Holstein-Gottorp und der Maria Elisabeth Chur-

prinzessin von Sachsen. Johann Adolf Graf von Isenburg

und Büdingen war D. 0. Ritter. Orig, de dato 16. October

1756. S»

57GO. Attest der k. Hofkanzleiregistratur über das Wappen des

Hauses Schleswig-Holstein und Nassau-Hadamar. Orig,

de dato 1. Mürz 1785.

5761. Attest des Grossfürstl. Russischen und Hochfürstl. Schles-

wig-Holstein-Gottorpischen geh. Regierungs-Conseils, dass

Augusta Maria vcrm. Markgräfln zu Baden-Dnrlaeh

eine eheliche Tochter des Friedrich Herzogs zu Schleswig-

Holstein-Gottorp und der Maria Elisabeth geb. Churprin-

zessin ZU Hachsen gewesen, sodann auch das hiebei ge-

malte Wappen mit keinen heraldischen Fehlern behaftet

sei. Orig, de dato 9. Juli 1756.

5762. Attest des durchl. Fürsten Peter Grossfürsten aller Reusscn,

dass Maria Elisabeth Tochter des Churfürsten Johann

Georg I. zu Hachsen mit Herzog Friedrich III. zu Schles-

wig-Holstein vermält war. Tochter: Magdalena Sibilla vcrm.

mit Gustav Adolf Herzog zu Mecklenburg. Cop. vid.
J,“

5763. Stammtafel des Maximilian Lorenz Hchliderer von

Lachen auf 16 Ahnen. Adelsgeschlechter: Schlidcrer von

Lachen, von Hteinfcls, von Bernhausen, von Neuhausen,

Schilling von Lanstein, von Metzenhausen, Waldbott

von Bassenheim, Kämmerer von Worms gen. Dalberg,

von Leonrodt, Hund von Lauterbach, von Riedheim,

von Freyberg, Fr. von Closen, von Pappenheim Reichs-

marschall, Nothalft von Wernberg, Wissbeck von Velil-

burg. Cop. auf Pap. ,803

5764. Stammbaum des Wilhelm Michael Hchliderer von

Lachen auf 8 Ahnen. Adelsgeschlechter: Schlidcrer von

Lachen, von Dürckheim, von Yttenburg, von Münchingen,
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ron Leonrodt Ritter, von Westernach, von Absbere,

von Reichenau. Cop. auf Pap. —
5765. Das Geschlecht der von Schließen ist in Pommern seit

dem 12. Jahrhundert begütert. Ausser den Gütern, welche

diese damal in andern Landern besasscn und von welchen

Warmsdorff in Böhmen bekannt ist, gehörte ihnen noch

das väterliche Lehen zu Dreesow, wovon auch die eine

Linie den Namen führte und Herzog Franz in Pommern
Bischof zu Cammin gab um 1(>17 dem Anton von Schließen

ein Zeugniss, dass er von einem uralten vornehmen ade-

lichen Geschlechte des Landes sei. Auszug aus einer

Sammlung von Geschlechtsnachrichten. Cop. iau*

5766. Attest der Reichs - Ritterschaft Mittelrheinischen Kreises

diesseits Rheins in der Wetterau und zugehörigen Orten

über die Ritterbürtigkcit und das Wappen der Familie

von Schlitz gen. Görz. Cop. vid. de dato 1. Juni 1741.

5767. Stammtafel der . . . von Schlitz gen. Görz. Auszug aus

des Damian Hartard von Hattstcin Hoheit des deutschen

Adels. Hildburghausen 1754. Tom. 111. pag. 464. Cop. *"*

5768. Anna geh. von Riedesel zu Eisenbach verw. von Schlitz

gen. von Görz ist im April 1681 beigesetzt worden. Todten-

schein in cop. vid.

5761). Anna Dorothea von Schlitz gen. von Görz geb. von

Haxthausen hinterlassenc Wittwe des Friedrich Wilhelm

Freiherrn von Schlitz gen. von Görz ist den 6. December

1728 gestorben. Todtenschein in cop. vid.

5770. Extract aus den einer zum Andenken der Anna Doro-
thea Freiin von Schlitz gen. von Görz geh. von Haxt-

hausen am 9. Jänner 1729 gehaltenen Leichenpredigt

angefügten Personalien. Genial: Friedrich Wilhelm Frei-

herr von Schlitz gen. von Görz. Starb den 6. December
1728. Geboren den 6. März 1663. Verm. den 20. October

1680. Sohn: Johann Freiherr von Schlitz gen. Görz. verm.

mit Friederica geb. Freiin von Görz. Eltern: Herman
Christian von Haxthausen und Anna Gertrud von Grap-

pendorf. Cop. vid.

5771. Stammtafel des Carl Heinrich Johann Wilhelm Grafen
von Schlitz genannt von Görz auf 16 Ahnen. Adelsge-

schlechter: von Schlitz gen. von Görz, von Riedesel zu
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Eisenbach, Ton Haxthansen zu Apeuburg, rou Gruppen-

dorf, von Schlitz gen. von Görz, von Canstein, von Kiins-

herg auf Thurnau, von Künsberg auf Wernstein, van

Lintelo tot de Eze, van Dorth tot Rosenthal, van der

Borch tot Langendreer, van Inn- en Knyphausen tot

Lütetsburg, Nagel tot Ampsen, van Coverden tot Rbaan,

van Coverden tot Rliaan, van Coverden tot Stuvelar. Cop.

vid.
Bj»

5772. Catharina Maria von Schlitz gen. von Görz geh. von

KQnsherg liinterlassene Wittwe des Georg Ludwig Sittich

von Görz wurde den 27. März 1743 beigesetzt. Todten-

schein in cop. vid.
*ow

5773. Friedrich Wilhelm, get. den 25. Juni 1647, Sohn des

Johann Volpert von Schlitz gen. Görz. Taufschein in

cop. vid.

5774. Heirathsbriefauszug vom 9. Mai 1678 zwischen Friedrich

Wilhelm von Schlitz gen. von Görz und Anna Dorothea

von Haxthansen. Cop. vid.

5775. Grafendiplom des Kaisers Karl VI. für Friedrich Wil-

helm Freiherrn von Schlitz gen. von Görz. Cop. vid.

de dato 10. Juni 1726.

5776. Extract aus den einer am 8. November 1728 gehaltenen

Leichenpredigt des Friedrich Wilhelm Freiherrn von

Schlitz gen. von Görz angefügten Personalien. Starb den

26. September 1728. Geboren den 4. Jänner 1647. Verm.

den 20. October 1680. Sohn: Johann Freiherr von Schlitz

gen. von Görz verm. mit Friederica geb. Freiin von Görz.

Eltern: Johann Volprecht Freiherr von Schlitz gen. von

Görz und Anna geb. Freiiu von Riedesel zu Eisenbacli.

Gemalin : Anna Dorothea Tochter des Herman Christian

vou Haxthausen und der Anna Gertrud von Grappendorf.

Cop. vid.

57 77. Stammtafel des Georg Grafen von Schlitz genannt von

Görz auf 32 Ahnen. Adelsgeschleehter : Schlitz gen. von

Görz, von der Heese, von Riedesel zu Eiseubach, von

Berlepsch, von Riedesel zu Eisenbach, von Boiueburg

von Honstein, von Wersabe, von Berlepsch, von Haxt-

hausen, von Oyuhausen, vou Spiegel zu Peckelsheim

und Desenberg, von Hardenberg, vou Grappendorf auf
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Lübecke, von Hollo, von Münchhausen auf Schwöbber,

Wendlingshausen und Rinteln, von Münchhausen, von

Schlitz gen. von Görz, von der Heese, von Riedesel zu

Eisenbach, von Berlepsch, von Canstein, von Westphalen,

von Munchhausen
,

von Saldern
,

von Kiinsberg auf

Thurnnu, Marschall von Ebonet auf Wildenberg, von

Wiesenthau auf Rothen und Prillendorf, von Aufsess ans

dem Hause Troppach, von Kiinsberg auf Wernstein,

Nothafft aus dem Hause Weissenstein, von Wallenrodt

auf Streitau und Grünstein, von Wallenfels auf Lüch-

tenberg. Cop. vid.

5778. Attest des Burggrafen, Baumeisters und Regiments-Burg

manne der kais. und des h. Reich-Burg und resp. Stadt

Friedberg auf Ansuchen des August Friedrich Wilhelm

Freiherru von Wöllwarth, dass Georg Graf von Schlitz

gen. von Görz 1747 sowie seine Brüder Karl Friedrich

Adam Graf von Schlitz gen. von Görz 1749, Eustach

Graf von Schlitz gen. von Görz 1754 und Karl Heinrich

Johann Wilhelm Graf von Schlitz gen. von Görz 1777

aufgeschworen worden, dass Anna Dorothea von Haxt-

hausen Gemalin des Friedrich Wilhelm von Schlitz gen.

von Görz eine eheliche Tochter des Herman Christian von

Haxthausen und der Anna Gertrud geb. von Grappendorf,

Georg Ludwig Sittich von Schlitz gen. von Görz ein ehe-

licher Sohn des Otto Hartmann von Schlitz gen. von Görz

und der Hedwig Margaretha geb. von Canstein und Maria

Katharina geb. von Kiinsberg Gemalin des Georg Ludwig

Sittich von Schlitz gen. von Görz eine eheliche Tochter

des Hector Alexander von Kiinsberg aufThurnau und der

Amalia Sophia geb. von Kiinsberg aus dem Hause Wern-

stein gewesen. Cop. vid. de dato 18. Juli 1793. *£*

5779. Georg Ludwig Sittich, get. Doin. 22. p. Trin. 1655,

Sohn des Otto Hartmann von Schlitz gen. von Görz.

Taufschein in cop. vid.
***

5780. Hedwig Margaretha verw. von Schlitz gen. von Görz

geh. von Canstein ist den 2. Februar 1667 gestorben.

Todtenschein in cop. vid.

5781. Heirathsbriefauszug vom 29. August 1721 zwischen Johann
Freiherru von Schlitz genannt von Görz, ehelichen Sohr
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des Friedrich Wilhelm Freiherrn von Schlitz gen. von Görz

und der Anna Dorothea geh. von Haxthausen und Maria

Friederika Dorothea Sophia von Görz, ehelichen Tochter

des Georg Ludwig Sittich Freiherrn von Schlitz gen. von

Görz und der Katharina Maria geh. Freiin von Kftnsberg.

Cop. vid.

5782. Johann Volpert von Schlitz gen. von Görz ist den

1. Februar 1042 mit Anna ehelichen Tochter des Johann

Riedesel auf Eisenbach copulirt worden. Trauschein in

cop. vid.

5783. Otto Hartmann von Schlitz gen. Görz ist den 8. October

1057 gestorben. Todtenschein in cop. vid.

5784. Attest der Mtlnsterischen Ritterschaft über die Ritterblirtig-

keit und das Wappen der Familie von Schlon gen. Tribbe.

Mit diesem Wappen wurden aufgeschworen: Franz Jobst

von Vez zu Nottbeck 1713. Alexander Jos. Franz Ant.

von Althaus 1718. Dietrich nein, von Vez 1728. Heinrich

Droste zu Nienburg 1730. Clemens August von Nagel

1779. Cop. de dato 8. April 1785.

5785. Attest des Casimir Ernst, Kaspar Otto und Gerth Heinrich

von Schmeling über die Ritterbürtigkeit und das Wappen
der Familie von Schmeling. Die Grossmutter des August

Wilhelm voll Schwerin war Katharina Elisabeth von Schme-

ling Gemalin des Henning Behrend von Schwerin und ehe-

liche Tochter des Joachim Henning von Schmeling und

der Katharina Elisabeth von Parsow. Joachim Henning

von Schmeling war ein ehelicher Sohn des Heinrich von

Schmeling und der Margaretha von Massow. Katharina

Elisabeth von Parsow war eine eheliche Tochter des Tessen

von Parsow und der Lucia Clara von Hausen. Cop. de

dato 7. August 1753.

578t». Attest des Otto Christof von Heydebreck, dass Catharina

Elisabeth von Schmeling von Joachim Henning von

Schmeling und Katharina Elisabeth von Parsow, Joachim

Henning von Schmeling von Heinr. von Schmeling und

Margaretha von Massow, Katharina Elisabeth von Parsow

von Tessen von Parsow und Lucia Clara von Hausen,

Helena von Bibow von Eckard von Bibow und Adelheid

von Hobe abstammen. Margaretha Clara Tochter des

n. 16
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Joachim Henning von Schmeling und der Katharina Elisa-

beth von Parsow verin. mit Emst Bogislaus von Bonin.

Katharina Elisabeth Tochter des Joachim Henning von

Schmeling. Henning Ilehrend von Schwerin war verm. mit

. . . geb. von Schmeling 1671, deren Sohn Karl Otto geh.

den 10. Febntar 1673. Cop. de dato 3. Februar 1757.

5787. Attest von vier Cavaliercn über die Ritterbürtigkeit und

das Wappen der Familien von Schmerzing, von Kitsclier,

von Miltitz, von Fintzer, von Metsch, von Hemisdorf,

Brand von Lindau, Brösigke. Cop. vid. de dato 15. De-

cember 1734. —
5788. Epitaphium der Eleonora von Miltitz geb. den 17. Sep-

tember 1598. Eltern: Friedrich von Miltitz und Anna Katha-

rina geb. Fintzer ans dem Hause Beutzen. Genial: Rudolf

von Schmerzing 1618. Kinder: Ilannibal und Georg Chri-

stof. Cop. vid. '7

5789. Extract aus dem Lebenslauf der Elisabeth Augusta
geb. Freiin von Ripperda Gcmalin des Hannibal Germanus

von Schmerzing geb. den 26. Februar 1667. Eltern : Ger-

hard Friedrich von Ripperda und Anna Lucia geb. Miin-

nicll. Verm. am 3. Weihnachtsfeiertage 1690. Kinder:

Hannibal August geb. am 13. October 1690, Dorothea

Lucia geb. den 2. Jänner 1692, Friedrich Hannibal geb.

den 1. December 1693, Sophia Augusta geb. 1695, Han-

nibal Christian 1696, Hannibal Christof 1698. Starb den
14. März 1700. Cop. vid. £

5790. Stammbaum des Friedrich Hannibal Freiherrn von
Schmerzing auf 16 Ahnen. Adelsgeschlechter : von Schmer-

zing auf Förste!, Rittersgrün und Schleiniz, vou Kitscher

aus dem Hause üülitsch, von Miltitz auf Scharfenberg:,

von Fintzer aus dem Hause Beutzen, von Metsch auf
Plohn, von Hermsdorf aus dem Hause Hasselicht, Brand
von Lindau auf Wiesenburg, Brösigke aus dem Hanse
Ketziir, Fr. von Kipperda H. von der Herr!. Boxbergen,
Osterwyck, Vörden und Venhus, von Yalke von Venn-
hausen, Schade auf Hagenhorst und Buddeuburg, von
Budde von Hange, vou Milnnich auf Ellerburg und Lüb-
becke, Rolandt aus dem Hause Stadefort, von dein Brinke
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auf Iggenhausen, von Steding ans dom Hause Holz-

häusern Cop. viil. auf Perg. ,6*

5791. Friedrich Hannibal get. den 8. December 1093 und

Hannibal Christof gct. den 8. Jänner 1098, eheliche Söhne

des Hannibal Germanus Freilierrn von Schinerzing und

der Elisabeth Augusta geh. Freiin von ltipperda. Tauf-

schein in orig.

'>792. Georg Rudolf von Schinerzing, geb. den 6. August

1504, verm. den 2. Februar 1591 mit Gertrud von Kitscher

aus dem Hause Dölitsch. Kinder: Rudolf, Hannibal Otto

und Dorothea Christina. Starb den 5. Mürz 1010. Laut

Epitaphium in cop. vid.

5793. Schreiben des Hannibal von Sclimerzing de dato 11. De-

cember 1040 an den Herzog Johann Georg zu Sachsen

mit der Bitte ihn mit dem Gute Limbach zu belehnen.

Vater: Rudolf von Schmerzing f den . . Juni 1646. Cop.

5794. Schreiben des Hannibal von Schinerzing de dato 24.

August 1057 an den Herzog Johann Georg II. zu Sachsen

mit der Bitte ihn Uber seinen Antheil Limbach den Lehen-

brief zu ertheilen. Cop.
"J*

5795. Schreiben des Hannibal von Schmerzing de dato 9. De-

cember 1674 an den Herzog Johann Georg II. zu Sachsen

mit der Bitte den Kauf des Rittergutes Gablentz zu eon-

tirmiren. Cop.

5796. Reeognition der Hochfürstlichen Brandenburgischen Ordens-

Regierung, dass Hannibal von Schmerzing sein ihm

zustehendes sechszehn Ahnen-Rcgister eingesendet. Cop.

vid. de dato Sonnenburg den 25. März 1702.

5797. Stammbaum des Hannibal August Freiherrn von

Schmerzing auf 10 Ahnen. Adelsgeschlechter: von Sclimer-

zing auf Forstel, Rittersgrün und Schleiniz, von Kitsclier

aus dem Hause Dölitsch, von Miltitz auf Scharfenberg,

Fintzer ans dem Hause Beutzen, von Metsch auf Plohn,

von Hermsdorf nus dem Hause Hasselicht, Brand von

Lindau auf Wiesenburg
,

Brösigke aus dem Hause

Ketzür, -Fr. von Kipperda H. von der Herrlichkeit

Boxbergen, Osterwyck, Vörden und Venlius, von Valke

von Vennhausen, Schade auf Hagenhorst und lludden-

bürg, von Budde von Hange, von MUnnich auf Ellerburg
16*
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und Lübbecke, Rolandt aus dem Hause Stade fort, von

dem Brinke auf Iggenhausen
,

von Steding aus dem

Hause Holzhausen. Cop. vid. auf Pap. '“*

5798. Schreiben des Hannibal August von Schmerzing de

dato 8. September 1677 an den Herzog Johann Georg zu

Sachsen ihn und seine Brüder Georg Sebastian und Han-

nibal Germanus von Schmerzing mit dem Rittergute Gablentz

und Erdmannsdorff zu belehnen. Vater: Hannibal von

Schmerzing f den 5. November 1676, dessen Sohn : Han-

nibal Johann. Cop. vid.
‘“9

5799. Gedicht bei Gelegenheit der Ernennung des Hannibal
August von Schmerzing zum Amtshauptmann der Ballei

Thüringen von Friedrich Samuel Böhm. Jena. Cop.

5800. Stammbaum des Hannibal Christof Freiherrn von

Schmerzing auf 16 Ahnen. Adelsgeschlechter: von Selmier-

zing auf Förstel, Rittersgrün und Schleiniz, von Kitscher

aus dem Hause Hölitsch, von Miltitz auf Scharfenberg,

Fintzer aus dem Hause Beutzen, von Metseh auf Plohn,

von Hermsdorf aus dem Hause Hasselicht, Brand von

Lindau auf Wiesenburg, Brösigke aus dem Hause
Ketzür, Fr. von Kipperda H. von der Herrlichkeit

Boxbergen, Osterwyck, Vörden und Venhus, von Valke
von Vennhausen, Schade auf Hagenhorst und lluddeu-

burg, von Budde von Hange, von Miiunich auf Ellerburg

und Lübbecke, Rolandt aus dem Hause Stadefort, von
dem Brinke auf Iggenhausen, von Steding ans dem Hause
Holzhausen. Orig, auf Perg. '“™

5801. Heirathsbrief vom 20. Decembcr 1690 zwischen Hannibal
Germanus ton Schmerzing auf Ehrenberg und Elisabeth

Augusta verw. von Hessler geh. Freiin von Ripperdn.
Cop. vid.

5802. Reception des Hannibal Germanus vou Schmerzins;
in den Johannitcrorden. Cop. vid. de dato 24- Februar
1693.

5803. Attest des Domcapitels des bischöflichen hohen Stifts r.\

Naumburg, dass Hannibal Germanus -von Sclunerzius
auf Ehrenberg Sohn des Friedrich Hannibal von Schmer
zing zum supernumerÄrcn Canonicus aufgenommen worden
Cop. vid. de dato 19. April 1697. ~

Digitized by Google



229

5804. Freihermdiplotn des Kaisers Josef für Hannibal Ger-
manus von Kchmerzing. Cop. vid. de dato 12. März 1706.

*"*

5805. Freiherrndiplom des Kaisers Karl VI. für Hannibal Ger-

manus von Sehmerzing. Cop. vid. de dato 18. Februar

1714. ’ü?
IX

5)06. Attest des Franz Schütze, dass Hannibal Germanus
Freiherr von Schnierziug Ritter des St. Johanniter-Ordens

den 17. August 1715 gestorben sei. Todtenschein in cop.

vid. de dato Altenburg den 14. October 1729.

5807. Extraet aus dem Lebenslauf des Hannibal Germanus
Freiherrn von Sclunerzing auf Ehrenberg geb. den

90. August 1660. Eltern: Hannibal von Sehmerzing und

Maria Magdalena geb. von Metscb. Grosseltern v. V.

:

Rudolf von Sehmerzing und Eleonora von Miltitz. Gross-

eltern v. d. M. : Joachim Christian von Mötsch und Hip-

polita geb. Brand von Lindau. Älter-Eltem v. V. : Georg

Rudolf von Sehmerzing und Gertrud von Kitscher. Älter-

Eltern in. s. : Philipp von Mctseh und Clara geb. von

Hermsdorf. Verm. den 27. December 1690 mit Elisabeth

Augusta Freiin von Ripperda, Tochter des Gerhard Gott-

fried Freiherrn von Ripperda und der Anna Lucia von

Müunich, Wittwe nach Christof von Hessler. Kinder:

Hannibal August geb. den 13. October 1691 ,
Dorothea

Lucia geb. den 2. Jänner 1693, Friedrich Hannibal geb.

den 4. December 1693. Cop. vid.
'**

5808. Epitaphium des Hannibal Germanus Freiherrn von

Sehmerzing geb. den 30. August 1600 verm. den 14. März

1690 das erste und das anderemal den 6. April 1701 gest.

den 17. August 1715. Adelsgeschlechter der Ahnen: von

Sehmerzing, von Kitscher, von Kreytzen, von Weissen-

bach, von Benndorf, von Helldorf, von Dölitz, von

Miltitz, von Metsch, von Breitenbach, von Biinnu, von

Heyne, von Miltitz, von Brösigke, von Hermsdorf, von

Brand von Lindau. Cop. vid.

5809. Schreiben des Rudolf von Sehmerzing de dato 21. August

1622 an den Herzog Johann Georg zu Sachsen mit der

Bitte ihn mit dem Rittergute Limbach zu belehnen. Cop.

5*10. Rudolf von Sehmerzing f den 19. Juni 1646. Todten-

schein in cop. vid.
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5811. Attest des Karl Franz und Johann Anton Josef Schmidt

über die Ritterbürtigkeit und das Wappen der Familie

voll Schmidt vou Altdorlf. Orig, de dato 24. December

1724. *£°

5812. Adelsbrief des Kaisers Karl V. für Jost Schmidt. Cop.

vid. de dato 17. August 1550.

5813. Attest des Capitols des hohen Domstifts Worms über die

Ritterbürtigkeit und das Wappen der Familien von Schmidt-

burg und von Dommeiitz. Cop. vid. de dato 2. November

1769. *;?

5814. lleirathsbriefauszug vom 17. Juni 1686 zwischen Craft

Wilhelm Freiherrn von Schmidthurg, Sohn des Johann

Christof Freiherrn von Schmidtburg und der Anna Mag-

dalena geb. von Wechmar auf Rossdorf und Margaretha

Louisa von Koppenstein, Tochter des Johann Karl von

Koppenstein und der Agnes Katharina geb. von Hoete.

Cop. vid.

5815. Caspar Schmising und Anna von Oer hatten 6 Kinder:

Anna, Wilbrand, Johann, Elisabeth, Christian und Mech-

tilde. Aus diesen heirathete Anna 1591 Bernhard von Dobbe.

Laut species facti. Cop.

5816. Stammbaum des Wolf Dietrich Freiherrn von und zu

Schneberg auf 8 Ahnen. Adelsgesehlechter: von und zu

Sehneberg, ltis von Iiössendorf, von Wanga zu Rubeiii.

Fieger von Röspingen, von Tranttniaunsdorfr zu Neu-

perg, Botsch zu Aur, Fr. von Spaur zu Valeur, Anich

zu Alt lechen. Cop. auf Perg.
'*10

5817. Attest der Ritterschaft im Filrstenthum Kalenberg über

die Ritterbürtigkeit und das Wappen der Familie von

Schnellen. Cop. vid. de dato 5. Juni 1776.
“

5818. Notariatsattest über das Wappen der Familie Schnellen

(Nix) von Hoheneck genannt Eutzenberg. Cop. vid. de

dato Döttingen den 9. März 1776.
335

5819. Im Jahre 1380 hat Herzog Otto mit dem Landgrafen

Hcrman zu Hessen Unfrieden bekommen, wesshalb eit»

Fehdebrief abgesandt worden, darunter Bodo von Schne-
lten dabei war. Franz Lubecus in seinen Annalen der

.Stadt Göttingen. Cop. vid.
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582U. ln dem Kriege mit dem Landgrafen llerman von Hessen

hat Budo von Schnellen im Jahre 1380 auf Verlangen

Herzogs Otto einen Fehdebrief abgesandt. Aus Zeit und

Geschichtbeschreibung der Stadt Göttingen. Cop. vid.

5821. Erich Herzog zu Brunswig belehnt 1520 den Claus VOU

Schneheu mit der Gerechtigkeit über das Dorf Lützen-

sehnehen neben einem Burglehen zu Friedeland und einem

Bauragarten daselbst gelegen. Cop. vid.
“*

5822. Zeugniss, dass David von Schnellen in dem Dorfe Lützen-

schnehcn ein mit adeligen Privilegien versehenes freies

Gut besitze. Cop. vid. de dato den 22. Octobcr 1775. “
5823. Notariatsattest, dass Johann Schneheu (Nix) von Hohen-

eck genannt Entzenberg im Jahre 1459 den 16. Septem-

ber zum Bischof zu Speyer erwählt worden. Cop. vid. de

dato Göttingen den 9. März 1776.

5824. Notariatsattest, dass Kaiser Friedrich zu Behuf seines vor-

habenden Krieges seine Getreuen im Reiche aufmahnte.

Es traten auf seine Seite Johann Schlichen von Entzen-

berg Bischof zu Speyer. Cop. vid. de dato Göttingen den

9. März 1776. SL

5825. Margaretha Elisabeth von Schnellen den 18. Novem-

ber 1662 vermalt init Hanns Ludwig von Itaunibach.

Trauschein in cop. vid.

5826. Attest der h. d. Ritterordens Ballei Altenbiesen über die

Ritterbürtigkeit und das Wappen der Familien von Schüller,

von Elfern, von Neuhoff, von Plettenberg, von Nessel-

rode, von Wylich, von Lohe, von Brempt. Rutger Kaspar

Freiherr von Schüller war Konithur zu den Jungen Biessen

in Cöln. Bertram Anton von Wachtendonk war Komthur

zu Gemert. Franz Gerhard Egon Freiherr von Porten-

bach war Komthur zu Sierstorff. Orig, de dato 13. Februar

1742. *y°

5827. Gertrud Johanna Agnes Freiin von Schüller, geh.

den 16. Februar 1670, eheliche Tochter des Wolfgang

Wilhelm Freiherrn von Schüller und der Anna Sebastiana

von Wylich Freiin von Bernsau. Joh. Wilhelm Wolfgang

Freiherr von Steinen, geh. den 10. Februar 1695, ehe-

licher Sohn des Nikolaus Wolfgang Freiherrn von Steinen
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und der Gertrud Johanna Agnes Freiin von Sehöller. Tauf-

schein in orig.

5828. Heirathsbriefauszug vom 2. Mai 1635 zwischen Rutger
Bertram von Sehöller, ehelichen Sohn des Rutger von

Schüller und der Agnes von Elfern und Mechtilde von

Neuhoff gen. Ley, ehelichen Tochter des Johann Neuhoff

gen. Ley zu Georghausen und der Margaretha von Plet-

tenberg. Cop. vid.
l:“

5829. Stammbaum des Rutger Kaspar von und zu Sehöller

auf 16 Ahnen. Adelsgeschlechter: von Schüller zu Schüller,

vou Herdt, Quadt zu Vieuau, von Plettenberg zu Schwar-

zenberg, von Elfern gen. Hall zu Disternich, von der

Anstel zu Gustorif, Bernsau zu Hardenberg, von Pletten-

berg von Gruudt zu Schünrad, von Neuhoff gen. Ley zu

Georghausen, Stael vou Holstein, Quadt von Beeck zu

Alsbach, vou Adelebsen, von Plettenberg zu Grundt, von

Nesselrode zu Stein, von Haus zu Nierhoven und Wand-
hofen, von der Lage zu Lage. Orig, auf Perg. 'iL*

5830. Heirathsbriefauszug vom 10. Februar 1665 zwischen Wolf-
gang Wilhelm von Sehöller, ehelichen Sohn des Rutger

Bertram von Schüller und der Mechtilde von Neuhoff gen.

Ley zu Grund und Anna Sebastiana von Wylieli zu

Gr. Bernsau, ehelichen Tochter des Johann von Wvlich

zu Gr. Bernsau und der Josina Elisabeth von Nesselrode

zu Steiu. Cop. vid. *??

5831. Stammbaum des Caspar von Schönaich auf 8 Ahnen.

Adelsgeschlechter: Schönaich, Gebeltzig, Wiedebach, Kno-
belsdorff, Perkentin, Schönfeld, Buchwald, Oertzen.

Cop. auf Pap.

5832. Attest des Ausschusses des Grafen-, Freihcrm-, Ritter- und
Adels-Standes V. 0. Landen Breisgauischen Gestades über

die Ritterbürtigkeit der Familien von Schönau, von Reiuacli,

von Roll und Schmidt von Altdorff. Franz Josef war ein

Sohn des Franz Ludwig von Roll. Cop. de dato 23. Sep-

tember 1676.

5833. Attest des hohen deutschen Kitter-Ordens der Reichs Ballei

Eisass und Burgund über die Ritterbürtigkeit und das

Wappen der Familien von Schönau, von Kageneck, von

Sickingen, von Andlau, zu Rhein von Dörnach, von

Digitized by Google



233

Osteiu, Zorn von Bnlach. Johann Reinhard Ignaz Franz

Freiherr von Schönau war D. 0. Ritter. Orig, de dato

1. December 1739. ^
5834. Attest des Capitels des hohen Domstifts Worms über die

Ritterbürtigkeit und das Wappen der Familie von Schönau.

Franz Anton Johann Baptist Freiherr von Roll war Capi-

tular 1737. Cop. de dato 19. April 1762.

5835. Attest des Schulthcisscn und Rathes der V. Osterr. Stadt

Seckingen in Breisgau, dass Anna von Reiuach geb. von

Schönau Gemahn des Itel Jost von Reinach zu Küchels-

perg eine eheliche Tochter des Melchior von Schönau und

der Maria geh. von ’Landtsperg, Iteleek von Schönau

ein ehelicher Sohn des Johann Jakob von Schönau und

der Anna von Reischach gewesen. Cop. vid. de dato

30. December 1724.

5836- Erbserklärung der Elisabeth und Antonia von Schönau

zu dem Nachlasse ihrer Mutter Anna von Schönau geb.

Deynt von Strititz. Cop. vid.
“

5837. Attest der Kanzlei des Johanniter-Ordens, dass die Gross-

mutter des Franz Anton Freiherrn von Schönau mütter-

licherseits Anna Maria von Lürwald zu Süttorp eine Toch-

ter des Anton von Lürwald zu Süttorp und der Eva von

Bredenol zu Strasburg, die Mutter des F. Anton Freiherrn

von Schönau aber Anna Katharina Holzapfel von Herx-

heim eine Tochter des Philipp Jakob Holzapfel von Herx-

heim zu Lauttcrburg und der Anna Maria von Lürwald zu

Süttorp war. Cop. vid. de dato Heytersheimb den 25. Octobcr

1723.

5838. Heirathsbrief vom 5. Tag des Wintermonats 1691 zwischen

Franz Ignaz Freiherrn von Schönau, ehelichen Sohn

des Johann Dietrich Freiherrn von Schönau und der Agatha

geb. Truchsess von Rheinfelden und Maria Helena von

Wessenberg, ehelichen Tochter des Johann Franz von

Wessenberg Freiherrn von Ampringen und der Johanna

Esther geb. von Osteiu. Cop. vid.
“J

5

583Q. Attest der ritterlich hohen D. O. Ballei Eisass und Bur-

gund, dass Franz Reinhard von Schönau ein Bruder

der Mutter des Josef Maria Marquard Karl Roth von

Schreckenstein auf die Familien von Schönau als Otto
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Rudolf, Otto Heinrich, Otto Rudolf von Schönau und Maria

Anna, Johann Friedrich und Wilhelm von Kageneck m.

8.: aufgeschworen habe. Cop. vid. de dato 13. Februar

1741. g
5840. Heirathsbriefauszug vom 7. Jänner 1657 zwischen Franz

‘ Reinhard Heinrich von Schönau, ehelichen Sohn des

Heinrich Hyrus von Schönau und der Eva Veronika vou

Sclinuenburg und Anna Katharina Holzapfel von Herx-

heim, ehelichen Tochter des Philipp Jakob Holzapfel von

Herxheim und der Anna Maria von Lfirwald. Cop. vid.

77* 1796 *165

V 15 5 s

5841. Vergleich nach dem Tode des Franz Reinhard Hein-

rich von Schönau und dessen Gemalin Anna Katharina

geh. Holzapfel von Herxheim de dato 12. December 1682.

Tochter: Maria Helena vermält mit Wolf Ludwig von

Andlau. Cop. vid.

5842. Vergleich nach Franz Reinhard Heinrich von Schönau

und dessen Gemalin Anna Katharina geb. Holzapfel von

Herxheim zwischen deren Söhnen und Johann Heinrich

Josef Freiherrn Zweyer von Evebach uxoris nomine der

Maria Johanna Eusebia geb. von Schönau als Tochter.

Cop. vid. de dato 12. December 1682.
™

5843. Johann Baptist von Schönall verm. den 6. November

1623 mit Maria Euphrosina von Keiunch. Johann Baptist

von Schönau f den 8. März 1633. Extract der Pfarrei

Lauffenburgischen Ehe- und Seelbuches. Cop. vid.
'**

5844. Verzeichniss, was auf Absterben des Johann Baptist

von Schönau wie auch der Euphrosina von Schönau geb.

von lleinach bei Vertheilung der Vcrlassenschaft dem
Wolf Dietrich von Hallweil als Ehevogt der Maria Mag-

dalena geb. von Schönau zum vierten Theil erblich zuge-

kommen. Cop. vid.

5845. Landtafelextract, woraus zu sehen, dass Johann Christof
von Schönau ein Sohn des Franz Karl von Schönau und

der Anna Johanna geb. Deym von Strititz war. Erdmanu
Ferdinand von Schönau war ein Binder des Franz Karl

von Schönau. Cop. vid. de dato Prag den 2. September

1790.
*6

Digitized by Google



— 235 —

5846. Heirathsbricf vom 11. November 1(151 zwischen Johann
Dietrich roii Schönau zu Stein und Zell im Wiesen-

tlial, ehelichen Sohn des Marx Jakob von Schönau und

der Margaretha von lleinuch und Maria Regina von

Schönau, ehelichen Tochter des Johann Baptist von Schönau

und der Maria Euphrosina geh. von Reinach. Cop. vid.

5347. Stammbaum des Johann Franz Carl von und zu

Schönau auf IG Ahnen. Adelsgeschlechter: von und zu

Schönau, von Reischach, von Reischach, von Hohenlau-

denberg, von Rodmaun, von Nippenburg, von Enzberg,

von Hornstein, von Bernhausen, von Hclmstorff, Hund-
piss von Waltrams, von Ow, Blarer von Wartensee,

von Sirgeustein, von Hausen, von Horben. Cop. auf

Perg.
16,3

5848. Johann Franz Josef Otto von Schönan, get. den

14. Juni 1688, Sohn des Otto Heinrich Rudolf Ignaz Frei-

herrn von Schönau und der Maria Anna Freiin von Kagen-

eck. Taufschein in cop. vid.
J"“

I 2 9

.X40. Stammbaum des Johann Ignaz Fridolin Reinhard von

Schönau auf 16 Ahnen. Adelsgeschlechtcr: von Schönau,

von Reischach, zu Rhein von Dörnach, von Roggen-

bach, von Sickingen, von Reinach, von Ostein, Faust

von Stromberg, von Kageneck, Hücklin von Höcklinsau,

Zorn von Bulach, von Struhenhard, von Andlau, von

Rathsamhnuscn, von Hagenbach, Pforr zu Muntzingen.

Orig, auf Perg. ,SM

ösöO. Erbsabthcilung zwischen den Brüdern Marx Jakob, Hanns

Kaspar, Otto Rudolf, Hanns und Heinrich Hyrus von

Schönau nach dem Ableben des Itelec.k von Schönau.

Gemahn : Beatrix geb. von Reischach. Cop. vid. de dato

27. Mai 1628. 7
.‘>851. Erbtheilung nach Maria Anna von Schönau geb. Mulz

von Waldau. Genial: Erdmann Ferdinand Schön von

Schönau. Kinder: Wolfgang Julius, Maria Josefa und

Maria Anna Perglei von Perglas geb. von Schönau. Cop.

vid. de dato 20. September 1746.
1 20

5852. Maria Barbara Xaveria Antonia, get. den 4. Decem-

ber 1718, Tochter des Johann Franz Josef Otto Freiherrn
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von Schönau und der Maria Katharina Barbara geb. von

Schönau Herrin zu Zell, Schönau, Sagen. Taufschein in

cop.

5853. Maria Katharina Barbara, get. den 17. März 1698,

eheliche Tochter des Franz Ignaz Freiherrn von Schönau

und der Maria Helena Freiin von Wessenberg. Tauf-

schein in orig. —
5854. Heirathsbriefauszug vom 26. Mai 1615 zwischen Marx

Jakob von Schönau und Margaretha von Reinack, ehe-

lichen Tochter des Itel Jost von Reinach und der Anna
geb. von Schönau. Cop. vid.

5855. Nikolaus Karl Fridolin Freiherr von Schönau, get.

den 1. Juli 1728, ehelicher Sohn des Franz Otto Freiherrn

von Schönau und der Maria Katharina Freiin von Schönau.

Taufschein in orig.
I6

i

’ 5

5856. Heirathsbriefauszug vom . . Mai 1658 zwischen Otto
Heinrich von Schönau zu Stein, Oschgeu und Wegen-
stetteu, ehelichen Sohn des Otto Rudolf von Schönau und

der Maria Salome geb. zu Rhein und Maria Susanna Mar-

garetha von Sickingen, ehelichen Tochter des Franz Fried-

rich von Siekingcn zu Ebnet und der Maria Esther geb.

von Ostein. Cop. vid.

5857. Heirathsbriefauszug vom 26. Juni 1630 zwischen Otto
Rudolf von Schönau und Maria Salome zu Rhein, ehe-

lichen Tochter des Hanns Christof zu Rhein und der Ursula

geb. von Roggenbach. Cop. vid.

5858. Vergleichsbrief de dato Seckingen den 13. August 1630

zwischen Otto Rudolf von Schönau und seinen drei

Kindern Beatrix, Franz Rudolf und Esther. Ehegemalin

:

Anna Elisabeth von Schönau geb. von Roscnhach. Adam
Hektor von Rosenbach war der Vater der Anna Elisabeth

von Schönau geb. von Rosenbach. Marx Jakob und Hanns
Hyrus von Schönau waren Bruder des Otto Rudolf von
Schönau. Cop. “

5859. Otto Rudolf, get. den 15. Mai 1659, ehelicher Sohn des
Otto Heinrich von Schönau und der Susanna von Sickin-

gen. Taufschein in cop. vid.

5860. Heirathsbriefauszug vom 16. Juni 1687 zwischen Otto
Rudolf Freiherrn von Schönan, ehelichen Sohn des Otto
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Heinrich Freiherrn von Schönau und Maria Anna Freiin

von Kageneck, ehelichen Tochter des Johann Friedrich

Kageneck Freiherrn zu Montzingen. Cop. vid.
“ 1S

5861. Attest der Verordneten der Landschaft des Erzherzogthums

Kämthen über die Ritterbürtigkeit und die Wappen der

Familien Ton Schönberg, von Malenthein. Orig, de dato

11. Juni 1743. £
5862. Attest des Churfürstl. Sachs. Obcrhofmarschallamtes über

die Ritterbürtigkeit und das Wappen der Familien von

Schönberg, Marschall voii Bieberstein, von Bilnau. Cop.

de dato 31. Mürz 1764.
l

£
5863. Attest des Churfürstl. Sächs. Oberhofmarschallamtes, dass

die verschiedenen Linien der von Schönberg aus den

Häusern Wingendorff, Reinsberg und Ob. Schönau einer-

lei Geschlechtes sind und einerlei Wappen führen. Cop.

de dato 23. August 1764.
I *‘ I

5864. Attest des Hanns Gotthelf von Globig, Heinrich Moriz

von Berlepsch, Detlev Karl Grafen von Einsiedel und

Albrecht Ludwig Grafen von Schulenburg über die Ritter-

bürtigkeit und das Wappen der Familie von Schönberg.

Kaspar von Schönberg war k. französischer Marschall.

Hanns Wolf von Schönberg war der Vater von Anna
Maria Gemalin des Anton Günter von Schwarzenfels.

Cop. vid. de dato 2. April 1778.

5865. Attest des Capitols des Ilochfürstl. adelichen Rcichstiftes

Kempten, dass Carl Ludwig von Schönberg ein Sohn

des Stefan von Schönberg und der Anna von Malenthein

gewesen. Orig, de dato 22. Mai 1744.

5866. Carl Ludwig von Schönberg war venniilt mit Anna Bar-

bara geb. Giel von Gielsperg zu Znekerried, Tochter des

Joachim Christof Giel von Gielsperg zu Zuckerried und

der Maria Magdalena von Polschweil. Bernhard Christof

von Giel f 1664 war vermält mit Brigitta Freiin von

Schellenberg. Johann Christof Gabriel, Jakob Rudolf

Christof, Gotthard Christof von Giel waren Brüder. Joachim

Christof von Giel war vermält mit Maria Magdalena von

Polschweil. Kinder: Georg Christof, Maria Amalia verm.

mit Balthasar von Schönberg und Anna Barbara vertu.

Digitized by Google



238

mit Karl Ludwig von Schönberg. Extract aus dein Ge-

nealogiebuch der Familie Gicl von Gielsperg. Cop. viel,

de dato 28. August 1743.

;)8G7. Dorothea Hippolita, get. den 3. Jänner 1661, eheliche

Tochter des Georg Friedrich von Schönberg und der Clara

Maria geb. Metsch. Taufschein in cop. vid.

5868. Georg Friedrich, ehelicher Sohn des Anton von Schön-
berg geb. 1588 f den 19. Juli 1638 und der Christina geh.

von Einsiedel vermalte sich mit Clara von Metscli. Cop.

vid.
,“6

Itf

5869. Hcirathsbriefauszug vom 7. Octobcr 1684 zwischen Johann
Andreas von Schönberg, ehelichen Sohn des Karl von

Schönberg und der Anna Barbara geb. Giel von Giels-

perg und Maria Anna Giel von Gielsperg, ehelichen Tochter
des Johann Christof Giel von Gielsperg und der Maria

Ursula geb. von Hornstein. Cop. vid.
“*

5870. Stammbaum der Johanna Wilhclniina Maria vou
Schönberg verra. Gräfin von Lamberg auf 8 Ahnen.
Adelsgcschlcchter : von Schönberg auf Wingendorf!’ und
Ob. Schönau, von Schönberg aus dem Hause Reinsberg.

Marschall von Bieberstein, von Birnau aus dem Hause
Meineweb, von Neheim zu Vellinghausen, von Pletten-
berg aus dem Hause Schwarzenberg und Lenhausen,
Gr. von Kbevenhöller, Gr. von Wolkenstein-Trostburg.
Orig, auf Pcrg. SL’ '“ IJ

5871. Maria Isabella Barbara, geb. den 22. Februar 1694,
eheliche Tochter des Johann Andreas von Schönberg und
der Maria Anna Giel voll Gielsperg. Taufschein in orig. —

5872. Stammbaum der Anna Sophia Gräfin von Sehünborn
auf 8 Ahnen. Adelsgcschlcchter: Fr. von Sehünborn.
Greiffenklau zu Vollraths, Fr. von Boiueburg, Schütz
von Holzhausen, von Hatzfeld Gr. zu Gleichen, Käm-
merer von Worms gen. von Dalberg, Fr. von Schimborn,
Greiffenklau zu Vollraths. Orig, auf Pcrg. ,ei* ,C,B

5873. Stammbaum des Damian Hugo Freiherrn von Ncliön-
born Herrn zu Reichelsberg 1). O. Kitters prof. zu Alten-
biessen den 17. Jänner 1699 auf 16 Ahnen. Adelsge-
schlcchtcr : von Schönborn, Donner von Larheim, von
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der Leyen , von Heppenheim gen. Saal, Greiffenklau

von Yollraths, von Reiffcnberg, H. zn Eltz, von Kerpen,

von Boineburg, von Kotzau, von Buttlar, von Beeke-

rodt, Schütz von Holzliausen, von Dienheim, von Dor-

feiden, von Dietz. Orig, auf Perg.
1,18

5874. Damian Hugo Philipp Anton, get. den 19. September

1676, ehelicher Sohn des Melchior Friedrich Freiherrn

von Schönborn und der Sophia geh. Freiin von Boine-

bnrg. Taufschein in orig.

5875. Attest der Hoch- und Deutschmeistcrischen Regierung,

dass Damian Hugo Philipp Anton Graf von Schön-

born ein Sohn des Melchior Friedrich Grafen zu Schönborn

und der Sophia Gräfin von Boineburg, Melchior Friedrich

Graf von Schönbom ein Sohn des Philipp Erwein Frei-

herrn von Schönborn und der Maria Ursula von Greiffen-

klau zu Yollraths, Sophia Gräfin von Boineburg eine Toch-

ter des Johann Christian Freiherrn von Boineburg und der

Anna Christina Schütz von Holzhausen war. Cop. vid.

de dato 7. August 1750.

5876. Extraet des Testamentes des Damian Hugo Grafen von

Schönborn vom 24. Mai 1751. Bruder: Rudolf Erwein

Graf von Schönborn. Cop. vid.
781

5877. Päpstliche Dispens fllr Franz Erwein Freiherrn von

Schönborn und Maria Elconora Gräfin von Hatzfeld vom
Ehehindernisse der Verwandtschaft. Cop. vid. de dato

5. Jänner 1701.
18,8

5878. Heirathsbricfauszug vom 14. November 1701 zwischen

Franz Erwein Rudolf Grafen von Schönborn und

Maria Eleonora Charlotta verw. Gräfin von Dernbach geh.

Gräfin von Hatzfeld und Gleichen. Cop. 781 18,8

5879. Stammbaum des Friedrich Grafen von Schönborn auf

16 Ahnen. Adelsgeschlechter: Gr. von Schönborn, Gr. von

Hatzfeld und Gleichen, Gr. von Plettenberg, Gr. von

Westerholt, Gr. von Stadion, Fr. von Wumbold zu

Umstadt, Fr. von Schenk von Stauffenberg, Fr. von

Keinach, Gr. von und zu der Leyen und Hohen-Gerolds-

eck, Gr. von Schönborn, Gr. von Hatzfeld und Gleichen,

Gr. von Stadion, Kämmerer von Worms Fr. von und zu

Dalberg, Fr. von Greiffenklau-Yollraths, H. zu Eltz*
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Kempenich, Fr. Wambold von Umstadt. Cop. vid. auf

Perg. !£!

5880. Stammbaum des Friedrich Grafen von Schönboru auf

8 Ahnen m. s. Adelsgeschlechter: Gr. von und zu der

Leyen und Hohen-Geroldseck, Gr. von Schönborn, Gr.

von Hatzfeld und Gleichen, Gr. von Stadion, Kümmerer
von Worms Fr. von und zu Dalberg, Fr. von Greiffen-

klau-Vollraths, H. zn Eltz-Kempenich, Fr. von Wambold
von Umstadt. Cop. vid. auf Perg.

5881. Attest des Capitels des hohen Domstifts zu Würzburg,

dass Melchior Friedrich Graf von Schönborn mit den

Geschlechtern von Schönborn, von Greiffenklau, von Boi-

nebnrg, Schütz von Holzhauseil, von Hatzfeld Graf zu

Gleichen und von Dalberg aufgeschworen worden sei.

Cop. vid. de dato 15. Octobcr 1750.
,*-9

5882. Heirathsbriefauszug vom 16. Juli 1668 zwischen Melchior
Friedrich Freiherru von Schönborn, ehelichen Sohn

des Philipp Erwein Freiherrn von Schönborn und der

Maria Ursula geb. Greiffenklau von Yollraths und Sophia,

ehelichen Tochter des Johann Christian von Boineburtr

und der Anna Cliristina geb. Schlitz von Holzhansen.

Cop. vid.

5883. Stammbaum des Philipp Franz Grafen von Schönboru

auf 16 Ahnen. Adelsgeschlechter: Gr. von Schönborn, Gr.

Hatzfeld und Gleichen, Gr. von Plettenberg, Gr. von

Westerholt, Gr. von Stadion, Fr. Wambold von Umstadt.

Fr. Schenk von Stauffenberg, Fr. von Reinach, Gr. von

und zn der Leyen und Hohen-Gerohlseck, Gr. von Schön-

born, Gr. von Hatzfeld und Gleichen, Gr. von Stadion,

Kümmerer von Worms Fr. von Dalberg, Fr. Greiffen-

klau von Vollraths, H. zu Eltz-Kempenich, Fr. Wambold
von Umstadt. Orig, auf Perg. 16”

5884. Philipp Franz Friedrich Karl, geb. den 14. Februar

1793, ehelicher Sohn des Franz Grafen von Schönborn
und der Sophia geb. Griiflu von der Leyen. Taufschein in

cop. vid.

5885. Attest des Friedrich Philipp Karl Josef Freiherrn von Boos

zu Waldeck und Montfort Scholasticus der Metropolitan-

kirche Mainz, dass Philipp Franz Graf von Schönboru
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unter die Domicellar-Herrn aufgenommen gewesen. Cop.

vid. de dato 30. August 1800.

»386. Epitaphium des Johann ron Schonhofen Ritters f
23. Jänner 1598 und der Barbara ron der Eist f 15. Fe-

bruar 1581. Wappen: Schonhofen, Pots, Couterau, Her-

ding, von der Eist, Mecheln, Scheyff, ran der Merw.

Cop. vid. de anno 1696. —
5887. Attest von vier Cavalieren über die Ritterbürtigkeit und

das Wappen der Familie von Schölling. Cop. vid. de dato

16. Februar 1737. ^
5888. Attest des Grafen von Ghistelle und A. J. C. von Corten-

bach Uber die Ritterbürtigkeit und das Wappen der Familie

von Schooffs. Cop. vid. de dato 28. Mai 1747. ^
5889. Attest des Capitels des hochfürsd. Domstifts zu Eichstädt,

dass die Gräflich Schrattenbach’ sehen Agnaten ritter-

turuier- und stiftinässige Qualität haben. Cop. vid. de dato

28. Februar 1724. 5“

5890. Attest der Landschaft des Herzogthums Steyer über die

Ritterbürtigkeit und das Wappen der Familien Fr. Schrat-

tenbach, Gr. Schrattenbach, Eck Fr. zu Hungersbach,

Gr. von Tannhausen, Scheidt von Zelleris, von Stadl,

von Wagensberg, von Khiienburg, von üietrichstein,

Klm eu von ßellasi. Orig, auf Perg. de dato Grätz den

15. März 1737.
•“

5891- Attest der hoch- und deutsehmeisterischen geheimen deut-

schen Ordenskanzlei über die Ritterbürtigkeit der Familie

von Schrattenbach. Maria Christina Gräfin von Schratten-

bach war die 1. v. Urgrossmutter des Josef Sigmund Franz

Otto Grafen von Thuru und Yalsassina. Orig, de dato

24. November 1859.
'°‘ s

5892. Attest des Herrenstandes des Erzherzogthums Oesterreich

unter der Enns über das Wappen der Familie von Schrat-

tenbach. Orig, de dato 22. Juni 1728. ^
5893. Attest des Capitels des hohen Stiftes Strassburg über das

Wappen der Familie Schrattenbach. Orig, de dato 17. Juni

1729. ***

5894. Testament der Anna Elisabeth Gräfin von Schratten-

bach geb. Gräfin von Wr
agensberg vom 10. September

n. 16
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1692. Söhne: Rudolf Friedrich, Wolf Hannibal, Ern«;

Benedict. Cop. vid. ~
5895. Extract aus dem Testamente der Dorothea Sidonia

Gräfin von Schrattenbach geh. Freiin von Eck de dato

den 30. Mai 1664. Töchter: Maria Dorothea, Rosina Isa-

bella, Katharina Elisabeth. Cop. vid. AL

5896. Testament des Hanns Balthasar Grafen von Schrat-

tenbach vom 23. December 1688. Gemahn: Anna Elisabeth

Gräfin von Wagensberg. Söhne: Rudolf Friedrich, Wolf

Hannibal, Otto Heinrich. Töchter: Eleonora Eusebia verm.

Barbo Gräfin von Waxenstein, Cacilia Dorothea, Rosa

Rebecca und Maria Josefa. Cop. vid.

5897. Grafendiplom des Kaisers Ferdinand III. für Johann
Friedrich, Maximilian und Christof Felix Freiherren von

Schrattenbach. Cop. vid. de dato 12. October 1649.

5898. Attest des Domkapitels des hohen Erzstifts Salzburg, dass

Johann Georg Rudolf Graf von Schrattenbach Sohn

des Otto Heinrich Grafen von Schrattenbach und der Maria

Theresia Gräfin von Wildenstein zum Domherrn aufge-

schworen worden sei. Adclsgeschlechter ex parte patris

Schrattenbach, von Eck, Wagensberg, Burggraf von

Dohna, dann cx parte matris: Wildenstein, Scheidt vor

Zelleris, Mindorf, Eibiswuld. Cop. vid. de dato 3. März

1725.
*J*

5899. Josefa Sidonia, get. den 17. März 1677, eheliche Toch
tcr des Johann Balthasar von Schrattenbach und der Ann;
Elisabeth. Taufschein in cop. vid.

5900- Abschied, kraft welchem gezeigt wird, dass nach Ablcbei

des letztverstorbenen Burggrafen zu Dohna die Josef
Sidonia Gräfin von Schrattenbach zu der von ihre

Ahnfrau Eleonora Eusebia Gräfin von IVagensberg get
Burggräfin von Dohna zugefallencn Erbschaft mit ander
nächsten Verwandten sich legitimirt hat. Cop. de dat
Breslau den 23. August 1713.

”**

5901. Otto Ehrenreich Graf von Schrattenbach, ehelicht

Sohn des Johann Balthasar Grafen von Schrattenbach un
der Anna Elisabeth geb. Gräfin von Wagensberg ist de
27. Juni 1697 mit Maria Theresia verw. Gail Freiiu gel
Gräfin von Wildenstein, ehelichen Tochter des Frar
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Christof Grafen von Wildenstein und der Anna Theresia

geh. Freiin von Mindorf copulirt worden. Trauschein in

cop. vid. ~~

5902. Stammbaum des Sigismund Christof Grafen von Schrat-

tenbacli auf 16 Ahnen. Adelsgcschlechter: Fr. von Schrat-

tenbach, Fr. von Eck lind Hungersbach, Fr. von Eck,

von Braunsberg, Gr. von Wagensberg, Fr. von Khiien-

burg, Gr. zu Dohna H. auf Wartenberg, Zapsky von

Zapska, von Wildenstein, Steinbeiss Fr., Scheidt von

Leittersdorff Zelleris Fr., Fr. von Stadl, H. von Min-

dorf, Rindschaid von Friedberg und Schieileiter, von

Eibiswald Fr., von Racknitz Fr. Orig. *°“
-

7 15
I* 7fiddd

5903. Sigismund Christof, get. den 1. März 1698, ehelicher

Sohn des Otto Heinrich Grafen von Schrattenhach und

der Maria Theresia geb. Gräfin von Wildenstein. Tauf-

schein in cop. vid. *^
6

5904. Stammtafel des Wolf Hannibal Grafen von Schratten-

bueh auf 16 Almen. Adelsgcschlechter: von Schrattenhach,

von Tiittenbach, Fr. von Eck und Hungersbach, H. von

Chüuriug, Fr. von Eck, Fr. von Dietrichstein, Brauns-

berg, von Schuitzenbaum, Wagen zu Wagensberg, Fr.

von Khiienburg, l’öli von Cousteiu, Gr. und Burggr.

von Dohna, Zapsky von Zapska, Siibitz von Slibitz.

Cop. vid. !£

5906. Stammbaum des Wolf Hannibal Grafen von Schratten-

bacli auf 8 Ahnen. Adelsgcschlechter : Fr. von Schratten-

bach, Fr. zu Eck, Fr. zu Eek, von Braunsberg, Gh von

Wagensberg, von Khiienburg Fr., Burggr. zu Dohna,

Zapsky von Zapska Fr. Cop. vid.

5906. Diplom des Erzherzogs Ferdinand zu Oesterreich, in

welchem das gebesserte adeliche Wappen und das uralte

ritterliche Herkommen und der Adel des Geschlechtes

Schrenek von Notzing beschrieben ist. Cop. vid. de dato

24. August 1581. j,'™,.-

5907. Attest des Capitels des ftlrstl. Stiftes Fulda über die Rit-

terbürtigkeit und das Wappen der Familie Schrenek von

Egmating. Benedict Freiherr von Roseubusch war De-

chant des Capitels des fürstl. Stiftes Fulda j 1724. Cop.

vid. de dato 29. November 1730.

16«
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5908. Attest des Leonhard Grafen von Töring, Cajetan Freiherrn

von NothafFt, Maximilian C. Grafen von Töring und Felix

Grafen von Preysing über die Ritterbürtigkeit und das

Wappen der Familie Schrenck. Cop. vid. de dato 1. De-

eember 1730. —
P6idK«

5909. Kaiser Maximilian confirmirt dem Bartholomäus Schrenek

von Notzing sein altadeliches Herkommen und bestellt ihn

und seine Söhne in den Stand des Adels seines und des

Reiches auch anderer seiner Königreiche, Fürstentümer

und Länder. Cop. vid. de dato 22. November 1575. —
5910. Egmating hat 1558 Caspar Schrenck, 1578 Caspar

Schrenck, hernach Hanns Schrenck, 1594 Hanns Schrenck

zu Egmating, 1599 Johann Schrenck, 1620 Hanns Heinrich

Schrenck gehört. Extract aus der bei der Churbair. Land-

schaft vorhandenen Landtafel. Cop. vid. —""

—

5911. Wilhelm Pfalzgraf bei Rhein bewilligt dem Christof

Schrenck und seinen ehelichen Leibeserben die Edelmanns-

freiheit und Niedergerichtsbarkeit und erkennt ihn füi

seinen Landsassen und vom Adel. Cop. vid. de dat*

21. October 1595. —

i

1?1—
O 4 ad Ke

5912. Maximilian Pfalzgraf bei Rhein verleiht dem Hanns Hein-

rich Sohn des Johann Schrenck von Notzing zu Egmatim
das Pflegeamt Aybling. Cop. vid. de dato 27. Octobei

5913.

5914.

5915.

Attest der Churf. Hofkammerkanzlei zu München, das

die Pfleg Aybling 1557 dem Hanns Kaspar von Pinzenau

1586 dessen Sohne Hanns Otto von Pinzenau, v. J. 1601—161

dem Johann Schrenck und v. J. 1616— 1657 dem Hann
Heinrich Schrenck von Notzing und Egmating verliehe

worden. Cop. vid. de dato 20. März 1730. _J—

_

Freihcrrndiplom des Herzogs Maximilian Emanuel in Obei
und Niederbaiem für Ladislaus Maria Laurenz Frau
von Schrenck zu Egmating. Eltern: Ladislaus von Schrenc
zu Egmating und Aloisia Maria geh. voll Westernael
Ahnfrau: . . . von Seiboidsdorif. Urahnfrau: . . . vo
Weichs. Cop. vid. d,e dato 20. October 1694. —

-

Decrct des Churfürsten Maximilian Emanuel in Baiera fi

Maximilian Christian Schrenck Herrn von Notziu
.als Kämmerer. Cop. vid. de dato 21. November 1688. — 9°"

r ri.4 1.
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5916. Heirathsbrief vom 9. Juni 1G38 zwischen Achat

z

von
der Schnlenbnrg auf Hehlen und Dorothea Elisabeth von
Bülow, Tochter des Julius von Bülow. Cop. vid.

,"0

5917. Obligation des Achatz von der Schulenburg über

242 Kthlr. Gemalin : ‘Dorothea Elisabeth von Bülow. Sohn

:

Fritz Achatz von der Schulenburg. Cop. vid. de dato

20. September 1645.

5918. Lehenbrief des Herzogs August zu Braunschweig und
Lüneburg für Achatz von der Schulenburg Sohn des

Albrecht von der Schulenburg zu Mitbehuf seiner Vettern

Achatz Joachim und Burkard Jakob Söhne des Heinrich

und Albrecht Wedige, Sohn des Jürg. Cop. vid. de dato

12. Juli 1648.
,"0

5919. Testament des Achatz von der Schulenburg Sohnes des

Albrecht von der Schulcnburg vom 2. Mai 1660. Sohn:

Friedrich Achatz von der Schulenburg. 2. Gemalin: Amalia

Helena von Adelebsen. Mutter Schwester: Ilse von Sal-

dern. Cop. vid. '**?

5920. Heirathsbrief vom 25. November 1582 zwischen Albrecht
von der Schulenburg, Sohn des Christof von der Schulen-

burg und Olecke von Saldern, Tochter des Heinrich von

Saldern. Cop. vid.

5921. Lehenbrief der Herzoge Rudolf August und Anton Ulrich

zu Braunschweig und Lüneburg für Christian Günther,
Adolf Friedrich und Achatz Johann von der Schuleubujrg,

Söhne des Friedrich Achatz von der Schulenburg. Cop.

vid. de dato den 19. Mai 1702.
***“

5922. Heirathsbrief vom 2. April 1710 zwischen Christian

Günther von der Schulenburg und Hedwig Ernestine

von Steinberg, ehelichen Tochter des Friedrich von Stein-

berg und der Gertrud Louise geh. von Grappeudorf. Cop.

vid.
*“•
*

5923- Grafendiplom des Kaisers Karl VI. für Christian Gün-
ther und Adolf Friedrich Freiherren von der Schulenburg.

Cop. vid. de dato 7. December 1728.
'“°

5924. Attest des Gerichtes zu Altenhausen, dass Daniel von

der Schulenburg mit Ehrengarth von Alten verm. ge-

wesen. Sohn: Mathias geb. den 14. Nov. 1578. Cop. vid.

de dato 21. Juli 1750. ^ /
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5925. Stammbaum des Daniel Christof Georg Grafen von

der Schuleuburg geb. den 17. April 1716 auf 16 Ahnen.

Adelsgeschlechter: von der Schulenburg auf Hehlen, Horst

und Osterwohle, von Salderu aus dem Hause Plattenburg,

von Bülow auf Essen und Brunsrode, von Zerssen aus

dem Hause Lauenau, von der Schulenburg auf Emden,
Betzendorff, Altenhausen und Hohenwarsleben, von Schenk
aus dem Hause Flechtingen, von Schwenken auf Friesen-

burg und Haselunde, von Alten aus dem Hause Wilcken-

burg, von Steinberg auf Bodenburg, Briigheim und

Acliheim, von Wense aus dem Hause Wense, Spiegel

von Peckelsheim zu Schweckhausen, von Münchhausen
aus dem Hause Schwöbber, von Grappendorf auf Grap-

pendorf und Schockmühlen, Klencke vom Hause Hämel-
schenburg, von Haren auf Laer, Hopen und Crollage,

von Münchhausen aus dem Hause Schwöbber. Orig, auf

Perg. ,lao

5926. Daniel Christof Georg von der Schulenburg, geb. den

17. April 1716, Sohn des Christian Günther Grafen von

der Schulenburg und der Hedwig Ernestine geb. von

Steinberg aus dem Hause Briigheim und Achheim. Tauf-

schein in cop. vid.

5927. Heirathsbrief vom 28. Juni 1681 zwischen Friedrich
Ach atz von der Schuleuburg und Margaretha Gertrud

von der Schulenburg, Tochter des Gustav Adolf von det

Schulenburg. Cop. vid.

5928. Lehenbrief des Herzogs Rudolf August zu Braunschweig

und Lüneburg für Friedrich Achatz von der Schulen
bürg Sohn des Achatz von der Schulenburg. Cop. vid. d<

dato 13. Decembcr 1684.
1630

7

5929- Personalien des Friedrich Achatz von der Schulen
bürg. Eltern: Achatz von der Schulcnburg und Dorothe.

Elisabeth von Bülow, ehelichen Tochter des Julius voi

Btllow. Grosseltern v. s. : Albrecht von der Schulenburj

und Olecke von Haldern. Grosseltcrn m. s. : Julius voi

Bülow und Sophia von Zerssen. Friedrich Achatz von de

Schulenburg verm. den 28. Juni 1681 mit Margaretha Gei
trud, Tochter des Gustav Adolf von der Schulenburj:

Sohn: Christian Günther. Cop. vid.
'“°
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5930. Stammtafel des Gebhard Werner Grafen von der

Scbulenburg auf 16 Ahnen. Adelsgeschleehter : von der

Schulenburg auf Hehlen, Horst und Ostenvohle, von Sal-

dern aus dem Hause Plattenburg, von Biilow auf

Campen, Essen und Brunsrode, von Zerssen aus dem
Hause Lauenau, von der Schulenburg auf Emden, Betzen-

dorff, Altenhausen und Hohenwarsleben, von Schenk aus

dem Hause Flechtingen, von Schwenken auf Friesen-

burg und Haselunde, von Alten aus dem Hause Wilcken-

burg, von Bartensieben auf Wolfsburg und Brome, von

Kotze aus dem Hause Gr. Germersleben, von Veltheim

auf Bartensieben, Destädt u. Ingersleben, von Alvcns-

leben aus dem Hause Hundishurg, von Bodenhausen auf

Kadis, von Veltheim auf Harbke, von Gladebeck, von

Spörcken aus dem Hause Langeln. Cop. vid. auf Pap. '“°

5931. Attest des Adolf Friedrich Grafen von der Schulenburg,

dass Georg Christof von der Schulenburg 1630 ge-

storben ist. Gemahn : Sophia von der Schulenburg Tochter

des Anton von der Schulenburg. Tochter: Bartha verm.

mit Heinrich von Krosigk f 1637. Cop. vid. de dato

10. Jänner 1737.

5932. Attest des Amtmannes Wilhelm Gottlieb Schröter, dass

Margaretha Schenk eine Tochter des Werner Schenk

zu Diepen get am St. Johannistag 1571 mit Mathias von

der Schulenburg verm. war. Margaretha Schenk war die

Grossmutter der Sophia Juliana Griitln von Oynhnusen

geb. von der Schulenburg. Cop. vid. de dato 5. December

1729. 7
5933. Attest des Wilcken Klencke, Joachim Wulbrand von Reh-

den, G. v. Heimburg und Jost Herman von Ilten, dass

Mathias Johann von der Schulenburg echt und recht

geb. sei. Mutter: Petronilla Odilia Schwenken aus dem
Hause Friesenburg. Grossm. m. s. : Anna Gertrud von

Alten. Elter-Eltern m. s. : Eberhard von Alten und Ger-

trud von Reden. Urälter-Eltern v. s. : Tönnics von Alten

und Dorothea von Holle. Urälter-Eltern m. s. : Otto von

Reden und Anna von Adelebsen. Cop. vid. de dato

12. Jänner 1679. 7
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5934. Attest des Gerichtes zu Altenhausen, dass Mathias von

der Schulenburg mit Anna von Wenkstern verm. war.

Kind: Daniel. Daniel von der Schulenburg war verm. mit

Ehrengarth von Alten. Kind: Mathias. Mathias von der

Schulenburg war verm. mit Margaretha Schenk. Kind

:

Gustav Adolf. Cop. vid. de dato 1. Jänner 1736.

5935. Leichenrede der Petronilla Odilia von der Schulen-

borg geb. Schwenken. Eltern : Johann Schwenken verm.

1. mit Odilia von Rössing verw. von Quernheim und 2.

mit Anna Gertrud geb. von Alten. Grosselt. v. s. : Arnold

Schwenken und Petronilla von Offen, Tochter des Berend

von Offen und der Adelheid Grüter. Älter-Eltern v. s.:

Oltmann Schwenken und Anna VOSS. Oberiilter-Eltem v.

8. : Johann Schwenken und Maria Torney. Grosselt. in. s.

:

Eberhard von Alten und Gertrud von Reden, Tochter des

Otto von Reden und der Anna von Adelebsen. (2. Gern.

Anna von der Schulenburg.) Alter-Eltern m. s.: Tönnies

von Alten und Dorothea von Holle. Oberälter- Eltern

:

Albrecht von Alten und Katharina VOU Knesebeck. Adels-

geschlechter der Ahnen v. s. : Schwenken, von Offen, Voss,

Grüter, Torney, Biilow, von Möllendorff, von Thorn.

Adelsgeschlechter der Ahnen m. s. : von Alten, von Reden,

von Holle, von Adelebsen, von Knesebeck, von Uder,

von Münchhausen, von Hörde. Geb. den 9. Jänner 1637

verm. den 21. September 1658 mit Gustav Adolf von der

Schulenburg. Kinder: Mathias Johann, Daniel Bodo, Mar-

garetha Gertrud, Ehrengarth Melosina, Sophia Juliana, Anna
Elisabeth, Charlotta Katharina, Charlotta und August. Cop.

vid. de dato Emden den 26. Jänner 1731.
’J“

5936. Attest des Gerichtsdirectors zu Haus Emden im Herzog-

thume Magdeburg, dass Sophia Juliana VOI1 der Schuleu-

burg Gemalin des Rabe Christof Grafen von Oynhausen

den 23. October .... geb. eine eheliche Tochter des

Gustav Adolf von der Schulenburg und der Petronilla

Odilia Schwenken war. Cop. vid. de dato 15. November

1729. ~
5937. Attest des Gerichtes zu Emden, dass Sophia Juliana

Gräfin von Oyuhausen geb. Gräfin von der Schulenbarg

Gemalin des Rabe Christof Grafen von Oynhausen eine
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Tochter des Gustav Adolf Freiherm von der Schulenburg

und der Petronilla Odilia von Schwenken gewesen. Cop.

vid. de dato 2. August 1730.

5938. Attest der Bremischen Ritterschaft Uber die Ritterbürtig-

keit und das Wappen der Familie von Schulte oder

Schulten. Kaspar Schulte geb. 1590 gest. 1637. 2. Ge-

mahn: Metta Adelheid von der Kuhla Tochter des Jost

von der Kuhla. Sohn : Dietrich Schulte vcrm. im Februar

1664 mit Christina Freiin von Erskein, deren Sohn Alexan-

der (den 28. December 1667 geb.) verm. zum zweitenmal

mit Charlotta Katharina Bremer. Cop. vid. de dato 15. Juni

1773. !S

5939. Caspar, get. den 20. Februar 1713, ehelicher Sohn des

Alexander Schulte und der Charlotta Katharina Bremer.

Taufschein in cop. vid.

5940. Dietrich Schulte f 1616. Gemahn: Gertrud Marschall

vom Hause Baumühlen f 1628. Kinder: Katharina Schulte

geb. 1588 verm. 1603 mit Georg Bremer und Kaspar

Schulte geb. 1590 f 1657 verm. mit Gertrud von der

YVense f 1623 und Metta Adelheid von der Kuhla + 1661,

deren Kinder: Gertrud Schulte geb. 1630 verm. 1651 mit

Julius August von ßothmer. Sie ist den 17. December

1652 gest. Anna Katharina geb. 1632 verm. 1654 mit

Johann Heinrich von Brockbergen f 1661, Dietrich Schulte

geb. 1634 f 1683 verm. mit Christina Freiin von Erskeiti

geb. den 25. April 1649 verm. im Februar 1664, deren

Kinder: Kaspar Schulte geb. den 5. Jänner 1676, Alexan-

der Schulte geb. den 28. December 1667 verm. mit Eleonora

Maria Anna von Erskein geb. 1677 f 1696 den 8. Juli

und Charlotta Katharina Bremer Tochter des Dietrich

Bremer. Extract aus Lüneburg Mushard Bremischen Rit-

tersaal, edit. Brem. d. a. 1720 und zwar in dem Capitel

von den Schulten von der Lilh. Cop. vid.

5941- Heirathsbricf vom 4. Februar 1664 zwischen Dietrich

Schulten und Christina von Erskein, ehelichen Tochter

des Alexander Freiherm von Erskein. Cop. vid.
l“‘

5942. Leichenpredigt bei der Bestattung des Dietrich Schulten.

Gemaliu : Christina geb. Freiiu von Erskein. Söhne

:
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Kaspar und Alexander. Töchter: Lucia Christina, Gertrud

Elisabeth, Eleonora Amalia, Wendel Dorothea. Cop. vid. ~
5943. Testament der Metta Adelheid geb. TOn der Kuhla

Wittwe des Kaspar Schulten vom 15. August 1659. Kin-

der: Dietrich, Kaspar und Anna Katharina verm. mit Jo-

hann Heinrich von Brockbergen. Cop. vid.

5944. Stammbaum des Otto Schulte auf 16 Ahnen. Adelsge-

schlechter: Schulte zu Kuhmühlen, von der Kuhla, Fr.

von Erskein, von Wartensleben, Bremer zu Cadenberg,

vou Bothmer, von Stechow H. auf Kotzen und Stechow,

von Weyhe zu Bötersheim, von Stoltzenberg zu Lüt*

mersen, von Estortf zu Veerssen, von Knlestedt zu

Kuiestädt, von Eddigerode, von Maydell zu Wreden-
hagen, von Offen zu Entrup, von Bock von Wülffingen

zu Bockerode, von Mengerssen zu Hülsede. Cop. vid.

auf Perg. 1831

5945. Otto, get. den 20. Juli 1744, ehelicher Sohn des Kaspar

Schulte Erbherrn zu Burgsittensen und Vierden und

der Katharina Charlotta geb. von Stoltzenberg. Taufschein

in cop. vid.

5946. Attest des Capitels der hohen bischöfl. Domkirche zu Hil-

desheim über die Ritterbürtigkeit und das Wappen der

Familie von Schungcl. Cop. vid. de dato 13. August

1736. !£*

5947. Notariatsattest über das Wappen der Familie von Schungel.

Cop.

5948. Heirathsbriefauszug vom 27. November 1673 zwischen

Caspar Friedrich Schütz vou Holzhausen, ehelichen

Sohn des Johann Konrad Schütz von Holzhausen und der

Anna Felicitas geb. von Anweil und Anna Ursula von
Hagen, ehelichen Tochter des Johann Adam von Hagen
und der Anna Ursula geb. Ulner von Dieburg. Cop.

Vid
* im

5949. Heirathsbriefauszug vom 26. November 1716 zwischen

Franz Anton Wolfgang Schütz von Holzhausen, ehe-

lichen Sohn des Kaspar Friedrich Schütz von Holzhausen

und der Anna Ursula geb. Freiin von Hagen und Maria

Anna Barbara Freiin von Guttenberg, ehelichen Tochter

des Karl Christof Freiherrn von Guttenberg und der Maria
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Antonette geb. Freiin von Waldbott Ton Bassenheini.

Cop. vid. ~~

5950. Stammtafel des Johann Wilhelm Schätz von Holz-

haasen und der Euphemia von Wildenstein auf 8 Ahnen.

Adelsgeschlechter : Schütz von Holzhausen, von Bellers-

heim, Brendel von Homburg, von Stein, von Breiden-

bach gen. Breidenstein, Küchenmeister von Wächters-

hach, von Gilsa, von Löwenstein gen. Schweinberg, von

Wildenstein, von Freundsberg, von Schmiehen, Reiner

von Rain, von Messenpeck, von Ramseiden, von Lappitz,

Gr. von Corbnu. Cop. vid. —
5951. Attest des Johann Ernst Schutzbar gen. Milchling Uber

die Ritterbürtigkcit und das Wappen der Familie Schutz-

bar gen. Milchling. Cop. vid. de dato Wttrzburg den

3. Februar 1722.
*‘5

5952. Stammbaum des Johann Philipp Hartmann Christof
Schutzbar gen. Milchling auf 16 Almen. Adelsgeschlechter

:

Schutzbar gen. Milchling, von Harstal, von Rheinberg,

Göler von Ravensburg, von Geismar, von Rodenhausen,

von Buseck, von Rodenstein, Truchsess von Pommers-
felden, von Lichtensteiu, von Münster, Rüd von Kollen-

berg, von Förtsch aus dem Hause Thurnau, von Künsberg,

von Wiesenthau zu Rockendorff und Penllendorff.

Orig, auf Perg.

5953. Maria Josefa Augusta geb. Schutzbar gen. Milchling

war eine Schwester des Philipp Hartmann Schutzbar gen.

Milchling und verm. mit Georg Ernst Freiherrn von Het-

tersdorf f 1739 und Johann Adam Rudolf Freiherrn Vogt

von Rincck. Laut Attest des P. A. Freiherrn Vogt von

Rineck. Orig, de dato 20. September 1782.

5954. Attest des k. k. Landrechtes im Königreich Böhmen Uber

die Ritterbtlrtigkeit und das Wappen der Familien von

Schwanberg und Terzka von der Lippa. Franciska Poli-

xena verm. Gräfin von Paar stammt von Johann Wilhelm

Herrn von Schwanberg und dessen Gemahn Johanna geb.

Gräfin Terzka von der Lippa ab. Johanna venu. Freiin

von Schwanberg war eine Tochter des Johann Rudolf

Grafen Terzka von der Lippa. Orig, de dato 30. Winter-

monat 1787.
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5955. Attest des Philipp Grafen von Kolowrat, dass Johann
Wilhelm Freiherr von Schwanberg und dessen Gemalin

Johanna gcb. Gräfin Terzka von der Lippa eines uralten

Herkommens gewesen, die oben vorgestellten Wappen ge-

führt, nicht minder dass von denselben Franciska Polixena

nachmals verm. Gräfin von Paar ehelich erzeugt worden

sei. Cop. vid. de dato 24. März 1761. ^
5956. Attest des Clevischen und Märkischen Landtages Uber die

Ritterbürtigkeit der Geschlechter von Schwansbell, von

Droste, von Ascheberg und von Ledebur. Cop. vid. de

dato 27. October 1665.

5957. Heirathsbriefauszug vom 7. December 1644 zwischen Hei-

denreich von Schwansbell, ehelichen Sohn des Heinrich

von Schwansbell und der Elisabeth Droste von Yischering

und Anna Sibilla von Ascheberg, ehelichen Tochter des

Alexander von Ascheberg und der Anna Katharina geb.

Ledebur. Cop. vid.

5958. Stammbaum des Heinrich Adolf von Schwansbell auf

8 Ahnen. Adelsgeschlcchter : Schwansbell zu Schwansbell,

Hege von Yelmede, Droste von Vischering, Kettler von

der Hovelstadt, Ascheberg von Gottendorf, Wenning-
hausen zum Kotten, Ledebnr von Stockum, Billerbeek

von der Nienburg. Orig, auf Pap. — ^
5959. Päpstliche Dispens für Heinrich Adolf von Schwans-

bell und Maria Ursula von Merveldt von dem Eheliinder-

nisse der Verwandtschaft. Cop. vid. de dato . . Februar

1668.

5960. Heirathsbriefauszug vom 30. April 1669 zwischen Heinrich
Adolf von Schwansbell, ehelichen Sohn des Heidenreich

von Schwansbell und der Anna Sibilla geb. von Ascheberg

und Maria Ursula von Merveldt, Tochter des Dietrich

Herman von Merveldt und der Kornelia Droste zn

Yischering. Cop. vid.
8”

5961. Testament der Eheleute Heinrich Adolf von Schwans-

bell und Maria Ursula Freiin von Merveldt. Kinder:

Hardwich Kornelia Katharina, Anna Maria Elisaheth, Josina

Theodora Ursula und Sibilla Sophia Johanna von Schwans-

bell. Anna Maria Elisabeth war verm. mit Freiherrn von
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Merode. Hardwich Kornelia Katharina verm. TOn Syberg.

Cop. vid. de dato 12. September 1705.

5962. Wappen der Familie Ton Schwartzenstein. Des Georg
Schwartzenstein Hausfrau hat dem 1487 zu Regensburg

gehaltenen Turniere beigewohnt. Andreas von Schwartzen-

stein war im 30. Turniere gehalten zu Heidelberg 1481. Wolf-

gang von Schwartzenstein war Domherr zu Passau f 1511.

Georg von Schwartzenstein war Domherr zu Regensburg.

Cop. !*•
* .dB

5963. Flirstenstain gehört 1500 Andreas von Schwartzenstein,

1510 Sigmund von Schwartzenstein, 1538 dessen Erben,

1597 Hanns Wolf von Schwartzenstein, 1599 dessen

Schwestern, 1606 Hanns Christof von Nussdorf verm. mit

Anna Maria (?) von Schwartzenstein, 1613 Hanns Wolf
von Schwartzenstein Erben als Nussdorf und Tauffkirchen,

1613 Wilhelm N’othafft von Wernberg verm. mit . . . von

Schwartzenstein und Christof von Thürheim verm. mit

. . . von Schwartzenstein Töchtern des Hanns Adolf von

Schwartzenstein. Extract aus der bei der Landschafts-

Kanzlei in Baiern vorhandenen Landtafel. Cop. vid.

5964. Attest der Reichs-Ritterschaft in Schwaben des Viertels

am Neckar und Schwarzwald Uber die Ritterbürtigkeit der

Familie von Schwarzach. Cop. vid. de dato Felldorf den

6. October 1745. "S

5965. Attest der Reichs-Ritterschaft in Schwaben des Viertels an

der Donau über die Ritterbürtigkeit der Familie von

Schwarzach. Christof Josef von Schwarzach war hochfürstl.

Kempt. Rath. Cop. vid. de dato 5. Juli 1750. 55

5966. Attest des Rupert Franz Xaver und Franz Christof von

Schwarzach über die Ritterbürtigkeit und das Wappen der

Familie von Schwarzach. Orig, de dato 5. Juni 1751.
IMS 1018

tf .cf

5967. Heirathsbriefauszug vom 16. Februar 1699 zwischen Chri-

stof Josef von Schwarzach, ehelichen Sohn des Wilhelm

Christof von Schwarzach und der Anna Maria geb. von

Börnhausen und Maria Johanna Theresia von ftanct-

Vincent, ehelichen Tochter des Franz von Sanct-Vincent

und der Maria Franciska geb. von Remchingen. Cop.

vid. 55
10
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5968. Notariatsattest über die Wappen des Hanns Jakob ron

Schwarzach und der Ursula von Breitenlandenberg 1561,

des Johann Friedrich von Schwarzach und der Susanns

von HaUweil 1626, des Wilhelm Christof von Schwarzach

und der Anna Maria von Bernhansen 1658. Wilhelm

Christof von Schwarzach verm. den 3. Juni 1658 mit Anna

Maria von Bernhausen zu Obereich. Christof Josef, get.

den 18. November 1662, ehelicher Sohn des Wilhelm

Christof von Schwarzach und der Anna Maria geh. von

Bernhausen. Michael von Schwarzach und seine Gemalin

Elisabeth Segesser von Brnneck liegen bei den P. P.

Franciskanem in Constanz begraben. Susanna von Hall-

weil verm. mit Johann Friedrich von Schwarzach stammt

von Rudolf von Hallweil und Anna von Holienstoffeln

her. Cop. vid. de dato 5. Mai 1746. “
5969. Maria Antonia Theresia von Schwarzach, get den

23. Deccmber 1699, Tochter des Christof Josef von

Schwarzach und der Maria Johanna Theresia geh. von

Sanct*Vincent. Taufschein in cop. vid.

5970. Stammbaum der Rupert Franz Xav., Franz Christof,

Maria Antonia Theresia, Maria Anna Claudia, Maria Josefa,

Geschwister von Schwarzach auf 8 Ahnen. Adelsge-

schlechter: von Schwarzach, von Hallweil, Bernhansen

zu Obereich, von Hallwcil, von Sanct- Vincent, von

Leonrodt, von Remchingen, von Berndorff. Cop. vid.

auf Pap. 7
5971. Wilhelm von Schwarzach, get. den 15. Mai 1634, ehe-

licher Sohn des Friedrich von Schwarzach und der Susanna

VOU HaUweil. Taufschein in cop. vid. ~
5972. Attest des Rupert Franz Xax. von Schwarzach auf Horn

und Franz Christof Sehwarzach auf Horn auf Verlangen

der Freien und Edlen Herren von Ulm auf Marbach und
Mittelbiberach, dass Wilhelm Christof von Schwarzach

ihr Grossvater und Johann Friedrich von Schwarzach ihr

Urgrossvatcr war. Orig, de dato Ellwangen den 5. Juni
1 7 ^. 1 l«4t 164t 1018
1401

. <£

5973. Attest der h. ritterl. D. O. Reichsbullci Eisass und Burgund

Uber die Ritterbürtigkeit und das Wappen der Familie

Schwarzenberg. Cop. vid. de dato 1. Jänner 1728. *7
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5974. Notariatsattest über das Wappen der Familie von Schwar-

zenburg oder Schwarzenberg;. Entnommen dem in der Ori-

ginal-Heiraths- und rcspective Erbdisposition des Peter Frei-

berrn von Schwarzenberg und in der Schwarzenberg’schen

Vormundschaftsreelmung vom 10. Mai 1652 bis 10. Jänner

1654 des Ferdinand Franz von Schwarzenberg aufge-

drückten Insicgel. Orig, de dato 31. Juli 1736. ’j“ ’jj*

5975. Stammtafel des Adam Franz Grafen zu Schwarzenberg

und Sulz, Landgrafen zu Kiettgau auf 16 Ahnen und der

. . . von Lobkowitz auf 16 Ahnen. Adelsgeschlechter : Gr.

zu Schwarzenberg, Fr. von Metternich, Fr. von Pallandt,

Fr. von Reiffenberg, H. von Stabremberg, Zäckel Fr.

von Fridau, Fr. von llerberstein, Fr. von Hofkirchen,

Gr. zu Sulz, Gr. von Sayn, Gr. von Hohenzollern, Gr.

von Eulenburg, Fr. von Königsegg, Erbtruchsess Fr.

von Waldburg, Gr. von ltoheneuibs, Fr. von Welsperg,

Fr. von Lobkowitz, Berka Fr. von der Duha, Fr. von

Pernstein, de Lara, Pfalzgr. bei Rhein-Neuburg, Herz,

zu Jülich, Berg und Cleve, Erbherr zu Norwegen Herz,

zu Schleswig-Holstein, k. Prinz aus Dänemark, Markgr.

zu Baden, k. Prinzessiu aus Schweden, Fr. von Eichen

H. zu Riviere, von Motte Fr. von Hochforst, Gr. zu

Oettingen, Gr. zu Hohenzollern, Gr. zu Helfenstein, von

Stauflen. Cop. auf Pap. —
5976. Extractsehreiben des Königs Ferdinand III. de dato 1. Mai

1634 an Peter Freiherrn von Schwarzenberg Herrn zu

Lunay, dass Karl Graf Casati in seinem Namen bei dem
neugebornen Sohne zu Gevatter stoben werde. Cop. vid.

1100 1643

75 SO

5977. Extraet der von Peter Freiherrn von Schwarzenberg

errichteten Erbsdisposition. Gcmaliu: Maria Ursula von

Stein zu Reichenstein. Sohn : Leopold. Cop. vid. de dato

30. August 1636. !**

5978- Wilhelmine Franciska Freiiu von Schwarzenberg,

eheliche Tochter des Peter Freiherrn von Schwarzenberg

und der Maria Ursula von Stein ist den 26. Februar 1675

gestorben. Todtenschein in cop. vid.

5979. Attest des Johann Freiherrn von Kothkirch
,

Friedrich

Heinrich von Einsiedel, Ottocar Joh. Ernst Ludw. von
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Seebach und Wilhelm Freiherm von Wolzogen über die

Ritterbürtigkeit und das Wappen der Familie von Schwar-

zenfels auf Altenberge. Cop. vid. de dato 27. April

5980. Attest des Pastors M. Johann August Weber, dass Anton
Ludwig von Schwarzenfels ein Sohn des Anton Günther

von Schwarzenfels und der A. Maria geb. von Schoenberg

gewesen und letzterer den 20. November 1700, ersterer

den 28. Juli 1725 verstorben sind. Cop. vid. de dato

6. März 1778.

5981. Heirathsbrief vom 28. September 1700 zwischen Anton
Ludwig von Schwarzenfels, Sohn des Anton Günther

von Schwarzenfels und Dorothea Tochter des Gerlach

Heino von Münchhausen. Cop. vid.
'JJ*

5982. Sophia Elisabeth von Schwarzenfels, geb. den 16. Juni

1704, Tochter des Anton Ludwig von Schwarzenfels und

der Dorothea geb. von Münchhausen. Taufschein in cop.

5983. Epitaphium des Christof Schweinitz f am Tage Joan.

Bapt. 1538. Wappen: Glaubitz, Haugwitz, Zedlitz,

Schweinitz, Stosch, Niehelschütz, Glaubitz, Löbell. In

der Pfarrkirche zu Seifersdorf im Liegnitzischen Fürsten-

thume befindet sich an dem herrschaftlichen Stuhle von

dem Altäre linker Hand folgende Inschrift: Anno 1581

hat Hanns Schweinitz diesen Stuhl machen lassen. Hanns
Schweinitz war verm. mit Magdalena Stosch aus dem Hause
Mondschutz. Cop. vid. "1

5984. Attest des Ferdinand Grafen von Plettenberg, Johann

Mathias von Ascheberg und Herbard Daniel von Haren
über die Ritterbürtigkeit und das Wappen der Familie

von Schwenken zu Friesenburg. Cop. vid. de dato 14. De-

cembcr 1730.
'Jf*

5985. Attest des II. O. von Schade, dass Anton Günther
Schwenken ein Sohn des Oltmann Schwenken und Olt-

mann Schwenken ein Halbbruder des Johann Schwenken
gewesen. Cop. vid. de dato 10. Jänner 1731.

5986. Attest des Arend von Elmendorf, dass Johann Schwenken
echt und recht geb. sei. Eltern: Arnold Schwenken aus

dem Hause Friesenburg und Petronilla von Offen. Grosselt.
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v. s. : Oltmann Schwenken zu Friesenburg und Anna Voss

vom Hanse Höckel. Grossm. m. s. : Adelheid Grllter vom
Hause Spick. Cop. vid. de dato 28. Jänner 1679.

59x7. Attest des Curt Christof, Reinaar Julius und Otto von

Schwerin über die Ritterbitrtigkeit und das Wappen der

Familie von Schwerin. Der Grossvater des August Wil-

helm von Schwerin war Henning Bernhard von Schwerin,

Sohn des Hanns Hugold von Schwerin und der Helena

voll Hibow. Hanns Hugold von Schwerin war ein ehe-

licher Sohn des Hanns Felix von Schwerin und der Ger-

trud von Krassow. Elter- Mutter: Helena von Bibow, ehe-

liche Tochter des Eckard von Bibow und der Adelheid

von Hobe. Cop. de dato 4. September 1753.

5988. Attest von acht Cavalieren über die Kitterbürtigkeit der

Familien von Schwerin, von Schmeliug, von Parsow,

von Krassow, von Massow und von Hausen. Cop. vid.

de dato 11. Februar 1756.

5989. Stammbaum des August Wilhelm von Schwerin auf

16 Ahnen. Adelsgeschlechter: von Schwerin Erbherr auf

Duchcrow und Conerow, Krassow aus dem Hause Sal-

kowr im Rügen, von Bibow Erbherr auf Berenshagen,

Pustohl und Passe, von Hobe ans dem Hause Wasdow,
von Schmeliug auf JUdenhagcn, Beiz Erbgesessen, von

Massow aus dem Hause Suckow', von Parsow auf Par-

sow, Schwemmiu und Warnim Erbgesessen, von Hausen
aus dem Hause Boltzheim, vou Canitz Erbherr auf

Mednickeu, Dommelkeim und Langeuhrück, von Pack-

mohr nus dem Hause Jaglack, von Kreytzeu Erbherr

der Peisten und Sillginnen Guter, Fr. zu Eulenburg aus

dem Hause Prassen, Schach von Wittenau Erbherr der

Stangenbergischeu
,

Baalauschen und Freyberg’schen

Güter, von Knuschkcn, von Mülleuheim Erbherr der

Peskätsch. Güter, von Kor ff aus dem Hause Kreuzburg.

Cop. vid. auf Perg.

5990. Attest des Predigers M. Joh. Paul Adelung zu Boldeckow

auf Ansuchen des August Wilhelm von Schwerin, dass

sein Oberältervater Hanns Felix von Schwerin geb. um
die Mitte des XVI. Jahrh. gest. 1613 gewesen. Alter- Vater:

Hanns Hugold von Schwerin geb. den 12. November 1593

u. 17
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gest. (len 19. März 1051. Grossvater: Hennin» Bernhard

von Schwerin. Vergleich des Hanns Felix Vaters, welcher

Henning geheissen, mit seinen Brüdern und Bruder-Kindern

über seine väterlichen Lehen den 15. Jänner 1570. 1598

verglich sich Hanns Felix von neuem voriger Theilung

wegen mit seinem Bruder und Brüder Kindern. 1602 den

15. Februar findet sieh ein copeilicher Brief des Hanns

Hugold von Schwerin, den er der Güter wegen an seine

Vettern geschrieben. 1003 den 2. Mai verglich sich Ilanns

Felix von Schwerin mit einem seiner Vettern Namens Claus

von Schwerin. 1017 den 14. Juni verglich sich die Wittwe

des Hanns Felix und beide Söhne Hanns Hugold und

Jakob von Schwerin mit ihrem Vetter Otto von Schwerin

wenig einiger streitig gewordenen Güter. 1034 den 12. Octo-

ber findet sieh ein Conscns des Hanns Hugold von Schwerin,

dass seine Nachbarn einen gewissen Schaffdamm nutzen

möchten. 1031 den 17. September machte er einen Ver-

gleich mit der Wittwe seines Vetters. 1070 den 25. August

theilen sich Hanns Hugolds von Schwerin Erben in seine

Lehen. Diesen Vergleich hat Ulrich Christof von Schwerin

für sich und in Vollmacht seines Bruders Henning Bernhard

unterschrieben. 1710 den 1. September traf Henning

Bernhards Bruder Otto Jakob einen Tausch mit Sr.

Excellenz dem Gencralfeldmarschall Grafen von Schwerin

wegen seiner Lehengerechtigkeit an Conerow. Hanns

Felix von Schwerin Sohn des Henning von Schwerin f

1013. Gemalin: Gertrud von Krassow, Tochter des Melchior

Krassow von Salkow auf Rügen und der Anna Norinann

vom Hause Dubnitz und Poppelwitz verm. 1591. Kinder:

Anna verm. mit Adam Belir auf Stresow und Sehlaee-

tow. Katharina verm. mit Joachim Gloden auf Roggen-

hagen. Maria verm. mit Christof von der Lancken. Gertrud.

Ulrich Christof von Schwerin war ein Enkel des Hanns
Felix von Schwerin. Personalien der Erdmuth Elisabeth

von Schwerin, Tochter des Ulrich Christof von Schwerin
Churbrandenhurgischen Oberforstmeisters im Herzogthume
Pommern. Gedftchtnisssehrift des Otto Bogislaus von

Schwerin Hinterpommersehen Regierungsrathes
, Sohnes

des Ulrich Christof. Ilanns Hugold von Schwerin geh.
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«len 12. November 1593 gest. «len 19. März 1651. Ge-

mahn: Helena Ton Bibow, Tochter «los Eckard von

Bibow. Ilanns Ilugold von Sebwcrin ist den 21. Juni

1647 bei seinem Enkel Hanns Felix von Schwerin zu Ge-

vatter gestanden. Henning Bernhard von Schwerin war

verm. mit Katharina Elisabeth von Schineliug und ein Sohn

des Hanns Ilugold und Enkel des Hanns Felix. Cop. de

dato 7. Deeember 1753.
'M
19

5991. August Wilhelm, geh. den 28. October 1726, ehelicher

Sohn des Friedrich Bogislaus von Schwerin und der

Helena Dorothea geh. von Canitz. Taufschein in cop.
'"' 7

5992. Elisabeth Sophia, geh. den 1. Jänner 1671 und Louise

Charlotte, get. den 1. Februar 1672, eheliche Töchter des

Otto Freiherrn von Schwerin d. j. und dessen Gemalin

Ermgard Maria geh. von Quadt. Taufschein in cop. vid.

5993. Attest der bocbfitrstl. Brandenburg. Ordens - Regierung,

«lass die Brüder Friedrich Albrecht von Schwerin im

.1. 1727 und Genomar Conrad B«>gislaus im .1. 1735 in den

ritterlichen Joliannitternrden aufgenommen worden sind.

Bruder: August Wilhelm von Schwerin. Cop. de dato 25. Fe-

bruar 1752.
‘”T

5994. Friedrich Bogislaus, geh. den 30. August 1674, ehe-

licher Sohn «les Henning Bernhard von Schwerin und der

Katharina Elisabeth geh. von Schiueling. Taufschein in

cop.

5995. Friedrich Bogislaus von Schwerin vorm, den 29. April

1714 mit Helena Dorothea von Canitz. Trauschein in

cop. ,6"
l 10 IV

5996. Schreiben «les Königs Friedrich Wilhelm in Preussen de

dato den 18. August 1727 an die Pommersche Regierung

einen Entwurf eines Lehenbriefes für den Oberstallmeister

von Schwerin einzusenden. Cop. ,8"

5997. Schreiben des Königs Friedrich Wilhelm in Preussen de

dato 21. November 1727 an die Stettinsche Regierung den

Oberstallmeister von Schwerin den Lehenseid zu ver-

stauen. Cop. ‘“‘ 7

5998. Attest des Regierungsrathes und Lehensecrctürs zu Stettin,

dass Friedrich Bogislaus voll Schwerin, Sohn des

17*
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Henning Bernhard von Schwerin, den Erbhuldigungseid ab-

gestattet bat. Cop. de dato 1. März 1734.

5999. Beselieinigung der k. preuss. Pommerschen und Cammin-

seben Lehenskanzlei, dass Friedrich Bogislaus von

Schwerin den Erbhuldigungseid abgestattet hat. Cop. de

dato 3. August 1740. !£!

0000. Hanns Felix von Schwerin Sohn des Henning von

Schwerin. Genialin: Gertrud von Krassow, Tochter des

Melchior Krassow und der Anna Normann 1591. Töchter:

Anna verm. mit Adam Behr auf Stresow, Katharina verm.

mit Joachim Glüden auf Rosenhagen, Maria verm. mit

Christof von der Lnncken, Gertrud. Hanns Huguld von

Schwerin Sohn des Hanns Felix von Schwerin geb. den

12. November 1593 verm. 1020 mit Helena von ßibow,

Tochter des Eckard von Bibow. Töchter: Gertrud, Helena,

Sophia Dorothea verm. mit Moriz Krackewitz und Anna
Katharina verm. mit Hanns Ernst B&tzow. Hanns Hugold

starb den 19. März 1651. Henning Bernhard von Schwerin

Sohn des Hanns Hugold verm. mit Katharina Elisabeth

von Schmeling. Extract aus den genealogischen Nach-

richten der von Schwerin. Cop.

6001. Schreiben des Kaisers Leopold de dato 3. November 1700

an den Markgrafen Friedrich zu Brandenburg, dass er den

Grafenstand des Otto Grafen von Schwerin contirmirt

habe. Cop. vid.
“

0002. Attest des Burggrafen, Baumeisters und Regiments Burg-

manne der kais. und des h. Reichs Burg Friedberg tiber

die Ritterbilrtigkeit und das Wappen der Familie Schwertzel

zn Willinghausen. Cop. vid. de dato 17. August 1733.

(5003. Attest der k. Landtafel im Königreich Böhmen tiber dio

Ritterbilrtigkeit und das Wappen der Familie Schwichowsky
von Riesenberg und Schwichow. Cop. de dato 19. Juni

1798.

0004. Erbtheilungsvergloioh zwischen den Geschwistern Anna
Maria Griifiu von Waldstein geh. Schwichowsky von Rie-

senberg und Schwichow und Maria Elisabeth Schwichowsky
von Riesenberg und Schwichow nach ihren Eltern Fried-
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rieh Kaspar Eusebius Schwichowsky von Riesenberg

und Schwichow und Maria Monika geb. G räli n von Wald-
stein. Cop. vid.

**"

6005. Margaretha Schwichowsky von Uiesenherg und Schwi-

chow geb. Kragircz von Krnyku war verm. mit Karl

Schwichowsky Herrn v<fn Kiesenberg und Schwichow.

Kinder: Ferdinand Wenzel und Helena. Laut Testament

de dato am Montag der Aposteitheilung 1592. Ferdinand

Wenzel Schwichowsky von Riesenberg und Schwichow
war verm. mit Polixcna Ludmilla geb. Gräfin von Zdinr

o. Sahr. Tochter: Maria vermält 1667 den 19. Juni mit

Johann Christof von Malowetz. Laut Testament de dato

den 18. Jauner 1634. Cop. vid. de dato 30. Mai 1776.
8011

1 20

6000. Testamentsauszug des Peter Wolfgang Schwichowsky
von Riesenberg und Schwichow. Söhne: Friedrich Kaspar

Eusebius, Ferdinand Karl. 1. Gemahn: Elyschka Polixena

geb. von Zierotin. Cop. vid. ~
6007. Attest des Capitels des hohen Domstifts zu Eichstädt über

die Ritterbürtigkeit und das Wappen der Familie von

Seckendorif. Aufgeschworen: Peter von Scckendorff 1413.

Johann von Scckendorff 1417. Kaspar von Seckendorff

(1519) war Bischof und Domherr zu Bamberg und Wttrz-

burg. Martin von Seckendorff 1595. Cop. vid. de dato

16. Juni 1734.

6008. Attest des Capitels des kaiserl. hohen Domstifts zu Bam-

berg Uber die Ritterbürtigkeit und das Wappen der Familie

von Seckendorff. Orig, de dato 29. November 1741.

6009. Notariatsattest über das Wappen der Familie von Secken-

dorff. Cop. vid. de dato Mergentheim den 14. September

1736.
,6“
49

6010. Epitaphium der Agnes Magdalena von Seckendorff

geb. von Teutleben Gemahn des Heinrich Gottlob von

Seckendorff. Geb. den 3. Juni 1645 verm. 1665. Wappen:

von Teutleben, von Tangei, von Erffa, von Teutleben.

Cop. vid.
,M0

6011. Leichenrede bei der Beisetzung der Agnes Magdalena
von Seckendorff geb. von Teutleben Wittwe des Heinrich

Gottlob von Seckendorff den 3. April 1719 in der Kirche
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6012.

00

1

:;.

0014.

001 :').

0010.

0017.

zu Obemzcnn von Johann Jakob Furckel gehalten. Kinder:

Ernst Ludwig und Friedrich Heinrich von Seckendorff.

Gedruckt 1721.

Stammbaum des Alexander Friedrich Wilhelm Frei-

herrn von Seckendorff auf 16 Ahnen. Adelsgeschlechter:

von Seckendorff, von Crailsheim, Bernhold von Eschau,

Bernhold von Eschau, Marschall von Ehenet, von Fei-

litseh, Wolfskehl von Reichenberg, Gr. von Concin,

von Liichau, von Kfnisberg, Fr. von Liitzelhurg, Bückliu

von Böcklinsau, von Russwurm, von Hutten, Riid von

Kollenberg, von Wolmershausen. Cop. vid. auf I’erg.

Attest des PfaiTers zu Unternzenn, dass Alexander
Friedrich Wilhelm Freiherr von Seckendorff Sohn

des Johann Wilhelm Friedrich von Seckendorff und der

Sophia Friederika Henriette geh. von Liiehan den 2. August

1746 geboren wurde. Cop. de dato 13. November 1720.

Extract aus dem von Johann Wilhelm Friedrich Freiherrn

von Seckendorff geführten Verzeiehnissbuche über sämmt-

liclie mit dessen Geinalin Sophia Friederika Henriette geh.

von Liichau erzeugte Kinder. Alexander Friedrich
Wilhelm geh. den 2. August 1743. Cop.

Attest des Friedrich Christof und Karl Ludwig Freiherren

von Seckendorff, dass ihr Neffe Alexander Friedrich
Wilhelm Freiherr von Seckendorff aus der rechtmäs-

sigen Ehe des Johann Wilhelm Friedrich von Seckendorff

und dessen Gemalin geh. Freiin von LUchati erzeugt und

am 2. August 1743 geboren worden. Cop. dt: dato ]. De-

comber 17KO.

Epitaphium der Barbara Dorothea Sibilla von Secken-
dorff geh. von Bernhohl von Eschau geh. den 2. Sep-

tember 1639 verm. den 23. November 1667 gest. den
3. August 1701. Wappen: Bernlmld von Eschau, von Neip-

perg, von Heitmann, von Stein, Bernhold von Eschau,
von Rechburg, von Thiersberg, Zorn von Plobsheint.

Cop. vid.
,M"

Personalia der Barbara Dorothea Sibilla Freiin von
Seckendorff geb. Bernhold von Eschau Gemalin des
Christof Sigmund Freiherrn von Seckendorff, welche den

i
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3. August 1701 gestorben ist. In Druck gebracht von Jo-

hann Valentin Luders 1720.
1Mn

9

6018. Schuldschein der Brigitta von Seckendorf!“ geh. von

Rosenberg und dos Philipp Ludwig von Seckendorf!“ für

sieh und als Bevollmächtige anstatt Georg Albrecht von

Seckendorff ihres Sohnes und Bruders. Cop. vid. de dato

am Tage Michaelis des Erzengels 1018.

0U19. Verzichtbrief des ßurkard von Seckendorff D. O. Bitters

wegen väterlicher und brüderlicher Erbschaft. Vater: Hanns

von Seckendorff. Brüder: Hanns und Moriz von Secken-

dorff. Cop. de dato am Montag vor S. Claustag 14x2.

iK»2U. Vergleich zwischen Catharina Ursula von Seckendorff

gcb. von Crailsheim und ihren Kindern erster Ehe Chri-

stof Sigmund, Margaretha Susanna, Helena Maria und

Eva Cordula. Genial: Georg Albrecht von Seckendorff.

Cop. vid. de dato 17. Deccmber 1030.

0021 . Christof Friedrich Freiherr von Seckendorff, geh.

den 31. Mai 1679, ehelicher Sohn des Christof Sigmund

Freiherrn von Seckendorff und der Barbara Bern hold

von Eschau. Taufschein in cop. vid.
’“5

6022. Christof Friedrich von Seckendorff“ ist den 16. August

1705 mit Friedcrika Wilhelmina geh. von Marschall ehe-

lichen Tochter des Georg Christof von Marsehall aufEbcnet

und der Dorothea Friedcrika geh. von Wolfskehl copidirt

worden. Trauschein in cop. vid.
**“

0023. Heirathsbrief vom 21. Oetober 1700 zwischen Christof

Friedrich von Seckendorff und Friedcrika Wilhelmina

Marschall von Ebcnet, ehelichen Tochter des Georg Chri-

stof Marschall von Ebcnet und der Dorothea Friedcrika

gcb. von Wolfskehl. Heirathsbrief vom 0. April 1723

zwischen Christof Friedrich Freihcrm von Seckendorff

und Friedcrika Wilhelmina Freiin von Seckendorff geh.

Marsehall von Ebcnet. Cop. vid.

tj<>24. Extract, was Christof Sigmund Freiherr von Secken-

dorff in die Weimarsehe Bibel 1070 eingeschrieben. 1029

den 11. Oetober bin ich von Georg Albrecht von Secken-

dorff und Katharina Ursula von Crailsheim erzeugt und

geboren und ist mir der Name Christof Sigmund bei der

Taufe gegeben worden. 1007 habe ich mich das dnttemal
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mit Barbara Dorothea Sibilla Bernhold von Eschau ehe-

lichen Tochter des Johann Philipp Bernhold von Eschau

verlobt. 1679 den 31. Mai ist mein Christof Friedrich ge-

boren worden. Cop. vid.

6025. Heirathsbrief vom 24. November 1667 zwischen Christof

Sigmund von ScckendorfT, ehelichen Sohn des Georg

Albrecht von Seckendorff und der Katharina Ursula geh.

von Crailsheim und Barbara Dorothea Sibilla Bernbold

von Eschau, ehelichen Tochter des Hanns Philipp Bernhold

von Eschau und der Anna Elisabeth geh. Bernhold von

Eschau. Cop. vid.

6026. Epitaphium des Christof Sigmund Freiherrn von

Seckendorff gcb. den 11. October 1629 gest. den 22. Juli

1679. Gemalinnen: F. M. B. Rüd von Kollenberg, F. A.

M. M. von Eyb und F. B. D. S. Beruhold von Eschau.

Wappen: Seckendorff, Crailsheim, Rosenberg, Adelsheim,

Keer, Hutten, Nothafft, Hutten, Lentersheim, Wormser,

Rosenberg, Gumppenberg, Sternfels, Wallenrodt, Bolne-

bnrg, Auerbach. Cop. vid.

6027. Extract aus Christof Sigmund Freiherrn von Secken-

dorff Lebenslauf. Geb. den 11. October 1629. Eltern:

Georg Albrecht von Seckendorff und Katharina Ursula

geh. von Crailsheim. Grosselt. v. s. : Hanns Georg von

Seckendorff und Brigitta geh. von Rosenberg. Grosselt.

m. s.: Johann Philipp von Crailsheim und Helena gcb.

von Lentersheim. Verm. sich zum drittcnmale den 24. No-

vember 1667 mit Barbara Dorothea Sibilla Beruhold von

Eschuu. Sohn: Christof Friedrich Freiherr von Seckendorff.

Cop. vid.

6028. Extract aus den Personalien des Christof Sigmund
Freiherrn von Seckendorff. Eltern: Georg Albrecht von

Seckendorff' und Katharina Ursula gcb. von Crailsheim.

Grossclt. v. s. : HannÄ Georg von Seckendorff und Brigitta

geb. von Rosenberg. Grosselt. in. s. : Johann Philipp von

Crailsheim und Helena von Lentersheim. Verlobt mit

Barbara Dorothea Sibilla Bernhold von Eschau. Söhne

Johann Wolf, Philipp Albrecht und Christof Friedrich

Freiherren von Seckendorff. Cop. vid.
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6u29.

6030.

6031.

6032.

6033.

6034.

6035.

6036.

Freiherrndiplom des Kaisers Josef für Christof Sig-

mund vou Seckendorff. Cop. vid. de dato 5. September
1 7AC 1658 1060
1<Uh - .. ¥
Stammbaum des Christof Sigmund Freiherrn von

Seckendorff auf 16 Ahnen. Adclsgesehlechter: von Sceken-

dorff, von Rosenberg, von Crailsheim, von Lentersheim,

Bernhold von Eschau, von Neipperg, Bcmhold von

Eschau, von Rechburg, Marschall von Ebenet, Truchsess

von Ponimersfelden, von Fcilitsch, von Wallenfels,

Wolfskehl von Reichenberg, Landschad von Steiuach,

Gr. von Concin, H. von Polheim. Orig, auf Perg. —
Christof Sigmund Freiherr von Seckendorff, gcb. den

16. September 1716, ehelicher Sohn des Christof Friedrich

Freiherrn vou Seckendorff und der Fricderika Wilhelmina

geh. Marschall von Ebenet und Weingartsgereuth. Tauf-

schein in cop. vid. i“

Georg Albrceht, geb. den 10. Dcccmber 1594, Sohn

des Hanns Georg von Seckendorff und der Brigitta geb.

von Rosenberg. Taufsehein in cop. vid.
ir*

Schreiben des Hanns Philipp von Crailsheim de dato

3. September 1620 an seinen Vetter Georg Albrceht
von Seckendorff, worin er seinen Consens zur Verehe-

lichung mit seiner Tochter Katharina Ursula ertheilt. Cop.

vid.
»0

Kaiser Ferdinand 111. zuerkennt dem Philipp Ludwig und

Julius Joachim von Seckendorff die Vormundschaft Uber

die mindeijährigen Kinder des Georg Albrecht von

Seckendorff bcnanntlich Margaretha Susanna, Helena Maria,

Eva Cordula und Christof Sigmund. Gemalin: Ursula Katha-

rina von Crailsheim. Cop. vid. de dato 16. November 1643.
1663 1660

IS T~
Heirathsbriefauszug vom 14. Jänner 1589 zwischen Hanns
Georg von Seckendorff, ehelichen Sohn des Hanns Lud-

wig von Seckendorff und der Ursula geb. von Adelsheiin

und Brigitta von Roseilberg, ehelichen Tochter des Zai-

solff von Rosenberg und der Anna geb. von der Keer.

Cop. vid.
,8M ™

Stammtafel des Heinrich Gottlob von Seckendorff- auf

Obernzenn auf 16 Almen. Adelsgeschlecliter: von Secken-
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tK ">7.

6o;is.

6040.

6041.

(
'* ' 12 .

6046.

“N»

dorff, von Wallenrodt, von Dachenhausen, von Secken-

dorff, Schertlin Ritter auf Burtenbach, Horneck und

Hissingen, von Stente, Güsen von Giisenherg, Schild

von Mittelbiberach, Schertlin, Stente, Gtisen, Schad, von

Kiedheim, Vöhlin vou Frickenhausen, von Stein, von

Knöringen. Cop. auf Pap. —
Heirathsbriefauszug vom 22. August 1665 zwischen Hein-

rich Gottlob von Seckendorff, Sohn des Joachim Lud-

wig von Seckendorff und Agnes Magdalena von Teutleben,

Tochter des Wilhelm Kaspar von Teutleben. Cop. vid.

Epitaphium des Heinrich Gottlob von Seckendorff

geb. den 5. August 1637 gest. den 24. Februar 1675.

Wappen: von Seckendorff, von Schertlin, von Schertlin,

von Riedheini. Cop. .

Pfarrlichcs Attest, dass Joachim Ludwig von Secken-

dorff ein ehelicher Sohn des Philipp Eitel vou Seckendorff

und der Agnes geb. Schertlin vou Burtenbach gewesen.

Cop. vid. de dato 2. Juni 1736.

Lehenbrief des Markgrafen Wilhelm Friedrich zu Bran-

denburg für Johann Philipp, Johann Wolf, Philipp

Albrccht und Christof Friedrich Freiherren von Secken-

dorff Söhne des Christof Sigmund Freiherrn von Secken-

dorff Sohnes des Georg Albrccht von Seckendorff. Johann

Keidhard war ein Sohn des Philipp Ludwig von Secken-

dorff. Cop. vid. de dato 26. Juni 1711.

Lehenbrief des Bischofs Johann Philipp zu Würzburg für

die Brüder Johann Philipp, Johann Wolfgang, Philipp

Albrccht und Christof Friedrich Freiherren von Seckendorff

Söhne des Christof Sigmund von Seckendorff. Cop. vid.

de dato 4. Juli 1711.

Heirathabriefauszug vom 18. August 1732 zwischen Jo-

hann Wilhelm Friedrich Freiherrn von Seckendorff.

Sohn des Christof Friedrich Freiherrn von Seckendorff

und der Fricderika Wilhclmina geb. Marschall von Ebeuel

und Sophia Fricderika Heinrika von Lüchau, Tochter des

Friedrich Ludwig von Lüchau und der Henrika Eva Mag-

dalena geh. vou Kusswurm. Cop.

Philipp Albrccht Freiherr von Seckendorff verm. den

25. Februar 1703 mit Johanna Dorothea, ehelichen Tochter
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des Heinrich Gottlob von SeckendoriF. Trauschein in cop.

vid.
,e“

tS044. Verzicht des Philipp Eitel von SeckcildorfF und seiner

Genialin Agnes geh. Schertliu von Bnrtenbach auf den

Hungerhof. Cop. vid. de dato 22. Februar 1588.

iK 45. Lehenbrief des Bischofs Franz zu Bamberg und Würzburg

für Philipp Ludwig von Seckendorff Sohn des Hanns

Georg von SeckendoriF für sich und als Träger des Chri-

stof Sigmund von SeckendoriF seines Bruders Georg

Albreeht von Seekendorif nachgelassenen Sohnes. Cop.

vid. de dato 9. Februar 1638.
12

1)046. Lehenbrief des Bischofs Johann Philipp zu Würzburg für

Philipp Ludwig von Seckendorf!“ Sohn des Hanns Georg

von Seckendorff für sich und als Träger und Vormund
neben Julius Joachim von SeckendoriF Uber resp. ihres

Bruders und Vetters Georg Albreeht von Seckendorff nach-

gelassenen Sohn Christof Sigmund von SeckendoriF. Cop.

vid. de dato 23. Octobcr 1643.
'“s

6047. Extract eines zwischen Constantia Knorr geh. von Secken-

dorff an einem und Veit Ludwig, Hanns Q. und Heinrich

G. von Seckendorff deren Brüder am andern Theil er-

richteten Vergleichs. Joachim Ludwig von Seckendorff

war verm. mit Maria Anna geh. Scherlliil von Burteu-

huch. Cop. vid. de dato 4. November 1653.

>>'4*. Extract eines zwischen Veit Ludwig von Seckendorff

und Agnes Magdalena von Seckendorff geh. von Teut-

leben errichteten Vergleiches. Heinrich Gottlob von Secken-

dorff f den 24. Februar 1675 war verm. mit Agnes Mag-

dalena geb. von Teutleben. Veit Ludwig und Heinrich

Gottlob von Seckendorff waren Brüder. Cop. vid. de dato

den 16- Juni 1675.
,MU

10

ii»49. Extract aus Veit Ludwig von Seckendorff Personalien.

Eltern : Joachim Ludwig von Seckendorff und Maria Anna
Schertliu von Burtenbach. Grosselt. v. V.: Philipp Eitel

von Seckendorff und Agnes Schertliu von Burtenbach.

Grosselt. m. s. : Johann Sebastian Schertlin von Burtenbach

und Margaretha Freiin von Kiedhcini. Cop. vid.

Stammbaum des Wilhelm Sigmund Friedrich Frei-

herrn von Seckendorff auf 16 Ahnen. Adelsgeschlcchtcr:
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von Seckendorff, von Rosenberg, von Crailsheim, von

Lcntersheim
, Bernhold von Eschau

,
von Neipperg,

Bernhold von Eschau, von Rechburg, von Seckendorff,

Schertlin von Burtenbach, Schertlin von Burtenbach, Fr.

von Riedheim, von Teutleben, Tangei von Tcnnstädt,

von Erffa und Aspach, von Teutleben. Orig, auf Perg.

6051. Wilhelm Sigmund Friedrich Freiherr von Secken-

dorff, get. den 4. Februar 1705, Sohn des Philipp Albrcclit

Freiherrn von Seckendorff f den 1 1. September 1731 und

der Johanna Dorothea geb. von Seckendorff. Taufschein

in cop. vid. !5?

6052. Freiherrnbrief des Kaisers Leopold für die Brüder Johann
Friedrich und Johann Ehrenreich von Sccnu sauimt dem
Prädicato Wohlgeborn und Herrn von Sceau zu Mühlleuthcn

Freiherrn auf Wttrtling. Cop. vid. de dato 5. Jänner

1682. £
6053. Stammbaum des Johann Friedrich Grafen von Seeau

zu Mülilleuthen auf 16 Ahnen. Adelsgeschlcchter: Seeau,

Reich, Schmidtaucr zu Wilderndem
,

Weissenberger,

Huebmer
,

Neuhofer zu Hakerliof, Priindel, Holzer,

von Prauk zu Puchs, Zach zu Lobniing, Überäcker

zu Sighartstaiu ,
von Fraunbofen

,
Log von Logau,

von Kotwitz, von N’ostitz zu Reichenbacli, von Haug-
witz. Gemalin : Maria Eleonora Herrin von Gera. Sohn

:

Christof Friedrich G. von Seeau. Cop. vid.

6054. Frciherrndiplom des Kaisers Leopold sauimt dem Prädicato

Wohlgeborn und Verbesserung des Wappens für Johann
Philibert von Seeau. Cop. vid. de dato 19. September

6( >55.

6056.

Attest von vier Adeligen über die Ritterbürtigkeit und das

Wappen der Familie von Seebach vom Hause Oppers-

hausen. Cop. vid. de dato Gotha den 17. Octobcr 1720.
647

*T ~H

Attest des Johann Adolf Wilhelm und Johann Wilhelm Von
Seebach, dass Anna Debora von Secbach verm. von
Witzleben eine Tochter des Hanns Ludwig von Seebach

und der Anna Lucretia von Wangeilheim, Dorothea Eleo-

nora von Witzleben verm. von Ktinsberg eine Tochter
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der Anna Debora von Witzleben gewesen. Cop. vid. de

dato 25. October 1753.

Ii057. Attest des Johann Wilhelm von Seebach
,

dass Anna
Debora von Seebaeh venu, von Witzleben eine eheliche

Tochter des Hanns Ludwig von Seebach und der Anna
Lueretia geb. von Wangenheiin gewesen. Cop. vid. de

dato 26. October 1753. ~
ad 10

tX>58. Attest des Johann Wilhelm von Seebach
,

dass Anna
Debora von Witzleben geb. von Seebach eine Tochter

des Hanns Ludwig von Seebach und der Anna Lueretia

geb. von Wangenheiin, Anna Lueretia von Seebach geb.

von Wangenheim eine Tochter des Johann von Waugen-

heim Winterstein’scher Linie und der Anna geh. von Kutz-

leben gewesen. Orig, de dato 29. December 1753.
*”

6059. Attest des Hanns Rudolf Wilhelm Freiherrn von Seebach,

dass Anna Debora von Witzleben geb. von Seebaeh

eiue Tochter dos Hanns Ludwig von Seebach und der

Anna Lueretia geh. von Wangenheini gewesen. Anna
Lueretia von Seebach geh. von Wangenheim war eine

Tochter des Johann von Wangenheini und der Anna geb.

von Kntzleben. Orig, de dato 23. Jänner 1754.
’70

0060. Attest iles Karl Heinrich von Meusebach, Wolf Heinrich und

Otto Maximilian von Eberstein, dass Hanns Georg Karl

von Seebaeh ein Sohn des Hanns Wilhelm von Seebaeh

und der C'hristina Maria geb. Herrin von Wertbern aus

dein Hause Wiche war. Grosselt. v. s. : Hanns Ludwig

von Seebach und Anna Lueretia geb. von Wangenheini.

Grosselt. in. s. : Wolf Adolf Herr von Werthem und Chri-

stian Maria geb. Tangei. Alter-Eltern v. s. : Hanns Georg

von Seebach und Anna Sophia von Griinberg. Ältcr-Eltern

m. s.: Hanns Heinrich Herr von Werthorn und Sabina

geb. Wurmb. Obere ältere Eltern v. s. : Hanns Georg

von Seebach und Debora geb. von Dieskau. Obere ältere

Eltern in. s. : Hanns von Werthem und Maria geb. von

Grote. Urältere Eltern v. s.: Hanns von Seebach und Agnes

Anna geb. von Weissenbach. Urältere Eltern m. s. : Georg

von Werthem und Katharina geb. von Brandenstein.

Cop. vid. de dato 18. Juli 1719.
™ ™
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(5001. Attest des Christian Wilhelm Adolf von Seebach, dass

Hanns Ludwig von Seebach venn. mit Anna Lucretia

geh. von Wangenheini ein Sohn des Hanns Georg von

Seehach und der Anna Sophia geh. von Grünberg war.

Orig, de dato 14. Februar 17f>4.

0002. Attest des Friedrich Wilhelm von Seehach, dass Hanns
Ludwig von Ncebaeh venn. mit Anna Lucretia .geh. von

Wangenheim ein Sohn des Hanns Georg von Seehach

und der Anna Sophia geh. von Grünberg war. Orig, de

dato 14. Februar 17Ö4. ™
000:5. Attest der Ballei Eisass und Burgund über das Wappen

der Familie Segesser von Bruneck. Cop. vid. de dato

20. April 1750.
4"

0004. Stammtafel des Caspar Jakob Freiherrn Segesser von

Brtllieck auf 8 Ahnen. Adelsgeschlechter: Segesser von

Bruneck, Murer von Istein, von Bernhansen, Blarer

von Wartensee, von Eyb, Neustädter een. Stürmer,

von Eyb, von KaltenHial. Cop.

0005. Stammbaum des Franz Werner Seeesser von Brnneck

auf 4 Ahnen. Adelsgeschlochter : Segesser von Bruneck.

Murer von Istein, von Bernhntiscn, Blarer von Warten-

see. Cop. auf Pap.

0000 . Donationsbrief des Johann Beat Segesser von Brnneck

des hohen deutschen Ordens Ritters und Komthurs zu

Strassburg, Andlau und Kaisersberg gegen Bernhard Chri-

stof Segesser von Brnneck als seinen Bruder und Veit

Adam von Eyb seinen Schwager. Cop. vid. de dato Eich-

städt den 27. Jänner 1002.
"*

6007- Attest des Capitels des hohen Domstiftes zu Würzburg

über die Kitterbilrtigkeit und das Wappen der Familie

von Seiboldsdorf!'. Cop. vid. de dato 5. Jänner 17(55.

00(1,s. Heiratbsbriefauszug vom 14. September lfi'J2 zwischen

Franz Gottfried Freiherrn von Seiboldsdorf!
-

,
Sohn

des Otto Heinrich Freiherrn von Seiboldsdorf! und Mag-

dalena Dorothea von Wolfsthal, Tochter des Philipp

Gaston Wolf von Wolfsthal. Cop. vid.
1“31

(50(10. Grafendiplom des Kaisers Leopold für Hanns Georg,
Otto Heinrich und Alexander Ludwig Freiherren von

Freien-Seiboldsdorff. Cop. vid. de dato 2. Juni 1(502.
,au

1 II II
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fi070. Stammtafel des Herrn an Ludwig Grafen von Freien-

Seiboldsdorff auf 8 Ahnen. Adelsgeschlechter: von Freien-

Seiboldsdorff, von Reindorff, Schnrffseed von Riegerting,

von Pelkhofen, von Wolfsthal, von Muracli, von Wiirtz-

burg, Gross gen. Pfersfelder. Cop. vid. auf Pap.

•W7I. Maria Franciska Katharina Agnes, get. den 11. März

1641, eheliche Tochter des Johann Jakob Wolfgang von

Seiboldsdorff zu Ritterswörth und der Dorothea Elisabeth

geb. Roth von Schreckenstein. Taufschein in cop. vid.

•1072. Ileirathsbriefauszug vom 13. August 1652 zwischen Otto

Heinrich Freiherrn von Seiboldsdorff, Sohn des Johann

Albrecht Freiherm von Seiboldsdorff und der Maria Maxi-

miliana geb. von Reindorff und Christina Cordula Scharff-

seed von Riegerting, ehelichen Tochter des Hanns Jakob

Scliarffseed zu Riegerting und der Polixena geb. Pelk-

hofen von Hohenbuchinch. Cop. vid. 121

>7.'«. Otto Heinrich Freiherr von Seiboldsdorff verm. mit

Christina Cordula Schnrffseed. Kinder: Franz Gottfried,

Maria Anna verm. Rieder ZU Püllhainh und Maria Bar-

bara. Kinder des Franz Gottfried Grafen von Seiboldsdorff

:

Otto Philipp, Hcrman Ludwig, Christina Agnes und Bar-

bara Franciska. Josef Franz Wiguläus Freiherr von Ler-

chenfeld verm. mit Maria Barbara Franciska Gräfin von

Freien-Seiboldsdorff. Christina Agnes Freiili llueber von

Maur geh. Gräfin von Freien-Seiboldsdorff. Extract aus

dem Ritterlehcnbuch des ChurfUrstcn Maximilian Emnnuel

in Baiem de anno 1679. Cop. vid. ~
<1074. Louise Justine Barbara, get. den 3. März 1715, Toch-

ter des Sigismund Ferdinand Freiherrn von Seidlitz und

der Louise Maximiliana geh. Freiin von Eben und Brunn.

Taufschein in orig.

0075. Confirmatio des Kaufes des Gutes Polnisch Tschaininendorf

für Louise Maximiliana Johanna Freiin von Seidlitz

geb. Freiin von Eben Gemalin des Sigismund Ferdinand

Freiherrn von Seidlitz als Käuferin und der Clara Marga-

retha geb. von Bockhorst Gemalin des Theodor Wilhelm

von Hersehinann als Verkäuferin. Cop. vid. de dato

19. December 1709. 52.
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0070.

15077.

(5078.

6071).

< v

Louise Maximiliane, Gemalin des Freiherrn Sigismund

Ferdinand von Seidlitz, eheliche Tochter des Karl Fer-

dinand Freiherru von Ehen und der Elisabeth Constantia

Preu von Geisselberg ist den 28. Jiiiiner 1733 gestorben.

Todtenschein in orig.
671

Epitaphium der Marianne Elisabeth geh. und verehel.

von Seidlitz t den 3. Juli 108(5. Eltern: Melchior von

Scidlitz und Marianne Barbara von Itothkirch. Marianua

Elisabeth von Scidlitz geh. im Jänner 1640 verin. im

Jänner 1(550 mit Georg Sigmund von Scidlitz f 12. Deceni-

ber 1070. Kinder: Hanns Sigmund, Georg Sigmund, Ma-

rianne von Wirbski, Barbara Eleonore, Helena Marianne,

Melchior Sigmund, Wenzel Sigmund, Ferdinand Sigmund,
Marianne Elisabeth. Marianne Elisabeth von Seidlitz war
eine Tochter des Melchior von Seidlitz. Orig, de dato

12. April 1787.

Confirination der zwischen den Brüdern von Scidlitz «re-n
troffenen Thcilung um die Güter Wammen und Sadewitz.

Eltern: Georg Sigmund von Seidlitz f den 12. December
107(5 und Marianne Elisabeth geh. von Seidlitz. Söhne:
Melchior Sigmund, Wenzel Sigmund und Sigmund Fer-

dinand. Töchter: Marianua Hedwig, Helena Marianne,

Marianua Elisabeth. Marianne Hedwig von Seidlitz verm.
Wirbski. Cop. vid. de dato 8. August 1084.

Freiherrndiplom des Kaisers Leopold 1. für die Brüder
Melchior Sigmund und Sigmund Ferdinand von Seidlitz.

Hartwig Seidlitz von Schönfeld Rath des Kaisers Rudolf
II. Kämmerer und Statthalter in Böhmen 1595. Heinrich

von Seidlitz Oberst-Kämmerer und Hauptmann zu Breslau.

Neumarkt und Nainslau. Hausmann von Seidlitz Landes-
hauptmann beider Fürstenthümer Schweidnitz und Jauer.

Hanns von Seidlitz Landeshauptmann beider Fürstenthümer
Schweidnitz und Jauer. Melchior von Seidlitz k. Amts-
vcrwalter beider Fürstenthümer Schweidnitz und Jauer.
Adam von Seidlitz k. Amtsverwalter beider Fürstenthümer
Sehweidnitz und Jauer. David von Seidlitz Landeshaupt-

mann des Fürstenthum Liegnitz. Christof von Seidlitz.

Liegnitz-Briegisclier Rath und Hauptmann des Fürstenthuins

Grottau. Cop. vid. de dato 5. August 1701.
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6080. Kaufcontract über das Gut Polnisch Tschammendorf de

dato 4. Juli 1733 für Anna Sibilla von Frankenberg geh.

Freiin von Häslingen von Sigmund Ferdinand Frei-

herrn von Seidlitz und seinen Töchtern Maria Elisabeth

venn. Freiin von Vogt, Anna Charlotta verm. Freiiu von

Chamarti, Johanna Franciska Antonia, Louise Justina Bar-

bara und Maria Magdalena Antonia. Cop. vid.

6081. Christian von Seiusheim
,

geb. den 8. August 1605,

venn. den 14. November 1624 mit Louise Christina geb.

Landsehad von Steinach. Friedrich Ludwig ist den 4. No-

vember 1627 getauft worden. Extract aus des Wolfgang

Ammon d. j. Pfarrers zu Marckbreith geschriebener Haus-

chronik. Cop. vid.
1 ad 13 b

6082. Christian von Seinsheim Freiherr ist den 25. Sonntag

nach Trin. 1624 mit Louise Christina geb. Landschad,

ehelichen Tochter des Burkard Landschad zu Steinach

copulirt worden. Trauschein in cop. vid. —
•3083. Christian Freiherr von Seinsheim ist den 15. Februar

1643 und den 21. November 1643 als Taufpathe gestanden.

Laut pfarrl. Attest de dato Regensburg den 8. August 1746.

Cop. vid.

6084. Ferdinand Maria Franz, get. den 21. Juli 1651, ehe-

licher Sohn des Friedrich Ludwig Freiherrn von Seins-

heim und der Anna Clara Maria geb. Freiin von Taun-

berg. Taufschein in cop. vid. ???

tjt »8o. Attest des Churfürsten Maximilian Josef und jGrossmeisters

des Ritterordens des h. M. Georg, dass der väterliche erste

Urgrossvater des Christian Grafen von Seinsheim Fried-

rich Ludwig Freiherr von Seinsheim ein ehelicher Sohn

des Christian Freiherrn Seinsheim und der Christina von

Landschad gewesen. Josef Franz Maria und Christian

Grafen von Seinsheim waren Brüder. Cop. vid. de dato

München den 21. December 1746.
ad 13 a

6086. Friedrich Ludwig Freiherr von Seinsheim ist den

7. Februar 1650 mit Anna Clara Maria von Tannberg

ehelich eingesegnet worden. Trauschein in cop. vid.

6087. J ohann Ercki n ge

r

Freiherr von Seinsheim war ein Sohn

des Georg Ludwig Herrn von Seinsheim. Sohn: Christian.

u. 18
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Friedrich Ludwig Freiherr von Seinsheini war ein Sohn des

Christian von Seinsheini. Ferdinand Maria Franz, Max Eber-

hard Josef und Franz Ludwig Emanuel Freiherren von Seins-

heim waren Brüder und Söhne des Friedrieli Ludwig Freiherro

von Seinsheim. Maximilian Maria Franz Paul war ein Sohn

des Ferdinand Maria Franz Freiherrn von Seinsheim. Georg

Josef, Johann Franz Maximilian, Ferdinand Matthias Veit und

Johann Georg Sebastian Anton waren Söhne des Maximilian

Eberhard Josef Grafen von Seinsheim. Maximilian Maria

Franz Paul, Georg Josef, Johann Franz Maximilian, Ferdi-

nand Veit Matthias, Johann Georg Sebastian Anton Grafen

von Seinsheim empfangen zu Lehen nachgesehriebene Güter,

als in dem Dorfe Walckhoven die Täfern daselbst. Extract aus

den beim Churfürstl. Lehenhof München vorhandenen Ritter-

lehenbüchern von den Jahren 1598, 1652, 1679 und 1727.

Cop. vid. ’£*

6088. Stammbaum des Johann Ne p. Josef Christian Maria
Karl Thomas Grafen von Seinsheim auf 16 Ahnen.

Adelsgeschlechter: Fr. von Seinsheim, von Lnudsehad,

Fr. von Tannberg, Gr. von Maxelrain, Schenk von

Stauffenberg, von Leonrodt, Schenk von Geyern, von

Wernau, von ThUrheim Fr., Fr. von Tauffkireheu,

Gr. und H. von Salburg, H. von Schertfenberg, Gr.

von Kuefsteiu, von Stubenberg, Gr. von Starheniberg,

Gr. von Meggan. Orig, auf Perg. ‘

6089. Johann Nep. Josef Christian Maria Karl Thomas,
gct. den 30. December 1723, ehelicher Sohn des Maxi-

milian Franz Maria Grafen von Seinsheini und der Maria

Josefa Elisabeth Eustachia geb. Gräfin von Thfirheim.

Taufschein in cop. vid.

6090. Maria Anna, geb. den 9. Juli 1652, eheliche Tochter des

Friedrich Ludwig Freiherrn von Seinsheini und der Anna
Clara Maria geb. Freiin von Tannberg. Taufschein in

cop. vid.

6091. Maximilian Franz Maria, geb. den 11. November

1681, ehelicher Sohn des Ferdinand Maria Franz Frei-

herrn von Seinsheini und der Katharina Margaretha geb.

Freiin Schenk von Stauffenberg. Taufschein in cop. vid. 'p
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•1092. Grafendiplom des Kaisers Josef für Maximilian Franz
Freiherrn von Seinsheim. Cop. vid. de dato 17 . Septem-
ber 1705.

6093. Heirathsbriefauszug vom 9. Februar 1706 zwischen Maxi-
milian Franz Maria Grafen von Seinsheim, ehelichen

Sohn des Ferdinand Maria Franz Freiherrn von Seinsheim

und der Katharina Margaretha geb. Schenk von Stauffen*

borg und Anna Philippina Maria Gräfin von Schönborn, ehe-

lichen Tochter des Melchior Friedrich Grafen von Schönborn
und der Sophia geb. Gräfin von Boineburg. Cop. vid.

*1094. Maximilian Franz Maria Graf von Seinsheim verm.

den 9. Jänner 1723 mit Maria Josefa Gräfin Eck Wittwe
geb. Gräfin von Thürheim. Trauschein in cop. vid.

*1095. Heirathsbrief vom 9. Jänner 1723 zwischen Maximilian
F ranz Maria Grafen von Seinsheim und Maria Josefa verw.

Gräfin von Eck geb. Gräfin von Thürheim. Cop. vid.
’“9

b096. Philipp von Seinsheim Domherr zu Würzburg der Letzte

der Linie von Weissendorff 1538. Christof von Seinsheim

zu Erlach verm. mit Magdalena von Biberen f den 29. De-
cember 1582. Sebastian von Seinsheim zu Hohenkotten-

heim, Seehausen, Sinchingen und Erlach Freiherr f 1591.

Georg Ludwig von Seinsheim d. j. f 1599 verm. mit Anna
von Lichtenstein den 20. September 1578 f den 3. März

1607. Johann Erekinger von Seinsheim zu Hohenkotten-

heini, Seehausen, Sinchingen und Erlach Freiherr + 1619

verm. mit Christine, Tochter des Friedrich des h. Köm.
Reichs Erhschenken und semper Freien Herrn von

Limburg. 2. Gemalin: Walburg Gräfin von Eberstein-

Xaitgard. Eva Barbara Gemalin des Philipp Ludwig
Freiherrn von Limburg. Sophia Magdalena f in der Jugend.

Georg Friedrich von Seinsheim zu Hohenkottenhcim, See-

hausen, Sinchingen und Erlach Freiherr geb. 11. April 1604

f 16. October 1621. Christian geb. 8. August 1605 f 1646.

1. Gemalin: Louise Christina Tochter des Bleickart Land*

schad von Steinach und der Ursula Hirschhorn verm.

1624t 1629. 2. Gemalin: Maria Cordula von Seckendorff

verm. 1629 den 8. October. Anna Ursula geb. 11. October

1626 f 28. August 1632. Anna Sophia geb. 3. Jänner 1629

18*
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vemi. mit Wanibold von Umstadt. Friedrich Ludwig Frei-

herr von Seinsheim Herr zu Sinchingen, Weng und Moss-

weng f den 2. Jänner 1673 verm. den 7. Februar 1650

mit Anna Clara Freiin von Tannberg. Genealogie der

Freiherren von Seinsheim mit beigefilgten historischen An-

merkungen. Cop. vid.

6097. Attest des Capitels des Erzhohen Domstiftes zu Mainz

über die Ritterbürtigkeit und das Wappen der Familie

von Selbach gen. Lohe. Cop. vid. de dato 1. Februar

1686. 7;
6098. Wappen der Familien von Selbach und Yirniund zu

Neersen. Johann Franz Freiherr von Lützcnrath D. O. R.

prof. den 10. April 1639. Ambros Freiherr von Vinnund
D. O. R. prof. den 17. Juni 1641. Cop. “*

6099. Heirathsbriefauszug vom 25. Jänner 1001 zwischen Caspar
von Selbach genannt Lohe, ehelichen Sohn des Johann

von Selbach genannt Lohe und der Maria von Ahr und

Gertrud von Landsberg, ehelichen Tochter des Adolf von

Landsberg und der Cacilia von Steinen. Dietrich von

Landsberg I). 0. Komthur zu S. Petersvohren. Cop. vid.

6100. Attest des Capitels des hohen Stiftes zu Magdeburg tiber

die Ritterbürtigkeit und das Wappen der Familie von

Selinnitz. Cop. vid. de dato 31. Jänner 1778. "l*

6101. Ernst Friedemanu Sohn des Friedemann von Selinnitz

zeugte mit Anna Elisabeth Herrin von Werthern Eleonora

Elisabeth, Katharina Sophia und Friedemann. Katharina

Sophia Tochter des Ernst Friedemann verm. sich mit

Gerlach Heino von Münchhausen. Extract aus Valentin

Künig’s Genealogischen Adels-Historie. 3. Theil. Leipzig

1736. Cop. vid.
"w

6102. Attest von vier Cavalieren Uber die Ritterbürtigkeit der

Familien von Selwitz, von Janus, von Biesenroth, vou
Lichtenberg, von Petselnviz zu Land-Preis. Cop. de
dato 12. April 1768.

™
6103. Attest des Damian Hartard von und zu Hattstcin, Karl

Friedrich von und zu Bastheim
,

Ernst Johann Philipp

Hartmann Freiherrn von Buseck und Bernhard Reichlin

von Meldegg auf Ersuchen des Friedrich Freiherrn vou
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Baumbach über die Rittcrbllrtigkeit und das Wappen der

Familien Senfft von Sulburg und VOU Wecllinar. Aufge-

schworen: Johann Philipp Knüppel von Volckershausen

bei dem h. Domstift Würzburg 1645. Placidus von Bast-

lieini bei dem hohen Stift Fulda. Cop. de dato 12. Sep-

tember 1747. _•* ‘ü?
u ad

6104. Attest des Franz Lud. Freiherrn von Knebel von Katzen-

elnbogen, dass Anna Lioba von Sickingen eine Tochter

des Franz von Sickingen und der Anna Margaretha von

Metternich gewesen. Cop. vid. de dato den J 1. September
1 7 IQ 574 661 1146
1 ‘

4 M
6105. Stammbaum des Ferdinand Chrystophorus Petrus

Freiherrn von Sickingen auf 8 Ahnen. Adelsgeschlechter:

Fr. von Sickingen, Fr. von Metternich, Winnenburg und

Beilstein, Kämmerer von Worms Fr. von Dalberg,

Brömser von Büdesheim, Fr. Kottwitz von Anlenbach,

Fr. von Dernbach
,

von Diamantstein , Echter von

Mespelbrnun. Cop. auf Perg. —
6106. Stammbaum des Ferdinand Damian Heinrich Frei-

herrn von Sickingen auf 16 Ahnen. Adelsgeschlechter:

von Sickingen, von Lützelburg, von Hedesdorf, von

Kesselstatt, Einer von Dieburg, von Walderdorff, Gro-

sehlng von Diepurg, Kämmerer von Worms gen. von

Dalberg, von Ensehringen, vou Hundlingen, H. zu Elt«,

von Siekingen, von Cronberg, Kümmerer von Worms gen.

von Dalberg, von Kerpen. Cop. vid. auf Perg. und Pap. —
6107. Ferdinand Damian Heinrich Freiherr von Sickingen,

geh. den 18. December 1701, ehelicher Sohn des Franz

Friedrich Freiherrn von Sickingen und der Maria Anastasia

geb. von Euschringen. Taufschein in orig.

6108. Heirathsbriefauszug vom 13. August 1697 zwischen Fer-

dinand Hartmann von Sickingen, Sohn des Franz

Ferdinand vou Sickingen und der Maria Franciska geb.

Freiin von Dalberg und Maria Elisabeth Margaretha

Sidonia Gräfin vou Pappenheim, Tochter des Johann

Marquard Wolfgang Grafen zu Pappenheim und der Maria

Constantia geb. Schenk von Stauffenberg. Cop. vid. ~ ~
6109. Franz, gct. den 11. Februar 1629, Sohn des Johann
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Schweickard von Sickingen und dessen Gemalin Ursula.

Taufschein in cop. vid. — w ' SU8
r 8 XX 39

6110. Heirathsbriefauszug vom 28. September 1653 zwischen

Franz Freiherrn von Sickingen, ehelichen Sohn des

Johann Schweickard Freiherrn von Sickingen und der

Ursula geb. Kämmerer von Worms genannt Dalberg und

Anna Margaretha Freiin von Metternich
,
Winnenbure

und Beilstein, ehelichen Tochter des Wilhelm Freiherrn

von Metternich und der Anna Eleonora geb. Freiin von

Brömser von Büdesheim. Cop. vid. —
61 1 1. Heirathsbriefauszug vom 4. December 1666 zwischen F ranz

Ferdinand Freiherrn von Sickingen, ehelichen Sohn

des Franz Friedrich Freiherrn von Sickingen und der

Maria Esther geb. von Ostein und Franeiska Kämmerer
von Worms Freiiu von Dalberg, ehelichen Tochter des

Wolf Hartmann Kämmerer von Worms Freiherrn von

6112.

6113.

Dalberg und der Maria geb. Echter von Mespelbruuu.

Cod vid 491 809 1857 1410 ,4,Ä

‘
*

* 26 TÖT XU 11-7 7

Heirathsbriefauszug zwischen Franz Friedrich von

Sickingen, ehelichen Sohn des Johann Arnold von Sickin-

gen und der Maria Anna Philippina geb. Ulner von Die-

burg und Maria Anastasia von Enschringen
,

ehelichen

Tochter des Wilhelm Hennan von Enschringen und der

Maria Ursula geb. Freiin von Sickingen. Cop. vid.

Stammbaum des Heinrich Wilhelm Freiherrn von

Sickingen auf 8 Ahnen. Adelsgeschlechter: von Sickingen,

von Cronberg, Kämmerer von Worms gen. Halbere,

von Kerpen, von Metternich, Fr. von Deliren, Brömser

von Büdesheim, von Cronberg. Orig, auf Perg.

6114.

61 15.

Heirathsbrief vom 11. November 1639 zwischen Johann
Arnold von Sickingen und Maria Anna Philippina Ulner

von Dieburg. Cop. vid.

Stammbaum des Johann Casimir von Sickingen auf

16 Ahnen. Adelsgeschlechter: Sickingen, Andlau, Lan-

deck, Beischach, Beinneh, Bappach, zu Bliciu, Bosenberg,

Ostein, Flachsland, Hallweil, Falkenstein, Faust von

Stromberg, Rothburg, Schönau, Steinkallenfels. Cop.

auf Perg. üü
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(1116. Heirathsbriefauszug zwischen Johann Schweickard von

Sickingen, ehelichen Sohn des Ernst Schweickard von

Sickingen und der Beatrix geh. von Littzelhurg und Maria

Margaretha von Hedesdorf, ehelichen Tochter des Hanns

Philipp von Hedesdorf und der Amalia geh. von Kessel-

statt. Cop. vid. !*?

6117. Heirathsbriefauszug vom 8. November 1619 zwischen Jo-

hann Schweickard von Sickingen, ehelichen Sohn des

Schweickard von Sickingen und der Margaretha Magdalena

geb. von Cronberg und Ursula Kämmerer von Worms
gen. von Dalberg, ehelichen Tochter des Wolf Friedrich

Kämmerer von Worms gen. von Dalberg und der Ursula

geb. von Kerpen. Cop. vid.
x

"'
n

****

«118. Stammbaum des Josef Karl Ferdinand Franz Frei-

herrn von Sickingen auf 8 Ahnen. Adelsgeschlechter:

Fr. von Sickingen, Gr. von Metternich, Winnenburg und

Beilstein, Kämmerer von Worms Fr. von Dalberg,

Brömser von Itiidesheim, Kottwitz von Aulenbach, von

Dernbach, von Diamantstein, Echter von Mespelbrnnn.

Cop. auf Perg.

6119. Stammbaum des Josef Karl Ferdinand Franz Frei-

iierrn von Sickiugen auf 16 Ahnen. Adelsgeschlechter:

Fr. von Sickingen, von Cronberg, Kämmerer von Worms
Fr. von Dalberg, von Kerpen, von Metternich, Fr. von

Dehreu, Brömser von Büdesheim, von Cronberg, von

Kottwitz zu Aulenbach, von Weiler, von Diamuutstein,

Fuchs von Dornheim
,

von Dernbach, Schützbar gen.

Milchling, Echter von Mespelbrnnn, von Bicken. Orig,

auf Perg.

6120. Josef Karl Ferdinand Franz Freiherr von Sickiugen,

get. den 28. Februar 1708, ehelicher Sohn des Johann

Ferdinand Freiherrn von Sickingcn und der Maria Sidonia

Philippina geb. Freiin Kottwitz zu Aulenbach. Taufschein

in cop. vid.

6121- Maria Anna, get. den 29. Juni 1678, eheliche Tochter

des Franz Ferdinand Freiherrn von Sickingen und der

Maria Franciska geb. Freiin Kämmerer von Worms gen.

von Dalberg. Taufschein in orig. iü!
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6122. Maria Magdalena, get. den 19. Februar 1611, eheliche

Tochter des Johann Jakob von Siekingen und der Susanna
Freiin von Reinacli. Taufschein in orig.

6123. Stammtafel der Maria Ursula von Siekingen und des

Wilhelm Herman von Enschringen auf 8 Ahnen. Adels-

geschlechter: von Sickingen, von Venningen, von Cron-

berg, von Hattstei», Kümmerer von Worms gen. von
Dalberg, von Rosenberg, von Kerpen, von Schauenburg,

von Enschringen, von der Fels, von Hundlingen, von
Brandscheit, H. zu Kitz und Schöneck, von Burgthurn,
von Eltz-Uttingen, von Merey. Orig, auf Pap. 1?"

6124. Heirathsbriefauszug auf Donnerstag nach dein Sonntag

Cantate 1592 zwischen Sehweickard von Siekingen,

ehelichen Sohn des Franz von Siekingen und der Anna
Maria geh. von Venningen und Margaretha Magdalena

von Cronberg, ehelichen Tochter des Franz von Cronbcrg

und der Katharina geh. von Hattstein. Cop. vid.

6125. Attest des Heinrich Sehweickard Freiherrn von Siekingen,

dass Sehweickard von Siekingen mit Margaretha Mag-
dalena von Cronberg verm. gewesen. Orig, de dato 3. Jänner

1728. “l8

6126. Stammbaum der Sophia Gräfin von Sickingeu-Hoheii-

burg auf 16 Ahnen. Adelsgcschlechter: Fr. von Siekingen,

Kämmerer von Worms Fr. von Dalberg, Marsehall Gr.

von Pappenheim, Schenk von Stauffeuberg
, Fr. von

Grciffeuklau zu Vollraths, von Buseek, Fr. von Fran-

kenstein zu Oekstatt, von Breidbach zu Bürresheim,

Spetli von Zwiefalten, von Ilcidenheim, Schenk Fr. von

Stauffenberg, von Rosenhneh, von Rosenbach, von Stadion,

Gross von Trockau, von Guttenberg. Orig, auf Pcrg.

6127. Heirathsbriefauszug vom 24. November 1640 zwischen

Lippolt von Siddessen und Clara Anna Spiegel, ehe-

lichen Tochter des Herman Spiegel zu Desenbcrg. Cop.

vid.
11

6128. Attest der hoch- und deutsehmeisterischen geheimen D. O.

Kanzlei über die Ritterbürtigkcit der Familie von Silber-

berg. Regina von Silberberg war die 2. Urgrossmutter

m. s. des Franz Josef Grafen von Thurn und Valsassina.

Orig, de dato 24. November 1859.
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6129. Extract aus dem Diplom von Kaiser Ferdinand III., mittelst

welchem die Sinzendorf"sehe Familie in den Reichsgrafen-

stand mit dem Titel und Prädicate Hoch- und Wohlgeborne

unsere und des h. R. Reichs Grafen und Gräfinnen von

Sinzendorf Freiherrn und Freiinnen auf Ernstbrunn ge-

setzt worden. Cop. vid. de dato Wien den 28. November

1648. !£

6130. Anna Maria Tochter des Rudolf Grafen von Sinzen-

dorf und der Eva Susanna geb. Gräfin von Zinzendorf

und Pottendorf ist den 25. April 1674 getauft worden.

Taufschein in cop.

6131. Stammtafel des August Herrn von Ninzendorf, Grafen

von Ernsthrunn, Herrn zu Regenstorff in Bechstättel

lind St. Martinsberg, Obersten Erbschenken in Oester-

reich ob der Enns auf 8 Ahnen. Adelsgeschlechter: von

Sinzendorf, Moser von EgendorfF, Fr. von Harrach,

von Machwitz, Ruber von Eixendorf Fr., Mathseber zu

Judenau, von Welsperg, von Schrofenstein. Gemalin:

Elisabeth von Trauttmannsdorff. Cop. auf Pap. IM’

6132. Stammbaum des Johann Carl Franz von Paula Feli-

cian Grafen von Sinzendorf auf 16 Ahnen. Adelsge-

schlechter: Gr. von Sinzendorf, Gr. von Althann, Landgr.

von Fürstenberg-Heiligenberg, Fr. zu Rernbnusen, Gr.

von Althann, Gr. von Asperniont-Reckheim, Gr. von Paar,

Fr. von Schwanberg, Gr. von Harrach, Gr. von Oettiu-

gen, Gr. von Herberstein, Fr. von Prösing, Gr. von

Btiquoy, Gr. von Cavrlanf, Gr. Palffy, Fr. von Weiehs.

Cop. vid. auf Perg. 1MS

6133. Johann Carl Franz von Paula Felician, got. den

20. Weinmonat 1759, ehelicher Sohn des Wenzel Grafen

von Sinzendorf und der Maria Anna geb. Gräfin von

Harrach. Taufschein in orig.

6134. Extract aus dem zwischen Johann Joachim Grafen von

Sinzendorf nachgelassenen drei Söhnen und Erben sub

dato 11. Juli 1681 errichteten und gerichtlich ratificirten

Theillibell. Gemalin: Maria Maximilians Theresia Gräfin

von Collalto hievor Gräfin von Sinzendorf. Kinder:

Johann Weichard Michael Wenzel, Adolf Michael Thomas
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6135.

6136.

6137.

6138.

6139.

6140.

6141.

6142.

6143.

und Hanns Joachim Michael Grafen von Sinzendorf. Cop.

vid.
16M

Johann Weichard Michael Wenzel, get. den 9. Jänner

1656, ehelicher Sohn des Johann Joachim Grafen von

Sinzendorf und der Maria Maximilian» Theresia. Tauf-

schein in orig.
1684

Hcirathsbriefauszug vom 21. April 1686 zwischen Johann
Weichard Michael Wenzel Grafen von Sinzendorf

und Isabella Gräfin von Fürsteuberg Landgriiiin in der
Baar. Cop. vid.

Johann Weichard Michael Wenzel Graf von Sinzen-

dorf und Isabella Gräfin von Fürstenberg sind den
22. April 1686 copulirt worden. Trauschein in cop. vid.

Exequienausschrcibung vom Ilochfürstl. Fflrstenbergisehen

Stühlingen’schcn Regierungsoberamte zu Donaueschingen

für die Schwester des Anton Landgrafen zu Fürstenberg

Isabella verwittweten Gräfin zu Sinzendorf f den
14. Deccmber 1719. Cop. vid. de dato 3. Jänner 1720. ““

Extract aus dem von Maria Maximilian» Theresia
Gräfin von Collalto vorher Gräfin von Sinzendorf geb.

Gräfin von Altlianu de dato 11. Juli 1687 errichteten

Fideicomiss - Institut. Sohn: Johann Weichard Michael

Wenzel Graf von Sinzendorf. Cop. vid.

Confirnmtion des Obcrst-Erb-Schildträger und Kampfrichter

auch Erbfürsehneideramtes in Oesterreich unter und ob

der Enns dem Philipp Ludwig Grafen von Sinzen-

dorf und dessen Geschlecht« von Kaiser Karl VI. ver-

liehen. Cop. vid. de dato 4. Octobcr 1712.

Prosper Anton Josef Guido, get. den 30. März 1700,

ehelicher Sohn des Johann Weichard Wenzel Grafen von
Sinzendorf und der Isabella Magdalena. Taufschein in

orig.
,6e:i ,6si

Heirathsbriefauszug vom 19. März 1723 zwischen Prosper
Anton Josef Guido Grafen von Sinzendorf und Maria

Philippina geb. Gräfin von Althann, ehelichen Tochter des

Michael Wenzel Grafen von Althann. Cop. vid.

Wenzel Herman Cajetan Raphael Nepomuk Eu-
stach, get. den 19. Februar 1724, ehelicher Sohn des
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Prosper Grafen von Sinzeiidorf und der Maria Philippina

geb. Gräfin von Althanu. Taufschein in orig.

6144. Heirathsbriefauszug zwischen Wenzel Grafen von Sinzen-

dorf, ehelichen Sohn des Prosper Anton Josef Grafen

von Sinzendorf und Maria Anna, ehelichen Tochter des

Karl Anton Grafen von Harrach zu ltohrau. Cop. vid.

de dato 22. März 1749.
’“s

6145- Bischöfliche Dispens für Wenzel Grafen von Sinzendorf

und Maria Anna Gräfin von Harrach von der dreimaligen

Verkündigung. Cop. vid. de dato 22. April 1750.
l'“

6146. Bittgesuch des Wenzel Grafen von Sinzendorf an das

Consistorium zu Passau, dasselbe geruhe zu dispensiren,

damit die Copulation mit Maria Anna Gräfin von Harruch

durch Rudolf Grafen von Schrat tenbach Doinprobsten zu

Brünn verrichtet werden dürfe. Cop. vid.

6147. Wenzel Graf von Sinzendorf ist den 3. Mai 1750 mit

Maria Anna geb. Gräfin von Harrach copulirt worden.

Trauschein in cop. vid.
"ws

6148- Heirathsbrief vom 19. Miirz 1590 zwischen Hanns von

Sirgeiistein und Maria Anna von Westerstetten, ehe-

lichen Tochter des Wolf Rudolf von Westerstetten. Cop.

vid.

6149. Heirathsbrief vom 5. Februar 1624 zwischen Hanns Jakob
von Sirgenstein und Cäcilia Katharina, Tochter des Kon-

rad von Wernau und der Margaretha Barbara geb. von

Asehhauseu. Cop. vid.
” 39

6150. Epitaphium des Hanns Jakob von Sirgenstein Herrn
zu Uchberg, Kalhausen, StanfFen und Diinstelking f den

19. März 1662. Wappen: Sirgenstein, Schellenberg,

Westerstetten, Riedheini. Cop. vid. de dato 28. Septem-

ber 1733.
™

6151. Beschreibung aus dem Freiherrn-Diplomsconcepte des den

Brüdern und Vettern Maximilian Erdmann, Maximilian

Bernhard und Gottlieb Ernst Freiherren von Skrbensky

auf Schönhof und Gotschdorf verliehenen Wappens nebst

Ucbertragung des ihrem Vetter Johann d. ä. Freiherrn von

Skrbensky auf Schönhof und Gotschdorf im Jahre 1658

verbesserten freiherrlichen Wappens auf dieselben. Cop.

de dato 6. Mai 1694.
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6152. Attest des Capitels der hohen Stiftskirche zu Münster in

Wcstphalen über die Ritterbürtigkeit und das Wappen der

Familie von Slavata von Chlum, Koliinberg und novä

domo. Orig, de dato 5. December 1768.
(

"*-

6158. Attest des Capitels der Cathedralkirche zu Münster über

die Ritterbürtigkeit und das Wappen der Familie Slep-

pegrel. Orig, de dato den 28. September 1712.

6154. Vermögensantretung des Wenzel Wilhelm Johann
Ferdinand Georg Wratislaw Slusky von Chlum, der

Anna Magdalena Dobrzensky und Ludmilla Polixena Kra-
lik geh. Slusky von Chlum leiblichen Bruders und Schwe-
stern nach ihrer Mutter Katharina Slusky alsdann Winkel-

hofer letzlieh aber Cetensky geb. Radetzky von Radetz.

Cop. vid.
“

6155. Attest des Domcapitels des hohen Erzstiftes Salzburg über
die Ritterbürtigkeit und das Wappen der Familie Sobie-

kursky von Sobiekur. Aufgeschworen: Hieronymus Graf
von Colloredo 1747. Orig, de dato 30. April 1748.

™ K*"

6156. Attest des k. Kammer-Archives über die Ritterbürtigkeit

der Familie Solaro von Villanova Solaro. Orig, de dato

Turin den 8. November 1844.

6157. Attest des Kammer-Archives über das Wappen der Fa-

milie Solaro. Orig, auf Perg. de dato Turin den 21. Jänner

1845.

6158. Zeugniss von mehreren Cavalieren, dass Johann Graf
voll Solar aus dem in den k. Sardinisehen Staaten blühen-

den altadeligen Gesehleehte der Marchesi Solaro von Villa-

nova-Solaro abstamme. Orig. Wien den 18. Jänner 1845.

6159. Maria Katharina Theresia Romana Beatrix, geb.

den 11. August 1788, eheliche Tochter des Johann Grafen

von Solar und der Mechtildis geb. von Wendt. Taufschein

in orig.
™

6160. Mechtildis Gräfin von Solar geb. Freiin von Wendt
starb (Jen 29. October 1782. Todtenschein in orig.

“

6161. Attest der hochgräfl. Solms’schen Regierung über das

Wappen der Familie Solms. Heinrich Vollrath zu Stolbere:

Graf war verm. mit Margaretha geb. Gräfin zu Solrns-

Laubach. Cop. vid. de dato 18. November 1752.
40* —
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6162.

6163.

6164.

6165.

6166.

6167.

6168.

6169.

6170.

6171.

Heirathsbriefauszug zwischen Joh an n Al brecht ZU Solms,

ehelichen Sohn des Chunrad Grafen zu Solms und Agnes,

ehelichen Tochter des Ludwig von Sayn Grafen zu Witgen-

stein vom 20. November 1589. Cop. vid.

Attest der Procuratoren der deutschen Zeugen in Malta

auf Ersuchen des Bernhard Giesbert von der Capellen

über die Uitterbürtigkeit und das Wappen der Familie

von Spannerbock. Aufgeschworen: Otto Dietrich Heinrich

von Pallundt zu Borseuich. Vater: Franz Dietrich von

Pallandt. Cop. vid. de dato 17. Februar 1(563
16,4

Donationsinstrument der Eva Maria Freiin von Spantko

gcb. von Scliirnding. Genial: Paris Freiherr von Spantko.

Cop. “•

Freiherrndiplom des Kaisers Ferdinand III. für Paris

Spantko. Cop. de dato 25. October 1649.
'*’*

Kaiser Ferdinand III. bewilligt dem Paris Spantko im

Erbkönigreich Böhmen und dessen incorporirten Landen

Güter zu kaufen. Cop. de dato 25. October 1649.

Paris von Spantko bekennt dem Rechte des Königreichs

Böhmen unterworfen zu sein. Cop. 1”8

Attest der Churbair. Oberpfftlz. corporirten Waldeckischen

Ritterschaft über die Ritterbtirtigkeit und das Wappen der

Familien von Sparneck, von Unruh, von Grafenreuth,

von Rabensteifi und von Brand. Orig, de dato 22. De-

cember 1746.

Attest des Johann L. G. Freiherrn von Lcuprechting und

Joh. Hcn. Freiherrn von Freudenberg auf Ersuchen des

Anton Christof Erdmann von Reisaeh, dass sein erster

mütterlicher Urgrossvater Hanns Adam von Sparneck

ein ehelicher Sohn des Thomas von Sparneck und der

Anna von Brand gewesen. Orig, de dato 30. April

1748. -'‘‘t

Heirathsbrief vom h. Weihnaehtsfeiertag 1(518 zwischen

llanns Adam von Sparneck und Anna Barbara geb.

Unruh, Tochter des Georg Friedrich Unruh von Ober-

Codau. Cop. vid.

Attest des Adam Heinrich von Wenkheim und des Johann

Heinrich von Schlammersdorf auf Ersuchen des Anton

Christof Erdmann von Reisaeh
,

dass sein mütterlicher
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Grossvater Hane* Christof Erdtnann Ton Sparneck

ein ehelicher S- Ln des Hirns Adam von Sparneck und

der Anna Barbara tob l nruh gewesen. Orig, de dato

12. März 1747. =»

6172. Maria Eleonora. set. den ly. Juni 1677. eheliche Toch-

ter des Johann Christof Entmann Freiherrn ron Sparneck

and Weisdorff und der Anna Barbara geh. Ton Grafen-

reutb. Taufschein in orig.

6173- Staniinbaaai der Maria Salomo Katharina von Sparneck

auf s Ahnen. AdeLszesrhlechter: von Spanieck. Ton Brand.

tob lnruh . von Brand, tob Grafenrenth, von Brand,

von Brand, tob Rabcn>tein. Tochter: Anna Magdalena

Kranciska tob Daadorf Cattonissin des kais. gefürsteten

freiweltlichen H<<chadeüchen Reichstiftes Obermünster in

Regensburg 1 703 erwähl: zur Aebtissin und regierenden

Fürstin 17iy. Johann Ge-'nz Otto und Hanns Christof

Erdmann von Spanieck waren Brüder. Orig, auf Pap. ,w:

6174- Stammbaum des Liborius Christian Sparr zu Greiffen-

berg investirt EU:egen den 3. September 1652 auf S Ahnen.

AdelssjescLb.-chter: von Sparr. tob Greiffenbere, von Sparr.

tob Rantin. tob Brcdow. tob Rohr, tob ljuitzow. tou

Obers. Cop. auf Penr.

6175. Stammbaum des Nikolaus tob Sparr investirt Ellingen

den 15. Februar l'»>l auf > Ahnen. Adelsgeschlechter:

von Sparr. Ton Greiffeuberg. von Sparr. tob Bredow,

tob Parteuheim. tob Stockheini. Vogt zu Hunolstein

H. zu Zü>ch. Ton Haireu. Cop. auf Perg. *»**

—

6176. Attest des Dotneapitels des Erzstifts Salzburg über die

Kitterbürti.kcic der Familien vou Spaur und Töring. Cop.

vid. de dato 5. September 16t*y. *-"?

6177. Attest der Landkommende VVeg-^enstein. dass die Familie

der Grafen Spaur eine der ältesten der gefürsteten Graf-

schaft Tirol, auch iu der Person des Georg Friedrich

Grafen von Spaur aufgeschworen worden sei. Orig, de

dato 2S. Octobcr 1740.
"**

Ö17S. Attest des k. k. O. Gubemial- auch k. Sriftsarchivars übel

die Wappen der Familien tou Spaur. Pflaum uud Valeur

tou loreuberg, PallaTiciui. Cop. de dato Innsbruck det

8. October 1766.
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6179. Attest des Julius und Louis Grafen von Spaur über das

Wappen der Familie von Npnnr. Cop. de dato 9. Hornung

1790.

6180. Zeugniss über die Erhebung der . . . von Spaur in den

Reichsgrafenstand im Jahre 1G86. Cop. vid. ,n
6181. Bittzettel für Andreas Freiherrn von Spaur, Yaleur

und Pflaum und dessen Gemahn Maria Elisabeth Freiin

von Yels und Pirschheinib. Cop. vid.

6182. Stammbaum des Andreas Josef Grafen von Spaur auf

16 Ahnen. Adelsgeschleehter: von Spaur, von Lichtenstein,

Payr von Altlelien und Caldif, Kliuen von Bellasi, von

Yels, von Wall, Fieger von Schwenstein Ritter, von

Xeideck, von Thnn, von Sehrofenstein, Khuen von Lich-

tenberg, von Niedertor, von Thun, Fuchs, von Glos, von

Hendl. Orig, auf Perg. ,,ü, üü

6183. Grafendiplom von Kaiser Ferdinand über die Erhebung

des Anton Freiherrn von Spaur in den Grafenstand.

Cop. vid. de dato Prag 27. Juni 1637.
M

6184. Carl Philipp Jakob Michael, get. den 24. Mürz 1728,

Sohn des Felix Johann Bapt. Grafen von Spaur und

dessen Gemalin Maria Katharina geh. von Spaur. Tauf-

schein in cop. vid.
”“7

6185. Stammbaum des Christof Ernst Freiherru zu Spaur

und Yaleur Erbsclienken in Tirol auf 8 Ahnen. Adelsge-

schleehter: Fr. zu Spaur und Valeur, Strein, Trapp zu

Pisein Ritter, Fr. zu Wolkenstein, Fr. zu Wolkenstein,

von und zu Anneuberg, Botsch zu Zwingenberg Ritter,

von Nussdorf. Cop. auf Pap. —
6186. Heirathabrief vom 23. September 1663 zwischen Christof

Franz Grafen von Spaur und Yaleur, ehelichen Sohn

des Johann Anton Grafen von Spaur und Valeur und der

Judith geh. Gräfin von Arz und Maria Katharina, ehe-

lichen Tochter des Georg Christof Freiherrn von Aichel-

burg und der Maria Salome geh. Freiin von Seeuuss zu

Pach. Cop. vid.
•"* >“

6187. Testament des Christof Franz Sohnes des Johann Anton

Grafen von Spaur vom 1. Juni 1705. Töchter: Barbara

verm. mit Ludwig Grafen von Collico und Constantia

verm. mit Josef Grafen von Spaur. Söhne: Johann Michael
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Wenzel, Josef Julius Ernst Benno, Franz Anton. Cop.
>707 1853

ad H 4 T

6188. Testament der Constantia Gräfin von Spaur vom

20. Octobcr 1724. Bruder: Franz Anton Graf von Spaur.

Tochter: Maria Katharina. Cop. ’ 70’

6189. Attest des Josef, Franz Ant. Jos. und Felix Johann Bapt.

Grafen von Spaur, dass Eleonora Veronika Freiin von

Spaur verm. mit Alexander von Grinuning zu Niederraiu

eine Tochter des Johann Jakob Freiherm zu Spaur und

der Eleonora Freiin Kirnen zu Bellasi, Johann Jakob

von Spaur ein Sohn des Daniel Felix Freiherrn zu Spaur

und der Veronika Freiin Fugger von Kirchberg und

Weissenborn, Daniel Felix von Spaur ein Sohn des Sigis-

mund Freiherrn von Spaur und der Dorothea Freiin

Jeremias gewesen. Cop. vid. de dato 1. Februar 1728.
*’

6190. Stammtafel der Euphrosina Constantia Josefa Gräfin

von Spaur Gemalin des Josef Grafen von Spaur auf 4

Almen. Adclsgcschlechter: Gr. von Spaur, Gr. von Arz,

Fr. von Aichelburg, Seenuss Fr. von Fach. Cop.

6191. Stammbaum der Geschwister Felix Johann Bapt. Grafen

von und zu Spaur, Pflaum, Valeur und Burgstall, Bar-

bara Judith Gräfin von Bonafede geb. Gräfin von Spaur,

Pflaum und Valeur, J. Josef Anton Grafen von und zu

Spaur, Pflaum, Valeur und Burgstall, Franz Ernst Thomas
Grafen von und zu Spaur, Pflaum, Valeur und Burgstall

und Dominicus Leo Joachim Grafen von und zu Spaur,

Pflaum, Valeur und Burgstall auf 16 Ahnen. Adelsge-

schlechter: Fr. von und zu Spaur, Valeur, Pflaum, Burgstall

und Liechtenberg, Fr. zii Gerstburg, Gerstl und Rafcu-

stein, Gr. zu Fedrici, Valeamoniea und Yalsahia H. zu

Ossaua, Gr. zu Lodron, Fr. zu Mörsberg und Beltfort, Gr.

zu Lupfen Laudgr. zu Hüblingen, Erbtrucksess Fr. zu

Waldburg H. zu Wolfeck, Wnldsee, Zeil und Marstütten,

Gr. zu Zimmern, Ritter Thavonat U. des Schlosses

Thavon und Ein, Fr. von Heydorf H. des Schlosses

Orsäuii, Ritter Thavonat 11. des Schlosses Thavon und Ein,

R. von ßertoldis de Samucleo zu Enu, R. von Bertoldis

de Samucleo zu Casez, R. von Concin Inh. der Herr-
schaft Molveiu, R. von Bevilacqua zu Maleto und Cless,
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Fr. von Ulrichskircheu und Bezzen Inh. der Herrschaft

Belforth. Cop. auf Perg. ,7°*

6192. Felix Joh. Bapt.
,

get. den 9. März 1694, Sohn des

Franz Paris Grafen von Spaur und dessen Gemalin Julia

Lucretia geb. von Thavon. Taufschein in cop. ~
6193. Franz Anton, get. den 5. Jänner 1642, ehelicher Sohn

des Franz Grafen von Spanr und Valeur und dessen Ge-

malin Maria Helena von Tanuberg. Cop. vid. —
6194. Lehenverleihung des Pfalzgrafen Maximilian bei Rhein an

Franz Grafen von Spaur als Tochtermann des Georg

von Tannberg. Cop. vid. de dato München den 8. August

1645. i
6195. Heirathsbriefauszug vom 2. Februar 1707 zwischen Franz

Anton Andreas Grafen zu Spaur, Valeur und Pflaum,

ehelichen Sohn des Christof Franz Grafen zu Spaur, Valeur

und Pflaum und Maria Katharina verw. Freiin von Reinach

von Weissenfels auf Aschach geb. von Rost zu Auhofen,

Kehlburg und Rothwiinkel. Cop. vid.

6196. Franz Anton Josef, get. den 18. Jänner 1674, ehelicher

Sohn des Paris Franz Grafen von Spaur, Valeur und

Pflaum und der Maria Leopoldine Sophia geb. Gräfin

von Wolkenstein und Trostbnrg. Cop. vid. “
|s

“~

6197. Heirathsbrief zwischen Franz Anton Josef Grafen von

Spaur, Valeur und Pflaum und Maria Elisabeth Gräfin

von Attems, ehelichen Tochter des Johann Wilhelm Grafen

von Attems und der Franciska Sidonia geb. Gräfin von

Rosenberg. Cop. vid. “
lV
“

l;

6198. Franz Anton Josef Graf von Spaur, geb. den 18. Jänner

1674, vermälte sich am 30. Jänner 1704 mit Maria Elisa-

beth Gräfin von Attems, ehelichen Tochter des Johann

Wilhelm Grafen von Attems und der Franciska Sidonia

geb. Gräfin von Rosenberg, Schwester des Franz Nikolaus

von Attems. Familienbuch des untern Schlosses Valeur pag.

7, 10 und 11. Cop. vid.
|0

“--

6199. Heirathsbriefauszug vom 24. Juli 1690 zwischen Franz
Paris Grafen von Spaur und Julia Lucretia, Tochter des

Thomas von Thavon. Cop.

6200. Stammbaum des Georg Friedrich Vigilius Grafen

von Spaur, Pflaum und Valeur auf 16 Ahnen. Adelsge-

I
u. - 19
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schlechter: Fr. von Spaur. Trapp zu Churburg, Fr. TOn

Wolkenstein, Botseh von Zwingenberg, Gr. ton Lodron.

tob Calepinis, von Arz, von Halbsleben, von Thun, von

Glös Fr., Fnehs Fr., von Weisperg Fr., Fr. von Firniian,

Fuchs Fr., Gr. von Lichtenstein, Fr. von Wolkenstein

zu Trostburg. Cop. auf Pap. 1104 55?

6201. Bittzettel für Johann Grafen von Spaur, Valeur und

Pflaum und dessen Gemalin Maria Magdalena Gräfin

Kltuen von Gandegg und Lichtenberg Eltern der Maria

Magdalena Gräfin von Spaur. Cop. vid.

6202. Bittzettel für Johann Andreas Freiherrn von Spanr,

Valeur und Pflaum und dessen Gemalin Maria Katharina

geh. Gräfin von Thun. Cop. vid. !?

6203. Johann Anton, get. den 2. Juli 1656, Sohn des Andreas

Freiherrn von Spaur und der Anna Maria. Taufschein

in cop. vid. ~
6204. Bittzettel für Johann Anton Grafen von Spanr, Pflaum

und Valeur. Cop. vid.
“

6205. Stammbaum des Johann Felis Heinrich Anton Grafen

von Spaur und der Maria Gabriela Jos. Gräfin von Kinigl

auf 8 Ahnen. Adelsgeschlechter: Gr. von Spaur-Pflaum.

von Thavon, Gr. von Spaur, Gr. von Spaur, Fr. von

Quadt zu Kiukelbach, Fr. von Krähe, Fr. von Norntann

H. zu Dubnitz, Poppelwitz und Lubitz, Biedenbach Fr.

von Treuenfels, Gr. von Kinigl, Gr. von Mauleon, Gr.

von Starhemberg, Gr. von Rappacb, Gr. von Kinigl,

Gr. von Mauleon, Fst. von Traut.son, Fngnad Gr. von

WeisenwolfT. Cop. auf Perg.

6206. Attest der Hochfürstl. Hoch- und Deutschineisterischeu

Regierung über die Ritterbitrtigkeit und das Wappen der

in dem Stammbaume des Johann Felix Heinrich Anton
Grafen von Spaur und der Maria Gabriela verm. Gräfin

von Spaur geb. Gräfin von Kinigl aufgetragenen Familien

als: von Spaur. von Thavon, von Spaur, von Spaur, von

tjuadt zu Kinkelbach, von Krähe, von Nortuann, Bieden-

bach von Treueufels, von Kinigl, von Mauleon, von

Starhemberg, von Bappach, von Kinigl, von Mauleon.

von Trautsou, l’ugnad von WeisenwolfT. Cop. de dato

Mergentheim den 9. Juli 1790.
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6207. Johann Felix Heinrich Anton Graf von Spaur, get.

den 5. Mai 1755, ehelicher Sohn des Karl Grafen von

Spaur und der Maria Anna Karolina geh. von Quadt.

Taufschein in cop. "01

6208. Heirathshriefauszug vom 18. October 1788 zwischen Johann
Felix Heinrich Anton Grafen von Spaur, Sohn des

Karl Grafen von Spaur und der Maria Anna Freiin von

(Juadt und Maria Gabriele Gräfin von Kinigl, Tochter

des Leopold Franz Grafen von Kinigl. Cop. vid.
,7"

6209. Johann Felix Heinrich Anton Graf von Spaur, ehe-

licher Sohn des Karl Grafen von Spaur und der Maria

Anna Freiin von Quadt vcrin. den 19. Februar 1789 mit

Maria Gabriele Gräfin von Kinigl, ehelichen Tochter des

Leopold Grafen von Kinigl und der Gabriele geb. Gräfin

von Kinigl. Trauschein in cop.

6210. Johann Michael Wenzel Graf von Spaur und Valeur,

get den 23. November 1677, ehelicher Sohn des Franz

Christof Grafen von Spaur und Valeur und der Maria

Katharina Freiin von Aiclielburg. Taufschein in cop.

vid. **

6211. Stammtafel des Josef Hieronymus Anton Grafen zu

Spaur und Valeur verm. mit Constantia geb. Gräfin von

Spaur, welche den 23. October 1724 verschieden, auf

16 Ahnen. Adelsgeschlechter : Fr. von Spaur zu Valeur,

Fr. von Wolkenstein zu Trostburg, Gr. von Lodron zu

Castell, von Arz zu Castell Wasegg, von Morenberg zu

W'iudegg, von Wolkenstein und Trostburg, ßotsch zu

Zwingenberg und Bayin, Polland zu Pollandegg und

Thierburg, von Triebenbacli, von Triebenbach, Söller

alias Sayller, Katzbeek von Katzenstain, Payr zu Cal-

dif, Botseh von Aur, Fr. von Wolkenstein zu Rodneck,

Fugger Fr. zu Kirchberg und Weissenhorn. Cop. ”07

6212. Josef Hieronymus Anton, get. den 21. Mai 1668, ehe-

licher Sohn des Ferdinand Grafen von Spaur und der

Maria Leopoldine geb. von Triebenbach. Maria Anna

Theresia Elisabeth, get. den 12. November 1701, Tochter

des Josef Grafen von Spaur und dessen Gemalin Josefa

Constantia. Maria Katharina Barbara Margaretha Maxentia,

19*
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get den 30. April 1703, Tochter des Josef Grafen von

Spaur und dessen Gemahn Josefa Constantia. Maria Judith

Justina, get. den 28. März 1711, Tochter des Josef Hiero-

nymus A. Grafen von Spaur und der Constantia Josefa

Euphrosina von Spaur und Valeur. Taufschein in cop.

6213. Heirathsbriefauszug vom 10. April 1698 zwischen Josef

Hieronymus Anton Grafen Ton Spaur und Constantia

Josefa Euphrosina, Tochter des Franz Christof Grafen

von Spaur und Valeur und der Maria Katharina geb. Freiin

von Aichelburg. Cop. JJL
6214. Stammtafel des Josef Julius Ernest Benno Grafen von

Spaur auf 8 Ahnen. Adelsgeschlechter: Fr. von Spaur,

Stöern zu Geweillner u. Störenberg, Gr. von Arz, Gr. von

Castelbürg, von Aichelburg, Eck zu Gallnieinstein, See-

nuss Fr. zu Pach, von Mallendein. Cop. vid. — —
6215. Testament der Judith Wittwe nach Johann Anton Grafen

von Spaur geb. von Arz vom 6. September 1674. Söhne:

Johann Michael, Christof Franz und Sigismund Alphons.

Cop.

6216.

6218.

6219.

6220.

Maria Catharina, get. den 14. April 1639, ehehebe

Tochter des Franz von Spaur Grafen von Valeur und

der Maria Helena Freiin von Tannberg. Cop. vid. —
6217. Verzichtbrief der Maria Catharina Gräfin von Spaur

geb. Freiin von Aichelburg, ehelichen Tochter des Georg
Christof Freiherrn von Aichelburg und der Maria Salome

geb. Freiin von Seenuss zu Pach. Gemal : Christof Franz

Graf von Spaur und Valeur. Cop. vid. de dato 29. Sep-

tember 1663.

Maria Catharina Gräfin von Spaur und Valeur geb.

Freiin von Rost starb den 8. Juni 1742. Todtenschein in

cop. vid.
l~

Attest des Landeshauptmannes in Kämthen, dass Maria
Elisabeth Gräfin von Spaur geb. Gräfin von Attems
eine Schwester des Franz Nikolaus Grafen von Attems

war. Cop. vid. de dato 10. Februar 1729.

Maria Isabella, get. den 2. Juni 1642, Tochter des

Hieronymus Freiherrn von Spaur und Valeur und dessen

Gemalin Anna Maria geb. von Morenberg. Taufschein in

cop. vid. ~
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6221. Maria Judith Katharina Antonia Josefa Marga-
ritha, get

,
eheliche Tochter des Franz Anton

Sigmund Grafen von Spaur und Yalenr und der Maria

Katharina geh. Freiin von Rost, Auhofen und Roth-
wiinkel. Taufschein in cop. vid.

1B“

6222. Maria Magdalena, get. den 19. September 1659, Toch-

ter des Johann Grafen von Spaur und der Maria Magda-
lena geh. Kimen. Taufschein in cop. vid. — —

6223. Bittzettel für Maria Magdalena Gräfin von Spaur geh.

Gräfin von Spaur starb den 15. August 1724. Bitt-

zettel für Johann Anton Grafen von Spaur, Pflaum und
Valeur. Bittzettel für Johann Grafen von Spaur und dessen

Gemalin Maria Magdalena Gräfin Khuen von Gandegg
Vater und Mutter der Maria Magdalena Gräfin von Spaur.

Bittzettel für Andreas Freiherm von Spaur und dessen

Ehegattin Maria Elisabeth Freiin von Vels und Pirsch-

heimb. Bittzcttel für Maria Katharina Gräfin von Brandig

geb. Gräfin von Spaur. Bittzettel für Johann Andreas

Freiherrn von Spaur und dessen Gemalin Maria Katharina

geb. Gräfin von Thun. Cop. vid. 1?

6224. Paris Franz, get. den 3. September 1640, ehelicher Sohn

des Franz Grafen von Spaur und Valeur und der Maria

Helena geb. Freiin von Tannberg. Cop. vid.
“

6225. Lehensbrief nach dem Tode des Franz ‘Grafen von Spaur
für seine beiden Söhne Paris Franz und Franz Ferdi-

nand. Cop. vid. de dato München den 18. December 1652.
“

6226. Stammtafel des Peter Aliprand Julius Grafen zu

Spaur auf 16 Ahnen. Adelsgeschlechter: Fr. zu Spaur H.

der beiden Grafschaften Spaur und Pflaum, Erbschenk in

Tirol, von Fedrici Fr. zu Ossana, Gr. von Mörsberg und
Bettfort H. zu Bondorff und Eben, Erbtruchsess Gr.

von Zell und Waldburg, Ritter und Edler vom Schlosse

Thavon, R. vom Schlosse Thavon, R. von Bertoldis zu

Samncleo und Casez, R. von Bevilacqua zu Clegs, Gr.

von Spaur und Valeur, von Morenberg zu Windegg und

Janffen, Fr. von Triebenbach zu Tieffenbach, Wr

eiteneg

nnd Arnberg, Payr von Caldif, Gr. von Spaur, Pflaum,

Valeur und Purgstall, Gr. von Arz und Wasegg, Fr. von

Aichelburg, von Seenuss Fr. von Pach. Cop. auf Pap.
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6227. Peter Aliprand Julius, get. den 4. Juni 1740, Sohn

des Felix Joh. Bapt. Grafen ron Spanr nml Yaleur und

der Maria Katharina geb. Gräfin von Spaur und Valeur.

Taufschein in cop.

6228. Attest des Probsten der beiden unirten Hochfürstl. Stifter

Murbach und Luders über die Ritterbürtigkeit der Familien

von Spebach und von Greiffenberg. Hanns Heinrich von

Spebach war verm. mit . . . von zu Rhein 1630. Wilhelm

von Spebach war Domherr zu Basel 1290. Orig, de dato

26. September 1740.

6229. Attest des Bischofs Josef Wilhelm zu Basel über die Ritter-

bttrtigkeit und das Wappen der Familie von Spechbaeh

(Spebach). Dieses Wappen hat vermög eines Lehenreverscs

de dato 13. Jänner 1610 Johann Jakob von Spechbaeh zu

Miestorff geführt. Orig, de dato 4. April 1748.

6230. Attest der Ritterschaft im untern Eisass über die Ritter-

bürtigkeit und das Wappen der Familien von Spebach,

von Andlau, von Ralhsamhausen, von Hagenbach, Nagel

von Altenstein, von Schauenburg, Holzapfel von Herx-

heim und von Lfirwald. Orig, de dato 13. November
1 74.Ü 1796 1790— g

6231. Inventarium nach Elisabeth von Spechbaeh geb. von

Brinigkhofen vom J. 1586. Cop. vid.

6232. Hanns Jakob von Spechbaeh und Maria von Spechbaeh

geb. von Greiffenberg. Vater und Schwiegervater: Turs

von Spechbaeh. Mutter und Schwiegermutter: Elisabeth

von Spechbaeh geb. von Brinigkhofen. Hanns Jakob,

Anna, Susanna, Ursula und Barbara von Spechbaeh waren

Geschwister. Extract aus dem Original-Kaufbriefe vom
24. November 1594. Cop. vid.

‘™*

6233. Schreiben der Aebtissin des fttrstl. St. Fridolin Stifts und

Gotteshauses Seckingen, dass die Stiftsfrau Maria Ursula
von Spebach gestorben sei. Adresse : Dem Sebastian

Stürzei von Buchheini. Orig.

6234. Testamentsextract des Turs von Spechbaeh vom 1. Juli

1572. Sohn: Johann Jakob von Spechbaeh. Töchter: Anna,

Susanna, Ursula und Barbara von Spechbaeh. Gemalin:

Elisabeth von Brinigkhofen. Cop. vid.
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6235. Afra Speidel geb. Waldner. Söhne: Sigmund Friedrich

und Georg Friedrich. Decret der Landschaft des Herzog-

thums Steyer vom 27. Juli 1627. Cop. vid. —
J r M ad 16 M M ad 16

6236. Gültübergabe an Michael Speidel von Vatersdorf zu

Neuhaven vom 10. November 1619. Eltern: Sebastian

Speidel von Vatersdorf zu Neuhaven und Afra geb.

Waldner. Brüder: Sebastian, Joachim, Sigmund Friedrich

und Georg Friedrich. Cop. vid. _!?*

6237. Freihermdiplom des Kaisers Ferdinand III. für Sigmund
Friedrich und Georg Friedrich Speidel Brüder, wie auch

für ihre Schwester Anna Susanna und Muhme Eva Regina.

Cop. vid. de dato 17. Mürz 1639. *9*

6238. Attest der ritterlichen hohen deutschen Ordens Ballei

Franken Kanzlei über die Ritterbürtigkeit und das Wappen
der Familie von Sperberseck. Orig, de dato Ellingen den

6. April 1765. *”

6239. Attest der Hochfürstl. Hoch- und Deutschmeisterischen

Regierung über die Ritterbürtigkeit und das Wappen der

Familien Speth von Schttltzburg, von Taxis, Zweyer

von Evebach, von St. Vincent, von Leonrodt. Georg

Adolf Speth von Sehültzburg war D. O. Ritter. Cop. de

dato 22. Juni 1753. ^
6240. Attest des Capitels des hoehfürstlichen Domstifts Eiwangen

über die Ritterbürtigkeit und das Wappen der Familien

Speth von Sehültzburg, von Taxis, von Leonrodt, von

St. Vincent, Aufgeschworen : Wilhelm Speth von Zwie-

falten 1585. Ludwig Theodor und Johann Philipp Speth

von Zwiefalten 1607 und 1610. Philipp Constantin und

Josef Ignaz von Taxis 1660 und 1669. Johann Georg

von Leonrodt 1558. Rupert Franz Xaver Freiherr voll

Srhwarzach 1727. Cop. de dato 20. Juli 1753. ~
6241. Attest des Capitels des fürstlich hohen Domstifts Augsburg,

dass die Geschlechter von Speth, von Taxis, Lösch von

Hilgartshausen, von Leonrodt, von Gemiuiugen und

Zweyer von Evebach probiit worden. Aufgeschworen:

Philipp Constantin Freiherr von Taxis 1660 und Josef Ignaz

Freiherr von Taxis 1669 Brüder. Eltern: Johann Bapt.

Freiherr von Taxis und Maria Mechtildis geb. Lösch von
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Hilgartshausen. Sebastian Peregrin Zweyer von Evebach

1655. Andreas Anton Zweyer von Evebach 1663. Ferdinand

Zweyer von Evebach 1667. Cop. de dato 28. August

1753.

6242. Attest der Reichs-Ritterschaft in Schwaben des Viertels ai

der Donau über die Ritterbürtigkeit und das Wappen der

Familien Speth Ton Schültzburg und Ton Thurn nid

Taxis. Cop. de dato 23. October 1753.

6243. Adam Speth Freiherr von Schttltzbnrg ehelicher Sohn

des Adam Speth von Schültzburg und der Ursula Katha-

rina Fuchs von Dornheim ist den 13. November 1693

begraben worden. Todtenschein in cop. vid. 9*

6244. Stammbaum des Adam Speth Fr. von Schültzburg auf

16 Ahnen. Adelsgeschlechter: Speth von Schültzburg, von

Nenhausen, von Riedheini, von Weiler, Fuchs von Dorn-

heini, Echter von Mespelbrunn, von Neuhausen, von

Reckenbach, von Taxis, von Taxis, von Stauding zu

Türckenfeld, von Trautskircheu, Lösch Fr. von Hilgarts-

hansen, von Schernberg und Goldegg, Fr. von Closen

zu Haidenburg, Nothafft von Wernberg. Cop. aufPerg. ""

6245. Anna Barbara, get. den 2. August 1704, Tochter des

Josef Tiberius Speth Freiherrn von Schültzburg und der

Maria Anna Theresia Gräfin Schenk von Castell. Tauf-

schein in cop. vid.

6246. Stammbaum des Georg Adolf Speth Freiherrn von

Schültzburg auf 16 Ahnen. Adelsgeschlechter: Speth von

Schültzburg, von Neuhansen, von Riedheim, von Weiler,

Fuchs von Dornheim, Echter von Mespelbrunn, von Neu-

hausen, von Reckenbach, von Taxis, von Taxis, von

Stauding zu Türckenfeld, von Trautskirchen, Lösch von

Hilgartshausen, Fr. von und zu Schernberg und Gol-

degg, Fr. von Closen zu Haidenburg, Nothafft zu Wern-

berg. Cop. auf Perg. —
6247. Heirathsbriefauszug vom 28. August 1698 zwischen Josef

Tiberius Anton Speth Freiherrn von Schültzburg, Sohn

des Adam Speth Freiherm von Schültzburg und der Maria

Susanna Eleonora Freiin von Thurn und Taxis und Maria

Anna Theresia, ehelichen Tochter des Johann Wilibald
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Schenk Grafen YOn Castell und der Maria Johanna Frelin

Ton Bernhansen. Cop. vid.

6248. Maria Susanna Eleonora, Gemalin des Adam Speth

Freiherrn von Schttltzburg, eheliche Tochter des Johann

Bapt. Freiherrn von Thum und Taxis und der Maria

Mechtildis Lösch Freiin von Hilwartshausen ist den 23. Mai

1700 beerdigt worden. Todtenschein in cop. vid. !5!

6249. Attest des Capitels des hohen Domstiftes zu Würzburg
über die Ritterbürtigkeit und das Wappen der Familie

Speth von Zwiefalten. Cop. vid. de dato 5. Jänner 1765. ^
6250. Attest der Hochfürstl. Hoch- und Deutschmeisterischen

Regierung über die Ritterbürtigkeit und das Wappen der

Familie Speth von Zwiefalten. Salom Speth von Zwie-

falten war Komthur zu Münnerstatt. Cop. vid. de dato

10. December 1766. ~
6251. Adam Josef Tiberius, get. den 18. März 1689, ehe-

licher Sohn des Adam Bernhard Freiherrn Speth und

der Barbara Theresia geb. Freiin von Schad zu Mittel*

biberach-Warthausen. Taufschein in cop. vid.
*°*°

6252. Heirathsbriefauszug vom 17. Februar 1639 zwischen Bern-

hard Speth von Zwiefalten, ehelichen Sohn des Ulrich

Speth von Zwiefalten und der Ursula geb. Schad von

Warthausen und Veronika Freiin von Ulm, ehelichen

Tochter des Johann Ludwig Freiherrn von Ulm zur Erbach

und der Euphrosina geb. Schad von Warthausen. Cop.

vid. L“
O

6253. Stammbaum des Carl Franz Speth Freiherrn von Zwie*

falten auf 8 Ahnen. Adelsgeschlechter : Speth Fr. von und

zu Zwiefalten, Gr. von Thum, Valsassina und Taxis,

Speth Fr. von und zu Zwiefalten, Schenk Fr. von StaufFen-

berg, Fr. von Sickingen, Kottwitz von Aulenbach, Fr.

von Hacke, Fr. von Wachtendonk. Orig, auf Perg.

6254. Franz Josef Tiberius, get. den 27. September 1713,

ehelicher Sohn des Adam Josef Tiberius Freiherra von

Speth und der Anna Josefa Antonia geb. Gräfin von

Thurn, Valsassina und Taxis. Taufschein in cop. vid. ~
6255. Friederika Maria Concordia, geb. den 5. November

1720, eheliche Tochter des Sigismund Adam Anton Frei*
'
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herrn Speth Ton Zwiefalten und der Elisabeth Schenk

von Stauffenberg Freiin. Taufschein in cop. vid. 7
6256. Heirathsbriefauszug vom 4. September 1650 zwischen Jo-

hann Nikolaus Speth von Zwiefalten, ehelichen Sohn

des Hanns Friedrich Speth von Zwiefalten und der Mar-

garetha von Laniovillie und Maria Barbara von Riedheini,

ehelichen Tochter des Albrecht Eglof von Riedheim und

der Anna Elisabeth geh. Freiin von Closen. Cop. vid.

6257. Epitaphium des Johann Nikolaus Speth von Zwiefalten

und der Maria Barbara dessen Gemalin. Wappen: von

Speth, Riedheini, von Laniovillie, von Closen. Söhne:

Christian f den 31. Jänner 1657 und Philipp Valentin

Sebastian f den 29. September 1659. Cop. vid.

6258. Stammbaum des Johann Philipp Speth von Zwiefalten

auf 4 Ahnen. Adelsgcschleehter : Speth von Zwiefalten,

Westerstetten, Reellberg, Rinderbach. Cop. auf Pap.

6259. Stammbaum des Johann Solan Speth Freilierni von

Zwiefalten auf 32 Almen. Adelsgcschleehter: Speth, von

Neipperg, von Rechberg, Vöhlin, von Ratzenried, von

Rechberg, von Weiler, von Adelsheini, von Ow, von

Wernau, von Neulinus, von Freyberg, von Wenibding,

von Seckendorif, von Stadion, von Homburg, von Closen,

von Fraunberg, von Pappenlieini, von Fraunhofen, von

N'othafft, von Schmieclien
,

Wisbecken, Erlbeck von

Parkstain, von Preysing, von Tannberg, Trainer zu

Moss, Staringer, von Gumppenberg, von Seiboldsdorf!,

von Weichs, Marschall von Oberndorf. Cop. auf Perg.
1717 Wppb. B. Kranken

f. 46.

6260. Attest des Pfarrers And. Franz Löffler zu Lichtenfels, dass

Maria Elisabeth Speth eine eheliche Tochter des Johann

Nikolaus Speth von Hemsdorff und Wallberg und der Maria

Barbara geb. von Riedheim gewesen. Cop. vid. de dato

1. März 1751. 7*

6261. Stammtafel der Maria Franciska Speth von Zwiefalten

auf Niedermarchthal auf 16 Ahnen. Adelsgeschlechter:

Speth von Zwiefalten, von Uttenheim, Sckad Fr. von

Mittelbiberach, Fr. von Rechberg, Fr. von lim, von

Hoheneck, Schad Fr. von Mittelbiberach, Speth von Zwie-
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falten, von Weichs, Fr. Gumppenberg, Ton Ow auf

Wacbendorff, von Neultausen, von Lichtenstein
,

von

Hatten, Rüd von Kollenberg, von Rosenberg. Cop. vid.

auf Pap. "*

6262. Stammtafel des Maximilian Felix Spetli Freiherru von

Zwiefalten auf 8 Ahnen. Adelsgesehlechter : Speth von

Zwiefalten, von Ow, von Closen, Gr. von Preysing,

Schenk von Stauffenberg
,

von Wesseuberg, Fr. von

Freyberg, von Riedheim. Cop. vid.

6263. Heirathsbriefauszug vom 1. October 1661 zwischen Ulrich

Bernhard Speth von Zwiefalten, ehelichen Sohn des

Bernhard Speth von Zwiefalten und der Veronika geb.

Freiiu von Ulm zu Erbach und Eva Maria von Weichs,

Tochter des Vigilius von Weichs und der Ainalia Susanua

geb. von Lichtenstein. Cop. vid.

6264. Veronika Margaretha Speth von Zwiefalten, get. den

12. Juni 1666, eheliche Tochter des Ulrich Philipp Speth

von Zwiefalten und der Maria Ursula geb. Speth. Cop.

vid.
,OT

-
18 13 '

6265. Attest des Capitels des hohen Stifts in Halberstadt über

die Ritterbürtigkeit und das Wappen der Familie Spiegel

von Peckelsheim. Orig, de dato 2. Mai 1739.

6266. Attest der hohen deutschen Ritter-Ordens Ballei Hessen

über die Ritterbürtigkeit und das Wappen der Familie

von Spiegel. Cop. vid. de dato Marburg den 13. Septem-

ber 1784. £
6267. Attest der Ballei Sachsen h. d. Ritterordens über die Rit-

terbürtigkeit und das Wappen der Familien Spiegel von

Peckelsheim und von Gramm. Daniel Christof Georg

Graf von der Schulenburg war D. 0. Ritter 1746. Cop.

vid. de dato 4. März 1802.
”**

6268. Heirathsbriefauszug vom 16. Mai 1651 zwischen Adam
Eckebrecht Spiegel zu Desenberg, Sohn des Ecke-

brecht Spiegel zu Desenberg und der Elisabeth geb.

von Dalwig und Helena von Schachten, ehelichen Tochter

des Dietrich von Schachten und der Anna geb. von der

Asseburg. Cop. vid.
™

6269. Notariatsattest, dass Anna Agnes Hedwig von Spiegel
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ZU Desenberg eine Tochter des Wilhelm Philipp von

Spiegel gewesen. Cop. vid. ^

*

6270. Leichensermon der Anna Katharina TOU Buttlar verw.

TOn Spiegel - Desenberg. Eltern: Dietrich Herman von

Buttlar und Magdalena geh. von Cramm. Grosseltern:

Heimarth von Buttlar und Katharina von Oynhausen. Cop.

vid. —
4

6271. Stammbaum des Christof Eckebrecht Spiegel zu Desen-

berg aus dem Hause Kothenburg auf 16 Ahnen. Adels-

geschlechter: Spiegel zu Desenberg aus dem Hause Rothen-

burg, von Büren vom Hause Büren, von Brencken vom

Hause Brenken, von Oynhansen vom Hause Eichholtz,

von Ilalwig zu Sand
,

von Spiegel zu Desenberg vom

Hause Uebelgiinne, von Stockhansen vom Hause Wül-

mersen, von Uffeln vom Hause Burguffeln, von Pappen-

heim zu Liebenau, Hund zu Kirchberg, von Faikenberg

vom Hause Blankenau, von Esterde von Herberhausen,

von Löwenstein gen. Schweinberg vom Hause Wai-

dersbrück, von Hundelshausen zu Reichensachsen, von

Stein zu Liebenstein vom Hause Borchfeld, Hund von

Wenkheim vom Hause Altenstein. Cop. auf Perg. ,
-
,,
-

6272. Attest über die Aufnahme des Christian Spiegel, Sohnes

des Otto Spiegel zu Neuhaus, als überzähliger Domherr
am 8. December 1596. Cop.

6273. Renunciationsextract der Clara Katharina, ehelichen

Tochter des Johann Spiegel zu Desenberg und der

Katharina geb. von Brencken. Brüder : Moritz
,

Fritz,

Eckebrecht. Gemal : Johann Herman Sohn des Jobst

Spiegel zu Desenberg. Cop. vid. de dato 6. Juni 1604.
,T"

6274. Heirathsbriefauszug vom 7. Juli 1618 zwischen Claus
Spiegel zu Desenberg und Dorothea von Münchhausen.

Cop. vid.
™

6275. Consens des Herman Spiegel zu Desenberg und Hanns
Heinrich Spiegel zu dem Heirathsbriefe zwischen Claus
Spiegel zu Desenberg und Dorothea geb. von Münch-
hausen. Cop. vid. de dato 1. Juli 1631. ^

“

6276. Heirathsbriefauszug vom 28. Jänner 1772 zwischen Die-
trich Ernst Georg Spiegel von Peckelsheim, ehelichen
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Sohn des Raban Heinrich Spiegel von Peckelsheim und

der Eleonora geh. von Rhöden und Sophia Maria Karolina

Gräfin von Brockdorf, ehelichen Tochter des Lorenz

ErnBt Friedrich Grafen von Brockdorf und der Magdalena

Sophia Agnes geh. von Stein zu Nordheim. Cop. vid. —
6277. Dietrich Ernst Georg Spiegel von Peckel8heiiH verm.

den 5. Februar 1772 mit Sophia Maria Karolina Gräfin

von Brockdorf. Trauschein in cop. vid.

6278. Testament der Dorothea Sophia von Yoss verw. Spiegel

von Peckelsheim. Söhne: Raban Heinrich, Georg Friedrich

und Dietrich Wilhelm. Tochter: Louisa. Cop. vid. de dato

14. August 1723. ~
6279. Stammbaum des Eckebrecht Raban Friedrich Spiegel

zu Desenberg auf Rothenburg auf 16 Ahnen. Adelsge-

schlechter : Spiegel zu Desenberg, Rothenburg und Buhne,

von Brencken zu Brenken, von Dalwig zu Sand, von

Stockhausen zu Wülmersen, von und zu Schachten,

von Reden zu Friedland, von der Asseburg zu Hin-

denburg, von Westphalen zu Licbtenau, von Spiegel

zu Desenberg u. Bühne, von Hardenberg zu Harden-

berg, von Haxthausen zu Apenburg, von Oynhausen
zu Grevenburg, Spiegel zu Desenberg und Uebelgöune,

von Rottorf vom Hause Hülsede, von Münchhausen zu

Schwöbber und Rinteln, von Münchhausen von Olden-

dorf. Orig, auf Perg. mo

6280. Attest des Capitels der hohen Cathedralkirche zu Pader-

born, dass alle sechszehn Ahnen und Wappen in dem präsen-

tirten Stammbaume des Eckebrecht Raban Friedrich

Spiegel zu Desenberg und Rothenburg für ritterbürtig

und stiftmiissig anerkannt werden und dass Ludwig von

der Asseburg mit Anna Westphalen zu Lichteuau ver-

ehelicht war. Cop. vid. de dato 5. Februar 1741.
"J®

6281. Attest des Johann Wilhelm von der Decken, dass die

Eltern des Eckebrecht Raban Friedrich Spiegel zu

Desenberg Johann Friedrich Spiegel zu Desenberg und

Juliana Sophia Spiegel zu Desenberg waren. Geb. den

19. August 1696. Grossvater v. s. : Adam Eckebrecht

Spiegel zu Desenberg. Grossvater m. s. : Herman Lud-

wig Spiegel zu Desenberg. Grossmutter m. s. : Elisabeth
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Hedwig Spiegel zu Desenberg. Grossm. v. s. : Helena

von Schachten. Orig, de dato 12. Mai 1740. ~
0282. Attest der Paderbomischen Ritterschaft, dass Eckebrecht

Rab an Friedrich Spiegel zn Desenberg ein Sohn des

Johann Friedrich Spiegel war, auch dessen Mutter Brüder

als Herman Wilhelm und Claus Dietrich Spiegel zu

Desenberg bei hiesiger Ritterstube aufgeschworen seien.

Orig, de dato 21. März 1740. !I?

6283. Inventarium nach Elisabeth Spiegel zn Desenberg
geb. von Rottorf vom 20. Jänner 1624. Gemal: Friedrich

Spiegel. Sohn: Claus Spiegel zu Desenberg. Töchter:

Margaretha verm. von Zerssen, Anna Elisabeth verm. von

Schätzei. Cop. vid. !”?

6284. Epitaphium der Eva Spiegel geb. von Calenberg, Tochter
des Rembart, f den 8. Jänner 1595. Cop. vid. !2!

6285.

6286.

6287.

6288.

6289.

Codicill des Franz Dietrich von Spiegel zu Desen-
berg vom 23. Juni 1718. Bruder: Georg Herman Spiegel.

Cop. vid. -

Heirathsbriefauszug vom 5. Juli 1679 zwischen Friedrich
Christian Spiegel zu Desenberg, ehelichen Sohn des

Johann Herman Spiegel zu Desenberg und der Hedwig
Dorothea geb. von Haus und Anna Helena von der Mals-

burg, ehelichen Tochter des Kaspar Eckebrecht von der

Malsburg und der Dorothea Katharina geb. von der Mals-

burg. Cop. vid. ~
Morgengabe des Friedrich Christian Spiegel zu

Desenberg Sohnes des Johann Herman Spiegel zu Desen-
berg für Anna Helena von der Malsburg seine Gemalin.
Cop. vid. de dato 16. Juli 1679.

5,1

Vergleich zwischen den nachgelassenen Kindern des Fried
rieh Christian Spiegel zu Desenberg und der Helena
von der Malsburg Johann Eckebrecht Spiegel zu Desen-
berg und Charlotta Spiegel zu Desenberg verm. mit Raban
von Gaugrebe. Cop. vid. de dato 22. October 1712.

Heirathsbriefauszug vom 28. Februar 1696 zwischen Fried-
rich Dietrich Spiegel von Peckelsheim und Dorothea
Sophia Voss, ehelichen Tochter des Heinrich Voss. Cop.
vid. —

0
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6290. Stammbaum des Friedrich Ernest Spiegel ZU Desen-

berg und Canstein auf 16 Ahnen. Adelsgeschlechter:

Spiegel zu Desenberg und Canstein
,

von Calenberg

vom Hause Westheini, Ledebur von Obennühlenhurg
und Langenbrück, von dem Busehe vom Hause Ippen-

burg, von Schade von Blessenohl, van Schade zu Salvey,

Fr. von Merveldt zu Westerwinkel
,

von Droste zu

Yischering, Spiegel zu Desenberg vom Hause Nied.

Klingenberg, Spiegel vom Hause Ob. Uebeigönne, von

Buttlar vom Hause Armswerth, von Cramm vom Hanse

Oelper, von Haxthausen zu Welda, Krevet vom Hause

Veruaburg, von Haxthausen zu Dedinghausen, von der

Lippe vom Hause Yinselbeck. Orig, auf Perg. mi

6291. Friedrich Ernest Freiherr von Spiegel, geh. den

29. März 1740, ehelicher Sohn des Theodor Herman Frei-

herrn von Spiegel und der Maria Theresia von Spiegel

zu Canstein. Taufschein in cop. vid.

6292. Stammbaum des Friedrich Wilhelm Raban Ernest

Spiegel von Peckelsheim, Schweckhausen, Bielefeld

und Laubach, Erblandinarschalls des Hochstifts Pader-

born auf 16 Ahnen. Adelsgeschlechter: Spiegel von Peckels-

heim und Schweckhausen, von Cramm aus dem Hause

Samptleben
, Yoss zu Böckel und Hölzernklinken,

von Steinberg aus dem Hause Bodenburg, von Rhoden
auf Kunow und Winningen, von Liitzow aus dem Hause

Hülseburg, von Merkelsbach auf Hermansburg und

Watlingen, von Lützow aus dem Hause Hülseburg, Gr.

von Brockdorf auf Kletkamp, Bottkamp, Griinenhaus,

Westeusee, Albersdorf und Dom, Gr. von Schack auf

Schackenburg, Fr. von Schuuinberg auf Scliney und

Letterbach, von Rimsberg auf Schiueilsdorf, von Stein

auf Nordheim, Diede zum FUrstenstcin auf Madelungeu,

Wellingerode, Immichenhain, Ziegenberg, von Boden-

hauseu. Orig, auf Perg.

6293. Friedrich Wilhelm Raban Ernest, geb. den 6. Novem-

ber 1772, ehelicher Sohn des Dietrich Ernest Georg Spiegel

von Peckelsheim und der Sophia Maria Karolina geb.

Griittn von Brockdorf. Taufschein in cop. vid.
,:

i

14
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6294. Heirathsbriefauszug vom 9. October 1712 zwischen Georg
Herrn an Spiegel zu Desenberg und Anna Theodora

Magdalena Ton Haxthausen, ehelichen Tochter des Her-

man von Haxthausen und der Goda Katharina von Haxt-

hausen von Dedinghausen. Cop. vid. ~
6295. Obligation der Hedwig Dorothea Spiegel geb. von Haus

und ihres Sohnes Friedrich Christian Spiegel zu Desen-

berg. Cop. vid. de dato 19. Mai 1677. —
6296. Hedwig Sophia, geb. circa festum S. Jacobi 1668, ehe-

liche Tochter des Raban Schöuenberg-Spiegel von Desen-

berg und der Goda Elisabeth von Stockhausen. Taufschein

in orig.

6297. Heirathsbriefauszug vom Tage omn. Sanct. 1590 zwischen

Herman Spiegel-Schönenberg zu Desenberg und Clara,

ehelichen Tochter des Jost von Hardenberg. Cop. vid.

6298. Heirathsbriefauszug vom 4. Februar 1651 zwischen Her-
man Ludwig Spiegel zu Desenberg, ehelichen Sohn

des Jost Schönenberg - Spiegel zu Desenberg und der

Anna Katharina geb. von Haxthausen und Elisabeth Hed-

wig Spiegel zu Desenberg, ehelichen Tochter des Claus

Spiegel zu Desenberg und der Dorothea geb. von Münch-
hausen. Cop. vid.

""

6299. Heirathsbriefauszug vom 30. Juni 1702 zwischen J. Eber-
hard Spiegel zu Desenberg, ehelichen Sohn des Otto

Herman Spiegel zu Desenberg und der Christina Hedwig
geb. von Ledebur und Josina Maria von Schade, ehe-

lichen Tochter des Reinhard Kaspar von Schade und der

Clara Sibilla geb. Freiin von Merveldt zu Westerwinkel.

Cop. vid.

6300. Heirathsbriefauszug vom 19. Februar 1693 zwischen Jo-

hann Friedrich Spiegel zu Desenberg, Sohn des Adam
Eckebrecht Spiegel zu Desenberg und der Helena von

Schachten und Juliana Sophia Spiegel zu Desenberg,

Tochter des Herman Lndwig Spiegel zu Desenberg und

der Elisabeth Hedwig Spiegel zu Desenberg. Cop. vid.

6301. Vergleich zwischen Maria Sophia von Cramm verw.

Spiegel von Peckelsheim und ihren Söhnen Georg und
Fritz Dietrich. Gemal: Raban Hilmar Spiegel von Peckels-

heim. Cop. vid. de dato 10. März 1694. 42?
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6302. Maria Sophia von Gramm verw. Spiegel. Sühne: Georg

und Fritz Dietrich Spiegel von Peckelsheim. Theilungs-

zettel der Schweckhausen- und Bielefeld’schen Güter. Cop.

vid. de dato 10. März 1694. ™
6303. Otto Herraan Spiegel von Desenberg und Canstein,

geb. den 23. September 1593, ehelicher Sohn des Philipp

Herman Spiegel von Desenberg und Canstein und der Eva

von Calenberg. Taufschein in cop. vid. 12L
1

6304. Heirathsbriefauszug vom 10. Jänner 1651 zwischen Otto

Herman Spiegel zu Desenberg und Christina Hedwig

von Ledebur, ehelichen Tochter des Heinrich Ledebur

zu Königsbrllck und Mensshorst und der Anna von dem
Busche. Cop. vid. ”ü lü!

6305. Revers des P. C. Spiegel bei Uebernahme des Hauses

Bühne. Mutter: Anna Katharina Wittwe des Philipp Georg

Spiegel zu Desenberg geb. von Buttlar. Brüder: Hein-

rich Engelhard Spiegel zu Desenberg und Franz Spiegel

zu Desenberg. Cop. vid. de dato 28. März 1694. -J5L-

6306. Heirathsbriefauszug vom 23- September 1(543 zwischen

Philipp Georg Spiegel zu Desenberg und Anna Ka-

tharina von Buttlar, ehelichen Tochter des Dietrich Her-

man von Buttlar. Cop. vid.

6307. Schuldschein des Philipp Herman Spiegel zu Desen-

berg und Canstein. Cop. vid. de dato 7. April 1615. —
6308. Testamentsextract des Pb. Raban Spiegel von Desenberg.

Sohn: Philipp Georg. Gemalin: Eva Katharina Tochter

des Engelhard Spiegel. Cop. vid. "j
1

*>309. Raban Scbönenberg-Spiegel, get. den 3. Mai 1636, ehe-

licher Sohn des Jodocus Schönenberg- Spiegel und der

Anna Katharina von Haxthausen. Taufschein in orig.

10A» 1069

"IT b b

6310. Attest des Pastors Joh. H. Schilph, dass Raban Schöuen-

berg-Spiegel zu Desenberg ein ehelicher Sohn des Jodocus

Sehönenberg Freiherrn Spiegel und der Anna Katharina

von Haxthausen gewesen. Orig, de dato 11. April 1750.

6311. Vergleichsextraet der Brüder Raban Friedrich, Adam
Eckebrecht, Franz Christian, Philipp Alhard Spiegel

zu Desenberg, Rothenburg und Bühne nach Ableben

II. 20
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ihrer Mutter Elisabeth geh. von Dalwig. Cop. vid. de dato

12. Christmonat 1649. ~
6312. Attest der Paderbornischen Ritterschaft, dass Raban F ried-

rich Spiegel ZU Desenberg im Jahre 1662 aufgeschworen

worden und ein Bruder des Adam Eckebrecht Spiegel

zu Desenberg war. Eckebrecht Raban Friedrich war ein

Sohn des Johann Friedrich Spiegel zu Desenberg. Chri-

stof Eckebrecht war ein Sohn des Raban Friedrich Spiegel

zu Desenberg. Friedrich Ludwig war ein Sohn des Her-

man Ludwig Spiegel zu Desenberg Bruders Raban Schönen-

berg Spiegel zu Desenberg. Christian Ludwig von Oyn-

hausen war ein Sohn des Heinrich Herman von Oynhausen

und der Anna Magdalena Spiegel zu Desenberg. Elisabeth

Hedwig und Anna Magdalena Spiegel zu Desenberg

waren Schwestern. Orig, de dato 27. März 1740.

6313. Heirathsbriefauszug vom 7. Juni 1759 zwischen Raban
Heinrich Spiegel von Peckelsheim, Sohn des Fritz

Dietrich Spiegel von Peckelsheim und Eleonora Dorothea

von Rliöden, Tochter des Johann Ascan von Rhöden.

Cop. vid.

6314. Heirathsbriefauszug vom 3. September 1735 zwischen

Theodor Herman Spiegel zn Desenberg, ehelichen

Sohn des Eberhard Spiegel zu Desenberg und der Josine

Maria Antonette geb. von Schade zu Blessenohl und Maria

Theresia Spiegel zu Desenberg, Tochter des Georg Her-

man Spiegel zu Desenberg und der Anna Theodora geb.

von Haxthausen. Cop. vid. ~
6315. Obligation, woraus zu sehen, dass Wilhelm Philipp

von Spiegel ein Sohn des Philipp Gottfried von Spiegel

zu Desenberg und der Johanna Agnes geb. von Harf,

Philipp Gottfried von Spiegel zu Desenberg ein Sohn
des Johann Herman von Spiegel und der Walburga von
Hörde, Johanna Agnes von Harf eine Tochter des Gott-

fried von Harf und der Katharina Rost von Wers gewesen.

Cop. vid. de dato 14. April 1638.
*”*

6316. Heirathsbriefauszug vom 6. März 1666 zwischen Wilhelm
Philipp Spiegel zu Desenberg und Dorothea Maria
von Hanxleden, ehelichen Tochter des Anton Georg von
Hanxleden. Cop. vid.
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6317. Attest Uber den Tod des Wilhelm Philipp von Spiegel

zu Desenberg und dessen Tochter Anna Agnes Hedwig
von Spiegel Wittwe nach Ferdinand Anton von Gangrebe.

Cop. vid. de dato 9. März 1733. ~
6318. Stammbaum des Carl Wilhelm von Spiering auf 8 Ahnen.

Adelsgeschlechter: von Spiering H. zu Riswick, Könen
von Segenwerph, von SchniiHling, von Haekfort, von

Hatzfeld H. zu Wildenburg, Weissweiler und Schönstein,

Torck von Hemmer, von Brempt, von Pallandt zu Brei-

denbend. Cop. auf Perg. —
6319. Attest des Capitels des Erzhohen Domstifts Trier über die

Ritterbürtigkcit und das Wappen der Familien Spies von

Büllesheim, Hnyn von Amstenrade, von der Broel, von

der Horst, Raitz von Frentz. Cop. vid. de dato 12. Juli

1723. 1L“

6320. Heirathsbriefauszug vom 21. Februar 1686 zwischen Carl

Heinrich Kaspar Spies von Büllesheim, ehelichen Sohn

des Johann Salentin Spies von Büllesheim und der Anna
Gertrud Christina geb. Freiin Waldbott von Bassenheim

und Maria Magdalena Wilhelmine von Mirbach, ehelichen

Tochter des Johann Wilhelm Freiherrn von Mirbach und

der Maria Barbara geb. Freiin von Harf. Cop. vid.

6321. Attest, dass Carl Philipp von Spies ein Bruder des Jo-

hann Hugo von Spies zu Büllesheim Herrn zu Rath vermält

mit Maria Josefa geb. Freiin von Vlatten zu Drove war.

Karl Philipp und Johann Hugo waren eheliche Söhne des

Karl Heinrich Kaspar Spies von Büllesheim Herrn zu Rath

und der Maria Magdalena von Mirbach zu Tichelen. Karl

Heinrich Kaspar von Spies zu Rath war ein ehelicher Sohn

des Johann Salentin von Spies von Büllesheim Herrn zu

Rath und der Anna Gertrud Christina Wr

aldbott von Bas-

senheim Tochter zu Königsfeld. Orig, de dato 12. Juni

1797.

6322. Heirathsbriefauszug vom 6. Juni 1690 zwischen Franz
Wilhelm von Spies, ehelichen Sohn des Herman von

Spies und der Katharina von Rechtem und Mechtild

Elisabeth von Etzbach, Tochter des Johann Dietrich von

Etzbach und der Margaretha von Neuhoff. Cop. vid.
“

20*

Digitized by Google



6323. Stammbaum des Jakob Ferdinand Spies von Bülles*

heim zu Rath auf 16 Ahnen. Adelsgeschlechter: Spies

von Büllesheim zu Schweinheim und Eynnade, Huyn von

Amstenrade zu Ehrenstein, Print Ton Horehheim gen.

von der Broel zu Rath und Oberehe, von der Horst

zn Heinierzheiiu, Waidbott von Bassenheim, von Bins-

feld zu Stambach und Merzenich, Raitz von und zn

Frentz und Kendenich, Truchsess von Baldersbeim,

von Mirbach zu Tichelen, von Hanxleden zu Rukrkampen,
von Schilling zu Gostorff, von Plittersdorf zu Birgel,

von Harf zu Harff, von Reusclienberg zu Luppenau, von

Eifern zu Stolberg, von Harf zu Harff. Orig, auf Perg. ~
6324. Jakob Ferdinand Freiherr Spies von Büllesheim,

geb. den 2. Jänner 1695, ehelicher Sohn des Karl Heinrich

Kaspar Wilhelm Freiherrn Spies von Büllesheim und der

Maria Magdalena Wilhelmine Freiin von Mirbach. Tauf-

schein in orig. ~
6325. Stammbaum des Johann Herinan Spies von Büllesheim

Herrn zu Schimpern und Huckenburg auf 16 Ahnen.

Adelsgeschlechter: von Spies von Büllesheim H. zu Schwein-

heim, von Goer zu Einradt, von Thülen zu Brüggen,

von Torck zu Asbeck, von Rechtem zu Rechtem, von

Closter zu Hauerhorst, von Münster zu Hasenfort,

von Onsta zu Sawren und Schraffenseel, von Etzbach

zu Dückenburg, von Beverförde zu Langen, von Metter-

nich von Brohl, von Westrem zu Langenduuck, von

Neuhoff zu Neuenhoff, von Quadt zu Stadeck und Wicke-

rath, von Reuschenberg zn Selicum, von Stael von

Holstein zu Knipenberg. Orig, und Cop. auf Perg. —
6326. Heirathsbriefauszug zwischen Johann Salentin von Spies,

ehelichen Sohn des Wilhelm von Spies und der Margaretha

Katharina geb. Print von llorchheini gen. von der Broel

und Anna Gertrud Waldbott von Bassenheim, ehelichen

Tochter des Heinrich Waldbott von Bassenheim und der

Maria Raitz Freiin von Frentz zu Kendenich. Cop.

vid.
8

6327. Stammbaum des Johann Seger Spies von Büllesheim

auf 8 Ahnen. Adelsgeschlechter: Spies von Büllesheim H.
zu Schweinheim, von Goer zu Weier, von Thülen zn

/
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Brüggen, von Torck zu Herickhauseu, von Rechtem
zu Rechtem, von Closter zu Hauerhorst, von Münster

zu Hasenfort, von Onsta zn Savrren. Cop. auf Perg. —
6328. Maria Anna Karolina Eva Josefa, get. den 30. Mai

1743, Tochter des Johann Hugo von Spies von Rath und

der Maria Josefa geb. Freiin von Vlatten. Taufschein in

orig.
™

6329. Heirathsbriefauszug vom 12. März 1617 zwischen Wilhelm
Spies von Büllesheira, ehelichen Sohn des Daniel Spies

von Billlesheim und der Katharina Huyn von Amstenrade

und Margaretha Katharina Print von Horchheim gen.

von der Broel, ehelichen Tochter des Nikolaus Print von

Horchheim gen. von der Broel und der Maria von der

Horst zu Heimerzheim. Cop. vid.

6330. Attest dos Herrenstandes in dem Erzherzogthum Oester-

reich ob der Enns über die Ritterbürtigkeit der Familie

Spindler. Cop. vid. de dato 24. Jänner 1750. —
6331. Attest der Aebtissin des Reichsstiftes Niedermünster in

Regensburg über die Ritterbürtigkeit und das Wappen der

Familie Spindler von Höfögg und Urstain. Orig, de dato

14. October 1750.

6332. Attest der zwei oberen politischen Stünde von Herren und

Ritterschaft des Erzherzogthums Oesterreich ob der Enns

auf Ersuchen des Josef Grafen von Welsperg, dass die

Familie von Sprinzenstein noch von der anno 1596 auf-

gerichteten Landmanns-Ordnung für wirkliche Landleute

gehalten worden sein. Gemalin : Maria Gabriela geb. Gräfin

von Sprinzenstein, deren Vater Johann Ehrenreich Graf

von Sprinzenstein 1709, derselben Grossvater Johann Secun-

dus Graf von Sprinzenstein 1680. Adelsgeschlechter der

Ahnen: Lamberg, Schifer, Oedt und Löbel. Cop. vid. de

dato 5. October 1736. ~
6333. Diplom des Kaisers Rudolf II. für Alexander, Hanns

Albrecht, Sigmund und Hanns Freiherren von Sprinzen-

stein Brüder ihr altanererbtes Wappen mit dem Jöch-

ling'sehen zu führen. Mutter: Helena von Sprinzenstein

geb. Jöchling. Cop. vid. de dato 18. December 1591.

6334. Instrument von Anna Elisabeth Gräfin von Sprinzen-

stein geb. Schifer Freiin, kraft dessen dieselbe ihrem
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Gemal Johann Secundus Grafen von Sprinzenstein all ihr

Hab und Paraphernalgut zugestcllt und übergeben hat

Cop. vid. de dato den 18. Juli 1663. —
6335. Testament der Anna Elisabeth Gräfin von Sprinzen-

stein geb. Freiin Schifer vom 20. März 1664. Mutter:

Regina Sabina Schifer Freiin geb. Herrin von Oedt. Ge-

mal : Johann Secundus Graf von Sprinzenstein. Cop. vid.

6336. Das de Buy’sche Fideicommiss-Executorium überreicht die

befohlene Anzeige wegen der Ansprüche des Anton
Grafen von Sprinzenstein. Mutter: Theresia Gräfin von

Sprinzenstein geb. Gräfin von Fernemont ans dem Hanse

Schlawa. Lamberta Gräfin Andrault de Bny war geb.

Herrin von Barwitz und Fernemont Gräfin von Schlegen-

berg geb. Gräfin von Fernemont war eine Schwester der

Theresia Gräfin von Sprinzenstein geb. Gräfin von Ferne-

mont. Cop. vid. de dato Glogau den 29. September 1800. 5?

6337. Rückantwortlich erlassene Aufklärungsnote der k. preus-

sischen Glogauer Oberamtsregierung de dato 17. October

1800 über die irrige Meinung des Anton Grafen von

Sprinzenstein wegen einem als rückständig angesuchten

de Buy’schen Fundations-Fruchtgenuss in der Eigenschaft

eines Beneficiaterben von seiner Mutter, einer Schwester

der Gräfin von Schlegenberg. Cop. vid. 51

6338. Attest des Domcapitels des Reichsfürstl. Hochstifts Passau.

dass Franz Florian Heinrich Graf von Sprinzenstein

unterm 12. Juli 1703 als Domherr angenommen worden.

Cop. vid. de dato 3. März 1731.

6339. Vergleich zwischen Hanns Freiherrn von Sprinzenstein

auf Neuhaus an einem und Emilie Freiin von Sprinzen-

stein geb. Fugger anstatt ihrer mit Alexander Freiherm

von Sprinzenstein ehelich erzeugten Kinder Johann Florian,

Rudolf, Simon Hieronymus, Wenzel Reichard und Anna
Sophia wegen der Herrschaft Sprinzenstein. Cop. vid. de

dato 25. März 1600.

6340. Johann Ehrenreich, get. den 25. August 1667, ehelicher

Sohn des Johann Secundus Grafen von Sprinzenstein

und der Anna Elisabeth geb. Freiin von Schifer. Tauf-

schein in cop. vid. ‘5* !5!
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6341. Vergleichsextract zwischen Johann Ehrenreich Grafen

Ton Sprinzenstein und dessen Schwester Sidonia Sabina

Gräfin von Sprinzenstein über die Verlassenschaft ihres

Vaters Johann Secundus Grafen von Sprinzenstein. Cop. vid.

de dato 23. Juni 1691. ^
6342. Heirathsbriefauszug vom 28. September 1691 zwischen

Johann Ehrenreich Grafen Ton Sprinzenstein und

Maximilians Michaela Gräfin von Lamberg, Tochter des

Franz Josef Grafen von Lamberg. Cop. vid. Sj?

6343. Kaiser Karl VI. verleiht dem Johann Ehrenreich
Grafen von Sprinzenstein das Oberst-Erbmünzmeisteramt.

Cop. de dato 5. November 1712. —
6344. Johann Secundus, get. den 13. December 1631, ehe-

licher Sohn des Rudolf Freiherrn von Sprinzenstein und

der Elisabeth von Löbel. Taufschein in cop. vid. — —
6345. Maria Albertina Josefa Johanna Thadfta, get. den

11. December 1710, eheliche Tochter des Johann Ehrenreich

Grafen von Sprinzenstein und der Maximilians Michaela

geb. Gräfin von Lamberg. Taufschein in cop. vid. —
6346. Maria AntoniaFranciskaBernhardina Josefa Eva,

get. den 20. August 1703, eheliche Tochter des Johann

Ehrenreich Grafen von Sprinzenstein und der Maximiliana

Michaela geb. Gräfin von Lamberg. Taufschein in cop.

vid. £
6347. Diplom des Kaisers Karl V. für Paul Rizins sich Herr

zu Sprinzenstein zu nennen sammt Ertheilung des Wap-

pens. Cop. de dato 15. November 1530.

6348. Heirathsbriefauszug vom 21. April 1619 zwischen Rudolf
Freiherrn von Sprinzenstein und Elisabeth Löbel auf

Greinburg und Arbing, Tochter des Hanns Jakob Löbel

Freiherrn auf Greinburg und Arbing und der Ursula geb.

Fugger zu Kirchberg und Weissenhoru Freiin. Cop.

vid. “5

6349. Theresia Gräfin von Sprinzenstein geb. Gräfin von

Fernemont starb den 3. März 1800. Laut Verzeichniss

der Verstorbenen im Anhänge zur Linzer-Zeitung. Orig. ~
6350. Grafendiplom des Kaisers Ferdinand III. für Wenzel

Reichard Freiherrn von Sprinzenstein und seinen Bru-

der Johann Florian auch ihre und beider jüngst abge-
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lebten zwei Brüder Rudolf und Simon Hieronymus hinter-

lassenen Erben. Cop. de dato 21. Juli 1646. ^
6351. Attest des Domcapitels zu Trier über den Adel und das

Wappen des Geschlechtes von Staal zu Sultz und Buben-

dorf. Cop. vid. de dato 31. Jänner 1787. ~
6352. Attest der unmittelbaren freien Reichsritterschaft in Schwa-

ben Viertels an der Donau über den Adel und das Wrappen

des Geschlechtes von Staal. Cop. vid. de dato Schmieheim

den 29. September 1787. -jJt—

6353. Franz Anton, get. den 3. März 1668, Sohn des Karl

von Staal und der Franciska Pauline von Reinach. Tauf-

schein in cop. vid.

6354. Johann Konrad Franz Jakob, get. 1691, Sohn des

Franz Anton von Staal und dessen Ehegemalin Maria

Franciska Salome von Roggenbach. Taufschein in cop.

vid.

6355. Maria Anna Balbina Conradine von Staal, geb. den

1. April 1736, eheliche Tochter des Johann Konrad Franz

Jakob von Staal und der Maria Anna Sigmunda geb. von

Ligertz. Taufschein in cop. vid.
”

6356. Attest des Johanniter-Ordens über die Wappen der Fa-

milien von Stadion und Thannhausen, Wumbold von

Umstadt, Schenk von Stanffenberg, von Reinach. Walther

Graf von Stadion war Chevalier de Justice 1824. Orig,

de dato 15. November 1834.

6357. Emmerich Josef Philipp Ignaz Georg Amor, geb.

den 14. December 1766, ehelicher Sohn des Hugo Johann

Philipp Grafen von Stadion zu Thannhausen und der

Maria Anna geb. Freiin Schenk von Stauffenberg. Tauf-

schein in orig.

6358. Attest des Franz Grafen von Schönborn-Buchheira
,

P.

Franz und Franz Grafen von Stadion auf Ansuchen des

Philipp Grafen von Stadion, dass dessen Vater Emmerich
Graf von Stadion vor seiner Vermälung mit Charlotte

Gräfin von Leyen und Hohen-Geroldseck in dem hohen

Dom- und Erzstifte zu Mainz als Domicellar aufgeschworen

hatte. Orig, de dato 26. November 1834.

6359. Stammtafel des Hugo Johann Philipp Karl Josef
Grafen von Stadion auf 8 Ahnen. Auszug aus dem
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gedruckten Werke betitelt: die Hoheit des deutschen Reichs-

adels verfasst durch Damian Hartard von Hattstein. Fulda

1729. Cop. vid. auf Pap.

6360. Hugo Johann Philipp Graf von Stadion und Thann-

hausen, ehelicher Sohn des Johann Philipp Grafen von

Stadion und der Maria Anna Isabella geb. Freiin von

Wambold
, verm. den 25. April 1745 mit Maria Anna

Theresia Philippina Freiin Schenk von Stanffenberg, ehe-

lichen Tochter des Lothar Philipp Hartmann Schenk Frei-

herm von Stauffenberg und der Maria Anna geb. Freiin

von Reinach zu Hirzbach. Der Bräutigam ist den 25. No-

vember 1720, die Braut den 28. December 1728 geboren.

Trauschein in orig. ~
6361. Stammbaum des Leopold Wilhelm von Stadion auf

8 Ahnen. Adelsgeschlechter: Stadion, Sickingen, Nanken-

reuth, Stein, Ostein, Faust von Stroniberg, Hallweil,

Schönau. Cop. auf Pap.

6362- Stammbaum des Philipp Franz Emmerich Karl Grafen

von Stadion auf 16 Ahnen. Adelsgeschlcchter: von Stadion,

von Ostein, Fr. von Wambold zu Umstadt, Fr. von Hohen-

eck, Fr. Schenk von Stanffenberg, von Rosenbach, Fr.

von Reinach, Fr. von Sickingen, Gr. von und zu

Leyen und Hohen-Gerohlseck, Gr. von Schönborn, Gr.

von Hatzfeld und Gleichen, Gr. von Stadion, Kämmerer
von Worms Fr. von nnd zu Dalberg, Fr. Greiffenklau

von Vollraths, H. zu Eltz - Kempenich, Fr. Wambold
von Umstadt. Orig, auf Perg. —

6363. Attest des Franz Grafen von Sehönborn-Buchheim, P. Franz

und Franz Grafen von Stadion auf Ansuchen des Philipp

Grafen von Stadion, dass desselben Ururgrosseltern v. s.

Johann Christof von Stadion und Maria Agnes von Ostein,

Heinrich Friedrich Freiherr von W'ambold und Eva Freiin

von Hoheneck, Johann Werner Freiherr Schenk von

Stanffenberg und Maria Sophia Elisabeth von Rosenbach,

Josef Franz Freiherr von Reinach und Maria Anna Freiin

von Sickingen gewesen sind, ferner dass die Mutter des

Gesuchstellers geb. Gräfin von Leyen und Hohen-Gerolds-

eck eine Schwester der Gräfin von Schönborn-Buchheim

geb. Sophia Gräfin von Leyen und Hohen - Geroldseck
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6364.

6365.

6366.

6367.

gewesen und dass beide von Frau/. Karl Grafen von der

Leyen und Hohen-Geroldseck mit Maria Anna Kämmerer

von Worms Freiin von Dalberg ehelich erzeugt worden

sind. Orig, de dato 30. November 1834. ~
Philipp Franz Emmerieh Karl Graf von Stadion, geb.

den 9. Mai 1799, ehelicher Sohn des Emmerich Josef Philipp

Grafen von Stadion und Thannhausen und der Charlotte

Maria Anna Sophia Walburgis geb. Gräfin von Leyen

und Hohen-Geroldseck. Taufschein in orig. ^
Attest der hoch- und deutsehmeisterischen geheimen D. 0.

Kanzlei über das Wappen der Familie Freiherrn Ton

Stadl. Maria Josefa Petronilla Freiin von Stadl war die

3. v. Ururgros8mutter des Anton Maria Karl Maximilian

Grafen von Auersperg. Orig, de dato 24. November

1859. 2“

Stammbaum des Ferdinand Freiherrn von Stadl auf

16 Ahnen. Adelsgeschlechter: Fr. von Stadl, H. von

Scherffenberg, Fr. von Kainach, H. von Trauttmanns-

dorff, Löbel Fr., Teufel, Fr. von Herberstein, Khuen

Fr., Galler Fr. zu Schwanberg, Rauchenberger tob

Hanfeider, Fr. von Herberstein, Gr. von Thurn, Breiner

Fr., von Preysing, Gr. von Wagensberg, Hofer. Cop.

auf Pap. ™
Extract des Verbalprocesses vom Maltheserorden über den

Stammbaum des Ferdinand Ern es t Freiherrn von Stadl.

Eltern: Johann Rudolf Freiherr von Stadl und Maria Clara

Gräfin Galler. Johann Rudolf Freiherr von Stadl war ein

ehelicher Sohn des Ferdinand Freiherrn von Stadl und

der Susanna Katharina Freiin Löbel. Ferdinand Freiherr

von Stadl war em ehelicher Sohn des Johann Andreai

Freiherrn von Stadl und der Jakobina Freiin von Kalnaeh.

Johann Andreas Freiherr von Stadl war ein eheliche)

Sohn des Franz von Stadl und der Susanna Herrin vor

Scherffenberg. Jakobina Freiin von Kainach war eine

eheliche Tochter des Mathias Freiherrn von Kainach unc

der Esther von Trauttmannsdorff. Susanna Katharins

Freiin Löbel war eine eheliche Tochter des Johann Chri-

stof Löbel Freiherrn zu Greinburg und der Anna Maria

Freiin von Herberstein. Johann Christof Löbel Freiheit
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von Greinburg war ein ehelicher Sohn des Johann Frei-

herrn Löbel und der Felicitas Tenfel. Anna Maria Freiin

von Herberstein war eine eheliche Tochter des Adam
Freiherrn von Herberstein und der Magdalena Katharina

Frei!« Khuen. Maria Clara Gräfin Galler war eine ehe-

liche Tochter des Johann Christian Galler Grafen von

Schwanberg und der Theresia Maria Gräfin Breiner.

Johann Christian Graf Galler Freiherr von Schwanberg

war ein ehelicher Sohn des Johann Christof Galler Frei-

herrn von Schwanberg und der Esther Freiin von Herber-

stein. Johann Christof Galler Freiherr von Schwanberg

war ein ehelicher Sohn des Christof Galler Freiherrn von

Schwanberg und der Apollonia Rauehenberger von Han-

felder. Esther von Herberstein war eine eheliche Tochter

des Johann Friedrich Freiherrn von Herberstein und der

Ursula Gräfin von Thurn. Theresia Maria Gräfin Breiner

war eine eheliche Tochter des Maximilian Freiherrn Breiner

und der Anna Regina Gräfin von Wagensberg. Maximilian

Freiherr Breiner war ein ehelicher Sohn des Jakob Frei-

herrn Breiner und der Renata von Preysing. Anna Regina

Gräfin von Wagensberg war eine eheliche Tochter des

Johann Sigismund Grafen von Wagensberg und der Felicitas

Hofer. Cop. de dato 11. Februar 1702.
ll"

6368. Ferdinand Ernest, geb. den 20. Juli 1684, ehelicher

Sohn des Johann Rudolf Freiherrn von Stadl und der

Maria Clara geb. Gräfin Galler. Taufschein in cop.

6369. Stammbaum des Georg Sigismund Freiherrn von und

zn Stadl auf Rieckerspurg
,

Lichtenegg
,

Freyberg

and Kornberg auf 16 Ahnen. Adelsgeschlechter: Stadler

zu Stadl Ritter, H. von Seherlfenberg
,

von und zu

Kainach Fr., von Trauttmannsdorff, Löbel, Teufel Fr.,

Fr. von Herberstein, Khuen von Bellasi Fr., Galler

Fr. auf Schwanberg, Rauchenberger auf Hanfeider, von

Herberstein Fr., Gr. von Thurn, Breiner Fr., von Prey-

sing, von Wagensberg Fr., Hofer von Tiebein. Cop. auf

Perg. —
6370. Georg Sigismund, get. den 7. Mai 1692, ehelicher Sohn

dee Johann Rudolf Freiherrn von Stadl und der Maria

Clara geb. Gräfin von Galler. Taufschein in orig.
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6371. Attest des Ignaz Maria Grafen von Atteras und Johann

Ferdinand Grafen von Herberstein, dass Georg Sigismund
Freiherr von Stadl ein ehelicher Sohn des Johann Rudolf

Freiherrn von Stadl und der Maria Clara geb. Galler

Gräfin sei. Gottfried Freiherr von Stadl war Komthur zu

Friesach und Bruder des Johann Rudolf Freiherm von

Stadl. Seifried Graf Galler war Maltheser- Ordensritter

und Bruder der Maria Clara Gräfin Galler. Ferdinand E.

und Georg Sigismund Freiherrn von Stadl waren Brüder.

Orig, de dato . . November 1713.

6372. Stammbaum des Gottfried Freiherrn von Stadl auf

16 Ahnen. Adelsgeschlechter: von Stadl Fr., Leininger.

H. von Scherffenberg, H. von Eitzing, von Kainaeh

Ritter, von Khüenburg, H. von Trauttmannsdorff, Lang
von Wellenburg, Löbel Fr. zu Greinburg, Gienger,

Teufel, von Weisspriach, Fr. von Herberstein, Fr. von

Trautson, Khuen von Bellasi Fr., Palffy. Cop. auf

Perg. !ü»

6373. Stammbaum des Gottfried Freiherrn von Stadl auf

32 Ahnen. Adelsgeschlechter: von Stadl Ritter, Leininger,

Leininger, Hagn, H. von Scherffenberg, Gr. von Arberg,

H. von Eitzing, H. von Seeberg, von Kainaeh Ritter,

von Graben, von Khüenburg, von Söbeyach, H. von

Trauttmannsdorff, von Reisberg, Lang von Wellenburg,

Schultheiss, Löbel, Khagenreith, Gienger, Ilsung, Teufel,

Wailinger, Weisspriach, von Lognay, Fr. von Herber-
stein, von Hoyos, von Trautson, Fugger, Khuen von

Bellasi, Fuchs von Fnchsstatt, Palffy von Erdöd, Dersftzi.

Cop. auf Pap. 1,M

6374. Notariatsattest, dass die Wappen Stael, von Sehönenburg,
von Altdorf, von Kötschau auf dem Grabsteine eines auf

dem Johannesberge im Rheingau im J. 1417 gestorbenen

Abten sich befinden. Orig, de dato Mannheim den 9. März
1750.

6375. Attest der Landschaft des Fürstenthums Anhalt über die

Ritterbürtigkcit und das Wappen der Familie von Stamnier.
Cop. vid. de dato 1. Juni 1736.

6376. Bischof Heinrich Julius des Stifts Halberstadt verleiht dem
Arend und Eckard Heinrich Söhnen des Heinrich Stammer
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die Obergerichte zum Hause Westorf gehörend. Cop. vid.

de dato 2. März 1604. —
10

6377. Attest des Capitels des hohen Stifts zu Magdeburg auf

Ansuchen des Eckard August von Stainmer, dass Eckard
Adam von Stainmer ein Sohn des Eckard Heinrich von

Stainmer und der Barbara von Treskow gewesen. Grosselt.

v. V. : Heinrich von Stammer und Margaretha von Stammer.

Grosselt. v. d. M. : Adam von Treskow und Eva von

Schöning. Cop. vid. de dato 26. April 1738. ~
6378. Stammbaum des Eckard August von Stammer auf 16

Ahnen. Adelsgeschlechter: von Stammer zu Westorf und

Ballenstedt, von Stammer aus dem Hause Wedlitz, von

Treskow Erb. auf Neuermark und Schartencke, von

Schöning ans dem Hause Hohen-Lübbichow, von Arn-

stadt auf Barleben, von Hacke aus dem Hause Ohr,

von Bennigsen auf Banteln, von Gittelde aus dem Hause

Gittelde, von Krosigk auf Aisleben, von Brösigke aus

dem Hause Ketzür, von der Schulenbnrg Pfandli. auf

Polleben, von der Sehulenburg aus dem Hause Ungern,

von der Assehurg auf Ampfurth und Eggenstädt, von

Münchhausen aus dem Hause Leitzkau
, von Lützow

auf Pritzier, von Bülow. Orig, auf Perg. —
6379. Eckard August, geb. den 18. October 1705, Sohn des

Eckard Friedrich von Stammer und dessen Gcmalin

Sophia Gertrud geb. von Krosigk. Taufschein in cop.

vid. ES

6380. Eckard Friedrich, geb. den 18. Juni 1658, Sohn des

Eckard Adam Stammer. Eckard Adam Stammer ist den

21. August 1673 gestorben, dessen Gemalin Magdalena

Maria geb. von Arnstadt geb. den 21. December 1622

geBt. den 4. December 1707. Barbara von Treskow Ge-

malin des Eckard Heinrich Stammer Mutter des Eckard

Adam und Grossmutter des Eckard Friedrich Stammer

ist den 4. März 1641 beigesetzt worden. Extract aus dem

Westorfischen Kirchenregister. Cop. vid. de dato 2. Sep-

tember 1736.
l

-^

6381. Eckard Friedrich von Stammer ist den 10. Juli 1700

mit Sophia Gertrud von Krosigk copulirt worden. Sophia

Gertrud von Krosigk war eine Tochter des Heinrich von
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Krosigk und der Eleonora Elisabeth von der Asseburg

get. im J. 1664. Heinrich von Krosigk war ein Sohn des

Heinrich von Krosigk und der Bertha von der Schulen-

bürg geh. den 7. Juli 1631. Vermöge der Alsleben’schen

Dom- und Stiftskirchenregister. Cop. vid. de dato 16. April

1736. 22

6382. Extract aus dem Lehenbriefe der Fürsten Victor Amadeus

uud Wilhelm zu Anhalt ftlr die Brüder Eckard Hein-

rich, Busso Hieronymus Adrian und Eckard Friedrich

Söhne des Eckard Adam Stummer. Cop. vid. de dato

23. März 1675. 22

6383. Extract aus dem Lehenbriefe des Christian Fürsten zu

Anhalt für Hanns Heinrich uud Eckard Adam Söhne

des Eckard Heinrich Stummer zu Westorf. Cop. vid. de

dato 11. Jänner 1638. 2*- 22

6384. Attest des Capitels des h. Stiftes zu Magdeburg, dass des

Hanns Heinrich von Stummer Ehegemalin Margaretha

Judith geb. von Bennigsen gewesen. Cop. vid. de dato

27. Juni 1739.

6385. Extract aus dem Lehenbriefe des Fürsten Victor Friedrich

zu Anhalt für die Brüder Heinrich Adam und Eckard

August von Stummer Söhne des Eckard Friedrich von

Stammer. Cop. vid. de dato 16. April 1734.

6386. Attest des Moriz Heinrich, Erasmus Dietrich Friedrich und

Friedrich August Ludwig von Arnstadt auf Ansuchen des

Eckard August von Stammer, dass seine Grossmutter Mag-

dalena Maria von Stammer geh. von Arnstädt eine

eheliche Tochter des Hieronymus Brand von Arnstädt und

der Sidonia geb. von Bennigsen gewesen sei und an

Eckard Adam von Stammer verehelicht worden. Cop. vid.

de dato 12. August 1739.
""

6387. Attest des Capitels des hohen Stiftes zu Magdeburg, dass

Margaretha Judith Ehegemalin des Hanns Heinrich

von Stummer eine Tochter des Erasmus von Bennigsen

und der Adelheid Anna von Amelunxen gewesen. Maria

Sophia von Bennigsen Ehegemalin des Georg Heinrich

von Bernstein war eine Tochter des Ernsmus von Beu-

nigsen. Cop. vid. de dato 14. December 1739. ”
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6388.

Erasmus August von der Asseburg klagt den Heinrich

Adrian von Veltheim wegen der Verlassensehaft nach seiner

Grossniutter Margaretha Judith von Bennigsen verw.

von Stummer. Extract aus dem Testamente der Marga-

retha Judith von Stammer vom 20. Juli 1685. Kinder:

Adrian Adam, Louise verw. von Veltheim, Maria Katharina

verra. von der Asseburg und Eva Augusta verehel. Katte

zu YVust. Erasmus August und Johann Heinrich waren

Söhne der Maria Katharina von der Asseburg. Christof und

Hanns Heinrich waren Söhne der Eva Augusta Katte zu

Wust. Extract aus dein grossmUtterlichen Codicille vom

9. December 1697. Extract aus dem Briefe des von Velt-

heim de dato Alvensleben den 10. Juni 1705. Cop. vid. —

!

6389. Origo et genealogia Starhenibergiea. Viennae Austriae

1729.

6390. Attest der zwei oberen politischen Stände von Herren und

Ritterschaft des Erzherzogthums Oesterreich ob der Enns

über die Ritterbürtigkeit und das Wappen der Familien

von Starhemberg, von Gera und Frenzei zu Grueb.

Cop. vid. de dato 16. April 1734.

6391. Attest des Ferdinand Grafen von Harrach und Johann

Adam Graf von Abensberg und Traun Uber die Ritter-

bürtigkeit und die Wappen der Familien Starhemberg,

Tannhausen, Carriaui, Meggau, Jörger, Althauu, Losen-

stein und Mansfeld. Orig, de dato Wien den 25. Mai

1761.
-

6392. Attest des Herrenstandes des Erzherzogthums Oesterreich

unter der Enns Uber die Ritterbürtigkeit und das Wappen
der Familie von Starhemberg. Cop. vid. de dato 25. Mai

1761.
1743

14

6393.

Attest der hoch- und deutschmeisterischen geheimen deut-

schen Ordenskanzlei Uber die Ritterbürtigkeit und das

Wappen der Familie von Starhemberg. Guidobald Graf

von Starhemberg war D. 0. Ritter 1688 f 1737. Erasmus

Graf von Starhemberg war D. O. Ritter f 1729. Maximilian

Emanuel Josef Johann Anselm Graf zu Starhemberg war

D. O. Ritter 1784 f 1801. Orig, de dato 10. October
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6394.

6395.

6396.

6397.

6398.

6399.

6400.

6401.

6402.

6403.

Wappen der Familie toii Starhemberg. Eberhard von

Starhemberg war Erzbischof zu Salzburg 1427. Cop. jl?*

Adam Franz Josef Anton Erasmus, get. deu 12. De-

cember 1682, ehelicher Sohn des Maximilian Richard Grafen

von Starhemberg und der Maria Barbara geh. Gräfin

von Oppersdorf. Taufschein in cop. vid.

Testament der Anna Elisabeth Gräfin von Starhem-

berg geh. Herrin von Zinzendorf vom 2. September 1650.

Genial : Konrad Balthasar Graf von Starhemberg. Söhne

:

Ernst Rüdiger und Maximilian Lorenz. Cop. vid. ™.

Theillibell zwischen den Kindern Bartholomäus, Gott-

hard und Juliana Elisabeth des Gundacker Grafen von

Starhemberg f den 3. October 1638. Mutter: Anna
Sabina Gräfin von Starhemberg geb. Freiin von Dietrich-

stein. Cop. vid. de dato 24. August 1648.

Heirathsbriefauszug vom 30. Deeember 1650 zwischen

Bartholomäus Grafen von Starhemberg und Esther

von Windischgrätz Freiin, ehelichen Tochter des Seifried

Adam von Windischgrätz Freiherrn auf Waldstein und in

Thal und der Christina geb. Schrott Freiin zu Kindberg.

Cop. vid. £ !I“

Christina Sabina, get. den 22. August 1655, eheliche

Tochter des Bartholomäus Grafen von Starhemberg und

der Esther geb. von Windischgrätz. Taufschein in orig.
18 397

Öf >4

Conrad Balthasar Herr von Starhemberg den 10. April

1635 vermält mit Anna Elisabeth von Zelling Wittwe geb.

Herrin von Zinzendorf. Trauschein in cop. vid.
•’*

Heirathsbriefauszug vom 5. Februar 1660 zwischen Con-
rad Balthasar Grafen von Starhemberg und Franciska

Katharina Gräfin von Cavrinui. Cop. vid.

Extract aus Conrad Balthasar Grafen von Starhem-

berg unterm 15. März 1668 errichteten Testamente. Söhne:

Ernst Rüdiger, Maximilian Lorenz, Franz Ottocar, Gund-
acker Thomas und Paul Jakob. Gemahn: Franziska Katha-

rina geb. Gräfin Cavriani. Cop. vid. 5* *>u

Extract aus Dorothea von Starhemberg geh. von Tann-
hausen Freiin in Wien den 23. März 1622 aufgerichtetem

Testamente. Genial: Paul Jakob von Starhemberg. Sohn:
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Konrad Balthasar. Töchter: Euphrosina und Barbara Con-

stantia von Starhemberg. Cop. vid.

6404. Einanuel Johann Michael Graf von Starhemberg,

get. den 2. März 1708, ehelicher Sohn des Maximilian

Grafen von Starhemberg und der Franciska geb. Gräfin

von Lannoy. Taufschein in cop. vid.
1,44

6405. Stammbaum des Erasmus Grafen von Starheniberg auf

16 Ahnen. Adelsgcschlechtcr: H. von Starhemberg, Fr.

von Rogendorf, Fr. von Dietrielistein, von Fränking Fr.,

von Windischgrätz Fr., von Kollonitsch, von Kindberg
Fr., von Scherffenberg, H. von Kappneh, Fr. von Har-

rach, Fr. von Sündersdorff, Praun von Pulehag, Fr.

von Brandig, Hendl, Urschenbeck, von Lomberg. Cop.

vid. auf Perg. — K4’ 1T4 ',

° 81 69 b
4

6406. Rescript des Hoch- und Deutschmeisters an den Land-

komthur der Ballei Oesterreich Uber den Ritterschlag des

Erasmus Grafen von Starhemberg. Cop. vid. de dato

Breslau den 15. November 1715.

6407. Extract aus dem Wappen Verbesserung»- Diplome
,
womit

Kaiser Leopold den Ernst Riidiger Grafen von Star-

hemberg wegen tapferer Verteidigung der Stadt Wien
gegen die Türken begnadigt hat. Cop. vid. de dato Wien
den 28. November 1686.

’™

6408. Auszug aus dem Testamente der Esther Gräfin von

Starhemberg geh. Gräfin Von Windischgrätz vom 28.

October 1621. Tochter: Sabina Christina Gileis geb. Gräfin

von Starhemberg. Cop. vid.
1J*

6400. Stammtafel des Franz Anton Grafen von Starhemberg

Bruders der Maria Theresia verehelichten Gräfin von

Weissenwolf auf 4 Ahnen. Adelsgeschlechter: Gr. von

Starhemberg, Gr. von Cavriani, Gr. von Daun, Gr. von

Althann. Cop. ™ 4

6410. Franz Wolfgang Anton Josef Eustach, get. den

30. Juli 1691 ,
ehelicher Sohn des Thomas Gundacker

Grafen von Starhemberg und der Maria Franciska Bea-

trix geb. Gräfin von Daun. Taufschein in cop. vid.

6411. Franz Wolfgang Anton Graf von Starhemberg den

25. November 1714 vermalt mit Maria Antonia Gräfin von

Starhemberg. Trauschein in orig.
" 7 ‘1
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6412. Stammbaum des Franz X. Grafen von Starhemberg auf

8 Ahnen. Adelsgesehlechter: Gr. und H. von Starhemberg.

Gr. ron Cavriani, Gr. von Daun, Gr. von Althann, Gr.

und H. von Starhemberg, Gr. von Zinzendorf, Gr. von

Jörger, Gr. von Losenstein. Orig, auf Pap. "1*

6413. Stammbaum des Guido bald Grafen und Herrn von

Starhemberg auf 16 Ahnen. Adelsgeschlechter: H. von

Starhemberg, von Lamberg H. zn Saunstein, H. von

Rogendorf, Gr. von Wied, Fr. von Dietrichstein, H.

von Starhemberg, von Fränking Fr., von Tannberg,

von Windiscligrätz Fr., Weltz von Spiegelfeld, von

Kollonitsch, von Herberstein, Schrott von Kindberg Fr.,

Reinwald, H. von Scherffenberg, von Wolffenreutk.

Cop. auf Perg. —
6414. Heirathsbriefauszug vom 5. November 1623 zwischen Gun-

daeker Herrn zu Starhemberg und Anna Sabina von

Dietrichstein, ehelichen Tochter des Bartholomäus von

Dietrichstein und der Elisabeth geb. Freiin von Fränking.

Cop. vid. I".

6415. Extract aus dem Testamente des Gundacker Grafen

von Starhemberg, welches im Schlosse Riedegg den

20. März 1702 publicirt wurde. Söhne: Ottokar Franz,

Erasmus Christof. Töchter: Maria Esther Theresia, Maria

Anna Josefa, Maria Anna Franciska, Magdalena, Maria

Barbara Judith, Maria Helena Regina. Cop. vid. '*

6416. Stammtafel des Gundacker Thomas Grafen von Star-

hemberg und der Maria Franciska Gräfin von Daun auf

4 Ahnen. Adelsgeschlechter: Gr. von Starhemberg, Fr.

von Tannhnusen, Gr. von Cavriani, Gr. von Meggau,

von Daun, Gr. von Dieburg, Gr. von Althann, Fr. von

Teuffenbach. Cop. W1<

0417. Gundacker Graf zu Starhemberg, ehelicher Sohn des

Konrad Balthasar Grafen zu Starhemberg und der Fran-

c.iska . . . den 13. Jänner 1688 vermäit mit Maria Fran-

ciska Gräfin von Losenstein geb. Gräfin von Dann Wittwe

des Franz Adam Grafen von Losenstein. Trauschein in

cop. vid.

6418. Vergleich Uber die Verlassenschaft des Hanns Ludwig
Grafen von Starhemberg zwischen dessen Kindern Max
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Reichard, Ferdinand von erster Ehe und Hanns Ludwig,

Wolf Othmar und Apollonia von anderer Ehe und der

(unterlassenen Wittwe Cäcilia Gräfin von Starhemberg geh.

Gräfin von Hojos. Cop. de dato 24. September lti70. J
7“

6

6419. Vergleich zwischen den Brüdern Heinrich Wilhelm
und Gundacker Herren von Starheniberg und ihrer Mutter

Juliana geh. Freiin von Rogendorf Wittwe des Reichard

Herrn von Starhemberg. Cop. vid. de dato 24. April 1616.
1*M 1AM*

P~

6420. Heirathsbriefauszug vom 13. März 1631 zwischen Hein-

rich Wilhelm Herrn von Siarlieniberg und Susanne

geh. Gräfin voll Meggau, Tochter des Leonhard Helm-

fried Grafen von Meggau und dessen Gemalin Susanna

geh. Kimen von Bellasi Freiin. Cop. vid.
,K“ ,9M ,s“

6421- Testament des Heinrich Wilhelm Grafen von Star-

hemberg vom 8. Februar 1666. Töchter: Maria Anna und

Helena Dorothea verm. mit Ernst Rüdiger Grafen von

Starhemberg. Cop. vid.
>“* "w

n 1 U I 5 K 0

6422. Extraet aus Helena Dorothea Gräfin von Starhem-

berg unterm 12. März 168:-i errichtetem Testamente. Cop.

vid.
,t04

6423. Erbserklärung der Helena Eleonore Antonia voll Weltz

geb. Gräfin von Starhemberg, Maria Katharina Gräfin von

Hohenfeld geb. Gräfin von Starhemberg, Ernst Rüdiger

Grafen von Starhemberg als Vater und F. R. Grafen von

Starhemberg nach ihrer Mutter Helena Dorothea geb.

Gräfin von Starheniberg. Cop. vid.
1504

6424. Testament der Maria Anna Gräfin von Starheniberg

geb. Czernin und Chndenitz vom 22. Februar 1649. Ge-

mal : Hanns Ludwig Graf von Starhemberg. Cop. vid.
‘’“

e

6425- Attest des Herrenstandes des Erzherzogthums Oesterreich

unter der Enns, dass Franz Max Herr von Ruppach ein

Bruder der Maria Anna verw. Gräfin von Starheniberg

geh. Herrin von Rappach gewesen und besagte Frau Gräfin

des Erasmus Grafen von Starhemberg leibliche Mutter sei.

Orig, de dato 11. Dccember 1714. ^
6426. Maria Antonia Josefa Wilhelmine Johanna Thad-

dea Helena, get. den 18. October 1714, eheliche Tochter

21 »
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des Franz Josef Grafen von Starhemberg und der Maria

Antonia geb. Freiin von Ulm. Taufschein in cop. vid.

(3427. Maria Antonia Theresia Rosalia Monika, get. Mai

1692, eheliche Tochter des Ernest Rüdiger Grafen von

Starhemberg und der Maria Josefa geb. Gräfin vou

Jörger. Taufschein in cop. vid.
'J*

0428. Verzichtsquittung der Maria Barbara Gräfin von Star-

hemberg geh. Gräfin von Oppersdorf. Mutter: Anna
Katharina Gräfin von Oppersdorf geb. Jackardowsky von

Suditz. Vater: Friedrich Graf von Oppersdorf. Grossvater:

Johann Jackardowsky von Suditz. Cop. vid. de dato 16. Juli

1680.
ad 11 i

6429. Maria Barbara Judith, get. den 9. Deceinber 1690.

eheliche Tochter des Gundaeker Grafen von Starhemberg

und der Maria Anna geb. Gräfin von Happach. Tauf-

schein in cop.

6430. Hanns Balthasar von Hoyos Graf zu Guttenstein und

Hohenberg und Maria Cäcilia Gräfin von Starhemberg

geb. Gräfin von Hoyos cediren ihre Erbsportion nach ihrer

Schwester ihrem res. Schwager und Ehcgemal Hanns Lud-

wig Grafen von Starhemberg. Cop. de dato 2. November
1664.

6431. Maria Dominika Elconora Josefa Eustachia Teo-
phila, get. den 20. December 1700, eheliche Tochter des

Thomas Grafen von Starhemberg und der Maria Fran-

ciska geh. Gräfin von Daun. Taufschein in orig. *j^
5

6432. Maria Ernestina Franciska Xav. Eustachia, get.

den 10. Octoher 1717, eheliche Tochter des Franz Grafen
von Starhemberg und der Maria Antonia geh. Gräfin von
Starhemberg. Taufschein in cop. vid.

”*

6433. Maria Gabriele Franciska Leonardine Eustachia,
get. den 28. November 1707, eheliche Tochter des Grafen
von Starhemberg und der Maria Josefa geh. Gräfin Jör-

ger. Taufschein in orig.
*”

6434. Maria Theresia, geb. den 21. Jänner 1726, eheliche

Tochter des Franz Josef Grafen vou Starhemberg und
der Maria Antonia geh. Freiin von Ulm. Taufschein ia
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6435. Maria Theresia Barbara Franciska Josefa- Eusta-

chi a, get. den 2. April 1695, eheliche Tochter des Gun-

dacker Thomas Grafen von Starheniberg und der Maria

Franciska geh. Gräfin von Daun. Taufschein in cop.

6436. Heirathsbriefauszug vom 24. Mai 1706 zwischen Maxi-
milian Grafen von Starhemberg und Maria Franciska

Gräfin von Lannoy. Cop. vid. ft?

6437. Maximilian Adam Franz Graf von Starheniberg, ehe-

licher Sohn des Richard Bartholomäus Grafen von Star-

hemberg und der Esther geh. Gräfin von W’indischgrätz

vermfilt den 24. Mai 1706 mit Maria Franciska Gräfin

von Lannoy, ehelichen Tochter des Marcus Josef Grafen

von Lannoy und der Maria Clara Apollonia geb. Gräfin

von Starhemberg. Trauschein in cop. vid.
1,44

6438. Stammbaum des Maximilian Emanuel Josef Johann
Anselm Grafen und Herrn von und zu Starhemberg

auf 16 Ahnen. Adelsgeschlechter: Gr. und H. von Star-

hemberg, Fr. von Dietrichstein, Fr. von Windischgrätz,

Schrott Fr. von Kindberg, Gr. von Lannoy, Bergh von

Trips, Gr. und II. von Starhemberg, Gr. von Hoyos, Gr.

und H. von Starhemberg, Gr. von C’zernin und Chude-

nitz, Gr. von Oppersdorf, Jackardowsky von Suditz,

Fr. von Ulm auf Erbach, Fr. von Weiden, Schenk von

Stauffenberg, von Wernau. Orig, auf Perg. ,,,l>

6439. Maximilian Emanuel J osef Johann Anselm, get. den

22. April 1751, ehelicher Sohn des Emanuel Johann Michael

Grafen von Starhemberg und der Maria Antonia geb.

Gräfin von Starhemberg. Taufschein in orig.

6440. Heirathsbriefauszug vom 14. Jänner 1679 zwischen Maxi-

milian Reichard Grafen von Starheniberg und Maria

Barbara Gräfin von Oppersdorf, Tochter des Friedrich

Grafen von Oppersdorf. Cop. vid.
,T“

6441. Creditoreneinberufung nach Paul Jakob Herrn von

Starhemberg. Sohn: Konrad Balthasar von Starhemberg

Freiherr auf Schönbttchel. Cop. vid. de dato Wien den

16. December 1637.
”9

6442. Heirathsbrief vom 8. März 1592 zwischen Reichard

Herrn von Starhemberg und Juliana von Rogendorf,

ehelichen Tochter des Manns Wilhelm Freiherrn zu Rogen-

Digitized by Google



326

dorf und Mollenburg und der Anna geb. Gräfin von Wied,

Runkel und Iseuburg. Cop. vid. '5*

6443. Thomas Gundacker, get. den 15. December 1663, ehe-

licher Sohn des Konrad Balthasar Grafen von Starhem-

berg und der Franciska Katharina geb. Gräfin von Ca-

vriani. Taufschein in cop. vid. 5*

6444. Sebastian Ferdinand Albert, get. den 26. Mürz 1701t,

ehelicher Sohn des Albert Christof Freiherru von Startz-

hausen und der Johanna Barbara geb. von Lützelburg.

Taufschein in cop. vid.

6445. Attest des Capitels des fürstl. hohen Domstifts zu Augs-

burg über die Ritterbürtigkeit und das Wappen der Fa-

milien von Stauding, von Neuhauseu zu Vollmaring,

Fr. von Sandizel auf Maltzhansen, Schernegg, Reblins:

und Münster, Fr. von Freyberg zu Raunau, Fr. von

Taxis auf Rottenfels, Fr. von Sandizel zu Edelzhausen.

Orig, auf Perg. de dato 14. October 1721.
,oas

6446. Attest des Domcapitels des fürstl. Hochstifts zu Freising

Uber die Ritterbürtigkeit und das Wappen der Familie

von Stauding. Aufgeschworen : Albrecht Sigmund We-

staeher von Arustortf und Mosen 1665. Orig, de dato

17. December 1747.
ad 13

6447. Testament des Georg Friedrich Freiherrn von Stau-

ding vom 28. Juli 1644. Kinder: Maria Katharina, Maria

Sabina, Maria Magdalena, Maria Margaretha, Friedrich

Leopold, Hanns Konrad und Hanns Stefan. Cop. vid.

6448. Gerichtliches Attest über die Wappen des Caspar Erich

von Stechow und der Christina Sophia von Stechow geb.

von Weyhe. Cop. vid. de dato Aurich den 17. November

1772. *5*

6449. Epitaphium der Christina Sophia von Wreyhe verm.

von Stechow. Gemal: Kaspar Erich von Stechow. Adels-

geschlechter der Ahnen: von Schönerniark, von Rauch,

von Retzow, von Rubbrsbutlri
,

von Rutenberg, von

Lochow, von Maudelsloh, von Britzke, von Hocke, von

Tinne, von Braida, von Ahlefeld, von Rantzau, von

Gadendorf, von Bttlow, von Pogwisch. Cop. vid. P?

6450. Juliana Armgard, get. den 21. Juli 1648, Tochter des

Kaspar Erich von Stechow und der Christina Sophia von
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Weyhe. Christina Elisabeth get. den 13. August 1649.

Balthasar Erich get. den 18. November 1650. Enno Ber-

tram get. den 17. Jänner 1652. Abel Elisabeth get. den

4. Juni 1655. Extract aus dem Taufprotoooll der Stadt-

kirche zu Aurich in Ostfriesland. Cop. vid.

6451. Attest des Alexander von Ilannnerstein und Johann Fried-

rich von Vincke Uber die Ritterbürtigkeit und das Wappen
der Familien von Steding und von Grappendorf. Orig,

de dato 20. September 1735.

6452. Anna Engel Maria, geb. den 30. März 1627, eheliche

Tochter des Wilhelm von Steding und der Agnes Abel

geb. von Grappendorf verm. sich mit Johann Kaspar von

Vincke. Tauf- und Trauschein in orig.

6453. Extract der Gedächtnissrede weil. Lucia Elisabeth von

Steding. Eltern : Wilhelm Steding und Agnes Abel geb.

von Grappendorf. Cop. vid.

6454. Wilhelm von Steding Erbherr auf Holzhansen, geb.

den 6. Mai 1598, ehelicher Sohn des Johann von Steding

verm. sich den 5. November ,1622 mit Agnes Abel von

Grappendorf, ehelichen Tochter des Christof von Grap-

pendorf, welche den 12. Mai 1604 geboren worden und

am 9. September 1660 f. Wilhelm von Steding f den

25. Mai 1641. Tauf-, Trau- und Sterbeschein in orig.

6455. Attest der Ballei Sachsen h. d. Ritterordens über die Rit-

terbitrtigkeit und das Wappen der Familie von Stein zu

Nordheini ini Grabfelde. Cop. vid. de dato 4. März 1802.
173* 1799

46 (S

6456. Notariatsattest über das Wappen der Familie von Stein.

Nach dem Diplome des Kaisers Leopold für Ludwig Chri-

stof Freiherrn von Stein 1660 ertheilt. Cop. vid. de dato

19. Jänner 1773.
™

6457. Stammbaum des Carl Freiherrn von Stein auf 16 Ahnen.

Adelsgeschlechter: von Stein, von Rosenberg, von Wal-

lenfels, von Rosenau, von Guttenberg, von Wallenfels,

von Rosenau, von Rosenau, Geyer Edler H. zu Osterburg,

Fr. von Haini, H. von W'els, Dulfer, Fr. Kuefstein,

Fr. von Kirehberg, H. von Buch heim, Fr. von Tann-

hansen. Cop. auf Perg. ™
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6458. Stammbaum des Carl Freiherr» von Stein auf 4 Ahnen.

Adelsgeschleehter : von Stein, von Guttenberg, Gr. von

Geyersperg und zu Osterburg, Gr. von Kuefstein. Cop.

vid. auf Pap. ^
6459. Carl Philipp, get. den 12. October 17U8, Sohn des Franz

Friedrich Freiherrn von Stein und dessen Gemalin Mech

tildis geh. von Gemniingen. Johann Friedrich, get. den

23. Jänner 1749, Sohn des Karl Philipp Freiherrn von

Stein und dessen Qemalin Henriette Karolina geh. von

Langwerth. Taufschein in cop. vid. *!"

6460. Caspar von Stein hat den 13. Jänner 1589 mit Maria

Magdalena von Wallenfels zu Nordheim Hochzeit gehalten.

Kaspar von Stein hat sich den 14. Juni 1617 mit Rosina

Maria von Guttenberg verlobt und den 16. Februar 1018

copuliren lassen. Sein Sohn Kaspar von Stein ist den

2. Februar 1619 geboren worden. Dietrich von Stein ist

den 15. Mai 1623 geh. Karl von Stein ist den 8. Decern-

ber 1626 geb. worden. Extract aus einem Diarium. Cop.

6461. Caspar von Stein verm. 1618 mit Rosina Maria voll

Guttenberg, Tochter des Friedrich Wilhelm von Gutten-

berg. Starb anno 1632. Dietrich von Stein geb. 1623 verm.

1662 mit Maria Dorothea Stein von Altenstein zu Ostheim

an der Rhön. Karl Fr. von Stein geb. 1626 verm. 1653

mit Maria Katharina von öepp f 1664. 2. mit Margaretha

geb. Geyer Fr. zu Osterburg 1668. Kaspar geb. 1602

verm. 1698 mit Magdalena Sophia geb. von Stein. Fried-

rich August geb. 1668. Karl von Stein Landkoiuthur. Mag-

dalena Sophia verm. 1698 mit Kaspar von Stein, 2. mit

. . . von Miltitz. Friedrich Karl geb. 1740. Dietrich Philipp

August geb. 1741. Extract der Genealogie der Freiherren

Stein Nordheimer Linie. Cop. vid.

6462. Caspar von Stein verm. den 11. December 1698 mit

Magdalena Sophia Freiin von Stein. Trauschein in cop.

vid.
,,M

13

6463. Extract des Theilungsrecesses zwischen Dietz, Heinrich

Christof, Karl, Lorenz und Ludwig von Stein. Cop. vid.

de dato 30. December 1653.
17,4

IO

vid.
1,64
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6464. Heirathsbriefauszug vom 20. Jänner 1G62 zwischen Die-

trich von Stein auf Nordheini und Maria Dorothea

Stein von Altenstein, ehelichen Tochter des Casimir Chri-

stian Stein von Altensteiu auf Ostheim. Cop. vid.

6465. Stammtafel des Franz Wilhelm Josef Freiherrn von

Stein zum Kechtenstein auf Iß Ahnen. Adelsgeschlechter:

von Stein zum Kechtenstein Ritter, Speth von Schültzburg,

Scliad von Mittelhiberaeh, von Hohenrecbberg, Schenk

von Stauffenberg
,

von Prasberg, von Stadion, von

Stein zu Uttenweiler, von Laymingen auf Aheini, von

(losen von Vmstauf, von Plieningen, von Schönau,

von Erlach Ritte/
,

von Reinacli , von Neuneck
,

von

Waedstein. Cop. vid. auf Pap. ““

6466. Heirathsbriefauszug vom S. Katharinatag 16(X4 zwischen

Franz Wilhelm Freiherrn von Stein zum Rechtenstein

und Juliana Freiin von Laymingen, ehelichen Tochter

des Achaz Freiherrn von Laymingen und der Jakoba geb.

von Erlach. Cop. vid.
*'*

6467. Stammbaum des Friedrich Karl von Stein auf 16 Ahnen.

Adelsgeschlechter: von Stein, von («utteuberg, von Stein

von Altenstein, von Spechshard, von Stein, von Gutten-

berg, Gr. von Geyersperg und Osterburg, Gr. von Kuef-

stein, Diede zum Fürstenstein ,
von Berlepsch, von

Buttlar, von ('ramm, von Bodenhausen, von Quitzow,

von Wrisberg, Hahn von Seeburg. Cop. auf Perg. "**

i)468. Stammtafel des Friedrich Karl Freiherrn von Stein

zu Nordheim im Grabfelde h. d. O. Ritters, Capitulars

der Ballei Sachsen und Kotnthurs zu Göttingen auf 4

Ahnen. Adelsgeschlechter: von Stein,, von Stein, Diede

zum Fürstenstein, von Bodeuhausen. Cop. vid. auf

Pap. ””

6469. Friedrich Karl, geb. den 5. März 1 740, Sohn des Johann

Philipp Ernst Freiherrn von Stein und dessen Gemalin

Eleonora Sophia geb. von Diede zum Fürstenstein. Tauf-

schein in cop. vid.
'~‘t! 1761

6470. Stammbaum des Friedrich Maximilian Freiherrn von

Stein auf 16 Ahnen. Adelsgeschlechter: Fr. von Stein,

von Gemmingen, von Keuchen, llahu, Horneck von

Homberg, von Balzhofen, von Dettenheim, von Habs-
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perg, von Hnttstein, Schenk, von Flehingen, Göler,

von Remchingen, von Frauenberg, von Andlau, tob

Rotberg. Cop. auf Perg.

6471. Heirathsbriefauszug vom 2. Juni 1590 zwischen Heinrich

von Stein zum Rechteiistein und Hartbausen und Regina

geh. Scbad von Mittelbiberach, Tochter des Hanns Philipp

Schad von Mittelbiberach und dessen Gattin Euphrosina

geb. von Rechberg von Hohenrechberg. Cop. vid.

6472. Heiratlisbriefauszug vom 25. November 1622 zwischen Jo-

hann Adam Freiherrn von Stein zum Rechtenstein und

Veronika Barbara Schenk von Stauffenberg, ehelichen

Tochter des Wilhelm Schenk von Stauffenben; und der

Margaretha geb. von Stadion. Cop. vid.

6473. Johann Ernest, geb. den 24. Juni 1700, ehelicher Sohn

des Johann Kaspar voll Stein und der Magdalena Sophia.

Taufschein in cop. vid.
IT“‘

6474. Stammbaum des Johann Friedrich voll und zu Stein

auf 16 Ahnen. Adelsgeschlechter: von Stein, von Koppen-

stein, zu Eltz, von Hoheneck, von Gentmingen, von

Gcmmingen zu Fürfeld, von Neipperg zu Klingenberg,

von Hallweil, von Laugwerth von Simniern, von Grauen-

rodt oder Grorodt, von Gcmmingen zu Oppenheim, von

Walbronn zu Ernsthaft
1

,
von Geramingen, von Gemmingen

zu Fürfeld, von Neipperg, von Hallweil. Cop. vid. auf

Perg. ü“

6475. Heirathsbriefauszug vom 31. August 1701 zwischen Johann
Friedrich Franz Freiherrn von Stein, ehelichen Sohn

des Ludwig Christof Freiherrn von Stein und der Anna
Promissa geb. Tochter zu Eltz und Mechtildis von Gem-
mingen, ehelichen Tochter des Reinhard Freiherrn von

Gemmingen und der Maria Elisabeth geb. Freiin von

Neipperg. Cop. vid. 'J?

6476. Heirathsbriefauszug vom 9. Jänner 1727 zwischen Johann
Philipp Ernst Freiherrn von Stein, Sohn des Kaspar

Freiherrn von Stein und der Magdalena Sophia geb. von

Stein jetzt aber verm. von Miltitz und Eleonora Sophia

Diede zum Fiirstensteiu
,

Tochter des Georg Ludwig
Diede zum Ftirstenstein und der Maria Agnes geb. von

Bodenbausen. Cop. vid. _!!S- 11?
* St N». i 2
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6477. Heirathsbriefausztig zwischen Ludwig von Stein, ehe-

lichen Sohn 'des Johann Gottfried von Stein und der

Katharina geb. <}uadt Tochter zu Landskron und Anna
Sibilla von Koppenstein , ehelichen Tochter des Hanns
Georg von Koppenstein und der Magdalena Elisabeth geb.

von Geispitzheini. Cop. vid.

6478. Extract aus den» von Kaiser Leopold dem Ludwig Chri-

stof Freiherrn von Stein ertheilten Diplome, betreffend

die Vermehrung des alten adelichen von Stein'sehen Wap-
pens durch Einverleibung des von Schoneck’schen Wap-
pens. Cop. vid. de dato 29. September 1669.

6479. Heirathsbriefauszug vom 29. Deeember 1670 zwischen

Ludwig Christof Freiherrn von Stein, ehelichen Sohn

des Ludwig Herrn von Stein und der Anna Sibilla von

Koppenstein und Anna Promissa Tochter zu Fitz, ehe-

lichen Tochter des Johann Eberhard Herrn zu Eltz und

der Agnes Katharina von Hoheneck. Cop. vid.

6480. Stammbaum des Ludwig Friedrich von und zu Steiu

auf 16 Ahnen. Adelsgeschlechter: von Stein, von Koppen-

stein, zu Kitz, von Hoheneck, von Geniitiingen, von

Geminingen zu Ftirfeld, von Neipperg zu Klingenherg,

von Hallweil, Langwerth von Siminern, von Grauen-

rodt oder Grörodt, von Geminingen zu Oppenheim, von

Walbronu zu Ernsthoff, von Geminingen, von Geminingen

zu Ftirfeld, von Neipperg, von Hallweil. Cop. vid. auf

Perg.

6481. Stammbaum der Margaretha Freiin von Stein geb.

Gräfin von Geyersperg und Osterburg auf 8 Ahnen.

Adelsgeschlcchter : Geyer Frei und Edler Herr zu Oster-

burg, Fr. von Hnini, H. von Wels, Dulfer, Fr. von Kuef-

stein, Fr. von Kirchberg, H. von Buchheint, Fr. von

Tannhausen. Orig, auf Perg.

6482. Maria Franciska Freiin von Stein zum Rechtenstein

war eine Tochter des Johann Adam von Stein zum Rech-

tenstein Freiherrn und der Veronika Barbara Schenk von

StanfTenberg. Extract aus dem Stammbaume des Ferdinand

Alexander Stanislaus Freiherrn von Bernhausen zu Herr-

lingen. Cop. vid. de dato Altsehausen den 26. Jfinner

1750. £ .
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6483. Stammbaum des Samson Freiherrn von Stein auf 16

Ahnen. Adelsgeschlechter: Fr. von Stein, von Gemmingen,

von Renchen, Hahn, Horneck von Hornberg, von Balz-

hofen, von Dettenheim, von Habsperg, von Hatt stein,

Schenk, von Flehingen, Giiler, von Remchingen, von

Franenberg, von Andlnu, von Rotberg. Cop. auf Perg.

6484. Attest der Landschaft des Herzogthums Steyer über die

Ritterbürtigkeit der Familie Steinbeiss. Cop. vid. de dato

15. März 1725.

6485. Epitaphium des Ernest von Steinberg f 1626. Gemahn:

Magdalena von Wense. Sohn: Friedrich von Steinberg.

Cop. vid.

6486. Notariatsattest Uber das Epitaphium des Ernest von Stein-

berg. Cop. vid. de dato 26. Februar 1742.

6487. Friedrich von Steinberg geh. den 18. Juli 1619 verm.

den 16. Februar 1645 mit Elisabeth von Spiegel, Tochter

des Georg von Spiegel auf Peckelsheim. Söhne: Ernest

f 1663, Georg und Friedrich. Töchter: Dorothea Sophia

f 1668, Magdalena Elisabetli verm. mit Heinrich von Voss.

Auszug aus Konrad Barthold Berens genealogischer und

historischer Vorstellung des Ursprungs einiger hochadelichen

Häuser 1703. Cop. vid.
""

6488. Heirathsbrief vom 16. Februar 1645 zwischen Friedrich

von Steinberg und Elisabeth Spiegel, ehelichen Tochter

des Georg Spiegel und der Elisabeth geb. voll Münch*

hausen. Cop. vid.

6489. Testament des Friedrich von Steinberg vom 10. October

1665. Söhne 1. Ehe : Georg, Friedrich und Ernest Philipp

geb. den 18. September 1667 gest. den 24. December 1669.

Vater: Ernst von Steinberg. Brüder: Curt und Burkard

von Steinberg. 1. Gemalin: Elisabeth geb. Spiegel. Töch-

ter: Magdalena Elisabeth verm. Voss und Dorothea Sophia

von Steinberg. Cop. vid.

6490. Heirathsbrief vom 21. October 1686 zwischen Friedrich

von Steinberg und Gertrud Louise von Grappendorf,

ehelichen Tochter des Hier, von Grappendorf und der

Anna Sophia geb. von Haren. Cop. vid.

6491. Attest des Friedrich von Steinberg zu Wispenstein und

des Friedrich von Steinberg zu Brüggen auf Ersuchen
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des Kraft Moriz von Oynhausen
,

dass desselben Alter-

Mutter Gertrud von Steinberg eine Tochter des Sigfrid

von Steinberg und der Anna von Falkenberg gewesen.

Genial: Rabe Arend von Oynhausen. Cop. vid. de dato

10. November 1730.

•»492. Hedwig Ernestina, geb. den 20. Februar 1692, Tochter

des Friedrich von Steinberg und dessen Gemahn Gertrud

Louise von Grappendorf. Cop. vid.

*>493. Heirathsbriefauszug zwischen Sigmund von Steindorf

und Maria Anna, ehelichen Tochter des Wolf Puechleitner

zu Siinzing und der Barbara geb. Eder. Hanns Wolf war

ein Sohn des Wolf Puechleitner. Cop. vid.

6494. Stammbaum des Adrian Bertram von Steinen Herrn

zu Seherve auf 16 Ahnen. Adelsgeschlechter: von Steinen

zu Leerbach, von Landsberg zu Olpe, von Gürtzgen zu

Kl. Vernich, von Spies zu Robbenheini, von Metternich

von Vettelhoven zu Sommersberg, von Beissel zu

Schinidtheini, von Steinen zu Scherve, von Metternich

zu Niederberg, von Sehaesberg zu Schaesberg, von

Eynatten von Reinierstanl zu Nuth, von Binsfeld zu

Stambach und Merzenich, von der Horst von Heiinerz-

heim, von Wachtendonk zu Broich, von <£uadt zu

Buschfeld, von Holthausen zu krickenheck, von Weese

zu Hiilsdouck. Cop. vid. auf Perg. ‘™°

6495. Lehenbrief des Pfalzgrafen Johann Wilhelm bei Rhein für

Gottfried von Steinen nachgelassenen Sohn Adrian Ber-

tram von Steinen und dessen Bruder Nikolaus Wolfgang

von Steinen. Cop. vid. de dato 22. November 1698.
n"

6496. Vergleich zwischen Gottfried und Dietrich von Steinen

Söhnen des Gottfried von Steinen und der Maria von

Gurtzgeu. Gottfried von Steinen war verni. mit Anna
Margaretha von Metternich. Cop. vid. de dato 12. Novem-
ber 1630.

,T“

6497. Heirathsbriefauszug vom 19. October 1652 zwischen Gott-

fried von Steinen, Sohn des Gottfried von Steinen und

der Anna Margaretha von Metternich und Anna Salome

Freiin von Schaesherg, ehelichen Tochter des Johann

Friedrich Freiherrn von Schaesberg und der Ferdinande

Freiin von Wachtendonk. Cop. vid.
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6498. Heirathsbriefauszug vom 19. Februar 1693 zwischen Niko-

laus Wolfgang Freiherrn von Steinen, ehelichen Sohn

des Gottfried Freiherrn von Steinen und der Anna Salome

Freiin von Schaesberg und Gertrud Johanna Agnes geb.

von Schüller, ehelichen Tochter des Wolfgang Wilhelm

Freiherrn von Schüller und der Anna Sebastiana geb.

Freiin von Wylich zu Gr. ßernsan. Cop. vid.

6499. Vergleich zwischen Maria von Steinen Gemalin des Lud-

wig von Metternich, Anna und Katharina von Steinen

wegen der älterlichen Verlassenschaft nach Wilhelm von

Steinen und Eva von Metternich. Cop. vid. de dato 3. De-

cembcr 1 596.

6500. Stammbaum des Wiricli Leopold Marianus von Steinen

zu Seltene und Kessenich auf lOAhnen. Adelsgeschlechter:

von Steinen zu Leerbach, von Giirtzgeu zu Vernich, von

Metternich zu Palmerstorff, von Steinen zu Scherve,

von und zu Schaesberg zu Weyer, von Binsfeld zu

Merzenich, von Wachtendonk zu Broich, von Holthausen

zu Krickenbeck, von und zu Schüller zu Schüller, von

Elfern gen. Hall zu Disternich, von Neuhoff gen. Ley

zu Georghausen, von Plettenberg zu Grundt, von Wylich

zu Gr. Bernsau, von Brempt zu Veen, von Nesselrode zu

Stein und Herten, von Loe zu Wissen. Orig, auf Perg.

6501. Wiricli Leopold Marian, get. den 12. October 1701,

ehelicher Sohn de* Nikolaus Wolfgang Freiherrn von

Steinen und der Gertrud Agnes geh. Freiin von Schüller.

Taufschein in orig.
I7*“

6502. Epitaphium des Henrick van Steenhuis (Steinhaus) et

Vierdeel und der Joffrou Johanna Hackfort et Vierdeel

Henrick van Steenhuis lmvsfrou. Wappen: Steenhuis, Ny*

degghen, Voirt, Erp gen. van Pousendael, Hackfort,

Raudwick, Rymodyck, Horst. Cop. auf Pap. ,m

6503. Attest des Capifels des Erzhohen Domstifts Trier Uber die

Ritterbürtigkeit der Familien Stcinkallenftds
, Bredter

von Höllenstein, Koppeustein, Wurmser von Schaffolz-

lieiin, von Hagen, Rrümser von Büdesheim, Sclnnidtburg

und Breidbach. Orig, de dato 24. September 1672. —

'

1

6504. Stammtafel des . . . von Steinkallenfels verm. mit . . .

von Hagen auf 16 Ahnen. Adclsgeschlechter: von Stein

-
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kallcnfels, von Wildberg, von Koppenstein, Wolff von

Sponheim, Bredter von Hohenstein, von Kindhausen,

Wurmser von Yendenheim, von Schauenburg, Horneck

von Hornberg, von Balzhofen, von Adelsheim, von

Herbilstatt, Sützel von Mergentheim, Stiebar, von

Fechenbach, von Leyen, von Hagen, von Kerpen, Schenk

von Schmidtburg, von Schwartzenburg, von Lützelburg,

Münch von Wilsberg, von Landsberg, von Rathsam-

hausen, von Hagen, von Kerpen, Schenk von Schmidtburg,

von Schwartzenburg, Brömser von Büdesheim, Greiffen-

klau von Vollraths, von Breidbaeli, Kämmerer von

Worms gen. von Dalberg. Cop. auf Pap. "l4

6505. Stammbaum des Damian Friedrich von Steinkallenfels

auf 16 Almen. Adelsgeschlechter: von Steinkallenfels, von

Koppenstein, Bredter von Höllenstein, Wurmser, Scher-

tlin von Burtenbach, von Stettde, Gttsen von Giiseuberg,

Schad von Mittelbiberach
, von Hagen, von Kerpen,

Schenk von Schmidtburg, von Schwartzenburg, Brömser

von Rttdesheim, von Greiffenklan, von ßreidbach, Käm-
merer von Worms gen. von Dalberg, Cop. auf Perg. -*

650*3. Stammbaum des Johann Philipp von und zu Stein-

kallenfels auf 16 Ahnen. Adelsgeschlechter: von Stein-

kallenfels, von Koppenstein, von Grörodt, von Alben

gen. Sulzbach, Schütz von Hoizhauscn, Brcndel von

Homburg, von Selbach gen. Lohe, von Ottenstein, von

Kotteritz, von Pack, von Spaiiheim gen. Bacharach,

von Ellenbach, von Steinkallenfels, von Koppenstein, von

Ehrentraudt, Frey von Dern. Cop. auf Perg.

11507. Stammtafel des Otto Nikolaus von Steinkallenfels auf

16 Almen. Adelsgeschlcchter: von Steinkallenfels, von

Cronenberg, von Wildberg, Mull von Lutfelich, von

Koppenstein, von Walhronn, Wolff von Sponheim, Wald-

bott von Bassenheim, Bredter von Hohenstein, von

Soetern, von Kiudhauseu, Blick von Lichtenberg, Wurm-
ser von Schnffolzheim, . . ., von Schanmbnrg, Elter.

Cop. auf Pap. 1,14

6508- Attest der Landhauptmannischen Amtskanzlei in Steyer

Uber die Ritterbitrtigkeit der Familie Steinkircher. Cop.

vid. de ilato Grätz den 25. Februar 1723. "•
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6509. Verzichtbrief gefertigt von Ferdinand Steinkircher zu

Freyenberg de dato Schönpichl den 25. Mai 1628. Cop.

vid.
5,6

B

6510. Ferdinand Steinkircher von Freyenberg verkauft die

zum Khuttenhof gehörigen Wiesen und den Wald dein

Lukas Kusehan. Cop. vid. de dato 14. November 1632.

6511. Maria Salome Steinkircher geb. Freiin von Herber-

stein schenkt ihrem Genial Ferdinand Steiukircker von

Freyenberg den Hof am Pero zu Kliutey. Cop. vid. de

dato Lichtmess 1633. *9

6512. Attest des Capitols des Indien Domstiftes zu Würzburg

Uber die Rittcrbürtigkcit und das Wappen der Familie

von Steinling. Cop. vid. de dato 11. Deeembcr 1776.
l*'

6513. Stammbaum des Friedrich Ludwig von Steinling auf

8 Ahnen. Adelsgeschlechter: von Steinling, von Meyen-

thal, von Freudenberg, von Greissingen, H. zu Eltz.

von Stein, von Kerpen, Schenk von Schinidthurg. Cop.

auf Pap.

6514. Schuldverschreibung der Elisabeth Ludmilla Fran-

eiska Steinsdorf geb. Hofer von Lohenstein auf Sichelau

de dato 27. September 1662 pr. 4295 H. Genial: Walther Wil-

helm von Steinsdorf. Mutter: Anna Maria Salome Hofer geb.

Steinsdorf von Steinsdorf auf Sichelau. Cop. vid. —
6515. Walther Wilhelm, geh. den 23. November 1628, ehelicher

Sohn des Abraham > Oll Steinsdorf und der Maria Mar-

garetha von Trautenberg. Anna Theresia Margaretha, geb.

den 19. April 1661, eheliche Tochter des Walther Wilhelm

von Steinsdorf und der Elisabeth Ludmilla Franeiska geh.

Hofer von Lobcnsteiii. Maria Margaretha von Steinsdorf

geb. von Trautenborg f den 25. August 1632. Abraham

von Steinsdorf f den 16. Juli 1646. Tauf- und Todtenschein

in orig.

6516. Attest des Philipp Grafen von Koiowrat, Franz Grafen

von Buquoy und Ernst Grafen von Schaflfgotech über die

RitttorbUrtigkeit und das Wappen der Familie Sternberg.

Orig, de dato Prag den 5. Februar 1748.
,T"

6517. Beschreibung des Wappens der Grafen von Sternberu

de anno 1719 durch das k. k. Ministerium des Innern.

Cop. vid. de dato Wien den 21. December 1855. “
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6518. Testament des Adam von Sternberg auf Becliim. Söhne:

Franz Mathias Karl und Adalbert Ignaz Eusebius. Töchter:

Eva Elisabeth, Euphrosina Dorothea, Anna Maria. Gemalin

:

Maria Maximiliana geb. Gräfin von Hohenzollern. Cop. ~
6519. Testamentsextract der Anna Lucia Gräfin von Stern-

berg geb. Gräfin Siavata von Chlnm und Kosehnmberg
vom 11. April 1701. Gemal: Adolf Wratislaw Graf von

Sternberg. Kinder : F. Damian Josef, Franz Leopold Josef

und Maria Eleonora Josefa verm. Gräfin von Kaunitz.

Cop. vid.
™

6520. Testament der Maria Maximiliana Herrin von Stern-

berg geb. Gräfin von Hohenzollern. Töchter: Maria Eva
Elisabeth von Teuffenbach und Anna Maria Popel von

Lobkowitz. Cop.

6521 . Attest der Reichs-Ritterschaft in Schwaben Orts im Creichgau

über die Ritterbürtigkeit und das Wappen der Familie von

Sternfels. Orig, de dato 3. November 1756.

6522. Attest der h. d. Ritter-Ordens Ballei Sachsen Uber die

Ritterbürtigkeit und das Wappen der Familie von Stetten.

Maximilian Wilhelm Sigmund Freiherr von Stetten war

D. O. Ritter 1747. Cop. vid. de dato 21. Jänner 1792.

6523- Anna Eleonora Regina, geb. den 8. Juni 1685. 1. Ge-

mal: Otto Philipp Freiherr von Lauter, Sohn des Johann

Georg Freiherrn von Lauter, verm. den 5. Jänner 1701

f 1704. Sohn 1. Ehe: Johann Philipp Wolfgang. 2. Ge-

mal: Johann Ludwig Freiherr von Eyb, Sohn des Albreeht

Ludwig Freiherm von Eyb, verm. den 21. Mai 1708.

3. Gemal : Johann Christof Freiherr von Stetten auf

Kocherstetten, Sohn des Philipp Ernst Freiherrn von

Stetten auf Kocherstetten, verm. den 11. November 1709.

Söhne 3. Ehe: Philipp Johann Albreeht und Johann Karl

Christof. Aus einer 1621 zu Strassburg gedruckten Bibel

mit dem freiherrl. Jöstelsberg’schen und von Neuhaus zu

Greifenfels’schcn Wappen. Cop. vid.

6524- Letzte Willensverordnung der Eva Margaretha verw.

von Stetten geb. von Berlichingen de dato 4. September

1714. Söhne: Johann Albreeht von Stetten und Johann

Ludwig von Stetten. Töchter: Maria Magdalena von Dcgen-

u. 22
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feld, Sophia Susanna von Liizen, Maria Sybilla von Bcr-

lichingen sämmtlich geh. von Stetten. Tochter des Johann

Ludwig von Stetten : Sophia Charlotta Ton Wöllwarth

geb. von Stetten. Gemal: Johann Heinrich von Stetten.

Cop. vid. ^
G525. Johann Christof von Stetten zu Kocherstetten, ehe-

licher Sohn des Johann Philipp Ernst Freiherrn von Stetten

zu Kocherstetten und der Maria Benigna geb. Freiin von

Muggenthal verm. den 11. November 1709 mit Anna

Eleonora von Jöstelsberg verw. von Eyb, ehelichen Toch-

ter des Philipp Johann Freiherrn von Jöstelsberg auf Röten-

bach und der Maria Katharina geb. Freiin von Wilden-

Stein. Trauschein in cop. vid.

0526. Heirathsbriefauszug vom 11. November 1709 zwischen Jo-

hann Christof von Stetten, Sohn der Maria Benigna

von Stetten geb. Freiin von Muggeutkal und Anna Eleo-

nora Regina verw. von Eyb geb. Freiin von Jöstels-

berg, Tochter des Philipp Johann Freiherrn von Jöstels-

berg und der Maria Katharina geb. von Wildenstein.

Cop. vid.
1’™

6527. Schreiben des Adam Philipp von Muggenthal de dato

11. November 1667 an seinen Vetter Johann Ernst von

Stetten zu Kocherstetten, dass er sich den 27. November

in Laibach copuliren lasse. Cop. vid.
””

6528. Schreiben des Adam Philipp von Muggenthal de dato

13. November 1667 an seine Base Ursula Amalia Bellingen

von Altheini geb. von Griinibach, dass sie der Copulation

ihres Sohnes Johann Ernst von Stetten zu Kocher-

stetten mit seiner Tochter Maria Benigna beiwohne. Cop.

vid.
,7“
9

6529. Heirathsbriefauszug vom 27. November 1667 zwischen Jo-

hann Ernst von Stetten zu Kocherstetten und Maria

Benigna von Muggenthal. Cop. vid.
"""

6530. Schreiben des Adam Philipp von Mnggenthal de dato

7. Jänner 1690 an Johann Ernst von Stetten auf
Koclierstetten, in welchem er ihm beim Jahreswechsel

Glück wünscht. Cop. vid.

6531. Schreiben der Maria Katharina von Eyb geb. von Grum-
bach de dato 26. Mai 1690 an ihre Vettern Johann Ernst
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und Wolfgang Christof beiden Brüder von Stetten, in

welchem sie ihr Beileid Uber den Tod der Ursula Amalia

Bellingen von Altheim geb. von Crumbach deren Mutter

ausdrückt. Cop. vid.

6532. Johann Ludwig von Stetten, geb. den 4. Februar 1667,

Sohn des Johann Heinrich von Stetten und der Eva Mar-

garetha geb. von Berlichingen. Taufschein in cop. vid. ^
6533. Lehenbrief des Bischofs Julius zu Würzburg für Johann

Reinhard von Stetten Sohn des Philipp von Stetten. Cop.

vid. de dato 9. März 1583. jsr

6534. Heirathsbriefauszug vom letzten August 1584 zwischen

Johann Reinhard von Stetten zu Kocherstetten, ehe-

lichen Sohn des Philipp von Stetten zu Kocherstetten und

der Agatha geb. von Stetten und Helena von Geiumingen,

ehelichen Tochter des Eberhard von Gemmingen und der

Maria geb. Greek von Kocheudorf. Cop. vid.
™

6535. Johann Reinhard von Stetten f den 30. April 1627

vermalt mit Helena von Gemmingen. Wolfgang Eberhard

von Stetten verm. mit Ursula Amalia von Grumbaeh.

Johann Ernst von Stetten geb. den 24. September 1638

verm. mit Maria Benigna VOU Mllggeuthal. Johann Christof

von Stetten verm. mit Anna Eleonora Regina von Jöstels-

berg. Stammtafelextract der Freiherren Stetten. Cop. vid.

de dato den 30. Juli 1745.
™

6536. Johann Reinhard voll Stetten d. ä. f 1627. Gcmalin:

Helena von Gemmingen verm. 1584 f 1631. Hanns Rein-

hard von Stetten d. j. f 1622. Hanns Philipp von Stetten

t 1619 verm. mit Barbara von Crailsheim. Wolf Eberhard

von Stetten geb. 1593 + 1644. Gemalinnen: Ursula Bar-

bara Fuchs f 1630 und Ursula Amalia von Crumbach.

Hanns Ernst von Stetten geb. den 24. September 1638.

Hanns Heinrich von Stetten geb. den 15. September 1640.

Wolf Christof von Stetten geb. den 12. Jänner 1643. Stamm-

tafel der von Stetten. Cop. vid.

6537. Stammbaum des Maximilian Wilhelm Sigmund von

Stetten auf 16 Ahnen. Adelsgeschlechter: von Stetteu,

von Gemmingen, von Grumbaeh, Truchsess von Pom-
mersfelden, vou Muggenthal, von Crouberg, von Eyb,

22 »
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von Eyb, von Jöstelsberg, von Neuhaus zu Greifenfels,

Zobel zu Giebelstadt, von Stein zum Altenstein, von

Wildenstein, Fuchs von Wallburg, von Wildenstein, Fuchs

von Wallburg. Cop. vid. auf Perg. ü?*

6538. Maximilian Wilhelm Sigmund von Stetten ZU Kocher-

Stetten, geb. den 17. März 1717, ehelicher Sohn des Jo-

hann Christof von Stetten zu Kocherstetten und der Anna

Eleonora Regina geb. Freiin von Jöstelsberg. Taufschein

in orig. !5?

6539. Sophia Floriane von Stetten geb. von Gemmingen
starb den 27. September 1720. Gemal: Johann Ludwig

von Stetten. Todtenschein in cop. vid.

6540. Ursula Amalia von Stetten geb. von Grumbach Wittwe

nach Wolfgang Eberhard von Stetten zu Kocherstetten.

Extract des Recesses bei gehaltenem Vormundsconvente des

inneren hocliadelichen Hauses den 12. Decembcr 1646.

Cop. vid. *£*

6541. Extract des Recesses mit Ursula Amalia geb. von

Grumbach Wittwe nach dem Wolf Eberhard von Stetten

wegen ihres Witthums und der Widerlagsversicherung. Cop.

vid. de dato 22. Jänner 1648. --

6542. Kaiser Ferdinand III. zuerkennt der Ursula Amalia

verw. von Stetten geb. von Grumbach die Vormundschaft

Uber die mit Wolfgang Eberhard von Stetten ehelich er-

zielten fünf minderjährigen Kinder Johann Emst, Johann

Heinrich, Wolfgang Christof, Barbara Sophia und Maria

Juliana. Cop. vid. de dato 6. Mai 1650.

6543. Stammtafel des Wolf Eberhard von Stetten und dessen

Gemahn Ursula Amalia von Grumbach. Adclsgeschlechter:

von Stetten, von Gemmingen, von Grumbach, Truchsess

von Pommersfelden. Cop. vid. ’j“

6544. Lehenbrief des Georg Friedrich Grafen von Hohenlohe

für Wolf Eberhard von Stetten zu Kocherstetteu,

Sohn des Hanns Reinhard von Stetten. Cop. vid. de dato

15. September 1628.

6545. Testament des Wolf Eberhard von Stetten zu Kocher-

stetten vom 6. October 1632. Mutter: Helena von Stetten

geb. von Gemmingen. Base : Helena Maria von Eyb geb.

von Stetten. Cop. vid. 2^
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6546. Lehenbrief des Bischofs Franz zu Bamberg, Wtirzburg

und Herzogs zu Franken für Wolf Eber hard von Stetten

zu Koeherstetten, Sohn des Hanns Reinhard von Stetten.

Cop. vid. de dato 4. Juni 1637.

6547. Inventarium nach Wolfgang Eberhard von Stetten

zu Koeherstetten. Gemalin: Ursula Amalia geb. von

Grumbach. Kinder: Johann Ernst, Johann Heinrich, Wolf
Christof, Barbara Sophia und Maria Juliana. Cop. vid.

de dato 20. November 1645. —
16

6548. Heirathsbriefauszug vom 1. September 1645 zwischen Jo-

hann von Stevening und Magdalena, ehelichen Tochter

des Stalius von Münchhausen und der Dorothea geb. von

Bothmer. Cop. vid. ’A*

6549. Testament der Magdalena von Münchhausen Witwe des

Johann Stevening zum Broick. Schwester: Maria Gesen

von Münchhausen vcrm. Freiin von Seiboldsdorit'. Vetter:

Ferdinand Wilhelm Freiherr von Sciboldsdorff. Schwester:

Engel Elisabeth von Münchhausen vorm, mit Johann von

der Brüggeney gen. Hasenkamp. Vetter: Johann Georg

von der Brüggeney gen. Hasenkamp, dessen Bruder Kaspar

Leopold von der Brüggeney gen. Hasenkamp. Cop. de

dato 16. Februar 1665.

6550. Attest der Reichs-Ritterschaft Landes zu Franken Orts am
Steigerwald über die Ritterbürtigkeit und das Wappen der

Familie Stiebar von Buttenheim. Orig, de dato 30. Sep-

tember 1741. —

*

&A G * g

6551. Attest des Capitels des kais. hohen Domstiftes zu Bamberg

über die Ritterbürtigkeit und das Wappen der Familie

Stiebar von Buttenheim. Orig, de dato 29. November

1741.

6552. Lehenbrief des Bischofs zu Wiirzburg für die Brüder

Alb recht und Pankraz Stiebar von Bnttenheim über

das Rittergut Gunzendorf. Cop. vid. de dato 4. April

1591.
35 A a

6553. Amalia Dorothea verw. Stiebar von Buttenheim geb.

von Redwitz f den 21. Mai 1740. Todtenschein in orig.

6554. Catharina geb. von Rosenau Gemalin des Pankraz

Stiebar von Buttenheini f 30. August 1616. Todtenschein

in ori6‘ '
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6555. Eleonora Susan na Johanna, get. den 26. August 1698,

Tochter des Johann Adam Stiebar von Huttenheim und

dessen Gcmalin Amalia Dorothea geb. von Redwitz. Tauf-

sciicin in orig. 9?

6550. Heirathsbrief vom 21. November 1667 zwischen Georg
Pankraz Stiebar von ßuttenheim und Magdalena Sophia

von Seckendorff, Tochter des Iiauns Wilhelm von Secken-

dorff zu Langenfeld. Cop. vid.

65&1 - Personalien des Georg Pankraz Stiebar von Butten-

heini f den 26. September 1676. Eltern: Johann ChriBtof

Stiebar von Buttenheim und Anna Barbara geb. Stiebar

von Buttenheim. Ersterer f den 15. October 1635, letztere

den 25. März 1645. Ahnh. und Alinf. v. s. : Georg Seba-

stian Stiebar von Buttenheim und Katharina Truchsess

von Henneberg. Ahnh. und Ahnf. m. s. : Pankraz Stiebar

von Buttenheim und Katharina geb. von Rosenau. Urahnh.

und Urahnf. v. V. : Hanns Joachim Stiebar von Buttenheim

und Katharina geb. von Wenckheim. Urahnh. und Urahnf.

v. d. M. : Hanns Joachim Stiebar von Buttenheim und

Anna geb. von Nothafft zu Wernberg. Ururahnh. und

Ururalmf. v. V/undM. : Sebastian Stiebar von Buttenheim

und Barbara geb. von Egloffstein. Ururalmherrn Eltern:

Albrecht Stiebar von Buttenheim und Veronika Truchsess

von Wetzhausen. Andere m. Urahnh. und Urahnf.: Hanns

Heinrich von Rosenau zu Osslau und Ursula Marschall

von Ostheim. Geb. den 30. September 1634 verm. den

11. November 1667 mit Magdalena Sophia Tochter des

Johann Wilhelm von Seckendorff zu Langenfeld. Cop.

vid. »•.
95 L 1

6558. Heirathsbrief vom 11. December 1618 zwischen Hanns
Christof Stiebar und Anna Barbara Stiebar. Cop. vid.

6559. Quittung und Verzichtschein des Hanns Christof Stiebar

von ßuttenheim, dass er das seiner Gemahn Anna Bar-

bara geb. Stiebar von Buttenheim versprochene Heiraths-

gut erhalten. Cop. vid. de dato 22. Februar 1624.

6560. Johann Adam, get. den 9. Jänner 1676, Sohn des Georg

Pankraz Stiebar von ßuttenheim und der Magdalena

Sophia geb. von Seckendorff. Taufschein in orig.
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6561. Ileirathsbrief zwischen Johann Adam Stiebnr Ton But-

tenheim und Ainalia Dorothea ron Redwitz, ehelichen

Tochter des Hanns Ulrich von Redwitz und der Sophia

Margaretha geb. von Aufsess. Cop. vid. -J?"-

656?. Johann Adam Stiebar von Buttenbeini ist den 5. Mai

1695 mit Amalia Dorothea von Redwitz Tochter des

Johann Ulrich von Redwitz copulirt worden. Trauschein

in orig. JU*? -

6563. Stammbaum des Franz de Paula Ludwig Freiherrn

von Stingelheini auf 32 Ahnen. Adelsgeschlechter: von

Stingelheim
,

von Sandizel, von Rohrbach, Hund von

Lauterbach, Fr. von und zu Weichs, von Seiboldsdorff,

Fr. von Prejsing, Fr. von Fraunhofen, von Leoprech-

ting, von Schlaniniersdorf aus dem Hause Blanckeufels,

von Sickenhausen, von Fronhofen aus Franken, von

Satzenhofen, Fr. von Preysing, von Brand, von Baudorf,

Schenk von Stauifeuberg H. auf Amerlingen und Bacht,

von Westernach, von Leonrodt, Hund von Lauterbach,

Schenk von Geyern, von Lochinger, von Wernau,

von Aschhausen, H. von Falkenstein, Fr. von Feilitsch,

von Bauern, von Wartenberg, von Gräfendorf, von

Thein, Bose von Ammendorf. Cop. auf Pap. —
6564. Attest der westphälischen Ritterschaft über die Ritterbür-

tigkeit und das Wappen der Familie von Stockhauseu.

Cop. vid. de dato 19. Jänner 1770.

6565. Attest der Paderbornischen Ritterschaft über die Ritter-

bürtigkeit und das Wappen der Familie von Stockhausen

auf Imsen. Aufgeschworen: Heinrich von Spiegel zu

Peckelsheim und Beringhausen 1774. Cop. vid. de dato

27. März 1774.
l£

6566. Attest des Rudolf Georg Wilhelm von Hammerstein Enkels

des Christian Günther von Hammerstein, welcher der Vater

der Sophia Amalia geb. von Hammerstein war, des Ernst

Julius Wilhelm Adolf von Stockhausen Sohnes des Bodo

Wilhelm Ludolf von Stockhausen und Enkels der Sophia

Amalia geb. von Hammerstein, des Ernst Friedrich Chri-

stian Borrics von Stockhausen Sohnes des Ernst Heinrich

von Stockhausen und Enkels der Sophia Amalia geb. von

Hammerstein zum Behuf ihres Neffen, Bruders und Vetters
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Otto Friedrich von Stockhausen, dass Bodo Wilhelm
Ludolf von Stockhausen ein ehelicher Sohn des Ernst

Levin von Stockhausen und der Sophia Amalia geh. TOn

Hammerstein gewesen. Cop. vid. de dato 8. Juli 1804.

6567. Bodo Wilhelm Ludolf von Stockhausen und Karoline

Juliana von Münchhausen sind 1771 den 8. Jänner copulirt

worden. Trauschein in cop. vid.

6568. Verzeichniss, was Clara Anna von Jeinsen verw. von

Stockhausen ihrem Eheherrn Jobst Heinrich von Stock-

hausen an Dotalgeldern zugebracht und sonst in die Stock-

hausen’schen Güter verwendet hat. Mutter-Bruder: Ernst von

Münchhausen. Bruder: Ludwig Rudolf. Halbbruder: Chri-

stian August von Jeinsen. Cop. vid.

6569. Ernst Levin von Stockhausen ist den 6. Jänner 1679

geboren. Jobst Heinrich von Stockhausen ist den 27. März

1680 gestorben. Clara Anna von Stockhausen geb. von

Jeinsen ist den 23. August 1718 begraben. Ernst Levin

von Stoekhausen hat sich den 17. Mai 1717 mit Sophia

Amalia von Hannncrstein copuliren lassen. Bodo Wilhelm

Ludolf, get. den 15. März 1733, Sohn des Ernst Levin

von Stockhausen. . . . von Stockhausen geb. von Hammer-

stein ist den 23. Mai 1746 beerdigt worden. Ernst Levin

von Stockhausen ist den 28. Mai gestorben. Auszug des

Kirchenbuches zu Lewenhagen und zu Imsen. Cop. vid. 15?

6570. Heirathsbrief vom 17. Mai 1717 zwischen Ernst Levin

von Stockhausen auf Imsen und Sophia Amalia von

Hammerstein aus dem Huuse Loxten, ehelichen Tochter

des Christian Günther von Hammerstein Erbgesessen zu

Loxten und der Gertrud Agnes geb. Schenk von Winter-

städt. Cop. vid.

6571. Kaufbrief über einen adelichcn Hof zu Friedland, welchen

Eva Ehrengar d verw. von Stockhausen geb. von Weyhe
an Ernst August Bischof zu Osnabrück, Herzog zu Braun-

schwcig und Lüneburg überlassen. Sohn: Jobst Heinrich

von Stockhausen. Mutter: Anna Maria von Weyhe geb.

von Wettberg. Cop. vid. de dato 2. April 1662. '[?*

6572. Vergleich zwischen Eva Ehren gard von Weyhe Wittwe

des Heinrich von Stockhausen für sich und ihre Töchter

Digitized by Google



345

Eva Christofora verm. von Hohenstein und Juliana verm.

von Schierstedt und Hilmer von Oberg. Hilmer von Oberg

war vermält mit Anna Magdalena geb. von Rehden. Cop.

vid. —
0»

6573. Ehrengedächtniss der Eva Ehrengard geb. von Weyhe
verw. von Stoekhausen. Genial: Heinrich von »Stockhausen

f den 4. November 1651. Eltern: Jobst von Weyhe und

Anna Maria von Wettberg. Grosselt. v. d. V. w. : Joachim

von Weyhe Sohn des Peter von Weyhe und Katharina

von Marenholz, eheliche Tochter des Albrecht von Maren-

holz. Grosselt. v. d. M. w. : Christof von Wettberg und

Magdalena von Grone. Elter-Vater in m. L. : Peter von

Weyhe Sohn des Peter von Weyhe. Elter-Mutter v. L.

:

Anna von Rehden
,

eheliche Tochter des Dietrich von

Rehden. Elter-Eltern v. d. M. s. : Gerhard von Wettberg

und Anna von dem Werder. Ober Elter-Eltern v. d. V. w:

Peter von Weyhe und Sophie von Gledingeu. Ober Elter-

Eltern in m. L. : Erich von Wettberg und Margaretha

von Mandelsloh. Geb. am 24. Juni 1597 verm. den 7. März

1615 gest. den 2. Mai 1670. 2. Gemahn ihres Vaters: Helena

von Marenholz. Cop. vid.
””

6574. Guda Elisabeth, geb. den 9. October 1631, Tochter

des Hanns Friedrich von Stockhausen und der Anna
Katharina geb. von der Lippe. Taufschein in cop. vid.
109« lOA*

c cc

6575. Extract der Ehepakten vom 12. Februar 1630 zwischen

Hanns Friedrich von Stockhausen zu Wülmersen,

ehelichen »Sohn des Burkard von Stockhausen und der

Guda geb. Spiegel und Anna Katharina geb. von der

Lippe, ehelichen Tochter des Franz Simon von der Lippe

zu Wintrup und der Elisabeth geb. von Eppe. Cop. vid.

6576. Stammtafel der Hedwig Louise von Stockhausen Toch-

ter uus dem Hause Leweuhagen und Imsen auf 16 Ahnen.

Adelsgeschlechter: von »Stoekhausen Erbh. auf Leweuhagen,

Luetmersen und Wellersen
,
von »Stoekhausen aus dem

Hause Apenburg und Böckendorff, von Weyhe Erbh. auf

Landringhausen, von Wettberg aus dem Hause Münder,

von Jeinsen, von Benuigseu aus dem Huuse Bennigsen,
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von Münchhausen Erbh. auf Remeringhausen und Olden-

dorf, von Bisnuirk vom Hause Krevese nnd Hehönhansen,

von Hammerstein Erbh. zu Oege, de Wrede zum Schel-

lenstein, von Münchhausen Erbin zu Oldendorf und

Remeringhausen, von Bismark vom Hause Krevese und

Schön hausen, Schenk von Wintcrstädt Erbh. von Weilers-

hofe, von Keinchiugen vom Weissenstein, Voss Erbh.

zum Deich, Hamm und Quack enbriiek, von Münchhausen

zum Schwöbber und Rinteln. Cop. vid. auf Pap. P*9

6f)77. Vergleich zwischen Heinrich von Stockhausen, Eva

Ehrengard geb. voll Weyhe seiner Gemahn und Franz Erich

und Jobst Aschen Brüder von Wettberg in Vormundschaft

ihrer Schwester der Wittwe voll Rehden. Cop. vid. de

dato 21. Mürz 1620.

6578. Lehenbrief des Bischofs Ernst August zu Osnabrück für

Heinrich voll Stockhauseil Sohn des Heinrich von Stock-

hausen zu Mitbehuf seiner Vettern Wilhelm Christof, Hein-

rich Jobst und Heinrich Moritz, Söhne des Herman Moritz

von Stockhausen wie auch Heinrich Ludwig und Ernst

Levin Söhne des Jobst Heinrich von Stockhausen über die

Stockhansen’schen und Weyhe’schen Gesammtgtiter zu Fried-

land. Cop. vid. de dato 28. Februar 1681.

6579. Lehenbrief des Herzogs Georg Wilhelm zu Braunschweig

und Lüneburg für Herman Moritz voll Stockliausen,

Sohn des Wilhelm Dietrich von Stoekhausen und seine

Vettern Heinrich und Jobst Heinrich, Söhne des Heinrich

von Stockhausen über das Gut Lewenhagen. Cop. vid.

de dato 30. November 1652. —
10

6580. Heirathsbrief vom 5. April 1662 zwischen Jobst Hein-

rich von Stoekhausen und Clara Anna von Jeinsen, ehe-

lichen Tochter des Johann Erich von Jeinsen. Vetter der

Braut: Ernst von Münchhausen. Cop. vid.

6581. Attest des Ernst Julius Wilhelm Adolf und Ernst F. Chri-

stian Borries von Stockhausen auf Ansuchen ihres Bruders

und Vetters Otto Friedrich von Stockhausen, dass mit dem

Gute Lewenhagen die Brüder Ludolf, Herman, Albrecht

und Heinrich von Stockhausen im J. 1318 von Herzog

Albrecht zu Braunschweig zum erstenmal zu Mannlehen
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beliehen worden, dass das Gut Imsen im J. 1521 Dettmar

von Stockhausen von Herzog Erich von Braunschweig ver-

liehen worden. Cop. vid. de dato 5. Juli 1804.

6582. Otto Friedrich, get. den 21. November 1772, Sohn des

Bodo Wilhelm Ludolf von Stoekhausen und der Karoline

Juliana geb. von Münchhausen. Taufschein in cop. vid.
,,w

6583. Attest des Johann Christof Kalkhof gen. Daum auf Er-

suchen des Bernhard von Weitershausen über die Rittcr-

bitrtigkeit und das Wappen der Familie von Stockholm.

Orig, de dato 25. September 1749.
IW0

”'J

6584. Heirathsbriefauszug vom Tage Mich. Arch. 1592 zwischen

Christof Grafen zu Stollberg und Hedwig Gräfin zu

Reinsteiu und Blankenburg, Tochter der Barbara verw.

Gräfin zu Reinstein und Blankenburg geb. Gräfin von

Hohnstein. Cop. vid.
405

1 X 14

6585. Ferdinande Henriette, geb. den 2. October 1699,

Tochter des Ludwig Christian Grafen zu Stollberg und

der Christina geb. Herzogin zu Mecklenburg. Taufschein

in cop. vid.

6586. Extraet des Theilungsrecesses zwischen Heinrich Ernst
und Johann Martin Söhnen des Christof Grafen ZU Stoll-

berg. Cop. vid. de dato 31. Mai 1645. ~ ~
6587. Heirathsbriefauszug vom 23. Mai 1649 zwischen Heinrich

Ernst Grafen zu Stollberg und Anna Elisabeth geb.

Gräfin zu Stollberg, ehelichen Tochter des Heinrich Voll-

rath Grafen zu Stollberg. Cop. vid.
“

6588. Testamentsextract des Heinrich Ernst Grafen zu Stoll-

berg vom 29. August 1666. Söhne: Ernst und Ludwig

Christian. Gemalin : Anna Elisabeth Gräfin zu Stollberg.

Cop. vid. ™ ü±r s io

6589. Personalien des Heinrich Ernst Grafen zu Stollberg

geb. den 20. Juli 1593. Eltern: Christof Graf zu Stollberg

f den 21. November 1638 und Hedwig geb. Gräfin zu

Reinstein und Blankenburg. Grosselt. v. s. : Heinrich

Graf zu Stollberg und Elisabeth geb. Gräfin zu Gleichen.

Grosselt. m. s. : Ernst Graf zu Reinstein und Blankenburg

und Barbara Gräfin zu Hohnstein. Elter-Grosselt. v. s.

:

Bodo Graf zu Stollberg und Anna Gräfin zu Königstein.
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Heinrich Ernst Graf zu Stollberg verm. sich mit Anna

Elisabeth Gräfin zu Stollberg Tochter des Heinrich Voll-

rath Grafen zu Stollberg den 2. Mai 1649. Tochter ....

verm. mit Imanuel Fürsten zu Anhalt. Cop. vid. ** -

6590. Heirathsbriefauszug vom 22. Jänner 1623 zwischen Hein-

rich V ollrath Grafen zu Stollberg und Margaretha Gräfin

zu Solms, ehelichen Tochter des Albrecht Otto Grafen zu

Solms. Cop. vid. — *“

6591. Heirathsbriefauszug vom 14. Mai 1683 zwischen Ludwig
Christian Grafen zu Stollberg und Christina Herzogin

zu Mecklenburg, Tochter des Gustav Adolf Herzogs zu

Mecklenburg. Cop. vid.
“

6592. Schreiben der M. G. zu Stollberg Gemahn des Heinrich

Vollrath Grafen zu Stollberg an ihre Tochter Anna Elisa-

beth, dass sie sich nicht bessert. Cop. vid. ~ “

6593. Condolenzschreiben des Heinrich Ernst zu Stollberg vom
24. November 1648 an Anna Elisabeth Gräfin zu Stollberg

wegen des Todesfalles ihrer Mutter Margaretha Gräfin

zu Stollberg geb. Gräfin zu Solms. Cop. vid. .*?. ^
6594. Extract der Leichenpredigt der Margaretha Gräfin zu

Stollberg geb. Gräfin zu Solms-Laubach f den 6. Novem-
ber 1648. Gemal: Heinrich V. Graf zu Stollberg verm.

seit 26. Mai 1623. Töchter: Anna Elisabeth, Henriette,

Sophia Eleonora Ursula und Gustavine Maria. Cop. vid.
405 PAS

z"b TT

6595. Philippine Louise verm. Gräfin zu Isenburg, geb. den
20. October 1705, Tochter des Ludw'ig Christian Grafen
zu Stollberg und der Christina geb. Herzogin von Meck-
lenburg. Taufschein in cop. vid.

“
6596. Diplom des Kaisers Rudolf II. für Wolf Ernst, Johann

Heinrich, Ludwig Georg und Christof Grafen zu Stollberg

und Wernigeroda sich auch Grafen zu Hobnsteiu, Herru
zu Lohra und Cletenberg zu schreiben und ihr anererbtes

Wappen mit dem Hohnstein'sehen zu uniren. Cop. vid.

de dato 18. April 1597.
“s ^

6597. Attest des Fritz Dietrich von Hardenberg, Ernst August
von Ilten, Friedrich Wilhelm von Lenthe und Georg Chri-

stian von Bothmer über die Ritterbürtigkeit und das
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Wappen der Familie von Stoltzenberg. Cop. vid. de dato

den 28. November 1735. ”5

6598. Attest von 3 Cavalieren über die Ritterbürtigkeit und das

Wappen der Familien von Stoltzenberg und von Estorff.

Cord Henning von Stoltzenberg war verm. mit Anna Mar-

garetha von Estorff, Tochter des Otto von Estorff. Sohn:

Cord Ludolf von Stoltzenberg verm. mit Magdalena Freke

von Kniestedt, ehelichen Tochter des Aschen von Kniestedt

und der Justina Margaretha von Eddigerode, deren Sohn

Christian Ludwig von Stoltzenberg verm. mit Maria Eleo-

nora von Maydell, ehelichen Tochter des Andreas von

Maydell und der Dorothea Magdalena von Bock, deren

Tochter Katharina Hedwig Charlotte von Stoltzenberg.

Cop. vid. de dato 3. April 1773. ^
6599. Anna von Stoltzenberg geb. von Wietersheim, geb. den

21. März 1592, verm. im Jahre 161 1 mit Christof von

Stoltzenberg, deren Sohn Ernst von Stoltzenberg. Cop.

vid.
“

»3600. Catharina Hedwig Charlotte, geb. den 27. Mai 1717,

eheliche Tochter des Christian Ludwig von Stoltzenberg

und der Maria Eleonore geb. von Maydell. Taufschein in

cop. vid.

6601. Ehepactenextract vom 10. April 1642 zwischen Ernst von

Stoltzenberg und Anna Elisabeth von Wartensleben, ehe-

lichen Tochter des Herman Simon von Wartensleben. Cop.

Vid '
“

6602. Attest des Domcapitels des hohen Erzstifts Salzburg über

die Ritterbürtigkeit und das Wappen der Familie Stomniel

von öleiberg. Lucretia Stommel von Gleiberg war eine

Tochter des Eberhard Stommel von Gleiberg und der Maria

ltiedesel von W'ellerseni. Wolf Friedrich Freiherr von

Laniniinger und Albernreuth war Canonicus 1663 f 1675.

Orig, de dato 2. April 1738.
‘“T

6603- Beschreibung des Wappens aus dem Diplomsconcepte der

Bestättigung und Besserung des den Brüdern Johann Wil-

helm und Sigmund Wilhelm von Stozingeu verliehenen

rittermässigen Wappens mit jenem des ausgestorbenen Ge-

schlechtes Bluniencck vom 12. December 1631. Orig.

Attest des Minist, des Innern. “-1
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6604. Heirathsbriefauszug vom 3. Juli 1734 zwischen Johann

Franz Maximilian Freiherrn von Stozingen, Sohn

des Christof Sigismund Wilhelm Freiherm von Stozingen

und der Maria Johanna Franciska Hund von und zu

Lauterbach und Maria Josefa Freiin von Baden, Tochter

des Konrad Friedrich Freiherrn von Baden und dessen

Gemalin Maria Johanna Freiiu von Kageneck. Cop.

vid. Hi

6605. Maria Anna Freiin Stozingen, geb. 6. Jünner 1749,

Tochter des Johann Franz Maximilian Freiherrn von

Stozingen und der Maria Josefa Freiin von Baden. Tauf-

schein in cop. vid. HL

6606- Erbserklärung der Anna Maria Bsensky, Johanna Maria,

Dorothea Veronika verw. Freiin von Beck, Elisabeth

Theresia Üobrzensky, Franciska Sylvia verehelichten Straka

von Nedabilitz, Theresia Maria und Josefa Antonia sämmt-

licli geb. Straka von Nedabilitz nach ihren Eltern Hein-

rich Johann Straka von Nedabilitz und Maria Veronika

Straka von Nedabilitz geb. Freiin von Stoss und Kaunitz.

Cop. vid. de dato den 7. Mai 1716. —
6607. Attest des Herrenstandes der gefürsteten Grafschaft Görz

über die Ritterbürtigkeit und das Wappen der Familien

von Strasoldo, von Attems, von Khiienburg, von Thnrn,

von Scherffenberg
,
von Thurn, von Herberstein, von

Starhemberg
,
von Gera, von Pappenheim, Katzianer

von Katzenstein, Fenzel von Grueb, von Wildenstein,

Scheidt von Leidersbof Zelleris, von Mindorf, von Eibis-

wald. Cop. vid. de dato 2. März 1734.

6608. Attest der Verordneten des Herzogthums Steyer über die

Ritterbürtigkeit und das Wappen der Familien* von Stra-

soldo, von Attems, von Khüenbnrg, von Tburn, von

Scherffenberg, von Thurn, von Herberstein, von Star-

hemberg, von Gera, von Pappenheini, Katzianer von

Katzenstein, Fenzel zu Grueb, von Wildenstein, Scheidt,

von Mindorf, von Eibiswald. Raimund Anton Graf von

Strasoldo war ein ehelicher Sohn des Johann Josef Grafen

von Strasoldo. Cop. vid. de dato 16. April 1734. HH

6609. Stammbaum des Johann Cajetan Grafen von Strasoldo

auf 16 Ahnen. Adelsgeschlechter: Gr. von Strasoldo, Gr.
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von Attems, Fr. von Khiienburg, Gr. von Thnrn, H.

von ScherfFenberg, Gr. von Thum, Fr. von Herberstein,

II. von Starhemberg, H. von Gera, Gr. von Pappeuheim,

Katzianer Fr. von Katzenstein, Fenzel zu Grueb, Gr. von

YYildenstein, Scheidt von Leidershof Zelleris, H. von

Miudorf, Fr. von Eibiswald. Cop. vid. auf Perg. —
0610. Joliann Cajetan Nikolaus Balthasar, get. den 12. Juli

1721, ehelicher Soliu des Johann Josef Grafen von Stra-

soldo und der Cacilia geb. Herrin von Gera. Taufschein

in orig.

6611. Stammtafel des Johann Josef Grafen von Strasoldo

in. s. Adelsgeschleehter : H. von Gera, Gr. von Pappen-

heim, Katzianer von Katzenstein, Fenzel zu Grueb.

Cop. vid. auf Pap.

6612. Johann Josef Graf von Strasoldo, ehelicher Sohn des

Veit Grafen von Strasoldo und der Regina Elisabeth geb.

Herrin von Scherffeuberg ist den 22. October 1714 mit

Anna Cäcilia Herrin von Gera, ehelichen Tochter des

Johann Ernst von Gera und der Anna Barbara geb. Gräfin

von YYildenstein copulirt worden. Trauschein in orig. ~
6613. Johann Peter, get. den 6. März 1618, ehelicher Sohn

des Orpheus von Strasoldo und der Barbara. Taufschein

in orig.

6614. Maria Cäcilia Theresia, get. den 16. November 1724,

eheliche Tochter des Josef Grafen von Strasoldo und der

Anna Cäcilia geb. Herrin von Gera. Taufschein in orig.

6615. Peter Graf Strasoldo ist den 21. Mai 1645 mit Dorothea

Freiin von Khiienburg copulirt worden. Trauschein in

orig.

6616. Stammbaum des Raimund Anton Grafen von Strasoldo

auf 16 Ahnen. Adelsgeschlechter: Gr. von Strasoldo, Gr.

von Atteius, Fr. von Khiienburg, Gr. von Thuru, H.

von SchertFenberg, Gr. von Thum, Fr. von Herberstein,

H. von Starlieinberg, H. von Gera, Gr. von Pappenheini,

Katzianer Fr. von Katzeustein, Fenzel zu Grueb, Gr.

von YYildenstein, Scheidt von Leidershof Zelleris, H.

von Mindorf, Fr. von Eibiswald. Orig, auf Perg. ~ —
6617. Raimund Anton Johann Peter, get. den 29. April

1718, ehelicher Sohn des Johann Josef Grafen von Stra-
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soldo und der Anna Maria Cäcilia geb. Herrin ron Gera.

Taufschein in orig. 5!

6618. Heiratbsbriefauszug vom 1. Mai 1678 zwischen Veit

Grafen ron Strasoldo, ehelichen Sohn des Peter Grafen

von Strasoldo und der Dorothea geb. Freiin von Khüen-

bürg und Regina Elisabeth Herrin von Seherffenberg,

ehelichen Tochter des Maximilian Herrn von Seherffenberg

und der Elisabeth geb. Gräfin von Herberstein. Cop. vid.

6619. Attest der Ritterschaft im untern Eisass, dass Johann
Streiff von Lauenstein mit Maria Herrn. Wrede von

Schellenstein vermält war. Kinder: Johann Reinbrecht

Streiff von Lauenstein und Anna Elisabeth Streiff von

Lauenstein verm. 1. mit Anton Lothar von Haxthausen

und 2. mit Heinrich Bruno von Donop, deren Tochter

Maria Ursula von Donop mit Christian Faleko von Men-

gerssen verm. war. Sohn: Burkard Bruno von Mengerssen.

Johann Friedrich Streiff von Lauenstein war ein Sohn des

Johann Reinbrecht Streiff von Lauenstein. Franz Jos.

Fried. Streiff von Lauenstein war ein Sohn des Joh. Fried.

Streiff von Lauenstein. Heinrich Ernst Streiff von Lauen-

stein verm. mit . . . Bock von Biosheim und Gerstheim.

Johann Streift’ von Lauenstein war ein Sohn des Johann

Streiff von Lauenstein. Cop. vid. de dato 22. August

1790 "« >'«

6620.

Attest des Grafen-, Freiherrn-, Ritter- und Adels-Standes

Breisgauischen Gestades auf Ersuchen des Thadäus Frei-

herrn von Reischach über die Ritterbürtigkeit der Familie

von Streit von Iniendingen. Georg Wilhelm Streit von

Imendingen ist einverleibt gewesen und für ein rittermäs-

siges Glied gehalten worden 1625. Cop. vid. de dato 7. Mai

1735.

6621- Attest der Reichs-Ritterschaft in Schwaben der Verein S.

Georgen Schilds Cantons Hegau, Algau und am Bodensee

über die Ritterbürtigkeit und das Wappen der Familie

Streit von lmcndingen. Cop. vid. de dato 1. März 1738.
14*3 1912

C

6622. Grafen-Diplom des Kaisers Ferdinand II. de dato Regens-

burg den 27. März 1623 für Jakob Strozzi. Cop. vid

nach Orig, concept, ~
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0623. Attest des Capitels des bochfürstl. adelichen Reichsstiftes

Kempten über die Ritterbürtigkeit und das Wappen der

Familien von Stuben und von Neuenstein. Karl von Neuen-

stein wurde 1679 Balthasar von Freyberg 1488 Ulrich

Freiherr von Hornstein 1736 aufgeschworen. Cop. de

dato 23. September 1747.

6624. Attest der hoch- und deutschnieisterischen geheimen deut-

schen Ordenskanzlei auf Ansuchen des Franz Grafen Thun
von Hohenstein über die Ritterbürtigkeit und das Wappen
der Familie von Stubenberg-Kapfenberg. Christian Herr

von Stubenberg- Kapfenberg D. O. Ritter 1713 + den

29. Jänner 1744. Orig, de dato 20. März 1858.
™

6625. Wappen der Familie von Stubenberg. Balthasar von

Stubenberg war Domprobst zu Salzburg f 1478. Cop.

0626. Anna Barbara, get. den 6. April 1747, eheliche Tochter

des Leopold Herrn von Stubenberg und der Anna Bar-

bara geb. Gräfin von Strasoldo. Taufschein in cop. vid.

6627. Attest der Brüder Johann Max, Johann Sigmund und Jo-

hann Christof Grafen von Khiienburg, dass Anna Cres-

eentia Herrin von Stubenberg geb. Scheidt Frelin

eine Schwester der Maria Barbara Constantia als ihrer

Grossmutter gewesen. Orig.
18 '5

6628. Attest des Domcapitcls des Erzstifts Salzburg, dass Caspar
von Stubenberg 1467 zum Domprobst erwählt worden.

Orig, de dato 24. October 1699.
'’ 14

6629. Franciska Renata, get. den 10. Juli 1626, eheliche

Tochter des Wolfgang Herrn von Stubenberg und der

Crescentia. Taufschein in cop. vid.

'1630. Schreiben des Christian Freiherrn von Stubenberg an Julius

Grafen von Hardegg, dass Franciska Renata eine

Tochter der Crescentia von Stubenberg war. Cop. vid.

de dato Graz den 17. September 1730.

6631. Heirathscontractsauszug vom 12. Juni 1712 zwischen Hein-

rich Herrn von Stubenberg und Henriette Herrin von

Stubenberg, ehelichen Tochter des Leopold Herrn von

Stubenberg und der Maria Regina geb. Freiin Zöllner.

Cop. vid.

6632. Henriette Anna Josefa, get. den 16. November 1730,

eheliche Tochter des Leopold Herru VOU Stubenberg und

|
n. 23
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6633.

6634.

6635.

6636.

6637.

6638.

der Anna Barbara geb. Gräfin von Strasoldo. Taufschein

in cop. vid.

Leopold, get. den 28. Marz 1713, ehelicher Sohn des

Heinrich Herrn von Stubenberg und der Henriette geh.

Herrin von Stubenberg. Taufschein in cop. vid.

Heirathsbriefauszug vom 16. Jänner 1736 zwischen Leo-

pold Herrn von Stubenberg, Sohn des Heinrich von

Stubenberg und der Henriette Herrin von Stubenberg und

Barbara Gräfin von Strasoldo, Tochter des Josef Grafen

von Strasoldo und der Cficilia geb. Herrin von Gera.

Trauschein in cop. vid.

Testament des Wolf Herrn von Stubenberg vom 1. Mai

1651. Söhne: Wolfgang, Georg Otto, Hanns, Sigmund und

Franz. Töchter: Franciska Renata, Anna Maria, Maria

Rebecca und Maximiliana Sidonia. Geinalin: Anna Cres-

centia geb. Scheidt Freiin. Cop. vid.

Stammbaum des Wolf Herrn von Stubenberg-Kapfen-

berg auf 32 Ahnen. Adelsgeschlechter: von Stubenberg,

von Teuffenbach, von ScherITenberg, von Eitzing, von

Tanuhausen, von Apfenthal, von Teuffenbach, von Win-

disehgriitz, von Scheidt, von Gera, von Ratmannsdorf,

von Gleinitz, von Stadl, von Weltz, von Königsberg,

von Freyberg, von Rindsmaul, Ferner von Bäreneck,

von Eggenberg, von Fieger, von Herberstein, von

Petschach, von Wreltz, von Turzi, von Rothai, von

Trautson, Apfalterer, von Tannrädel, von Heissenstein,

von Hattsteiu, von Weltz, von Petschach. Orig, auf

Perg. ü“

Attest der steiermärkisch ständischen Verordneten- Stelle

über die Ritterbürtigkeit und das Wappen der Familien

von Stürgkh, von Stadl, von Stadl, von Trauttmannsdorff,

von Wurmbrand, von Kollonitsch, von Herberstein, von

Lengheim. Orig, de dato 9. August 1839.

Stammbaum des Carl Josef Grafen von Stürgkh auf

4 Ahnen. Adelsgeschlechter : Gr. von Stürgkh, Fr. von

und zu Stadl, Gr. von Wurmbrand Fr. auf Steiersberg

H. auf Reittenau, Neiilinus, Schiechleiten und Stöckl-

berg, Gr. von Herberstein Fr. auf Neuberg und Gutteu-

hag. Cop. vid. ^
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6639. Carl Josef, geb. den 15. October 1764, Sohn des Franz

Anton Grafen von Stiirgkh und dessen Gemalin Maria

Charlotte geb. Gräfin von Wurmbrand. Taufschein in

orig. ~
6640. Franz Anton Graf von Stiirgkh, ehelicher Sohn des

Johann Christof Grafen von Sttirgkh und der Josefa geb.

von Stadl am 26. Juli 1761 vermalt mit Maria Charlotte

Gräfin von Wurmbrand, ehelichen Tochter des Franz

Karl Grafen von Wurmbrand und der Josefa geb. Gräfin

von Herberstein. Trauschein in cop. vid.
“

6641. Heirathsbrief vom 26. Juli 1761 zwischen Franz Anton
Grafen von Stiirgkh, ehelichen Sohn des Johann Christof

Grafen von Stiirgkh und der Josefa Freiin von Stadl

und Maria Charlotte Gräfin von Wurmbrand, ehelichen

Tochter des Franz Karl Grafen von Wurmbrand und der

Josefa geb. Gräfin von Herberstein. Cop. vid.

6642. Gerichtliche Erklärung des Georg Christof Freiherrn

von Stiirgkh de dato 16. September 1713. Cop. vid.
""

6643. Contirmatio armorum für Georg Christof Grafen von

Stttrgkli. Cop. vid. de dato Wien den 10. December

1731
,oi 3

*1644. Heirathsbrief vom 20. Juni 1728 zwischen Johann Chri-

stof Grafen von Stiirgkh, ehelichen Sohn des Georg

Christof Grafen von Sttirgkh und Maria Josefa Petronilla

Freiin von Stadl, ehelichen Tochter des Karl Josef Frei-

herra von Stadl und der Maria Cäeilia geb. Gräfin von

Trauttmannsdorff. Orig.

6645. Karl Graf von Sttirgkh und Christina Gräfin von Gais-

ruek sind den 15. October 1792 ehelich eingesegnet wor-

den. Trauschein in orig.
’“' 7

6646. Stammtafel des Leopold Gundacker Grafen von

Stiirgkh auf 8 Ahnen. Adelsgeschlechter: Gr. von Sttirgkh,

Fr. von und zu Stadl, Gr. von Wurmbrand Fr. auf

Steiersberg H. auf Reitteuau, Neubaus, Sehiechleiten

und Stöcklberg, Gr. von Herberstein Fr. auf Neuberg

und Gutteuhag, Gr. von Gaisruck, Gr. von Auersperg,

Fr. von Yalvasor zu Galleneck, Gr. von Gabeikoven.

Cop. vid. auf Pap.
‘ 28*
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6647. Stammbaum des Leopold Gundacker Grafen Ton

Stürgkh auf 16 Ahnen. Adelsgeschlechter: Gr. von Stürgkh.

Fr. ron und zu Stadl, Fr. von und zu Stadl, Gr. ton

Trauttmannsdorff. Gr. von Wurmbrand Fr. auf Steiers-

berg H. auf Reittenan, Neuhaus. Schiechleiten und

Stöcklberg, Gr. von Kollonitseh, Gr. von Herberstein

Fr. auf Neuberg und Guttenhag, von Lengheini, Gr.

von Gaisruck, Gr. von Gaisruck, Gr. von Auersperg,

Barbo Gr. von Waxenstein, Fr. von Valvasor zu Gal-

leneek, Gr. von Auersperg, Gr. von Gabeikoven, Gr.

von Simich. Orig, auf Perg. —1

6648. Leopold Gundacker, geb. am 10. April 1808, ehelicher

Sohn des Karl Grafen von Stürgkh und der Christina

geb. Gräfin von Gaisruck. Taufschein in orig. — tü!

6649. Maria Anna, geb. den 17. Jänner 1769, eheliche Tochter

des Franz Anton Grafen von Stürgkh und dessen Gattin

Maria Karolina geb. Gräfin von Wurmbrand. Taufschein

in cop. vid.
“

6650. Testament der Maria Charlotte Stürgkh Freiin geb.

Freiin von Stadl vom 10. Jänner 1712. Sohn: Hanns
Christof. Cop. vid.

6651. Mathilde Karolina Antonia, geb. den 10. August 1794.

eheliche Tochter des Karl Grafen von Stürgkh und der

Christina Gräliu von Gaisruck. Taufschein in orig. ~
6652. Attest des V. < >. Grafen-, Freiherrn-, Ritter- und Adels-

Standes Breisgauischen Gestades über die Ritterbürtigkeit

und das Wappen der Familie Stürtzel von Buchheim.

Georg Friedrich Edler von Stürtzel zu Buchheim war
D. O. Ritter f 1721. In 3. g. cons. : Maria Anastasia von
Zuckmantel zu Brumnth geb. Stürtzel zu Buchheim.

Cop. vid. de dato 26. Juli 1731.

6653. Stammbaum des Alexander Josef Karl Thadäus
Stürtzel von und zu Buchheim auf 16 Ahnen. Adelsge-

schlechter: Stürtzel von und zu Buchheim, von Baden,
von Spechbach, von Greiffeuberg, von Danckertswyl, von
Sickingen, Reichiin von Meldegg, von und zu Werden-
stein, von Andlau, von Katzenhauseu, von Hagenbach,
Nagel von Alteuschönenstein, ron und zu Schönau, von
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Schauenburg, Holzapfel von Herxheim, von Lürwald.

Cop. auf Perg.

6654. Franz Stürtzel von Buchheini f den 2. Juli 1633, ehe-

licher Sohn des Johann Sebastian Sttirtzel von Buchheim

und der Rosina geb. von Spechbach. Ulrich von Stürtzel von

Buchheim verm. mit Ursula geb. von Baden. Söhne: Georg

Wilhelm, Christof, Jakob, Maximilian, Sebastian und

Theodor. Töchter: Barbara, Clara, Maria Jakobe, Elisabeth,

Magdalena. Friedrich von Stürtzel f den 23. April 1707,

dessen Gemalin Maria Elisabeth von Banckertswj'l f den

19. October 1693. Todtenschein in orig. —
6655. Stammbaum des Georg Friedrich Stürtzel von Buch-

heini prof. anno 1685 auf 16 Ahnen. Adelsgeschlechter:

Stürtzel von Buchheim, von Liclitenfels, von Baden, von

Endingen, von Rotberg, von Schönau, von Reinneh,

zu Rhein, von Baden, von Weittingeu, von Baden, Stürtzel

von Buchheim, Truchsess von Wolhausen, Degelin von

Waugen, von Reinach, von Rust. Cop. auf Perg.

6656. Johann, geb. den 29. Jänner 1593, Sohn des Ulrich

Stürtzel von Buchheim. Jakob Franz, geb. 7. October

1621, Sohn des Hanns Ulrich von Banckertswj'l und der

Anna Margaretha geb. von Sickingen. Franz Sebastian,

geb. 20. April 1632, Sohn des Johann Sebastian Stürtzel

von Buchheim und der Rosamunda geb. von Spechbach.

Johann Friedrich, geb. 26. September 1633, Sohn des

Sebastian Stürtzel von Buchheim und der Rosamunda von

Spechbach. Maria Elisabeth, geb. den 9. December 1634,

Tochter des Sebastian Stürtzel und der Rosina von Spech-

bach. Franz Sebastian, geb. den 20. März 1635, Sohn des

Sebastian Stürtzel und der Rosina von Spechbach. Sebastian

Stürtzel von Buchheim f den 23. August 1661. Maria

Jakobe von Roggenhach geb. Nagel von Altenschönen-

stein f den 4. December 1675. Rosamunda Stürtzel ist

den 5- December 1681 beerdigt worden. Maria Elisabeth

Stürtzel von Hugstett •} den 17. December 1688, eheliche

Tochter des Sebastian Stürtzel von Hugstett und der Maria

Rosamunda von Spechbach. Johann Sebastian Stürtzel, geb.

den 27. Jänner 1675, Sohn des Johann Friedrich Stürtzel
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6657.

6658.

6659.

6660.

6661.

6662.

vou Buchheim und Hugstett und der Maria Elisabeth geb.

von Danekertswyl. Maria Franciska
,

geb. den 15. Mai

1673, Tochter des Johann Friedrich Sttlrtzel von Buch-

heim und Ilugstett und der Maria Elisabeth geb. von

Danekertswyl. Maria Anna Barbara, geb. den 10. März

1681, Tochter des Johann Friedrich Stürtzel von Hugstett

und der Maria Elisabeth geb. von Danekertswyl. Regina

Reichlin von Meldegg ist den 19. November 1690 gestorben.

Johann Friedrich von Sttlrtzel f den 21. April 1707. Tauf-

und Todtenschein in orig.
™

Johann Friedrich, geb. den 26. September 1633, Sohn

des Sebastian Sttlrtzel von Bueliheim und der Rosamunda

von Spechbach. Taufschein in orig.

Stammbaum des Johann Jakob Christof Stürtzel V0D

Bueliheim prof. anno 1690 auf 16 Ahnen. Adelsgeschlcchter:

Stilrtzel von Buchheim, von Lichtenfels, von Baden, von

Endiugen, von Rotberg, von Schönan
,

von Reiuacb,

zu Rhein, von Baden, von Weittingen, von Baden,

Stürtzel von Buchheim, Truchsess vou Woihausen, De-

gelin von Wangen, von Reinach, von Rnst. Cop. auf

Perg.
"*

Epitaphium des Johann Sebastian Stürtzel von Bncb-

heim f den 23. August 1661. Wappen: Stürtzel von Buch-

heim, von Spechbach, von Baden, von Lichtenfels, von

Greiffenberg, von Briuigkhofeu. Cop. vid.

Schreiben des Hanns Friedrich von Baden de dato 25-

August 1661 an seine Base Rosamunda Stürtzel von Buch-

heim geb. von Spechbach, in welchem er sein Beileid über

den Tod ihres Gemals Johann Sebastian Stürtzel von

Bnchheim ausdrückt. Orig.

Heirathsbriefauszug vom 28. Heumonat 1711 zwischen

Johann Sebastian Stürtzel von Buchheiin, ehelichen

Sohn des Johann Friedrich Stürtzel von Buchheim und der

Maria Elisabeth geb. von Danekertswyl und Maria Antonia

von Andlau
,

ehelichen Tochter des Wolf Ludwig von

Andlau und der Maria Helena Eusebia geb. von Schönan.

Cop. vid.
'™*

Maria Elisabeth Johanna, get. den 30. August 1713,

eheliche Tochter des Johann Sebastian Stürtzel von Buch-
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heim und der Maria Anna geb. von Andlau. Franz Anton

Ignaz, get. den 7. März 1715, ehelicher Sohn des Johann

Sebastian Stürtzel von Buchheini und der Maria Anna geb.

von Andlau. Maria Sophia Josefa, get. den 17. Mürz 1716.

Alexander Josef Karl Thaddäus, get. den 13. Februar

1722, ehelicher Sohn des Johann Sebastian Stürtzel von

Buchheim und der Maria Anna Freiin von Andlau. Tauf-

schein in orig.
s t

6663. Heirathsbriefauszug vom 27. October 1557 zwischen Ulrich

Stürtzel von Bachheim und Ursula von Baden, Tochter

des Hanns Christof von Baden. Cop. vid.

6664. Extract des zwischen Ulrich Stürtzel von Buchheim
hinterlassenen Sühnen Georg Wilhelm, Maximilian, Hanns

Dietrich, Hanns Sebastian, Jakob Christof de dato 11. Juni

1623 errichteten Theilbuches. Cop. vid.
"**

6665. Al brecht Ritter Sudlitzk}' von Borownitz auf Sudlicz-

kowa Lhotta verm. mit Anna Magdalena Bukowski von

Hustirzan. Sohn: Wenzel Sudliczky von Borownitz verm.

mit Bohuncka geb. von Jnblouitz, deren Tochter: Hedwig

erstlich verm. Prawieticzky von Prabieticz nachgehends

aber von Salza. Vermög eines der k. Landtafel ob dem

k. Prager Schlosse einverleibten Kaufeontraets de dato am
Dienstag nach den Heiligthumstagen 1565. Cop. *’*

6666. Heirathsbriefauszug ton: 18. Deeember 1618 zwischen

Allwig Grafen zu Sulz und Landgrafen Cleggau und

Ludmilla Popel von Lobkowitz Wittwe nach Ladislaus

Berka von Duba und Leipa. Cop. vid. !£

6667. Versicherungsinstrument von Allwig Grafen zu Sulz an

dessen Gemalin Katharina Ludmilla geb. Popel von Lob*

kowitz, dass selbe das Holz aus dem sogenannten Busch

Schwarzbruch verkaufen könne, weil sie ihre Kleinodien

um einen geringeren Preis, als selbe werth waren, ver-

kaufen musste, um für ihren Sohn Grafen Ulrich das Gut

Menzburg einzulftsen. Cop. vid. de dato 4. November

1619. ^
6668. Attest der Hochfttrstl. Hoch- und Deutschmeisterischen

Regierung über den Adel des Geschlechtes Sützel von

Mergentheim. Cop. de dato Mergentheim den 5. Mai

1752.
M"’
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6669. Heirathsbrief vom 1. August 1565 zwischen Adrian von

Syberg und Margaretha von Spies, ehelichen Tochter des

Damian von Spies und der Margaretha von Gymnich.

Cop. vid.
~

6670. Stammbaum des Philipp Otto Sybrecht von der Neuer-

bnrg auf 8 Ahnen. Adelsgeschlechter : Sybrecht von der

Neuerburg, von Riedesel-Kauscheburg, von Wolkriugen,

von Mierconrt, von Spanheini gen. Bacharach, Lercb

von Dirmstein, von Obentraut, von Hohenstein. Cop.

auf Pap. ’ 8”

6671. Attest des k. k. Theresianischen Damenstiftes zu Prag über

das Wappen der Familie von Taufte. Clotildis Gräfin von

Riudsmaul war Stiftsdame. Orig, de dato 2. April 1839.

6672. Rudolf Vicomte Taaffe erbte die Familienwürde als

siebenter Vicomte bei dem Abseheiden seines Grossvaters

den 30. Deeember 1769. Franz Graf Taaffe war Ehren-

page bei dem Kaiser Ferdinand. Theobald Graf Sohn des

Johann Taaffe und der Lady Rose Lambart, Tochter des

Karl Grafen von Cavan. Gemalin: Amalia, Tochter von

Luke Grafen von Fiugal. Nikolaus Graf Taaffe Sohn des

Franz Taaffe Esquire und der Anna, Tochter des Johann

Crean Esquire von ü' Creans. Gemalin : Maria Anna,

Tochter des Grafen Spindler. Johann Graf von Taaffe

verm. mit Maria Gräfin Choteck. Kinder: Rudolf, mit einem

andern Sohne und einer Tochter. Franz Graf von Taaffe

f am 30. Deeember 1769. Auszug aus dem allgemeinen

Adelslexikon der Pair- und Baronetschaft des britischen

Reichs von Johann Burke Esquire London 1828. Cop.

vid.
,<w

6673. Attest des Albrecht Goldacker, Hanns Kaspar von Miiff-

ling gen. Weiss, Johann Wilhelm von Seebach und Johann

Wilhelm Marschall über die Ritterbtirtigkeit und das Wap-

pen der Familie Tangel von Tenustädt. Cop. vid. de

dato 2. Juni 1734.

6674. Attest der Reichs-Ritterschaft in Franken Orts Rhön und

Werra auf Ersuchen des Christof Caspar von und zu der

Tann für seinen Sohn Georg Friedrich von und zu der

Tann über die Ritterbtirtigkeit der Familien von und ZU
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der Tann, von Lichtenstein, von Schwalbach, von Ber-

lepsch, von Buttlar, von Reckerodt und von Thiingen.

Orig, auf Perg. de dato den 15. April 1722. —
6675. Attest von sechs Adeligen Uber die Ritterbürtigkeit und

das Wappen der Familie von der Tann. Cop. vid. de

dato 20. September 1720.
ß* 9

6676. Stammbaum des Adam Heinrich von der Tann auf

16 Ahnen. Adelsgeschlcchtcr : von der Tann, VOU Bieder-

see, von Schilling, von Kainecke, von Thale, von der

Bell, von Wirth, von Werl, von Riixleben, von Reyseliut,

von Sundhausen, von Minuigerode, von Wallmoden, von

Gramm, von Rössing, von Oldershausen. Cop. auf Perg. ,M0

6677. Attest der Gauerben von der Tann, dass Cordula Catha-

rina von der Tann Gemahn des Herman Otto von

Schleiffres zu Reichloss von Lucas von der Tann zu

Wehrda und Neustättches und Margaretha von Thiingen

abstamme. Grosseltern: Martin von der Tann zu Nordheim

und Margaretha von Trömbach. Urgrosseltern : Konrad

von der Tann zu Nordheim und Agnes von Ostein. Urur-

grosseltern : Melchior von der Tann und Margaretha von

Mannsbaeh. Orig, de dato 4. September 1731.

6678. Stammbaum des Georg Friedrich von und zu der Tann
auf 16 Ahnen. Adelsgeschlechter: von und zu der Tann,

von Lichtenstein, von Schwalbach, von Berlepsch, von

Buttlar, von Reckerodt, von und zu der Tann, von

Thüngen*, von WitzIeben, von Seebach, von Wangenheini,

von Buttlar, von Pohlenz auf Gärtitz und Pommlitz,

von Starsckedel auf Borna und Molbitz, von LUttichau

auf Falkeuhayn und Zschorna, von Starschedel auf Borna

und Molbitz. Orig, auf Perg. 1M ' Wvyt' “

5y
r‘" k -"

6679. Attest des Herzogs Friedrich zu Sachsen, Jülich und Cleve,

Georg Ernst von Zehmen, Just Melchior von Wangenheim,

Georg Heinrich von Boineburg, Heinrich von Westerhagen

und Hartmann von Writzleben auf Ersuchen des Christof

Caspar von und zu der Tann für seinen Sohn Georg
Friedrich von und zu der Tann Uber die Ritterbürtig-

keit der in seinem Schema befindlichen mütterlichen Ahncn-

geschlechter von Pohlenz, von Starschedel, von Lüt-
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tichan. Orig, auf Perg. de dato Gotha den 31. Min

1722.
,M '

6680. Attest des C’apiteis des hohen Domstifts zu Wiirzburg über

die Ritterhilrtigkeit und das Wappen der Familien von

Taiinberg und von Maxelrain. Cop. vid. de dato 11. Jänner

1724.
"*• »

6681. Aufschwörungsattest des Domstiftes Augsburg für das Ge-

schlecht von Tanuberg. C'op. vid. de dato 21. November

1729.
»

%

6682. Attest des Churbair. hohen Ritterordens des h. Georg über

die Ritterbürtigkeit und das Wappen der Familie von

Tanuberg. Karl Albert Graf von Arco war Ritter. 2. Ur-

grossmutter v. s. : Clara Mechtild» Theresia Freiin von

Tannberg, deren Vater Georg Sigmund Freiherr von Tann-

berg. Orig, de dato 18. November 1759.
>

6683. Heirathsbriefauszug vom 12. November 1617 zwischen

Achaz Freiherrn von Tannberg und Johanna Katharina

geh. von Maxelrain Freiin zu Waldek, Wittwe nach

Ferdinand von Haunsperg, ehelichen Tochter des Ferdi-

nand von Maxelrain Freiherrn zu Waldek und der Maria

Sabina geb. von Laymiugen. Cop. vid.

6684. Verzicht der Anna Clara Maria Freiin von Tannberg,

ehelichen Tochter des Achaz Freiherrn von Tannberg und

der Johanna Katharina geb. Maxelrain Gräfin von Hohen-

vvaldek. Genial: Friedrich Ludwig Freiherr von Seins-

heini. Cop. vid. de dato 6. Februar Jt 650.

6685. Verzichtsleistung des Balthasar von Tannberg ehelichen

Sohnes des Georg von Tannberg. Cop. vid. de dato Montag

nach Laetare 1500.
"

& ad 37

6686. Epitaphium des Georg von Taunberg f 23. September

1576 vermält mit Margaretha geb. Mauttner zum Katzen-

berg. 2. Gemalin : Katharina geb. Lang zn Tandem.
3. Gemalin: Margaretha geb. TaufTkirchen zu Gutten-

bnrg. Sohn: Hanns Georg Freiherr von Tannberg vermäli

mit Brigitta geb. von Tauffkirchen. Cop. vid.
4

-” —

6687. Epitaphium des Johann Heinrich Freiherrn von Tann
berg zu Aurolzminster und Offenberg f 23. Juli 1620

Wappen: Tannberg, Mauttner, Tauffkirchen, Kütscher

Cop. vid. -V

r
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6688. Wappen der Familie von Tönnhausen. Bartholomäus von

Tannliausen war Domherr zu Passau. Diese Familie be-

sitzt im Herzogthume Steyer das oberste Erbland-Jäger-

meisteramt und in dem Erzbisthume Salzburg das Oberst-

Erbtruclisessenamt. Sie hat das Wappen der abgestorbenen

Familie die Ackerl genannt, welches die von Tannhausen

von der Gcmalin des Conrad von Tannhausen ererbt, ihrem

beigesetzt. Cop.

6689. Grafendiplom des Kaisers Ferdinand II. für Balthasar
Freiherrn ron Tannhauseii de dato Regensburg den 7. März

1623. Balthasar Freiherr von Tannhausen war ein Sohn

des Konrad von Tannhausen. Cop. vid.

6690. Maria Cäcilia Elisabeth, get. den 24. März 1674,

Tochter des Johann Josef Ignaz Grafen von Tannhausen

und seiner Gemalin Anna Eleouora. Taufschein in orig.
667 1068

; o

6691. Aufschwürungsattest des Hochstiftes Brixen pro lustro des

Geschlechtes von Tattenbach, von Triebeneck, von Kurz,

von Muschinger. Cop. vid. de dato Brixen den 5. April

1768. —

“

14 ad *7

6692. Attest des Domcapitels des exemten Reichsfilrstlichen Hoch-

stifts Passau über die Ritterbürtigkeit und das Wappen
der Familie von Tattenbach auf Exing. Sebastian Graf

von Pöttilig war Fürstbischof 1647. Grossmutter m. s.

:

Jakobe von Tattenbach auf Exing Gemalin des Wolf

Christof von Paunniarten zu Frauenstein. Orig, de dato

11. März 1785.

6693- Attest über das Wappen des Geschlechtes von Tattenbach.

Orig, de dato Passau den 28. December 1803.

6694. Stammbaum der Anna Franciska Constantia Gräfin

von Tattenbach nnd Reinstein auf 4 Ahnen. Adelsge-

schlechter: Gr. von Tattenbach und Reinstein, Fr. von

Laniberg, H. von Gera, Reichsmarschall Gr. von Pap-

penheim. Orig, auf Pap.

6695. Anna Franciska Constantia, get. den 17. Juni 1669,

eheliche Tochter des Georg Sigmund Grafen von Tatteii-

bach und der Maria Franciska. Taufschein in cop. vid.

66%. Attest des Domcapitels des fürstlichen Hochstifts Passau,

dass des Franz Anton Michael Maria Grafen von Thurn,
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Valsassina und Taxis Mutter Anna Franeiska Constantia

geb. Gräfin von Tattenbaeh ehelicher Bruder Georg Adolf

Graf von Tattonbach für stift- und rittcrmässig erkennt

worden. Cop. vid. de dato 9. August 1713. ‘-
m

6697. Georg Sigmund Graf von Tattenbaeh ist den 25. Fe-

bruar 1686 entschlafen. Maria Anna Franeiska Gräfin von

Tattenbaeh geb. Herrin von Gera ist den 19. Mai 1710

entschlafen. Todtensehein in cop. vid.

6698. Freiherrndiplom von Ferdinand II. dem Hanns Adolf,

Wolf Friedrich und Hanns Gottfried von Tattenbaeh er-

theilt. Cop. vid. de dato Regensburg den 10. Februar

1623.
,0 ad 27

6699. Grafendiplom von Kaiser Ferdinand dem III. dem Hanns
Adolf, Wolf Friedrich, Gotthard, Gottfried, Wilhelm Leo-

pold und Georg Sigmund Freiherren zu Tattenbaeh resp.

Brüdern und Vettern ertheilt. Cop. vid. de dato Prag den

8. Juni 1637. —
11 ad 27

6700. Gnadenbrief von Erzherzog Ferdinand von Oesterreich

dem Hanns Christof von Tattenbaeh und seinen Brü-

dern ertheilt sieb des Prädicates Freiherrn auf Gannowitz

bedienen zu dürfen. Cop. vid. den 24. März 1598.

6701. Wappenverraebrungsdiplom dem Hanns Christof von

Tattenbaeh vom Kaiser Ferdinand ertheilt. Cop. vid. de

dato 23- November 1612. —

“

8 ad 27

6702. Attest des Domcapitels zu Salzburg über die Ritterbürtig-

keit des Hanns Christof von Tattenbaeh und der Anna
Clara Freiin von Seinsheim geb. Freiin von Tannberg.

Cop. vid. de dato 13. October 1803. —
6703. Verkaufsbrief de dato am S. Veitsabend 1378 zwischen

Margaretha Ludleins und Ortlieb Tattenbaeh. Cop.

vid.
7 ad 27

6704. Epitaphium des Otto, Heinrich, Georg, Kaspar. Friedrich,

Rudolf Tattenbaeh de anno 1307. Cop. vid. ~
6705. Attest der hoch- und deutschmcisterischen Regierung über

die Ritterbürtigkeit der Familie von Tauffkirchen. Auf-
geschworen: Emanuel Josef Graf von Tauffkirchen 1718.

Cop. de dato Mergentheim den 5. September 1729. —
6706. Attest der Landschaft in Baiern aus dem Stande der Rit-

terschaft und des Adels im Ober- und Unterland Uber die
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RitterbUrtigkeit und die Wappen der Familien Tauffkirchen

und Schwartzenstein. Cop. vid. de dato 1. Öctober 1729.

6707. Attest der Landschaft in Baiem aus dem Stande der Rit-

terschaft und des Adels im Ober- und Unterland auf An-

suchen des Emanuel Josef Grafen von Tauffkirchen über

die RitterbUrtigkeit der Familien von Tauffkirchen, Kargt,

Schwartzenstein, Leibeifing. Orig, de dato 2. December

1729.
I5M

6708. Attest des Churbair. hohen Ritterordens des h. Georg über

die RitterbUrtigkeit und das Wappen der Familie von

Tauffkirchen. Karl Josef Graf von Tauffkirchen war

Ordensritter. Des 1. v. Ururgrossvaters Burkard von Tauff-

kirchen Vater war Burkard von Tauffkirchen. Orig, de

dato 4. März 1751.
lra '

I» G

6709. Wappen der Familie von Tauffkirchen. Wilibald von Tauff-

kirchen erschien bei dem 968 gehaltenen Turniere zu Mer-

seburg. Albrecht von Tauffkirchen bei dem achten anno

1080 zu Augsburg gehaltenen Turniere. Erasmus von

Tauffkirchen bei dem 10. Turniere gehalten zu Zürich

1165. Christof von Tauffkirchen bei dem anno 1284 ge-

haltenen Turniere zu Regensburg. Wolfgang Gundacker

von Tauffkirchen war Domherr zu Passau. Cop.
1M*

6710. Burkard von Tauffkireheu zu Guttenburg verm. am

S. Margarethentag 1532. Gemahn : Anna geh. Kargl von

Suppaeh, eheliche Tochter des Wolfgang Kargl und der

Barbara geb. Ebrnu von Wildenberg. Sohn : Burkard geb.

den 2. August 1541. Extract aus dem Familienbuche der

Herren von Tauffkirchen zu Guttenburg. C'op. vid.

6711. Burkard von Tauffkirchen verm. den 3. December 1591.

Gemahn: Maria F.lisabeth von Schwartzensteiu, eheliche

Tochter des Andreas von Schwartzenstein und der Mar-

garetha geb. Marschall von Ebenet. Kind: Anna Martha,

geb. den 9. December 1595, venu, den 9. Juni 1619 mit

Hanns Christof von ThUrheini, deren Sohn Christof Leo-

pold, geb. den 10. December 1629. Extract aus der Tauff-

kirchen’schen Gencrationsbeschreibung vom J. 1511— 1633.

Cop. vid. >7

6712- Heirathsbriefauszug vom 3. December 1591 zwischen

Burkard von Tauffkirchen zu Guttenburg und Klebing
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and Maria Elisabeth, ehelichen Tochter des Andreas TOD

Sehwartzenstein zu Engelburg und der Margaretha geb.

Marschall tou Wildenbers. Cop. vid.

6713. Diplom des Kaisers Rudolf II. für Burkard von Tauff-

kirrhen zn Klebing sein Wappen mit dem Wappen seines

Schwagers Hanns Wolf von Sehwartzensteiu als des

letzten dieses Geschlechtes zu fuhren. Cop. vid. de dato

20. October 1602.

6714. Vergleich nach Burkard von Tauffliirchen zu Gutten-

barg zwischen den Erben 1. Ehe Hochbrand Wolf Josef

und Euphrosina. dann Wolf Christof, Anna Martha venu.

Freiin von Thürheini, Maria Barbara verm. Xotliafft

Freiin von Weruberg und Afra verm. von Leibeifing

anderer Ehe. 2. Gemalin: Maria Elisabeth geb. von

Sehwartzenstein zum Fürstenstein. Karl August Franz

Pankraz, Jakob Mathias von Leibelting waren Söhne der

Afra von Leibelting geb. Herrin von Tauffkirehen. Cop.

vid. m
6715. Stammbaum des Emanuel Josef Grafen von Tanff-

kirchen auf 8 Ahnen v. s. Adelsgeschleehter : von Tauff-

kirchen, Kargl von Fürth, von Schwartzenstein, Mar-

schall vou Ebenet, von Leibeifing. Rainer zu Rain, von

Seiboldsdorff, vou Parsberg. Cop. auf Perg.

6716. Stammbaum des Emanuel Grafen von Tauffkirehen auf

8 Ahnen m. s. Adelsgeschleehter: Xärringer, von Steinach.

Lengheini, Kindherg, Galler, Wasen vou Wagensberg,

Speidl, Walduer. Orig, auf Perg.

6717. Stammbaum des Emanuel Josef Grafen von Tauffkirehen

investirt zu Ehrenbreitstein den 15. Juli 1718 auf 16 Ahnen.

Adelsgeschlechter: von Tauffkirehen, Kargl von Fürth,

von Schwartzeustein, Marschall vou Ebenet, von Leihel-

flug, Rainer zn Rain, von Seiboldsdorff, von Parsberg,

Närriuger, von Steinach, Lengheini, Kiudberg, Galler.

Magen vou Wagensberg, Speidl, Waldner. Cop. auf

P^p W ppb. El. Franken

6718. Stammbaum des Emanuel Josef Grafen von Tauff-

kirehen zu Guttenburg und Katzenberg auf 16 Ahnen.
Adelsgeschlechter: von Tauffkirehen zu Klebing, Kargl
zn Fürth, Schwartzenstein zu Fürstensteiu und Engel-
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bürg, MarschaH zu Wildenberg und Ebenet, Fr. von

Leibelflng zu Kain, Fr. von Kain, von Seiboldsdorf!,

von Parsberg, Niirriuger zu Jausdorf, von Lengheini,

von Steinach, Färber zu Murztal, Galler, Globitz, Speidl,

Berr. Cop. vid. auf Perg. 1S,,’

6719. Stammbaum des Emanuel Josef Johann Nep. Franz
de Paula Grafen von Tauffkirchen zu Guttenburg,

Katzenberg, Engelburg und Tittling auf 16 Ahnen.

Adelsgeschlechter : von Tauffkirchen zu Klebing und Kat-

zenberg, von Schwartzenstein zu Katzenberg, Fr. von

Leibelflng zu Rain, von Seiboldsdorff zu Fliglsperg und

Mayr, Närringer, von Lengheini, Galler, Speidl, von

Anneux Marquis von Wargnies, Schellart von Obben-

dorf, Fr. von Groesbeck Reichsgraf, von Barland,

Wemeling und Dirixlande, von Brias H. von Brias,

von Immerseel Fr., von Argenteau von Esseneux, von

Thiennes Fr. von Heukelem. Cop. auf Perg.
IM*

6720. Emanuel Josef Johann Nep. Franz de Paula, geh.

den 22. Deeember 1728, ehelicher Sohn des Maximilian

Josef Grafen von Tauffkirchen und der Theresia Ludo-

vica geb. von Anneux Marquise von Wargnies. Tauf-

schein in orig.

6721. Stammtafel des Hanns Wolf Freiherrn von Tauffkirchen

verm. mit Eleonora Katharina Närringer, des Johann Josef

und Maximilian Josef Grafen von Tauffkirchen. Adelsge-

schlechter: von Tauffkirchen zu Klebing, Kargl zu Fürth,

von Sch wartzenstein zu Fürstenstein, Marschall zu Wil-

denberg und Ebenet. Mutter: Johanna Katharina Freiin

von Leibclüng zu Kain. Cop. vid.

6722. Heirathsbriefauszng vom 17. Februar 1666 zwischen Hanns
Wol f Freiherrn von Tauffkirchen, ehelichen Sohn des

Wolf Christof Freiherrn von Tauffkirchen und der Johanna

Katharina geb. Freiin von Leibelflng auf Kain und Eleo-

uora Katharina Adelheid Närringer Freiin auf Junsdorf,

ehelichen Tochter des Georg Christof Närringer Freiherrn

auf Jansdorf und der Anna Benigna geb. Freiin Galler.

Cop. vid.

6723. Johann Christof von Tauffkirchen zu Guttenburg Sohn

der . . . von Haunsperg verm. 1606 mit Anna Salome geb.
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Lung. Johanna Jakobea von Tauffkirchen Tochter der...

Lung verm. mit Johann Veit von Neuhaus. Cop. vid. ~

6724. Maria Adelheid Maximiliana Cordula Johanna
Nep. Gräfin von Tauffkirchen, geh. den 22. October 1749,

eheliche Tochter des Josef Adam Grafen von Tauffkirchen

auf Imb und Wildenstein und der Maria Theresia geb.

Freiin von Lerchenfeld auf Aliam. Taufschein in orig.

672.r>. Wilibald von Tauffkirchen erschien im vierten Turniere

zu Merseburg 968. Albert von Tauffkirchen im achten

Turniere zu Augsburg 1080. Erasmus von Tauffkirchen

im 10. Turniere zu Zürich 1165. Christof von Tauffkirchen

im 15. Turniere zu Regensburg 1284. Erasmus von Tauff-

kirchen im 25. Turniere zu Regensburg 1412. Wolf von

Tauffkirchen im 27. Turniere zu Landshut 1439. Georg

von Tauffkirchen im 35. Turniere zu Regensburg 1487.

Turnierbuehsextract. Cop. vid.

6726. Extract aus einem Lehenbriefe des Erzbischofs Johann

Jakob zu Salzburg für Wolf Christof von Tauffkirchen

für sich und als Lehenträger seines Bruders Rurkard.

Schwestern : Emerentiana und Afra. Eltern : Burkard vou

Tauffkirchen und Anna geb. Kargl. Cop. vid. de dato den

23. April 1567.

6727. Extract aus einem Kaufcontracte zwischen den Geschwistern

Wolf Christof von Tauffkirchen, Anna Martha von

Tauffkirchen verm. mit Hanns Christof von ThUrheini,

Maria Barbara von Tauffkirchen verm. mit Wilhelm Not-

liafft von Wernberg und Afra von Tauffkirchen verm.

mit Johann Joachim von Leibeifing nach dem Ableben

ihrer Eltern Burkard von Tauffkirchen zu Guttenburg und

Maria Elisabeth geb. Schwartzenstein wegen des Land-

gutes und Schlosses zum Eürstenstein. Cop. vid. de dato

17. September 1624.

6728. Heirathsbriefauszug vom 18. Februar 1635 zwischen Wolf
Christof von Tauffkirchen und Johanna Katharina Freiin

von Piriug geh. Freiin von Leibeiftng auf Rain Wittwe
des Johann Ulrich Freiherrn von Piring. Cop. vid.

6729. Attest der Kanzlei des Churbair. hohen Ritterordens des

h. Georg ttber die Ritterbürtigkeit und das Wappen der
Familie von Taxis. Maximilian Eiuanuel Freiherr von
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Handizel war Ordensritter. 2. Urgrossmutter v. s.: Dorothea

von Taxis, Tochter des Octavian von Taxis. Orig, de dato

28. Mai 1751. ^
6730. Susanna Jakobe von Taxis geb. von Standing cedirt

ihrem Sohne Johann Bapt. Freiherrn von Taxis das Gut
Rothenfels de dato 26. Jiinner 1640. Genial: Octavian

von Taxis auf Rothenfels. Kinder: Johanna, Anna Maria,

Dorothea und Maria Franciska. Cop. —
6731. Attest der Ritterschaft des Herzogthums Cleve, dass Ale-

xander Wilhelm Tengnagel von der Horst den 17. Mai

1678 aufgeschworen worden. Grosseitem: Alexander Teng-

nagel von Loebnen und Margaretha von Wachtendonk
von Giesenberg. Cop. de dato 24. Juli 1731. ~

6732. Attest des Domcapitels des hohen Erzstifts Salzburg über

die Ritterbürtigkeit der Familien von Terlago und Znnetti.

Johann Baptist Graf von Terlago war 1655 bei Admittirung

des Leopold Bruno Grafen von Martinitz zur Capitular-

stiinme erschienen das adeliche Abstammen zu bezeigen.

Die Familie Zanetti, welche als stiftmässig aufgeschworen

worden, befindet sich in den vorgelegten Ahnen- und Adels-

proben der Sebastian und Franz Grafen von Lodron.

Cop. vid. de dato 24. April 1738. '**7

6733. Attest des Domcapitels des hohen Erzstifts Salzburg über

die Ritterbürtigkeit und das Wappen der Familie von

Terlago. Cop. vid. de dato 10. Mürz 1756.
*

6734. Attest des Ignaz Maria Grafen von Attems und Johann

Ferdinand Grafen von Herberstein auf Ansuchen des Georg

Sigmund Freiherrn von Stadl über die Ritterbürtigkeit der

Familien von Teufel und von Herberstein. Gottfried

Freiherr von Stadl war D. O. Ritter und Bruder des

Vaters des Georg Sigmund Freiherrn von Stadl. Ferdinand

Emst und Georg Sigmund Freiherrn von Stadl waren Brü-

der. Orig, de dato . . November 1713.
""

6735. Da man keine Urkunde von der freiherrl. Teufel Familie

noch weniger einen Grund vorfindig machen kann zum

abverlangtcn Beweise, dass die Barbara Teufel von Karl

Freiherrn von Teufel und Judith von Eitzing ehelich ab-

stammc, um so weniger da das dem Freiherrn von Teufel

gehörige Dorf Gundersdorf sammt Schloss, Archiv, Kirche

u. 24
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durch 3 maliges Feuer verheeret worden, so haben der

Fürst von Trautson aus mitangeführten Dokumenten so

bei dem Landmarsehall-Gerichte vorfindig sind, klar be-

lehret, dass des Franz Grafen von Khevenhiiller hinter-

lassene Sohn und Töchter, nicht minder von den Freih.

von Teufel und Eitzing abstammende Deseendenten ein

jährliches Quantum aus der Gorozischen Stiftung zu ge-

messen haben. Cop. vid. —
6736. Inventarium über die Habe des Carl Freiherrn Teufel.

Curatores bon: Barbara Khevenhiiller Gräfin zu Franken-

burg geb. Freiin Teufel und Rudolf Freiherr Teufel. Cop.

vid. f
6737. Maria Elisabeth, get. den 19. April 1661, Tochter des

Otto Christof Teufel Freiherrn von Gnndersdorf auf

Eckerzall und der Polixena Elisabeth geb. Yolkra. Tauf-

schein in cop. vid.
3,41

6738. Heirathsbricfauszug vom 25. Juni 1658 zwischen Otto
Christof Teufel Freiherrn auf Gumlersdorf und Essding,

Sohn des Otto Teufel und Polixena Elisabeth Yolkra. Cop.
vid. —

II

6739. Extraet aus dem Testamente des Otto Christof Teufel

Freiherrn zu Gundersdorf vom 28. April 1690. Gemaliu:

Polixena Elisabeth geb. Gräfin Yolkra. Tochter: Murin

Elisabeth verm. Gräfin von Zinzeudorf und Potte ixlorf.

Cop. vid. 7
6740. Extraet aus dem Testamente der Regina Elisabeth

Teufel Freiin geb. Gräfin von Concin vom 7. Juli 1661.

Kinder: Otto Christof und Dorothea Elisabeth verm. vou
Traun. Cop. vid. 7

6741. Maria Maximiliana, get. den 25. April 1660, eheliche

Tochter des Ferdinand Freiherrn von Teuffenbacli und
dessen Gemaliu Constantia geb. Freiin von Regal. Tauf-
schein in orig.

6742. Attest des Albrecht Goldacker, Hanns Kaspar von Müff-

ling, Johann Wilhelm von Scebaeh und Johann Wilhelm
Marsehall über die Ritterbürtigkcit und das Wappen der
Familie von Teutleben. Cop. vid. de dato 2. Juni 1734.

6743. Heirathsbrief vom 14. April 1007 zwischen Caspar von
Teutleben, Sohn des Johann Ernst von Teutleben und
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Agnes Magdalena Tangei, Tochter des Lucas Tangei auf

Tennstüdt. Cop. vid.

6744. Hcirathsbrief vom 21. April 1658 zwischen Wilhelm
' Caspar TOH Teutleben, Sohn der Agnes Magdalena von

Teutleben geb. Tangei und Anna Sybilla geb. von Erffa,

ehelichen Tochter des Christof von Erffa. Cop. vid.

6745. Attest des J. C. Recordin von Neun, dass die altadeliche

Thnvonat’sehe und Reoordin’sche Familie von einem

Ursprünge sei und den Zunamen Thavonat allererst Riear-

dus vulgo Ricardinus von Thavonat, nachdem er die letzte

von dem altadelichen Geschlecht von Gent ilis geehelicht

und mithin die Jurisdiction Neun überkommen, habe fallen

lassen, dessen Sohn Peter aber sodann sich Recordin von

Neun zu nennen angefangen. Cop. de dato 16. Februar

1795 ””
* «dB < _

6746. Attest des Sebnstian Grafen Kinigl, dass der altadelichen

Familie der von Thavon oder Thavonat und zwar dem
Ricardino, welcher eine von Gentilis zur Ehe gehabt, auf

Absterben der Ritter von Gentilis deren Wappen von Ulrich

Bischof zu Trient im Jahre 1498 verliehen worden und

von diesem Gescldechte die Familie der ltecordin von

Neun und Rndegg ihren Ursprung und zwar von Ricardo

von Thavon einem Sohne des Leonhard von Thavon her-

führen. Peter war ein Sohn des Ricardin von Thavon und

schrieb sich Recordin von Neun. Cop. de dato 27. April

1729.
""

•4 II 8

6747. Attest des Franz von Goldegg, dass die von dem altade-

lichen von Thavon oder Thavonat’schen Gescldechte her-

stammenden Recordin von Neun vor 150 Jahren bereits

der Tirol’schen Landmatrikel als rittermttssig cinverleibt

waren. Cop. de dato 3. Mai 1729.
1 na 116

6748. Epitaphium des Michael von Thavon oder Thavonat.

Epitaphium des Ricardin von Thavon. Cop.

6749. Kaiser Ferdinand erhebt die Brüder Valentin, Hanns

und Heinrich von Thavon in den Stand der rittermässigen

Lehens- und Turniersgenossleute. Cop. de dato 20. Mai

1560.

6750. Wappen der Margaretha von Tkezar Freiin von Tour-

tiebu, des Franz von Lalain Grafen von iloogstraten,

24*
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der Margaretha Gräfin von Töring zn Seefeld, des Karl

Grafen von Aspermont, der Franciska Gräfin von Mailly

Coucy, der Familien von Kirchberg, Mynsinger von Fron-

deck, Tamdorf, von Promnitz. Cop. auf Pap. —
6751. Extractus inventarii et divisionis bonorum Georgii de

Thieimes et Mariae Adrianae de Lens conjugum. Vater:

Philipp Franz Georg von Thiennes. Cop. vid. —
6752. Maria Theresia Josefa Gislena, gct. den 14. Mai

1681, Tochter des Philipp Georg Franz von Thiennes und

dessen Gattin Adriane Robertine von Thiennes. Taufschein

in cop. vid.

6753. Heirathsbriefauszug zwischen Philipp Carl von Thiennes

und Adriane Robertine del Rio. Cop. vid.

6754. Heirathsbriefauszug zwischen Philipp Georg von Thien-

nes und Adriane Robertine von Thiennes, Tochter des

Philipp Karl von Thiennes und einer del Rio. Cop. vid.

6755. Attest des Capitels der hohen Cathedralkirehe zu Münster

über die Ritterbürtigkeit und das Wappen der Familien

Thülen, Rechtem, Closter und Münster. Orig, de dato

den 18. März 1650. Bi

6756. Attest der Ritterschaft in Schwaben Orts am Neckar,

Schwarzwald und Orttenau über die Ritterbürtigkeit und

das Wappen der Familie Thumb von Neuburg. Cop. vid.

de dato 24. September 1764.
**

6757. Attest des Karl, Louis, Christof und Hartmann Freiherren

Thumb von Neuburg über das Wappen der Familie Thumb
von Nenburg, ferner dass die Urururgrosseltern : Johann

Friedrich Thumb von Neuburg und Jakobine geh. Freiin

von Stain, die Ururgrosseltem : Johann Friedrich Thumb
von Neuburg d. j. und Maria Philippine geb. Freiin Pabst

von Rolssenheiin, die Urgrosseltern : Ludwig Friedrich

Thumb von Neuburg und Sophia geb. Rollin Freiin von

St. Andre, der Grossvater: Wilhelm Ludwig Thumb von

Neuburg, dessen Schwester Johanna Fricdcrika Thumb von

Neuburg verm. 1698 mit Franz Ignaz Freiherrn von

Mantenffel, gewesen. Cop. vid. de dato 30. December

1765.
-

6758. Extract des Stammbaumes der Freiherren Thumb von

Neuburg Herrn zn Interboyhingen und GunmetweU.
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Adelsgeschlechter: Fr. Thumb von Neuburg, Kolliti voll

St. Andre zu Kiinigsbacli, Pabst zu Bolssenheini, Fr.

von Stain. Johanna Friederika Freiin Thumb von Neuburg
war verm. mit Franz Ignaz Freiherrn von Manteuifel.

Cop. vid. auf Pap. ™
6759. Daniel Friedrich, get. den 26. Mai 1658, ehelicher

Sohn des Ludwig Friedrich Thuinh von Neuburg und der

Sophia geb. Kollin von St. Andr6. Ahnherr: Daniel Rollin

de St. AndrA Ahnfrau: Lucretia Rollin de St. Andrd geb.

Beckermaud. Vaters-Mutter: Maria Philippina Thumb von

Neuburg geb. Pabst von Bolssenheini. Taufschein in cop.

vid.
809

85

6760. Heirathsbriefauszug vom 2. April 1635 zwischen Johann
Friedrich Thumb von Neuburg und Maria Philippina

Pabst von Bolssenheini, ehelichen Tochter des Johann

Philipp Pabst von Bolssenheini. Cop. vid.

6761. Johanna Friederika, get. den 16. März 1665, Tochter

des Ludwig Friedrich Thumb von Neuburg und der Sophia

geb. Kollin von St. Andr4. Taufschein in cop. vid.
9”

6762. Heirathsbriefauszug vom 8. Juli 1655 zwischen Ludwig
Friedrich Thumb von Neuburg und Sophia Kollin de

St. Andrt5
. Cop. vid.

**

6763. Extract aus dem Testamente des Ludwig Friedrich

Thumb von Neuburg den 28. Juli 1658 errichtet. Gemaliu:

Sophia Thumb von Neuburg geb. Kollin de St. Andre.

Mutter: Maria Philippina Thumb von Ncuburg geb. Pabst

von Boisseilheim. Cop. vid.
™

6764. Quittung des Ludwig Friedrich Thumb von Neuburg

und dessen Gattin Sophia geb. Kollin de St. Andrd über

4000 Gulden, welche Daniel Rollin de St. Andrd resp.

Schwiegervater und Vater vermöge der Heirathspacten be-

zahlt hat. Cop. vid. de dato 17. Juli 1661.
™

6765. Attest des Capitels des hohen Stiftes zu Magdeburg über

die Iiitterbürtigkeit und das Wappen der Familie von

Tliümen. Cop. vid. de dato 27. Juni 1739.

6766. Attest des Bischofs Karl Einanuel über die Ritterbürtigkeit

der Familie von Thun. Cop. de dato 13. Juni 1629.

6767. Attest von sechs Cavaliercn über die Ritterbürtigkeit der

Familie von Thun. Cop. vid. de dato 29. September 1629.
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6768. Attest der hoch- und deutschmeisterischen geheimen deut-

schen Ordenskanzlei auf Ansuchen des Franz Grafen Thun

von Hohenstein über die Ritterbürtigkeit und das Wappen
der Familie Thun von Hohenstein. Johann Dominik Josef

Graf Thun von Hohenstein war D. O. Ritter 1766. Orig,

de dato 20. Miirz 1858.

6769. Barbara Elisabeth, get. den 8. Mai 1682, Tochter des

Vigilius Grafen von Thun und der Johanna geb. von

Wolkenstcin. Taufschein in cop.

6770. Lehenbrief des Bischofs Dominik Anton zu Trient für

Basilius Grafen von Thun und im Namen der Brüder

Peter, Jakob Anton, Johann Dominik, Thomas, Philipp,

Bartholomaus, Hercules, Matthäus Josef, Simon Alois, Sühne

des Augustin Grafen von Thun. Cop. vid. de dato 28. März
1745. --

6771. Heirathsbriefauszug vom 4. September 1642 zwischen

Christof Richard Grafen zu Thun, Sohn der Dorothea

Thun geb. Kliuen von ßellasi zu Liechtenberg und Vero-

nika Seeunda, Tochter des Hanns Georg Khuen von Bcllasi

Grafen zu Liechtenberg und der Veronika Gcntilc geb.

Gräfin von Lodron. Cop. vid.

6772. Confirmation und Extension des Panierhermstandes für

Christof Simon, Hercules, Johann Arbogast, Hanns
Cyprian und Georg Sigmund von Thun und ihre Ge-
schwister und ehelichen Leibserben und derselben Erben
und dass sie neben ihrem Wappen auch das Caldes’sche

führen sollen von Kaiser Rudolf II. Cop. vid. de dato

9. Mörz 1604. —
ÄH

6773. Stammbaum des Consta ntin Ludwig Karl Johann
Nep. Grafen von Thun-Hohenstein auf 16 Almen. Adels-

geschlechter: Gr. von Thun-IIohenstein, Gr. von Harraeh,

Gr. von Hohenzollern, Gr. von Oettingen, Gr. von Attems,

Gr. von Wildeustein, Gr. von Galler, H. von Stubenberg,

Baiilet de Latour, del Patrocinlo d’Escalante, Gr. von
Rosieres, de Vignolles, Guerin Baron de la Marche, de
Laurent, Perin de Kraffetel, de Mussey. Orig, auf Perg. “*

6774. Constantin Ludwig Karl Johann Nep. Graf von
Thun-Hohenstein, geb. den 11. Juni 1821, ehelicher Sohn
des Johann Grafen von Thun und der Clasine Gräfin
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Baillet (le Latour, ehelichen Tochter des Maximilian

Grafen Baillet de Latour und der . . . geh. Gräfin de

Gueriu de la Marche. Taufschein in orig.

Ü775. Franz Augustin Gaudenz Josef, get. den 17. März

1695, Sohn des Johann Vigilius Grafen von Thun und

der Johanna geh. von Wolkenstein. Taufschein in cop.

vid. !*“
F

6776. Heirathsbriefauszug vom 11. Jänner 1724 zwischen Franz
Augustin Grafen von Thun und Hohenstein, ehelichen

Sohn des Johann Vigilius Grafen von Thun und Hohen-

stein und der Johanna geh. Gräfin von Wolkenstein und

Trostburg und .Maria Antonia Gräfin von Spaur, ehe-

lichen Tochter des Franz Anton Grafen von Spaur und

der Maria Katharina geh. von Kost zu Auhofen und

Kehlberg. Cop. vid.

0777. Heirathsbriefauszug vom 11. Februar 1592 zwischen Her-

cules von Thun und Dorothea Khuen, ehelichen Tochter

des Hanns Jakob Khuen von Bellitsi zu Licchtenberg und

Gandegg und der Margaretha geh. von Niderthor. Cop.

vid.
1,07

I K

6778. Stammbaum des Johann Dominik Josef Grafen von

Thun und Hohenstein auf 16 Ahnen. Adelsgeschlechter:

Fr. von Thun und Hohenstein, Khuen von Bellasi zu

Liechtenberg und Gandegg Fr. zu Neu-Lengbach, Khuen
von Bellasi zu Liechtenberg und Gandegg Fr. zu Neu-Leng-

baeh, Gr. von Lodron, Fr. von Wolkenstein und Trost-

burg, Gr. von Mudrutz, Herz. Hohenembs, Markgr.

von Lantes, Gr. von Spaur, Pflaum, Valeur, Gr. von

Arz, Fr. von und zu Aichelburg, von Seennss Fr. zu

Fach, von Kost zu Auhofen und Kehlberg, Kassler von

Ko.vniund, Rottenbueh zu Aschach und Sagburg, Schenk

von Sehenkenstein. Orig, auf Pcrg. ,M
?

1871

6779. Attest der Ballei Oesterreich über das Wappen des Jo-

hann Dominik Josef Grafen von Thun und Hohen-

stein. Orig, de dato Landkommende Wien am 11. Decem-

ber 1804.
“7

6780. Johann Dominik Josef, get. den 18. Februar 1736,

ehelicher Sohn des Franz Augustin Grafen von Thun und
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der Maria Antonia geb. Gräfin von Spaur. Taufschein in

cop. vid.

6781. Heirathsbrief vom 3. November 1708 zwischen Johann
Franz Josef Grafen von Thun und Philippine Gräfin

von Harrach, Tochter des Alois Thomas Grafen von Har-

rach und der Barbara Gräfin von Sternberg. Cop. vid.

6782. Johann Josef Franz Anton Cajetan Maria, geb. den

2. Juli 1711, ehelicher Sohn des Johann Franz Grafen
von Thun und der Maria Philippine geb. Gräfin Harrach.
Taufschein in orig. '-“l

6783. Heirathsbrief vom 20. November 1733 zwischen Johann
Josef Grafen von Thun und Maria Christina Gräfin von
Hohenzollern. Cop. vid. !“!

6784. Johann Josef Graf voll Thun ist den 22. November
1733 mit Maria Christina Gräfin von Hohenzollern getraut

worden. Trauschein in orig.

6785. Johann Nep. Josef Adalbert Franz de Paula Anton
de Padua Franz Xav. Eugen, geb. den 29. Juli 1742,

ehelicher Sohn des Johann Josef Grafen von Thnn und
der Christina Gräfin von Hohenzollern. Taufschein in

orig. !£!

6786. Heirathsbrief vom 12. October 1781 zwischen Johann
Josef Grafen von Thnn und Theresia Gräfin von Attems.

Vater des Bräutigams: Johann Josef Graf Thun. Cop.

vid. *“!
4

6787. Johann Josef Graf von Thnn und Theresia Gräfin von

Attems sind den 15. October 1781 getraut worden. Trau-

schein in orig. 1^!

6788. Johann Nep. Josef Felix Franz Ser. Vincenz
Thomas, geb. den 3. October 1786, ehelicher Sohn des

Johann Grafen von Thnn und der Theresia geb. Gräfin

von Attems. Taufschein in orig. !“!

6789. Johann Josef Graf von Thun und Hohenstein, ehelicher

Sohn des Johann Josef Grafen von Thun und Clasine

(i. e. Nikolaa) Gräfin Baillet de Latour, eheliche Tochter

des Maximilian Grafen Baillet de Latour und der . . .

geb. Gräfin de Guerin de la Marche sind den 15. Octo-

ber 1811 getraut worden. Trauschein in orig. —
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6790. Johann Vigilius, get. den 6. Mai 1650, ehelicher Sohn

des Christof Richard Grafen von Thun und der Veronika

Secunda geh. Grätin von Kliuen. Taufschein in cop.

6791. Heirathsbriefauszug vom 6. Mai 1677 zwischen Johann
Vigilius Grafen von Thun, ehelichen Sohn des Christof

Richard Grafen zu Thun und der Veronika Secunda Kliuen

Gräfin zu Llechtenherg und Johanna Gräfin zu Wolken-

stein und Trostburg, ehelichen Tochter des Gaudenz

Fortunat Grafen zu Wolkenstein und Trostburg und der

Margaretha geb. von Hohenembs. Cop. vid.

6792. Johann Vigilius Graf von Thun starb den 9. Juli 1731.

Todtenschein in cop. —
6793. Johanna Gemalin des Vigilius Grafen von Thun geb.

Gräfin von Wolkenstein starb den 29. April 1720. Todten-

scheiu in cop.
1970

6794. Magdalena Victoria, get. den 10. Februar 1659, Toch-

ter des Alfons Grafen von Thun und der Barbara geb.

Gräfin von Thun. Taufschein in cop.
,9”

6795. Attest des Fürsten Friedrich Ludwig zu Hohenzollern,

dass der Maria Christina Gräfin von Thun Eltern: Her-

man Friedrich Graf von Hohenzollern und Maria Josefa

Theresia geb. Gräfin von Oettingen, Grosselt. v. L.

:

Philipp Friedrich Christof Fürst zu Hohenzollern und Maria

Sidonia geb. Markgräfln von Baden, Urgrossclt: Johann

Georg Fürst zu Hohenzollern und Antonia Elisabeth geb.

Gräfin von Criechingen gewesen. Cop. vid. de dato

22. Jänner 1750.
'“l

6796. Attest der fürstlich Hohenzollern’schen Hofkammer, dass

Maria Christina von Thun, eine eheliche Tochter des

Herman Friedrich Grafen von Hobenzollern-Heckingen

und der Maria Josefa geb. Gräfin von Oettingen geb. den

25. März 1715 sich im J. 1733 mit dem Grafen von Thun

vermälte und den 6. August 1749 starb. Orig, de dato

14. November 1858.

6797. Stammtafel des Matthäus Josef Grafen von Thun. Adels-

geschlechter: Gr. von Thun, Gr. von Wolkeustein, Gr.

von Spaur, Pflaum und Valeur, Fr. von Rost zu Auhofen,

Kehlberg und Rothwünkel. Cop. vid.

Digitized by Google



378

6798. Aufschwfirung des Matthäus Josef Maria Josef Vin-

cenz Grafen von Thun und Hohenstein von der am

21. Juni 1754 gehaltenen Capitularischen Assemblde einer

welschen Zunge unserer heiligen Religion. Ahnfrau: Maria

Katharina Freiin von Rost Gemalin des Franz Anton

Grafen von Spaur und Mutter der Maria Antonia Gräfin

von Thun. Cop. vid.

6799. Coinniissariatisehe Relation an Grafen Emanucl Krakowski

von K'oiowrnt Grandpriors von den Grafen Herrn Bali

und Ordensrcccptore G. von Althann und Chevalier Grafen

von Hamilton über die Graf Thun’schcn Proben. Cop.

vid. de dato Wien den 3. April 1756.
™

6800. Heirathsbriefauszug vom 7. September 1654 zwischen

Michael Oswald Grafen von Thun, ehelichen Sohn des

Hanns Sigmund Grafen von Thun und der Anna Marga-

retha Gräfin von Wolkenstein und Elisabeth Gräfin von

Lodron, ehelichen Tochter des Christof Grafen von Lodrou

und der Katharina geb. Gräfin zu Spaur und Valeur.

Cop. vid. Ä
6801. Stammtafel des Peter Grafen von Thun auf 8 Ahnen.

Adelsgeschlechter: Thun, Klttien, Wolkenstein, Hohen-

enibs, Spaur, Aiclielburg, Rost, Rottenhuch. Cop. vid.

1863 1853

DD «

6802. Attest des Domcapiteis des hohen Erzstifts Salzburg, dass

Peter Graf von Thun den 2. October 1743 als Domherr

aufgeschworen worden, nachdem er seinen Stammbaum mit

folgenden acht Ahnen vorgelegt hat, als Christof Richard

Graf von Thun und Hohenstein und Veronika Gräfin von

Khuen, Gaudenz Graf von Wolkenstein und Margaretha

Gräfin von Hohetnemhs, Christof Graf Spaur und Maria

Katharina von Aiehelburg, Johann Victor von Rost und

Maria Elisabeth von Rottenbuch. Cop. vid. de dato 24. De-

cember 1764.

6803. Attest des Domcapiteis des hohen Erzstifts Salzburg, dass

Peter Graf von Thun den 2. October 1743 aufgeschworen

worden und ein ehelicher Sohn des Franz Augustin Grafen

von Thun und der Maria Antonia Gräfin von Spaur sei.

Orig, de dato 30. October 1767. —
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6804. Stammbaum der Sophia Gräfin von Thon-Hohenstein

auf 8 Almen m. s. Adelsgeschleehter : Balltet de Latour,

del Patrocinio d'Escalnnte, Gr. von Rostöres, de Vitruol-

les, de Guerin de la Marche, de Laurent, de Perin de

Kraffetel, de Mussey. Cop. vid. auf Pap.

6805. Veronika Secunda, get. den 25. April 1699, Tochter

des Vigilius Grafen von Thun und der Johanna geh. Gräfin

von Wolkenstein. Taufschein in orig. —
6806. Grafendiplom des Kaisers' Ferdinand II. für die Brüder

Wolf Dietrich Rudolf, Christof Richard, Johann Jakob

und Maximilian Freiherren von Thun. Cop. vid. de dato

24. August 1629. !“

6807. Cession zwischen den Brüdern Wolfgang Dietrich Ru-

dolf und Christof Richard Grafen von Thun Sühnen des

Hercules Grafen von Thun und Peter Vigo. Cop. vid. de

dato 9. Februar 1636. ^
6808. Notariatsattest über das Wappen der Familie von Thiina.

Cop. de dato Schlettwein den 7. Juli 1728.

6809. Attest des Pastors J. Jac. Pflug über das Wappen der

Familie Thiina. Cop. de dato Schlettwein den 7. Juli

1728.
”*

6810. Extract aus einem Inventarium, welches nach Absterben

des Hanns von Thiina über dessen Verlassenschaft auf-

gerichtet worden de dato Schlettwein den 28. September

1611. Gemalin : Sibilla geb. von Geilsdorff verm. am
5. December 1591. Kinder: Heinrich Wilhelm, Hanns

Christof, Hanns Friedrich, Veit Christian, Hanns Rudolf,

Hanns, Sibilla, Margaretha, Katharina, Sophia und Vero-

nika. Cop.

6811- Extract aus einem Erbvergleiche, welcher nach Absterben

des Hanns von Thiina zu Schlettwein zwischen dessen

Sühnen Heinrich Wilhelm und Hanns errichtet worden de

dato den 5. Jänner 1636. Gemalin: Sibilla von Thüna geb.

von Geilsdorff. Cop. ?“

6812- Extract aus Hanns Rudolf von Thiina den 13. April

1701 gehaltener Leichenpredigt. Eltern: Hanns von Thüna

und Anna Sophia geb. von Berustedt. Grnsseltern: Hanns

von Thüna und Sibilla geb. von Geilsdorff. Cop.
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6813. Sibilla von Thiina geb. von Geilsdorlf hinterlasseue

Erben als Kläger contra Wolf Friedrich von Hain auf

Niedercrossen als Beklagten. Erbin: Katharina von der

Heyde geb. von Thiina. Hanns Joachim, Karl Gustav,

Philipp Ferdinand und Hanns Friedrich von der Heyde

waren Brüder. Extract Schlettweiner Gerichtsacten. Cop. “

6814. Epitaphium des Julius Albert von Thüngen-Greiffen-

stein und Reiissenberg f den 26. October 1625 und der

Amalia Elisabeth von Tlmngen geb. von Gebsattel + 1616

und der Kunegundis von Thüngen geb. Speth von Zwie-

falten beiden obgedachten Junkers ehelichen Hausfrauen.

Kunigundis geb. Speth von Zwiefalten war Wittwe des

Vincenz von ManteufTel. Wappen : Thüngen, Berg, von

Fuchs, Grmnbacli, Steinruck, Iteinstein, von Weyhers,

Erlin von Rorberg, Raueneck, Hatzfeld, Heister, Echter.

Adelsheini, von Habern, Riid von Kolienberg, Gebsattel,

Forstmeister von Lebenhan, Speth von Zwiefalten, We-

sterstetten, Neuhaus. Cop. vid.

6815. Attest des Johann Gottfried Christof von Gebsattel, dass

Maria Amalia Freiin von Thüngen von Wolfgang

Albrecht von Thüngen und Anna Freiin Vogt von Salz-

burg ehelich descendirt. Cop. vid. de dato 14. März 1749.

6816. Attest des Christof Philipp von Hattstein, dass Maria

Amalia Freiin von Thüngen von Wolfgang Albrecht von

Thüngen und Anna Freiiu Vogt von Salzburg ehelich

descendire. Orig, de dato 24. März 1749.

6817. Epitaphium des Wolf Albrecht von Thiingen f den

23. November 1652. Epitaphium der Anna von Thüngen geb.

Vogt von Salzburg f den 3. September 1635. Cop. vid. j“

6818. Recess mit Wolf Albrecht von Thüngen Tochtermann

Philipp Adam Vogt von Salzburg seines Heirathsgutes

wegen. Philipp Adam Vogt von Salzburg war verm. mit

Maria Amalia geb. von Thüngen. Cop. vid. de dato 9. Mai

1653.

6819. Attest des Karl Heinrich Freiherrn von Hornstein auf

Ersuchen des Guidobaid Maximilian Josef Grafen und

Herrn von Thürheim D. O. Ritters über das uralte deutsche

und rittermässige Herkommen der Familie Tltürheilll. Cop.

de dato Ellingen den 9. October 1728. —
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8820. Attest des Domcapitels des hochfürstlichen Hochstifts Re-

gensburg über die Ritterbiirtigkeit und das Wappen der

Familien von Thürheim, von TaufFkirehen, von Snlburg,

von Scherffenberg, von Starhemberg, von Schifer, von

Laniherg, von Wrbna, von Trauttmunnsdortf, von Stern-

berg. Cop. de dato 23. Februar 1758. '•£

<5821. Wappen der Familie von Thiirheini. Cop.

6822. Stammtafel der Anna Sidonia verw. Gräfin von Preyslng

geb. Gräfin von Thürheim auf 4 Almen v. s. Adelsge-

schlecliter: von ThUrheim, von Nussdorf, von TaufFkirehen,

von Schwartzenstein. Mutter: Auna Judith Gräfin von

Saiburg. Cop. vid.
™

6823. R. P. Gabriel Bucelinus T. 3. f. 237 meldet: Aribo von

Thürbeini 883. Heinrich \'on Thürheim 948. Gosswin alias

Gosswindt 1093. Cop. IMS

6824. Stammbaum des Caspar Mauritz voll ThUrheim auf

8 Ahnen. Adelsgeschlechter: von ThUrheim, von Essen-

dorf, Marsehall von Oberndorf, Lichtenau, Eyb, Knö-

ringen, ScckendorfF, Ratz. Cop. auf Pap. '**’

6X25. Christof Leopold von Thiirheini, geb. den 10. Deeem-

ber 1029, Solm des Christof von Thürheim und dessen

Gattin Anna Martha geb. von TaufFkirehen. Taufschein

in cop. vid. ~
'5826. Heirathsbricfauszug vom 4. Juli 1057 zwischen Christof

Leopold von Thiirheini und Anna Judith Tochter des

Georg Sigmund von Saiburg und der Sidonia Elisabeth

geb. Herrin von Scherffenberg. Cop. vid. "j?

f>827. Testament des Christof Leopold Grafen von ThUrheim

vom 20. August 1087. Söhne: Christof Wilhelm und Georg

Sigmund Christof. Cop. vid.

0828. Christof Wilhelm, get. den 17. Mürz 1001, Sohn des

Christof Freiherrn von ThUrheim und dessen Gemalin

Anna Judith geb. von Snlburg. Taufschein in orig. ~
6829. Christof Wilhelm Graf von Thiirheini ist den 25. Sep-

tember 1090 mit Maria Franciska Michaela Gräfin von

Kuefstein eopulirt worden. Trauschein in orig.

*5830. Heirathsbricfauszug vom 25. September 1690 zwischen

Christof Wilhelm Grafen von ThUrheim und Maria
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ter des Lobgott Grafen von Kaefstein und der Maria Anna

geh. Gräfin von Starhemberg derzeit verm. mit Johann

Ferdinand Grafen von Salburg. Cop. vid.

6831. Eberhard VOU ThilrheilU 1488. Hanns Wilhelm von Thür-

heim zu Bibrachzell und Reichenbach 1562. Hanns Chri-

stof von Thitrhcim hat die Ritterordnung abgeschlagen.

Hanns Martin von Thürheim 1605. Extract aus den Acten

die Incorporation der Grafen von Thürheim bei dem Donau-

Canton bet. Cop. —
6832. Attest des Domcapitels des fürstlichen Hochstifts Passau,

dass Franz Josef Graf von Thürheim zum Canonieus

den 23. August 1709 aufgeschworen worden sei. Orig, de

dato 20. December 1724.

6833. Stammtafel des Franz Josef Theophil Wilhelm Aga-

pitus Cajetan Grafen von Thürheiin auf 16 Ahnen.

Adelsgeschlcchter: Fr. von Thürheim, Fr. von TaufFkirehen,

Gr. und H. von Salburg, H. von Scherffenberg, Gr. von

Knefstein, H. von Stubenberg, Gr. von Starhemberg,

Gr. von Meggnu
,

Fr. von Spriuzenstein ,
Löhel Fr..

Schifer Fr., von Oedt Fr., Gr. von Lamberg, Gr. vou

Wrbna und Freudenthal, Gr. zu Trauttmannsdorff und

Weinsberg, H. von Sternberg. Cop. auf Pap. 2S

6834. Franz J osef Teophil Willi elm Agapitus Caj e tan, gcL

den 18. August 1740, ehelicher Sohn des Wilhelm Grafen

von Thürheim und der Maria Albertine geb. Gräfin von

Spriuzenstein. Taufschein in orig.

6835. Grafendiplom des Kaisers Leopold für Franz Leopold,
Leopold, Christof Leopold und Philipp Jakob Brüder von

Thiirlieim. Cop. de dato 30. Octobcr 1666.
1SM

1 ad K

6836. Auszug aus dem neuen genealogischen Reichs- und Staats-

Handbuch auf das Jahr 1795. Altere Linie: Franz Ludwig
Graf vou Thürheim geb. 27. Juni 1710 gest. den 10. Juni

1782. Franz Ernst Graf von Thürheim verm. mit Maria

Theresia geb. Gräfin von Hallweil, deren Tochter Maria

Johanna geb. 7. Juni 1727 verm. mit Franz Grafen von

Lichtenstein. Jüngere Linie : Christof Wilhelm Josef Graf

von Thürheim geb. 13. März 1731. Gemalinnen: M. Antonia
Tochter des Wenzel Anton Fürsten von Kaunitz-Hiet-
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berg, geb. 16. Mai 1745, vcrm. 13. September 1763, gest.

29. Juni 1769 und Maria Anna Tochter de» Alexander

Joh. TOD Kinigl und Wittwe nach Christof Vincenz Grafen

von Migazzi geb. 1743 venn. . . November 1772. Kinder:

Aloisia Antonia geb. 4. AuguBt 1767 venn. 13. Juni 1786

mit Christof Vincenz Grafen Magazzi und Wilhelmine geb.

7. Jänner 1773 verm. 7. Mai 1787 mit Hieronymus Grafen

von Lodron. Cop. vid. ~
0837. Franciska Theresia Aloisia Josefa, get. den 5. Jänner

1704, eheliche Tochter des Christof Wilhelm Grafen von

Thürheini und der Maria Franciska Michaela geb. Gräfin

von Kuefstein. Orig.

6838. Stammtafel des Guido Grafen von Thiirhciin auf 8 Ahnen.

Adelsgeschlechter: von Thürheini Fr., Fr. von Tauff-

kirchen, Gr. und H. von Salburg, von Seherffenberg,

Gr. von Kuefsteiu, von Stubenberg, Gr. von Starhem-

berg, Gr. von Meggau. Cop. vid. auf Pap.

6839. Stammbaum des Guidobald Maximilian Josef Grafen

und Herrn von Thürheini auf 16 Ahnen. Adelsgeschlechter:

von Thürheini
,
von Nussdorf, von Tauffkirchen, von

Schwartzenstein, von Salburg, von Freysing, H. von

Seherffenberg, Kielmann von Kielninunscck, von Kuef-

stein, von Kirchberg, H. von Stubenberg, von Tann-

hausen, Gr. von Starheniberg, von Kogendorf, Gr. von

Meggau, Khuen von Bellasi. Orig. aufPerg. ,,lM Wpp1,
"

(

F"°kr"

6840. Guidobald Maximilian Josef Wilhelm, get. den

14. Juli 1702, ehelicher Sohn des Christof Wilhelm Grafen

von Thürheini und der Maria Franciska Michaela geb.

Gräfin von Kuefsteiu. Taufschein in orig.

>->841. Tcstament des Hanns Christof von Thürheini und der

Anna Martha geb. von Tauffkirchen zu Guttenburg vom
26. December 1621. Cop. vid.

6842- Johann Wilhelm Gundacker Josef, get. den 5. Au-

gust 1692, ehelicher Sohn des Christof Wilhelm Grafen

von Thürheini und der Maria Franciska Michaela geb.

Gräfin von Kuefstein. Taufschein in cop. vid.
™

>>843. Heirathsbriefauszug vom 28. August 1729 zwischen Jo-

hann Wilhelm Grafen von Thürheini, ehelichen Sohn
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des Christof Wilhelm Grafen von Thürheim nnd der Maria

Franciska Michaela geh. Gräfin von Kuefstein und Maria

Albertinc Gräfin von Sprinzenstein, ehelichen Tochter

des Johann Ehrenreich Grafen von Sprinzenstein und der

Maximiliana Michaela geh. Gräfin von Lamberg. Cop.

vid.
,!M

* B

G844. Testament des Johann Wilhelm Grafen von Tliürheim

vom 8. November 1747. Töchter: Aloisia, Maria Anna.

Franciska und Albertine. Söhne: Christof Wilhelm, Maxi-

milian und Franz Josef. Cop. vid. ££
6845. Maria Josefa Elisabeth Eustachia, get. den 22. Sep-

tember 1691, eheliche Tochter des Christof Wilhelm Grafen

von Thürheim und der Maria Franciska geh. Gräfin von

Knefsteill. Taufschein in cop. vid.

6846. Extract aus dem Vergleiche zwischen den ehelichen Kin-

dern des Philipp Jakob von Thürheim und der Cordula

geb. von Nussdorf : Hanns Christof, Maria Elisabeth und

Maria Jakobe. Cop. vid. de dato 9. August 1616.

6847. Attest des Karl Heinrich Freiherrn von Hornstein, Land-

komthurs der Ballei Franken, Komthurs zu Ellingen und

Wilrzburg, d. O. Ritters, Chur-Cölnischen wie auch Hoch-

und Deutschmeisterischen wirklichen geheimen Rathes,

dass in der producirten Stammtafel des Bero Ludwig
Freiherrn Reichlin von Meldegg d. O. Ritters und Kom-
thurs zu Ulm die altadelichen rittermässigen und stiftsge-

nossenen Geschlechter von Thurn, von Taxis und Schiller

von Hedern bei dem ritterlichen deutschen Orden nufge-

schworen worden. Cop. de dato den 2. April 1733. ,M*

6848. Attest des Anton Freiherrn de Fin über die Ritterbürtig-

keit und das Wappen der Familie Thurn und Yalsnssina.

Orig, de dato 11. Jänner 1748. — —
6849. Attest des Johanniter-Ordens über die Ritterbürtigkeit und

Wappen der Familien Thurn und Ynlsassinn, von Wagens-
berg, von Herberstein, von Dietrichstein. Orig, de dato

Wien den 1. August 1834. “

6850. Anna Josefa Antonia, get. den 7. Juli 1695, Tochter
des Franz Nikolaus Grafen von Thurn, Yalsassina und
Taxis und dessen Gemahn Anna Franciska Constantia
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6851. Eingabe der Beatrix Gräfin von Thurn und als Vor-

münderin ihrer Tochter Rosalia an das Landrecht Laibach.

Cop. vid. de dato den 20. Mai 1669.

6852. Grafendiplom des Kaisers Maximilian für Franz Grafen

und Freiherrn von Thurn und zum Kreuz. Cop. vid. de

dato 8. October 1567.

6853. Diplom des Erzherzogs Ferdinand zu Oesterreich für Franz
Grafen von Thurn, mittelst welchem ihm das Burggrafen-

amt zu Linz verliehen wird. Cop. vid. de dato letzten

Jänner 1568.

6854. Aufschwiirung des Franz Anton Grafen von Thurn und

Yalsassina bei dem ritterlichen Orden S. Joannis Hiero-

solymitani. Orig, de dato 22. September 1720. 22

6855. Attest des Franz Josef Grafen von Thurn, dass des

Christof Andreas Grafen von Cronegg Vaters leibliche

Schwester Beine Mutter war. Cop. vid. de dato 5. Mai

1746. 2”

6856. Attest des Christof Andreas Grafen zu Cronegg, dass des

Franz Josef Grafen von Thurn und Yalsassina Mutter

seines Vaters leibliche Schwester war. Cop. vid. de dato

5. Mai 1746. ”2

6857. Stammbaum des Franz Nikolaus Grafen von Thurn,

Yalsassina und Taxis auf 4 Ahnen v. s.: Adelsgeschlechter:

Fr. von Thurn und Taxis H. zu Wäschenbeuern, Fieger

zu Hirschberg, Fr. zu Hohenrechberg, Vöhl in Fr. von

Illertissen. Gemahn : Anna Franciska Constantia Gräfin

von Tattenbach und Beiustein. Cop. vid. auf Pap.

6858. Franz Nikolaus, get. den 4. December 1662, Sohn des

Franz Werner Freiherrn von Thurn und Taxis und der

Elisabeth Freiin von Hohenrechberg. Taufschein in cop.

vid. 22
3

6859. Heirathsbriefauszug vom 21. December 1687 zwischen

Franz Nikolaus Grafen von Thurn, Yalsassina und

Taxis, Sohn des Franz Werner von Thurn, Valsassina und

Taxis und Maria Anna Franciska Constantia Gräfin V0I1

Tattenbach, Tochter des Georg Sigmund Grafen von

Tattenbach. Cop. vid. 22

6860. Heirathsbriefauszug vom 2. Juli 1660 zwischen Franz
Werner Freiherru von Thurn, Yalsassina und Taxis,

U. 25
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ehelichen Sohn des Paul Freiherm von Thurn und Taxis

und der Elisabeth geh. Fieger von Hirschberg und Elisa-

beth Freiin toh Rechberg von Hohenrechberg, ehelichen

Tochter des Albrecht Ernst Freiherm von Hohenrechberj;

Herrn zu Rechberghausen und Anna Maria geh. Möhlin

von Frickenhausen. Cop. vid.
,8”

6861. Grafendiplom des Kaisers Leopold für Franz Werner
Freiherrn von Thurn nnd Taxis. Cop. vid. de datu

19. September 1680.

6862. Aufschwörung des Hannibal Felix Grafen von Thurn

uud Valsassina bei dem Metropolitancapitel zu Salzburg

den 30. Marz 1718. Cop. vid.

6863. Diplom des Kaisers Ferdinand III. für Heinrich Lud-

wig Grafen von Thurn zu Valsassina Freiherrn zu

Kreuz und Oberstein, mittelst welchem ihm das Oberst-

Erbland-Hofmeisteramt des Herzogthums Krain verliehen

wird. Cop. vid. de dato 24. Juli 1655.

6864. Diplom des Kaisers Ferdinand III. filr Heinrich Lud-

wig Grafen von Thurn und Valsassina Freiherrn zu

Kreuz und Oberstein, mittelst welchem ihm das Oberst-

Erbland-Marschallamt der filrstl. Grafschaft Görz verlieben

wird. Cop. vid. de dato 24. Juli 1655.

6865. Testament des Johann Ambros Grafen von Thnrn und

Valsassina vom 30. Mai 1654. Gemahn: Beatrix geh.

Gräfin von Thurn. Kinder: Elisabeth, Maria Rosalia, Anton

Franz. Cop. vid.

6866. Stammbaum des Johann Baptist Grafen von Thun^

Valsassina und Taxis auf 8 Ahnen. AdelsgeschlechteJ

Gr. von Thum, Valsassina und Taxis, von Rye, Gr. voi

Horues von Huutquera und Herlies H. zu Turnes, toi

Arenberg, Gr. von Fugger, Erbtruclisess und Gr. voi

Zeil, Hundpiss Fr. von Waitrams, Gr. von 8paur. Cop.
j

6867. Attest, dass Johann Baptist Graf de la Tour-Yalsassiu

und Taxis ein Bruder der Maria Anna vermfilten Gräfll

von Khuen zu Auer geb. Gräfin de la Tour-ValsasM«

und Taxis tvar. Orig, de dato Insbruck den 20. Juli 1772. -

686H. Hcirathscontract vom 23. April 1624 zwischen JohaU
Philipp Grafeu von Thurn und Eleonora Maria Fürst|

Gonzaga. Cop. vid.
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6869. Stammbaum des Josef Grafen von Thurn und Yalsassina

auf 16 Almen. Adelsgeschleehter : Gr. von Thurn und

Valsassina, H. von Stubenberg auf Wurmberg, Fr. von

Schratteubach, Fr. von Eck und Hungersbach, H. von

Stubenberg, Fr. von Tnnuhausen, Scheidt von Zelleris,

Fr. von Stadl, Gr. von Wagensberg, Fr. von Khiieu-

burg, Gr. und Bnrggr. zu Dohna auf Warteuberg, Zapsky

von Zapska Fr., Fr. von Dietrichsteiu, Wagen von

Wagensberg, Gr. von Meggau, Fr. Khuen von Bellasi.

Orig, auf Perg.

6870. Josef Sigismund Franz Otto, get. den 18. November

1712, ehelicher Sohn des Maximilian Augustin Grafen von

Thurn und Yalsassina und der Maria Eleonora geb. Gräfin

von Wagensberg. Taufschein in orig.
””

6871. Attest des Andreas Grafen von Portia, Anton Grafen von

Lanthieri, Herman Grafen von Attems und Heinrich Frei-

herrn von Orzon, dass Isabel la Gräfin von Thurn von

Johann Philipp Grafen von Thurn und Eleonora Marquise

Gouzaga abstainme. Cop. vid.

6872. Stammbaum des Judas Thadäus Grafen von Thuru,

Yalsassina und Taxis auf 16 Ahnen. Adelsgeschlechter:

Fr. von Thurn und Taxis H. zu Wäschenbeuern, Fieger

zu Hirschberg, Fr. zu Holienrechberg, Yöhliu Fr. von

Illertissen, Gr. von Tattenbach uud Reinstein, Fr.

von Lamberg, H. von Gera, Reichs-Erbmarscliall Gr.

von Pappenheim, Fr. von Sprinzenstein, Löbel, Schifer

Fr., von Oedt, Gr. von Lamberg, Gr. von Wrbna und

Freudenthal, Gr. zu Trauttmannsdorff, H. von Stern-

berg. Orig, auf Perg. lB,,

6873. Judas Thadäus Josef Columban Richard Bernhard
Franz de Paula Peregrin Maria, get. den 7. Februar

1746, Sohn des Leopold Franz Maria Grafen von Thurn,

Yalsassina und Taxis und der Maria Antonia Bernardina

geb. Gräfin von Sprinzensteiu. Taufschein in orig.

6874. Heirathsbriefauszug vom 30. Juli 1723 zwischen Leopold
Franz Maria Grafen von Thurn, Valsassina und Taxis,

ehelichen Sohn des Franz Nikolaus Grafen von Thurn, Valsas-

sina und Taxis und der Anna Franciska Constantia Gräfin

von Tattenbach und Reinstein und Maria Antonia Gräfin

26*
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G875.

687G.

6877.

G878.

6879.

G8HU.

Ton Sprinzenstein. ehelichen Tochter des Johann Ehren-

reich Grafen von Sprinzenstein und der Maximilians

Michaela geh. Grätin von Lambers. Cop. vid.

Stammbaum der Ludovica geb. Gräfin Ton Thnrn vertu,

mit Constantin Ton Lamberg Freiherrn auf 4 Ahnen.

Adelsgeschlechter: Gr. von Thum und Valsassina, Gr. von

Arco, H. von Hofer, Gr. von Areo. Cop. vid. auf Perg.
*

Stammtafel der Maria Anna Gräfin von Thnrn und

Valsassina verm. Gräfin von Calenberg. Adelsgeschleehter:

Gr. von Thum und Valsassina, . . ., Gr. and H. von und

zu Cronegg, Fr. tou Dietrichstein, Gr. von Oettingen-

Wallerstein, Gr. Fngger zu Kirchberg und Weissenborn,

Gr. von Wolkenstein und Rodneck, Gr. zu Spaur und

Valeur. Josef Graf von Thum und Valsassina war ein

Sohn des Franz Ludwig Grafen von Thum und Valsassina

und der Esther Susanna Gräfin zu Cronegg und Bruder

des Sigmund Grafen von Thum und Valsassina. Cop.

Maria Anna Eleonora, geb. den 11. September 1740,

eheliche Tochter des Sigmund Grafen von Thurn und

Valsassina und der Philippina geb. Gräfin von Herber-

stein. Taufschein in orig.
™

Maria Anna Theresia Frauciska Josefa, get. den

1. Octobcr 1G96, eheliche Tochter des Ignaz Lamoral Grafen

voll Thurn et Taxis und dessen Gcmalin Maria Claudia

geb. Gräfin Fugger. Taufschein in cop. vid.
”

Stammtafel des Maximilian Grafeu von Thurn-Valsas-

sina auf 16 Almen. Adelsgeschleehter: Gr. von Thura-

Valsassina, H. von Stubenberg, Gr. von Wagensberg,

Gr. von Dietrichstein, Gr. von Herberstein, Gr. von

Dietrichstein, Gr. von Trauttinannsdorff, Gr. von und

zu Wildenstein, Fr. von Zöllner, Gr. von Trauttmanns-

dorff, Gr. von Starhemberg, Gr. von Trauttinannsdorff

Gr. von Herberstein, Gr. von Attems, Gr. von Wurm-
hrand. Cop. vid.

™

Maximilian Augustin, get. den 9. October 1672, ehe

lieber Sohn des Ferdinand Felix Grafeu von Thurn um
der Anna Maria geb. Herrin von Stubenberg. Taufscheii

in orig.
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6881. Erbsvergleich nach dem Tode des Max Augustin Grafen

von Thurn und Valsassina f den 12. Mürz 1743. Gemalin:

Eleonora Gräfin von Thurn geb. Gräfin von Wagensberg.

Söhne: Max Sigmund, Josef, Salvin. Cop. vid.
™

6882. Sperr-Relation auf den Verlass der Philfppina Gräfin

von Thurn Wittwe des Sigmund Grafen von Thurn und

Valsassina geb. Gräfin von Herberstein. Kinder: Emest,

Charlotte, Eleonora verwittwcte Gräfin von Breda, Josefa

und Aloisia. Cop. vid.

6883. Attest der hohen ritterl. d. O. Ueichsballei Eisass und

Burgund Uber die Ritterb Urtigkeit und das Wappen der

Familie von Töring. Cop. vid. de dato 1. Jänner 1728.

6884. Attest der Kanzlei des Churbair. hohen Rittersordens des

h. Georg Uber die Ritterbitrtigkeit und das Wappen der

Familie Töring-Sccfeld. Josef Friedrich Ernst Fürst zu

Hohenzollern war Grosskomthur, dessen 1. Urahnfrau v. s.

:

Anna Maria Gräfin zu Töring-Seefeld eine eheliche Tochter

des Ferdinand Grafen von Töring-Seefeld und der Renata

Gräfin von Schwarzenberg. Max Anton Josef und Anton

Clemens Grafen von Töring zu Seefeld waren Söhne des

Josef Anton Grafen von Töring zu Delling und Seefeld.

Orig, de dato 28. September 1771.

6885. Attest der Landschaft in Baiern über das Wappen und

den Adel des Geschlechtes von Trainer. Cop. vid. ” —
6886. Stammbaum des August Adolf Freiherrn von Trandorff

(Drandorf) auf 8 Ahnen. Adelsgeschlechter: von Tran-

dorff, von Stauchwitz, von Holdau, von Pückler, von

Ziegler, von Metscli, von Schönberg, von Pflug. Cop.

auf Perg. —
6887. Stammbaum des August Adolf von Trandorff (Drau-

dorf) auf 16 Ahnen. Adelsgeschlechter: von Trandorff,

von Pückler, von Stauchwitz aus dein Hause Osteroda,

von Körbitz ans dem Hanse Brandis, von Holdau, von

Königsfeld aus dem Lande Franken, von Ende, von

Rebitz aus dem Voigtlande, von Ziegler, von Metscli

aus dem Voigtlande, von Schönberg von Roth-Schön-

berg, Pflug von Frauenhayn, von Bandissin aus dem
Hause Sulschwitz, von Hangwitz aus dem Hause Gansig,
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von Gersdorf ans dem Hanse Ruhland, von Reehenberg

aus dem Hanse Cunnersdorf. Cop. auf Perg.

6888. Stammbaum des Wolf Christof Adolf von Trandorff

auf 8 Ahnen. Adelsgeschlechter: von Trandorff, von Hol-

dau, von Ziegler, von Schönberg, von Bardeleben, von

Steinwehr, von Britzke, von Piatow. Cop. auf Perg. —
6889. Wappen der Grafen von Trapp bestätigt durch den Se-

kretär der O. 0 Lehenskanzlei. Auf Pap. de dato Ins-

bruck den 14. April 1767.

6890. Heirathsbriefauszug vom 3. November 1697 zwischen F ranz

Karl Trapp Grafen, ehelichen Sohn des Johann Christof

Trapp Grafen zu Mätseh und der Maria Franciska geb.

Khuen Gräfin zu Gandegg und Gnglar und Anna Maria

Helena Trapp Gräfin zu Mätseh, ehelichen Tochter des

Jost Anton Sigmund Trapp Grafen zu Mätseh und der

Anna geb. Gräfin Hendl. Cop. vid.

6891. Stammbaum des Hanns Trapp zn Pisein und Chnrbnrg

Erbhofmeisters in Tirol auf 8 Ahnen. Adelsgeschlechter:

Trapp zu Pisein, Churburg und Auer, Fr. zn Wolkenstein.

Fuchs von Fuchsberg zu Janffenbnrg R., Khuen von

Bellas!, Tillinger Fr. zu Schauenberg, Adler, Rehlingen

zu Horsau und Radau, von Dietenhaimer. Cop. auf

Pap.

6892. Attest des Bürgermeisters und Rathes der Stadt Glums

in der fürstlichen Grafschaft Tirol, dass Jakob Trapp

Graf ein ehelicher Sohn des Maximilian Trapp Grafen

gewesen, dieser hat einen Sohn Namens Johann Christof

Trapp Grafen zu Mätseh erzeugt, welcher sodann in der

Ehe mit Maria Franciska Gräfin Khuen einen Sohn Jakob

Maximilian Christof Trapp Grafen erzeugt. Orig, de dato

2. Mai 1709. 1?
6893. Heirathsbriefauszug vom 18. Juni 1699 zwischen Jakob

M aximilian Christof Grafen Trapp, ehelichen Sohn

des Johann Christof Grafen Trapp und der Maria Franciska

geb. Gräfin Khuen von Bellasi und Liechtenberg und

Anna verwittweten Gräfin Trapp zu Mätseh geb. Hendl

Freiin zu Goldrain. Cop. vid.
'*

6894. Johann Christof Trapp, geb. den 26. December 1639,

ehelicher Sohn des Maximilian Trapp Grafen. Söhne des
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Johann Christof Trapp: Jakob Maximilian. Franz Karl,

Anton Josef. Gemalin des Johann Christof Trapp: Maria

Franciska Khuen Gräfin von Liecbtenberg. Taufschein

in orig.

6895. Stammtafel der Maria Karolina Franciska Felicitas

Gräfin von Trapp auf 8 Ahnen. Adelsgeschlechter : Gr.

Trapp, Gr. von Khuen, Gr. von Trapp, Gr. von Hendl,

Gr. von Hendl, Gr. von Wolkenstein, Fr. von Welsperg,

Gr. von Spaur. Cop. auf Pap.

6896. Maria Karolina Franciska Felicitas, get. den 31. De-

cember 1746, Tochter des Sebastian Anton Grafen von

Trapp zu Schwanbnrg und der Maria Anna geb. Gräfin

von Hendl. Taufschein in orig.

6897. Attest des Anton Benno Tschiderer von Gleiffheim, dass

Maximilian Trapp Graf ztl Mätsch den Johann Christof

Trapp Grafen zu Matsch als mannstämmigen Erben und

dieser den Jakob Maximilian Christof Trapp Grafen zu

Mätseh, den Franz Karl Trapp Grafen zu Mätsch und den

Anton Josef Trapp Grafen zu Mätsch hinterlassen hat.

Orig, de dato 29. December 1708.

6898. Heirathsbriefauszug vom 20. November 1740 zwischen

Sebastian Trapp Grafen, Sohn des Franz Karl Grafen

Trapp und der Maria Anna Helena geb. Gräfin Trapp

und Maria Anna Gräfin Heildl, ehelichen Tochter des

Josef Grafen Hendl und der Maria Karolina geb. Gräfin

von Welsperg. Cop. vid.

6899. Attest der h. d. Kitter-Ordens Ballei Eisass und Burgund

auf Begehren des Ferdinand Josef Grafen von Trauner,

dass Johann von Fulach, der im J. 1586 in den hohen

ritterlichen deutschen Orden aufgenommen worden und in

seinen Agnaten unter anderen auch die adeliehe Familie

von Waldkirch mit anfuhrt, von altadelichcm stift- und

rittermässigem Herkommen gewesen. Cop. de dato 5. Mai

1738.

6900. Heirathsbrief vom 7. Februar 1655 zwischen Abel Fried-

rich von Trauteuberg und Helena Maria Scholastica von

Zedfwitz, ehelichen Tochter des Hanns Wilhelm von Zedt-

witz. Cop. vid.
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6901. Abel Friedrich von Trautenberg, Sohn des Sigmund

Abraham von Trautenberg und der Polixena geh. von

Wirsberg den 7. Februar 1655 verm. mit Helena Maria

Scliolastica von Zedtwitz, ehelichen Tochter des Johann

Wilhelm von Zedtwitz und der Emilie Maria geh. voll

Wallenrodt. Trauschein in orig.
,‘°

6902. Heirathsbrief vom 14. Febniar 1629 zwischen Johann
Andreas von Trautenberg und Sybilla Maria von Reitzen-

stein, ehelichen Tochter des Josef Adam von Reitzenstein

auf Schönberg. Cop. vid.

6903. Johann Andreas von Trautenberg den 14. Februar

1629 verm. mit Sybilla Maria von Reitzenstein. Trau-

schein in orig.

6904. Maria Eleonora, get. den 25. September 1663, eheliche

Tochter des Abel Friedrich von Trautenberg und der

Helena Maria Scholastiea geh. von Zedtwitz. Taufschein

6905. Attest des Domcapitels zu Salzburg Uber die Ritterbürtig-

keit und die Wappenstellung der Familien Trautson,

Meggnu, Rappach, Souderndorf, (Jugnad-WeiseuwolfT,

Althanu, Moutecnccoli, Dietrichstein. Cop. vid. de dato

19. Juli 1754.
“

6906. Attest der hoch- und deutschineisterischen geheimen deut-

schen Ordenskanzlei über die RitterbUrtigkeit und das

Wappen der Familie voll Trautson. Johann Leopold

Donat Ftlrst von Trautson Graf zu Falkenstein in. Gross-

vater des Alois Franz de P. Johann Bapt. Ignaz Joachim

Grafen von Auersperg D. 0. Ritters 1773. Orig, de dato

10. October 1857.

6907. Attest der hoch- und deutschmcisterisehen geheimen deut-

schen Ordenskanzlei Uber die RitterbUrtigkeit und das

Wappen der Familie von Trautson. Alois Franz de P.

Johann Bapt. Ignaz Joachim Graf von Auersperg dessen

Mutter Maria Franciska Gräfin von Trautson und Falken-

stein, eheliche Tochter des Johann Leopold Fürsten von

Trautson und Grafen zu Falkenstein und der Maria Theresia

Uugnud Gräfin von Weisenwolff war verm. mit Heinrich

luersperg Herzog zu Münsterberg und Fran-

m orig.
“40

K
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kenstein
,

ehelichen Sohn des Franz Karl Fürsten von

Auersperg Herzogs zu Münsterberg und Frankenstein und

der Maria Theresia Herrin von Happach. Orig, de dato

10. October 1857.

0908. Quittung vom 26. Juni 1694, woraus zu sehen, dass Anna
Elisabeth Ciicilia Trautson Gräfin zn Falkenstein

geh. Gräfin von Spaur eine Schwester des Johann Anton

Grafen von Spaur, Pflaum und Valeur und mit Franz

Eusebius Trautson Grafen zu Falkenstein vermalt war.

Cop. vid. I“

6909. Auszug aus dem Stammbaume des Anton Ernest Traut-

son Grafen zn Falkenstein und Beweis des Adelsstandes

und der Stiftmitssigkeit der Geschlechter von Montecuccoli

und Bigi. Adelsgeschlechter: Ungnad Gr. von Weisen*

wolff, Jörger Fr., Gr. von Althann, Gr. von Sternberg,

Gr. von Montecuccoli, Bigi, Fst. von üictrk'hstein, Fst.

von Lichtenstein Herz, zu Troppan und Jägerndorf.

Vater: Johann Leopold Trautson Gr. Cop. vid.

6910. Elisabeth Theresia Margaritha, get. den 14. Juni

1687, Tochter des Franz Eusebius Trautson Grafen zu

Falkensteiu und dessen Gemalin Anna Elisabeth Ciicilia

geb. Gräfin von Spaur, Pflaum und Valeur. Taufschein

in cop.

6911. Heiratlisbriefauszug vom 20. Februar 1676 zwischen Franz
Eusebius Grafen Trautson und Anna Elisabeth Ciicilia

Gräfin von Spaur. Cop. vid.

6912. Schema genealogicum des Johann Josef Trautson Grafen

von Falkensteiu nach einem Atteste des Domcapitels zu

Salzburg den 6. September 1720. Adelsgeschlechter: Traut-

son Gr. zu Falkenstein, Gr. von Meggau, H. von Happach,

Fr. von Sonderndorf, Ungnad Gr. von Weisenwolff, Gr.

von Althann, Fst. Montecuccoli, Gr. von Dietrichstein.

Cop-
,

“-
w

6913. Extract des Capitelprotocolls vom 6. September 1720 bei

Verleihung eines Canonicates an dem Erzstifte Salzburg

an Johann Josef Grafen Trautson von Falkenstein,

Sohn des Joh. Leop. Fürsten Trautson und der Maria

Theresia geb. Gräfin von Weisenwolff. Cop. vid. — **

w
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6914. Johann Leopold Trautson Graf zu Falkenstein ist den

24. Juli 1694 mit Maria Theresia Antonia Christin« Gräfin

von Weisenwolff Tochter des Michael Wenzel Grafen von

Weisenwolff getraut worden. Trauschein in orig.
“J*

6915. Heirnthsbrief vom 22. Juli 1695 zwischen Johann Leo-

pold Donat Trantson Grafen zu Falkenstein mit Vor

wissen seiner Mutter Maria Margaretha Trautson Gräfin

zu Falkenstein geb. von Happach und Maria Theresia

Gräfin von Weisenwolff, Tochter des Michael Wenzel

Grafen von Weisenwolff. Cop. vid. -??.

6916. Abschrift des Fürsten - Diplomes Kaisers Josef de dato

Wien den 19. März 1711 für Johann Leopold Donat
Grafen von Trantson. Vid. nach Orig, concept durch den

Syndici« der Ballei Oesterreich. “

6917. Testamentsextract des Johann Leopold Donat Fürsten

Trantson Grafen zu Falkenstein vom 5. October 1724-

Gemahn : Maria . Theresia geb. Gräfin von Weisenwolff.

Töchter: Christin«, Antonia, Franciska und Elisabeth

Gräfinnen von Trautson zu Falkenstein. Schwester: Cbri-

stina verw. Fürstin von Dietrichstein. Cop. vid. '"*

6918. Maria Franciska Anna Xaveria Antonia Susanns,
geb. den 12. August 1708, eheliche Tochter des Johann

Leopold Donat Trautson Grafen zu Falkenstein und der

Maria Theresia geb. Gräfin von Weisenwolff. Taufschein

in orig. ~
6919. Grabschrift des in der Kirche bei St. Michael in Wien

aufgerichteten Monumentes, woraus zu ersehen, dass die

Gemahn des Paul Sixt von Trautson Susann.« Veronika

geb. Gräfin von Meggau die Mutter des Johann Franz

Trautson Grafen von Falkenstein war. Cop. vid.
“

6920. Attest des Karl Leopold Grafen von Herberstein über die

Ritterbürtigkeit der Familien von Trauttmannsdorff, Khe-
venhüller, Lengheini, Gleispach, Steinheiss, Khiienbnrg.

von Stadl und Gloiacli. Seifried von Herberstein und
Leopold Freiherr von Gioiach waren Maltheser Ordens-

Ritter. Orig, de dato 20. Mai 1722. J"”

6921. Attest des Domcapitels des hohen Erzstifts Salzburg über
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inannsdorff und Wurmbrand. Ernst Gottlieb Graf von

Attems war Bischof zu Laibach. Cop. vid. de dato 6. Juni

1744.

6922. Attest des Franz Wenzel und Franz Friedrich Grafen von

Trauttmannsdorff über das Wappen der Familie von Trantt*

niannsdorfT. Orig, de dato 31. August 1738. ^
6923- Wappen der Familien Trauttmannsdorff und Ratinanus*

dorf. Cop. vid.

6924. Abschrift von einer Aufzeichnung des Hanns Joachim

Herrn von Trauttmannsdorff vom J. 1620. Den 14. Marz

ist meine Gemalin Maria Magdalena geb. Freiln von

Kainttch mit einem Sohn erfreut worden
,

welcher den

22. März getauft und Adam Maximilian genannt worden.

Schwiegereltern: Ehrenreich Freiherr von Kainach und

Margaretha geh. Gräfin von Hardegg. Vid. ””

6925. Adam Maximilian Graf von Trauttmannsdorff ist den

9. November 1653 mit Regina von Windischgrätz copnlirt

worden. Trauschein in cop. vid.

6926. Attest des Niederösterreichischen Herrenstandes, dass des

Adam Maximilian Grafen von Trauttmannsdorff dritte

Gemalin des David Freiherrn von Wiudischgrätz und

der Elisabeth Räuber von Plankenstein Tochter Regina

Freiin von Wiudischgrätz gewesen sei
,

mit welcher er

Franz Ebrenreich Grafen von Trauttmannsdorff ehelich

erzeugt hat, und zu seiner ersten Gemalin Engelburga

Hager von Altensteig Freiin gehabt habe, von welcher

er Sigmund Joachim Grafen von Trauttmannsdorff ehelich

überkommen hat, von welcher Descendenz Karl Graf von

Trauttmannsdorff noch lebt. Cop. vid. de dato 21. April

1746.

6927. Schreiben des Adam Max Grafen von Trauttmannsdorff

de dato 29. Juni 1670 an seine Gemalin Regina geb.

Freiin von Windischgrätz. Cop. vid. 12?

6928. Schreiben des Ferdinand Maximilian Grafen von Sprinzen-

stein de dato 17. October 1670 an den Gerhab der nach-

gelassenen Pupillen des Adam Maximilian Grafen von

Trauttmannsdorff. Gemalin: Regina geb. Freiln von

Windischgrätz. Cop. vid.
*"*
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6929. Extract aus der Rechnung des Sigmund Joachim Grafen

von Trauttmannsdorff und Adam von Windischgrätz Frei-

herrn als des Adam Max Grafen von Trauttmannsdorff

ihres resp. Vetters und Schwagers verordneten Gerhaben

der hinterlassenen Brüder und Vettern, als Ferdinand Max,

Hector Seifried, Adam Karl, Franz Ehrenreich und Hanns

Rudolf vom 11. Juli 1670 bis letzten Februar 1671. Cop.

vid.
""

6930. Testament der Cäcilia Renata Gräfin zu Traut tnianns-

dorff geb. Gräfin von Wildenstein vom 25. October 1705.

Enkeln von der Tochter Maximiliana Gräfin von Trautt-

mannsdorff : Cajetana Gräfin von Trauttmannsdorff, Ehren-

reich Graf von Trauttmannsdorff. Cop. vid. ?jj!

6931. Testament der Eleonora Gräfin zu Trauttmannsdorff

geb. Gräfin von Kaunitz. Töchter: Eleonora, Theresia

und Josefa. Gemal: Franz Wenzel Graf von Trauttmanns-

dorff. Schwiegermutter: Eleonora Clara Gräfin zu Trautt-

mannsdorff. Cop. vid.

6932. Franz Ehrenreich, get. den 25. Jauner 1662, ehelicher

Sohn des Adam Maximilian Grafen von Trauttmannsdorff

und der Regina geb. von Windischgrätz. Taufschein in

cop. vid.
Il7)

6933. Testament des Franz Ehrenreich Grafen von Trautt-

mannsdorff vom 2. Februar 1691. Gemahn: Maximiliana

geb. Gräfin zu Trauttmannsdorff. Cop. vid.

6934. Hcirathsbriefauszug zwischen Franz Wenzel Grafen zu

Trauttmannsdortf und Eleonora Gräfin von Kannitz,

Tochter des Dominik Andreas Grafen von Kaunitz und

der Maria Eleonora geb. Gräfin von Sternberg. Mutter

des Bräutigams: Maria Eleonora Clara Gräfin zu Trautt-

mannsdorff geb. Gräfin von Sternberg. Cop. vid.

6935. Quittung des Georg Christof von Trauttmannsdorff

über 1000 Gulden vom 4. November 1640. Gemahn: Maria

Anna geb. Freiin Kindsmaul, eheliche Tochter des Ruprecht

Rindsmaul Freiherrn zu Fraunheim und der Salome geb.

Freiin von Herberstein. Cop. vid. J"

6936. Contraet de dato 26. November 1657 zwischen Maria

Priorin des ältern Frauenklosters des Predigerordens in



397

Gräte und Georg Christof Grafen toh Trauttmanns-

dorff wegen seiner Tochter Maria Elconora. Cop. vid.

6937. Testament des Georg Ehrenreich Grafen Ton Trautt-

mannsdorff vom 26. Jänner 1668. Schwestern: Maria Con-

stantia, Maria Salome verm. Stelnbeiss
,

Maria Rosina

Theresia und Maria Elconora. Cop. vid,
™

G938. Estract aus dem letzten Willen des Georg Sigmund
Grafen von Tranttniannsdorff vom 11. December 1700.

Tochter: Maximiliana. Eidam: Franz Ehrenreich Graf zu

TrauttmannsdorfF. Bruder: Ferdinand Graf. Cop.
’J“

6939. Attest des Herrenstandes des Erzherzogthums Oesterreich

unter der Enns auf Ersuchen der Cajetana Gräfin von

Wnrnibrand geh. Gräfin von Trauttmannsdorff, dass des

Job Hartmann Freiherrn von Trauttmannsdorff mit Regina

Tochter des Ludwig von Klrehberg und der Elisabeth

geb. von Neudeck ehelich erzeugter Sohn Johann Joa-

chim Freiherr von Trauitmannsdorff mit dessen 2. Ge-

mahn M. Magdalena Freiiu von Kahiaeh Tochter des

Ehrenreich Freiherrn von Kainach und der Margaretha

Gräfin von Hardegg den Adam Maximilian Grafen von

Trauttmannsdorff ehelich erzeugt und dessen 3. Gemahn
Regina Tochter des David Freiherrn von Windisehgrätz

und der Elisabeth Freiln Räuber von Plaukenstein den

Franz Ehrenreich Grafen von Trauttmannsdorff ehelich

geboren habe. Cop. vid. de dato 6. Juli 1744.
"J*

6940. Attest des Johann Wilhelm Grafen von Wurmbrand und

Karl Grafen von Harrach, dass des Johann Joachim
Freiherrn von Trauttmannsdorff Gcmalin Maria Magda-

lena Freiln von Kainach eine Tochter des Ehrenreich Frei-

herm von Kainach und der Margaretha Gräfin von Hardegg

gewesen sei, von welcher Adam Max Graf von Trautt-

mannsdorff erzeugt worden, welcher Regina Freiin von

Windischgrätz zur Gomalin gehabt hat. Cop. vid. de dato

21. April 1746. '9'

694 1 . Inventarium über die Vcrlassenschaft des Johann Joachim
Herrn ron Tranttniannsdorff de dato 8. August 1636.

Wittwe : Maria Magdalena von Trauttmannsdorff geb.

Freiin von Kainach. Cop. vid.
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(3942. Wecliselbrief zwischen Gabriel Freiherrn von Teuffenbach

und Judith von Tranttniaunsdorff geb. Scheidt Wittwe

nach Georg Adam von Trauttmannsdorff. Cop. vid. de

dato 21. September 1604.

6943- Attest des Franz Adam Grafen von Dietrichstein und

Johann Adam Grafen von Saurau, dass Mnria Anna Gräfin

von Trauttmannsdorff geh. Gräfin Rindsmaul eine Schwe-

ster des Wolf Ruprecht Grafen Rindsmaul gewesen. Orig.

de dato 28. März 1700. —
c c

6944. Contract vom 16. März 1665 zwischen Maria Anna Gräfin

von Tranttniannsdorff geh. Gräfin von Rindsmaul und

Maria Priorin des Convents des älteren Frauenklosters des

Dominikanerordens wegen der in das Kloster sich bege-

benden Tochter Maria Eleonora Gräfin von Trauttmanns-

dorff. Cop. vid. -- ,M
r C 10

6945. Stammtafel der Maria Constantia von Trauttmanns-

dorff auf 16 Ahnen. Adelsgeschlechter: Fr. von Trautt-

mannsdorff, Lang von Wellenburg, Rreuner Fr., Pran-

stetter, Scheidt von Zelleris Fr., H. von Gera, Fr. von

Ratinaunsdorf, von Gleinitz Fr., Rindsmaui H. zu Fraun-

heini, H. von l’ernegg, von Eggenberg, Fieger von

Melan, Fr. zu Herberstein, von Petschach, Weltz von

Eberstein, Turcze Fr. Cop.

6946. Vormundschaftsverbttrgung der Maria Eleonora Clara
vcrw. Gräfin zu Trauttmannsdorff geh. Gräfin von Stern-

berg über ihre mit ihrem Genial Johann Friedrich Grafen

zu Trauttmannsdorff ehelich erzeugten annoch unmündigen
fünf Söhne und vier Töchter Namens: Franz Wenzel,

Franz Anton, Franz Adam, Franz Friedrich, Franz Josef,

Maria Josefa, Anna Franciska, Eleonora Franciska und

Franciska Maximilians. Cop. vid.

6947. Maria Josefa Cajetana Thadea, get. den 21. April

1697, eheliche Tochter des Franz Ehrenreich Grafen von
Trautf mniinsdorff und der Maximilians Christina. Tauf-
schein in orig.

6948. Ehrenreich Freiherr ZU Kaiuach und Margaretha geh.

Gräfin zu Hardegg bekennen, dass sie der Maria Mag-
dalena von Trauttmannsdorff geh. Freiin von Kaiuach
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ihrer Tochter 500 Gulden rheinisch schulden. Cop. vid. de

dato 10. Jänner 1633.
7

6949. Attest des Hofkammerprocurators, dass Maria Ros in a

Gräfin von Trauttmannsdorff eine eheliche Tochter des

Georg Christof Grafen von Trauttmannsdorff und der Maria

Anna geh. Freiin VOil Rindsmaui und Georg Christof

Graf von Trauttmannsdorff ein Sohn des Georg Adam
Freiherrn von Trauttmannsdorff und der Judith Scheidt

war. Orig, de dato 3. September 1738.
™

6950. Maria Theresia, get. den 27. Februar 1676, eheliche

Tochter des Georg Sigismund Grafen von Trauttmanns-

dorff und der Cacilia Renata geh. Gräfin von Wildenstein.

Taufschein in orig.
'

A

:

J

[lr‘‘

6951. Extract aus dem Testamente des Max Grafen von Trautt*

niannsdorff vom J. 1650. Gemalin: Sophia geh. Palffy

Gräfin von Erdod. Kinder: Hanns Friedrich, Max, Adam
Mathias, Franz Anton, Karl, Ferdinand, Georg Sigmund.

Cop. vid.
IW •"* ,n *

6952. Verschreibung der Maximiliane Gräfin zu Trauftinanns-

dorff und des Franz Ehrenreich Grafen zu Trauttmannsdorff.

Vater: GeorgSigmund Graf zu Trauttmannsdorff. Cop. vid.'|'
3

6953. Extract aus dem Vormerkbuehe der Regina Freiin von

Trauttmannsdorff geh. Freiin von Windisehgrätz. 1653

den 9. November habe ich Regina Freiin von Windisch-

grätz mit Adam Maximilian Herrn von Trauttmannsdorff

Freiherrn Hochzeit gehalten. 1662 den 21. Jänner hat mich

Gott mit einem Sohne Franz Ehrenreich erfreut, welcher

den 25. Jänner getauft worden ist. Cop. vid.

6954. Quittung der Regina Freiiu von Trauttmannsdorff geh.

F. von Windisehgrätz ober 1500 fl. von ihrem Vater

David Freiherrn von Windisehgrätz und ihrer Mutter Eli-

sabeth Freiiu Rauher von Plankenstein empfangen. Cop.

vid. de dato den 1. März 1654.

6955. Regina Gräfin von Trauttmannsdorff geh. Herrin von

Windisehgrätz Wittwe bekennt, dass 1500 H. R. den Erben

ihres Gemais Adam Maximilian Grafen von Trauttinamis-

dorft' zurückfallen. Stiefsohn : Sigmund Joachim Graf von

Trauttmannsdorff. Bruder: Adam von Windisehgrätz Frei-

herr. Cop. vid. de dato 25. September 1670.
*"*
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0956. Schein des fürstlichen Hochstifts Passau und dessen Lehen-

probstei in Oesterreich unter der Enns auf Ableben des

Adam Maximilian Grafen von Trauttmannsdorff für Sig-

mund Joachim Grafen von Trauttmannsdorff für sich

und als Gerhab im Namen seiner Brüder Ferdinand Max,

Hector Seifried, Adam Karl, Franz Ehrenreich und Hanns

Rudolf. Cop. vid. de dato 4. October 1670.

6957. Auszug aus dem Testamente der Sophia Gräfin von

Trauttmannsdorff geb. Gräfin Palffy von Erdöd Wittwe

des Maximilian Grafen von Trauttmannsdorff vom 15. Au-

gust 1666. Söhne: Adam Mathias, Hanns Friedrich, Franz

Anton, Ferdinand Ernst, Georg Sigmund. Cop. vid.

6958. Attest des Domcapitels des Reichsfürstl. exemten Hoch-

stiftes Passau, dass Margaretha von Trenback verm.

mit Hanns Haun und Urban von Trenbach Kinder des

Rudolf von Trenbach und der Juliana von Radlkofer

waren. Cop. vid. de dato 27. Jänner 1730. —
6959. Attest des Capitels des hohen Domstiftes zu Würzburg

über die Ritterbürtigkeit und das Wappen der Familie

von Trohe. Cop. vid. de dato 11. Deeember 1776.
**'

6960. Attest des Alexander Grafen Kinigl Uber die Ritterbtlrtig-

keit und das Wappen der Karl und Hanns Jakob Troilo

von Troiburg. Cop. vid. de dato 1. Mai 1751.

6961. Attest von 2 Cavalieren Uber die Ritterbürtigkeit und die

Wappen der Familien Troilo zu Troiburg und von Mohr
zu Liechtenegg, ferner dass Barbara Troilo von Troiburg

eine Tochter des Hanns Jakob Troilo von Troiburg und

der Veronika geb. von Mohr zu Liechtenegg war. Cop.

vid. de dato letzten Juni 1751.

6962. Notariatsattest über die Ritterbürtigkeit und die Wappen
der Familien Troilo von Troiburg, Carara von Nieder-

haus, Mohr zu Liechtenegg, Belliu von Beifort, ferner

dass Veronika von Mohr zu Liechtenegg Tochter des Hanns
Mohr zu Liechtenegg und der Magdalena Bellin von Bei-

fort mit Hanns Jakob Troilo von Troiburg Sohn des Johann

Bapt. Troilo von Troiburg und der Patentia Carara ver-

mält war. Cop. vid. de dat,o 14. September 1771.

"**963. Attest des Alexander Josef Grafen von Kinigl über die

Ritterbürtigkeit der Familie Troilo zu Troiburg. Karl

V
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und Hanns Jakob Troilo zu Troiburg bereits anno 1613

der Tirol’schen Adels- und Landesmatrikel einvcrleibt.

Cop. vid. de dato 23. April 1778. —
6964. Attest Uber das Wappen der Familie von Troilo. Cop.

vid. de dato 27. September 1777.
8”

6965. Extract aus dem der von Troilo’schen Familie von dem
Riim. Kaiser Rudolf II. sub dato Prag den 2. October

1566 ertheilten Schutz- und Schirmbriefe, in welchem unter

andern zu lesen: Franz Troilo. Cop. vid.

6966. Attest der Regierung des Bisthums Breslau zu Ottmochau

auf Ansuchen des Karl Josef Troilo Freiherrn von Troi-

burg Uber das Geschlecht der Troilo. F ranz Troilo von

Roveredo erkaufte 1591 das ritterliche Gut Ober- und

Nieder-Lassoth. Franz von Troilo gelangte 1612 zur Charge

eines Familiaris aulici Sac. Caes. Majestatis. Nikolaus von

Troilo 1620 zum Capitular. Franz Anton von Troilo Rath

Sr. Churf. Durchlaucht Franz Ludwig aus dem Pfalzgriifl.

Neuburgischen Stamme Bischofs zu Breslau und Landes-

Steucr-Einnehmer. Die Mutter des Karl Josef Freiherrn

von Troiburg war eine geb. von Sclioberg, seines Vaters

Mutter eine geb. von Reideburg. Cop. vid. de dato 27. Juli

1744.

6967. Freiherrndiplom der Kaiserin Maria Theresia für Karl

Josef Troilo von Troiburg, Roveredo und Iscia. Cop.

vid. de dato 27. Februar 1745. •—

6968. Stiftbrief der Veronika Troilo zu Troiburg geb. von

Mohr zu Lieehtenegg de dato 5. März 1660. Gemal:

Hanns Jakob Troilo zu Troiburg. Deren Eltern: Johann

Bapt. Troilo zu Troiburg und Patentia Carara von Nieder-

haus. Hanns von Mohr zu Lieehtenegg und Magdalena

Bellin von Beifort. Cop. vid.
™

6969- Attest der Hessischen Ritterschaft Uber die Ritterbürtigkeit

und das Wappen der Familie von Trotten zu Soltz. Frau

von Riedesel war eine geb. von Zedtwitz. Orig, de dato

8. Juli liol. *
~

ad Hl a

6970. Attest des Ritterschaftlichen Stiftes Kaufungen Uber die

Ritterbürtigkeit und das Wappen der Familie VOU Trotten.

Orig, de dato 27. Juli 1782.

n. 26
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6971. Beschreibung des freiherrlichen Wappens der Familie

Troyer vom Jahre 1671. Beschreibung des vermehrten

und verbesserten Wappens bei Erhebung der freiherrlichen

Familie Troyer in den Grafenstand im Jahre 1679. Cop.

vid. =
6972. Christof Evaristus, get. den 26. October 1701, ehelicher

Sohn des Franz Anton Grafen von Troyer und der Maria

Maximiliana Freiin von Tenffenbach. Taufschein in cop.

vid.
“
56

6973. Eleonora Josefa, geh. den 26. October 1751, eheliche

Tochter des Christof Grafen von Troyer und der Josefa

geb. Gräfin von Oppersdorf. Taufschein in cop. vid.
“

6974. Stammbaum des Johann Leo Grafen Troyer auf 16

Ahnen. Adelsgeschlechter: Troyer zu Gissbach, von Win-

kelhofen, von Thavon, Recordin von Neun, von Wolfs-

thurn, Geizkofler von Keifenegg, von Ettenhart, Lustrier

von Liebenstain, von Fiirtenback und Osterdorf, Gienger

zu W'olfseck, Gienger zu Wolfseck, von Taxis, von Boi-

niont zu Payersberg, Schurff zu Sunnewerd, Botsch von

Zwingenberg, Auer von Pulaeh. Orig, auf Perg.

6975. Attest des Capitols des hohen Stiftes Strassburg über die

Ritterbiirtigkeit und das Wappen der Familie Truchsess.

Orig, de dato 17. Juni 1729.

6976. Attest der Directoren des Reichsgräfl. Schwäbischen Col-

legiums über das Wappen der Familie Truchsess. Orig,

de dato 6. September 1728.
“

6977. Attest der Reichs-Ritterschaft Landes zu Franken Orts am

Steigerwald über die Ritterbiirtigkeit und das Wappen der

Familie Truchsess von Pommersfelden. Orig, de dato

30. September 1741.

6978. Attest des Capitels des kais. hohen Domstifts zu Bamberg

Uber die Ritterbürtigkeit und das Wappen der Familie

Truchsess von Pommersfelden. Orig, de dato 29. Novem-

1741 .

6979. Attest des Capitels des Reichsfürstlichen hohen Domstifts

Basel über die Ritterbiirtigkeit und das Wappen der Fa-

milien Truchsess von Rheinfelden
,

Sigelmann von

Neuenburg, von Osleiu, von Schauenburg, von Koinariv
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Böcklin von Böcklinsau, von zu Rhein, von Koppenstein,

Reich von Reichenstein, von Andlau, von Stadion, von

Lodron. Orig, de dato Arlesheim den 30. Jänner 1749.

6980. Attest der Ritterschaft im untern Eisass über die Ritter-

bürtigkeit der Familien Truchsess von Rheinfelden, Sigel-

mnnn von Neuenburg, von Ostein, von Reinach, Böcklin

von Böcklinsau, von zu Rhein, von Koppenstein, Reich

von Reichenstein, von Andlau, von Wöllwarth, von

Schauenburg, von Stadion, von Terlago und von Lodron.

Orig, de dato 20. Juli 1750. "??

6981. Attest der Hochfürstl. Johanniter Oberstmeisterischen Re-

gierung über die Ritterbürtigkeit und das Wappen der

Familie Truchsess von Rheinfelden. Franz Philipp Morand

und Franz Xaver Anton Freiherren von Schönau waren

Brüder. Grossvater: Franz Ignaz Freiherr von Schönau.

Grossmuttcr : Maria Helena von Wessenberg Freiin von

Ampringen. Des ersteren Eltern: Johann Dietrich Frei-

herr von Schönau und Agatha Truchsess von Rheinfelden.

Der andern Eltern: Johann Franz von Wessenberg Frei-

herr von Ampringen und Johanna Esther von Ostein.

Cop. de dato 11. October 1762.

6982. Stammbaum des Christian Friedrich Philipp Truch*

sess von Rheinfelden zu Rappolswcyhr auf 16 Ahnen.

Adelsgeschlechter: Truchsess von Rheinfelden, Sigelinanu

von Neuenburg, Fr. von Ostein, von Schauenburg, Fr.

von Reinach, Böcklin von Böcklinsau, von zu Rhein,

von Koppenstein, Truchsess von Rheinfelden, Reich von

Reichenstein, von Andlan, von Wöllwarth, von Schauen-

burg, von Stadion, Gr. von Terlago, Gr. von Lodron.

Cop. vid. auf Perg. ,w,

6983. Christian Friedrich Philipp, geb. den 6. Juli 1731,

ehelicher Sohn des Ludwig Konrad Truchsess von Rhein-

feldeu und der Franciska Josefa Sophia. Taufschein in

cop. vid. “2

6984. Testimonium fidei, dass Clara Elisabeth Truchsess von

Rheinfelden eine eheliche Tochter des Johann Christof

Truchsess von Rheinfelden und der Martha geb. Zindt

von Kentzingen ist Orig, sub 31 ad 21. Cop. Arlesheim

den . . Juli 1736.
”

26*
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6985. Stammbaum des Eberhard Truchsess von Rheinfelden

auf 16 Ahnen. Adelsgeschlechter: Truchsess, Eptingen,

Miillenheim
, Bulach, Ertniansdorf, Krefwitz, Wetzel,

Uattstatt, Sigelmann, Baden, Truchsess, Schönau,

Schönau, Truchsess, Rechberg, Stein. Cop. auf Perg.

6986. Eva Apollonia geh. von Ostein Gemahn des Ludwig

Truchsess von Rheinfelden f den 25. August 1699.

Todtenschein in oop. 14°4 *

6987. Heirathsbriefauszug vom 14. November 1690 zwischen

Franz Josef Truchsess von Rheinfelden, ehelichen Sohn

des Johann Franz Truchsess von Rheinfelden und Maria

Eva von Schauenburg, ehelichen Tochter des Johann

Kaspar Freiherrn von Schauenburg. Cop. vid.

1410 lftÖT

xvnr if

6988. Vergleich zwischen den BrUdem Franz Josef Maurus
und Josef Anton Truchsess von Rheinfelden wegen der

Verlassenschaft ihrer Eltern Johann Franz Truchsess von

Rheinfelden und Eva Salome geb. von Andlau. Johann

Franz war ein Sohn des Friedrich Truchsess von Rhein-

felden und der Beatrix Reich von Reichenstein. Eva
Salome war eine Tochter des Georg Friedrich von Andlau

und der Maria Concordia geb. von Wöllwarth. Cop. vid.

de dato 14. September 1694. *
6989. Erbtheilung zwischen den Brüdern Franz Josef Maurus

und Josef Anton Truchsess von Rheinfelden nach Ableben

des Johann Franz Truchsess von Rheinfelden und dessen

Gemahn Eva Salome geb. von Andlau. Cop. de dato

21. Jänner 1749. -
,4"4 *

6990. Attest der Ritterschaft im Ober-Elsass auf Ansuchen der

Franciska Josefa Sophia Truchsess von Rheinfelden

Gemalin des Ludwig Konrad Truchsess von Rheinfelden,

dass nachfolgende adeliche Geschlechter für die nächsten

Agnaten zu halten nämlich: Sigelmann von Neuenburg,

von Ostein, von Schauenburg, von Reinach, Böcklin

von Böcklinsau, von zu Rhein, von Koppenstein, Truch-

sess von Rheinfelden, Reich von Reichenstein, von Andlau,

von Wöllwarth, von Schauenburg, von Stadion, von Ter-

lago, von Lodron. Orig, de dato 1. März 1749.
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6991. Franciska Josefa Sophia, get. den 13. October 1697,

eheliche Tochter des Franz Josef Maurus Truehsess von

Rheinfelden und der Maria Eva Freiin von Schauenburg.

Taufschein in orig. J*£ * iiL°
’™7

6992. Stammbaum des Heinrich Humprecht Truchsess von

Rheinfelden auf 8 Ahnen. Adelsgeschlechter: Truchsess

von Rheinfelden, Ertmansdorf, Zindt von Kentzingen,

Rothnau, Reich von Reichenstein, Eptiugen, Landsperg,

Laudeck. Cop. auf Perg. — Wppb
,

B

ia

>
'
r*°-'°

6993. Johann Conrad, get. den 28. Mai 1657, ehelicher Sohn

des Ludwig Truchsess von Rheinfelden und der Eva
Apollonia von Osteiu. Taufschein in orig.

““
’T*

6994. Johann Franz Truchsess von Rheinfelden ehelicher

Sohn des Friedrich Truchsess von Rheinfelden und der

Beatrix Reich* von Reichenstein starb den 17. Februar

1689. Todtenschein in orig. ^
6995. Epitaphium des Ludwig von Truchsess zu Rheinfelden

und dessen Gemalin Eva Apollonia von Ostein. Ersterer

wurde den 8. October 1667 beerdigt. Eltern: Josef Truch-

sess von Rheinfelden und Maria Magdalena Sigelniann von

Neuenburg. Eva Apollonia von Ostein war eine Tochter

des Johann Dietrich von Ostein und der Esther Freiin

von Schauenburg. Cop. vid. '*£ * 1”7

6996. Ludwig Konrad, get. den 29. September 1688, ehelicher

Sohn dps Johann Konrad Truchsess von Rheinfelden

und der Anna Maria Katharina von Reinach. Taufschein

in orif*
J «o« •

‘lÜ?
1410 1410 1897

ii uri^.
|# B XJ,ä xn b *

6997. Ludwig Konrad Truchsess von Rheinfelden verm. den

13. Juli 1716 mit Franciska Josefa Sophia Truchsess von

Rheinfelden. Trauschein in orig.
u“tJL JV?

6998. Ludwig Konrad Truchsess von Rheinfelden, ehelicher

Sohn des Johann Konrad Truchsess von Rheinfelden und

der Maria Anna Katharina Freiin von Reinach, Genial

der Franciska Josefa Sophia Truchsess von Rheinfelden,

ehelichen Tochter des Franz Maurus Truchsess von Rhein-

felden und der Maria Eva Freiin von Schauenburg ist

den 17. Juli 1736 gestorben. Todtenschein in cop.
H“*

6999. Maria Catharina von Reinach Wittwe nach Johann
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Z-
'

Konrad Truchsess Ton Kheinfelden ist den 20. Jänner

1722 beerdigt worden. Todtenschein in cop. vid.
““ *~

7000. Maria Eva Franciska Truchsess von Kheinfelden,

gct. den 14. Juli 1717, eheliche Tochter des Ludwig Kon-

rad Truchsess von Rheinfelden und der Franciska Josefa

Sophia Truchsess von Rheinfelden. Taufschein in cop. vid.
1404 » 1410

14 vT
7001. Testament8extract der Maria Magdalena Truchsess von

Rheinfelden geb. Sigelmann von Neuenburg vom 20. Octo-

ber 1651. Kinder: Eberhard, Agatha und Ludwig. Genial:

Josef Truchsess von Rheinfelden. Cop. vid.

7002. Stammbaum des Wilhelm Baptist Truchsess von Rhein-

felden zu Rappolsweyhr auf 16 Ahnen. Adelsgeschlechter:

Truchsess von Rheinfelden, Sigelmann von Neuenburg,

Fr. von Ostein, Fr. von Schauenburg, Fr. von Reinach,

Böcklin von Böcklinsnu, von zn Rhein, von Koppen-
stein, Truchsess von Rheinfelden zu Niederensen, Reich

von Reichenstein, von Andlan, von Wöllwarth, Fr. von

Schauenburg, Fr. von Stadion, Gr. von Terlago, Gr. von

Lodron. Cop. auf Perg. 1000

f

n

M
Ff‘" llcn

7003. Wilhelm Baptist, get. den 13. Februar 1730, ehelicher

Sohn des Ludwig Konrad von Truchsess zu Rheinfelden

und der Maria Franciska Sophia Truchsess von Rheinfelden.

Taufschein in cop. vid.
"J

00

7004. Attest des Capitels des hochfürstl. Domstifts in Eichstädt

Über die Ritterbürtigkeit der Familien Truchsess von
Waldbnrg, von Zimmern, von Hohenzollern, von Oet-

tingen, Truchsess von Zeil, von Töring, von Hnndpiss.

Cop. vid. de dato 13. Februar 1728. ~
7005. Attest des Capitels des hochfürstl. Domstiftes zu Eichstädt

über die Ritterbürtigkeit und die Wappen der Familien

Truchsess von Waldbnrg, von Töring, Vöhlin von
Frickenhausen. Orig, de dato 25. Juni 1743. ™ 1,01

7006. Heirathsbrief vom 29. Jänner 1690 zwischen Christof
Franz Eusebius Erbtruchsessen Grafen zn Friedberg

nnd Trauchburg Freiherrn auf Waldburg und Marin

Sophia Gräfin zn Oettingen, Tochter des Wolfgang Grafen

zu Oettingen. Cop. vid. 2j!
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7007. F riedrich Anton Marquard Eusebius, get. den 3. Juli

1700, ehelicher Sohn des Christof Franz Erbtruchsessen

Grafen zu Friedberg und Traneliburg Freiherrn zu

Waldburg und der Maria Sophia geb. Gräfin von Oet-

tingen-Wallerstein. Taufschein in orig.

7008. Heirathsbriefauszug vom 6. December 1661 zwischen Hanns
Ernst Erbtruehsessen Grafen zu Friedberg und Traueb-

burg und Maria Anna Gräfin zu Königsegg und Rothen-

fels. Eltern der Braut: Johann Georg Graf von Königsegg

und Rothenfels und Eleonora geb. Gräfin von Hohen-

embs. Cop. vid. y*‘

7009. Erbtheilungsvertrag zwischen Franz Karl Grafen von

Trauchburg, Franz Ernst Erbtruchsessen Zeil-Wurzach,

Josef Franz Erbtruehsessen Grafen zu Wolfeck, Franz

Anton Erbtruehsessen Grafen zu Zeil, Gebhard Erbtruch-

sessen Grafen zu Wolfeek-Waldsee, Eberhard Erbtruch-

sessen Grafen zu Wurzach, Ferdinand Erbtruehsessen

Grafen von Wrolfeck nach Ableben des Leopold August
Erbtruehsessen Grafen zu Friedberg und Trauchburg

Freiherrn auf Waldburg. Extract des Scheer’schen all-

gemeinen Erbvertrages. Cop. vid. de dato 23. October

1764.

7010. Attest der hoch- und deutschmeisterischen Regierung über

die Ritterbürtigkeit und das Wappen der Familien Truch-

sess von Wetzhausen, von Münster, von Bibra, von

Diemar, von Spechshard, von Erffa, von Scheidingen,

von Fränking, von Brandenstein. Martin Truchsess von

Wetzhausen war 1477 Hochmeister in Preussen. Jobst

Truchsess von Wetzhausen war 1525 Landkomthur der

Ballei Oesterreich. Ernst Hartmann von Diemar war Land-

komthur der Ballei Hessen, dessen Eltern: Wolf Heinrich

von Diemar und Eva Katharina von Spechshard. Gross-

eltern: Hanns Hartmann von Erffa und Anna Sophia von

Scheidingen, Wilhelm Sebastian von Diemar und Christina

Elisabeth von Erffa. Johann Philipp Hartmann Schützbar

gen. Milchling war Komthur zu Blumenthal. Friedrich

Wilhelm von Wartensleben war O. Ritter der Ballei Hessen.

Cop. de dato 14. August 1761. — ™
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7011. Eva Sophia Magdalena Freiin Truchsess von Wetz-
bansen geh. Freiin von Diemar Gemalin des Wolfgang

Dietrich Freiherni von Truchsess von Wetzhausen ist den

5. Jänner 1732 gestorben. Todtcnschein in cop. vid. ~
7012. Epitaphium der Eva Sophia Magdalena Truchsess von

Wetzhansen geb. von Diemar geb. den 18. Mai 1679

Gemalin des Wolfgang Dietricli Freiherrn Truchsess von
Wetzhausen. Starb den 5. Jänner 1732. Wappen: von
Diemar, von Spechshard, von Nesselrode, von Diemar,

Truchsess von Wetzhausen, von Reinstein, von Herda,

von Bibra, Erffa, von Scheidingeu, von Dölau, von Hons-
berg, Milchling von Schönstatt, von Zcdtwitz, von

Spiegel, von Haugwitz. Cop. vid.

7013. Grafendiplom des Kaisers Ferdinand des II. für die Brüder

Hanns Anselm, Wilhelm, Martin Sigmund und Erhard

und ihre Schwestern Elisabeth, Anna Maria, Dorothea und

Katharina Susanna Truchsess von Wetzhausen. Cop. vid.

de dato Regensburg den 11. October 1636.
“7

7014. Joachim Ernst Truchsess von Wetzhausen ist den

4. November 1662 mit Maria von Bibra copulirt worden.

Trauschein in cop. vid.
1#0

t

7015. Hcirathsbriefauszug vom 4. November 1662 zwischen Joa-

chim Ernst Truchsess von Wetzhauseu und Maria von

Bibra, ehelichen Tochter des Hanns Kaspar von Bibra.

Cop. vid. *?

7016. Joachim Ernst Freiherr Truchsess von Wetzhauseu

f den 26. März 1709. 1. Gemalin: Maria von Bibra, Tochter

des Hanns Kaspar von Bibra und der Felicitas Eva geb.

von Münster, t den 17. December 1672. Extract aus des

Bidermann genealogischen Tabellen. Cop. vid.

7017. Extract der Leiehenpredigt des Joachim Ernst Frei-

herrn Truchsess von Wetzhauzen. Eltern: Philipp Albrecht

Truchsess von Wetzhausen und Helena Kunegundis Truch-

sess von Wetzhausen. Ahnh. und Ahnf. v. V.: Joachim

Truchsess vou Wetzhausen und Anna geb. von Selwitz.

Urahnh. und Urahnf. v. V. : Christof Truchsess von Wetz-

hausen und Magdalena geb. von Seckendorff. Ururahnh.

und Ururahnf. v. V.: Sigmund Truchsess von Wetzhausen

und Amalia von Berlichiugen. Grosselt. m. s. : Emst von

’V
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Münster und Maria Gertrud geb. Rüd von Kollenberg.

Urahnh. und Urahnf. m. 8. : Eyrich von Münster und Amalia

geb. von Masbach. Ururahnh. und Ururahnf. m. s. : Lorenz

von Münster und Apollonia geb. von Lisberg. Cop. vid.

7018. Johann Christian Heinrich, geb. den 11. November

1711, ehelicher Sohn des Wolfgang Dietrich Freiherrn

Truchsess von Wetzhausen und der Eva Sophia Mag-

dalena geb. von Diemar. Taufschein in cop. vid. ~
7019. Heirathsbriefauszug vom 20. August 1737 zwischen Johann

Christian Heinrich Freiherrn Truchsess von Wr
etz-

hausen und Christina Sibilla Dorothea von Janus, ehe-

lichen Tochter des Adolf Wilhelm von Janus. Cop. vid.
’“ 4

7020. Stammbaum des Ludwig Gotthard von Truchsess zu

Wetzhausen auf 16 Ahnen. Adclsgeschleehter : von Truch-

sess zu Wetzhausen, von Münster, von Bibra, von Münster,

von Diemar, von Npechshard, von Erffa, von Scheidingen,

von Janus, von Erffa, von Brandenstein, von Biesenroth,

von Lichtenberg, von Petschwitz zu Land-Preis, von

Fränking, Poissl von Loiffling. Cop. auf Perg.
1904

7021. Ludwig Gotthard, get. den 26. Mürz 1739, ehelicher

Sohn des Johann Christian Heinrich Freiherrn Truchsess

von W'etzhausen und der Christina Sibilla Dorothea geb.

von Janus. Taufschein in cop. vid.

7022. Attest des Karl Josef von Trautenberg und Ludwig Frei-

herrn von Buttenberg, dass die Eltern des Ludwig Gott-

hard Truchsess von Wetzhausen Johann Christian Hein-

rich Truchsess von Wetzhausen und Christina Sibilla

Dorothea geb. von Janus gewesen sind. Cop. vid. de dato

1. August 1766.

7023. Attest des Hochfürstl. Würzburg. Lchenhofes auf Ansuchen

des Dietrich Emst Freiherrn Truchsess vou Wetzhausen

für seinen Bruder Ludwig Gotthard Truchsess von

W etzhausen, dass er ein ehelicher Sohn des Johann Chri-

stian Heinrich, der Johann Christian Heinrich ein ehelicher

Sohn des Wolfgang Dietrich, der "Wolfgang Dietrich ein

ehelicher Sohn des Joachim Ernst, der Joachim Ernst ein

ehelicher Sohn des Philipp Albrecht und der Philipp

Albrecht ein ehelicher Sohn des Joachim Truchsess von

Wetzhausen sei, ferner dass Joachim Ernst Truchsess vou
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Wetzhausen mit Maria geb. von Bibra verheirathet ge-

wesen und der Maria Truchsess von Wetzhausen geh. von

Bibra Vater Hanns Kaspar von Bibra und die Mutier

Felicitas Eva geb. ron Münster, eheliche Tochter des im

J. 1629 verstorbenen Konrad von Münster gewesen sei.

Orig, de dato 21. März 1768.

7024. Maria Truchsess Ton Wetzhausen geh. von Bibra Ge-

mahn des Joachim Ernst Truchsess von Wetzhausen ist

den 17. December 1672 gestorben. Todtenschein in cop.

vid.
IS i

7025. Epitaphium der Maria Truchsess Ton Wetzhansen geb.

Ton Bibra f den 17. December 1672. Wappen: von Bibra,

von Witzleben, von Münster, Büd von Kollenberg. Cop.

vid. — !**
(c; 1*

7026. Maria Amalia Truchsess von Wetzhansen, geb. den

18. Oetober 1682, Tochter des Johann Eitel Truchsess

von Wetzhausen und der Magdalena Dorothea geb. von

Frankenstein, Tochter des Hanns Friedrich von Franken-

stein. Taufschein in cop. vid.
“

7027. Attest des Hochfürstl. Würzburgischen Lehenhofes, dass

Philipp Albrecht Truchsess von Wetzhausen den Joa-

chim Ernst, der Joachim Ernst den Wolfgang Dietrich,

der Wolfgang Dietrich den Johann Christian Heinrich und

der Johann Christian Heinrich nebst seinen übrigen Söhnen

den Ludwig Gotthard Truchsess von Wetzhausen ehelich

gezeugt habe. Cop. vid. de dato 1. August 1766. —
7028. Extract der Leichenpredigt des Philipp Albrecht Truch-

sess von Wetzhansen geb. den 4. Mai 1588 gest. den

15. Februar 1663. 2. Gemalin: Helena Kunegundis, eheliche

Tochter des Ernst von Münster und der Maria Gertrud

Rüd von Kollenberg, verm. 1622. Söhne: Wolf Dietrich.

Hanns Heinrich, Joachim Ernst, Philipp Albert, Kaspar
Bernhard und Veit. Töchter: Eva Maria, Rosina Salome
verm. Marschall von Ostheini und Anna Kunegundis. Cop.

vid.
10 •

7029. Wolfgang Dietrich, geb. den 2. Jänner 1667, Sohn des

Joachim Emst Truchsess von Wetzhausen und seiner

Ehefrau Anna Maria geb. von Bibra. Taufschein in cop.

vid.
100 «

"T*
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7030. Heirathsbriefauszug vom 19. August 1700 zwischen Wolf-
gang Dietrich Freiherrn Truchsess von Wetzhausen,

Sohn des Joachim Ernst Freiherrn Truchsess von Wetz-

hausen und Eva Sophia Magdalena ehelichen Tochter des

Wilhelm Sebastian von Diemar. Cop. vid. 1—

7031. Wolfgang Dietrich Freiherr von Truchsess von Wetz-

hausen ist den 12. September 1738 gestorben. Todten-

schein in cop. vid.

7032. Epitaphium des Wolfgang Dietrich Freiherrn Truch-

sess von Wetzhausen geb. den 2. Jftnner 1667 gest. den

12. September 1738. Wappen: Truchsess von Wetzhausen,

von Münster, von Selwitz, Küd von Kollenberg, von

Seckcudorff, von Masbach, von Künsberg, von Rosen-

berg, von Bibra, von Münster, von Witzleben, Rüd von

Kollenberg, Marschall von Ostheim, von Masbach, von

Vitzthum, von Rosenberg. Cop. vid.
I0“‘

7033. Anna Ludoviea, geb. den 13. September 1679, eheliche

Tochter des Maximilian Franz Erbtruchsessen zu Wolf-

eck und der Maria Emestina geb. Gräiiu zu Salm. Tauf-

schein in orig.
1,70

ö e vii

7034. Stammbaum des Anton Xaverius Eucherius Eusebius

Erbtrnchse8sen Grafen zu Wolfeck-Waldsee auf 16 Ahnen.

Adelsgeschlechter: Truchsess Fr. von Waldburg Gr. zu

Wolfeck, Gr. von Zimmern, Gr. von Hohenzollern, Gr. von

Oettingen, Herz, von Arenberg, Herz, von Croy, Gr.

von Berlaimont, Gr. von Lalain, Gr. Fugger, Gr. von

Schwarzenberg, Truchsess Gr. zu Zeil, Fr. von Töring,

Hundpiss Fr. von Waltrams, Hundpiss Fr. von Waltrams,

Gr. von Spaur, Recordiu von Neun. Cop. vid. auf Pap. *?!?

7035. Attest des Anton Grafen zu Montfort und Karl Seifried

Grafen zu Königsegg, dass Anton Xaverius Eucherius
Eusebius Erbtruchsess Graf zu Wolfeck ein ehelicher

Sohn des Johann Maria Erbtruchsessen Grafen zu Wolfeck,

dessen Eltern : Maximilian Wilibald Erbtruchsess Graf zu

Wolfeck und Isabella Clara Herzogin von Arenberg ge-

wesen. Maximilian Wilibald Erbtruchsess Graf zu Wolfeck

war ein Sohn des Heinrich Erbtruchsessen Grafen zu Wolf-

eck, welcher ein Sohn des Jakob Erbtruchsessen Grafen zu
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Wolfeck und der Johanna Gräfin zu Zimmern gewesen.

Die Mutter war Maria Jakobe. Gräfin Ton Hohenzollern.

Tochter des Karl Grafen von Hohenzollern und der Euphro-

sina Gräfin von Oeffingen. Isabella Clara Herzogin von

Arcnberg war eine Tochter des Philipp Herzogs von Aren-

berg, welcher ein Sohn des Karl Herzogs von Arenberg und

der Anna de Croy Herzogin von Arscholt war. Die Muttor

ist Isabella Gräfin von Berlaimont eine Tochter des Floreni

Grafen von Berlaimont und der Margaretha Gräfin von

Lalain gewesen. Die Mutter des Probanten ist Maria Anus

Josefa Fugger Gräfin von Kirchberg und Weissenhorn ge

wesen, deren Eltern : Sebastian Fugger Graf von Kirchber.'

und Weissenhorn und Maria Claudia Huudpiss von Walt-

rains. Sebastian Fugger Graf von Kirchberg und Weissen-

born war ein Sohn des Otto Heinrich Fugger Grafen von

Kirchberg und Weissenhorn, Sohnes des Christof Fugger

Grafen von Kirchberg und Weissenhorn und der Anna Maria

Gräfin von Schwarzenberg. Die Mutter war Maria Elisa

betli Erbtruchsessiu Gräfin zu Zoil, Tochter des Frobenius

Erbtruchsessen Grafen von Zeil und der Anna Maria Freiin

VOIl Törillg. Maria Claudia Hundpiss von Waltrams war

eine Tochter des Johann Konrad Ilundpiss von Waltrams

und der Elisabeth Hundpiss von Waltrams. Die Mutter

war Maria Elisabeth Gräfin von Npnur, Tochter des Lazarus

Grafen von Spatir und der Anna Susanna Recordin von

Nenn. Cop. vid. de dato 1728.

7036. Anton Xaverius Eucherius Eusebius, get. den 4. Dt -

cember 1694, Sohn des Johann Maria Eusebius Grafen

Truchsess von Wolfeck und der Maria Anna geb. Gräfin

Fugger. Cop. vid.
1
'^
0

7037. Stammbaum des Carl Eberhard Reichs-Erbtruchsessen

Grafen zu Wolfeck auf 16 Ahnen. Adelsgeschlechtor:

Rcichs-Erbtruchsess Gr. zu Wolfcek, Gr. zu Hohenzollern,

Gr. zu Hohenlohe, Gr. von Hohenlohe, Gr. zu Salm von

Reiferscheid, Gr. von Lehmigen, Gr. zu Manderscheid,

Gr. von Lüwenhaupt-Lassburg, Fr. von Schellenber-'

Fr. von Kieselegg, von Lnndsperg, von Neuenstein, Zorn

von Bulach, von Schellenberg Fr. von Kieselcgg, von

Landsperg, von Gramniout, von Pfiii l. Cop. auf Perg.
“

l
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”038. Carl Eberhard Wunibald Xaver Eusebius Dida-
cus, geb. den 13. November 1717, ehelicher Sohn des

Ferdinand Ludwig Erbtruchsessen Grafen zu Wolfeck

und der Maria Anna Freiiu von Scbellenberg. Taufschein

in orig.

7039. Heirathsbriefauszug zwischen Ferdinand Ludwig Erb-

truchsessen Grafen zu Wolfeck, Sohn des Maximilian

Franz Erbtruchsessen Grafen zu Wolfeck und der Maria

Eruestina gcb. Gräfin von Salm und Reiferscheid und

Maria Anna Freiin von Schellenberg, Tochter des Franz

Christof von Schellenberg Freiherrn zu Kieselegg und der

Maria Anna Renata geh. von Schellenberg Freiin zu Kiese-

legg. Cop. de dato 21. Jänner 1700.

7040- Extract aus dem Diplome des Kaisers Ferdinand II. de

dato den letzten Februar 1628, in welchem dem Heinrich

Erbtruchsessen Grafen zu Wolfeck sein ererbtes Wappen
nicht allein bestätigt, sondern auch vermehrt wird. Cop.

vid.
""
tl

7041. Notariatsattest, dass Maria Jakobe Gräfin von Holien-

zollern sich an Heinrich Erbtruchsessen Grafen zu

Wolfeck vermält. Eltern der Braut: Karl Graf von

Hohenzollern und Euphrosina Gräfin von Oettingen. Eltern

des Bräutigams: Jakob Erbtruchscss Freiherr von Wald-

burg Graf zu Wolfeck und Johanna geh. Gräfin von Zim-

mern. Orig, de dato 8. November 1728.
,(
£°

7042. Johann Maria Franz Eusebius, geb. den 13. October

1661 ,
Sohn des Maximilian Wilibald Erbtruchsessen

Grafen vou Wolfeck und dessen Gemalin Isabella Clara

geb. Fürstin von Arenberg. Cop. vid. ???

7043. Attest des Capitels der Cathcdralkirehe Eichstädt, dass die

Ahnen der Isabella Clara Truchsess Gräfin von Wolf-

eck-Waldsee nämlich v. s.: Truchsess von Wolfcck, Zim-

mern, Hohenzollern, Oettingen, Arenberg, Croy, Berlai-

mout, Lalain, m. s.: Gr. Fugger, Schwarzenberg, Truch-

sess von Zeil, Töring, Hundpiss, Hundpiss, Spaur,

Recordin probirt sind. Cop. vid. de dato 1 1. August 1705. —
7044. Stammtafel des Max Franz Eusebius Truchsess Grafen

von Wolfeck geb. 1641 auf 4 Ahnen. Adelsgeschlechter:
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Truchsess zu Waldburg Gr. von Wolfeck, von Hohen-
zollern, von Hohenlohe, Gr. von Hohenlohe. Extract. ex

lib. auct. Bucelini. Cop.

7045. Heirathsbriefauszug vom 9. März 1676 zwischen Maxi-
milian Franz Erbtruchsessen Grafen zu Wolfeck und

Maria Emestina Gräfin zu Salm und Reiferscheid, Toch-

ter des Ernest Walentin Grafen zu Salm und Reiferscheid

und der Magdalena Clara gcb. Gräfin zu Manderscheid,

Blankenheim und Falkenstein. Cop. vid.

7046. Attest des Ferdinand Ludwig Erbtruclisessen Grafen zu

Wolfeck, dass Maximilian Wilibald Erbtruchsess Graf
ZU W'olfeck den 18. September 1604 geb. und von Heinrich

Erbtruchsessen Grafen zu Wolfeck und Maria Jakobe geb.

Gräfin zu Hohenzollern herstamme. Cop. vid. de dato

10. Jänner 1729.
,09°

ad A S

7047. Heirathsbriefauszug vom 25. October 1637 zwischen Ma-
ximilian Wilibald Erhtruchsessen Grafen zu Wolfeck,

Sohn des Heinrich Erbtruclisessen Grafen zu Wolfeck und
der Maria Jakobe geb. Gräfin zu Hohenzollern und Mag-
dalena Juliana Gräfin von Hohenlohe, Tochter des Philipp

Heinrich Grafen von Hohenlohe und der Dorothea Wal-
burgis geb. Grätin von Hohenlohe. Cop. vid.

7048. Testamentsextract des Maximilian Wilibald Erbtruch-

sesseu Grafen zu Wolfeck vom J. 1667. Kinder: Maxi-
milian Franz Eusebius und Maria Jakobe. Gemalm : Mag-
dalena Juliana Gräfin von Hohenlohe. Cop. vid. *0*'

7049. Anna Maria Katharina, get. den 13. Mai 1692, eheliche

Tochter des Franz Ludwig Truchsess von Wolhansen
und der Maria Frauciska Ursula geb. von Andlau. Tauf-
schein in cop. vid. ” —

7050. Franz Ludwig, get. den 9. Februar 1663, ehelicher Sohn
des Johann Heinrich Joachim Truchsess von Wolhansen
und der Anna Maria geb. von Reinach. Taufschein in

cop. vid.
- - r

7051. Heirathsbriefauszug vom 2. September 1688 zwischen

Franz Ludwig Truchsess von Woihausen und Maria
Franciska von Andlau. Cop. vid. sub 36 ad 21. Cop. ^

7052. Heirathsbricf vom 15. Juli 1631 zwischen Hanns Adair
Truchsess von Wolhauseu, Sohn des Hanns Jakob Truch
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sess von Woihausen und der Anna Maria geb. von Reinach

und Maria Anastasia von Reinach, Tochter des Hanns

Georg von Reinach und der Maria geb. von Pfürt. Cop.

vid. sub 44 ad 21. Cop.

7053. Lehenbrief des Jakob Sigmund von Reinach als Vormund
des Johann Heinrich Joachim Truchsess von Wol-

hausen Sohnes des Hanns Adam Truchsess von Woihausen.

Cop. vid. sub 40 ad 21. Cop. de dato 2. August 1655.

7054. Obligationsextract gefertigt von Johann Heinrich Joa-

chim Truchsess von Woihausen und seiner Ehegemalin

Anna Maria geb. von Reinach. Cop. vid. sub 37 ad 21.

Cop. de dato Niedersteinbronn den 6. Juli 1667. ”

7055. Schreiben des Johann Heinrich Joachim Truchsess

von Woihausen de dato Niedersteinbronn den 25. Jänner

1674 an den Bürgermeister der Stadt Mühlhausen Jeremias

Rislern, woraus zu ersehen, dass Maria Anastasia geb. von

Reinach seine Mutter war. Cop. vid. sub 41 ad 21. Cop. ”

7056. Obligationsvergleich, woraus zu ersehen, dass Johann
He inrich Joachim und Maria Anna Barbara Kinder des

Hanns Adam Truchsess von Wolhauseu und der Maria

Anastasia geb. von Reinach waren. Cop. vid. sub 45 ad 21.

Cop. de dato den 4. April 1688-
“

7057. Extractus obligationis betreffend Maria Anastasia Truch-

sess von Woihausen geb. von Reinach Wittwe nach dem
Hanns Adam Truchsess von Woihausen. Cop. vid. sub 42

ad 21. Cop. de dato den 24. Juli 1640. "

7058. Maria Eva Salome, get. den 14. Jänner 1691, eheliche

Tochter des Franz Ludwig Truchsess von Woihausen

und der Maria Franciska von Alldlan. Taufschein in cop. Ü5?

7059. Attest des Karl Grafen zu Königsegg und des Josef Franz

Erbtruchsessen Grafen zu Wolfeck über die Wappen der

Familien Truchsess-Zeil und Truchsess-Wolfeck. Orig,

de dato 15. October 1751. -~
-fr

7060. Stammbaum des Carl Franz Seraph. Franz Xav. J oh.

Nep. Fidel Wunibald Hilarius Erbtruehsesseu Grafen

zu Zeil Fr. von Waldburg H. zu Wurzach, Marstetten,

Altmannshofen, Wolfeck und Waldsee auf 16 Ahnen.

Adelsgeschlechter: Erbtruchsess Gr. zu Zeil Fr. von Wald-
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bürg H. zu Wurznch, Marstcttcn, Altmannshofen, Wolfeek

und Waldsee, Gr. von Salm und Reiferscheid H. zu

Bedbur, Dyk, Alfter und Hagenbroich, Erbtruchsess Gr.

zu Wolfeck Fr. von Waldburg H. zu Waldsee, Zeil,

Wurzack und Marstetten, Gr. von Salm und Reiferscheid

H. zu Bedbur, Dyk, Alfter und Hagenbroich, Gr. zu

Königsegg und Kothenfels 11. zu Auleudorf und StautTen,

Gr. von Scherffenberg auf Spielberg, Gr. zu Mander-

scheid und Blnnkenheim Fr. zu Jünkerath H. zu Daun

und Frpp, Gr. zu Erbach H. zu Breuberg, Fugger Gr.

von und zn Kirchberg und Weissenborn Fr. von Pol-

weyl H. zu Glöt, Gr. von Oettitigen zu Katzenstein,

Trautson Gr. zu Falkenstein Fr. zu Sprechenstein und

Schrofenstein H. zu Matruy, Gr. zu Spaur, Pflaum und

Valeur, Fr. von Firniiau, Gr. von Thun, Gr. von Thun
und Hohenstein, Castell Thun, Rocca Rabbi, Castell Funde
und Caldcs, Gr. zu Wolkenstciu Fr. zu Trostburg. Orig,

auf Pcrg. mo

7061. Carl Franz Ser. Franz Xav. Job. Nep. Fidel Wuni-
bald Hilarius, geb. den 13. Jänner 1772, ehelicher Sohn

des Eberhard Erbtruchscssen und Grafen von Zeil-

Wnrzach und der Maria Katharina Griifln Fugger von

Glöt. Taufschein in cop.
'”°

7062. Stammbaum des Clemens Alois Erbtruchsessen Grafen
von Zeil nnd Tranchburg Freiherrn auf Waldburg auf

16 Almen. Adelsgeschlechter : Erbtruchsess Gr. zu Zeil,

Gr. zn Berg, Gr. zu Montfort H. zn Bregenz, Gr. zu

Sulz Landgr. zu Klettgau, Gr. von Khüenburg zu

Ungersbach, von Cusmann Fr., Gr. von Harrach, Gr.

von Bamberg, Erbtruchsess Gr. zu Friedberg und Trauch-
burg, Gr. von Königsegg zu Aulcndorf, Gr. zu Oettingen-
Wallerstcin, Gr. von Wolkcnsteiu, Gr. von Khttcnburg,

Gr. von Khüenburg, Gr. von Khüenburg, Fr. von Eibis-

wald. Cop. auf Perg. *-

70G3. Clemens Alois Franz de P. Wilibald Ferdinand
Cassian, geb. den 13. August 1753, ehelicher Sohn des
Franz Anton Erbtruchsessen und Grafen von Zeil Frei-
herru von Waldburg und der Maria Anna geb. Gräfin
von Truchsess zu Trauchburg. Taufschein in orig.
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7064. Eberhard Albert Ernest Wunibal d Maria, geb. den

20. December 1730, ehelicher Sohn des Franz Ernest

Erbtruchsessen und Grafen von Zeil-Wurzach und der

Maria Eleonora Gräfin von Königsegg. Taufschein in

cop. »£

7065. Heirathsbrief vom 8. Mai 1767 zwischen Eberhard Albert

Ernest Wunibald Maria Erbtruchsessen Grafen auf

Zell-Wnrzach und Friedberg, Sohn des Franz Ernest

Erbtruchsessen Grafen zu Zeil und Friedberg und der

Maria Eleonora geb. Gräfin von Königsegg-Rothenfels

und Maria Katharina Fugger von Glöt, ehelichen Tochter

des Seb. Xav. Grafen Fugger von Kirchberg und Weissen-

hom und der Elisabetha Gabriela geb. Gräfin von Firinian.

cop. s
7066. Heirathsbriefauszug vom 12. October 1748 zwischen Franz

Anton Erbtruchsessen und Grafen zu Zeil Freiherrn

auf Waldburg, ehelichen Sohn des Johann Jakob Erb-

truchsessen und Grafen zu Zeil Freiherrn auf Waldburg

und der Maria Elisabeth Gräfin von Khiienburg Freiin

zu Khiienegg und Maria Anna Erbtruchsessin und Gräfin

zu Trauchburg und Friedberg Freiin auf Waldburg, Toch-

ter des Friedrich Marquard Erbtruchsessen und Grafen

zu Trauchburg und Friedberg Freiherm auf Waldburg

und Maria Karolina geb. Gräfin von Khiienburg zu Khllen-

egg. Cop. ss

7067. Heirathsbriefauszug vom 26. Februar 1729 zwischen Franz
Ernest Erbtruchsessen Grafen zu Zeil, ehelichen Sohn

des Ernst Jakob Erbtruchsessen Grafen zu Zeil und der

Anna Ludovica geb. Erbtruchsessin Gräfin zu Wolfeck und

Eleonora Gräfin von Königsegg und Rothenfels, ehelichen

Tochter des Albert Eusebius Grafen zu Königsegg und

Rothenfels und der Maria Clara Felicitas geb. Gräfin von

Manderscheid-Blankenheim. Cop. vid.
,

1

9’°

7068. Stammbaum des Franz Fidel Reichs -Erbtruchsessen

von YValdburg Grafen zu Zeil-Wurzach auf 16 Ahnen.

Adelegeschlechter : Reichs-Erbtruchsess Gr. zu Zeil, Gr.

zu Wolkenstein, Gr. zu Salm, Landgr. zu Hessen,

Reichs-Erbtruchsess Gr. zu Wolfeck, Gr. zu Hohenlohe, Gr.

zu Salm, Gr. zu Manderscheid-Kayl, Gr. von Königsegg,

U. 27
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Gr. zu Hohenzollern, H. ron Scherffenberg auf Spiel-

berg, Gr. von Harrach, Gr. zu Manderscheid-Blankenheim

Fr. zu Jünkerath, Gr. zu Manderscheid-Blankenheim. Gr.

zu Erbach, Gr. zu Hohenlohe. Cop. auf Perg.

7069. Franz Fidel Anton Thomas Maria, geb. den 29- De-

cember 1733, ehelicher Sohn des Franz Ernest Erbtrufh-

sessen und Grafen ron Zeil-Wurzach und der Eleonore

Gräfin von Königsegg-Rothenfelsi Taufschein in orig.

7070. Heirathsbriefauszug vom 10. August 1685 zwischen Johann

Christof Erbtrucksessen und Grafen zu Zeil Freiherrn

auf Waldburg und Maria Franciska Isabella Gräfin tob

Montfort, Tochter des Johann Grafen zu Montfort und

der Maria Katharina geb. Gräfin von Sulz Landgräfin in

Klettgau. Mutter des Bräutigams: Amalia Lucia geb. Gräfin

von Berg. Cop. * 1 * 1

7071. Schreiben des Johann Jakob Erbtruchsessen Grafen

zu Zeil Herrn zu Waldburg, Wurzaeh, WoMeck and

Waldsee de dato 28. Jänner 1632 an die Räthe und Ober-

amtleute der Grafschaft Zeil. Orig.
’'|J

7072. Heirathsbriefauszug vom 16. Jänner 1710 zwischen Johann

Jakob Erbtruchsessen und Grafen zu Zeil Freiherrn

auf Waldburg, ehelichen Sohn des Johann Christof Erb-

truchsessen und Grafen zu Zeil Freiherrn auf Waldburg

und der Maria Franciska Isabella geb. Gräfin von Montfort

und Maria Elisabeth Gräfin von Khiienburg, Tochter des

Johann Josef Grafen von Khüenburg Freiherrn zu Khüen-

egg und der Maria Josefa geb. Gräfin von Harrach.

C°P- w
7073. Cession der Johanna Truchsess Gräfin zu Zeil geb.

Gräfin von Wolkenstein, Poltringen und Trostburs.

Söhne: Sebastian AVunibald, Paris Jakob. Cop. vid. de

dato 17. Jänner 1675.

7074. Notariatsattest, dass Maria Elisabeth Truchsess Grafit

von Zeil Freiin zu Wr

aldburg, welche mit dem Otto Hein

rieh Fugger Freiherrn von Kirchberg und Weissenhon
sich vermalt, eine eheliche Tochter des Frobenius Truch

sess Grafen zu Zeil und der Anna Maria Freiin von Törinj

gewesen. Orig, de dato 8. November 1728. 5p
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7075. Heirathsbriefauszug vom 12. November 1674 zwischen

Paris Jakob Erbtruchsessen und Grafen zu Zeil Frei-

herrn auf Waldburg und Amalia Lucia geb. Gräfin von

Berg. Mutter der Braut: Hieronyma Katharina Gräfin von

Berg geb. Gräfin von Spaur. Cop. vid. —
7076. Heirathsbriefauszug vom J. 1674 zwischen Sebastian

Wunibald Erbtruchsessen Grafen zu Zeil und Katharina

Maria Gräfin zu Salm und Reiferscheid, Tochter des

Erich Adolf Grafen zu Salm und Reiferscheid. Cop. vid.
19W 1P70

ad A B VI

7077. Theilungsrecess zwischen Sebastian Wunibald und Paris

Jakob Erbtruchsessen Grafen zu Zeil. Vater: Johann

Jakob Erbtruchsess Graf zu Zeil. Cop. vid. de dato

21. Februar 1675. *-??

7078. Testamentsauszug des Sebastian Wunibald ältesten

Erbtruchsessen Grafen zu Zeil. Gemalin: Katharina Maria

geb. Gräfin zu Salm und Reiferscheid. Söhne: Ernst

Jakob, Leopold Johann, Karl Rupert. Töchter: Louise,

Maria Sidonia, Franeiska. Cop. vid. '*?

7079. Stammbaum des Sigismund Christof Erbtruchsessen

Grafen von Zeil und Trauchburg Freiherrn auf >Vald-

burg auf 16 Ahnen. Adelsgeschlechter: Erbtruchsess Gr.

zu Zeil, Gr. zu Berg, Gr. zu Montfort H. zu Bregenz,

Gr. zu Sulz Landgr. zu Klettgau, Gr. von Khüenburg
zu Ungersbach, von Cusmann Fr., Gr. von Harrach,

Gr. von Lamberg, Erbtruchsess Gr. zu Friedberg und

Trauchburg, Gr. von Königsegg zu Aulendorf, Gr. zu

Oettingen-Wallerstein, Gr. von Wolkenstein, Gr. von

Khüenburg, Gr. von Khüenburg, Gr. von Khüenburg, Fr.

von Eibiswald. Cop. vid. auf Perg. —
7080. Sigismund Christof Otto Ferdinand Nep. Augustin,

geb. den 28. August 1754, ehelicher Sohn des Franz Anton

Erbtruchsessen Grafen von Zeil Freiherrn zu Wald-

burg und der Maria Anna geb. Gräfin von Truchsess zu

Trauchburg. Taufschein in orig, ~
708L Vergleich zwischen den Erben nach Ruland von Trugen-

hofen. Gemalin : Anna geb. von Ellrichshausen. Cop. de

dato 8. Februar 1594.

27*
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7082. Attest der Reichs-Ritterschaft Landes in Franken über die

Ritterbttrtigkeit und das Wappen der Familie von Tlüm-

bach. Cop. vid. de dato 4. Mai 1745.
"

f C e e

7083. Attest des Karl Bose, Georg Ch. Römer, Christian L.

Edlen von der Planitz und Jarislaus von Tettau über die

Ritterbürtigkeit der Familien von Trützschler und von

Zedtwitz. Cop. de dato 24. October 1692.
, '

l
-

7084. Stammtafel deB August Wilibald Trützschler zu Dorf-

stiidt. Eltern: Hanns Julius Trützschler und Johanna Syl-

via gcb. von Zedtwitz. Grosselt. v. s. : Christof Heinrich

Trützschler und Sophia Elisabeth geb. Edle von der Pla-

nitz. Älter V. und M. v. s. : Georg Abraham Trützschler

und Helena geb. von Feilitsch. Oberälter V. und M. v. s.

:

Kaspar Trützschler und Barbara geb. von Weissenbach.

Grossclt. m. s. : Josef Adam von Zedtwitz und Anna Doro-

thea geb. von Reltzenstein. Älter V. und M. m. s.

:

Christof Karl von Zedtwitz und Katharina Magdalena geb.

von ReitzenBtein. Oberftlter V. und M. in. s. : Hanns Adam
von Zedtwitz und Sabina VOU Wirsberg. Urälter V. und

M. m. s. : Hanns Heinrich von Zedtwitz und Agnes geb.

von Tettau. Cop. de dato 24. October 1692. *“

7085. Stammbaum des Johann Panierherrn von Tschernembl

auf 16 Ahnen. Adelsgeschlechter: Panierh. von Tschernembl,

Rnuber, H. von Scherflenberg, H, von Arberg, H. von

Schönkirchen, H. von Zinzendorf, H. von Rogeudorf,

H. von Hohenberg, Gr. zu Hardegg, H. von Rosenberg.

Gr. zu Eberstein, H. zu Sonnenberg, Gr. von Thurn.

H. von Edling, Interser, von Hohenfeld. Cop. aut

Pap.

7086. Attest der Ritterschaft Breisgauischen Gestades Uber die

Ritterbürtigkeit und das Wappen der Familie Tulliers

von Froberg. Cop. de dato 31. März 1801.

7087. Attest des Capitels des Reichsfürstlichen Domstifts Basel

Uber die Ritterbürtigkeit und das Wappen der Familie

Tulliers von Froberg. Johann Georg Konrad Tulliers von
Froberg war Domherr 1719. Johann Baptist Franz Sigmund
Tulliers von Froberg war Domherr 1744. Franz Ferdinand
Haman Fidel Tulliers von Froberg war Domherr 1755.

Cop. de dato 8. October 1802.

i
I
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7088. Heirathsbriefauszug vom 2. Jänner 1669 zwischen Beat
Albert Ignaz von Tulliers Freiherrn von Froberg

und Heimersdorf, Sohn des Johann Georg von Tulliers

Freiherrn von Froberg und Heimersdorf und Johanna

Franciska Apollonia Freiin von Keinach, ehelichen Toch-

ter des Johann Theobald Freiherrn von Reinach. Cop.

7089. Attest des hohen ritterlichen deutschen Ordens, dass Beat

Anton Eusebius Freiherr von Schauenburg mit dem Ur-

urahnherrn des Camillus Nep. Christof Fidel Tulliers von

Froberg h Vaufrey Beat Albert Ignaz Tulliers de

Froberg und dessen Gemalin Johanna Franciska Apollonia

geh. Freiin von Reinach als Grosseltern m. s. aufge-

schworen worden. Die Familie Tulliers von Froberg zu

Heimersdorf ist die nämliche mit der von Froberg ä Vaufrey.

Philipp Anton Josef Eusebius Freiherr zu Froberg war

Landkomthur. Cop. ~
7090. Stammbaum des Camillus Nep. Christof Fidel von Tul-

liers Grafen zu Froberg (Montjoy) und de la Koche

Herrn zu Vaufrey auf 16 Ahnen. Adelsgeschlechter:

Tulliers Fr. zu Froberg und Heimersdorf, Fr. von Reinach

zu Hirzbach, von Tulliers Fr. zu Froberg und Heimers-

dorf H. zu Gliers, Montront, Hirsing, Oberherkschen,

Oberentsen, Holz und Wickerschreyer, von Tulliers Fr.

zu Froberg, Rinck von ßaldenstein, von Bernhausen,

von Ramschwag, von Remchingen, Fr. von Kageneck,

von und zu Andlau, Fr. von Ulm zu Mittelbiberach,

Fr. von Reinach, von und zu Andlau, Fr. von Reinach

zu Hirzbach, Truchsess von Woihausen, von und zu

Andlau. Orig, auf Perg. 2!?

7091. Attest der Reichs-Ritterschaft in Schwaben der Verein St.

Georgen Schilds des Cantons Hegau, Algau und am Boden-

see, dass die in dem Stammbaume des Camillus Nep.
Christof Fidel Tulliers von Froberg abgezeichneten

Geschlechter Tulliers von Froberg, von Reinach, Rinck

von ßaldenstein, von Bern hausen, von Ramschwag, von

Remchingen, von Kageneck, von Andlau, von Ulm zu

Mittelbiberach und Truchsess von Woihausen ritter- und

stiftmässig sein. Cop. de dato 11. September 1802.
,8,°
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7092. Desiderius Josef Franz German, get. den 27. Novem-

ber 1680, ehelicher Sohn des Beat Albert Ignaz Tnlliers

Freiherrn Ton Froberg und der Johanna Franciska Apol-

lonia Freiin von Reinach. Taufschein in cop.

7093. Heirathsbriefauszug vom 30. April 1701 zwischen Desi-

derius Josef Franz German von Tnlliers Freiherrn

zu Froberg und Heimersdorf, ehelichen Sohn des Beat

Albert Ignaz von Tulliers Freiherrn zu Froberg und

Heimersdorf und der Johanna Franciska Apollonia geb.

Freiin von Reinach und Maria Anna Josefa von Tulliers

Freiin zu Froberg und Heimersdorf, ehelichen Tochter

des Franz Paris von Tulliers Freiherrn zu Froberg und

Heimersdorf und der Johanna Ursula Katharina geb.

von Tulliers Freiin zu Froberg. Cop.

7094. Attest des Capitels des fürstlichen Domstifts Augsburg,

dass im J. 1614 den 22. Jänner Eusebius von Tnlliers

Freiherr von Froberg aufgeschworen habe. Eltern: Hanns
Claudius von Tulliers Freiherr von Froberg und Anna
Eleonora von Welsperg. Grossmutter v. s. : Johanna von

Tortern. Grossmutter m. s.: Dorothea Lucia von Firmian.

Eusebius von Tulliers Freiherr von Froberg war Dom-
dechant 1630 t 1636. Cop. de dato 29. Wintermonat

1802.

7095. Attest des Domcapitels des hohen Erzstifts Salzburg, dass

Eusebius von Tulliers Freiherr von Froberg Domherr
und Domdechant gewesen. Eusebius war ein ehelicher

Bruder des Johann Claudius Urahnherm der Franciska

Henriette von Froberg. Adelsgeschlechter der Ahnen: Fro-

berg, Khüenburg, Welsperg und Reinach. Cop. de dato

10. October 1700. "~

7096. Heirathsbriefauszug vom 28. October 1631 zwischen Hanns
Georg d. j. Tnlliers Freiherrn zu Froberg und Hei-

mersdorf, ehelichen Sohn des Johann Simon von Tulliers

Freiherrn zu Froberg und Heimersdorf und der Ursula geb.

von Reinach und Maria Franciska Freiin zu Froberg, ehe-

lichen Tochter des Ferdinand Georg Freiherrn zu Froberg
und der Johanna Katharina geb. von Reinach. Cop. ii?

7097. Attest des Capitels des Erzhohen DomBtifts zu Mainz über
die Ritterbllrtigkeit und das Wappen der Familie Eckbrecht

Digitized by Google



423

von Dürkheim oder Türkheim. Cop. vid. de dato 6. Fe-

bruar 1756. '21

7098. Attest
,

dass Curt von Twiste Erbherr zu Twiste und

Peckelsheim ein ehelicher Sohn des Georg von Twiste

und der Elisabeth geb. von Spiegel zu Peckelsheim war.

Orig, de dato 12. December 1750. ”*

7099. Testament des Curt von Twiste de dato 8. December
1650. Gemahn: Mechtildis geb. von Volmeringhausen.

Tochter: Elisabeth verm. Gaugrebe zu Brockhusen. Cop.

vid.
“

7100. Attest des k. dänischen Gesandten bei dem k. öst. Hofe

Uber die Ritterbürtigkeit der Familie Ulefeld. Cop. de

dato . . October 1713. —
9

7101. Grafendiplom des Kaisers Ferdinand des III. für Cornifiz

von Ulefeld. Cop. vid. de dato 7. August 1641.

7102. Cornifiz Graf von Ulefeld, geb. den 15. Juni 1699, ehe-

licher Sohn des Leo Grafen von Ulefeld und der Anna
Maria geb. Gräfin von Sinzendorf. Taufschein in cop.

7103. Ernennung des Cornifiz Grafen von Ulefeld zum Hof-

kanzler. Orig, de dato 14. Februar 1742. 2?

7104. Vollmacht der Eleonora Christina Gräfin von Ulefeld

für ihren Sohn Leo Grafen von Ulefeld. Cop. de dato

20. Juni 1692.

7105. Donätion der Eleonora Christina Gräfin von Ulefeld.

Gemal: Cornifiz Graf von Ulefeld. Töchter: Anna Katha-

rina Gräfin von Ulefeld und Eleonora Sophia Gräfin von

Ulefeld. Sohn: Leo Graf von Ulefeld. Cop. de dato 28. April

1693. *5!

7106. Elisabeth Maria Johanna Michaele Januaria, get.

den 19. September 1747, Tochter des Cornifiz Grafen

von Ulefeld und dessen Gemalin Elisabeth geb. Fürstin

von Lobkowitz. Taufschein in orig.

7107. Notariatsattest, dass Leo Graf von Ulefeld ein Sohn des

Cornifiz Grafen von Ulefeld und der Eleonora Gräfin von

Schleswig und Holstein, ehelichen Tochter des Christian IV.

Königs von Dänemark gewesen. Cop. vid. de dato 5. Fe-

bruar 1674.

7108. Ernennung des Leo Grafen von Ulefeld zum k. Leibgarde-

Arcieren Hauptmann. Cop. de dato 19. December 1711.
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7109. Testament des Leo Grafen von Ulefeld vom 18. März

1716. Söhne: Cornifiz und Franz Anton. Töchter: Karolina

und Elisabeth. Gemalin: Anna Maria geb. Gräfin Ton

Sinzendorf. Cop. vid.

7110. Stammbaum der Maria Elisabeth Gräfin Ton Ulefeld

auf 16 Ahnen. Adelsgeschlechter: Ulefeld H. in Ulefelds-

holm, Bruckenhusen und EgeskofT, Christian IT. König

in Dänemark, Munck, Fr. von Sinzendorf, Fr. von Trautt-

mannsdorff, Gr. ron Zinzendorf zu Pottendorf, Fr. zu

Zelking, Fst. zn Lobkowitz, Pfalzgr. zn Sulzbach, Fst.

zn Nassau - Hadamar , Fst. zu Nassau - Siegen
,
Gr. Ton

Althann, Gr. ron Aspermont, Gr. Laianzky von Bnckowe,
Fr. von Spantko. Cop. vid. auf Pap. ~

7111. Attest des Capitels des fürstlichen hohen Domstifts Con-

stanz über die Ritterbitrtigkeit der Familien von Ulm,
Reichlin von Meldegg, von Bodmann, von Ramscbwag,
von Bodmann, von Enzberg, von Siekingen, von Reinach,

von Ulm, Schnd von Mittelbiberach und Warthausen,

von Reinach, von Reinach, von Reinach, von Reinach,

Blarer von Wartensee, Reich von Reichenstein. Orig,

de dato 29. August 1748. —
7112. Attest der Reichs-Ritterschaft in Schwaben der Verein St.

Georgen Schilds Cantons Hegau, Algau und am Bodensee

über die Ritterbürtigkeit der Familien von Cltn, Reichlin

von Meldegg, von Bodmann, von Ramschwag, von Bod-

mann, von Enzberg, von Sickingen, von Reinach, von

Ulm, Schad von Mittelbiberach und Warthausen, von

Reinach, von Reinach, von Reinach, von Reinach, Blarer

von Wartensee, Reich von Reichenstein. Orig, de dato

30. August 1748. ÜL'

7113. Attest des Capitels des fürstlichen hohen Domstifts Con-

stanz über die Ritterbürtigkeit und das Wappen der Fa-

milien von Ulm auf Langenrhein und von Ulm auf Mit-

telbiberach. Orig, de dato 21. April 1749. ~
7114. Attest des Capitels des hochfürstl. Domstifts zu Eichstädt

über die Ritterbürtigkeit und das Wappen der Familien

von Ulm, Schad von Warthausen, von Reinach, von
Reinach, von Reinach, ßöcklin von Böcklinsau, von zu
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von Hallweil, von Leonrodt, von Remchingen, von Bern-

dorff. Cop. vid. de dato 9. März 1751.

(115. Attest der Reichs-Ritterschaft in Schwaben der Verein S.

Georgen Schilds des Cantons Hegau, Algau und am Boden-

see über die Ritterbürtigkeit und das Wappen der Familie

von Ulm. Cop. vid. de dato 29. November 1752.

7116. Ferdinand Carl Modestus Alexius Josef Johann
Nep. Wilibald, get. den 30. November 1725, ehelicher

Sohn des Franz Eucherius Freiherrn von Ulm zu Erbach

und der Maria Mauritia geb. Gräfin von Muggenthal. Tauf-

schein in orig. --

7117. Ferdinand Carl Freiherr von Ulm auf Erbach geb.

den 30. November 1725 t den 21. März 1781. Maria

Theresia geb. Gräfln von Starhemberg f den 17. März

1765. Anton Marquard Freiherr von Ulm geb. den 22. Au-

gust 1750 f den 19. Februar 1779. Josef Cajetan Freiherr

von Ulm auf Erbach geb. den 7. August 1751 f den

24. November 1827. Johann Nep. Freiherr von Ulm auf

Erbach geb. den 19. August 1752 f den 3. Juni 1774.

Ferdinand Freiherr von Ulm auf Erbach geb. den 22. Jänner

1756 f den 12. Februar 1829. Karl Josef Freiherr auf

Erbach geb. den 12. August 1759. Franciska Freiin von

Ulm vermält mit Freiherrn von Dominique. Maria Theresia

Freiin von Ulm geb. den 19. Juli 1757. Maria Beata Freiin

von Ulm geb. den 10. October 1760 vermält mit Freiherrn

von Hornstein. M. Mauritia Freiin von Ulm geb. den

18. November 1761 vermält mit dem Grafen von Töring.

Auszug aus dem Schema der freiherrl. von Ulm’schen

Familie. Cop. vid.

7118. Heirathsbrief vom 26. October 1749 zwischen Ferdinand
Carl Freiherrn von Ulm auf Erbach und Maria Theresia

Gräfin von Starheniberg. Cop. vid.

7119. Auszug aus dem Hofzeremoniel im k. k. Obersthofmeister-

amte vom J. 1749. Den 26. October wurde der Maria

Theresia Gräfin von Starhemberg und des Baron von

Ulm auf Erbach Heirathscontract abgelesen. Cop. vid.

7120. Auszug aus dem Hofzeremoniel im k. k. Obersthofmeister-

amte vom J. 1749. Den 28. October geruhten Ihre k. k.
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7121.

7122.

7123.

7124.

7125.

7126.

Majestäten der ehelichen Einsegnung der Maria Theresia

Gräfin von Starhemberg mit dem Baron von Ulm anf

Erbach beizuwohnen. Cop. vid.

Heirathsbriefauszug vom 15. Juni 1723 zwischen Franz
Eucherius Freiherrn von Ulm auf Erbach und Maria

Mauritia Gräfin von Mnggenthal, ehelichen Tochter des

Christof Franz Heinrich Albrecht Grafen von Muggenthal

und der Marianna geb. Gräfin von Tnlliers und Froberg.

Cop. vid. !2*

Stammbaum des F ranz Ludwig Johann Nep. Freiberrn

von Ulm auf Erbach auf 16 Ahnen. Adelsgeschlechter:

Fr. von Ulm auf Erbach, Fr. von Elsenhaim, Gr. von

Muggenthal, von Tulliers Fr. von Froberg, Gr. und H.

von Starhemberg, Gr. von Oppersdorf, Fr. von Ulm auf

Erbach, Schenk von Stauffenberg, Gr. von Dietrichstein,

Gr. von Trauttmannsdorff, Gr. von Collalto, Gr. von

Collalto, Gr. von Khiienburg, Gr. von Khüenburg, Gr.

von Herberstein, Gr. von Dietrichstein. Orig, auf Perg. ,9,<

Franz Ludwig Johann Nep., geb. den 10. Mai 1803,

ehelicher Sohn des Josef Freiherrn von Ulm und der

Marianna geb. Gräfin Dietrichstein. Taufschein in orig.

Franz Wilhelm Gallus Maurus Eucherius Reinhard
Heinrich Anton, get. den 19. Jänner 1681, ehelicher

Sohn des Franz Anton Freiherrn von Ulm und der Maria

Anna Clara geb. Freiin von Elsenhaim. Taufschein in

orig. -91*

Heirathsbriefauszug vom 14. September 1748 zwischen

Jakob Werner von Ulm, ehelichen Sohn des Marx von
Ulm zu Griesenberg und Liebburg und der Anna Barbara

geb. Reichlin von Meldegg und Clara von Bodmann,
ehelichen Tochter des Hanns Konrad von Bodmann und
der Ursula geb. von Ramschwag. Cop. vid.

Johann Anton Albert von Ulm, get. den 10. April

1651, ehelicher Sohn des Paul Mathias von Ulm Herrn
zu Marbach und Wangen und der Maria Ursula von
Reinach. Taufschein in orig. ~
Stammbaum des Johann Bapt. Josef Anton Thad.
Jakob Freiherrn von Ulm auf 16 Ahnen. Adelsge-

schlechter: von Ulm, Reichlin von Meldegg, von Bod-
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mann, Ton Ramschwag, von und zu Bodmann, von Enz-

berg, von Sickingen, von Reinach, Fr. von Ulm, Schad

Fr. von Mittelbiberach und Warthausen, Fr. von Reinach,

von Reinach, von Reinach, von Reinach, Blarer von War-

tensee, Reich von Reichenstein. Cop. auf Perg. •!!?

7128. Johann Baptist Josef Anton Thaddäus Jakobus
Freiherr von Ulm, geh. den 23. Juni 1722, ehelicher

Sohn des Josef Anton Christof Freiherrn von Ulm zu

Langenrhein und Griesenberg und der Maria Theresia

Franciska Freiin Ulm von Erbach zu Mittelbiberach. Tauf-

schein in orig.

7129. Stammbaum des Johann Josef Georg Bero Freiherrn

von Ulm auf 16 Ahnen. Adelsgeschlechter: Fr. von Ulm,

Schad von Warthausen und Mittelbiberach, Fr. von

Reinach zu Wörth und Fonssemagne, von Reinach zu

Steinbronn, Fr. von Reinach zu Wörth und Foussemagne,

Böcklin von Böcklinsau, zu Rhein, von Koppenstein,

von Schwarzach, von Hallweil, von Bernhausen, von

Hallweil, von St. Yincent, von Leonrodt, von Remchingen,

von Bemdorflf. Cop. auf Perg. —

*

7130. Johann Josef Georg Bero Freiherr von Ulm, geh.

den 23. Februar 1725, ehelicher Sohn des Johann Baptist

Marquard Freiherrn von Ulm Herrn zu Marbach und Mit-

telbiberach und der Maria Antonia Theresia Freiin von

Schwarzach. Taufschein in cop. vid. ~
7131. Attest der hochfürstlichen Hoch- und Deutschmeisterischen

Regierung, dass des Johann Josef Georg Bero Frei-

herrn von Ulm eheliche Abkunft mütterlicher Seite als

von Maria Antonia Theresia von Schwarzach, welche zu

Eltern gehabt Christof Josef von Schwarzach und Maria

Johanna Theresia von St. Vincent, zu Urgrosseltern Wil-

helm Christof von Schwarzach und Anna Maria von Bern-

hausen, dann Franz von St. Vincent und Maria Franciska

von Remchingen, Wilhelm Christof von Schwarzach von

Johann Friedrich von Schwarzach und Susanna von Hall-

weil, Anna Maria von Bernhausen von Wilhelm Christof

von Bernhausen und Anna Maria von Hallweil, Franz von

St. Vincent von Johann Jakob von St. Vincent und Bar-
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Philipp Julius von Remchingen und Maria Veronika tob

Berndorff ehelich entsprossen, probirt und aufgeschworen

worden sei. Cop. de dato 26. März 1753. -2

7132. Heirathsbriefauszug vom 9. December 1680 zwischen Jo-

hann Ludwig Constantin Freiherrn von Ulm, ehe-

lichen Sohn des Gallus Freiherrn von Ulm auf Erbach und

Maria Elisabeth geb. Freiin von Weiden und Maria Mar-

garetha Schenk von StaufTenberg, ehelichen Tochter des

Wolf Friedrich Schenk von Stauffenbcrg und der Anna

Barbara geb. von Wernau. Cop. vid. ~
7133. Pfalzgrafendiplom des Kaisers Mathias für Johann Lud-

wig von Ulm auf Marbach, Wangen, Mittelbiberach und

Ober-Sulnientingen vom 20. October 1613, bestätigt durch

Karl VI. vom 6. August 1714. Cop. vid.

7134. Johann Ludwig Meinrad von Ulm, get. den 28. Mai

1654, ehelicher Sohn des Paul Mathias von Ulm Herrn zu

Marbach und Wangen und der Maria Ursula von Reinach.

Taufschein in cop. vid.

7135. Heirathsbriefauszug vom 21. April 1681 zwischen Johann
Ludwig Meinrad Freiherrn von Ulm zu Erbach, ehe-

licher Sohn des Paul Mathias Freiherrn von Ulm und der

Maria Ursula Freiin von Reinach und Maria Katharina

Ursula von Reinach, ehelichen Tochter des Franz Wilhelm

Freiherrn von Reinach und der Maria Jakobe geb. zu

Rhein. Cop. vid. *25

7136. Attest des Capitels des fürstlichen hohen Domstifts Augs-

burg, dass Johann Nep. Ludwig Freiherr von Ulm
auf Erbach den 12. September 1768 auf sein Domcanonicat

mit nachbenannten Familien als von Ulm auf Erbach, Ton
Eisenbahn, von Muggenthal, von Tulliers zu Froberg,

von Starhemberg, von Oppersdorf, von Ulm, Schenk
von StaufTenberg aufgeschworen habe. Maria Franciska

Claudia Eleonora Elisabeth Freiin von Ulm auf Erbach
war eine Schwester des J. Nepomuk Ludwig von Ulm aui

Erbach. Cop. vid. de dato 26. September 1772. 2?

7137. Josef Anton Christof Freiherr von Ulm, geb. dor
8. Juli 1677, ehelicher Sohn des Markus Antonin von Uln
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und der Maria Franciska von Bodmann. Taufschein in

orig, !S!

7138- Erbvergleich auf Ableben des Josef Anton Christof
Freiherrn von Ulm Herrn zu Langenrliein vom 30. April

1736. Starb den 19. Jänner 1736. Söhne: Johann, Franz,

Johann Baptist. Wittwe : Maria Theresia Freiin von Ulm
geb. Freiin von Ulm. Cop. —

7139. J osef Maria Caj e tan Johann Nep. Christian Anton
Alois, get. den 7. August 1751, ehelicher Sohn des Ferdi-

nand Karl Freiherrn von Ulm zu Erbach und der Maria

Theresia geb. Gräfin von Starhemberg. Taufschein in orig.

7140. Josef Freiherr von Ulm ist den 24. Juni 1802 mit Maria

Anna Gräfin von Dietrichstein Tochter des Franz Ludwig
Grafen von Dietrichstein getraut worden. Trauschein in

orig. '1"

7141. Landtagsschluss des Erzherzogthums Kärnthen die Einver-

leibung des Josef Freiherrn von Ulm in die allgemeine

Landesmatrikel betreffend. Ferdinand und Josef Freiherren

von Ulm waren Brüder. Cop. vid. de dato 3. Juli 1810.

7142. Wappendiplom des Kaisers Leopold für Luitfried Frei-

herrn von Ulm zu Erbach. Cop. vid. de dato 2. Juli 1663.

7143. Markus Antonin Freiherr von Ulm, geb. den 22. Novem-
ber 1647, ehelicher Sohn des Jakob Werner von Ulm und

der Clara von Bodmann. Taufschein in orig.
""

7144. Freihermdiplom des Kaisers Leopold für Markus Anto-
nin von Ulm auf Griesenberg. Cop. vid. de dato 14. Juni

1696. 22

7145. Stammtafel der Maria Anna Gräfin von Herberstein

geb. Freiin von Ulm auf Erbach auf 16 Ahnen. Adels-

geschlechter: von Ulm, von Hoheneck, Schad von Mittel-

biberach, Speth von Zwiefalten, von Weiden, von Hirn-

heim, von Schellenberg, von Ramschwag, Schenk von

Stauffenberg, Vogt von alten Summerow zu Prasberg,

von Stadion, von Stein, von Wernau, von Kaltenthal,

von Weichs, von Sandizel. Cop. vid. auf Pap.

7146. Maria Franciska Josefa, geb. den 18. December 1680,

eheliche Tochter des Johann Anton Freiherrn von Ulm
und der Maria Franciska Rosa geb. Freiin von Reinach.

Taufschein in cop. —
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7147. Maria Genovefa Antonia, get. den 19. August 1682,

eheliche Tochter des Johann Ludwig Constantin Freiherrn

von Ulm und der Maria Margaretha Jakobe geh. Schenk

von Stauffenberg. Taufschein in cop. vid. — '*'*

7148. Stammbaum der Maria Theresia Freiin von Ulm auf

16 Ahnen. Adelsgcschlechter : Fr. von Ulm, Fr. von Wel*

den, Fr. von und zu Elsenhaim, Fr. von Wildeustein,

Gr. von Muggenthal, Fr. von Freyberg, von Tulliers

Fr. von Froberg, von Tulliers Fr. zu Froberg, Gr. und
H. von Starhemberg, Gr. von Czernin und Chudenitz,

Gr. von Oppersdorf, Jackardowsky von Suditz, Fr. von

Ulm auf Erbach, Fr. von Weiden, Schenk von Stauffen-

berg, von Wernau. Cop. vid. auf Pap.

7149. Notariatsattest vom 18. October 1748 auf Ansuchen der

Maria Theresia Freiin von Ulm zu Langenrliein geb.

Freiin von Ulm zu Mittelbiberach über ihre Agnaten ex

linea materna. Sohn: Johann Baptist von Ulm, dessen

Mutter Schwester war Maria Anna Freiin von Ulm, welche

von Melchior von Reinach descendirt. Uralteltern m. s.

:

Hanns Theobald von Reinach und Ursula VOU Yay, Hanns
Rudolf von Reinach und Jakobea Degelin von Wangen.
Grossureltern : Hanns Beat von Reinach und Rosa Katha-

rina von Reinach. Grossvater: Beat Melchior von Reinach.

Orig. !£!

7150. Maria Theresia von Ulm, geb. den 23. December 1683,

eheliche Tochter des Johann Anton Freiherrn von Ulm
Herrn zu Mittelbiberach und der Maria Rosa Franciska

Freiin von Reinach. Taufschein in orig.

7151. Epitaphium der Maria Ursula Freiin von Reinach Ge-

mahn des Paul Mathias Freiherrn von Ulm zu Erbach

geb. den 4. Februar 1627 gest. den 27. Juli 1699. Wappen:
Ulm, Schad, Reinach, Reinach. Cop. vid.

” 17

7152. Heirathsbriefauszug vom 25. Jänner 1648 zwischen Paul
Mathias Freiherrn von Ulm zu Erbach, ehelichen Sohn

des Hanns Ludwig Freiherrn von Ulm zu Erbach und

der Euphrosina geb. Schad von Mittelbiberach und Maria

Ursula Freiin von Reinach, ehelichen Tochter des Mel-

chior Freiherrn von Reinach und der Ursula geb. von

Reinach. Cop. vid.
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7153. Attest des P. C. Waldecker von Kempt und P. E. Frei-

herm von Groschlag Uber die Familie Ulner. Orig, de

dato Mergentheim den 23. November 1728. -*p

7154. Attest des F. Pli. von Ulner von Dieburg, dass Philipp

Friedrich Ulner von Dieburg und Anna Katharina Gro-

schlag von Diepurg verrn. gewesen, deren Väter und

Mütter waren Eberhard Ulner von Diepurg und Katharina

von Walderdorff, Heinrich Groschlag von Diepurg und

Ursula- Kämmerer von Worms gen. von Dalberg. Orig,

de dato 24. Februar 1728.

7155. Attest der Reichs-Ritterschaft in Schwaben des Viertels

an der Donau über die Ritterbürtigkeit und das Wappen
der Familie von Umgelter Freiherrn von Deissenhausen.

Orig, de dato 15. Jänner 1729.
™ —

7156. Heirathsbriefauszug vom 12. November 1636 zwischen

Wolf Jakob Umgelter von Deissenhansen, ehelichen

Sohn des Hanns Jakob Umgelter von Deissenhausen und

der Katharina geb. Pelkhofen von Mosweng und Maria

Magdalena von Closen zu Haidenburg, ehelichen Tochter

des Georg Stephan von Closen zu Haidenburg und der

Maria Magdalena geb. VOU Eyb. Cop. vid.
“

7157. Attest der hoch- und deutschmeisterischen geheimen deut-

schen Ordenskanzlei auf Ansuchen des Heinrich Grafen

von Wurmbrand über die Ritterbürtigkeit und das Wappen
der Familie Ungnad von Weisenwolff. Maria Theresia

Tochter des Michael Wenzel Ungnad Grafen von Weisen-

wolff war die Grossmutter m. s. des Alois Franz de P.

Johann Bapt. Ignaz Joachim Grafen von Auersperg D.

O. Ritters 1773 f 1817. Maria Josef Johann Nep. Franz

de P. Crispin Ungnad Graf von Weisenwolff war ein

Bruder des Johann Nep. Wenzel Rudolf Ungnad Grafen

von Weisenwolff. Orig, de dato 10. October 1857. ’^
s

7158. Attest der Hochfürstl. Hoch- und Deutschmeisterischen

Regierung über die Ritterbürtigkeit und das Wappen der

Familien Ungnad von Weisenwolff zu Sonn- und Enseck,

Jörger von Tollet, von Lengheim, Maschwnnder von

Mascbnau, von Starhemberg, von Cavriani, von und zu

Daun, von Althann, von Salza, Sudlitzky von Borow-

nitz auf Sudliczkowa Lhotha, Dobrzeusky von Dobrze-
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nitz auf Chwalkowitz und Schweinschidl
, Mitrowsky

von Nemischl, Malowetz von Malowetz auf Kamena und

Zwieslow, Sckwichowsky von Riesenberg und Schwichow,

von Wratlslaw uud Mitrowitz auf Hogowitz und Ober-

ptitz und von Rziczan. Cop. de dato Mergentheim . . . . —
7159. Attest des Franz Josef Grafen von Weisenwolff über das

Wappen der Familie Ungnad von Weisenwolff. Johann

Nep. Ungnad Graf von Weisenwolff war der Sohn des

Guido Grafen Ungnad von Weisenwolff. Franz Josef und

Guido Grafen von Weisenwolff waren Brüder. Cop. de

dato 15. Mai 1798.

7160. Heirathsbrief vom 24. April 1602 zwischen Andreas Un-

gnad Freiherrn zu Sonneck und Maria von Prag, ehe-

lichen Tochter des Friedrich von Prag Freiherrn zu Wind-

hag und der Elisabeth geb. Freiin von Rogendorf. Cop.

LI XVUI

7161. Vertrag zwischen David Ungnad Freiherrn zu Sonn-

und Enseck an einem, dann Maria Elisabeth Ungnad geb.

Jörger Freiin seiner Gemalin andern Theils. Cop. vid.

de dato 14. Jiinner 1639. ^
7162. Grafendiplom des Kaisers Ferdinand 111. für David Un-

gnad Freiherrn zu Sonn- und Enseck mit dem Titel von

Weisenwolff Cop. vid. de dato 3. November 1646.

7163. David der II. Graf von Weisenwolff ist den 6. März

1672, dessen Gemalin Maria Elisabeth geb. Freiin von

Jörger den 24. April 1674 und Helmhard Christof Graf

von Weisenwolff den 27. Hornung 1702 gestorben. Todten-

schein in cop.

7164. Ferdinand Bonaventura, get. den 26. Jänner 1694.

ehelicher Sohn des Helmhard Christof Ungnad Grafen von

Weisenwolff und der Maria Elisabeth geb. Gräfin von

Lengheini. Taufschein in cop.

7165. Stammtafel des Guido Ungnad Grafen von Weisenwolff

Freiherrn zu Sonn- und Enseck und der Josefa Maria

Freiin von Salza. Adelsgeschlechter: Ungnad Gr. und H.

von Weisenwolff Fr. zu Sonn- und Enseck H. zu Steyer,

Erlach, Jörger Fr. von Tollet, Gr. von Lengheini,

Fr. von Maschwander, Gr. und H. von Starhemberg,

Gr. von Cavriani, Gr. und H. von nnd zu Daun, Gr.
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Ton Althann, toii Salza auf Heldersdorf und Lindau,

Sudlitzky von Borownitz, Dobfzensky von Dobrzenitz,

Mitrowsky von Neinischl, Malowetz von Malowetz, Schwi-

chowsky von Riesenberg, Wratislaw Fr. Mitrowitz H.

auf Hogowitz uud Ptitz, von Rziczan. Cop.

7166. Guido, get. den 27. März 1724, ehelicher Sohn des Fer-

dinand Bonaventura Grafen von Weisenwolff und der

Maria Theresia geh. Gräfin von Starhemberg. Taufschein

in cop. ’®'-

7167. Stammtafel des Helmhard Christof Grafen von Weisen-

wolff auf 4 Ahnen. Gemalin: Maria Elisabeth geb. Gräfin

von Lengheim. Adelsgeschlechter: Ungnad Fr. von Sonn-

eck, von Prag Fr., Jörger von Tollet Fr., von Polheim

Fr. Cop.

7168. Attest der Landschaft wie auch der zwei oberen politischen

Stände von Herren und der Ritterschaft in dem Erzherzog-

thume Oesterreich ob der Enns, dass Helmhard Christof

Graf von Weisenwolff ein ehelicher Sohn des David des

II. Grafen von Weisenwolff und der Maria Elisabeth geb.

Freiin von Jörger sei. Cop. de dato 16. August 1775. ^
7169. Auszug aus dem von Dominik Franz Calin von Marienberg

verfassten und dem Helmhard Christof Grafen von

Weisenwolff dedicirten Stammbaume des Weisenwolffsehen

Geschlechtes. Gemalinnen: Maria Susanna Frobenia geb.

Gräfin von Althann, Tochter des Michael Adolf Grafen

von Althann und der Maria Eva Elisabeth geb. Gräfin

von Sternberg und Franciska Benigna Gräfin von Portia,

Tochter des Johann Ferdinand Fürsten von Portia und

der Beatrix Benigna Kavka Freiin von Rziczan. Cop.

vid.
“

7170. Lehenbrief des Bischofs Johann Philipp zu Passau für

Helmhard Christof Grafen von Weisenwolff. Cop. de

dato 2. Mai 1692. -“i-

7171. Auszug aus dem Testamente des Helmhard Christof

Grafen von Weisenwolff. Sohn: Michael Wenzel Graf von

Weisenwolff, dessen Tochter Theresia war vermält mit dem

. . . Grafen von Trautson. Cop. vid. de dato 10. Juli

1754 . £
U. 28
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7172. Stammbaum des Johann Nep. Wenzel Rudolf l'ngnad

Grafen und Herrn von Weisenwolff Freiherrn von Sonn-

und Enseck auf 16 Ahnen. Adelsgeschlechtcr : Ungnad

Gr. und H. von Weisenwolff Fr. von Sonn- und Enseck.

Fr. Jörger von Tollet, Gr. von Lengheim, Fr. Maschwan-

der, Gr. und H. von Starhemberg, Gr. von Cavriani.

Gr. und H. von und zu Daun, Gr. von Althann, von

Salza, Sudlitzky von Borownitz auf Sudliczkowa Lhotha.

Dobfzensky von Dobrzenitz auf Cbwalkowitz uud Schwein-

schidl, Mitrowsky von Neinischl, Malowetz von Malowetz

auf kaniena und /wiestow, Srhwichowsky von Kiesen-

berg und Schwichow, von Wratislaw H. von Mitrowitz

auf Hogowitz und Oberptitz, von Rzii-znu. Cop. auf

Perg. üi4

7173. Johann Nep. Wenzel Rudolf, get. den 11. Mai 1779.

ehelicher Sohn des Guidobert Grafen von Weisenwolff

und der Josefa geh. Freiin von Salza. Taufsthein in

C0P- x-m
7174. Testament der Maria Elisabeth Gräfin von Weisenwolff

geb. Freiin Jörger. Gcmal : David Graf von Weisenwolff

Cop. de dato 24. August 1658.

7175. Stammtafel des Maria Josef Johann Nep. Franz de

Paula Crispin Grafen von Weisenwolff auf 16 Ahnen.

Adelsgeschlechter: Ungnad Gr. von Weisenwolff, Jörger

Fr., Fr. von Lengheim, Fr. von Maschwander, Gr. von

Starhemberg, Gr. von Cavriani, Gr. von Daun, Gr. von

Althann, von Salza, Sudlitzky von Borownitz, Dobfzensky
von Dobrzenitz, Mitrowsky von Neinischl, Malowetz von

Malowetz, Schwichowsky von Riesenberg, Wratislaw

von Mitrowitz, von Rziczau. Cop. auf Pap.

7176. Maria Josef Johann Nep. Franz de P. Crispin, get.

den 25. October 1764, ehelicher Sohn des Guido Grafen
von Weisenwolff und der Josefa geb. Freiin von Salza.

Taufschein in cop.

7177. Heirathsbrief de dato Wien den 17. Jänner 1678 zwischen

Michael Wenzel Grafen von Weisenwolff, Sohn des

Helmhanl Christof Grafen zu Weisenwolff und Ernestina
Tochter des Raimund Grafen von Montecnccoli. Cop.
vid. "

r
1
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7178. Stammtafel des Nikolaus Grafen von Weisenwolff auf

16 Ahnen. Adelsgeschlechter: Ungnad Gr. von Weisen-

wolff, Jörger Fr., Fr. von Lengheim, Fr. von Maschwan-

der, Gr. von Starhentberg, Gr. von Oavriani, Gr. von

Daun, Gr. von Althann, von Salza, ttudlitzky von

Borownitz, Dobrzensky von Dobrzenitz, Mitrowsky von

Nemischl, Malowetz von Malowetz, Schwichowgky von

Biesenberg, Wratislaw von Mitrowitz, von Rziczan.

Cop. «•

7179. Attest des Adam Heinrich von Wenckheim und Johann

Heinrich von Schlammersdorf auf Ersuchen des Anton

Erdman von Keisach, dass seine erste mütterliche Ur-

grossmutter Anna Barbara von Unruh eine eheliche

Tochter des Georg Friedrich von Unruh und der Anna
Barbara von Brand gewesen. Orig, de dato 12. März

1747.
1410

S®9

7180. Heirathsbricf vom 16. November 1601 zwischen Georg
Friedrich Unruh von Obem-Codau zu Reuth und Anna
Barbara gcb. von Brand. Cop. vid.

7181. Adelsdiplom des Kaisers Rudolf II. für Johann Unter-

holtzer. Cop. vid.

7182. Attest der Ritterschaft im untern Eisass Uber die Ritter-

bürtigkeit und das Wappen der Familie von Urendorff.

Im Jahre 1654 ist dieses Geschlecht mit Franz Herman
Ritter von Urendorff ausgestorben. Cop. de dato 16. Mai

1730.

7183. Attest der Ritterschaft im untern Eisass über die Ritter-

bürtigkeit der Familie von Urendorff. Franz Sebastian

Ritter von Urendorff 1634. Stephan Philipp Ritter von

Urendorff 1634. Cop. vid. de dato 12. August 1738. —
7184. Attest der Ritterschaft im untern Eisass Uber die Ritter-

bürtigkeit und das Wappen der Familie von Urendorff.

Orig, de dato 28. April 1757. ~
7185. Wappen der Freiherrn von Urendorff zu Gross-Satting.

Cop. 5*

7186. Stammtafel der Bitter von Urendorff von Johann Seyfert

I. U. C. Regensburg 1729.

7187. Extract aus dem Theillibel über die Verlassenschaft der

Helena P otentiana Freiin von Urschenbeck, welches

28*
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derselben (unterlassene 3 Töchter und Erbinnen Eva Maria

verm. Gräfin von Brandts, Isabella Perpetua vorm. Colonu

Freiin Ton Völs und Rosina Barbara verm. Gräfin ton

Trauttniannsdorff aufgerichtet. Cop. vid. de dato 1. Sep-

tember 1655.

7188. Ernestina Beatrix Leopoldina, get- den 14. Mai

1683, eheliche Tochter des Franz Andreas Grafen ton

Ursini und Kosenberg und der Amalia Theresia geb.

Gräfin von Löwenstein-Wertheini. Taufschein in orig.
*

7189. Denominatio Comitum de Ursini et Rosenberg pro Georgio

Nicolao et Wolfgango Andrea Comitibus de Rosenbers

germanis fratribus eorumque legitimis dcsccndentibus sub

dato 6. Julii 1684. Cop. vid. ^
7190. Epitaphium des Wolfgang Andreas Grafen Ursini ton

Rosenberg + 21. October 1695. Gemalinnen: Eva Regin»

Weltz, Beatrix Thum und Ernestina Barbara Tochter des

Raimund und Schwester des Leopold Fürsten von Hon-

tecuccoli. Cop. vid. de dato 21. November 1804. "
7191. Wolfgang Philipp Nerius Josef Franz Xaver Jo-

hann Nep. Domitian, get. den 4. Juni 1734, ehelicher

Sohn des Wolfgang Sigismund Grafen Ton Ursini und

Rosenberg und der Maria Anna geb. Gräfin ton Hohen-

feld. Taufschein in orig.

7192. Attest des Pastors Ernst Christof Jakobi zu Weberstädt,

dass Magdalena You Goldacker geb. den 24. Februar

1621 eheliche Tochter des Kaspar von Goldacker geb.

den 22. October 1579 vermalt im Jahre 1608 mit Anna

Elisabeth von Goldacker Tochter des Wilibald von Gold-

acker mit Hanns Andreas von Utterodt den 8. Juni

1658 vermiilt worden. Cop. vid. de dato 24. Mai 1753. -1“

7193. Attest des Pfarrers Heinrich Kaspar Tliiem zu Wenigluznitz

und Stockhausen, dass H. Andreas ehelicher Sohn des

Hanns Andreas von Utterodt und dessen Ehegattin The-

bora von Seebach sich den 8. Juni 1658 mit Magdalena

von Goldacker vermält und ihm aus dieser Ehe eine

Tochter Magdalena von Utterodt den 7. April 1660 geb.

worden. Cop. vid. de dato 13. October 1753.

7194. Vergleich zwischen Hanns Reinhard und Hanns Georg
von Utterodt Brüdern und Magdalena geb. von Utterodt
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Gemalin des Erich Volckmar von Berlepsch als Schwester.

Cop. vid. de dato 16. April 1680.

7195. Attest des Landeshauptmannes in Krain, dass Peter Valen-

tin mit Katharina Khissl vermält und deren Tochter Justina

Valentin mit Marx Anton von Moseon auf Thum am Hardt

verehelicht gewesen. Cop. de dato Laibach den 30. August

1723. ‘1‘

7196. Wappen der Familien Yalmerano und Scheidt. Cop.

vid.
*•
18

7197. Attest der hoch- und deutschmeisterischen geheimen deut-

schen Ordenskanzlei über das Wappen der Freiherrn von

Yalvasor zu Oalleneck. Maria Antonia Freiin von Valvasor

zu Galleneck war die mütterliche Grossmutter des Leopold

Gundaker Grafen von Stürgkh. Orig, de dato 3. Sep-

tember 1860. —
7198. Freiherrnbrief des Kaisers Leopold für Carl und Hanns

Adam Yalvasor. Cop. vid. de dato 17. November 1667. ^
7199. Attest über die Ritterbürtigkeit und das Wappen der Fa-

milie von Varendorf zu Milstein. Orig, de dato Mastricht

den 11. März 1763.
”

7200. Die Aebtissin des freiweltlichen Stiftes Hervorde verpachtet

nach dem Tode des Ludwig von VarendorfF das Amt und

Haus Milse an Johanna geb. von Brencken Wittwe des

Bernhard von VarendorfF. Cop. vid. de dato 5. Juni 1623.

7201. Epitaphium des Heinrich de Varick f den 5. October

1641 und der Anna Damant f den 6. Mai 1630. Cop.

vid. *ü?

7202. Erbtheilung nach Bernhard von Yelbrück und dessen

Gattin Sophia geb. von Eyll vom 13. December 1638 unter

ihre Kinder. Tochter: Eva vermält mit Arnold von Bocholtz.

Cop. vid. IL

7203. Pfandverschreibung des Lutger Freiherrn von Winkelhausen

als Vormund der nachgelassenen Kinder des Conrad
Gumprecht Freiherrn von Yelbrück und der Maria

Agnes Freiin von der Reven und der Maria Franciska

Freiin von Velbrück geb. von Hatafeld zu Wildenburg

in Vollmacht ihres Gemals Rutger Freiherrn von Velbrück

ingleichen mit Bewilligung der abwesenden Wolfgang
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Philipp und Johann Sigismund Freiherrn von Velbrück.

Cop. de dato 2. Februar 1675.

7204. Maria Karolina, get. den 4. Februar 1709, eheliche

Tochter des Maximilian Heinrich Freiherrn von Velbrück

und der Maria Anna von Wachtendonk. Taufschein in

cop.
™

7205. Heirathsbriefauszug vom 4. October 1702 zwischen Maxi-

milian Heinrich Freiherru von Velbrück, ehelichen

Sohn des Rutger Wilhelm Freiherrn von Velbrück und

der Maria Franciska von Hatzfeld und Maria Anna Freiin

von Wachtendonk, ehelichen Tochter des Arnold Freiherrn

von Wachtendonk und der Anna Theodora VOn Wendt
zu Holzfeld und Lette. Cop. vid.

,07S ™
7206. Rutger Wilhelm Freiherr von Velbrück, ehelicher

Sohn des Konrad Gumprecht von Velbrück und der Maria

Agnes von der Reven ist mit Maria Franciska Freiin von

Hatzfeld, ehelichen Tochter des Wilhelm Freiherrn von

Hatzfeld und der Maria Freiin von Velbrück getraut wor-

den. Trauschein in cop. ^
7207. Stammbaum des Wolfgang Philipp Franz Josef Frei-

herrn von Velbrück auf 16 Ahnen. Adelsgeschlechter:

von Velbrück, von Metternich, von Etzbach, Stael von

Holstein, von ßodlenberg gen. Kessel, von Schöiler,

von Qnadt, von Schüller, von der Reven, von Elverfeld,

Blanckart zu Odeuhausen, Schenk von Niedeggen, von

Galen, von Siegenhoven gen. Anstel, Schenk von Nie-

deggen, Quadt von Wickerath. Cop. auf Perg.

7208. Attest der Münsterischen Ritterschaft über die Ritterbür-

tigkeit und das Wappen der Familie von Velen zu Velen.

Mit diesem Wappen sind aufgeschworen: Kaspar Heinrich

Mathias Anton von Korff gen. Schmising 1708. Friedrich

Christian Freiherr von Velen 1717. Herman Anton Bern-

hard Freiherr von Velen 1728. Burkard Alexander Anton
Maria Lutger Graf von Merveldt 1743. Franz Otto Frei-

herr von Korff gen. Schmising 1744. Josef Clemens Graf
von Plettenberg 1745. Fritz Ferdinand von Schmising
gen. Kerssenbrock 1763. Clemens August Josef Johann
Nep. Maria Freiherr von Galen 1769. Ferdinand Karl

Freiherr von Galen 1770. August Ferdinand Graf von
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Merveldt 1780. Paul Josef von Landsberg 1782. Adolf

Friedrich Freiherr Droste zu Yischerlng 1790. August

Josef Graf von Plettenberg 1790. Orig, de dato 11. Jänner

1792. üf

7209. Attest der Bergischen Ritterschaft über die Ritterbürtig-

keit und das Wappen der Familie voll Velen ZU Velen.

Mit diesem Wappen sind aufgeschworen: Karl Graf von

Schaesberg 1778. Friedrich Graf von Plettenberg-Wittem

1784. August Ferdinand Graf von Merveldt zu Hukesdieck

1784. Orig, de dato 16. Jänner 1792. 2??

7210. Attest des Capitels der hohen Stiftskirche zu Halberstadt

über die Ritterbürtigkeit der Familie von Veltheim. Auf-

geschworen: Levin von Veltheim 1524. Christof von Velt-

heim 1G01. Ludwig von Veltheim 1616. Arnold Heinrich

von Veltheim. Friedrich Ulrich von Arnstadt. Friedrich

Wilhelm von Liideritz. Friedrich Wilhelm von Pannwitz.

Jakob von Schenk von Flechtingeu. Albrecht von der

Schulenburg. Cop. vid. de dato 10. December 1762.

7211. Attest des Capitels des hohen Stifts zu Magdeburg über

die Ritterbürtigkeit der Familie von Veltheim. Bertram

von Veltheim war Senior des Domcapitels 1413. Bei dem
Domcapitel sind recipirt worden: Ludwig von Veltheim

1470, Johann von Veltheim 1475, Levin von Veltheim 1510,

Georg Philipp von Veltheim 1655. Aufgeschworen: von

Hardenberg, von Platen, von Alvensleben, von Schme-
ling, von der Schulenburg, zu Eltz, von der Kecke,

von Münchhausen, von Gramm, von Heimburg, von

Knesebeck, von Bodendorf, von Steuben, von Gustedt,

von Krosigk, von Adelebsen, von Wintzingerode. Cop.

vid. de dato 14. Jänner 1763.
™

7212. Attest des Georg Philipp und Friedrich August von Velt-

heim über die Ritterbürtigkeit und das Wappen der Fa-

milie von Veltheim schwarzer und weisser Linie. Georg

Philipp von Veltheim war der Sohn des Heinrich Adrian.

Alexander von Veltheim gleichfalls Heinrich Adrians Sohn.

Friedrich August von Veltheim war der Sohn Otto Lud-

wigs. Friedrich Achatz von Veltheim war der Sohn des

Josias von Veltheim d. j. Cop. vid. de dato 15. September

1764. I?
8

16 c
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7213. Attest der Ballei SachseD h. d. Ritter-Ordens über die

Ritterbürtigkeit und das Wappen der Familie von Veltheim.

Friedrich Wilhelm von Veltheim war D. O. Ritter 1769.

Cop. vid. de dato 25. August 1803.

7214. Anna Adelheid, get. den 9. August 1631, Tochter des

Heinrich Julius von Veltheim. Taufschein in cop. vid.

7215. Extract aus dem zwischen den Brüdern von Veltheim

und ihren Schwestern Anna Adelheid, Amalia, Sophia

und Friederike errichteten Vergleiche. Cop. vid. de dato

17.“ Jänner 1658.

7216. "König Friedrich Wilhelm in Preussen verordnet auf Bitten

der Armgard Amalia von BartenHleben Wittwe des

Otto Ludwig von Veltheim einen litis curator. Cop. vid.

de dato 10. März 1714.
“

7217. Vergleich zwischen Armgard Amalia verw. von Velt-

heim geh. von Bartensieben und deren litis curator Hein-

rich Julius von Veltheim an einem, dann Gebhard Werner

von Bartensieben contutorio nomine der unmündigen Josias

und Friedrich August Brüder von Veltheim am andern

Theile wegen der zwischen der Wittwe und ihrem Ehe-

herrn Otto Ludwig von Veltheim errichteten Ehestiftung

und ihres darin verschriebenen Leibgedinges. Cop. vid.

de dato 2. Mai 1714.
IMi

9 c

7218. Testamentsauszug der Armgard Amalia von Bartens-

leben verw. von Veltheim vom 18. November 1738. Söhne:

Josias und Friedrich August von Veltheim. Cop. vid.

7219. Lehenbrief des Bischofs Jobst Edmund zu Hildesheim auf

Absterben des Josias von Veltheim für dessen Vetter

Arnold Heinrich von Veltheim Sohn des Achatz zu

Mitbehuf Otto Ludwigs Sohnes des Josias von Veltheim.

Cop. de dato 1. September 1697. ~
7220. Lehenbrief des Herzogs Georg Ludwig zu Braunschweig

und Lüneburg für Arnold Heinrich von Veltheim Sohn

des Achatz zu Mitbehuf seines Vetters Otto Ludwig von

Veltheim Sohn des Josias. Cop. vid. de dato 19. Februar

1707.

7221. Extract aus der Leichenpredigt der Catharina Dorothea
von Mandelsloh, Gemahn des Josias von Veltheim, geh.

V
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den 16. Juli 1638. Eltern: Otto Asche von Mandelsloh

und Friederike Ursula Ton Sehierstedt. Cop. vid.

7222. Friedrich August, geh. den 21. October 1709, Sohn

des Otto Ludwig von Yeltheim und dessen Gemahn Arm-
gard Amalia geb. von Bartensieben. Taufschein in cop.

vid. >J“
la

7223. Friedrich August von Veltheim, ehelicher Sohn des

Otto Ludwig von Veltheim ist den 19. November 1732

mit Maria Anna Katharina Kameytsky von Elstiborz ehe-

lichen Tochter des Christian Eberhard Kameytsky Herrn

zu Rückingen getraut worden. Trauschein in cop. vid.

7224. Heirathsbriefauszug vom 1. December 1732 zwischen F ried-

rich August von Veltheim und Maria Anna Katharina

Kameytsky von Elstiborz. Cop. vid. ££

7225. Lehenbrief des Königs Georg II von Grossbritanien für

Friedrich August von Veltheim Sohn des Otto Ludwig

von Veltheim zu Mitbehuf seines Vetters Friedrich Achatz

auf Absterben des Josias von Veltheim von der schwarzen

Linie. Cop. vid. de dato 8. Juli 1749. ££

7226. Stammbaum des Friedrich Wilhelm von Veltheim auf

16 Ahnen. Adelsgeschlechter: von Veltheim auf Ostrau

und Harbke, von der Assebnrg aus dem Hanse Schermke,

von Mandelsloh auf Ribbesbüttel, Mahlenzien, Hilper-

dingen und Rethem, von Sehierstedt ans dem Hause

Bilsleben und Paplitz, von Bartensieben auf Wolfs-

burg, Brome und Biesdorf, Kotze aus dem Hause Gr.

Germersleben, von Veltheim auf Bartensieben, Destftdt

und Ingersleben, von Alvensleben aus dem Hause Hun-

disburg, Kameytsky von Elstiborz auf Gr. Tscliernosck,

Eybochowan und Praskowitz, Materzowsky von Materzow,

Schilling von Canstadt auf Sultzburg, von Münchingen,

von Gemmingen
,

von Gemmingen
,

Gr. und H. von

Geyersperg und Osterburg, Fr. von Eck und Hungers-

bach. Cop. vid. auf Perg. £5

7227. Friedrich Wilhelm, get. den 22. Juli 1743, Sohn des

Friedrich August von Veltheim und dessen Gemahn
Maria Anna Katharina Kameytsky von Elstiborz. Tauf-

schein in cop. vid. —
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7228.

7229.

7230.

7231.

7232.

7233.

7234.

7235.

Extract aus den Personalien des Heinrich Adrian ton

Veltheim. Grosselt. m. s.: Hanns Heinrich von Stammer

und Margaretha Judith von Bennigsen. 1 . Älter-Eltern:

Eckard Heinrich von Stammer und Barbara von Treskow.

2. Alter-Eltern : Erasmus von Bennigsen und Adelheid

Anna von Amelunxen. Cop. vid.

Heirathsbriefauszug vom 14. Februar 1628 zwischen Hein-

rich Julius von Veltheim und Sophia von Alvensleben,

Tochter des Ludolf Bebsel auf Hundisburg und Calbe

Erbsessen. Cop. vid.

Donation der Helena geb. von der Asseburg Wittwe des

Burkard von Veltheim an ihre Söhne Josias und Gott-

schalck von Veltheim. Cop. vid.

Extract des Erbvergleichs zwischen den Brüdern Joa-

chim Ludolf und Heinrich Adrian von Veltheim. Vettern:

Heinrich und Friedrich Ulrich von Veltheim. Cop. vid.

de dato 20. April 1655.

Extract aus dem Theilungsrecesse zwischen Joachim Lu-

dolf und Heinrich Adrian Brüdern von Veltheim Uber

den Nachlass ihres Vaters Heinrich Julius von Veltheim.

Cop. vid. de dato 29. Juni 1655.

Extract des Theilungsrecesses zwischen Joachim Ludolf
von Veltheim an einem, dessen Geschwistern Anna Adel-

heid Gemahn des Hanns Daniel von Bartensieben, Hedwig

Elisabeth Wittwe des Franz Otto von der Wense, Amalia

und Sophia geb. von Veltheim am andern Theil. Cop. vid.

de dato 3. Mai 1676.

Extract des Erbschaftsvergleiches zwischen den Geschwi-

stern Josias, Gottschalck, Helena verw. von Alvensleben

geb. von Veltheim, Ilse verw. von der Asseburg geb.

von Veltheim, Agnes von Veltheim, Elisabeth von Velt-

heim, Anna geb. von Veltheim Gemalin des Otto Wilken

von Bodenhausen und Dorothea von Veltheim nach ihrer

Mutter Helena geb. von der Asseburg Wittwe des Burkard

von Veltheim. Cop. vid. de dato 28. Mai 1656.

Lehenbrief des Herzogs Georg Wilhelm zu Braunschweig

und Lüneburg für Josias von Veltheim Sohn des Burkard.

Cop. vid. de dato 9. Juli 1666.
“
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7236. Heirathsbriefauszug vom 18. September 1668 zwischen

Josias von Veltheim Sohn des Burkard und Dorothea

Tochter des Otto Aschen von Mandelsloh. Cop. vid. — "5?

7237. Testamentsauszug des Josias von Veltheim vom 20. Mai

1674. Mutter: Helena von Veltheim geb. von der Asse-

burg. Sohn: Otto Ludwig. Gemahn: Katharina Dorothe’a

geb. von Mandelsloh. Cop. vid.

7238. Extract aus der Leichenpredigt des Josias von Veltheim.

2. Gemahn : Katharina Dorothea von Mandelsloh verm.

den 7. Februar 1667. Cop. vid.

7239. Abtheilungsrecess zwischen Josias von Veltheim an einem

und Gebhard Werner yon Bartensieben in Vormundschaft

des unmündigen Friedrich August von Veltheim am andern

Theile. Mutter: Armgard Amalia von Veltheim geb. von

Bartenslebeil. Cop. vid. de dato 29. November 1721.
™

7240. Josias und Friedrich August Brüder von Veltheim be-

kennen, dass sie den letzten Willen ihrer am 20. Novem-
ber 1738 verstorbenen Mutter Armgard Amalia verw. von

Veltheim geb. von Bartensieben erfüllt haben. Cop. vid. ’^
s

7241. Auszug aus der Leichenpredigt der Maria Anna Katha-

rina von Veltheim geb. Kameytsky von Elstiborz, Ge-

mahn des Friedrich August von Veltheim, f den 11. Mai

1760. Söhne: August Ferdinand, Friedrich Wilhelm, Philipp

Karl, Karl Christian Septimus und Hanns. Cop. vid.

7242. Otto Ludwig, get. den 22. März 1672, Sohn des Josias

von Veltheim und dessen Gemalin Katharina Dorothea

geb. von Mandelsloh. Taufschein in cop. vid.

7243. Heirathsbriefauszug vom 30. Juni 1697 zwischen Otto

Ludwig von Veltheim und Armgard Amalia von Bar-

tensieben, Tochter des Hanns Daniel von Bartensieben

und der Anna Adelheid verw. von Bartensieben geb. von

Veltheim. Cop. vid.
‘™6

7244. Stammtafel der Sophia Charlotte von Veltheim auf

16 Ahnen. Adelsgeschlechter: von Veltheim auf Ostrau

und Harbke, von der Asseburg aus dem Hanse Schermke,

von Mandelsloh auf Ribbesbüttel, Mahlenzien, Hilper-

dingen und Rethem, von Schierstedt ans dem Hause

Bilsleben und Paplitz, von Bartensieben auf Wolfsburg,

Brome und Biesdorf, Kotze ans dem Hanse Gr. Germers-
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leben, von Veltheim auf Bartensieben, Destädt und Ingers-

leben, von Alvensleben ans dem Hanse Hnndisbnre,

Kameytsky von Elstiborz auf Gr. Tschernosek, Ejbo-

chowan und Praskowitz, Materzowsky von Materio»,

Schilling von Canstadt auf Sultzbnrg, von Münchingen,

von Gemmingeu
,

von Gemmingen
,

Gr. und H. von

Geyersperg und Osterburg, Fr. von Eck und Hungers-

buch. Cop. vid.r » b Q)

7245. Isabella Tochter des Markus AntoniuB Grafen von Gonti

war vermält mit Alexander Verdi von Viadava. Nach einem

Schreiben des Marchese Ludwig Andreosi. Cop. vid. de

dato 9. December 1803.

7246. Erbserklärung des Franz Freiherrn von Vernier nach

seinem Bruder Johann Karl Freiherrn von Vernier. Cop.

vid. de dato 9. December 1799 und März 1802.
“

7247. Gesuch des Franz Freiherrn von Vernier um Einverlei-

bung der Erbeinantwortungsurkunde um zum landtäflichen

Besitze des Gutes Medlcschitz zu gelangen. Bruder: Johann

Karl Freiherr von Vernier. Cop. vid. de dato 2. December

1802.

7248. Erbserklärung der Franciska Freiin von Vernier geb.

Hruzowsky von Hruiowa. Gcmal: Franz Freiherr von

Vernier f den 16. April 1826. Sohn: Franz Freiherr von

Vernier. Cop. vid. de dato 16. Februar 1827.

7249. Testamentsauszug des Johann Bartholomäus Freiherrn

von Vernier vom 2. Juni 1711. Gemahn: Maria Rosalia

> Freiin von Kaimbach. Söhne: Johann Josef, Franz Bernhard

und Wenzel Ignaz. Cop. vid.

7250. Heirathsbriefauszug vom 5. Februar 1755 zwischen Johann

Josef Freiherrn von Vernier Herrn auf Medleschiti

und Katharina Gräfin Caretto von Xillesimo, Tochter

der Katharina ehevor verm. Gräfin von Millesimo nun

verw. Chanovski von Langendorf geb. Freiin Dobrzensky

von Dobrzenitz. Cop. vid. ^
7251. Testamentsauszug des Johann Josef Freiherrn von

Vernier vom 19. December 1763. Söhne: Maria Johann

Karl, Maria Franz Wenzel. Gemahn : Katharina Anna geh

Gräfin Caretto von Millesimo. Cop. vid.
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7252. Testament des Karl Freiherrn von Yernier vom 31. Au-

gust 1799. Bruder: Franz de Paula Freiherr von Vernier.

Schwester: Thekla verm. Viinercati. Cop. vid.

7253. Gerichtlich vollzogene vormundschaftliche Einführung der

Katharina verw. Freiin von Yernier geh. Gräfin Ca-

retto von Miilesimo in die von ihrem Genial Johann Josef

Freiherrn von Vernier Unterlassenen Güter. Kinder: Maria

Thekla, Johann Karl, Franz Wenzel und Maria Cajetana.

Cop. vid. de dato 19. Juni 1764. ~
7254. Erbserklärung des Johann Karl Freiherrn von Vernier,

der Maria Thekla de Capitanei de Viinercati geh. Freiin

von Vernier und des Franz F. von Vernier nach ihrer

Mutter Katharina Freiin von Vernier geh. Carctto

Gräfin von Miilesimo f am 25. December 1798. Cop. vid.

de dato 14. März 1799.

7255. Laura Eleonora Gemalin des Mathias Vernier geb.

Gräfin von Lodrotl ist 1655 den 22. März begraben wor-

den. Todtenschein in cop. vid.

7256. Mar ia Fr anz de Paula Wenzel Caj etan Fidel Felix

Procop Ernest, geb. den 12. Jänner 1761, ehelicher

Sohn des Johann Nep. Josef Freiberrn von Vernier und

der Katharina geb. Gräfin Caretto de Miilesimo. Tauf-

schein in orig.

7257. Stammbaum des Maria Johann Nep. Franz de Paula
Valentin Kaspar Vincenz Freiherrn von Vernier auf

16 Ahnen. Adelsgeschlechter: Fr. von Vernier, Fr. von

Knimbach, Straka von Nedabilitz, Stoss von Kaunitz,

Caretto Gr. von Miilesimo, Fr. Kustosch von Zubri

und Lipka, Dobfzensky von Dobrzenitz, Straka von

Nedabilitz
,

Hruxowsky von Hruzowa
,

Trmal von

Tauschitz, Hochberg von Hennersdorf, Schmiedl von

Schmieden, Woratziczky Fr. von Babienitz, Kostom-

latzky von Wrzesowitz, von Astfeld, Francliimont von

Frankenfeld. Orig, auf Perg. —
7258- Attest des böhmisch-ständischen Landesausschusses, dass

die in dem Stammbaume des Johann Freiherrn von

Vernier vorkommenden ersten 16 Ahnen und zwar: Johann

Bartholomäus Freiherr von Vernier, Maria Rosalia Freiin

von Kaimbach, Heinrich Johann Straka von Nedabilitz,
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Maria Veronika Stoss ron Kacnitz, Wenzel Ferdinand

Caretto Graf ron Xillesimo, Maria Elisabeth Freiin

Kustoeh ron Znbri, Karl Ferdinand Itobrzensky ron

Bobfzenitz
,

Elisabeth Theresia Straka von Nedabilitz,

Wenzel Milotta Hruiowsky Bitter von Hrozowa, Anna

Barbara Trnial ron Tanschitz, Johann Friedrich Höch-

berg Bitter von Hennersdorf, Maria Ernestine Schmiedl

ron Schmieden, Christof Karl Woratziczky Freiherr

ron Babienitz, Anna Felicitas Kostomlatzky ron Wrzeso-

vritz, Maximilian Franz Bitter ron Astfeld, Anna Franchi-

mont ron Frankenfeld von gut adelichen und ritterbür-

tigen Familien abstammen und die ihnen vorgezeich-

neten Wappen geführt haben. Orig, de dato 19. Jänner

1836.

7259. Maria Johann Nep. Franz von Paula Valentin

Kaspar Vincenz Ferrcrius, get den 10. Februar 1806.

Sohn des Franz Freiherrn von Vernier und der Fran-

ciska Freiin ron Hruzowsky. Taufschein in orig. 7
7260. Vormundschaftsannahme der Maria Rosalia Freiin Ver-

nier geb. Freiin ron Kaimbaeh über die mit Johann Bar-

tholomäus Freiherrn von Vernier erzeugten Kinder Wenzel

Ignaz und Dorothea. Cop. vid.
'**

7261. Theilungsvergleich zwischen Maria Rosalia verw. Freiin

ron Vernier geb. Freiin ron Kaimbaeh als Mutter danu

Franz Bernhard und Wenzel Brüdern Freiherren von

Vernier. Gemal : Johann Bartholomäus Freiherr von Ver-

nier. Cop. vid. de dato 1. Juni 1720.

7262. Gerichtlich vollzogene Uebertragung der Vormundschaft

an Maria Theresia verw. Freiin von Vernier geb.

Straka von Nedabilitz Uber die mit ihrem Gemal Wenzel

Ignaz Freiherrn von Vernier erzeugten vier unmündigen

Kinder namentlich : Johann Josef, Franz Wenzel, Wenzel

Prokop und Ignaz Josef. Cop. vid. de dato 30. September

1743. 7
7263. Testamentsauszug der Maria Theresia Freiin von Ver-

nier geb. Straka von Nedabilitz Wittwe des Wenzel Ignaz

Freiherrn von Vernier vom 29. November 1753. Söhne:

Johann, Franz, Wenzel und Ignaz Freiherren von Vernier.
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7264. Erbtheilungsvergleich zwischen den Brüdern Johann, Franz,

Wenzel und Ignaz Freiherren von Vernier nach ihrer Mutter

Maria Theresia Freiin von Vernier geb. Straka von

Nedabilitz. Cop. vid. de dato 24. April 1764.

7265. Freiherrndiplom des Kaisers Ferdinand II. für Mathäus
und Peter Anton Freiherren von Vernier. Cop. vid. de dato

19. Mai 1636.
,***

7266. Testament des Mathias Freiherrn von Vernier. Tochter:

Karolina. Cop. vid.

7267. Lehenanerkennungsbrief des Franz de Vignolles vom
13. Februar 1852 und Notizen über die Familie de Vignol-

les. Cop. *“!

7268. Attest des Capitels des hochfürstlichen adelichen Reichs-

stifts Kempten über die Ritterbürtigkeit und das Wappen
der Familien von St. Vincent, von Thoulongeon, von

Gaisberg. Cop. vid. de dato 1. Juni 1745. ~
7269. Attest der Reichs-Ritterschaft in Schwaben Orts am Kocher

über die Ritterbürtigkeit und das Wappen der Familie

von St. Vincent auf Ansuchen des Johann Rupert von

St. Vincent auf Balmershofen. Cop. vid. de dato 10. No-

vember 1745. *“
O O M

7270. Attest der Reichs-Ritterschaft in Schwaben Orts am Kocher

Uber die Ritterbürtigkeit und das Wappen der Familien

von St. Vincent und von Leonrodt. Cop. de dato 16. Octo-

ber 1758. ’i“

7271. Attest des Capitels des hochfürstl. hohen Domstifts Eich-

städt über die Ritterbürtigkeit und das Wappen der Fa-

milien von St. Vincent, von Leonrodt, von Remchingen.

Aufgeschworen : Johann Baptist Karl Freiherr von Ulm
zn Erbach 1751. Cop. vid. de dato 18. März 1763. ~

7272. Carl, get. den 9. Februar 1638, Franz, get. den 29. März

1644, Sebastian, get. den 1. Jänner 1650, Jakob Josef,

get. den 19. Mai 1655, Söhne des Jakob von St. Vincent

und der Maria Barbara von Leonrodt. Taufschein in cop.

vid. HS
18

7273. Heirathsbriefauszug vom 30. October 1673 zwischen Franz
von St. Vincent, ehelichen Sohn des Jakob von St. Vin-

cent und der Maria Barbara geb. voll Leonrodt und Maria

Franciska von Remchingen, ehelichen Tochter des Philipp

Digitized by Google



448

Julius von Remchingen und der Maria Veronika geb. V0U

BerndorfF. Cop. vid. '*1“

7274. Heirathsbrief vom 19. Juni 1695 zwischen Jakob Josef

von St. Vincent auf Balmershofen, ehelichen Sohn des

Jakob von St. Vincent und der Maria Barbara geb. von

Leonrodt und Maria Theresia Freiin von Stadion geb.

Freiin Speth von Schfiltzburg, ehelichen Tochter des

Adam Freiherrn Speth von Schtlltzburg und der Susanns

Eleonora geb. Freiin von Thurn und Taxis. Cop.

7275. Maria Anna Magdalena Eva, get. den 8. October 1695,

eheliche Tochter des Jakob Josef Freiherrn von St. Vin-

cent und der Maria Theresia geb. Speth von Schültzbnrg.

Taufschein in cop.

7276. Attest des Capitels der hohen Cathedralkirche zu Minden

über die RittcrbUrtigkeit der Familie von Vincke vom
Hause Kilver cum adjeeto schemate gencalogico. Orig,

de dato 23. Mai 1750.

7277. Stammbaum der Angela Margaretha Barbara von

Vincke vom Hause Kilver auf 8 Ahnen. Adelsgcschlechter:

von Vincke H. zu Kilver, von Fullen zu Dratum, von

Steding H. zu Holzhausen, von Grappendorf zu Lfib-

becke, von Kettler zu Mittelburg und Harkotten, von

Schmising zu Harkotten, von Schade zu Salvey, von

Wrede zu Amecke. Orig, auf Pcrg. 1M9

7278. Angela Margaretha Barbara de Vincke, get. den

1. Mai 1687, eheliche Tochter des Heinrich Rudolf Hilmar

Freiherrn von Vincke und der Margaretha Eva von Kettler.

Taufschein in orig. ~
7279. Attest des Pastors Johann Wilhelm Koch, dass Heinrich

Rudolf Hilmar Freiherr von Vincke ein ehelicher Sohn
des Johann Kaspar Freiherrn von Vincke und der Anna
Angela Maria von Steding war. Orig, de dato Remschlon

den 26. Mai 1750. -°£

7280. Extract des Eherecesses vom 11. November 1684 zwischen

Heinrich Rudolf Hilmar Vincke Herrn zu Kilver und
Margaretha Eva von Kettler Tochter zu Harkotten.

Cop. vid. ~
>' 7281. Heinrich Rudolf von Vincke verm. den 11. November 16S4

mit Margaretha Eva von Kettler. Trauschein in orig.
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7282. Heirathsbriofauszug vom 10. September 1600 zwischen

Johann Vincke zu Kilver und Margaretha von Fullen,

ehelichen Tochter des Friedrich von Fullen. Cop. vid.

7283. Testament des Johann Vincke und dessen Gemalin Mar-

garetha geh. von Fullen. Söhne : Johann Kaspar, Aschen,

Jobst Friedrich. Cop. vid.

7284. Johann Freiherr von Vincke wurde im J. 1639 und

dessen Geinaliu Margaretha von Fullen im J. 1646 be-

erdigt. Johann Kaspar Freiherr von Vincke wurde im J.

1678 und dessen Gattin Anna Engel Maria von Stediug

im J. 1672 beerdigt. Todtenschein in orig. '“?*

7285. Attest von 4 vornehmen Familien über die Ritterbürtigkeit

und die Wappenstcllung der Familie Vintler von Rungel-

stein und Platz. Cop. vid. de dato 25. December 1803.

7286. Attest des Domcapitels des filrstl. Hochstifts Brixen Uber die

Ritterbürtigkeit des Bernhard Vintler zu Platz und Run-

gelstein, der Julia Katharina Griiiin von Gorni, des Johann

Erasmus von Andrian zu Werburg, der Christina Euphemia

Freiin von Khuen und Bellasi, des Johann Wilhelm

Vintler Freiherrn von Rungeistein und Pliitz, der Maria

Barbara von Andrian zu Werburg und der Maria Anna
Freiin Vintler von Rungeistein vermälten Freiin von Enzen-

berg. Cop. vid. de dato 13. Jänner 1759. ~
7287. Attest des Domcapitels Brixen über die Ritterbürtigkeit

und die Wappenstellung des Bernhard Vintler von Run-

gelstein, der Julia geb. Gräfin Gorni, des Johann von

Andrian, der Christina geb. Freiin Khuen, des Johann

Vintler Freih., der Maria geb. von Andrian, der Maria

Freiin von Enzenberg geb. Freiin von Vintler und des

Franz Wilhelm Sigmund Freiherrn von Enzenberg. Cop.

vid. de dato 28. September 1803.
“

7288. Clara Elisabeth, get. den 8. April 1687, Tochter des

Johann Wilhelm Freiherrn Vintler und der Maria Barbara

Freiin von Andrian und Werburg dessen Gemalin. Tauf-

schein in cop. vid.
“

7289. Stammbaum des Georg Balthasar Vintler zu Plätz

auf 8 Ahnen. Adelsgeschlechter: Vintler zu Plätz, von

Glös, Recordin von Neun, Rummel zu Liechtenan, von

U. 29
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Welsperg, von Griesstetter
,
Concin von Kitschenecs,

Langenmantel. Cop. auf Pap. ,M ‘

7290. Stammbaum des Georg Nikolaus Vintler von Platz zu

Halsperg auf 16 Ahnen. Adelsgesehlecbter: Vintler zu

Platz, Anich von Kartätsch, Jöchel zu Sterzing, von

H Hilgershausen, von Grienenstein, von Heinisdorf, von

Freyberg, von Schondorf, Fr. von Lumberg, Fr. von

Thum zum Kreuz, Lang von Wellenburg, Hofer von

Urfarn, Fugger Fr. zu Kirchberg und Weissenhorn.

Thurzo, Fr. von Hurrach, von Gleinitz. Cop. auf Pap.

7291. Wilhelm Johann, gct. den 14. August 1636, Sohn des

Bernhard Vintler und dessen Gemahn Julia geh. Gorni.

Taufschein in cop. vid.
“

7292. Extraet aus dem Testamente des Wilhelm Freiherrn

von Vintler de dato 7. März 1709. Erben: Clara Elisabeth

Gräfin von Arz und Maria Anna Freiin von Enzenberg

beide geh. Freiinnen Vintler von Rungeistein und Plätz.

Cop. vid.
“

7295. Attest der ftirstl. sfichs. Landesregierung über die Ritter-

bürtigkeit und das Wappen der Familie von Vippach.

Orig, de dato 23. September 1761.

7294. Eva Maria Magdalena, geh. den 14. April 1614, Toch-

ter des Hanns Philipp von Vippach und dessen Gemalin

Esther geh. voll Wurmb. Taufschein in orig. '9*

7295. Epitaphium der Magdalena von Kochberg geb. deu

10. September 1549 verm. mit Marx von Vippach -j- den

Sonntag vor Ostern 1594. Epitaphium des Marx von Vip-

pach geh. den Abend vor S. Andreastag 1541 verm. mit

Magdalena von Kochherg. Kinder: Marx, Hanns, Emst.

Christofei, Franz, Embolon, Margreda, Fronil, Saweina,

Magdalen, Cadarein, Anna. Wappen: Vippach, Reder.

Stockbausen, Schierst edt, WoltTradt, Schaiiniburg, Schlot-

heiin, Hessberg, Kochherg, Schweigen, Brandenstein.

Schweigel, Lichtensteiu, l’appenhcim, Walleurodt, Stem-
berg. Epitaphium des Franz von Vippach f Dienstag nach

Jac. 1538. Epitaphium der Anna von Vippach geb. von

Wolffrndt f 20. April 1572. Cop. vid.

7296. Markus Leuthold, geh. den 5. Mai 1618, Sohn des
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Hanns Philipp von Vippach und der Esther geh. von

Wurmb. Orig. "[*

7297. Attest, dass in den Jahren 1600, 1(501. Dom. Quasimodoge-

niti, Dom. 24 p. Trin. und Dom. Palm. Marx von Yippach

nebst seinem Weibe Magdalena und seinen Kindern Hanns

Philipp, Elisabeth und Veronika das heil. Abendmal ge-

nossen. Orig, de dato 15. Jftnner 1757.
"J

9

7298. Stammbaum des . . . Yirinund auf 8 Ahnen. Adelsge-

schlechtcr: Virmund, Scheiffart von Merode, Quadt, FIo-

dorff, Flodorff, Byland, Fels, Pallandt. Cop. auf Pap.

7299. Testamentsextract des Johann von Yirinund und der

Johanna Maria von Flodorff Eheleute. Cop. vid. de dato

11. Juni 1619.
~

7300- Stammbaum der Johanna Katharina von Yirinund zu

Nordenbeck auf 4 Ahnen. AdclsgeBchlechter : Fr. von Vir-

mund zu Nordenbeck, Neersen und Auradt, Fr. von Flo-

dorff zu Leuth, Fr. von Bongard zu Winandsrath und

Paffeudorff, Fr. von Flodorff zu Leuth. Cop. vid. auf Pap.

de dato 4. December 1752.
9M

7301. Attest von 3 Cavalieren über die Ritterbürtigkeit der Fa-

milie von Vir}\ Cop.

7302. Attest des Capitels der hohen Domkirche zu Minden über

die Ritterbürtigkeit und Wappen der Familien von Yisch-

bek und Wesphalen. Orig, de dato den 27. November

1720.

7303. Stammbaum des Franz Johann von Vittinglioff gen.

Schell von Schellenberg und Ripshorst auf 16 Ahnen.

Adelsgeschlechter: von Vittinghoff gen. Schell, von Wester-

holt von Lembeck, Brtlggeney gen. Hasenkamp, Kessel

zu Kessel, op dem Berge, Bodelschwing H. zu Bodel-

schwing, Freytag, Altenbockum zu Heyde, Ossenbruch,

Bottlenberg gen. Schirp zu Lenckeuberg, Yirmund,

Bronchorst gen. Battenburg von Battenburg, Raesfeld,

Oer von Kakesbeck, Elmpt, Bongard von der Heyden.

Cop. auf Pap.

7304. Attest des Domcapitels des Erzstiftes Salzburg über die

Ritterbürtigkeit der Familien Vitzthum von Eckstädt und

von Asseburg. Cop. vid. de dato 12. Mai 1691.

29»

Digitized by Google



452

7305. Attest von 6 Cavalieren Uber die Ritterbtirtigkeit der Fa-

milien von Vitzthum, Hertenberg und Hofer von Loben-

stein. Orig, de dato 31. December 1735.

7306. Anna Maria Katharina J., geb. den 29. März 1716,

Tochter des Johann Heinrich Freiherrn von Matten und

der Anna Maria Elisabeth Clara Freiin tou Blanckart.

Taufschein in orig.
5M

7307. Attest, dass Johann Heinrich Freiherr von Vlatten

mit Anna Maria Spies von ßfillesheim vermalt war. Kin-

der: Damian, Johann Friedrich und eine Tochter verm.

mit Freiherrn von Holtorp. Kinder des Johann Friedrich

Freiherrn von Vlatten : Damian, eine Tochter verm. mit

Grafen von Velbrüek, eine andere Tochter verm. mit

Freiherrn von Spies und noch eine Tochter nachm. Aeb-

tissin. Orig, de dato 11. Juni 1797.

7308. Stammbaum des Joh. Sebastian Vogt Fr. von Alten-

Snmmerow und Frasberg zu Taxwangen auf 16 Ahnen.

Adelsgeschlechter: Vogt von Alten-Sutumerow und Pras-

berg, von Blumeneek, von l’forr, Wetzel von Marsilien.

von Reischach, Rinek von ßnldenstein, von Bernbausen.

Blarer von Wartensee, von Ulm, Escher von Luchs,

Reichlin von Meldegg, von Mandach, Rcichlin von Meldegg.

von Ow, von Hallweil, von Flachsland. Cop. vid. auf

Pap. ,M*

7309. Attest des Vereins St. Georgen Schilds der Reichs-Ritter-

schaft des Cantons Hegau, Algau und am Bodensee auf

Ersuchen der Vogt Freiherren von Alten-Summerow und
Prasberg, dass ihre Agnaten alte ritter- und stiftmässige

Geschlechter seien, ln linea pat.: Wilhelm Emst Vogt von
Alten - Summcrow

,
Margaretha von Blumeneck, Johann

Werner von Pforr, Clara Anna Wetzel von Marsilien.

Eiteleck von Reischach, Dorothea Rinck von Baldenstein,

Johann Wilhelm von Beruhausen, Margaretha Blarer von
Wartensee. In linea mat.: Heinrich von Ulm, Margaretha
Escher von Luchs, Raphael Reichlin von Meldegg, Anna
Benigna von Mundach

, Christof Clemens Reichlin von
Mcldegg, Rosina von Ow, Wolfgang Theodor von II all

-

weil, Anna Maria von Flacbsland. Cop. vid. de dato
28. October 1694.

,,M
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7310. Attest des V. ö. Ritterstandes Breisgauischen Gestades

dass alle Geschlechter, welche die Vogt Freiherren von

Alteu-Summerow und Prasberg in den 16 Ahnen führen,

uralt gut adelich, ritter- und stiftmässig seien. Cop. vid.

de dato 3. December 1694. —
7311. Attest des Capitels des kais. h. Domstifts zu Bamberg

über die Ritterbilrtigkeit und das Wappen der Familie

Vogt von Salzburg. Philipp Ernst Heinrich Anton Leonhard

Vogt von Salzburg war Domicelhir 1732. Cop. vid. de dato

27. Juni 1747.
l,w
68

7312. Extract der Personalien aus einer gedruckten Leichenpre-

digt der Anna Juliana Vogt von Salzburg geb. von

Stein Gemahn des Valentin Vogt von Salzburg f den

20. October 1720 geh. den 2. December 1660 verm. den

27. Juni 1695. Eltern: Georg Wilhelm von Stein und

Susanna Margaretha geb. von Stein zu Nordheim. Grosselt.

v. s. : Kaspar Wilhelm von Stein und Maria Salome geb.

Vogt von Salzburg. Grosselt. m. s.: Kaspar von Stein und

Rosina Maria geb. von Guttenberg. Ältere Eltern v. s.

:

Philipp von Stein und Margaretha geb. Vogt von Salzburg.

Altere Eltern m. s. : Kaspar von Stein und Maria Magda-

lena geb. von Wallenfels. Oberältere Eltern v. s. : Sei-

fried von Stein und Anna geb. von Miltz ZU Klein-Eyb-

stadt. Oberältere Eltern m. s. : Valentin von Stein und

Kunigundis geb. von Rosenberg. Vor-Oberältere Eltern

v. s.: Philipp von Stein und Margaretha geb. von Wol-

mershausen. Vor-Oberältere Eltern m. s. : Philipp von

Stein und Elisabeth geb. von Bibra. Georg Wilhelm von

Stein auf Volkershausen, Ostheim f den 24. April 1660.

Kinder: Johanna Friederika, Friedrich Karl, Karoline Juliana

verm. mit Adam Heinrich Gottlob von Lichtenstein, Julius

Gottlieb. Enkel: Johanna Juliana von Lichtenstein. Bruders

Tochter: Franeiska von Reden geb. von Stein. Cop. vid.

7313. Caroline Juliana, geb. den 5. August 1702, Tochter des

Valentin Vogt von Salzburg und dessen Gemalin Anna

Juliana geb. von Stein. Taufschein in cop. vid.

7314- Attest des Johann Gottfried Christof von Gebsattel, dass

Hanns Albrecht Vogt von Salzburg zur Mutter Maria
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Amalia geb. Freiin von Thiingen gehabt habe. Cop. vid.

de dato 14. März 1749.
B 1 ad 7

7315. Attest des Christof Philipp von Hattstein, dass Hanns

A Ihr echt Vogt von Salzburg zur Mutter Maria Amalia

geb. Freiin von Thfingen gehabt habe. Orig, de dato

24. März 1749.
,

7316. Lehenbrief des Erzbischofs Johann Philipp zu Mainz für

Hanns Albrecht und Sigmund Vogt von Salzburg Söhne

des Philipp Adam Vogt von Salzburg. Cop. vid. de dato

17. October 1670.
’“5

7317. Heirathsbriefauszug vom 3. April 1684 zwischen Hanns
Albrecht Vogt von Salzburg und Margaretha Louise von

Botcnliail, Tochter des Georg Wolf von Rntenhan. Cop.

vid.

7318. Attest des Johann Gottfried Christof von Gebsattel, dass

Hanns Albrecht Vogt von Salzburg mit Margaretha

Louise geb. Freiin von Rotenhan vermält gewesen und

aus dieser Ehe Philipp Valentin Vogt von Salzburg ge-

boren worden sei. Cop. vid. de dato 14. März 1749.

7319. Attest des Marquard Karl Ludwig von Guttcnberg, dass

Hanns Albrecht Vogt von Salzburg mit Margaretha

Louise geh. Freiin von Rotenhan vermält gewesen und

aus dieser Ehe Philipp Valentin Vogt von Salzburg ge-

boren worden sei. Cop. vid. de dato 18. März 1749.

7320. Attest des Christof Philipp von Hattstein, dass Hanns
Albrecht Vogt von Salzburg mit Margaretha Louise geb.

Freiin von Rotenhan vermält gewesen und aus dieser Ehe

Philipp Valentin Vogt von Salzburg geboren worden sei.

Orig, de dato 24. März 1749.

7321. Vergleich zwischen Hanns Albrecht Vogt von Salzburg,

wie auch Margaretha Louise von Rotenhan seiner Gemahn
an einem, dann Joachim Ignaz von Rotenhan für sich und

im Namen dessen Brüder Johann Alexander, Franz Johann

und Heinrich Hartmann anderen Theils. Cop. vid. de dato

11. September 1695.
““

7322. Extract aus einer alten Bibel, worin Hanns Albrecht Vogt

von Salzburg mit eigener Hand hernach folgendes ge-

schrieben als: Den 3. April 1684 hin ich mit Margaretha

Louise von Rotenhan Tochter des Jörg Wolf copulirt
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worden. Den 12. April 1685 ist mein Sohn Wolf Sigmund
geboren worden. Den 7. Juni 1686 ist Maria Susanna ge-

boren worden. Den 20. October 1688 wurde Anna Sabina

Juliana geboren. Den 18. August 1650 wurde Philipp Valen-

tin geb. Den 15. Juni 1692 ist Anna Margaretha geboren

worden. Den 25. December 1697 wurde Heinrich Gottlob

geboren. Den 27. April 1666 ist die Mutter geboren worden

und den 8. März 1698 gestorben. Cop. vid.

7323. Attest des Johann Gottfried Christof von Gebsattel, dass

Rosina Freiin von Schauinberg mit Hanns Sigismund
Vogt von Salzburg vermält gewesen und von diesen beiden

Philipp Adam Freiherr Vogt von Salzburg geboren worden

sei. Cop. vid. de dato 14. März 1749. ^
7324. Attest des Christof Philipp von Hattstein, dass Rosina

Freiin von Sehaumberg mit Hanns Sigismund Vogt

von Salzburg vermält gewesen und von diesen beiden

Philipp Adam Freiherr Vogt von Salzburg geboren worden

sei. Orig, de dato 24. März 1749.

7325. Stammbaum des Johann Karl Ernest Anton Sigis-

mund Vogt von Salzburg auf 16 Ahnen. Adelsgesehlechter:

Vogt von Salzburg, von Sehaumberg, von Thtingen, Vogt

von Salzburg, von Rotenhan, von Heldritt, von Neuhansen,

Vogt von Salzburg, von Guttenberg, von Wernau, von

Guttenberg, von und zu Eltz, Waldbott von Bassenheim,

von Schönborn, von Frankenstein, von Baumbach. Orig,

auf Perg. ,8M

7326. Johann Karl Ernest Anton Sigismund, get. den

20. August 1725, ehelicher Sohn des Philipp Valentin

Freiherrn Vogt von Salzburg und der Eva Brigitta von

Guttenberg. Taufschein in cop. vid.

7327. Schuldschein der Maria Amalia Vogt von Salzburg geb.

von Thfingen. Sohn: Hanns Albrecht. Cop. vid. de dato

6. October 1680.

7328. Recess zwischen Maria Amalia 4 ogt von Salzburg geb.

von Thüngen und ihren Söhnen Johann Albrecht, Sigmund

und Valentin Vogt von Salzburg. Cop. vid. de dato 2. April

1688.

7329. Epitaphium der Maria Amalia Vogt von Salzburg geb.

Freiin von Thiingen f den 23. Jänner 1711. Wappen:
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Thttngen, Herbilstatt, Steinau, Kotzan, Riedesel, Zöllner

von Rot heilst ein, Weyers, Hessberg, Vogt von Salzburg,

von Kromsdorf, Halliz, Gieeb, Hutten, Keer, Fuchs

von Schweinshaupten, Vogt v.on Salzburg. Cop. vid.

7330. Epitaphium der Maria Amalia Vogt von Salzbnnr geb.

von Thiingen f den 23. Jänner 1711. Adelsgeschlechter

der Ahnen aus des Generals Grafen von Thttngen Perso-

nalien von dessen Vatersseite: Herbilstatt, Steinau gen.

Steinriick, Riedesel, von Hüfler, Riid von Kollenbere,

Buchenau, Crumbach, Bibra. Adelsgeschlechter der Almen

m. 8.: Vogt von Salzburg, Kromsdorf, Halliz, Giech,

Hutten, Keer, Fuchs von Seliweinshaupten, . . . Cop. vid.

7331. Erbvcrtheilung zwischen Philipp Adam und Ludwig

Gustav Söhnen des Johann Sigmund Vogt von Salzbure.

Cop. vid. de dato . . September 1662.

7332. Heirathsbriefauszug vom 17. Februar 1719 zwischen Phi-

lipp Valentin Vogt von Salzburg und Maria Eva Bri-

gitta Freiin von Guttenberg. Cop. vid.

7333. Lehenbrief des Bischofs Friedrich Karl zu Bamberg und

Würzburg für Philipp Valentin, Wolfgang Sigmund und

Heinrich Gottlob Brüder Vogt von Salzburg Söhnen des

Johann Albrecht Vogt von Salzburg. Cop. vid. de dato

30. April 1736.

7334. Epitaphium des Sigmund Vogt von Salzburg y den

1. November 1691. Adelsgeschlechter der Ahnen v. s.

:

Vogt von Salzburg, Sclinumberg, Witzleben, Rosenau.

Giech, Hutten, Keer, Fuchs von Seliweinshaupten. Adcls-

geschlechter der Ahnen m. s. : Thiingen
,

Herbilstatt,

Steinau, Kotzau, Riedcsel, Zöllner von Rothenstein.

Weyers, Hessberg. Cop. vid.

7335. Extract aus dem Theilungsregister so die Brüder Valentin

und Quirin Vogt von Salzburg nach Absterben des Sig-

mund Vogt von Salzburg seiner Verlassenschaft halber

gehalten. Rosina Vogt von Salzburg geb. von Scliaumherg

war die nachgelassene Wittwe des Hanns Sigmund Vogt

Cop. vid. de dato 20. August 1573.

7336. Valentin Vogt von Salzburg ist den 10. Juni 1695 mit

Anna Juliana von Stein copulirt worden. Trauschein in

cop. vid.
"w
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7337. Stammbaum des Ignaz Gottlieb Grafen Volkrn auf

32 Ahnen. Adelsgeschlcchter: Volkra, Haill Ton Main-

bnrg, von Lichtenstein, von Königsberg, Wagen zu

Wagensberg, von Petschach, Gail zu Gallenstein, von

Lamberg, von Zinzendorf, H. von Pottendorf, Beek von

Loibersdorf, Heuberg, von Pnchaim, Schirmer, von

Herberstein Fr., Penger, zu Trauttniannsdorff, von Lap-

pitz, von Trauttmannsdorff, von Lindeek, Palify von

Erdöd, Dersftzi, Fugger, Gr. von Eberstein, H. von

Sternberg, Przepitzky von Sudoniirz, H. von Lobkowitz,

Noworadski Fr. von Kolowrat, Schwichowsky H. von

Riesenberg und Schwichow, Noworadski Fr. von Kolo-

wrat, Sehwichowsky II. von Riesenberg und Schwichow,

Gr. von Guttenstein. Orig, auf Perg. ,M*

7338. Extract aus dem Testamente des Wolf Christof Volkra

von Steinabrunn vom 26. Februar 1638. Töchter: Sophia

Maximilian», Polixena Elisabeth und Anna Barbara. Ge-

mahn: Elisabeth C'hristina geh. Herrin von Zinzendorf.

Cop. vid.

7339. Stammbaum des Carl von der Vorst zu Loenbeck und

Gudenau auf 16 Ahnen. Adelsgeschlechter : von der Vorst

zu Loenbeck, Schall von Bell, von Metzenhausen, von

Breidbach, Waldhott von Bassenheiin und Gudenau, von

Velen, Fr. Waldbott von Bassenheim zu Bornheim, Fr.

von Renschenberg zu Setterich, Spies von Biillesheim,

Waldbott von Bassenheim zu Königsfeld, von Mirbach zu

Tichelen und Honsdorf, von Harf, von Vlatten zu Froitz-

heim, Spies von Bullesheim zu Motzenbom, Blanckart zu

Lantershoven
, von Waldenberg gen. Schenkern zu

l’nterhach. Cop. auf Perg. "

7340- Carl Gregor Anton, get. den 1. September 1679, ehe-

licher Sohn des Heinrich Degenhard von der Vorst zu

Loenbeck und der Maria Salome Freiin von Metzenhausen.

Taufschein in orig.
!,M

7341- Heirathsbriefauezug vom 30. August 1733 zwischen Carl

Georg Anton Freiherrn von der Vorst zu Loenbeck,

ehelichen Sohn des Heinrich Degenhard Freiherm von der

Vorst zu Loenbeck und der Maria Salome geb. Freiin

von Metzenhausen und Maria Alexandrine von Waldbott
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*u Gudenan
, Tochter des Max Hattard Freiherrn von

Waldbott-Bassenheim zu Gudenau und der Maria Magda-

lena Rosina Adolphine geb. Freiin von Waldbott-Bassen-

heim zu Bornheim. Cop. vid.
“s

7342. Clemens August Ferdinand Xaver, get. den 14. Juli

1735, ehelicher Sohn des Karl Georg Freiherrn von der

Vorst zu Loenbeck und der Maria Alexandrine Odilia

Theresia geb. Freiin toh Waldbott zu Gudenau. Tauf-

schein in orig.
5”

7343. Heirathsbriefauszug vom 26. November 1678 zwischen

Heinrich Degenhard F. von der Vorst Herrn zu

Loenbeck, Lufteiberg, Ringsheini, Sohn des Philipp Frei-

herrn von der Vorst Herrn zu Loenbeck und der Maria

Elisabeth geb. Schall von Bell und Maria Salome von

Metzenhausen, ehelichen Tochter des Johann Georg von

Metzenhausen und der Anna Maria Katharina geb. von

Breidbach. Cop. vid.

7344. Stammtafel des Josef Clemens von der Vorst Herrn zu

Loenbeck und Gudenau und des Karl Otto von der Vorst

zu Loenbeck und Gudenau auf 16 Ahnen. Adelsgeschlcchter:

von der Vorst H. zu Loenbeck, Schall von Bell zu Liiff-

telberg, von Metzenhausen, von Breidbach, Waldbott

von Bassenheini zu Gudenau, von Velen vom Hanse

Velen, Fr. Waldbott von Bassenheim H. zu Bornheim,

Fr. von Reusehenberg zu Setterich, Spies von Bülles-

heim H. zu Schweinheim und Rath, Waldbott von Bas-

senheim zu Königsfeld, von Mirbach zu Tichelen und

Honsdorf, von Harf zu Harlf, von Vlatten zu Froitz-

heim, Spies von Bullesheim zu Motzenborn, Blanckart

zu Lantershoven, von Waldenherg gen. Schenkern zu

Unterbach und Roth. Cop. auf Pap.

7345. Attest des Christian Ludwig von Hardenberg, Ernst August

Freiherrn von Ledebur, Georg Ludwig Grafen von Oyn-
hausen und Christof Achaz Hacke über die Ritterbitrtig-

keit und das Wappen der Familie von Voss auf der Münte
zu Diepholz. Cop. vid. de dato 25. Juni 1778. "**

7346. Attest der Ballei Sachsen h. d. Ritterordens Uber die Rit-

terblirtigkeit und das Wappen der Familien von Voss und
von Steinberg. Heinrich Albrecht von Reden war Ordens-
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ritter 1737. Clamer Wilhelm von Campen war Ordensritter

1738. Daniel Christof Georg Graf Ton der Schnlenhnrg

war Ordensritter 1746. Cop. vid. de dato 4. März 1802.

7347. Attest der Ballci Sachsen h. d. Ritterordens Uber die Rit-

terbürtigkeit und das Wappen der Familie von Voss auf

Deich, Hamm und Qnackenbrüek. Clamer Wilhelm von

Campen aus dem Hanse Poggenhagen war D. Ordens-

ritter 1738. Cop. vid. de dato 25. August 1803.
™

7348. Extract der Ehepakten vom 8. Juli 1617 zwischen Andreas
Voss und Christina Anna VOlt der Horst, Tochter des Arend

von der Horst und der Anna geb. von Münnich von Benck*

hausen. Cop. vid.
""

7349. Schreiben des Bischofs Christian des Stiftes Minden de

dato 11. Februar 1628 an die Wittwe des Andreas Voss,

dass die Lehensempfängniss eingestellt werde, bis ihr Sohn

Andreas Curt zu seinen mündigen Jahren kommt. Cop.

vid.
*0

7350. Renunciation der Eheleute Andreas Christian von Voss

und Sophia Philippine von Münchhansen. Eltern : Andreas

Curt von Voss und Dorothea Augusta von Harling. Cop.

vid. de dato 18. April 1697.

7351. Heirathsbriefauszug vom 13. Jänner 1652 zwischen Andreas
Curt Voss und Dorothea Augusta von Harling, ehelichen

Tochter des Johann von Harling. Cop. vid. ü"

7352. Renunciation des Curt Voss vom 30. Mai 1649. Andreas

Voss war verm. mit Christina Anna von der Horst, deren

Töchter : Maria Elisabeth und Christina Agnes, deren Gross-

mutter: Anna von Kislehen f 1638. Vaters Bruder: Curt

Voss. Cop. vid.
""

7353- Heirathsbrief vom 24. April .... zwischen Dietrich

"VOSS zn Aplerbeck, ehelichen Sohn des Dietrich Voss

und der Bilien von der Lage und Katharina von Hövel,

ehelichen Tochter des Johann von Hövel und der Katharina

von der Recke. Cop. vid. —
7354. Extract der Leichenpredigt der Dorothea Augusta geb.

von Harling, Gemalin des Andreas Curt Voss, f den 28. Fe-

bruar 1681 geb. den 11. Juli 1635. Söhne: Andreas Chri-

stian, Friedrich, Joachim Statz, Adolf Heinrich, Herman

Christian, Curt Hartwich. Tochter: Sophia Katharina.
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Eltern: Johann von Ilarling und Ilse Metta geb. ton

Beilagen, eheliche Tochter des Johann Friedrich von

Schagen. Cop. vid.
’J"

7355. Genealogie des Fried, von Voss. Eltern: Andreas Cnrt

von Voss geb. den 10. Februar 1626 gest. den 28. Novem-

ber 1681 und Dorothea Augusta von Harling geb. den

11. Juli 1635 gest. den 28. Februar 1681. Andreas Curt

von Vos8 war ein Sohn des Andreas von Voss gest. den

16. Februar 1627 und der Christina Anna von der Horst

geb. den 20. Juni 1597 gest. den 23. März 1663. Andreas

von Voss war ein Sohn des Johann von Voss gest. den

12. August 1616 und der Anna von Kisleben gest. 163t*.

Johann von Voss war ein Sohn des Curt von Voss und

der Lucia von Nellingen ehelichen Tochter des Dietrich

von Nellingen und der Maria von Apen. Kinder: Johann.

Rudolf, Hedwig und Katharina. Curt von Voss war ein

Sohn des Johann von Voss und der Elisabeth von Derp

ehelichen Tochter des Friedrich von Derp. Johann von

Voss war ein Sohn des Friedrich von Voss und der Doro-

thea von Stern. Dorothea Augusta von Harling war eine

Tochter des Johann von Harling geb. den 29. September

1593 gest. den 24. Decernber 1647 und der Ilse Metta

von Schngeu geb. 1605 gest. den 22. Juni 1639. Johann

von Harling war ein Sohn des Christian von Harling gest.

1621 und der Ilse von Wahlen ehelichen Tochter des

Wolffert von Wahlen und der Maria von Ritzerau ehe-

lichen Tochter des Paul von Ritzerau und der . . . von

Münchhausen. Christian von Harling war ein Sohn des

Anton von Harling und der Anna von Haberbnehr ehe-

lichen Tochter des Heinrich o. Henning von Haberbaehr.

Anton von Harling war ein Sohn des Otto von Harling

und der Metta von Bothmer ehelichen Tochter des Lewin

von Bothmer und der . . . von Klencke. Die übrigen

Adelsgeschlechter der Ahnen sind: von Weyhe, Landsberg.

Jettebrocke, Varcnsee, Schacke von Honstette. Christin»

Anna von der Horst war eine Tochter des Arnold von der

Horst und der Anna Münnich ehelichen Tochter des Statz

Münnich und der Elisabeth von der Decken Tochter des

Heinrich von der Decken und der Anna von dein Berge.
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Stütz MUnnich war ein Sohn des Hartwich Münnich und der

Anna von Zerssen. Arnold von der Horst war ein Sohn

des Herman von der Horst und der Adelheid von Grone.

Herinan von der Horst war ein Sohn des Arnold von der

Horst und der Johanna von MaudeLsioh. Ilse Metta von

Schagen war eine Tochter des Johann Friedrich von

Schagen und der Frede von Mandelsloh ehelichen Tochter

des Aschen von Mandelsloh und der . . . von Götzen.

Johann Friedrich von Schagen war ein Sohn des Johann

von Schagen und der . . . von Ever und deren Mutter

eine von Segwin. Johann von Schagen war ein Sohn

des Ernst von Schagen und der . . . von Ever. Cop.

vid.
“ ,,ä

n
73f>6. Margaretha von Voss zu Müudelburg eheliche Tochter

des Otto von Voss zu Mündelburg und der Adelheid Metta

von Schwenken zu Friesenburg war verin. mit Arnold

von Elmendorf. Cop. '° 14

7357. Attest der Reichs-Kitterschaft in Schwaben Viertels am
Neckar und Schwarzwald des Ortenauischen Bezirks Uber

die Kitterbürtigkeit und das WappenP der Familien von

Wachholz und Manteuffel. Christian Franz Jakob Wunnser
von Yendenheim zu Sundhausen war D. O. Ritter. Cop.

vid. de dato . . November 1769.
’ 10*

7358. Stammbaum der Catharina Elisabeth von Wachholz

auf Althof auf 4 Ahnen. Adelsgeschlechter: von Wach-
holz auf Althof, von Manteuffel auf Schmuckentin, von

Manteuffel auf Kruekonbeck, von Blankenburg vorn Hause

Moltow. Cop. auf Pap. ,”4 HS

7359. Pfarrliches Attest, dass Christian von Wachholz auf

Althof ein ehelicher Sohn des Otto von Wachholz auf

Althof und der Sophia geh. von Flemniing, ingleichen

Jakob von Wachholz auf Althof ein ehelicher Sohn des

Christian von Wachholz auf Althof und der Katharina geb.

von Manteuffel getauft worden. Cop. vid. de dato Dargislaf

den 24. November 1749.
"J

0

7360. Extract aus einem Theilungsrecesse inhaltend was der

Diana Cäcilia von Wachholz auf Althof geb. von

Manteuffel an väterlicher Verlassenschaft zugefallen. Eltern:

Henning von Manteuffel und Agnes geb. von Blankenburg
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vom Hause Moltow. Cop. viel, de dato 12. September

1643. S5

7361. Jakob von Wachholz, get. den 4. Mai 1607, Sohn des

Christian von Wachholz auf Althof und Schwedt und dessen

Gemalin Katharina geh. von Manteuffel aus dem Hause

Schmuckentin. Taufschein in cop. vid.
>u‘

7362. Jakob von Wachholz auf Althof und Schwedt geb. den

4. Mai 1607 hat zur ersten Ehe Ilse Sabina von Wachholz

gehabt und mit derselben 1636 Wilhelm von Wachholz

gezeugt, nach deren Absterben verheirathete er sich 1640

in zweiter Ehe an Diana Cäcilia von Manteuffel und hat

mit derselben folgende Kinder gezeugt: Agnes Katharina

geb. 1641, Henning Christian geb. 1642, Georg Christof

geb. 1646, Diana Ilse geb. 1649, Joachim Friedrich geb.

1651, Jakob geb. 1654, Ewald Jakob geb. 1656, Agnes

Diana geb. 1658, Katharina Elisabeth geb. 1662. Laut

Kirchenbuch zu Dargislaf. Cop. vid. de dato den 2. De-

ccmber 1749.
’‘

t

18

7363. Wilhelm von Wachholz geb. 1636 Sohn des Jakob von

Wachholz auf Althof geb. den 4. Mai 1607 und der Ilse

Sabina von Wachholz. 2. Gemalin des Jakob Wachholz:

Diana Cäcilia von Manteuffel 1640. Kinder 2. Ehe: Agnes

Katharina geb. 1641, Henning Christian geb. 1642, Georg

Christof geb. 1646, Diana Ilse geb. 1649, Joachim Friedrich

geb. 1651, Jakob geb. 1654, Ewald Jakob geb. 1656,

Agnes Diana geb. 1658, Katharina Elisabeth geb. 1662.

Taufschein in "cop.
'*’*

7364. Attest der Hochfürstl. Hoch- und Deutschmeisterisehen

Regierung über die Ritterbürtigkeit und die Wappen der

Familien von Wachtendonk, von Nesselrode, von Wendt,

von Weichs, von Morrien, von Limburg. Orig, de dato

Mergentheim den 26. Februar 1749.
8

J°
~

7365. Anna Dorothea, get. den 1. October 1696, eheliche

Tochter des Herman Adrian Freiherrn von Wachtendonk

und der Maria Anna Freiin von Weichs. Taufschein in

orig. ^
7366. Heirathsbriefauszug vom 23. April 1664 zwischen Arnold

Freiherrn von Wachtendonk, ehelichen Sohn des Arnold

Freiherrn von Wachtendonk und der Anna geb. von

Digitized by Google



463

Nesselrode zu Stein und Anna Theodora von Wendt,

ehelichen Tochter des Mathias von Wendt und der Anna
Barbara geb. von Wendt von Crassenstcin. Cop. “4

7367. Stammbaum des Bertram Auton Freiherrn von Wach-

tendonk zu Gerinenzeel professus 9. Miirz 1698 auf 16

Ahnen. Adelsgeschlechter: von Wachtendonk zu Germen-

zeel, Fr. von Loe zu Wissen, von Pallandt H. zu Selem,

Fr. von Wylicli zu Lottu m, von Nesselrode H. zu Stein,

Fr. von Edelstecke zu Hertten, Fr. von Loe H. zu

Wissen, Fr. von Flodorff zu Leuth, von Wendt H. zu

Holzfeld, Fr. von Ense zum Westerkotteil, von Reuschen-

berg zu Reuscheuberg, Fr. von Steprod zuin Dodeu-

dael und Hönningen, von \Y
r
endt II. zum Crassenstein,

von Kettler zu Hovestadt, von Kettler zu Assen, Fr.

von Boetzelar zum Boetzelar und Schuienburg. Orig,

auf Perg.

7368. Heirathsbriefauszug vom 11. November 1692 zwischen

Herman Adrian Freiherrn von Wachtendonk, ehelichen

Sohn des Arnold Freiherrn von Wachtendonk und der

Anna Theodora Freiili von Wendt und Maria Anna VOU

Weichs, ehelichen Tochter des Ferdinand Freiherrn von

Weichs und der Juliana Adolphine Sophia Freiin VOU

Morrien zu Nordkirchen. Cop. vid. ™ fl

7369. Ältest des Ignaz Maria Grafen von Attcms und Johann

Ferdinand Grafen von Ilerberstein auf Ansuchen des Georg

Sigmund Freiherrn von Stadl über die Ritterbiirtigkeit der

Familie voll Wageusberg. Franz Anton Graf von Wagens-

berg war Bischof zu Chiemsee. Wolf Hannibal Graf von

Schrattenbach war Cardinal und Bischof zu Olmtttz, dessen

Bruder Felix Graf von Schrattenbach war Domherr zu

Salzburg. Ferdinand Ernst Freiherr von Stadl war Mal-

tlieser Ordensritter und Bruder des Georg Sigmund Frei-

herrn von Stadl. Orig, de dato . . November 1713. '’l

7370. Attest des Max Augustin Grafen von Thum und Valsassina

über das Wappen der Familie Wagensberg. Franz Anton

war ein Sohn des Max Augustin Grafen von Thum und

Valsassinu. Cop. vid. de dato 20. December 1726. ^
7371. Attest des Registraturdirektors bei der vereinigten k. k.

Hofkanzlei über das Wappen der Familie VOU WagCUS-
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berg. Nach einem dem Testamente der Rosina Josefa Gräfin

von Wagensberg beigedrUcktcn Siegel. Orig.

7372. Attest der hoch- und deutschmeisterisehen geheimen Ordens-

kanzlei Uber das Wappen der Familien von Wagensbere

und von Teulfenbuch. Das gräflich Wagenberg’sche Wap-

pen stimmt mit dem gleichen Wappen der Maria Eleonora

Gräfin Wagensberg in dem Originalstammbaume des Gustav

Karl Grafen von Breda, das freiherrlich Teuffenbach'sehe

Wappen mit dem gleichen Familienwappen der Maria

Maximiliana Freiin von Teuffenbach in dem Originalstamm-

bäume des Josef Maria Grafen von Attems tlbereiu. Orig,

de dato 31. März 1855.

7373. Testament der Eleonora Eusebia Gräfin von Wagens-

berg geb. Biirggräfiu zu Dohna vom 20. Mai 1659.

Schwester: Cäcilia Renata Gräfin zu Trauttmannsdorff

geb. Burggräfin zu Dohna. Töchter: Maria Elisabeth, Anna

Elisabeth, Renata, Eusebia, Hedwig Theresia, Maria Chri-

stina. Söhne: Hanns Balthasar, Sigmund Franz. Cop. vid.

7374. Vergleich zwischen Eleonora Eusebia Gräfin von

Wagensberg geb. Gräfin zu Dohna und den Burggräflich

Dohna - AVartcnbergischen Vormündern. Genial: Rudolf

Graf von Wagensberg. Cop. vid. de dato 15. April 1661.
”

7375. Johann Balthasar, get. den 20. Juni 1642, .ehelicher

Sohn des Rudolf Grafen von Wagensberg und der Eleo-

nora Eusebia Biirggräfiu zu Dohna. Taufschein in orig.
'*

737G. Maria Eleonora Anna Franciska Josefa, get. den

5. October 1677, eheliche Tochter des Johann Balthasar

Grafen von Wagensberg und der Juliaua Elisabeth geb.

Gräfin von Dietrichstein. Taufschein in orig.

7377. Rosina Josefa Gräfin von Wagensberg geb. Herrin

von Drahotusch wegen Greitzeustcin. 1. Genial: Gilbert

Graf von Saiutliilair. Auszug aus einem N. üest. Land-

schaft-Gültbuch des V. U. M. B. Cop. vid. —j-

7378. Testament der Rosina Josefa Gräfin vou Wagensberg

geb. Gräfin von Drahotusch. Töchter: Eleonora Gräfin

von Wahl und Maria Charlotte Freiin von Wilezek geb.

Gräfinnen von Saiutliilair. Cop. vid. de dato Wien den

V 25. Juni 1702. J”
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7379. Bittzettel für Catharina Wagner geb. Fuchs Freiin von

Fuchsberg ZU Jaufenburg und deren Gcmal David Wagner
zu Rottenbuch, ingleichen für Katharina Wagner zu Rot-

tenbuch geb. von Breisach zu Katzenzung dessen zweite

Geinalin. Weiters für Ludwig Freiberru von Särnthein

Herrn zu Rottenbuch und dessen Gemahn Claudia Doro-

thea Freiin zu Särnthein geb. Khuen Gräfin zu Liechten-

berg, Gandegg und Englar. Wiederum für David Grafen

von Särnthein uud dessen Gcmalin Maria Helena geb.

Freiin von Tannberg, wie auch dieser letzteren Eltern

Georg Freiherrn von Tannberg und dessen Geinalin Euphro-

sina von Rechberg auch für Anna Maria Elisabeth Särnthein

geb. Gräflu von TrauttmaunsdorfF. Cop. vid.

7380. Adelsdiplom des Kaisers Rudolf für David Wagner. Orig,

de dato 18. Juni 1591. — 7

o

7381. Heirathsbriefauszug vom 18. April 1623 zwischen David
Wagner zu Kottenbuch und Katharina geb. von Breisach,

ehelichen Tochter des Franz von Breisach zu Katzenzung

und der Magdalena geb. Schiirfl' zu Sunnewerd Freiin

auf Marienstein und Niederbreitenbach. Cop. vid.

7382. Testament des David Wagner zu Kottenhuch vom 10. Juli

1637. Geinalin: Katharina geb. von Breisach. Söhne: Lud-

wig und David. Cop. vid.
,7"7

7383. David Wagner, geh den 12. Oetober 1625, ehelicher

- Sohn des David Wagner von Kottenbuch und der Katharina

von Breisach. Taufschein in cop. vid.

7384. Extract aus dem zwischen den Erben des David Wagner
und Karl von Kuebach errichteten Kaufcontracte. Söhne:

Ludwig und David Wagner. Cop. vid. de dato 15. Oetober

1641.
**•

7385- Freiherrndiplom des Erzherzogs Ferdinand Karl zu Oester-

reich für die Brüder Ludwig und David Wagner mit der

Bewilligung sich des Prädicats Freiherrn von Särnthein zu

gebrauchen. Cop. vid. de dato 27. September 1650.
l:

x

"

7386. Attest, laut welchem die Familie von Wal im J. 1631 für

das älteste adeliche Haus in dem Ilerzogthumc Luxemburg
anerkannt wird. Cop. vid.

7387. Heirathsbriefauszug zwischen Conrad Adolf Freiherrn

von Mal, Sohn des Mathias Ignaz Freiherrn von Wal und

u. 30
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der Maria Margaretha von ( riscnee und Eva Isabella Freiin

voll Beek, Tochter des Eugen Albert Freiherrn von Beck

und der Anna Freiin von Boetzelar. Cop. vid. 7
7388. Heirathsbriefauszug zwischen Eugen Albert Josef Frei-

herrn von Wal, Sohn des Kourad Adolf Freiherrn von

Wal und der Eva Isabella geb. Freiin von Beck und

Maria Josef Hiacintha geb. Gräfin d‘ Aspermont von Lyn-

den, Tochter des Maximilian Heinrich Grafen d’ Aspermont

von Lynden und der Maria Georgine Katharina geb. Freiin

von llnultepenne. Cop. vid.
l~

7389. Donation, laut welcher Mathias Ignaz ein Sohn des

Philipp von Wal und der Margaretha d'Anthinues ist.

Cop. vid. 7
7390. Heirathsbriefauszug zwischen Mathias Ignaz von Wal,

Sohn des Philipp von Wal und Maria Margaretha von

Crisgutfe, Tochter des Egidius von Crisgnec und der Anno

von Neverice. Cop. vid. 7
7391. Attest, laut welchem Nikolo und Magdalena voll Wal im

J. 1586 in dem adelichen Damenstifte zu Andcune aufge-

schworen worden. Orig. 7
7392. Attest über die Aufnahme des Philipp von Wal im .).

1693 in die Ritterschaft des Herzogthums Limburg. Orig,

de dato 30. Mai 1772. 7
7393. Stammbaum des Wilhelm Eugen Josef de Wal auf

16 Ahnen. Adelsgeschlechter: de Wal, il' Anthinno*, de

Crisgnfie, de Neverlf-e, de Beck, de Dann, de Boetzelar.

d'Argenteau, de Lynden, de Druyn, de Cnldenborch,

des Bnrhiens, de Haultepenne, de Geloes, de Haulte-

pentie, de Geloes. Orig, auf Perg. —
7394. Attest von drei Cavalieren über die Ritterbiirtigkeit der

Almen des Wilhelm Eugen Josef Freiherrn voll Wal.

Orig, de dato 7. Juni 1772. 7
7395. Wilhelm Eugen Josef, get. den 29. Jänner 1736, ehe-

licher Sohn des Eugen Albert Josef Freiherrn von Wal

und der Maria Josef Hiacintha d’ Aspermont vou Lynden.

Taufschein in orig. 7
7396. Attest der Hoch- und Deutsehmeisterischen Regierung

Uber die Ritterbiirtigkeit der Familie Waldbott VO11 Bas-

Senheim. Heinrich Waldbott von Bassenheim war der erste
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Hochmeister des deutschen Ordens 1190 f den 24. October

1200. Aufgeschworen: Johann Wilhelm Adam Waldbott

von Bassenheim 1659. Cop. de dato Mergentheim den

10. Februar 1730.
,8,,

7397. Stammbaum der Anna Lucia Gräfin von Waldbott zu

Bassenheim verm. mit Johann Ant. Grafen von Bamberg
auf 16 Ahnen. Adelsgeschlechter: Wahlbott von Bassen-

heim, von Gymnich, Hund von Saulheim, von Staffel,

von Reiffenberg, von Dietz, von Cronberg, von Hatt-

stein, von Leerodt, von Mascherel, von Hochkirchen,

von Schilling, von C'ortenbach, von Reuschenberg, von

Rcuschenberg zu Setterich, Fr. von Schwarzenberg. Cop.

vid. auf l’erg.O j|3

7398. Anna Maria Antonia, get. den 3. März 1669, eheliche

Tochter des Johann Philipp Waldbott Freiherrn von

Bassenheim und der Maria Katharina geh. von Fraukeu-

stein. Taufschein in cop. vid.

7399. Lchenbrief des Pfalzgrafen Georg Wilhelm bei Rhein für

die Brüder Au ton und Damian Waldbott von Bnsseuheim

über das Dorf Sevenich. Cop. vid. de dato 12. Jänner

1619.
985

<r

7400. Testamentsextract des Anton Waldbott von Hassenheini

Domsängers zu Mainz. Bruder: Damian Waldbott von

Bassenheim. Cop. vid. de dato 28. März 1622.

7401. Bestallungsbrief über die Amtmannsstelle zu Lohnstein und

Loncck für Damian Waldbott von Bassenheim. Cop.

vid. de dato 14. September 1607.

7402. Heirathsbriefauszug vom 7. Februar 1612 zwischen Damian
Waldbott Herrn zu Bassenheim, ehelichen Sohn des Anton

Waldbott Herrn zu Bassenheim und der Sophia geb. von

Gymnich und Maria Elisabeth geb. Hund von Snulheim,

ehelichen Tochter des Marquard Hund von Saulheim und

der Walburga geb. voll Staffel. Cop. vid.
881

7403. Freiherrndiplom des Kaisers Leopold für die Brüder Franz
Emmerich Kaspar und Johannn Lothar und ihren Vetter

Georg Anton Waldbott zu Bassenheim. Cop. vid. de dato

10. Jänner 1664.

7404. Testament des Franz Emmerich Kaspar Bischofs zu

Worms vom 23. Mai 1683. Erben: Kasimir Ferdinand

30*
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Adolf und Franz Emmerich Wilhelm Freiherren Waldbott

zu Bassenheini Brüder. Cop. vid.

7405. Heirathsbriefauszug vom 24. Juli 1672 zwischen Franz
Emmerich Wilhelm Freiherrn von W'aldbott, ehe-

lichen Sohn des Johann Lothar Freiherrn von Waldbott

und der Johanna Walburgis geb. Freiin von ReifFenberg

und Maria Adolphine Theresia geb. Freiin von Leerodt,

ehelichen Tochter des Heinrich Wilhelm Freiherrn von

Leerodt und der Johanna Franciska geb. Freiin von Cor-

tenbach zu Helmont. Cop. vid.
"*

7406. Lehenbrief des Markgrafen Ludwig Wilhelm zu Baden für

Franz Emmerich Wilhelm Freiherrn Waidbott von

Bassenheini. Cop. vid. de dato 5. November 1687. ™
7407. Anwartschaftsdecret von Kaiser Leopold dem Franz

Emmerich Wilhelm Freiherru von Waldbott zu Bas-

senheini auf das erste vacante freiherrliche Reichslehen

crthcilt. Cop. vid. de dato 20. December 1698.

7408. Churfürstl. Trierisches geheimen Raths- und Hofraths-

Vicepräsidenten - Patent crthcilt dem Franz Emmerich
Wilhelm von Waldbott zu Bassenheim. Cop. vid. de

dato 16. Mai 1711.
**

7409. Testamentscxtract des Franz Emmerich Wilhelm Frei-

herrn Waldbott zu Bassenheim de dato 28. April 1714.

Gemalin : Maria Adolphine Theresia geb. Freiin von

Leerodt. Kinder: Maria Elisabeth, Maria Anna verm.

Gräfin von Schönborn, Franz Hugo, Anna Lucia verm.

Gräfin von Luinberg, Kasimir, Rudolf, Erwein, Theresia,

Anna Eremina, Regina, Franz Karl und Charlotte. Cop.

vid.
”

7410. Grafendiplom des Kaisers Karl VI. für Franz Emmerich
Wilhelm Freiherrn von Waldbott zu Bassenheim. Cop.

vid. de dato 23. Mai 1720.

7411. Heirathsbriefauszug vom 18. September 1633 zwischen

Georg Anton Waldbott von Bassenheim Sohn zu

Olhrück, ehelichen Sohn des Anton Waldbott von Bassen-

heim Herrn zu Olhrück und der Irmgart geb. von Breid*

hach und Agatha Maria von Schönborn, ehelichen Tochter

des Georg von Schonborn und der Maria Barbara geb.

. . von der Leven. Cop. vid.

f L
Digitized by Google



469

7412. Attest des Karl Philipp Freiherrn von Grciffenklau, dass

Georg Anton Waldbott von Bassenheim und Agatha

Maria geb. von Schönborn, Johann Peter von Franken-

stein und Sophia geb. von Bautubach, Johann Philipp

Waldbott von Bassenheim und Maria Katharina geb. von

Frankenstein verm. gewesen. Cop. vid. de dato 4. October

1748. Ä
7413. Heirathsbriefauszug vom 19. November 1615 zwischen

Heinrich Waldbott von Bassenheini, ehelichen Sohn

des Hanns Richard Waldbott von Bassenheim und der

Elisabeth geb. von Binsfeld und Maria Raitz von Freutz,

ehelichen Tochter des Adolf Raitz von Frentz und der

Christina geb. von Truchsess. Cop. vid.

7414. Heirathsbriefauszug vom 23. September 1641 zwischen

Johann Lothar Waldbott Herrn zu Bassenheini, ehe-

lichen Sohn des Damian Waldbott Herrn zu Bassenheim

und Sevenich und der Maria Elisabeth geb. Httlld von

Saulheim und Johanna Walburgis Freiin zu Keilfenberg,

ehelichen Tochter des Johann Heinrich Freiherrn zu

Reiffenberg und der Anna geb. von Cronherg. Cop. vid.

7415. Lehenbrief des Pfalzgrafen Georg Wilhelm bei Rhein fitr

die Brüder Johann Lothar Franz Emmerich Kaspar
und Johann Adolf Waldbott Freiherren zu Bassenheim

über das Dorf Sevenich. Cop. vid. de dato IS. Mai 1652.
**

7416. Attest des Karl Philipp Freiherrn von Grciffenklau zu

Vollraths, dass Johann Philipp Waldbott von Bassen-

heim ein Sohn des Georg Anton Waldbott von Bassen-

heim und der Agatha Maria geb. von Schönborn, Maria

Katharina von Frankenstein eine Tochter des Johann

Peter von Frankenstein und der Sophia von Baumbuch
war. Extract aus dem genealogischen Werke des Georg

Philipp Freiherrn von Grciffenklau zu Vollraths. Cop. vid.

de dato Mainz den 4. October 1748.
’JJ*

7417. Heirathsbriefauszug vom 24. Juni 1665 zwischen Johann
Philipp Wr

a!dhott von Bassenheim, ehelichen Sohn des

Georg Anton Waldbott von Bassenheim und der Agatha

Maria geb. von Schönborn und Maria Katharina ehe-

lichen Tochter des Johann Peter von Frankenstein und

der Sophia geb. von Baumbach. Cop. vid. ^
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7418. Stammtafel des Johann Philipp Karl Josef Waldbott

von Bassenheim Freiherrn zu Olbriick auf 4 Ahnen.

Adelsgesehlechter: Waldbott von Bassenheim Fr. zu Olbriick,

von Schönborn, Fr. von Frankenstein, von Bannibarh.

Cop. vid. ~
7419. Attest des Capitols des Erzhohen Domstifts zu Mainz, dass

Johann Philipp Karl Josef Waldbott von Bassenheim

ein Sohn des Johann Philipp Waldbott von Bassenheim

und der Maria Katharina Freiill von Frankensteill ge-

wesen. Gros8clt. v. 8. : Georg Anton Waldbott von Bassen-

heim und Agatha Maria von Schönborn. Grosselt. m. s.

:

Johann Peter Freiherr von Frankenstein und Sophia von

Bnunihach. Cop. vid. de dato 8. April 1748. !!?

7420. Testamentsextraet der Maria Adolphine Theresia
Gräfin von Waldbott zu Bassenheim geh. Freiin von

Leerodt. Sohn: Franz Hugo. Cop. vid. --“V
7421. Attest, dass Maria Magdalena Freiin von Waldbott-

Borilheiiu von Ferdinand von Waldbott und Odilia Gode-

frida von Reuschenborg abstamme und sich mit dem Frei-

herr» von Waldbott zu Gudenau vermftlte. Johann Jakob

Freiherr von Waldbott f den 29. September 1755 und

war ein Bruder der Maria Magdalena Freiin von Waldbott.

Orig, de dato 10. Juni 1797.
“

7422. Maximilian Hartard, get. den 18. Jiinner 1078, ehe-

licher Sohn des Otto Werner Freiherrn von Waldbott

und der Maria Alexandrine Elisabeth geb. Freiill von

Velen. Taufschein in orig.
™

7423. Heirathsbriefauszug vom 10. November 1064 zwischen

Otto Werner Frciherrn Waldbott von Bassenheim,
ehelichen Sohn des Ferdinand Freiherm Waldbott von

Bassenheim und der Maria geb. Quailt voll Buschfeld

und Maria Alexandrine Elisabeth Freiin von Velen, ehe-

lichen Tochter des Dietrich Freiherrn von Velen und der

Katharina Sophia Freiill von Wendt vom Hanse Holz-

feld. Cop. vid.

7424. Lehenbrief des Erzbischofs Lothar Franz zu Mainz für

Franz Emmerieh Wilhelm Freiherrn von Waldbott zu
Bassenheim hinterlassenen Sohn Rudolf Johann Grafen
von W aldhott zn ßflssenheini über das Schenkenamt und
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jus patronatus zu Eschborn. Cop. vid. de dato 9. April

'1722.

7425. Hcirathsbriefauszug vom 18. November 1(504 zwischen

Christian Grafen zu Waldeck und Elisabeth geb. Gräfin

zu Nassau-Katzenelnbogen, ehelichen Tochter des Johann

d. j. Grafen zu Nassau-Katzenelnbogen. Cop. vid. -
M

7426. Attest der fürstlich Waldeckischen Regierung, dass Sibilla

Gräfin zu »Waldeck und l’yrinonf verm. Gräfin zu Lei-

ningen und Dnrhshtirg eine Tochter des Christian Grafen

zu Waldcck und Pyrmont und der Elisabeth geb. Gräfin

zu Nassau-Siegen gewesen. Orig, de dato 23. Mürz 1756.
,!*9

7427. Stammbaum des Emmerich Heinrich Waldecker von

Kempt auf 16 Ahnen. Adelsgeschlechter: Waldecker von

Kempt, Düne von Leiningen, von Schwalbach, Stock-

heim, Kitz, Löwenstein, Nassau, Schöneck, Schutzbar

gen. Milchling, Schenk von Schweinsberg, von Harstal,

von Laugenstein gen. Güntzerod, von Reinberg, von

Selbold, Giiler von Ravensburg, von Genimingen. Cop.

auf Perg. —
7428. Stammbaum des Philipp Karl Waldecker von Kempt

auf 16 Ahnen. Adelsgeschlechter: Waldecker von Kempt,

von Scbwalbach, von Eltz, von Nassau, Schützbar gen.

Milchling, von Harstal, von Reinberg, Göler von Ravens-

burg, Boos von Waldeck, Boos von AValdeck, von Cro-

nenberg, von Mudersbach, von Koppenstein, von Gei-

spitzheim, von Steinkallenfels, Bredter von Hohenstein.

Orig, auf Perg. 19:3

7429. Muthschein des Bischofs Johann Konrad zu Basel für

Friedrich Ludwig Waldner von Freundstein Sohn des

Philipp Jakob Waldner von Freundstein. Cop. de dato

17. October 1687.

7430. Heirathsbriefauszug vom 24. März 1707 zwischen Fried-

rich Ludwig WaldneF von Freundstein, ehelichen Sohn

des Friedrich Ludwig Waldner von Freundstein und der

Maria Cordula geb. von Rothschütz und Franciska Salome

Wurmser von Vendenheim zu Sundhausen, ehelichen

Tochter des Franz Jakob Wurmser von Vendenheim zu

Sundhausen und der Katharina Elisabeth geb. von Wach-

holz zu Althof. Cop.
1 a
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7431. Stammbaum fies Lud wig Herman Anastasius Waldner

von Freundstein geb. den 28. Juli 1731 auf 16 Ahnen.

Adelsgeschlechter: Waldner vfin Freundstein, von Yen-

Hingen, Eckbrecht von Dürkheim, Kr. von Fleckenstein,

von Kothschütz auf Fürbau und Nchwnrzenlach an der

Saale, von Kaitenbach, von Crailsheim, Zobel von Gie-

belstadt, VVurmser von Vendenheini, Bock von Bios-

heim und Gerstheim, von Müllenheiiii zu Rechberg,

von Müllenbeim zu Kossenberg, von Wachholz, von Man-

teutfel, von Manteuffel auf Kruckcnbeck, von Blanken-

burg. Orig, auf Perg.

7432. Ludwig Herman Anastasius, geb. den 28. Juli 1731,

Sohn des Friedrich Ludwig Waldner von Freundstein

und der Franciska Salome geb. Wurmser von Yenden-

heini zu Sundhausen. Taufschein in coj>.

7433. Testament der Maria Cordula Waldner von Freundstem

geb. voll Kothschütz üemalin des Friedrich Ludwig

Waldner von Freundstein vom 26. April 1705. Söhne:

Friedrich Ludwig, Christian Karl Philipp. Töchter: Chri-

stina Dorothea Gemalin des Wolf Philipp Heinrich Eck-

brecht VOU Dürkheim und Maria Katharina Gemalin des

Franz Jakob Wurmser von Yendenheini zu Nundhausen.

Cop. 2S

7434. Heirathsbricf vom 22. Mürz 1647 zwischen Philipp Jakob
W'aldner von Freundstein, ehelichen Sohn des Georg

Wilhelm Waldner von Freundstein und der Eva geb. von

Venningen und Anna Ursula Eckbrcclit von Dürkheim,

ehelichen Tochter tleB Hanns Wolfgang Eckbrecht von

Dürkheim und der Veronika Eekbreeht von Dürkheim

geb. von Fleckenstein. Cop.

7435. Extract des Inventars und der Abtheilung über die Ver-

lassenschaft nach Philipp Jakob Waldner vou Frcuud-

stein und seiner Gemahn - Anna Ursula geb. Eckbrecht

von Dürkheim. Tochter: Elisabeth Sophia verni. Wetzel

VOll Marsilien. Sohn: Friedrich Ludwig. Cop. de dato

15. Jänner 1698.
6

7436. Attest des Obersten Landkämmerers, Landrichters und

Landschreibers im Königreich Böhmen Uber die Ritterbür-

tigkeit und das Wappen der Familien von Waldstein, vou
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Sinzendorf, von Lobkowitz, von Althann, von Lazanzky.

Orig, de dato 26. August 1782.
,*™

7437. Attest der Hochfürstlichen Hoch- und Deutschmeisterischen

Regierung Uber die Ritterbürtigkeit und das Wappen der

Familien von Waldstein, Kokoriowetz von Kokorzowa,

Czernin von Chudenitz, Slavata von ('hlum und Koschum-

berg, zu Trauttmannsdorff, Sternberg, von Kaunitz,

von Sternberg, von Ulefeld, Holstein-Schleswig, von

Sinzendorf, von Zinzeiulorf und Pottendorf, von Lob-

kowitz, von Nassau-lladaniar, von Althanu und Lazanzky *

von Buckowe. Cop. de dato Mergentheim . . 1790. —1

7438. Attest der k. Landtafel im Königreiche Böhmen auf An-

suchen der Maria Anna verw. Gräfin von Waldstein und

Wartenberg geb. Fürstin zu Lichtenstein, dass Adam
von Waldstein den Maximilian, Maximilian Graf von Wald-

stein den Ferdinand Ernst, Ferdinand Ernst Graf von Wald-

stein den Ernst Josef, Ernst Josef Graf von Waldstein

den Franz Josef, Franz Josef Graf von Waldstein den

Franz Josef Georg, Franz Josef Georg Graf von Waldstein

den Emanuel Philibert, Emanuel Philibert Graf von Wald-

stein und Wartenberg den Ferdinand gezeugt habe. Ferdi-

nand Ernst war ein Sohn der Maria Anna Gräfin von Wald-

stein und Wartenberg geb. Fürstin zu Lichtenstein. Orig,

de dato 27. April 1787.

7439. Wappenverbesserungsdiplom des Kaisers Ferdinand II. für

Adam Herrn von Waldstein nebst dem Prädicate Hoch-

und Wohlgeboren und geheimen Rathstitel. Cop. vid. de

dato 20. September 1621.
",7 '>

g?
,9

J
7

7440. Schuldverschreibung des Adam Grafen von Waldstein

auf Hradeck. Genialin: Johanna Emilia geb. von Zierotin

auf Lomnitz. Sohn: Karl Ferdinand. Cop. vid.
*"*

7441. Obligation des Adam von Waldstein zu Händen des

Johann Hrzan von Harras ausgestellt. Johann Hrian von

Harras war verm. mit Sophia Sabina vorher Hräfcan jetzt

verw. Morziu geb. von Wrzezowetz, deren Tochter Maria

Polixena Gräfin von Waldstein geb. von Harras. Cop. vid.

7442. Testament des Adam von Waldstein auf Hradeck. Ge-

mahn: Johanna Emilia geb. von Zierotin. Söhne: Johann

Victorin und Karl Ferdinand. Cop. vid.
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7443. Vergleich zwischen den Brüdern Adam Maximilian.

Ferdinand Karl und Johann Karl Grafen von Waldstein

auf Cainnierburg ob der Sazawa. Vater : Johann Victorin

Graf von Waldstein. Stiefmutter: Eva Ludmilla geh. ton

Glauehotva. Cop. vid. de dato 24. Juni 1673.

7444. Testament der Anna Katharina verehel. und geb. Gräfin

von Waldstein vom 4. April 1745. Kinder: Johann Karl.

Johann Anton, Emanuel Ernst, Berchtold Wilhelm. Töchter:

Anna Katharina, Eleonora Maria verm. Fürstin von (zar-

toryski
,

Maria Antonia, Maria Karolina, Maria Josefa.

Geinal: Johann Anton Graf von Waldstein. Cop. vid.

7445. Anna Maria Gräfin von Waldstein geb. Kokorzowetz

Gemahn des Ernest Josef Grafen von Waldstein starb den

25. November 1687. Todtenschein in orig.
'*™

7446. Testament des Burian Ladislaus Grafen von Waldstein

vom 10. October 1645. Gemalin: Anna Maria geb. ton

Starlieniberg. Töchter: Maria Maximiliuna und Cacilia

Renata. Cop. vid.

7447. Carl Ernest, get. den 14. Mai 1661, ehelicher Sohn des

Karl Grafen von Waldstein und der Maria Elisabeth geb.

Gräfin von Harrach. Taufschein in cop. vid. I""

7448. Heirathsbriefauszug vom 21. Mai 1754 zwischen Emanuel
Philibert Grafen von Waldstein und Maria Anna Fürstin

von Iiiclitenstein
,

Tochter des Emanuel Fürsten von

Lichtenstein und der Maria Anna Antonia geb. Gräfin von

Dietrichsteill. Eltern des Bräutigams: Josef Georg Graf

* von Waldstein und Josefa geb. Gräfin von Trauttnianii'-

dorff. Cop. vid. ~
7449. Emanuel Johann Bapt. Josef Leodegar, get. den

30. October 1773, ehelicher Sohn des Georg Christian

Grafen von Waldstein und der Elisabeth geb. Gräfin von

Ulefeld. Taufschein in orig.

7450. Testamentsauszug des Ernst Josef Grafen von Wald-

stein vom 25. Juni 1708. Söhne: Franz Josef und Johann

Josef. Cop. vid.
'“7*

7451. Stammbaum des Ferdinand Ernest Josef Gabriel

Grafen von Waldstein und Wartenberg auf 16 Ahnen.

Adelsgeschlechter : Gr. von Waldstein, Gr. Kokor/.owetz

von Kokorzowa, Czcrnin Gr. von Chudenitz, Gr. Slavata
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von Chlum und Koschumberg, Gr. zu Trauttmannsdorff,

Gr. von Sternberg, Gr. von Kaunitz, Gr. von Sternberg,

Fst. von und zu Lichteiistein, Gr. von Salm-Reiferscheid,

Gr. von Lowenstein-Wertheini , Gr. von Fürstenberg,

Gr. von Dietrichstein, Gr. von Trauttmannsdorff, Gr. von

Trauttmannsdorff, Gr. von Wildenstein. Orig, auf Perg. —

-

7452. Ferdinand Ernest Josef Gabriel, get. den 24. März

1762, ehelicher Sohn des Emanuel Phiübert Grafen von

Waldstein und der Maria Anna geb. Fürstin vo« Lichten-

stein. Taufschein in orig. —
7453. Heirathsbriefauszug vom 17. Juli 1704 zwischen Franz

Josef Grafen von Waldstein, Sohn des Ernest Josef

Grafen von W'aldstein und Margaretha Gräfin Czernin

von Chudeuitz, Tochter des Herman Jakob Grafen Czernin

von Chudenitz. Cop. vid. ÜU JT1

7454. Erbserklärung des Franz Josef und Johann Josef Grafen

von Waldstein nach ihrem Vater Ernst Josef Grafen von

Waldstein. Cop. vid. de dato 9. September 1774. ~
7455. Erbserklärung des Franz Josef Grafen von Waldstein nach

seinen Eltern Franz Josef Grafen von Waldstein und

Maria Margaretha geb. Gräfin Czernin von Chudenitz.

Sohn: Franz Emst. Cop. vid. de dato 10. März 1781.

7456. Franz de Paula Josef Georg Herman Adalbert
Norbert Ignaz Franz Ser. Wenzel Johann Bapt.

Johann Nep. Leonhard, get den 25. April 1709, ehe-

licher Sohn des Franz Josef Grafen von Waldstein und

der Margaretha geb. Gräfin von Czernin. Taufschein in

orig.

7457. Stammbaum des Franz de Paula Josef Johann Bapt.

Maxentius Grafen von Waldstein und Wartenberg auf

16 Ahnen. Adelsgeschlechter: Gr. von Waldstein, Gr.

Kokorzowetz von Kokorzowa, Czernin Gr. von Chude-

nitz, Gr. Slavata von Chluni und Koschumberg, Gr. zu

Tranttmaunsdorff, Gr. von Sternberg, Gr. von Kaunitz,

Gr. von Sternberg, Gr. von Ulefeld, Gr. zu Holstein

und Schleswig, Gr. von Siuzendorf, Gr. von Zinzendorf

und Pottendorf, Herz, in Schlesien zu Sagau Regierer

und Fst. des Hauses Lobkowitz, Fst. von Nassau-Hadamar,
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Gr. von Althann, Gr. I.azanzky von Backowe. Cop. auf

Perg.

7458. Franz de Paula Josef Johann Bapt. Maxentius,

get. den 13. December 1776, Sohn des Georg Christian

Grafen von Waldstein und Wartenberg und dessen Ge-

nialiu Elisabeth geb. Gräfin von Ulefeld. Taufschein in

orig. ‘-™

7459. Attest des Emanuel von Rohan, dass Franz de Paula

Jo jef Graf von Waldstein und W’artenberg in den Mal-

theserorden aufgenommen worden. Cop. ~
7460. Georg Christian Anton Michael Josef Paternus

Franz de Paula, get. den 16. April 1743, ehelicher Sohn

des Franz Josef Georg Grafen von Waldstein und der

Maria Josefa geb. Gräfin voll Trauttinannsdorff. Tauf-

schein in orig.

7461. Erbvergleich zwischen Johann Wenzel Grafen von Wald-

stein und seiner Schwester Anna Katharina geb. und ver-

ehelichten Gräfin von Waldstein nach dem Ableben ihrer

Eltern Johann Carl Grafen von Waldstein und Anna

Maria geb. Freiin Schwiehowsky von Sclnvicliow. Toch-

ter: Maria Kosnlia. Sohn: Karl Podivin Graf von Wald-

stein. Cop. vid.
'"*

7462. Stammbaum des Johann Carl Grafen von Waldstein

auf 16 Ahnen. Adelsgeschlechter: H. von Waldstein, Boli-

dnnetzki von llodkow, Kunesch von Lukawetz, von

Wrabsky, Gr. Kimen von Liecktenberg und Bellasi,

Gr. von Aunenberg, Gr. von Meggnu, Gr. von Sulz,

Gr. von Waldstein, H. von Zierotin, Hrzan H. von

Harras, von Wriezowetz, Schwiehowsky II. von Riesen-

berg und Schwichow, H. von Zierotin, Gr. von Waldstein,

Gr. von Harrach zu Rohrau. Orig, auf Perg. , ’"1

7463. Johann Carl Franz Graf von Waldstein, get. den

19. Mai 1707, ehelicher Sohn des Johann Anton Grafen

von Waldstein und der Johanna Anna Katharina Gräfin

von Waldstcin. Taufschein in orig.
™

7464. Erbserklärung des Johann Carl Grafen von Waldstein,

der Maria Karolina, Maria Josefa, Anna Katharina Gräfinnen

von Waldstein nach ihrer Mutter Anna Katharina geb.

Gräfin von Waldstein. Cop. vid.
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7465. Johann Josef, get. den 27. Juli 1684, ehelicher Sohn

des Emest Josef Grafen von Waldstein und der Anna
Maria geh. Kokoriowetz von Kokorzowa. Taufschein in

orig.

7466. Testamentsauszug des Johann Victorin Grafen von

Waldstein auf Cammerburg. Söhne: Adam Maximilian,

Johann Karl und Ferdinand. Töchter: Johanna, Sabina,

Eleonora und Sylvia. Cop. vid. ~
7467. Kaufvertrag zwischen Johanna Emilia Waldstein geh.

von Zierotin auf Lomnitz als Vormünderin über den

Karl Ferdinand Grafen von Waldstein nach Adam von

Waldstein mit ihr erzeugten Sohn und hinterbliebcncn

Waisen und Maria Polixena Gräfin von Waldstein geh.

Hrzan von Harras. Cop. vid.

7468. Diplom der Kaiserin Maria Theresia für Josef Georg
und Vincenz Grafen von Waldstein das Wartenberg’sche

Wappen mit dem ihren zu vereinigen und sieh zugleich

Herrn von Wartenberg zu schreiben und sonach ihr ver-

mehrtes Wappen mit einem blauen fürstlichen Mantel um-

zufassen. Cop. vid. de dato 16. August 1758.

7469. Erbserklärung der Josefa Gräfin von Waldstein geh.

Gräfin zu Trauttinannsdorff nach ihrem Vater Franz

Wenzel Grafen von TrauttmannsdorfF. Cop. vid.

7470. Auszug des Testamentes des Leopold Wilhelm Grafen

VOil Waldstein. Mutter seiner Gemalin: Anna Susanna

verw. Gräfin Khuen. Cop. vid.

7471. Vormundschaftsannahme der Ludmilla Margaretha
Gräfin Waldstein geh. Kuneseh von Lukawetz über die

Ludmilla Maximiliana, Magdalena Victoria, Albreeht Franz,

Eleonora Constantia
,

Ladislaus Octovian und Leopold

Wilhelm als Unterlassene Waisen nach ihrem Genial Jo-

hann Christof Grafen von Waldstein. Cop. vid.

7472. Quittung der Magdalena vorher Waldstein und dermal

Mizian von Hodkow. 1 . Genial: Bartholomäus von Wald-

stein. Kinder 1. Ehe: Hannibal, Iianns Christof, Georg

Adam, Albreeht Berthold. Cop. vid.

7473. Testament der Maria Elisabeth verw. Gräfin von Wald-

stein geh. Gräfin Khuen von Liechtenberg und Gandegg

vom 19. Jänner 1720. Söhne: Ferdinand Rudolf, Leopold
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Wilhelm, Johann Anton, Wenzel Josef. Töchter: Maria

Elisabeth verm. Gräfin von Wiessnick, Anna Apollonia

verm. Freiin von Augezd. Gcmal : Leopold Graf von

Waldstein. Cop. vid.
*"*

7474. Maria Henriette Karolina Theresia Josefa, get.

den 24. Jänner 1702, eheliche Tochter des Karl Grafen

von Waldstein und der Maria Theresia geh. Gräfin von

Losensfeill. Taufschein in cop. vid.

7475. Erbserklärung der Maria Margaretha Gräfin von Wald-

stein geh. Gräfin Czernin von Chudenitz nach ihrer Mutter

Maria Josefa Gräfin Czernin von Chudenitz geb. Gräfin

fSlavata von Chinin und Koschuniberg. Cop. vid.

7476. Attest des Archivars des k. k. Damenstifts zu Prag, dass

Maria Sophia Gräfin voll Waldstein und Wartenbers

unter ihren Ahnen Franz Josef Grafen von Waldstein,

Ernst Josef Grafen von Waldstein und Anna Maria Gräfin

von Waldstein geb. Gräfin von Kokorzowa fllhre. Orig,

de dato 11. April 1791.

7477. Erbtheilungsvergleich zwischen den nach Maximilian
Grafen von Waldstein hinterbliebcnen Söhnen Ferdinand

Ernst Albrceht, Franz und Karl. Gcmniin: Katharina Bar-

bara geb. Gräfin von Harraeil. Töchter: Maximiliana von

Hrzail, Monica verm. Schwiehowsky. Cop. vid.

7478. Theilzettel zwischen Ferdinand Ernst Grafen von Waldstein,

Maximiliana Hrzail und Monica Schwiehowsky nach ihren

Eltern Maximilian Grafen von Waldstein und Katharina

Barbara geb. Gräfin von Harrach. Cop. vid.

7479. Attest des Capitels des Erzhohen Domstifts zu Mainz, dass

die adelichen Geschlechter von Wallenstein, von Boine-

burg, Schütz von Holzhauseu, von Hreidenbach gen.

Breidenstein und von Wildenstein für stift- und ritter-

mässig angenommen worden. Orig, de dato 4. November
1720.

7480. Carolina Gemahn des Johann Iteichard Freiherrn von

Walnierode geb. Vernier ist den 18. December 1661 be

erdigt worden. Todteuschein in cop. vid.
’J*’

7481. Testament der Eicon ora ehemals Freiill von Walnierode
jetzt verwittw. Jloltzer von Roseuthal geb. Polster von
Pergeu. 1 . Genial: Rcichard Freiherr von Walmerode.
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Kinder: Johann Reinhard, Marianna und Maria Elisabeth

verm. mit Theodor Moltzer von Rosenthal. Enkel: Ferdi-

nand Freiherr von Walmerode. Cop. vid. de dato 15. Sep-

tember 1756.

7482. Testament der Elconora Frei in von Walmerode verw.

Moltzer von Kosenthal de dato 16. September 1672. Sohn:

Johann Reinhard Freiherr von Walmerode. Enkel: Ferdi-

nand Freiherr von Walmerode. Johann Reinhard Freiherr

von Walmerode war verm. mit Anna Barbara geb. Laubsky

von Lub. Den 11. Mürz 1672 sind die Ehepacten der k.

Landtafel einverleibt worden. Kinder: Anton, Franz, Bern-

hard, Joachim, Eleonora, Elisabeth, Salome und Theresia.

Extraet aus der k. Landtafel im Königreich Böhmen. Cop.

vid.
O 3

7483. Erbserklärung der F. 0., Josefine und Franciska Gräfinnen

von Walmerode nach ihrer Mutter Maria Josefa Gräfin

von Walmerode geb. Gräfin von Kuefsfein. Cop. vid.

de dato 27. Jänner 1733.

7484. Stammtafel des Ferdinand Franz Leopold Grafen von

Walmerode auf 16 Ahnen. Adelsgeschlechter: von Wal-

merode, von Stadion, Gr. von Lei ningeu- Westerburg,

von Parsberg, Polster von Pergen, Putler, Fugger von

Kirchberg, von Stadion, von Vernier, von Provancliere,

von Favrolle, von Milotet, Gr. von Lodron, Fontana

bona, von Zaneti, Gr. Martinengo. Cop. vid. auf Pap. ~
7485. Attest des Franz Anton Grafen zu Königsegg und Rothen-

fels, dass die in dem Stammbaume der Josefa Gräfin

von Walmerode enthaltenen Ahnen väterl. und mütter-

licherseits guten adelichen Geschlechtern entsprossen seien.

Cop. vid. PS

7486. Erbserklärung der Josefine und Franciska Gräfinnen von

Walmerode nach ihrem Vater Ferdinand Franz Grafen

von Walmerode f den 19. Jänner 1734. Cop. vid. de dato

20. März 1734.

7487. Maria Franciska Leopoldina Anna Josefa Antonia,

geb. den 16. März 1715, eheliche Tochter des Ferdinand

Franz Grafen Walmerode und der Maria Josefa geb.

Gräfin Kuefstein. Taufschein in cop. vid. ~
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7488. Stammtafel der Maria Josefa und Maria Franeiska

Gräfinnen von Walmerode auf 8 Almen. Adelsgesehlechter:

Fr. von Walmerode, Polster von Pergen, von Vernier

Fr., Gr. von Lodron, Gr. von Kuefstein, Fr. von Sen-

haus, Fr. Hocher von Hohengran, von Kcrschbaumer.

Cop. vid. auf Pap.

7489. Attest des N. O. Ritterstandes auf Ersuchen der Susann»

Katharina Freiin voll Teuffenbach geb. von Walterskireh

Freiin von Wolfstlial Uber die Ritterbltrtigkeit der Familie

von Walterskirch. Vater: Georg Christof von Walters-

kirch. Cop. de dato 30. August 1697.

7490. Carolina Johanna Walburga, get. den 24. Mai 1775.

eheliche Tochter des Philipp Franz Karl Freiherrn von

Wambold und der Maria Karolina geb. Freiin VOII Hatten.

Taufschein iu orig.

7491. Stammbaum des Emmerich Josef Maximilian Franz

de Paula Johann Nop. Freiherrn Wambold von l'm-

stadt auf 16 Ahnen. Adelsgeschlechter: Wambold von

Umstadt, Mctsch zu Brünn, Fr. von Hoheneck, zu Eltz.

Fr. von Kesselstatt, Fr. von Orsbeck, Fr. von Metter-

nich zu Burscheid, Fr. von Schönborn, von Hutten

zu Stolzenberg, von Hagen, Fr. von Bicken, Fr. von

Walderdorff, von Rotcuhnn, von Neu hausen, Truchsess

von Wetzhausen, von Frankenstcin. Cop. auf Perg. "*

7492. Emmerich Josef Maximilian Franz de P. Johann
Nep., get. den 1. April 1766, ehelicher Solm des Philipp

Franz Karl Freiherrn von Wambold und der Maria Karo-

lina geb. Freiin von Hutten. Taufschein in orig.
*J"

7493. Attest des Wilhelm Freiherrn von Wydenbruck D. O. R-.

dass Emmerich Freiherr VOll Wambold als Noviz in den

hohen deutschen Ritterorden aufgenommen war. Orig, de

dato Wien den 23. November 1827.

7494. Stammbaum des Franz Christof voll Wambold zu Um-

stadt auf 16 Ahnen. Adelsgeschlechter: Wambold von

Umstadt, Mctsch zu Briinu, Fr. von Hoheneck, zu Eltz.

Fr. von Kesselstatt, Fr. von Orsbeck, Fr. von Metter-

nich zu Burschcid, Fr. von Schönborn, von Hutten zu

Stolzenberg, von Hagen, von Bicken, von Walderdorff.

>i

Digitized by Google



481

von Rotenhan, von Neuhausen, Truchsess von Wetz-

hausen, von Frankenstein. Orig, auf Perg. -**?

7495. Attest des F. Metternich, Freiherrn Spiegel, Franz Grafen

von Stadion, dass Franz Christof und Emmerich Josef

Freiherren von Wambold zu Umstadt Brüder der Karolina

Johanna Walburgis Freiin von Wambold zu Umstadt Ge-

malin des Karl Grafen von Coudenhove waren. Orig. —
7496. Franz Christof Johann Nep. Franz de P., get. den

23. Juli 1761, ehelicher Sohn des Philipp Franz Freiherrn

von Wambold und der Maria Karolina geh. Freiin von

Hutten. Taufschein in orig.
*J°

7497. Heirathsbriefauszug vom 26. Juni 1719 zwischen Franz
Philipp Kaspar Freiherrn von W'ambold von Umstadt,

ehelichen Sohn des Friedrich Freiherrn Wambold von

Umstadt und der Maria Eva geh. Frei in von Hoheneck
und Maria Charlotta Freiin von Kesselstatt, ehelichen

Tochter des Kasimir Friedrich Freiherrn von Kesselstatt

und der Anna Clara geh. Freiin von Metternich zu Doden-

burg. Cop. vid.

7498. Heirathsbriefauszug vom 19. September 1627 zwischen

Friedrich Wambold von Umstadt, ehelichen Sohn des

Philipp Wambold von Umstadt und der Anna Margaretha

geb. Knebel von Katzenelnbogen und Anna Jakobe

Metsch ans dem Hause Brünn, ehelichen Tochter des

Georg Vollrat Metsch zu Brilnn und der Maria Salome

geb. von Tettau aus dem Hause Mechelgrün. Cop. vid.

7499. Heirathsbriefauszug vom 24. April 1678 zwischen Fried-

rich Wambold von Umstadt Freiherrn, ehelichen Sohn

des Friedrich Wambold von Umstadt und der Anna Jakobe

geb. Metsch von Brünn und Maria Eva Freiin von

Hoheneck, ehelichen Tochter des Johann Reinhard Frei-

herrn von Hoheneck und der Martha Helena geb. Tochter

zu Eltz. Cop. vid. 2. ‘A*
9

7500. Stammbaum des Friedrich Christof Anton Johann
Nep. Franz de Paula Freiherrn Wambold von Um-
stadt auf 8 Ahnen. Adelsgeschlechter: Fr. Wambold von

Umstadt, von Hoheneck, Fr. von Kesselstatt, Fr. von

Metternich zu Burscheid, von Hutten, von Bicken, von

Rotenhan, Truchsess von Wetzhausen. Orig, auf Perg.
,?90

n. 3i
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7501. Heirathsbriefauszug vom 27. September 1755 zwischen

Philipp Franz Freiherrn von Wambold, ehelichen Sohn

des Franz Philipp Kaspar Freiherrn von Wambold zu Um-

stadt und der Maria C'harlotta geb. Freiin von KesselsUtt

und Maria Charlotta von Hutten zu Stolzenberg, ehelichen

Tochter des Philipp Wilhelm Freiherrn von Hutten zu

Stolzenberg und der Maria Karolina Dorothea geb. Freiin

von Rotcuhan. Cop. vid. '2?

7502. In dem h. d. Ritterorden befanden sich von der Familie

Wambold von Umstadt folgende Ordensritter: Sigfried

von Wambold Korathur zu Heilbronn 1391. Ulrich Wam-
bold von Umstadt Koiuthur zu Münnerstndt 1391, zu Horn-

eck 1405, zu Mergentheim 1406—1417 + zu Mergentheim

den 5. Februar 1417. V. Kalend. Septcmbris in die S.

Augustini Episcopi obiit Frater Ruthenus dictus Wambold
magister molendini. Wolf Wambold von Umstadt verm. mit

Anna von Genilllingcn. Philipp Wambold von Umstadt

verm. mit Anna Margaretha Knebel von Katzenelnbogen.

Friedrich Freiherr von Wambold verm. mit Maria Ursula

Freiin von Schönborn. Johann Philipp Ernst Freiherr

von Grosclilag zu Dicpurg verm. mit Anna Helena Freiin

Wambold von Umstadt. Auszug aus dem Hauptarchive

des hohen deutschen Ritterordens zu Mergentheim. Cop.

vid. de dato den 15. Mai 1828. 52

7503. Attest des Capitels des Erzliohen Domstifts zu Mainz auf

die Bitte des Johann Ludwig Albrccht Freiherrn von

Wangen zu Geroldsegg Uber die Ritterbdrtigkeit der Fa-

milien von Wangen, von Neuenstein, von Schauenburg
und von Bödigkheim. Johann Friedrich von Schellenberg

war Domcapitular 1683. Johann Philipp Eckenbert Käm-
merer von Worms Freiherr von Dalberg war Domherr
1663. Johann Lucas Freiherr von Ingelheim war Dom-
custos 1663. Cop. vid. de dato 1. Februar 1726. '2?

7504. Anna Wilhelmina Victoria, get. den 6. September

1665, eheliche Tochter des Franz Freiherrn von Wangen
und der Barbara von Neuenstein. Taufschein in cop.

vid. !üü
I«

7505. Stammbaum des Jakob Christof von Wangen auf 16
Almen. Adelsgeschlechter: Wangen, Schönau, Brandscheit,
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Zentner, Zandt von Merl, Stettings von Trys, Eltz,

Hoy, Neuenstein, Bentler, Reinach, Liehtenfels, Bulach,

Pfaffenlappen
,

Schöner von Strnbenhart, Betscholt.

Orig, auf Pap.

7506. Attest von vier Adeligen über die Ritterbtlrtigkeit und das

Wappen der Familie von Wangenheini von Winterstein.

Cop. vid. de dato 17. Qctober 1729. ~
7507. Attest der hohen deutschen Ritter-Ordens Ballei Hessen

über die Ritterbtlrtigkeit und das Wappen der Familie

von W'angeuheim. Cop. vid. de dato Marburg den 13. Sep-

tember 1784. ~
7508. Anna Sibilla von Wangenheim Wittwe des Ludwig von

Dörnberg ist den 25. April 1651 getauft worden. Eltern:

Hanns Ludwig von Wangenheim und Katharina Sibilla

von Böltzig, Tochter des Karl von Böltzig und der Elisa-

beth von Scheidingen. Taufschein in cop. vid. — — ~
7509- Hanns Ludwig von Wangenheim ist den 5. Februar

1684, dessen Vater Christof von Wangenheim den 3. Sep-

tember 1638, seine Mutter Anna geb. Seebacll den 14. März

1636, seine Gemahn Katharina Sibilla von Böltzig den

5. Jänner 1666 in das Wang''nheim’sche Erbbegräbniss

beigesetzt worden. Todtenschein in orig.

7510. Attest des Capitels des hohen Stiftes zu Magdeburg über

die Ritterbürtigkeit und das Wappen der Familie von

Warnstedt. Cop. vid. de dato 4. Februar 1740- ”*

7511. Attest des Pastors C. Cramer zu Winchringen, dass

Lothar Friedrich von Warsberg get. 1648 ein ehelicher

Sohn des Johann Philipp von Warsberg und der Maria

Margaretha von Metternich zu Burscheid gewesen. Orig,

de dato 18. October 1763. ~
7512. Attest des Karl Anselm Freiherrn von Warsberg, Karl

Freiherrn Beissel gen. Gymnich und Friedrich Freiherrn

von Breidbach, dass Lothar Friedrich Freiherr von

Warsberg ein ehelicher Sohn des Johann Philipp von

Warsberg und der Maria Margaretha von Metternich zu

Burscheid war. Orig, de dato 30. August 1764. ~
7513. Stammbaum des Friedrich Wilhelm von Wartensleben

auf 16 Ahnen. Adelsgeschlechter: von Wartensleben, von

Ilten, Bock von Wülfüngen, Bock von Nordholz, Gans,

31 *
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Witzleben, Rrandenstein. von Bach, von Haxthausen,

von Oynhausen, von Hasbargen, von Frese, von West-

phalen, von Hanxleden, von Eppe, von Haxthausen.

Cop. auf Perg.

7514. Herman Simon von Warteiisleben Erbherr zn Esten

bei Rinteln verm. mit Dorothea von Gans, Tochter des

Peter Gans und der Elisabeth von Brandenstein. Hanns

Herman von Wartensleben Erbherr zu Exten verm. mit

Maria Elisabeth von Haxthansen tont Hause Lippspringe.

Lucia Christina von Wartensleben f den 25. März 1675

verm. mit Alexander Freiherrn Erskein Erbherrn zn

Erskins, Schwinge, Schölisch, Koloifshagen und Hohen-

Barnekow f 1657 und Adolf Friedrich von Maltzalin Erb-

herrn zu Grubenhagen. Kinder 1. Ehe: Alexander Frei-

herr von Erskein Erbherr zu Erskins
,

Schwinge und

Schölisch f 1687. Christina Freiin von Erskein verm.

mit Dietrich Schulte Erbherrn zu Burg-Sittensen und

Esteburg. Lucia Freiin von Erskein verm. mit Hartwig

Christophorus von Biilow Erbherrn auf Erskins, Schwinge.

Chnrlotta Beata Freiin von Erskein verm. mit Joachim

von Oertzen Erbherrn auf Roggow. Karl Gustav Freiherr

von Erskein Erbherr auf Roloffshagen und Hohen-Bar-

nekow f 1090. Kinder 2. Ehe: Dorothea von Maltzahn

verm. mit . . . Maltzahn Erbherm zu Rothenmoor. Eva

Elisabeth von Maltzahn verm. mit . . . von der Lühe Erb-

herrn ZU Mechelstorf. Sophia Eleonora von Maltzahn f

den 19. Mai 1712 verm. mit . . . von Steding. Anna

Juliana von Maltzahn verm. mit . . . von der Luhe Erb-

herrn zu Telkkow t den 10. Juni 1690. . . . von Maltzahn

verm. mit von Maltzahn nat. 1675 mense Martio

f innupta. Hedwig von Wartensleben verm. mit . . .

Rosenkrantz und Reinhold Freiherrn von Lieveu Erbherm
auf Ecksiö, Soinsresna, Kumsaar, Weissenfeld und Fol-

lust. Kinder 2. Ehe : Berend Freiherr von Lieven Erb-

herr zu Wyck f 1703 verm. mit Sirie Gräfin von Oxen-
stiem und Hedwig Louise GräHn von Horn. Christina

von Lieven verm. mit . . . Kuppold. Reinhold Freiherr

. von Lieven f 1703. Dorothea von Lieven verm. mit . . .

von Anrepp. Anna Elisabeth von Wartensleben verm. mit
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Ernst von Stoltzenberg Erbherrn auf Lüttmersen. Kinder:

Ernst Christian von Stoltzenberg f 1707. Amalia von

Stoltzenberg verm. mit . . . von Campen Erbherrn von

Poggemühlen und Thomas von Grote. Friedrich von

Stoltzenberg Erbherr zu Lüttmersen bei Höxer in West-

phalen verm. mit . . . von Dittvord. Sophia Katharina

von Stoltzenberg verm. mit . . . von Huldersen. Dorothea

Maria von Wartensleben verm. mit . . . Freiherrn von

Stuben Herrn zn Darenberg und Apelen. Sohn: Jakob

Hector Freiherr von Stuben f 1086. Alexander Herman
Graf von Wartenslebcn verm. mit . . . von May und . . .

von Treskow. Kinder 1. Ehe: Alexander Graf von War-
tensleben verm. 1704 mit . . . Gräfin von FlodorfT. . . .

Gräfin von Wartenslebcn verm. 1704 mit . . . von Diepen-

brock. . . . Gräfin von Wartenslebcn verm. 1706 mit . . .

Kutte. Kinder 2. Ehe : Friedrich Graf von Wartensleben

f 1715. Wilhelm Graf von Wartensleben k. preussischer

Capitain von der Garde 1712. . . . Gräfin von Wartens-

leben verm. 1710 mit . . . Grafen von Sonsfeld. Herman
Graf von Wartensleben Lieutenant von den preussischen

Gens d’ armes 1715. . . . Gräfin von Wartensleben verm.

1722 mit . . . von Hackfort. . . . Gräfin von Wartensleben

Hofdame. . . . Graf von Wartensleben. Friedrich Sophia

Graf von Wartensleben geb. den 10. Juli 1709. . . .

Freiherr von Wartensleben verm. 1715 mit . . . von Die-

penbrock. Wilhelm von Wartensleben Ritter des deutschen

Ordens f 1706. Hanns Herman von Wartensleben f 1703.

Elmershausen Freiherr von Wartensleben Erbherr zu Exten

verm. mit Anna Sophia von Crouberg f 17 von

Wartensleben Sachsen-Gotha’scher Major. Lucia Christina

von Wartensleben verm. mit Berend Otto von Lieven.

Kinder: Berend Wilhelm Freiherr von Lieven geb. 1690,

Heinrich Christof Freiherr von Lieven preussischer Capi-

tain von der Garde und 3 Töchter. . . . von Wartensleben

verm. mit . . . Westplialen. . . . von Wartensleben verm.

mit dem Sachsen-Gotha’schen Obersten . . . von Wester-

bagen. Kinder des Dietrich Schulte und der Christina

Freiin von Erskein : Kaspar Schulte Erbherr zu Horneburg

und Esteburg Hochfilrstl. Schleswig-Holstein’scher geheimer
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Rath. Alexander Schulte Erbherr zu Burg-Sittensen und

Esteburg Präsident der Bremischen Ritterschaft verm. mit

Eleonora Maria Anna von Erskein und Katharina Char-

lotte Bremer. Lucia Christina Schulte verm. mit Gustav

Schulte Erbherrn zu Horneburg. Eleonora Amalia Schulte.

Kinder des Hartwig Christophorus von Billow und der

Lucia Elisabeth Freiin von Erskein: Ludwig von Btllow

Erbherr zu Erskins, Schwinge nat. 1671 f 1702. Theobald

Gustav von Bitlow f 1712. Maria Christina von Billow

verm. 1705 mit Johann de Geer Erbherrn zu Gagard.

Kinder des Joachim von Oertzen und der Charlotta Beat»

Freiin von Erskein: Jaspar von Oertzen Erbherr zu Rog-

gow verm. mit Sophia Charlotta von Lützow. Helm Fried-

rich von Oertzen Erbherr zu Gerdeshagen und Vogelsang

verm. mit Susanna Franciska von Btllow, Tochter des

Joachim Werner von Btllow Erbherrn zu Güdow. Sohn des

. . . von der Luhe und der Eva Elisabeth von Maltzahn:

Gustav Adolf von der Lühe. Kinder 1. Ehe des Berend

Freiherrn von Lieven: Charlotte Ulrica Freiin von Lieven

verm. 1708 mit Gustav Bonde Grafen zu Biomöö. Beata

Freiin von Lieven. 2. Ehe: Karl Gustav Freiherr von

Lieven Herr zu Wyck versprochen 1719 mit Ulrica Gräfin

Brake. Kinder des . . . Rappold und der Christina von

Lieven : Berend von Rappold Schwedischer Capitain. . . .

von Rappold verheirathet in Holland und 2 Töchter. Kind

des . . . von Campen und der Amalia Dorothea von

Stoltzenberg. . . . von Campen Erbherr zu Poggemühlen

verm. mit . . . von Hainmersteiu. . . . von Campen Kam-

merherr. . . . von Campen Kammeijunker zu Hannover

1708. Kinder 1. Ehe des Alexander Schulte: Dietrich

Schulte. 2. Ehe: Sophia Charlotta Schulte, Lucia Amalia

Schulte, Friedetika Sophia Schulte, Kaspar Schulte. Kin-

der des Gustav Schulte und der Lucia Christina Schulte:

Beata Christina Schulte, Wendelina Charlotta Schulte, Karl

Wilhelm Schulte, Dietrich Gustav Schulte. Kinder des

Johann de Geer und der Maria Christina von Btllow:

Karl Johann de Geer, Beata Christina de Geer, Louise

de Geer, Otto Wilhelm de Geer nat. 1711, Alexander de

Geer, Hedwig Friederika und Maria Elisabeth Zwillinge.
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Kinder des Helm Friedrich von Oertzen und der Susanna

Franciska von Bülow: Sophia Charlotte von Oertzen, Joa-

chim Werner von Oertzen. Kinder des Gustav Bonde

Grafen zu Biomöö und der Charlotte Ulrica Freiin von

Lieven: Karl Bonde Graf zu Biomöö nat. 1709. Thord

Behrend Graf zu Biomöö nat. 1711. Friedrich Gustav Graf

zu Biomöö nat. 1716 und eine Tochter geh. 1719. Genealo-

gische Tabelle der Familie von Wartensleben. Cop. vid. ^
7515. Herman Simon von Wartensleben war vermält mit

Dorothea Gans, deren Tochter Anna Elisabeth von War-
tensleben sich mit Ernst von Stoltzenberg vermälte. Trau-

schein in cop. vid.
™

7516. Stammbaum der Gebrüder Heinrich und Philipp Was*

sonuer auf 8 Almen. Adelsgeschlechter: Wassenaer, Eg-

mont, Vnlkenaer, Budberg, Eickel, Elverfeld, Alten*

bockuni, Hönnepel (Impel, Empel). Orig, auf Perg.

7517. Attest von 5 Cavalieren über die Ritterbürtigkeit und das

Wrappen der väterlichen Ahnengesehlechter des Heinrich
von Wassenaer als Wassenaer, Egmout, Valkenaer, Bud-

berg. Orig, auf Perg. de dato den letzten Februar 1652. —
7518. Attest des Churfürsten Friedrich Wilhelm zu Brandenburg

auf Ansuchen des Jakob von Wassenaer Herrn von

Warinund über die Ritterbürtigkeit und das Wappen der

Familien benanntlieh Eickel, von der Heiden gen. Bynsch,

Altenbockum und Hönnepel. Orig, auf Perg. de dato

4. Jänner 1652. !ü?

7519. Attest der Landstände aus der Ritterschaft des Herzog-

thums Cleve auf Ansuchen des Jakob von Wr

assenaer

Herrn von Warinund über die Ritterbürtigkeit und das

Wappen der von seiner Gemalin herkommenden Ge-

schlechter als Eickel, von der Heiden gen. Rynsch,

Altenbockum, Hönnepel. Orig, auf Perg. de dato 20. Jänner

1652.

7520. Stammbaum der Magdalena Sophia Wassenaer auf

8 Ahnen. Adelsgeschlechter: Wassenaer, Egmont, Yal-

kenner, Budberg, Eickel, von der Heiden gen. Rynsch,

Altenbockum, Hönnepel. Orig, auf Perg. —
7521. Attest der hoch- und deutschmeisterisehen Regierung über

*
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die Ritterbürtigkeit und das Wappen der Familie von

Wechmar. Cop. vid. de dato 12. Februar 1770. ™
7522. Anna Elisabeth, geb. den 22. März 1586, Tochter des

Melchior TOD Wechmar und dessen Gattin Veronika geb.

von Herda. Georg Bernhard von Buttlar den 20. Jänner

1602 vermält mit Anna Elisabeth Tochter des Melchior

von Wechmar. Kirchenmatrikelauszug. Cop. vid.
“

7523. Attest der liochfürstlichen Regierung zu Mergentheim über

die Ritterbürtigkeit und das Wappen der Familien von

W'eichs und ton Morrien. Johann Franz von Weichs war

D. O. Ritter. Eltern: Ferdinand Freiherr von Weichs und

Juliana Adolpha Sophia Freiin von Morrien. Cop. vid. de

dato 23. October 1780.
“

7524. Dietrich Adolf Freiherr von Weichs ist im J. 1685

circa Martini mit Ainalia Sophia Freiin von Hompesch,
ehelichen Tochter des Wilhelm Degenhard Freiherrn von

Hompesch und der Elisabeth Christina Freiin ton Leick

copulirt worden. Trauschein in cop.
***

7525. Heirathsbriefauszug vom 26. Juli 1648 zwischen Ferdi-

nand Freiherrn von Weichs, ehelichen Sohn des Gaudenz

Freiherrn von Weichs und der Maria von Brandt zu Ire-

sing jetzigen Gemahn des Adolf Sigismund Freiherrn

von Frentz und Juliana Adolpha Sophia von Morrien,

ehelichen Tochter des Johann Freiherrn von Morrien und

der Anna Sophia geb. Gräfin zu Limburg und Bronchorst.

Cop.

7526. Heirathsbriefauszug vom 1. Juli 1731 zwischen Ferdi-

nand Josef Freiherrn von W'eichs und Maria Karolina

Gräfin von Velbrilck. Cop. 2!

7527. Stammbaum des Friedrich Josef Adolf von und zu

Weichs zu Boesberg und Weyer auf 16 Ahnen. Adels-

geschlechter: Fr. von und zu Weichs H. zu Roesberg und

Weyer, von Brandl zu Iresing, Fr. von Morrien zn

Nordkirchen, Gr. von Limburg-Bronchorst zu Styrum,

von Hompesch H. zn Bollheim, von Hase zn Conrads*

heim, von Leick zu Gritteren, von Hetzingen zn Esch*

weiler. Fr. von Yelbriick zu Graven, von Reven zu

Vorst, Fr. von Hatzfeld H. zu Wildenhurg, Weissweiler,

Fr. von Velbrück zu Garath, Fr. von Wachtendonk zu
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Germenzeel, Ton Nesselrode zu Stein, von Wendt zu

Holzfeld, von Wendt zu Crassenstein. Cop. vid. auf

Perg. 22

7528. Friedrich Josef Adolf Freiherr von Weichs, geb.

den 4. October 1746, ehelicher Sohn des Ferdinand Josef

Freiherrn von Weichs und der Maria Karolina Gräfin

von Yelbrftcb. Taufschein in cop. ,"“4

7529. Stammbaum des Georg Ferdinand Freiherrn von

Weichs auf 16 Ahnen. Adelsgeschlechter: von und zu

Weichs, von Preysing, Wötschen Ritter, Vollaud von

Türburg, Brandl zu Iresing, von Offenheim zu Guten-

eck, Stör von Limburg, von Breidenbach, Rump, von

Schüren, Gaugrebe, Dorfeid, Plettenberg von Neilen,

von Steinhaus, Westphalen von Herbram, Wildberg.

Cop. auf Perg. *2*

7530. Renunciation der Helena Dorothea von Weichs, ehe-

lichen Tochter des Ferdinand Freiherrn zu Weichs und

der Juliana Adolpha Sophia geb. Freiin von Morrien.

Brüder: Maximilian Heinrich und Dietrich Adolf. Cop. de

dato 5. Februar 1675.

7531. Stammbaum des Johann Franz Freiherrn von und zu

Weichs auf 16 Ahnen. Adelsgeschlechter: von und zu

Weichs, von Preysing, Wötschen Ritter, Yolland von

Türburg, Brandl von Iresing, von Olfenheim zu Guten-

eck, Stör von Limburg, von Breidenbach, von Morrien,

von Büren, von Kettler, von Wylich, Gr. von Lim-

burg und Styrum, Gr. von Hoya, Gr. von Schauen-

burg, Herz, von Braunschweig und Lüneburg. Cop. auf
2000 Wppb. B. Prankenr ero’

^
r»

7532. Vergleich vom 6. October 1680 zwischen Jakob Grafen

von Hamilton, dessen Gemalin Maria Sophia Gräfin von

Hamilton geb. von Weichs, deren Schwester Katharina

Elisabeth Gräfin von Palffy geb. von Weichs, Maximilian

Heinrich Josef Freiherrn von Weichs und Friedrich Adolf

Freiherrn von Weichs deren Brüdern. Cop. vid.

7533. Attest der Regierung des Hochstiftes Hildesheim, dass

Maximilian Heinrich Freiherr von Weichs ein Bruder

der- Ehegemalin des Nikolaus Grafen Palffy ab Erdöd

gewesen sei. Orig, de dato 4. August 1747. “ “
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7534. Stammbaum des . . . Weichs auf 16 Ahnen. Adelsge-

Bchlechter : Weichs, Preysing, Wötschen, Volland von

Türburg, Brandl zu Iresing, Oifenheim zu Guteneck,

Stör von Limburg, Breidenbach
, öynhausen, Stock-

hausen, Donop, Oberg, Lippe, Spiegel zu Desenberg,

Spiegel von Peckelsheim, Fürsteuberg. Orig, auf Pcrg. —
7535. Stammbaum des Johann Friedrich von Weingarten

investirt zu Ellingen den 25. October 1650 auf 8 Ahnen.

Adelsgeschlechter: von Weingarten, von Hagen, von

Schauenburg, von Mittelhansen, von Knöringen, von

Knöringen, von Ellrichshausen, von Dachenhausen. Cop.

auf Perc 8018 Wppb. B. Franken

f. 3.

7536. Wappen der Familien von Weiters zu Helniershausen,

von Berlaimont, von Nütz Frciherrh von W'artenburg,

von Büdesheim, von Schilling auf Buxfort, Keiupf von

Angret, von Rainstein. Cop. auf Pap. —
7537. Attest des Capitels des Erzhohen Domstifts zu Mainz Uber

die Ritterbürtigkeit und das Wappen der Familien von

W'eitershausen zu Merzhausen, von Kerpen zu Illingen,

von Schade zu Grevenstein, von Plettenberg zu Len-

hausen, von Riedt zu Beissenheim und Hetternheim,

von Pfraumbeim gen. Klettenberg, Kcttig von Bassen-

heim, von Rückingen, von der Heese. Cop. vid. de dato

13. Mai 1733. 2L»

7538. Attest des Capitels des Erzhohen Domstifts zu Mainz über

die Ritterbürtigkeit und das Wappen der Familien von

Weitershausen, von Dernbach, von Scheurnschlos,

Schläger gen. Schieire, von Rückershausen, Riedesel

von Eisenbach, von Boineburg, Rau von Holtzhausen,

von Hatzfeld, von Kerpen, Frey von Wiltz, Schenk von

Schmidtburg, Bayer vou Boppart, von Schade, von

Plettenberg, von Riedt, Büches von Staden, Pfraum-

heim gen. Kletteuberg, von Hedesdorf, Kettig von

Bassenheini, Büches von Wasserlos, von Rückingen, Roth

von Burg-Schwalbach, von der Heese, von der Fels, von

Schnellenberg. Cop. vid. de dato 27. Juni 1733. —
7539. Attest der verordneten Obervorsteher der Ritterschaft und

adelichen Stifter in Hessen über die Ritterbürtigkeit und

das Wappen der Familien von Weitershauseu zu Merz-
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hausen, ron Stockholm, von Schwertzel zu Willings-

hausen und von Nordeck zur Rabenau. Cop. vid. de dato

24. Juli 1748.

7540. Attest der Brüder Georg und Bernd Schwertzel z.u Wil-

lingshausen auf Begehren des Johann Bernhard von Wei-

tershausen, dass Bernhard von Weitershausen ein ehe-

licher Sohn des Helwig von Weitershausen und der

Dorothea geb. Schwertzel gewesen. Cop. vid. de dato

18. August 1750. ~
7541. Bernhard von Weitershausen ist den 1. Februar 1642

mit Margaretha Johanna Herrin von Stockheini copulirt

worden. Johann Helwig von Weitershausen ist den 19. Sep-

tember 1689 mit Philippina Maria Christina von Harstal

vermält worden. Dem Johann Helwüg von Weitershausen

ist den 4. September 1690 ein Sohn Namens Johann Bern-

hard geboren worden. Johann Bernhard von Weitershausen

hat seinen von Johanna Antonetta geb. von Riedt den

6. Mai geb. Sohn den 14. Mai 1719 taufen und ihm den

Namen Johann Philipp Friedrich Wilhelm geben lassen.

Extract des Merzhauser Kirchenbuchs. Orig,

7542. Lehenbriefextract der Markgräfin Hedwig Sophia zu Bran-

denburg für Bernhard von Weitershausen Sohn des

Helwig. Cop. vid. de dato 4. Juni 1672.

7543. Heirathsbriefauszug vom Tage Bartholomäi 1599 zwischen

Helwig von W'eitershausen, ehelichen Sohn des Georg
von Weitershausen zu Menardtshausen und der Johanna

von Dernbach und Dorothea Schwertzel, ehelichen Tochter

des Johann Schwertzel zu Willingshausen und der Dorothea

geb. von Rückershausen. Cop. vid. ~
7544. Johann Bernhard Freiherr von Weitershausen zu Merz-

hausen, ehelicher Sohn des Johann Helwig Freiherrn von

Weitershausen und der Philippina Maria Christina geb. von

Harstal ist den 13. Mai 1711 mit Johanna Antonetta Freiin

von Riedt, ehelichen Tochter des Georg Anton Freiherrn

von Riedt getraut worden. Trauschein in cop. vid. -p

7545. Heirathsbrief vom 4. December 1712 zwischen Johann
Bernhard von Wr

eitershausen, ehelichen Sohn des Johann

Helwig von Weitershausen und der Philippina Maria Chri-

stina geb. von Harstal und Johanna Antonetta ehelichen
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Tochter des Georg Anton Freiherrn von Riedt und der

Johanna Maria geh. von der Heese. Cop. vid.

7546. Heirathsbrief vom 19. September 1689 zwischen Johann
Helwig von Weitershausen zu Merzhausen und Zell,

ehelichen Sohn des Bernhard von Weitershausen zu Merz-

hausen und der Margaretha geb. von Stockheim und
Philippina Maria Christina von Harstal, ehelichen Tochter
des Reinhard von Harstal und der Anna Eva Elisabeth

geb. Schade von Grevenstein. Cop. vid. *?' 7

7547. Stammbaum des Johann Philipp Friedrich Wilhelm
von Weitershansen investirt zu Mergentheim den 12. Juli

1751 auf 16 Ahnen. Adelsgeschlechter: von Weitershausen
zu Merzhausen, von Scliwertzel zu Williugshansen, von
Stockheim, von Nordeck zur Ilabenan, von Harstal, von
Kerpen, von Schade zu Grevenstein, von Plettenberg
zu Lenhausen, von Riedt, von Pfraumheim gen. Klet-

tenberg, Kettig von Bassenheint, von Rückingen, von
und zu der Heese, Rephuu von Fersheini, von und zu

der Heese, Kettig von Bassenheim. Cop. auf Perg. *!?

Wppb B Pranken

r. tö.

7548. Epitaphium der Margaretha von Weitershausen geb.

von Stockheim f den 6. Juli 1692. Wappen: von Stock-

heim, . . ., von Rabenau, von Hatzfeld. Cop. vid. de

dato Berneburg in Hessen den 28. April 1749. 1018

7549. Carl Albert Josef Sebastian Constantin, get. den

19. Jänner 1741, ehelicher Sohn des Constantin Adolf

Freiherrn von Weiden und der Maximiliana Eva Fran-

ciska de Paula Freiin von Startzhauseu. Taufschein in

cop. vid.

7550. Heirathsbriefauszug vom 13. Juni 1767 zwischen Carl Jose f

Freiherrn von Weiden, ehelichen Sohn des Constantin

Adolf Freiherrn von Weiden und der Maximiliana Fran-

ciska de Paula geb. Freiin von Startzhausen und Maria

Josefa von Speth Freiiu von Zwiefalten, ehelichen Toch-

ter des Franz Josef Tibcrius Speth Freiherrn von Zwie-

falten und der Friederika geb. Freiin von Speth von
Zwiefalten auf Hettingen. Cop. vid.

™
7551. Heirathsbrief vom 20. Februar 1740 zwischen Constantin
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rieh Gottfried Freiherr» von Weiden und der Maria Ursula

geh. Freiin von Hettersdorf, und Maximiliana Eva Fran-

ciska de Paula Freiin von Startzhausen, ehelichen Tochter

des Sebastian Ferdinand Freiherrn von Startzhausen und der

Emerentia Margaretha geh. Gräfin von Kimen. Cop. vid.

7552. Stammbaum des Franz Ludwig Freiherrn von Weiden
auf 16 Ahnen. Adelsgeschlechter: Fr. von Weiden zu

Hochaltingen und Laubheim, Speth von Zwiefalten ZU

Hettingen, von Hettersdorf, Hund von Saulheim, Fr.

von Startzhausen zu Ottmaringeu, Fr. von Lützelburg,

Gr. von Khuen zu Beliasi und Liechtenberg, Gr. von

Preysing zu Moos, Speth von und zu Zwiefalten, Schad

Fr. von Mittelbiberach, Gr. von Tliurn, Valsassina und

Taxis, Gr. von Tattenbach, Speth Fr. von Zwiefalten,

Fr. von Closen, Schenk von Stauffenberg, Fr. von Frey-

berg. Orig, auf Perg. mo

7553. Franz Ludwig Pius Maria Josef Alois, get. den

10. Juni 1782, ehelicher Sohn des Karl Josef Freiherrn

von Weiden und der Maria Josefa geh. Freiin von Speth

zu Uutermarchthal und Zwiefalten. Taufschein in orig.

7554. Heinrich Gottfried Wilhelm Ignaz, geb. den 8. Octo-

ber 1680, ehelicher Sohn des Johann Franz Freiherru

von Weiden und der Anna Franciska geh. Freiin von

Speth zu Zwiefalten und Hirlingen. Taufschein in cop.

vid.
mo
F

7555. Heirathsbriefauszug vom 14. Oetober 1659 zwischen Jo-

hann Nikolaus Freiherrn von Weiden, ehelichen Sohn

des Ernst Ludwig Freiherrn von Weiden und der Elisa-

beth Jakobe geb. Freiin von Schellenberg und Johanna

Franciska Freiin von Stein zum Rechtenstein, Tochter

des Hanns Adain Freiherrn von Stein zum Rechtenstein

und der Veronika Barbara geb. Schenk von Stauffenberg.

Cop. vid. 5gf

7556. Johann Theodor, get. im J. 1594, ehelicher Sohn des

Karl Freiherrn von Weiden und der Cordula geb. Freiin

von Hirnhehn. Johann Franz, geb. den 13. Jänner 1627,

ehelicher Sohn des Johann Dietrich Freiherrn von Weiden

und der Anna Maria geb. Freiin von Schellenberg. Johann

Alexander Albert, geb. den 9. Juli 1682, ehelicher Sohn
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des Johann Franz Freiherrn von Weiden und der Anna

Franeiska geb. Freiin Speth von Zwiefalten. Taufschein

in eop. vid. J??L

7557. Attest des Domcapitels des fürstlich hohen Stifts zu Frei-

sing, dass Ludwig Josef Freiherr von Weiden von

Johann Alexander Freiherrn von Weiden und Maria Fran-

ciska Gräfin Schenk von Castell und fernere von seinen

8 Ahnen als niimlich v. L. : Johann Franz Freiherrn von

Weiden und dessen Gemalin Anna Franeiska geb. Speth

von Zwiefalten, mehr von seinem Ahnherrn M. h. : Wili-

bald Grafen Schenk von Castell und seiner Gemalin Maria

Johanna Karoline Freiin VOll Ulm, weiter von seinem

1. Urahnherrn V. h. : Johann Dietrich Freiherrn von Wei-

den und seiner Gemalin Anna Maria Freiin von Schellen-

berg, von seinem ersten Urahnherrn M. h. : Sebastian

Speth von Zwiefalten und dessen Gemalin Veronika Bar-

bara von Ow, von seinem zweiten Urahnherrn V. L:

Ulrich Christof Schenk von Castell und seiner Gemalin

Maria Cleophe von Wolfurt, von seinem zweiten Urahn-

herrn M. h. : Gallus Freiherrn von Ulm und seiner Gemahn
Elisabeth Freiin von Weiden von gutem rittermässigen

Geschlechte ehelich geboren sei. Cop. vid. de dato 26. März

1762. ^
7558. Attest des Paris Grafen von Wolkenstein Landeshaupt-

mannes und des Alexander Grafen von Kinigl Oberst-

Erbmarschallamtsverwalters in Tirol Uber die Ritterbtirtig-

keit der Familien von Welsperg und Wolkenstein. Cop.

vid. de dato Innsbruck den 15. Februar 1766.
“

7559. Stammbaum des Carl Leopold Grafen von Welsperg

und Priniör auf 16 Ahnen. Adelsgeschlechter: Fr. zu

Welsperg und Primör, Gr. von Ems zu Hohenembs, Gr.

von uud ZU Lodron, Fr. von Welsperg und Primör, Fr.

zu Wolkenstein und Rodncck, Fr. von Firmian zu Cro-

metz, Fr. von Kolowrnt, Fr. von Boimont zu Payers-

berg, Fr. zu Arz und Wasegg, von Glös, Kässler von

Boymuud, von Trauttmaunsdorff, von Thun, Khnen
von Bellusi, von Thun, von Glös. Orig, auf Perg. '*?*

7560. Stammbaum des Guidobald Anastasius Fr. zu Wels-

perg uud Primör auf 16 Ahnen. Adelsgeschlechter: Fr.
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zu Welsperg und Primör, Fr. von Firmian und Crometz,

Gr. zu Hoheneinbs, Gr. zu Arona, Gr. zu Lodron, Gr.

von Lichtenstein, Fr. zu Welsperg und Primör, Fr. von

Firmian und Crometz, Fr. zu Wolkenstein und Rodneck,

Fr. zu Spanr und Valeur, Fr. von Firmian zu Crometz,

Fuchs von Fuchsberg zu Jaufenbnrg, Fr. von Kolowrat,

Welser Fr. von Zinnendorf, Fr. von Boimont zu

Payersberg, Ungelter von Deissenhausen. Cop. auf Pap.
1931 Wppb D. Franken

Tu.

7561. Maria Josefa Karolina Gertrud, get. den 17. März

1690, Tochter des Guidobald Anastasius Freiherrn von

Welsperg und Primör und seiner Gemalin Maria Ursula

geb. Gräfin von Spaur. Taufschein in orig.

7562. Attest der Verordneten des Erzherzogthums Kärnthen Uber

die Ritterbürtigkeit und das Wappen der Familie von

Weltz. Die Grafen von Weltz besitzen das Oberst-Erbland-

Stäblmeisteramt in Kärnthen. Cop. vid. de dato 16. Februar

1753. S2

7563. Attest des Domcapitels am hohen Erzstifte zu Salzburg, dass

Eva Regina Herrin von Weltz von Victor Herrn von

Weltz und Regina Paradicss Freiin ehelich abstamme.

Franz Anton Graf Khevenhüller war Canonicus 1747. Cop.

vid. de dato 15. Februar 1754. —
7564. Auszug des Inventars nach Ableben des Franz Grafen

von Weltz und der Maria Theresia Gräfin von Weltz geb.

Freiin von Gail vom J. 1733. Erben: Franz, Job, Josef,

Maria Theresia. Cop. vid. '~

7565. Stammbaum des Victor Grafen und Herrn von Weltz

Freiherrn zu Eberstein auf 16 Ahnen. Adelsgeschlechtcr:

H. von Weltz, Tiintzl von Tratzberg, Khevenhüller Fr.

zu Himmelberg, von Mannsdorf, Khevenhüller Fr. zu

Himmelberg, von Gleinitz, Thurzo, von Rehlingen, Praun-

falk, von Mosheim, Galler von Schwanberg, Pfanau,

Schrott Fr. zu Ober-Kindberg, von Weisspriach, Rein-

woldi, Hager. Cop. auf Perg. —
7566. Stammbaum des Victor Grafen und Herrn von Weltz

Freiherrn zu Eberstein auf 8 Ahnen. Adelsgeschlechter:

H. von Weltz, Khevenhüller Fr., Khevenhüller Fr., Thurzo,
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7615. Attest deB H. Westphalen über das Wappen der Familie

von Westphalen. Cop. vid. de dato 28. Jänner 1728.
”

7616. Päpstlicbe und bischöfliche Dispens vom Ehehindernisse

der Blutsverwandtschaft für Friedrich Wilhelm West-

phalen und Lucia Elisabeth von Ledebur. Cop. vid. —

7617. Heirathsbriefauszug vom 24. Juli 1689 zwischen Fried-

rich Wilhelm von Westphalen, ehelichen Sohn des Wil-

helm von Westphalen und der Maria Katharina Brigitta

Theodora Westphalen und Lucia Elisabeth von Ledebur,

ehelichen Tochter des Johann Moriz von Ledebur und der

Odilia Elisabeth von Niehausen. Cop. vid.

7618. Dispens des Bischofs Franz Arnold zu Paderborn für

Juliana Barbara Dominika Felicitas von West-

phalen vom Aufgebote. Cop. vid. ’!!

7619. Heirathsbriefauszug vom 20. November 1643 zwischen

Rabe Dietrich Westphalen zu Fflrstenberg und Clara

von Oberg, Tochter des Jobst Heinrich von Oberg. Cop.

vid.
™
<

7620. Päpstliche und bischöfliche Dispens vom Ehehindemisse

der Blutsverwandtschaft fUr Wilhelm Westphalen und

Maria Katharina Brigitta Theodora Westphalen. Cop. vid.

7621. Heirathsbriefauszug vom 3. October löoil zwischen Wil-

helm Westphalen d. j., ehelichen Sohn des Friedrich von

Westphalen und der Agatha von Haxthausen zu Vörden

und Maria Katharina Brigitta Theodora Westphalen, ehe-

lichen Tochter des Wilhelm Westphalen d. ä. und der

Anna Maria von der Recke. Cop. vid.

7622. Stammbaum der Anna Salome Elisabeth von Westrem

auf 8 Ahnen. Adelsgeschlechter: von Westrem zu Gutacker

(im Vest von Recklinghausen im Kirchsp. Dattelen), von

Raesfeld von Ostendorf (im Stifte Münster Kirchsp.

Lippramsdorfl, Droste von Beck (im Vest von Reckling-

hausen Kirchsp. Kirchhellem i, Knippinck von Hackfort

^Kirchsp. Kirchhellem im Vest von Recklinghausen), von

Ascheberg zu Gottendorf (im Stifte Münster Kirchsp-

Rinckcnrode), Ton Ledebur von Stocknm (in der Graf

schaft Ravensberg Kirchsp. Versmund), von Xalliuck-

rodt iu Küchen und Stromberg im Stifte Münster
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Kirchsp. Alen), von Freytag zn Loringhof und Sandfort

(im Vest von Recklinghausen Kirchsp. Dattelen und im

Stifte Münster Kirchsp. Olifen.) Cop. vid. " —

7623. Heirathsbrief vom 9. October 1669 zwischen Johann
Albert von Westrem, ehelichen Sohn des Rosier

AJbert von Westrem und der Anua Elisabeth geb. Droste

von Beek und Alexandrine Katharina Agnes von Asche-

berg, ehelichen Tochter des Dietrich Heinrich von Asche-

berg und der Friederike Christina von Mallinckrodt.

Cop. vid. 2- JL

7624. Stammbaum des Rab Heinrich von Westrem auf 16

Ahnen. Adelsgeschlechter: Westrem, Recke, Hanxleden,

Schorlemer, Ovelacker, Beringhansen, Recke, Härmen,

Rinsch, Hiesfeld, Engelsom, Hausen, Bereitem, Grün,

Giesen, Brackei. Cop. auf Pap.

7625. Attest des Franz Arnold Freiherrn von Raesfeld und Arnold

Maximilian Freiherrn von Westrem, dass Rosier Albert
von WT

estrern ehelicher Sohn des Albert von Westrem und

der Judith von Raesfeld mit Anna Elisabeth Droste zu

Beck Tochter des Franz Droste zu Beck und der Gertrud

von Knippinck vermält war. Alexander von Ascheberg

ehelicher Sohn des Heinrich von Ascheberg und der Anna

von W'erminghausen war vermält mit Anna Katharina

V0I1 Ledebur ehelichen Tochter des Johann von Ledebur

und der Gertrud von Billerbeck. Dietrich Heinrich von

Ascheberg ehelicher Sohn des Alexander von Ascheberg

und der Anna Katharina von Ledebur war vermält mit

Friederike von Mallinckrodt. Alexander Friedrich Hein-

rich von Westrem ehelicher Sohn des Johann Albert von

Westrem und der Alexandrine Katharina Agnes Ascheberg

zu Gottendorf. Orig, de dato 30. Mai 1747. " *

7626. Stammbaum des Xerxes Franz Gaudens von W’estrem

zu Sümmern auf 16 Ahnen. Adelsgeschlechter: von

Westrem zu Sümmern, von Hanxleden zn Herdringen,

von Ovelacker zu Antfeld, Recke von Häringhof, von

der Heiden gen. Rynsclt von Ahr, Engelsom von Engel-

som, Bereitem von Aprath, Giesen von Giesen, Weichs

von und zu Weichs, Botsch von Zwingenberg, Aur und
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Hagen, von Hans zu Endernich, von Altmann zu Yils-

wörth, Hörde von Störmede, Haxthausen, Fürstenberc

von Schnellenberg, Spiegel von Peckelsheim. Cop. auf

Perg. *!ü

7627. Extract der Renunciationsacte der Catharina von Beden

Wittwe nach Melchior von Wettin. Armgarth geh. von

Rottorf war die Wittwe naeh Emst von Reden. Cop. vid.

de dato Phil, und Jac. 1. Mai 1663. ~
7628. Attest des Capitels der hohen bischöflichen Kirche zu Hil-

desheim über die Ritterbürtigkeit und das Wappen der

Familien von Weyhe, von Marenholz, von Marenholz und

von Bothmer. Simon Friedrich von der Lippe war Dom-

capitular 1666. Cop. vid. de dato 10. December 1764. ^
7629. Attest der Bennischen Ritterschaft Uber die Ritterbürtig-

keit und das Wappen der Familie von Weyhe. Bertram

von Weyhe war hoehfürstl. Ostfriesländischer Drost auf

Wittmund. Cop. vid. de dato 15. Juni 1773. —
7630. Attest des Ernst Julius Wilhelm Adolf von Stoekhausen

Sohnes des Bodo Wilhelm Ludolf von Stockhausen und

Ururenkels der Eva Ermgard von Weyhe, des Emst Fried-

rich Christian Borries von Stockhausen Sohnes des Emst

Heinrich von Stockbausen und Ururenkels der Eva Ermgard

von Weyhe, des Moriz Julius Gottfried Wilhelm von Bnttlar

durch seine Grossmutter Hedwig Helena von Stockhausen

Ururenkel der Eva Ermgard von Weyhe zu Behuf ihres

Bruders und Vetters Otto Friedrich von Stoekhausen, dass

Eva Ermgard von Weyhe Mutter des Jobst Heinrich

von Stockhansen eine Tochter erster Ehe des Jobst von

Weyhe gewesen, welcher mit seiner zweiten Gemahn Helena

von Marenholz bei dem Domcapitel zu Hildesheim auf dem

Stammbaume des Domherrn Simon Friedrich von der

Lippe im Jahre 1666 aufgeschworen worden. Sophia Mar-

garetha von Stockhausen war eine Schwester des Emst

Levin von Stockhausen und Enkelin der Eva Ermgard von

Weyhe. Hedwig Louise von Stockhausen war eine Vaters-

schwester des Otto Friedrich von Stockhausen. Cop. vid.

de dato 5. Juli 1804.
™

7631. Heirathsbrief vom 5. Februar 1592 zwischen Jobst von

1
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Weyhe und Anna Maria Tochter des Christof von Wett-

berg und der Magdalena von Grone. Cop. vid.

7632. Schuldschein des Jobst von Weyhe zu Friedelande de

dato in den h. Ostertagen 1606. Tochter: Eva Ermgard

von Weyhe. Dietrich von Rehden war verm. mit Eva Maria

von Wettberg. Cop. vid.

7633. Des J. von Weyhe Sterbekunst, Grab- und Lobschrift durch

Arnold Schenken. Hamburg 1628.

7634. Attest von vier Cavalieren über die Kitterbürtigkeit und

das Wappen der Familie von Wiedentann (Widmann) auf

Trachenau. Cop. vid. de dato 10. August 1782.

7635. Attest des Hanns Rudolf von Wiedemann Uber das Wappen
der Familie Wiedemann, ferner dass Katharina Sophia

geb. von Wiedemann verm. von Riilow von Heinrich von

Wiedemann auf Trachenau und dessen Gemalin Katharina

Sibilla geb. von Minekwitz aus dem Hause Falkenhain

ehelich erzeugt worden und mit A. Wolf von Bttlow auf

Beyernaumburg verheirathet gewesen und von ihr Gotthard

Heinrich A. von Bülow geboren worden. Cop. vid. de dato

21. September 1782.
***

7636. Attest des Franz Dietrich von Ditfurth, Ludolph Ernst von

Landsberg, Anton von Bardeleben und Johann von Lands-

berg Uber die Ritterbtlrtigkeit und das Wappen der Familie

von Wietersheim. Cop. vid. “

7637. Attest des Ritterschaftl. Sekretärs zu Paderborn über das

Wappen der Familie von Wietersheim. Cop. vid. de dato

24. Jänner 1728.

7638. Stammbaum des Georg Balthasar von Wietersheim auf

16 Ahnen. Adelsgeschlechter: von Wietersheim, Zorn von

Dunssenheim, Böcklin von Böckliusau, Marx von Eck-

wersheim, Bücklin von Biieklinsau, Marx von Eckwers-

heim, Hase von Lauffen, Haffner von Waslenheim, von

Rothberg, von Schönau, von Reinach, zu Rhein, von

Bärenfels, von Eptingen, Waldner von Freundstein, von

Pflrt. Cop. auf Perg. ™
7639. Attest der Ritterschaft im untern Elsass auf Ansuchen

der Clementia von Wietersheim geb. von Rothberg für

ihren Sohn Georg Balthasar von Wietersheim Uber die
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Ritterhürtigkeit der Familien Zorn TOn Dunssenheiltl,

Bock I in von Bärklinsnu, Marx von Eckwersheim, Hase

von Lauffen, Haffuer von VVaslenheim und von Wieters-

heim. Orig, de dato Strassburg den 16. Februar 1690. ~
7640. Attest des Capitels des Reichs- und Hochstifts Basel auf

Ansuchen des Georg Balthasar von Wietersheim über

die Ritterhürtigkeit der Geschlechter der Eltern seiner

Mutter Clementine von Rothberg sammt ihren Ahnherren

und Urahnherren desgleichen deren Ahnfrauen und Urahn-

frauen. Orig, den 25. März 1690. —

’

7641. Georg Balthasar, get. den 25. Octoher 1666, Sohn des

Bechtold von Wietersheim und der Clementine. Tauf-

schein in orig.
””

7642. Attest der Stände des Fürstenthums Teschen in dem k.

Antheile Schlesien über die Ritterhürtigkeit und Wappen
der Familien Wilezek, Paczensky vom Tenczin und Blu-

dowski. Josef Maria Kaspar Graf von Wilezek war venn.

mit Maria Friederika Gräfln voll Oettillgen. Josef Maria

Kaspar Graf von Wilezek ehelicher Sohn des Heinrich

Wilhelm Grafen von Wilezek und der Maria Charlotta

Gräfln von Sainthilair. Heinrich Wilhelm Graf von Wil-

czek ein ehelicher Sohn des Kaspar Freiherrn Wilezek und

der Anna Katharina geh. Paczensky von Tenczin. Karl

Freiherr von Wilezek ein ehelicher Sohn des Nikolaus

Freiherm Wilezek und der Barbara geh. Bludowski von

Bludowitz. Nikolaus Wilezek Senator des Königreichs Polen

1239. Naborowsky Wilezek verwaltete das höchste Richter-

amt in dem pol. Palatinate Krakau 1371. Johann Wilezek

Erzbischof zu Lemberg. Balthasar, Nikolaus und Melchior

von Wilezek wurden 1506 Freiherren. Heinrich Wilhelm

Freiherr von Wilezek wurde 1713 in den Grafenstand er-

hoben. Anna Katharina Freiin von Wilezek geh. Paczensky

von Tenczin war eine Schwester des Adam Wenzel Grafen

von Tenczin. f 1727. Barbara Freiin von Wilezek geb.

Bludowski von Bludowitz war eine Schwester des Georg

Friedrich Bludowski Erbherrn auf Nieder-Bludowitz, welcher

von Kaiser Leopold zum Freiherrn erhoben wurde. Cop.

vid. de dato 14. Februar 1748. T-
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7643. Attest des Ritterlichen Johanniter-Ordens Uber die Wappen
der Familien von Wilczek und von Sainthilair. Heinrich

Wilhelm Graf von Wilczek Sohn des Kaspar Freiherrn

von Wilczek und der Anna Katharina Paczensky von

Tenczin war vermält mit Maria Karolina Gräfin von

Sainthilair Tochter des Gilbert Grafen von Sainthilair und

der Rosina Josefa Freiiu von Drnhotusch. Auszug der

Stammfolge des Franz Josef Grafen von Wilczek S. Joan.

H. Ordensritters. Orig, de dato Prag den 22. Hornung

1803.

7644. Feldmarschallspatent für den Generalen Heinrich Wil-

helm Grafen von Wilczek. Cop. vid. de dato 26. October

1723. 2-

7645. Grafendiplom des Kaisers Karl für Heinrich Wilhelm
Freiherrn von Wilczek. Nikolaus Wilczek verwaltete die

Woywodschaft Sendomir 1239. Naborowsky Wilczek ver-

waltete das höchste Richteramt zu Krakau 1371. Johann

Wilczek Erzbischof zu Lemberg. Petrus Wilczek Doin-

probst zu OlmUtz 1590. Cop. vid. de dato 29. Juli 1729.

7646. Josefa Maria Rosina Antonia Johanna, geb. den

22. Juni 1701, eheliche Tochter des Heinrich Freiherrn

von Wilczek und der Maria Karolina geb. Gräfin von

Sainthilair. Taufschein in orig. —
7647. Attest des Capitels des Erzhohen Domstiftes Trier über

die Ritterbürtigkeit und die Wappen der Familien von

Wildberg, Spies von BUllesheim, Voss, Cortenback von

Helmont, Bock von Lichtenberg, von Hochkirchen, von

Pallandt zu Gladbach, von Vlatten. Cop. de dato 30. März

1709.
*

7648. Attest dos Capitels des hochfürstl. Domstifts in Plichstädt

über die Ritterbürtigkeit der Familie von Wildenstein.

Orig, de dato 23. März 1725.

7649. Attest der Ritterschaft Landes zu Franken Orts Gebirg

Uber die Ritterbürtigkeit der Familie von Wildenstein.

Cop. vid. de dato 24. März 1729.

7650. Attest der hoch- und deutschmeisterischen geheimen deut-

schen Ordenskanzlei auf Ansuchen des Franz Grafen Thun

von Hohenstein über die Ritterbürtigkeit und das Wappen
der Familie Wildenstein. Cajetan Augustin Graf von Wil-
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denstein war D. O. Ritter 1727. Starb am 6. Jänner 1764.

Orig, de dato 20. März 1858.

7651. Attest der Registratur der Landschaft des Herzogthums

Steier Uber das Wappen der Familie von Wildenstein.

Cop. vid. de dato 19. December 1726.

7652. Attest über das Wappen der freiherrl. Familie Wilden-

Stein. Orig, de dato Birnbaum den 28. Februar 1733.
“

7653. Lehenbrief des Kaisers Ferdinand III. für die in erster

Ehe mit Johann Ferdinand Freiherrn von Khnenbnrg.

wie auch mit Johann Franz Freiherrn von Wildenstein

in der andern Ehe erzeugten Kinder der Barbara Con-

stantia geh. Scheidt Freiin Namens Sigmund Ludwig.

Georg Ferdinand, Poliearp Wilhelm, Johann Jakob, Frau

ciska Constantia, Maria Katharina und Anna Barbara Frei-

herren und Freiinnen von KhUenburg, dann Franz Christof.

Cäcilia Renata und Anna Crescentia Freiherrn und Frei-

innen von Wildenstein. Ahn: Poliearp Freiherr Scheidt

Cop. vid. de dato 17. Juli 1649.

7654. Extract aus der zwischen der Barbara Constantia

Freiin von Wildenstein geb. Scheidt vorhin verehelichten

Freiin von Khttenbnrg nachgelassenen Kindern, über welche

Johann Franz Freiherr von Wildenstein als derselben Ge-

mal zum Gerhab verordnet worden, errichteten Abtheilung.

Kinder: Hanns Emst, Sigmund Ludwig, Georg Ferdinand.

Poliearp, Hanns Jakob, Constantia, Anna Katharina, Anna

Barbara Freiherren und Freiinnen von Khüenburg. Franz

Christof, Cäcilia Renata, Anna Crescentia Freiherr und

Freiinnen von Wildenstein. Cop. vid. de dato 23. März

1656.

7655. Cäcilia Renata, get. den 12. October 1643, eheliche

Tochter des Hanns Franz Freiherrn von Wildenstein

und der Barbara Constantia geb. Scheidt. Taufschein in

cop. vid. ’jj’

7656. Stammbaum des Cajetan Augustin Grafen von Wil-

denstein auf 16 Ahnen. Adelsgeschlechter: von Wilden-

stein, Steinbeiss, Scheidt von Leitersdorf Zelleris Fr.,

Fr. von Stadl, von Mindorf, Rindsehaid von Friedbere

uud Schieieiter, von Eibiswald Fr., von Racknitz Fr.,

Fr. von Scbrattenback, Fr. von Eck, von Braunsberg.
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Gr. von Wagensberg, Gr. von KhUenbnrg, Burggr. zu

Dolina, Zapsky von Zapska Fr. Cop. auf Perg. ““

7657. Cajetan Augustin, get. den 8. Juli 1703, ehelicher Sohn

des Johann Christof Grafen von Wildenstein und der

Josefa Sidonia geb. Gräfin von Sehrattenbach. Taufschein

in cop. vid.

7658. Heirathsbrief vom 5. November 1587 zwischen Carl von

Wildenstein und Euphemia vou Maxelrain
, ehelichen

Tochter des Wolf Dietrich von Maxelrain und der Vero-

nika geb. von Pinzenau. Cop. vid.
“

7659. Carl Christof von Wildenstein geb. 1614. Eltern: Georg

Wolfgang von Wildenstein und Dorothea Maria geb. Fuchs

von W'allburg. Grosselt. v. V. : Karl von Wildenstein und

Euphemia geb. Freiiu von Maxelrain. Grosselt. v. d. M.:

Hanns Christof Fuchs von Wallburg und Sabina geb. Freiin

von Gunippenberg. Urgrosselt. v. V.: Georg Thomas von

Wildenstein und Sibilla geb. von W'aldau. Urgrosselt. v.

d. M. : David Fuchs von Wallburg und Anna geb. Fuchs

von Schneeberg. Ururgrosselt. v. V. : Albrecht von Wilden-

stein und Felicitas geb. von Egloffstein. Ururgrosselt v. d.

M. : Wolf Dietrich von Maxelrain und Veronika geb. von

Pinzenati. Weitere Adelsgeschlechter der Ahnen: von

Seckendorff, Blankenfels, Preysing, Pudens. Personalien

aus der von Georg Wilhelm Dürffling Pfarrer zu Gerhardts-

hofen den 20. October 1687 gehaltenen Leichenpredigt.

Cop-

7660. Carl Ludwig Freiherr von Wildenstein geb. den

22. Juli 1659. Eltern: Karl Christof von Wildenstein und

Anna Regina geb. von Wildensteiu. Grosselt. v. V. : Georg

Wolfgang von Wildenstein und Dorothea Maria geb. Fuchs

von Wallborg. Grosselt. v. d. M. : Johann Wilhelm von

Wildenstein und Maria Katharina geb. Fuchs von Wallburg.

Urgrosselt. v. V.: Karl von Wildenstein und Euphemia

geb. Freiin von Maxelrain. Urgrossmutter v. d. M. : Regina

von Messenpeck zn Schwendt. Ururgrosselt. v. V.: Georg

Thomas von Wildenstein und Sibilla geb. von Waldau.

Ururgrosselt. v. d. M. : Adam von Wildenstein und Katha-

rina von Schmiechen. Urururgrossvater v. v. und m. S.

:

Albrecht von Wildenstein. 1. Urururgrossm. : Felicitas geb.
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von F.glofTstein. Andere: Agnes Freiin tob Freundsberg.

Personalien aus der von Friedrich Barthel Pfarrer zu Ger-

hardtshofen den 13. October 1724 gehaltenen Leichen-

predigt. Cop.
™

661. Christof Karl Ton Wildenstein, get. den 9. Juni 1667.

ehelicher Sohn des Christof Enoch von Wildenstein. Tauf-

schein in cop. vid. **?

662. Notariatsattest, dass Dorothea Maria Gemalin des Georg

Wolfgang tob Wildenstein eine Schwester des Johann

Friedrich Fuchs Ton Wallburs war. Orig, de dato Bam-

berg den 28. Februar 1733-
“

663.

' Extract der anno 1657 gedruckten Leichenpredigt des

Ernest von Wildenstein geb. den 13. März 1591. Eltern:

Hanns Adam von Wildenstein und Dorothea geb. T0H

Beitzenstein. Ahnii. und Ahnf. v. V. : Georg von Wilden-

stein und Barbara geb. TOn (iuttenberg. Ur&hnh. und

Urahnf. v. V. : Nikolaus von Wildenstein und . . . geb.

Ton Lörhan. Ururahnh. und L'rurahnf. v. V.: Friedrich

von Wildenstein und . . . geb. Ton Redwitz. Ahnh. und

Ahnf. v. d. M. : Hanns Heinrich von Reitzenstein und Eva

geb. von LQchau. Urahnh. und Urahnf. v. d. M.: Wolf

von Reitzenstein und Margaretha von Benlwitz. Ururahnh.

und Ururahnf. v. d. M. : Hanns Ernst von Reitzenstein und

Sibilla von Dobeneck. Cop. vid.

664. Franz Christof Freiherr ton Wildenstein, ehelicher

Sohn des Johann Franz Freiherrn von Wildenstein und

der Barbara Constantia geb. Scheidt Freiin ist den 19. No-

vember 1664 mit Anna Theresia ehelichen Tochter des

Johann Christof Freiherrn Ton Xilidorf und der äidonia

Magdalena geb. Freiin Ton Eibiswald copulirt worden.

Trauschein in cop. vid. ^
665. Stammbaum des Friedrich Philipp TOn Wildenstein

auf 16 Ahnen. Adelsgeschlechter: von Wildenstein, TOll

Reitzenstein, von Gnttenberg, von Srhaumberg, von

Reitzenstein, von der Pforten, von Reitzenstein, von Wil-

denstein, von Redwitz, von Lochinger aus dem Hanse

Archshofen, von Bibra, tou Witzleben, von Aufsess,

von Schaumberg, Fuchs von Wallburg, von Crailsheim.

Orig, auf Perg.
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7666. Friedrich Philipp von Wildenstein, gct. den 19. April

1696, Sohn des Christof Karl von Wildenstein und der

Maria Sophia geh. von Redwitz. Taufschein in cop. vid.
*°”

7667. . . . Geb. den 7. September 1631. Eltern: Georg Claus

von Wildenstein und Maria Barbara geb. Guttenberg.

Grosseltern : Hanns Adam von Wildenstein und Dorothea

von Reitzenstein. Urgrossvater: Georg von Wildenstein.

Ururgrossvatcr : Moriz von Wildenstein. Grossvater v. d.

M. : Wolf Wilhelm von Guttenberg. Cop. vid. de dato

Mergentheim den 2. Juni 1730.

7668. Heirathsbrief vom 21. November 1604 zwischen Georg
Sigmund von Wildenstein und Margaretha ehelichen

Tochter des Hanns Georg Steinbeiss zu Aiehberg und

der Judith geb. Rindscbaid. Cop. vid.

7669. Predigtauszug bei dem Leichenbegängnisse des Georg
Wolf von Wildenstein j den 30. November 1632 zu

Naumburg Sohn des Karl von Wildenstein und der

Euphemia geb. Freiin von Maxelrain. Gemalin: Dorothea

Maria geb. Fuchs von Wallburg. Cop. vid.
“

7670. Extract der Leichenpredigt des Jobst Hieronymus von

Wildenstein de anno 1652. Geb. den 25. December 1587.

Eltern: Wilhelm von Wildenstein und Amalia geb. von

Bculwitz. Grosselt. v. V.: Jobst Hieronymus von Wilden-

stein und Emerentia geb. von Watzdorf. Grosselt. v. d. M.:

Dietrich von Beulwitz und Dorothea geb. von Zedtwitz.

Urgrosselt. v. d. V. V.: Wilhelm von Wildensteki und ...

von Feilitsch. Urgrosselt. v. d. V. M.: Heinrich von Watz-

dorf und . . . von Draehsdorf. Urgrosselt. v. d. M. V.:

Heinrich von Beulwitz und . . . von Dobeneek. Urgrosselt.

v. d. M. M. : Assmus von Zedtwitz und . . . von Walden-

fels. Cop. vid.

7671. Johann Christof, get. den 23. Juni 1670, ehelicher Sohn

des Franz Christof Freiherrn von Wildenstein und der

Anna Theresia geb. von Mindorf. Taufschein in orig.
'**

7672. Johann Christof Graf von Wildenstein, ehelicher Sohn

des Franz Christof Grafen von Wildenstein und der Anna

Theresia geb. Freiin von Mindorf, ist den 8. August 1700

mit Josefa Sidonia ehelichen Tochter des Johann Balthasar

Grafen von Schrattenbach und der Elisabeth geb. Gräfin

U. 33
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von Wagensberg copulirt worden. Trauschein in oop.

vid.
c

7673. Stammtafel des Johann Franz von Wildenstcin auf

16 Ahnen. Adelsgesehleehter: von Wildenstein, von Obern

borg, von Sanrau, Berner von Schachen, von Tenffen

bach, von Königsberg, von Seisenegg, H. von Losenstein

Steinbeiss, von Gloiach, Fr. von Herberstein, Schinde

Bindschaid, Galler, Fr. von Windischgrätz, Gräswein.

Cop. vid.

7674. Johann Franz Freiherr von Wildenstein ist den 20. Juni

1642 mit Barbara Constantia Wittwe des Johann Ferdinand

Freiherrn von Khiienburg geb. Scheidt copulirt worden

Trauschein in cop. vid.

7675. Vergleich zwischen Johann Franz Freiherrn von Wil-

denstein und Hanns Ernst, Sigmund Ludwig, Georg Fer-

dinand und Polikarp Freiherren von Kküenburg Brüdern.

Gemalin: Barbara Constantia von Wildenstein geb. Scheidt

Freiin. Cop. vid. de dato 2. Jänner 1656.

7676. Testament des Johann Franz Freiherrn von Wilden-

stein vom 15. October 1677. Söhne: Franz Christof Frei

herr von Wildenstein und Hanns Josef Freiherr von

Wildenstein. Enkeln: Hanns Christof und Franz Augustin.

Enkelinnen: Anna Barbara, Maria Theresia, Maria Cres-

centia, Maria Cacilia, Maria Renata. Tochter: Regina Eli-

sabeth. Stieftochter: Rebecca. Cop. vid.

7677. Attest des Ferdinand Ludwig Albrecht Freiherrn von Wil-

denstein auf Ansuchen seines Vetters von Stetten, dass

Maria Catharina voll Wildeusteill von Karl Christof

von Wildenstein und Anna Regina geb. von Wildenstein

als von seinem Grossvater und Grossmutter ehelich ent

sprossen. Orig, de dato 10. Mai 1746. jl*

7678. Maria Catharina Freiin von Jöstelsberg geb. von Wil-

denstein. Ahnh. und Ahnf. v. d. M. v. s. : Karl Christof

von Wildenstein und Anna Regina geb. von Wildenstein.

Urahnh. und Urahnf. v. d. M. v. s. : Georg Wolf von

Wildenstein und Dorothea Maria Fuchs von Wallbura.

Urahnh. und Urahnf. v. d. M. m. 8. : Hanns Wilhelm von

Wildenstein und Maria Katharina Fuchs von Wallburg
Weitere Geschlechter der Ahnen : Trautt niannsdortl
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Rechbcrg, Pappenheim, Hohenfeld, Nothalft. Extract

aus dem Agnaten-Register der von Wildenstein. Cop. vid.

7679. Maria Theresia, get. den 25. April 1669, eheliche Toch-

ter des Franz Christof Freiherrn von Wildeustein und

der Anna Theresia geh. Herrin von Hindorf. Taufschein

in cop. vid.

7680. Heirathsbriefauszug vom 22. Juli 1621 zwischen Nikolaus
von Wildenstein und Maria Barbara Tochter des Wolf
Wilhelm von Guttenberg. Cop.

7681. Attest des Directors des Reichsgräfl. Wetterauischen Col-

legiums über die Ritterbürtigkeit und das Wappen der

Familie Wild- und Rheingrafen. Orig, de dato 23. Juli

1728> “
7682. Attest des Capitels des hohen Stiftes Strassburg über das

Wappen der Familie Wild- und Kheingrnfen. Orig, de

dato 17. Juni 1729. M6

7683. Heirathsbriefauszug vom 5. Jänner 1640 zwischen Adolf
Wildgrafen zu Daun und Kirburg uud Kheingrafen zu

Stein und Anna Juliana Wild- und Rheingräfin. Cop.

vid.
SA

7684. Adolf Wildgraf zu Daun und Kirburg Rheingraf zu

Stein f den 16. November 1668. Todtensehein in cop.

vid. .

,,H
'37

7685. Schreiben des J. A. Grafen zu Leiningen de dato 13. Juni

1658 an Johann Philipp Wildgrafen zu Daun und Kirburg

Rheingrafen zu Stein, dass seine Mutter Anna Elisabeth

verw. Wildgräfin zu Kirburg und Daun Rheingräfin zu

Stein gcb. von Daun Gräfin zu Falkenstein und Limburg

den 4. Juni 1658 gestorben sei. Cop. vid. 151

7686. Anna Juliana geb. und verm. Wildgräfin zu Daun und

Kirburg Rheingräfin zu Stein f den 11. October 1667.

Todtensehein in cop. vid.

7687. Friedrich Wilhelm, get. den 20. October 1644, Sohn

des Adolf Wildgrafett zu Daun und Kirburg Kheingrafen

zu Stein und dessen Gemalin Anna Juliana geb. Wild-

grätin zu Daun und Kirburg Rheingräfin zu Stein. Tauf-

schein in cop. vid.

7688. Friedrich Wilhelm Wildgraf zu Daun und Kirburg

Rheiugraf zu Rheingrafenstein geb. den 11. October 1644

33«
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venu, den 3. Juli 1684 gest. den 24. Mai 1706. Gemalin:

Louise Charlotte geh. Gräfin zu Leiningen und Rixingen

geh. den 4. April 1654 venu, den 3. Juli 1684 gest. den

5. April 1724. Sohn: Johann Karl Ludwig geh. den 20. Juni

1686 verm. den 1. September 1713 mit Sophia Magdalena

geb. Gräfin ziuLeiningen und Daehsburg gest. den 21. 0c-

tober 1740. Genealogische Nachricht aus dem Wild- und

Rheingräfiich Rheingrafenstein’schen Archiv zu Grehweiler.

Cop. vid.

7689. Friedrich Wilhelm Wildgraf zu Daun und Kirburs

Rheingraf zu Rbeingrafenstein ist den 26. Mai 1706 be-

graben worden. Todtenschein in cop. vid.

7690. Heirathsbriefauszug vom 31. August 1713 zwischen Jo-

hann Karl Ludwig Wildgrafen zu Daun und Kirbors

Rheingrafen zu Stein und Sophia Magdalena Gräfin ton

Leiningen und Dachsburg, Tochter der Johanna Magda

lena Gräfin zu Leiningen und Dachsburg geb. Gräfin von

Hanau. Cop. vid. 15!

7691. Vergleich zwischen Louise Charlotte geb. Gräfin von

Leiningen- Westerburg Gemalin des Friedrich Wilhelm

Wildgrafen zu Daun und Kirburg Rheiugrufen zu Stein

und deren Bruder Philipp Ludwig Grafen zu Leiningen-

Westerburg. Eltern : Ludwig Eberhard Graf zu Leiningen

Herr zu Westerburg und Charlotte geb. Gräfin zu Nassau-

Saarbrücken. Cop. vid. de dato 12. Mai 1699.

7692. Louise Charlotte verw. Wildgrütiu zu Daun und Kir-

burg geb. Gräfin zu Leiningen-Westerburg f den 5. April

1724. Todtenschein in cop. vid.
'”7

7693. Louise Charlotte verw. regierende Gräfin geb. Gräfiu

zu Leiningen und Rixingen Frau zu Westerburg ist

den 7. April 1724 begraben worden. Todtenschein in cop.

vid. !*5
81

7694. Louise Sophia, geb. den 2. April 1719, Tochter des

Johann Karl Ludwig Wild- und Rheingrafen und dessen

Gemalin Sophia Magdalena geb. Gräfin TOn Leiningrn-

Dacbsburg. Taufschein in cop. vid. !”!

7695. Sophia Magdalena Wildgräfin zu Daun und Kirburg

geh. Gräfin von Leiningen-Dacbsbnrg f den 18. März 1727.
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Genial: Johann Karl Ludwig Wildgraf zu Daun und Kir-

burg. Todtenschein in cop. vid. IM!

7696. Stammbaum Sr. k. k. Hoheit des durchlauchtigsten

Herrn Erzherzogs Wilhelm Franz Marl kaiserlichen

Prinzen Ton Oesterreich königlichen Prinzen von Ungarn

und Böhmen mit folgenden 16 Almen: Leopold Josef

Herzog von Lothringen und Bar, Elisabeth» Charlotta

Herzogin von Orleans, Karl VI. römisch deutscher

Kaiser, König von Spanien, Ungarn und Böhmen, Erz-

herzog von Oesterreich und Herzog von Burgund, Eli-

sabeth» Christin» Herzogin zu Braunschweig, Wolfen-

büttel, Blankenburg, Philipp ans dem Hause Anjou

König von Spanien und beiden Indien, Elisabeth» Far-

nese Prinzessin von Parma und Piacenza, Friedrich

August II. König von Polen und Chnrfürst von Sachsen,

Maria Josefa königliche Prinzessin von Ungarn und

Böhmen, Erzherzogin von Oesterreich und Herzogin

von Burgund, Karl August von Nassau-Weilburg, Augusta

Friederika Wilhelmina Prinzessin von Nassau-Idstein, Wil-

helm IV. Karl Heinrich Friso Prinz von Oranien und

Fürst von Nassau -Dietz, Anna königliche Prinzessin

von Grossbrittanien, W ilhelm Ludwig Burggraf zu Kirch-

berg Graf zu Sayn-Hachenburg, Luise W ild- und Rhein-

gräfln zu Daun, Heinrich NI. Fürst von Reuss-Plauen

zu Greitz, Konradina Eleonora Isabella Gräfin von Reuss-

Plauen zu Schleitz-Kösteritz. Orig, auf Perg. ***

7697. Wilhelm Franz Karl, geb. am 21. April 1827, Sohn

Sr. kaiserlichen Hoheit des durchlauchtigsten Herrn Erz-

herzogs Karl kais. Prinzen von Oesterreich königl.

Prinzen von Ungarn und Böhmen und Höchst dessen

Frau Gemalin Ihrer kaiserlichen Hoheit der durchlauch-

tigsten Frau Erzherzogin Henriette gebornen Prinzessin

von Nassau- W'eilburg. Taufschein in orig.
t088

7698. Attest des Capitels des hohen Domstifts zu Mainz über

die Ritterbürtigkeit und das Wappen der Familie von

Wlltz. Johann von Wiltz war Domherr 1591. Cop. rid.

de dato 20. November 1705.

7699. Attest des Herrenstandes des Erzherzogthums Oesterreich

unter der Enns über die Ritterbürtigkeit und das Wappen
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der Familie von Windischgrätz. Diese Familie wurde 1578

dem Consortium einverleibt. Orig, de dato 5. August

1779.

7700. Attest des N. Ö. Herrenstandes, dass des David Freiherrn

von Windisehgriitz Geinaliu Elisabeth F. Kaliber von

Plankenstein gewesen sei und er mit solcher Regina Freiin

von Windischgrätz des Adam Maximilian Grafen von

Trauttniannsdortf Gemalin erzeugt hat. Cop. vid. de dato

21. April 1746.

7701. Attest der Burgmanne der k. und des h. Reichs Burg

Friedberg Uber die Ritterbtlrtigkeit und das Wappen der

Familie aus dem Winkel. Otto Heinrich von Adelebsen

war Burgmann 1731. Grossvater m. s. : Hanns Georg aus

dem Winkel. Cop. vid. de dato 17. Mürz 1774.

7702. Attest des Christof Friedrich und Bodo August aus dem

Winkel über die Ritterbürtigkeit und das Wappen der

Familie aus dein Wiukel. Cop. vid. de dato 11. August

1778.

7703. Bodo Wilhelm, geh. den 22. Mai 1(598, Sohn des Otto

Christof aus dein Winkel und seiner Gemalin Christians

Luzia geb. von Gladebeck. Taufschein in cop.

7704. Bodo Wilhelm aus dem Winkel, Sohn des Otto Christel"

aus dem Winkel, verm. den 5. Mai 1721 mit Sophia Eli-

sabeth von Schwarzenfels, Tochter des Anton Ludwig

von Schwarzenfels. Biirries von .Münchhausen verm. den

17. April 1741 mit Magdalena Christians Sophia aus dem

Winkel, Tochter des Bodo Wilhelm aus dem Winkel. Bodo

von Gladebeck verm. den 13. Deccmber 1(567 mit der

Christians Elisabeth von MUnchhausen. Aus dieser Ehe ist

Christians Luzia den 9. November 1671 geboren worden.

Trauschein in cop. vid.

7705. Bodo Wilhelm ans dem Winkel, Sohn des Otto Christof

aus deut Winkel, verm. den 5. Mai 1721 mit Sophia Eli-

sabeth voll Schwarzenfels, Tochter des Anton Ludwig

von Schwarzenfels. Borries von Münchhausen verm. den

17. April 1741 mit Magdalena Christians Sophia aus dem

Winkel, Tochter des Bodo Wilhelm aus dem Winkel. Chri-

stians Luzia aus dem Winkel geb. von Gladebeck Gemalin
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und Bodo Wilhelm aus dem Winkel am 9. September 1742

beigesetzt worden. Trau- und Todtenschein in cop. vid. 9?

7706. Attest des Christof Friedrich und Bodo August aus dem
Winkel, dass Christiana Luzia geb. von Gladebeck

Gemalin ihres Grossvaters Otto Christof aus dem Winkel

eine eheliche Tochter des Bodo von Gladebeck und der

Christiana Elisabeth geb. von Münchhausen gewesen. Cop.

vid. de dato 23. Juni 1778.

7707. Hanns Georg, geb. den 8. September 1633, Sohn des

Christof aus dem Winkel und der Elisabeth geb. von

Rauchhaupt. Taufschein in cop.

7708. Magdalena Sophia Christina, geb. den 25. Juli 1722,

Tochter des Bodo Wilhelm aus dem Winkel und seiner

Gemalin Sophia Elisabeth geb. von Schwarzenfels. Tauf-

schein in cop. vid.
““

7709. Otto Christof aus dem Winkel geb. den 5. October

1665 best, am 14. December 1738. Eltern: Hanns Georg

aus dem Winkel geb. den 8. September 1633 gest. den

21. Jänner 1674 und Helena Susanna geb. von Boden-

hausen geb. den 17. November 1643 verm. den 29. Juni

1661 gest. den 4. Juni 1686. Bruder des H. Georg:

Hanns Christof aus dem Winkel. Notariatsattest de dato

7. Mai 1778. Cop. vid.

7710. Otto Christof aus dem Winkel verm. den 17. April

1689 mit Christiana Luzia geb. von Gladebeck. Trauschein

cop.

7711. Leiehenpredigt des Otto Christof aus dem W'inkel f den

14. December 1738. Gemalin: Christiana Luzia von Gla-

debeck f den 25. Februar 1723. Cop. vid.

7712. Attest des Ritterschaftliehen Collegiums des Rheinischen

Erzstiftes Cöln über die Ritterbürtigkeit und das Wappen
der Familie von Winter zu Bromskirchen und Züschen.

Orig, den 28. Juli 1724.
“

7713. Attest des Capitels zu Paderborn Uber die Ritterbürtigkeit

und das Wappen der Familie Winter. Cop. vid. de dato

18. Juni 1728. *9

7714. Attest der Bergischen Ritterschaft über die Ritterbürtigkeit

und das Wappen der Familie von Winter zu Broms-

kirchen. Orig, de dato 12. August 1764.
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7715- Genealogie der von Winterfeldt. Cop. ü?

7716. Heirathsbrief vom 1. März 1630 zwischen Adam TOn

Winterfeldt und Anna geb. von Kübel. Orig. ~
7717. Erbsvergleich zwischen Joachim Georg, Jakob Friedrich,

Adam Valentin und Ursula Tugendreich von Winterfeldt

über die Verlassenschalt ihres Vaters Adam von Yi iiiter-

feldt errichtet. Cop. de dato am Tage Michaelis 1655. ""

7718. Heirathsbrief vom 23. Juni 1665 zwischen Adam Valentin

von Winterfeldt auf Kutzerow und Elisabeth Charlotte

TOll Hacke, ehelichen Tochter des Adam von Hacke.

Orig. J7,
7719. Attest des C'apitels der hohen bischöflichen Stiftskirche zu

Brandenburg auf Ansuchen des Ludwig von Oppen
,
dass

Detlof ton Winterfeldt mit Maria tou Oppen ver-

heirathet gewesen. Kaspar von Oppen war ein Sohn des

Rudolf von Oppen. Söhne : Kaspar, Rudolf, Gürgen, David,

Hanns Kaspar, Kaspar Ernst. Töchter: Anna vertu, mit

Ludwig von der Groben. Elisabeth vertu, mit Adam Eick*

stiidt auf Clenipenow. Ketha vertu, mit Andreas von

Klitzilis. Maria Verm. mit Detlof von Winterfeldt. Orig.
Mt
•d i

de dato 1. October 1714.

7720. Dietrich Winterfeldt war ein Sohn des Joachim Winter-

feldt. Gemahn: Ursula von Hatzfeld. Titus von Winter-

feldt geh. im November 1552 gest. 1575. Adam von

Winterfeldt geh. 1560 gest. 1585. Georg von Winterfeldt

und Joachim von Winterfeldt. Dietrich von Winterfeldt

geh. 1517 gest 22. Mai 1595. Reiniar von Winterfeldt.

Josua von Winterfeldt. Joachim und Dietrich Philipp

von Winterfeldt geh. im Juli 1575 gest. 1. April 1609.

Detlof von Winterfeldt Abraham von Winterfeldt. Dietrich

von Winterfeldt. Joachim von Winterfeldt Leichenrede

von Jakob Günther zu Zollickofer ged. 1620.
n:

-

7721. Stammbaum des Georg Levin von Winterfeldt auf

16 Ahnen. Adelsgeschlechter: von Winterfeldt, von Möllen-

dorff, Ton Oppen Ritter, von Hihren ans dem Hause
Schötio, von Röbel, von Krummensee aus dem Hanse
Landsbers, von Rarfns, von Röbel aus dem Hause Buch-

land, von Hacke, von Trotten aus dein Hause Badiugen,
von Löss, von Pilus aus dem Hause knauthayu , von
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Bennigsen, von Gittelde, von Post, von Heiniburg. Orig,

auf Perg. *”*

7722. Attest des Capitels des hohen Stifts zu Magdeburg auf

Ansuchen des Georg Levin Ton Winterfeldt, dass seine

adeliehen Ahnen von Winterfeldt, von Möllendorff, von

Oppen, von Barfns, von Hacke, von Trotten, von Pflug,

von Bennigsen, von Gittelde, von Post und von Heim-
bnrg für altadeliehe, ritter- und stiftmiissige Geschlechter

erkannt werden. Orig, de dato 4. December 1713.

7723. Leichenpredigt des Joachim Georg voll Winterfeldt

geh. den 12. September 1627. Eltern: Adam von Winter-

feldt und Anna von Röbel. Grosselt. v. V.: Detlof von

Winterfeldt und Maria von Oppen. Elter-Eltern v. d. V. V.

:

Joachim von Winterfeldt und Katharina von Möllendorff.

Elter-Eltern v. d. V. M. : Kaspar von Oppen und Katha-

rina von Diliren. Ober-Eltcr-Eltern v. d. V. V. : Klaus

von Winterfeldt und Adelheid von Ditten. Andere Ober-

Elter-Eltern v. d. V. V.: Henning von Möllendorff und

Anna von Blunienthal. Ober-Elter-Eltern v. d. V. M.

:

Rudolf von Oppen und Anna geh. von Loehau. Andere

Ober-Elter-Eltern v. d. V. M. : Martin von Dihren und

Elisabeth von Welckenowsky. Die übrigen Geschlechter

der Ahnen von Vater wegen sind auf väterlicher Seiten:

von Oppen, von Loehau, von Dihren, von Welckenowsky,

auf mütterlicher Seiten: von Ziegesar, von Canitz, von

Kösslingen, von Schmolensky. Grosselt. v. d. M. : Va-

lentin von Röbel und Anna von Barfns. Elter-Eltern v.

d. M. V.: Joachim von Röbel und Hedwig von Krummen-
see. Andere Elter-Eltern v. d. M. V. : Henning von Barfus

und Dorothea von Röbel. Ober-Elter-Eltern v. d. M. V.

:

Hanns von Röbel und Dorothea von Biesenbrow. Andere

Ober-Elter-Eltern v. d. M. V. : Hanns von Krummensee

und Katharina von Monier. 3. Ober-Elter-Eltern v. d. M.

V. : Valentin von Barfus und Elisabeth von Drieplalz.

4. Ober-Elter-Eltern v. d. M. V.: Hanns von Röbel und

Ursula von Beerfelde. Diej Geschlechter der Ahnen v.

d. Mutter wegen sind folgende : von Röbel, von Krummen-

see, von Biesenbrow, von Mörner, von Wichmannsdorf,

von Bellin, von Schlegel, von Wulcko, von Barfus, von
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7724.

7725.

772(i.

7727.

7728.

7729.

7780.

Röbel, von Dricplatz
,
von Beerfelde, TOI! Zieten, voll

Quitzow, von Schlegel, von Krummensee. w,!

Dorothea Amnlia Gemahn des Hanns Adam von Wirs-

berg geh. von Kedwitz f den 24. Mai 1(572. Todtenschein

in cop. vid.

Dorothea Katharina, gcb. den 24. September 1648.

Tochter des Hanns Adam von Wirsberg und dessen Ge-

mahlin Dorothea Amalia geb. voll Kedwitz. Taufschein in

cop. vid.

Hanns Adam von Wirsberg, geb. den 22. März 1622.

ehelicher Sohn des Christof Ernst von Wirsberg und der

Dorothea Katharina gcb. von Nchniinihnrg. Taufschein in

cop. vid.

Hanns Adam vou Wirsberg den 17. December 104i

vermält mit Dorothea Amalia VOU Redwitz, Tochter des

Wilhelm von Kedwitz. Trauschein in cop. vid.
™

Hanns Adam voll Wirsberg f den 14. April 1673. Todten-

schein in cop. vid.

Heirathsbriefauszug vom 27. October 1617 zwischen Johaun
Valentin von Wischei zu Langenau, ehelichen Sohn des

Eustach von Wischei zu Langenau und der Anna Marga-

retha geb. voll Holdiughuuseil und Kaspar Murgrete von

Bruch, ehelichen Tochter des Metfrit von Bruch und der

Margrete geb. vou Osseudorp. Cop. 1“
Friedrich von Witzleben f 1579. Söhne: Friedrich.

Heinrich und Job Wilhelm von Witzleben. Job Wilhelm

von Witzleben + den 27. November 1614. Söhne: Erich

Friedrich, Christof Wilhelm, Christian Rudolf, Hanns Mel-

chior und Friedemann Ludwig. Erich Friedrich von Witz-

leben. Söhne : Christof Hartmanu, Georg Friedrich, Hanns

Wilhelm und Hanns Heinrich. Hanns Heinrich von Witz-

leben f den 7. Jtlfi 1693 verm. mit Anna Barbara geb.

von Seebach. Söhne: Friedrich Ludwig, Georg Albrecht

und Friedrich. Aus den bei der Gräflich Hohenloheschen
Kanzlei vorhandenen Lehensakten. Lehensbrief der Wal
burga geb. von Spiegelberg verw. Gräfin zu Gleichen fiir

Friedrich, Heinrich und Job Wilhelm von Witzleben, Söhnt

des Friedrich von Witzleben. Cop. de dato 3. Juni 1579.

Schreiben des Erich Friedrich, Christof Wilhelm, Christian
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Adolf, Johann Melchior und Friedemann Ludwig von Witz-

leben de dato 29. November 1614 an ihren Schwager

Friedrich von Holleuffer zu Liebenstein, dass ihr Vater

Job Wilhelm von Witzleben gestorben sei. Job Wilhelm

von Witzleben f den 27. November 1614. Todtenschein

in eop. Lehenbrief des Hanns Ludwig Grafen zu Gleichen

für Friedrich, Erich Wilhelm, Adolf Georg, Jost Heinrich

und Ernst German von Witzleben, Söhne des Heinrich von

Witzleben, ferner für Erich Friedrich, Kerst Rudolf, Hanns

Melchior und Friedemann Ludwig von Witzleben, Söhne

des Job Wilhelm von Witzleben. Cop. de dato 21. Jiinner

1623. Lehenbrief der Grafen von Hohenlohe für Christof

Hartmann, Hanns Wilhelm, Georg Friedrich und Hanns

Heinrich von Witzleben, Söhne des Erich Friedrich von

Witzleben. Cop. de dato 22. Mai 1641. Lehenbrief der

Grafen von Hohenlohe auf Absterben der Brüder Hanns

Wilhelm, Georg Friedrich und Christof Hartmann von

Witzleben für Hanns Heinrich von Witzleben. Cop. de

dato 21. April 1693. Schreiben der Anna Debora von

Witzleben geh. von Seebach in Vormundschaft ihrer drei

Söhne Friedrich Ludwig, Georg Albrech tund Friedrich an

die HochgrUÜ. Hoheulohe’sche Kanzlei, dass ihr Ehemann
Hanns Heinrich von Witzleben den 7. Juli gestorben sc 1

mit der Bitte der Belehnung. Cop. de dato 8. Juni 1694.

Muthsehein der Grätt. Hohenlohe Kanzlei für Anna Debora

von Witzleben geb. von Seebach auf Absterben ihres Ehe-

mannes Hanns Heinrich von Witzleben für ihre Söhne

Friedrich Ludwig, Georg Albreeht und Friedrich. Cop. vid.

de dato 16. Juni 1694.
”®

7731. Schreiben des Christof Friedrich Hartmann Freiherrn von

Witzleben de dato 4. November 1453 an . . . von Kitns-

berg, dass Hanns Heinrich von Witzleben ein Sohn der

Agnes von Ertfa gewesen, ingleichen dass Job Wilhelm

von Witzleben und Brigitta von Wangenbein! vermiilt

waren und von ihnen Erich Friedrich erzeugt worden. Cop.

vid.
31

7732. Attest des Christof Friedrich Hartmann und Albreeht Ernst

Heinrich von Witzleben, dass Hanns Heinrich VOl» Witz*

leben ein Sohn des Erich Friedrich von Witzleben und
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seiner Gemahn Agnes geb. toii Erlfa
,
Agnes von Erffa

eine Tochter des Georg Friedrich von Erffa und dessen

Gemalin Sabina geb. voll Dölflll gewesen. Erich Friedrich

von Witzleben war ein Sohn des Job Wilhelm von Witz-

leben und dessen Gemalin Brigitta VOll Wangeilheim. Cop.

vid. de dato 30. Deeember 1753.

7733. Attest des Karl von Rotenhan und Ludwig Friedrich

Heinrich von Witzleben, dass Hanns Heinrich von Witz-

leben von Agnes von Erffa und Agnes von Erffa von

Georg Friedrich von Erffa und Sabina VOll Dölau
,

auch

Erich Friedrich von Witzleben von Brigitta von Wangen-

heini descendire. Cop. vid. de dato 8. Jänner 1754. ™

7734. Job Wilhelm von Witzleben venu, mit Brigitta von

Wangenlieini. Erich Friedrich von Witzleben verm. mit

Agnes von Erffa. Kerst Rudolf von Witzleben verm. mit

Maria Magdalena von Waugenheim. Hanns Melchior von

Witzleben verm. mit Elisabeth Regina von Volgstädt.

Georg Friedrich von Witzleben verm. mit Maria Magdalena

VOll Hnustein. Hanns Heinrich von Witzlcben verm. mit

Anna Debora von Seebacll. Georg Rudolf von Witzleben

verm. mit . . . von Volgstädt. Friedrich Wilhelm von

Witzleben verm. mit . . . von Volgstädt. Kerst Ludwig

von Witzleben verm. mit . . . VOll Moscau. Hiob Wilhelm

von Witzlcben verm. mit . . . von Wangenbeim. Friedrich

Ludwig von Witzleben + 1751. Dorothea Eleonora von

Witzleben verm. mit . . . von Künsberg. Friedemann

Ludwig von Witzlcben verm. mit . . . von Bibra. Chri-

stian Ludwig von Witzleben verm. mit . . . von Büxlebeil.

Johann Georg von Witzleben verm. mit . . . von Krug.

Hartmann von Witzleben verm. mit . . . von Watzdorf.

Christof Friedrich Hartmann von Witzleben verm. mit

. . . von Witzleben. Johann Ludwig von Witzleben verm.

mit . . . von Braun. Albert Heinrich Ernst von Witz-

leben verm. mit . . . von Witzleben. Friedrich Hartmann
von Witzleben verm. mit . . . von Oppel. Stammtafel der

uralten ritterbtlrtigen Familie Witzleben. Cop. vid. auf

Pap. *5

7735. Attest der hohen ritterlichen deutschen Ordens Ballei

Franken Kanzlei über die Ritterbtirtigkeit und das Wappen
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der Familie von Wolff. Cop. de dato Landkommende
Ellingen den 6. Jänner 1753. —1

773G. Attest des Friedrich Freiherrn von Breidbach über die

Wappen der Familien Wollt' gen. Metternich zu Gracht

und Vorst, von II Oldinghausen und Metternich zu MüUen-

. ark. Orig.

7737. Konservatorium, welches von Sr. kaiserlichen Majestät

Karl VI. der Freiherrlichen Familie von Wolff gen.

Metternich allergnttdigst crtheilt worden. Auna Antonetta

verw. Freiin von Metternich war eine geb. von der Horst.

Ged. de dato 18. April 1720. b"

7738. August Wilhelm Franz Johann Anton Josef Frei-

herr von Wolff gen. Metternich, get. den 20. Juui 1705

ehelicher Sohn des Leopold Freiherrn Wolff gen. Metter-

nich und der Anna Antonetta Helena von der Horst. Tauf-

schein in orig.

7739. Stammtafel des Clemens August Freiherrn von Wolff

gen. Metternich zu Wehrden
,
Gracht und Löwendorf

auf 8 Ahnen nebst Attest der padcrbornisehen Ritterschaft,

dass Clemens August Freiherr Wolff gen. Metternich von

Franz Wilhelm Freiherrn von Wolff gen. Metternich und

Sophia Brigitta von der Asseburg abstamme. Adelsge-

schlechter: Fr. Wolff gen. Metternich zu Gracht, Fr. von

Reuschenberg zu Hetterich, von der Horst, von Lüding-

hausen gen. Wolf, von der Asseburg zu Hindenburg, von

Schilder zu Himmighausen, von Haxthausen vom Hause

Welda, von Haxthausen. Orig, de dato 31. Juli 1789.'"-

7740. Attest des Hieronymus Freiherrn Wolff gen. Metternich zu

Gracht, dass Hieronymus Leopold Eduard Freiherr

Wolff gen. Metternich zu Gracht, geh. den 11. Deceinber

1661, ein ehelicher Sohn des Degeuhard Adolf Freiherrn

Wolff gen. Metternich zu Gracht und der Philippine Agnes

Freiin von Reuschenberg war. Orig, de dato 8. April

1763
;

u
;

7741. Heirathsbriefauszug vom praffesto S. Pet. et Pauli Ap. 1615

zwischen Johann Adolf Wolff gen. Metternich zu Gracht,

ehelichen Sohn des Hertuan Wolff gen. Metternich und der

Maria geh. Hochsteden und Maria Katharina von Hall,
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ehelichen Tochter des Degenhard von Hall und der Sophia

geh. Waldbott von Basscnheim. Cop. vid.

7742. Heirathsbriefauszug vom 11. Juni 1679 zwischen Johann

Adolf Freiherrn Wollf gen. Metternich zu Gracht und

Vorst, ehelichen Sohn des Degenhard Adolf Freiherrn

Wolff gen. Metternich zu Gracht, Rath und Vorst und der

Philippine Agnes geh. Freiin von Renschenberg und Anna

Maria Magdalena Freiiu von Fürstenberg. Cop. vid.

7743. Notariatsinstrument, aus welchem zu ersehen, dass Kaspar

Engelbert von Schorlenier zu Overhagen mit Sophia
Elisabeth Franciska Freiin Wollt' gen. Metternich zu

Gracht am 29. Juni 1683 vermalt wurde. Leopold und

Johann Adolf Freiherren Wolff gen. Metternich waren

Brüder. Cop. vid.
‘J"

7744. Attest der hohen I). B. O. Ballei Sachsen über die Ritter-

bürtigkeit und das Wappen der Familie von Wolfframv
dorff. Georg Friedrich von Wolfframsdorff D. O. Ritter.

Mutter: . . . geborne von Bernstein. Cop. vid. de dato

7. Mai 1781.
39

7745. Dorothea Sophia, get. den 20. Jänner 1639, Tochter

des Johann Friedrich von Wolfframsdorff. Taufschein in

cop. vid.

7746. Stammbaum des Georg Friedrich voll Wolffranisdorff

auf 16 Almen. Adelsgeschlechter: von Wolfframsdorff.

von Metscli, von Nauendorff, von Bunan, Krantz von

Geispolzheiin, Fr. von Fleckenstein, von Landschad,

von Echter, von Bernstein, von Breidenbach, von Croste-

witz, von Hirschfeld, von Maiichcnlieini, von Heringen,

von Trohe, Sclilnun von Linden. Cop. auf Pcrg. ‘j’
1 *'

7747. W. F. von Maltitz notificirt dem Landkomtlmr den Tod
seines Onkels Georg Friedrich von Wolfframsdorff

D. O. Ritters der Ballei Sachsen. Cop. de dato 16. Juni

1710.

774S. Schreiben des W. F. von Maltitz de dato 16. Juni 1710

an den Landkomthur mit der Bitte um Auszahlung der

Competenzgelder des verstorbenen D. O. Ritters d. B. S.

Georg Friedrich von Wolfframsdorff. Cop. vid. Ul*

7749. Condolcnzschrcibcn de dato Lucklum den 5. Juli 1710 an

. . . von Maltitz über den notiticirten Todesfall des
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Georg Friedrich von Wolfframsdorff Ritters des D. O.

Cop. ““

7750. Schreiben des Landkorathurs Otto Friedrich von Blllow

de dato Lucklum den 28. Februar 1711 an den Walrad

Ferdinand VOil Maltitz die prätendirten Competenzgelder

seines verstorbenen Onkels Georg Friedrich von Wolf-

framsdorff D. O. Ritters bet. Cop. vid. ""

7751. Schreiben des Walrad Ferdinand von Maltitz de dato

24. Juli 1711 an den Landkomthur wegen Auszahlung der

Competenzgelder seines Onkels Georg Friedrich von

Wolfframsdorff D. O. Ritters der B. Sachsen. Cop. vid.

7752. Notariatsinstrument über die Begräbnissexpensen des Georg
Friedrich von Wolfframsdorff I). O. Ritters der Ballei

Sachsen. Erben: Walrad Ferdinand von Maltitz nebst

seinen drei Schwestern Anna Elisabeth von Heringen,

Christina Eleonora Schelm von Bergen und Dorothea

Juliana von Maltitz. Cop. vid. de dato 26. September

17.. >if‘

7753. Verzicht des F. M. Freiherrn von Stain auf die Erbschaft

des Georg Friedrich von Wolfframsdorff D. O. Ritters

mit Ratification dessen Schwester Dorothea Sophia von

Wolfframsdorff verw. von Maltitz als Miterbin. Cop. vid.

de dato Lucklum den 15. Juni 1702.

7754. Testament des Al brecht Johann Wolfgang Wolfs-

kehl von Iteicheuberg vom 22. August 1718. Vater:

Julius Friedrich Wolfskehl von Reichenberg f den 11.

September 1703. Mutter: Anna Regina geb. Gräfin von

Concin. Schwestern: Katharina Regina verm. von Boine-

burg, Antonia Phillippina verm. von Börstel, Juliana

Sidonia geb. Wolfskehl von Reichenberg, Dorothea Louise

und Christiana Elisabeth geb. Wolfskehl von Reiehenberg.

Cop. vid.

7755. Quittung der Anna Regina von Wolfskehl geb. Gräfin

von Concin. Mutter: Sabina verw. Gräfin von Concin

geb. Herrin von Polheim. Cop. vid. de dato 1. Mai

1686.
1855

4*

7756. Frieder ica Dorothea, get. den 1. November 1663,

Tochter des Julius Friedrich Wolfskehl von Reichenberg

und der Anna Regina geh. Gräfin von Coucill. Denselben
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Eltern ist Christian» Albertina den 17. Jänner 1665,

Katharina Regina den 16. Dezember 1665 und Antonia

Pliilippina den 29. Jänner 1667 getauft worden. Tauf-

schein in cop. vid.

7757. Epitaphium des Johann Eberhard Wolfskehl von

Reichenberg geb. den 31. Mai 1669 gest. den 4. Februar

1695. Wappen: von Wolfskehl, Landsrhad von Steinach,

von Conriu, von Polheint, von Hessberg, von Metter-

nich, von Dorubeint, von Hessberg, von Ratzenberg.

von Mordaxt, von l'rank, von Erk, von Roseck, von

Neydeck, von Scköueck, von Starhemberg. Cop. vid.

7758. Lehenbrief des Bischofs Johann Philipp Franz zu Wilrz-

burg für Johann Pleikkard Wolfskelil von Reichen-

berg, Sohn des Johann Christof von Wolfskehl und Re-

vers. Philipp Erhard, Julius Friedrich, Johann Christof

und Alexander Dietrich waren Söhne der Anna Juliana

Wolfskehl geb. Landsrhad von Steinach. Cop. vid. de

dato 12. August 1720.

7759. Extraet aus der Johanna Elisabeth von Wolfskehl

Lebenslauf. Beigesetzt den 26. November 1717. Eltern:

Julius Friedrich Wolfskehl von Reichenberg und Anna Regina

geb. Gräfin von Concin. Grosselt. v. s. : Johann Eberhard

Wolfskehl von Beichenberg und Anna Juliana geb. Land-

schad. Grosselt. tn. s. : Johann Ulrich Graf von Concin

und Sabina geb. von Polheini. Cop. vid.

7760. Lehenbrief des Bischofs Johann Gottfried zu Wurzburg
für Philipp Erhard, Julius Friedrich, Johann Christof

und Alexander Dietrich Söhne des Johann Erhard Wolfs-

kehl, dann ferner Johann Sigmund Wolfskehl, Sohn des

Johann Friedrich von Wolfskehl und Revers. Cop. vid.

de dato 6. Oktober 1685.

7761.

Contract zwischen Hanns Wolf von Wolfsthal uxorio

noe. und Wolf Albrccht von Muracll, Sohn des Hanns

Gottfried von Murach, ratione legitimae dotis der Marin

Cordula geh. von Murach Gcmalin des Hanns Wolf von

Wolfsthal von dem Urahuh. Albrccht von Murach und

Ursula von Reitzenstein dann der grossvfiterlichen Ver-

lassenschaft halber. Cop. vid. de dato 4. Jänner 1662.
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7762. Magdalena Dorothea, get. den 10. Juli 1674, eheliche

Tochter des Philipp Gaston Wolfgang Grafen von Wolfs-

thal und der Margaretha Sophia geh. von Würtzbnrg.

Taufschein in cop. vid.

7763. Attest des Dietrich von Trauttninnnsdorff über die Ritter-

bürtigkcit der Familie zu Wolkenstein und ltodneck.

Veit war ein ehelicher Sohn des Christof Freiherrn zu

Wolkenstein und der Ursula geb. Freiin zu Spaur und
Valeur. Christof war ein ehelicher Sohn des Veit Freiherm

zu Wolkenstein und der Susanna geb. Freiin zu Wels-

perg. Veit war ein ehelicher Sohn des Michael Freiherrn

zu Wolkenstein und der Barbara geb. von Thun. Ursula

geb. Freiin zu Spaur und Valeur war eine eheliche Tochter

des Ulrich Freiherrn zu Spaur und Valeur und der Ka-

tharina geb. Freiiu zn Madrutz. Ulrich Freiherr zu Spaur

war ein ehelicher Sohn des Gratia Dei zu Spaur und der

Christina geb. Kinigl zu Ehrenbarg. Orig, de dato

25. October 1574.
““

7764. Attest des Christof Freiherrn zu Welsperg über die Ritter-

bürtigkeit der Familie zu Wolkenstein und Rodneck.

Veit war ein ehelicher Sohn des Christof Freiherrn zu

Wolkenstein und der Ursula geb. Freiin zu Spaur und

Valeur. Christof war ein ehelicher Sohn des Veit Frei-

herrn zu Wolkenstein und der Susanna geb. Freiin ZU

Welsperg. Veit war ein ehelicher Sohn des Michael Frei-

herrn zu Wolkenstein und der Barbara geb. von Thun.

Ursula geb. Freiin zu Spaur und Valeur war eine eheliche

Tochter des Ulrich Freiherrn zu Spaur und Valeur und

der Katharina geb. Freiin ZU Madrutz. Ulrich Freiherr

zu Spaur war ein ehelicher Sohn des Gratia Dei zu Spaur

und der Christina geb. Kinigl zu Ehrenburg. Orig, de

dato 25. Oktober 1574. —
7765. Attest des Simon Botseh über die Ritterbürtigkeit der

Familie zu Wolkenstein und Rodneck. Veit Freiherr zu

Wolkenstein war ein Sohn des Christof Freiherrn zu

Wolkenstein und der Ursula geb. Freiin zu Spaur und

Valeur. Christof war ein Sohn des Veit Freiherrn zu

Wolkenstein und der Susanna geb. Freiin zu Welsperg.

Veit war ein Sohn des Michael Freiherrn zu Wolkenstein

u. 34
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und der Barbara geb. von Thun. Ursula geb. Freiin zu

Spaur und Valeur war eine eheliche Tochter des Ulrich

Freilierrn zu Spaur und Valeur und der Katharina geh.

Freiin zu Madrutz. Ulrich Freiherr zu Spaur war ein

ehelicher Sohn des Gratia Dei von Spaur zu Pflaum und

der Christina Kinigl zu Ehrenburg. Orig, de dato 16. De-

eember 1574.
t0M

776C. Attest des Simon Botseh Rathes und Kämmerers Aber die

Ritterbürtigkeit der Familie zn Wolkenstein und Trost-

bürg. Kaspar Matthäus Freiherr zu Wolkenstein war ein

ehelicher Sohn des Kaspar Freiherrn zu Wolkenstein und

der Elisabeth geb. Lang von Wellenburg. Kaspar Freiherr

zu Wolkenstein war ein ehelicher Sohn des Wilhelm Frei-

herrn zu W'olkenstein und der Anna Botseh zu Zwingen-

berg. Wilhelm Freiherr zu Wolkenstein war ein Sohn de«

Wilhelm Freiherrn zu Wolkenstein und der Anna von

Annenberg und bätsch. Anna geh. Botseh war eine

Tochter des Georg Botseh zu Zwingenberg und dessen

Ehegemalin Elisabeth geb. von Nussdorf. Elisabeth war

eine Tochter des Matthäus Lang zu Wellenburg und der

Essmarina Tiilltzl ZU Tratzberg. Matthäus Lang war ein

Sohn des Lucas Lang zu Wellenburg und der Elisabeth

Schultheisg. Essmarina Täntzl war eine Tochter des Simon

Täntzl zu Tratzberg und der Genovefa von Laubenbers

zu Lauhenburg. Orig, de dato 25. Juli 1578.

7767. Attest des Christof von Khitenburg und Christof Pflitgel

zu Goldenstain auf Ansuchen des Kaspar Matthäus Frei-

herrn zu Wolkenstein über die Ritterbürtigkeit der Familie

zu Wolkenstein und Trostburg. Kaspar Matthäus Freiherr

zu Wolkenstein war ein ehelicher Sohn des Kaspar Frei-

herrn zu Wolkenstein und der Elisabeth Lang zu Wellen-

burg. Elisabeth war eine Tochter des Matthäus Lang zu

Welleuburg und der Essmarina Täntzl ZU Tratzberg. Mat

thäus I.ang war ein ehelicher Sohn des Lucas Lang zu Wel-

lenburg und der Elisabeth Schultheiss. Sibilla Schultheis«.

Gemalin des Georg von Malenthein, mit welcher 1501 der

ganze Stamm des uralten Geschlechtes Sclmlthciss aus-

gestorben, w. d. Schwester der Elisabeth Schultheiss. Orig,

de dato 23. August 1578.



531

7768. Attest <les Christof Fuchs von Fuchsberg über die Ritter-

bürtigkeit der Familie zu Wolkenstein und Kodneck.

Ulrich war ein Sohn des Christof Freiherm zu Wolken-

stein und der Ursula geh. Freiin zu Spaur und Valeur.

Christof war ein Sohn des Veit Freiherrn zu Wolkenstein

und der Susanna geh. Freiin zu Welsperg. Veit war

ein Sohn des Michael Freiherrn zu Wolkenstein und der

Barbara geb. TOil Thun. Ursula geb. Freiin zu Spaur und

Valeur war eine eheliche Tochter des Ulrich Freiherrn zu

Spaur und Valeur und der Katharina geb. Freiin zu

Madrntz. Ulrich von Spaur war ein Sohn des Gratia Dei

von Spaur und der Christina geb. Kiuigl zu Flireitlltirg.

Orig, de dato 3. Deceraber 1584.

7769. Attest des Victor von Neydeck über die Ritterbürtigkeit

der Familie zu Wolkenstein und Rodueck. Christof Frei-

herr von Wolkcnstein war der Vater des Ulrich Freiherrn

zu Wolkenstein, dessen Mutter Ursula geb. Freiin zu

Spaur und Valeur. Christof war der Sohn des Veit Frei-

herrn zu Wolkenstein und der Susanna geb. Freiin zu

Welsperg. Veit war ein Sohn des Michael Freiherrn zu

Wolkenstein und der Barbara geb. von Thun. Ursula

geb. Freiin zu Spaur und Valeur war eine eheliche Tochter

des Ulrich Freiherrn zu Spaur und Valeur und der Ka-

tharina geb. Freiin zu Madrutz. Ulrich Freiherr zu Spaur

war ein ehelicher Sohn des Gratia Dei von Spaur und

der Christina Kinigl zu Fhrenhurg. Orig, de dato 9. De-

cember 1584.

7770. Attest des Fortunat Freiherrn zu Madrutz, Avi und

Brentoni und Hanns Jakob Khuen von Bellasi Uber die

Ritterbürtigkeit der Familie zu Wolkenstein. Karl Frei-

herr zu Wolkcnstein war ein ehelicher Sohn des Melchior

Hannibal Freiherm zu Wolkenstein und der Geneura

Christina geb. Freiin zu Spaur. Melchior Hannibal war

ein Sohn des Wilhelm Freiherrn zu Wolkenstein und der

Anna geb. Botsch zu Zwingenberg. Wilhelm war ein

Sohn des Wilhelm Freiherrn zu Wolkenstein und der

Anna von Anuenberg. Anna geb. Botsch war eine Tochter

des Georg Botsch zu Zwingenberg und der Elisabeth geb.

voll Nussdorf. Geneura geb. Spaur war eine Tochter des

34*
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Sigmund Freiherrn zu Spaur und der Barbara Gräflu zu

Arz. Sigmund Freiherr zu Spaur war ein Sohn des Daniel

Freiherrn zu Spaur und der Veronika Gräfin von Lodron.

Barbara Gräfin zu Arz war eine Tochter des Anton Grafen

zu Arz und der Paula Gräfin von Lodron. Orig, de dato

13. April 1598.
*°"

7771. Attest des Karl Grafen zu Königsegg und des Josef Franz

Reichs-Erbtruchsessen Grafen zu Wolfeck über das Wappen
der Familie Wolkenstein. Orig, de dato 15. Oetober

1757. '?

7772. Attest der hoch- und deutschmeisterischen Regierung, dass

Adam Freiherr von Wolkenstein den 3. April 1607 zu

Mergenthein aufgesehworen und 1625 Comthur zu Donau-

werth geworden und Hercules Khueu von Bellasi 1589

eingekJeidet und 1608 Comthur gewesen, auch verschiedene

D. O. Cavaliere naehgehends als: Johann Jakob Graf von

Thun, Felix Ferdinand Graf von Arz, Andreas Josef

Graf von Spaur und Guidobald Maximilian Josef Wil-

helm Graf von Thttrheini mit obgedaehten beiden Familien

aufgesehworen. Cop. de dato Mergentheim den 2. März

1736.

7773. Ileirathsbriefauszug vom 14. December 1689 zwischen

Anton Albuin Grafen zu Wolkeustein und Trostburg

und Maria Barbara Kassler Freiin von Boymund. Cop.

vid.
Set 4

7774.

Stammbaum des Anton Albuin Sebastian Grafen zu

Wolkenstein und Trostburg auf 16 Almen. Adelsge-

schlechter: Gr. zu Wolkenstein und Trostburg, Gr. zu

Wolkenstein und Rodneck, Fr. von Bauingarten zn

Frauensteiu und Bring, Fr. von Töring zu Seefeld,

Fr. Kassler von Boymund, Montnni und Gargiz, von

Welsperg zu Zelhurg und Neurassen, Fr. von Glös,

Fr. von Lichtenstein zu Carneid, von Recordin nnd

Neun zn Radegg und Zellburg, von Welsperg zu Zelburg

und Neurassen, von Gail zu Ansiedl, Morl von Müllen.

Fr. von Planta zu Wildenberg, von Kleinhanz zu Labers,

Gr. von Arz und Wasegg, Fieger Fr. von Hirschberg.

Orig, auf Perg.
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7775. Anton Albuin Sebastian, get. den 28. December 1737,

ehelicher Sohn des Franz Maria Sebastian Maximilian

Grafen von Wolkenstein und Trostburg und der Maria

Franeiska Eleonora Eusebia Freiin von Recordiu, Neun
und Hanherg. Taufschein in orig.

7776. Stammbaum des Ant. Peter Grafen von Wolkenstein

auf 4 Ahnen. Adelsgeschlechter: Fr. von Wolkenstein,

Gr. Madrutz, Herz. Hohenembs, Lantes. Cop. auf Pap.

7777. Berthold Graf zu Wolkenstein ist mit Johanna Sabina

Freiin von Freyberg zu Aclistetten und Prunern copu-

lirt worden. In diesem Ehestände ist Maria Leopoldine

Sophia erzeugt und den 28. Jänner 1649 getauft worden.

Extract aus dem Tauf- und Hochzeitbuche der St. Jacobs

Pfarrkirche zu Innsbruck. Cop. vid.
“

7778. Stammtafel des Caspar Matthäus Freiherrn zu Wolken-

stein auf 8 Ahnen. Adelsgeschlechter: Fr. zu Wolkenstein,

von Annenberg zu Latsch, Botsch zu Zwingenberg

Ritter, von Nussdorf, Lang zu Wellenbnrg Ritter,

Schultheiss, Täntzl zu Tratzberg, von Lauhenberg zu

Laubeuburg. Cop. auf Pap. mi

7779. Attest der koehfilrstliehen Kanzlei des Stifts Buchau, dass

Eleonora Ursula Gräfin von Wolkenstein, Schwester

des Christof Grafen von Wolkenstein und Rodneck und

Maria Anna Antonia Elisabeth Gräfin von Wolkenstein,

Tochter des Christof Grafen von Wolkenstein, anno 1710

bei dem fürstlichen Reichsstifte Buchau aufgeschworen

haben. Orig, de dato 18. October 1757.

7780. Extract aus einer nach Engelhard Dietrich Grafen zu

Wolkenstein zwischen dessen nachgelassenen Söhnen vor-

gegangenen Theilung. Starb den 16. December 1647.

Söhne: Maximilian Karl, Hieronymus Engelhard, Wilhelm,

Martin Ulrich, Konrad Dietrich, Leopold. Töchter: Anna

Anastasia, Anna Katharina und Ursula. Gemahn : Ursula

geb. Gräfin zu Wolkenstein und Rodneck. Cop. vid. de

dato 17. December 1650.
““

7781. Extract aus einem nach Absterben des Ferdinand Karl

Grafen zn Wolkenstein und Trostburg am 9. December

1687 zwischen dessen nachgelassener Wittwe Kunigunda

Felicitas geb. Freiin von Bissingen wie auch deren Sohn
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I

an einem, sodann dem Anton Albuin Grafen zu Wolken-

stein und Trostbur" anderntheils um des resp. mütterlichen

und ahnhfraulichen M. Cliristina Gräfin von Wolkenstein

geb. Freiiu von Bauingarten lierfliessenden Fideieomiss-

genusses aufgerichteten Vergleiche. Anton Albuin und Vigi-

lius Maximilian waren Söhne des Maximilian Karl zu

Wolkenstein. Cop. vid. —
1 3 et 4

7782. Schuldschein, woraus zu ersehen, dass F ranciska Sidonia,

Gemalm des Johann Wilhelm Grafen von Wolkenstein,

eiue Tochter des Georg Nikolaus Grafen von Rosenberg
war. Cop. vid. de dato Klagenfurt den 15. Mai 1669. “

7783. Gaudenz Fortunat, get. den 30. October 1629, ehe-

licher Sohn des Albert von Wolkenstein und der Johanna

Madrutz. Taufschein in cop. vid.

7784. Heirathsbriefauszug vom 30. Jänner 1655 zwischen Gau-

denz Fortunat Grafen von Wolkenstein und Trostburg

und Margaretha von Hohenembs und Galese, Tochter des

Peter von Hohenembs Herzogs zu Galese und der Isabella

geb. Markgrütlu von Lantes. Cop. vid.

7785. Georg Ulrich, get. den 2. November 1598, ehelicher

Sohn des Sigismund Freiherrn von Wolkenstein und

Rodneck und der Anna Helena geb. Freiin von Firmian.

Taufschein in orig.

7786. Stammbaum des Hanns Gaudenz Freiherrn zu Wol-

kenstein und Rodneck auf 4 Ahnen. Adelsgeschlechter:

Fr. von Wolkenstein und Rodneck, Fr. zu Npaur und

Valeur, Fr. zu Madrutz, Gr. zu Hohenembs. Cop. auf

Perg. ,‘ l™

7787. Stammbaum des Hanns Jakob Grafen zu Wolkenstein

auf 8 Ahnen. Adelsgeschlechter: Fr. zu Wolkenstein,

Fr. von Annenherg, Gr. von und zu Arco, Gr. von

Colloredo, Fr. von Firmian, Fuchs von Fuchsberg, Gr.

von Lichtensteiu Fr. zu Castelcorno, Fr. von Wolken-

stein. Cop. auf Pap.

7788. Stammbaum des Jakob Freiherrn zu Wolkenstein und

Rodneck auf 8 Ahnen. Adelsgeschlechter: Fr. zu Wolken-
stein und Rodneck. Fr. zu Welsperg, Fr. zu Npanr. Fr.

zu Madrutz, Fr. zu Madrutz, Fr. von Sparnberg, Gr. zu

Hohenembs, von Medicis. Cop. auf Perg. —
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7789. Delegation des Bischofs Karl zu Trient, woraus zu sehen,

dass Johanna Mudrutz die Gemulin des Alhert Freiherr»

von YY’olkeustein und Trostburg und eine Tochter des

Gaudenz Grafen Madrutz und der Katharina Ursiui ge-

wesen. Cop. vid. de dato 7. Juli 1620.

7790. Johanna, get. den 9. März 1659, eheliche Tochter des

Gaudenz Fortunat YVolkeustein und der Margaretha

Gräfin von Hoheneinbs. Taufschein in cop.

7791. Maria Anna Katharina, get. den 26. November 1656,

eheliche Tochter des Johann Dominicus Grafen von

YY'olkensfein und der Maria Franciska Eusebia geh.

Gräfin Truchsess von Scheer. Taufschein in cop. vid.

7792. 51 ari a Leopoldine, getauft den 28. Jänner 1649, eheliche

Tochter des Berthold Grafen zu YVolkeustein und der

Johanna Sabina V0U Freyberg. Taufschein in cop. vid.

7793. Maria Theresia Gräfin von YVolkeustein und Kodiieck.

Eltern: Michael Fortunat Graf von Wolkenstein und

Josefa Theresia Gräfin von Särntheiu. Ahnh. und Ahnf.

v. s. : Christof Franz Graf von Wolkenstein und Anna
Apollonia Griillu von Silizendorf. Die Eltern des Christof

Franz Grafen von Wolkenstein: Fortunat Graf von Wol-

kenstein und Johanna Gräfin von Königsegg. Eltern der

Anna Apollonia Grälin von Sinzendorf: Rudolf Graf von

Sinzendorf und Eva Susanns Gräfin von Zitizeiidorf.

Eltern des Fortunat Grafen von YVolkenstein : Christof d.

j. Freiherr von Wulkcnstein und Ursula Gräfin von Ma-

drntz zu Avi und Rrentoni. Die Eltern der Johanna

Gräfin von Königsegg: Georg Graf von Königsegg und Kuni-

gunda Gräfin von Truchsess und YY'nldburg. Die Eitern

des Rudolf Grafen von Sinzendorf : August Graf von

Sinzendorf und Elisabeth Gräfin von TrauttmannsdorfT.

Die Eltern der Eva Susanns Gräfin von Zinzendorf: Otto

Heinrich Graf von Zinzendorf und Anna Apollonia Gräfin

von Zclking. Eltern der Josefa Theresia Gräfin von

Sürnthein: Sigmund Graf von Särnthein und Maria Eli-

sabeth Gräfin von Trauttmannsdorff. Eltern des Sigmund

Grafen von Särnthein: David Graf von Särnthein und Anna
Helena Freiin von Tannberg. Eltern der Maria Elisabeth

Gräfin von Trauttmannsdorff: Rudolf Wilhelm Graf von
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Trauttmannsdorffund Anna Maria Fürstin von Lichtenstein.

Eltern des David Grafen von Särnthein : David Wagner
von Röttenbach und Katharina von Breisach zn Katzen-

zuug. Eltern der Anna Helena Freiin von Tannberg:

Georg Freiherr von Tannberg und Euphrosina von Rech-

berg. Eltern des Rudolf Wilhelm Grafen von Trattinanns-

dorff: Adam Mathias Graf von Trauttmannsdorff und Eva

Johanna Herrin von Steniberg. Eltern der Anna Maria

F. von Lichtenstein : Hartmann Fürst von Lichterstein

und Sidonia Elisabeth Grätin von Salm und Reiferscheid.

Attest. Cop. de dato Inspruck 29. Decembcr 1765. —
7794. Stammbaum des Marx Friedrich Jakob Anton Grafen

von Wolkenstein und Trostburg Freiherrn zu Neuhan«

auf 16 Ahnen. Adelsgeschlechter: Fr. von Wolkenstein

und Trostburg, Trautsoii Fr. von Sprechenstein und

Schröckenstein, Khnen von Bellasi Fr. von Liechtenberg.

von Niderthor zn Neuhaus und Fragsperg, Erbtrnchsess

Gr. vou Friedberg, Gr. von Fiirstenberg
,
Khuen von

Bellasi Gr. zu Liechtenberg', Gr. vou Lodron und Castell

Roman, Fr. von Wolkenstein und Trostburg, Fr. von

Wolkenstein und Rodneck, Hendl Fr. zu Goldrain , Gr.

von Thun, Khuen Fr. von Aur und Bellasi, Yintler von

Platz, Trapp von Churbnrg und Schwnnburg Gr. zu

Mätsch, Gr. von Wolkenstein und Rodneck. Orig, auf

Perg. KM

7795. Heirathsbriefauszug zwischen Maximilian Karl Grafen

zu Wolkeustciu und Maria Christina Freiin von Baum-
garten, ehelichen Tochter des Hanns Wolf Freiherrn von

Baumgarten und der Maria Elisabeth geh. Gräfin von Tö-

ring zu Seefeld. Cop. vid. de dato 14 Juli 1648.

7796. Heirathshriefauszug vom 17. Februar 1734 zwischen Ma-

ximilian Sebastian Grafen zu Wolkeustein und Trost-

burg, ehelichen Sohn des Anton Albuin Grafen zu Wolken-

stein und Trostburg und der Maria Barbara Freiin Kassler

zn ßoymund und Maria Francisco Eleonora Eusebia von

Rccordin und Neun zn Zellburg, ehelichen Tochter de.*

Jakob von Recordin und Neun zu Zellburg, Radegg und
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7797.

7798.

7799.

7800.

7801.

7802.

7803.

Stammbaum de» Ul rieb Freiherrn zu Wolkenstein und
Rodlieck auf 4 Ahnen. Adelsgeschlechter: Fr. zu Wolken-

stein und Rodneck, Fr. zu Welsperg, Fr. zn Spaur und
Valeur, Fr. zn Madrutz. Cop. auf Perg. ’0W

Stammbaum des Ulrich Freiherrn zu Wolkenstein und

Rodneck auf 8 Ahnen. Adelsgesehleehter : Fr. von Wolken-

stein und Rodneck, Fr. zu Welsperg, Fr. zu Spaur und

Valeur, Fr. zu Madrutz, Fr. zu Madrutz, Fr. von Lam-
berg, Gr. zu Hokenembs, von Medici». Cop. auf Perg.*™

Stammbaum des Veit Freiherrn zu Wolkenstein und

Rodneck auf 4 Ahnen. Adelsgeschlechter: Fr. zu Wolken-

stein, Fr. zu Welsperg, Fr. zu Spaur und Valeur, Fr.

zu Madrutz. Michael Freiherr zu Wolkenstein verm. mit

Rarbara geb. von Thun. Gratia Dei von Spaur Herr zu

Pflaum und Valeur Erbschenk in Tirol verm. mit Cliri-

stina geb. Kinigl zu Ehrenburg. Cop. auf Perg.

Attest der Reichs-Ritterschaft in Schwaben Orts am Kocher

Uber die Ritterbürtigkeit und das Wappen der Familie von

Wöllwarth. Cop. vid. de dato 25. Mai 1 748.
,w'

Stammbaum des August Friedrich Wilhelm von Well-

warth auf lß Ahnen. Adelsgeschlechter: von Wöllwarth,

von Buttlar auf Wildprechtsroda Wilhelminischer Linie,

von Biilow, von Kerbcrg, von Stetten, von Berlichiugen,

von Gemmingen, Giiler von Ravensburg, von Schlitz

gen. von Görz, von Riedesel zu Eiseiibach, von Haxt-

hausen Erbherr zu Apeuburg, von Grappeitdorf, von

Schlitz gen. von Görz, von Canstein, von Kiinsberg auf

Thurnatl, von Künsberg aus dem Hause Wernstein. Cop.

auf Perg. ""

August Friedrich Wilhelm, geb. den 12. August 1763,

ehelicher Sohn des Friedrich Carl von Wöllwarth und

der Dorothea Wilhelmina geb. Gräfin von Schlitz gen.

von Görz. Taufschein in cop. vid.

Heirathsbriefauszug vom 11. Juli 1748 zwischen Friedrich
Carl von Wöllwarth, ehelichen Sohn des Ludwig Karl

von Wöllwarth zu Esslingen und der Sophia Charlotta geb.

von Stetten und Dorothea Wilhelmina Gräfin von Schlitz

gen. von Görz, ehelichen Tochter des Johann Grafen von
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Schlitz gen. von Görz und der Maria Fricderica Dorothea

Sophia geh. Freiin von Schlitz gen. von Görz. Cop. vid.

7804. Hanns Konrad, geh. den 20. Juni 1627, ehelicher Sohn

des Alexander von Wöllwarth und der Sabina geh. von

Buttlar. Taufschein in cop. vid.

7805. Johann Konrad von Wöllwarth ist den ll.Jknner 1680

mit Sophia Adelheid von Biilow, Tochter des Paris von

Bülow und dessen Gcmalin Katharina geh. Kerberg copulirt

worden. Trauschein in cop. vid.

7806. Heirathshriefanszug vom 17. April 1714 zwischen Ludwig
Karl von Wöllwarth, ehelichen Sohn des Johann Konrad

von Wöllwarth und der Sophia Adelheid geh. von Bülow
und Sophia Charlotte ehelichen Tochter des Johann Ludwig
von Stetten und der Sophia Floriana geh. von Geniniingen.

Cop. vid.

7807. Sophia Adelheid von Wöllwarth geh. von Bülow nach-

gelassene Wittwe des Johann Konrad von Wöllwarth starb

den 14. Februar 1726. Todtenschein in cop. vid.

7808. Attest der Paderbornischen Ritterschaft über die Kitter-

bürtigkeit und das Wappen der Familie von Woliucrink-

husen. Orig, de dato 30. Juni 1770.

7809. Attest, dass Mechtildis von Wolnierlukhiisen eine ehe-

liche Tochter des Josias von Wolmcrinkhusen und der

Lubertageb. von Westphalen gewesen. Orig, de dato 12. De-

cembcr 1 750.
s”

7810. Attest der Reichs-Ritterschaft Landes in Franken des Cantons

am Odenwald über die Ritterbürtigkeit und das Wappen
der Familie von Wolmershausen. Cop. vid. de dato

19. September 1768.

7811. Notariatsinstrument, laut welchem Einilia Dorothea von

Schönberg geb. von Bieseuroth die Tochter der Sophia

von Kospoth geh. von Dieskau war. Catharina Eli-

sabeth geb. von Kospoth war venu, mit Freiherrn von

Wolzogen. Cop. vid. de dato 16. September 1719.
””

'. Extract des Lebenslaufes der Catharina Louise verm.

Freiin von Wolzogen geb. von Kospoth. Geb. den

12. August 1674. Verm. den 24. November 1697. Eltern:

\Wilhelm von Kospoth und Sophia geb. von Dieskau,

-osseltern : Friedrich von Kospoth und Katharina geb.
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von Zerssen. 1 . ältere Eltern: Josef von Kospoth und

Katharina geb. von Eichicht. Andere ältere Eltern : Wolf-

gang von Zerssen und Elisabeth geb. von Thale. Ober-

ältere Eltern: Jobst von Kospoth und Maria geb. von

Kreytzen. Grosseltern m. L. : Karl von Dieskau und

Margaretha geb. von Einsiedel. 1 . ältere Eltern: Otto von

Dieskau und Elisabeth geh. Pflug aus dem Hause Frauen-

hajn. Andere ältere Eltern: Heinrich Hildebrand von Ein-

siedel und Sophia geb. von Ponickun. Oberältere Eltern:

Hieronymus von Dieskau und Christina geb. Pflug aus dem
Hause Gr. Zschocher. Gcmal : Johann Christof Freiherr von

Wolzogen. Kinder: Eleonora Ernestina geb. den 18. Oc-

tober 1098, Louis Bernhard geh. im November lt>99,

Anton August, Sophia Albertina geb. im November 1702,

Friedrich geb. den 26. Juli 1704, Ludwig Theodor geb.

den 7. April 1707, Christian Wilhelm geb. den 10. August

1708 und Elisabeth Johannetta geb. den 28. Juni 1715.

Unter den 16 Ahnen auf v. und m. S. befinden sich : von

Kospoth, von Kreytzen, von Eichicht, von Volgsf iidt, von

Zerssen, vou Werthern, von Thale, von WiUcknitz, von

Dieskau, von Pflug, von Pflug, von Petschwltz, von Ein-

siedel, von Schönfcld, von Ponickan
,

von Muau. Her-

man von Kospoth
,
Konrad und Heinrich Brüder und

deren Vetter Heinrich von Kospoth sind als Kitter bei dem
Burggrafen von Kirchberg 1292, 1308 und 1311, Berthold

von Kospoth bei der Landgräfin Elisabeth in Thüringen

1320 und Friedrich von Kospoth bei dem Churfürsten

Friedrich 1. dem Streitbaren zu Sachsen 1415 berühmt

geworden. Friedrich von Kospoth zog mit dem Land-

grafen Wilhelm dem III. Herzog zu Sachsen als dessen

Hofjunker in das gelobte Land 1461. Cop. vid. *[“

7813. Quittung der Eleonora Wolzogeu Freiiu geb. Gienger

Freiill vom Juni 1663. Vater: Hanns Nikolaus Gienger Frei-

herr. Genial : Hanns Paul Wolzogen Ereiherr. Cop. vid.

7814. Quittung der Schwestern Eleonora Wolzogen Freiill

geb. Gienger Freiiu und Elisabeth Katharina Griliin von

Zinzcndorf geb. Gienger Freiiu. Mutter: Maria Gienger

Frciin geb. Ehrenreiter. Vater: Hanns Nikolaus Gienger

Freiherr. Cop. vid. de dato 16. Juni 1663. ^
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7815. Testament der Eleonora Wolzogen geh. Gienger Freiin

vom 9. Mai 1673. Genial: Hanns Paul Wolzogen Frei-

herr. Sohn: Hanns Christof Wolzogen Freiherr. Cop.

vid.
7

7816. Extract des Lebenslaufes der Eleonora Wolzogen Freiin

geb. Gienger Freiiu von Grienbiichel Gemahn des Jo-

hann Paul Wolzogen zu Neuhaus Freiherrn. Geb. den

21. Mai 1639. Verm. 1662 den 13 Juli. Gest, den 11. Juli 1687.

Eltern: Hanns Nikolaus Gienger Freiherr von Grienbüehel

und Maria geb. Freiin von Ehrenreiter. Ahnh. und Ahnf.

v. L. : Nikolaus Gienger Freiherr von Grienbüehel und

Maria geb. Herrin von Windischgrätz. Ahnh. und Ahnf.

m. L. : Joachim Ehrenreiter von Hoffrcith und Maria geb.

von Schnielzing. 1 . Urahnh. und Urahnf. v. d. V.: Jakob

Gienger Freiherr und Barbara geb. Köllnpöck. 1 . Urahnh.

und Urahnf. m. s. : Pankratz von WindiBchgrStz Freiherr

und Maria Ungnad Freiin. Andere Urahnh. und Urahnf.

v. d. v. 8.: Georg Gienger zu Enssyz und Maria von

Ilsuug. Andere Urahnh. und Urahnf. v. d. in. L. : Nikolaus

Köllnpöck und Margaretha Kernstock. 1 . Urahnh. V. v.

d. v. S. : Damian Gienger, dessen Gemalin Ursula Schütz

von Rothenau. 1. Urahnh. V. v. d. m. L. : Christof von

Windischgrätz Freiherr, dessen Gemalin Anna von Lichten-

stein. Kinder: Johann Christian, Maria Sibilla, Johann

Christof, Wolf Ferdinand, Eleonora Margaretha, Franz

Christof, Octavian und Christof Emmerich. Cop. vid.

7817. Stammbaum des Friedrich und Ludwig Theodor Frei-

herren von Wolzogen auf 32. Ahnen. Ersterer geb. den

26. Juli 1704, letzterer geb. den 8. April 1707. Adels-

geschlechter : Wolzogen Fr., von Habenschot, von Dietrich-

stein Fr., von Mosheim, von Schrattenbach Fr., Sauer, von

Wageusberg Fr., Schrott von Kindberg, Gienger, Kölln-

pöck, Windischgrätz Fr., Ungnad Fr., Ehrenreiter von

Hoffreith, Heidenbucher von Kauffring, Schnielzing von

Wernstein, Futterer, von Kospoth Erbh. anf Seupten-

dorf und Schillbach, von Kre.vtzen aus dem Hause

Niederndorf, von Eichicht Erbh. auf Langenberg, von

Volgstädt ans dem Hause Burkersdorff, von Zerssen

Erbh. auf Echtriughansen
,
von Wertheru, von Tbale
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Erbh. auf Hoim
,

von Wttlcknitz
,

von Dieskau auf

Dieskau, Pflug aus dem Hause Gr. Zsrhocher, Pflug

von Frauenhayn, von Petschwitz aus dem Hause Rödern,

Einsiedel auf Scbarffenstein, von Schönfeld aus dem
Hause Lomnitz, von Ponickan auf Prietitz, ßaslitz und

Hennersdorf, von Biinau aus dem Hause Liebstadt. Cop.

vid. auf Perg. ?j°*

7818. Friedrich, geb. den 26. Juli 1704, ehelicher Sohn des

Johann Christof Freiherrn von Wolzogen und der Ka-

tharina Louise geb. von Kospoth. Taufschein in cop.

vid. se
ß

7819. Heirathsbriefauszug vom 3. September 1731 zwischen

Friedrich Freiherrn von Wolzogen , Sohn des Johann

Christof Freiherrn von Wolzogen und Anna Sophia Tochter

des Johann Ludwig von Würtzburg und der Sophia Chri-

stiana geb. von Kilnsberg. Cop. vid.
,1M

7820. Stammbaum des Friedrich Karl Ludwig Freiherru

von Wolzogen zu Neuhaus auf 16 Ahnen. Adelsge-

schlechter: Wolzogen Fr. zu Neuhaus, von Schratteubach

Fr., Gienger Fr. von Grienbüchel, Oberhöfelern auch

Rabenstein an der Pillach, Ehrenreiter von Hoffreith

Fr., von Kospoth auf Seuptendorf Erbherr, von Zerssen,

von Dieskau auf Knauthayn, Zscheplin, Trebsen, Lochau

und Kl. Zschocher, von Einsiedel aus dem Hause Schärften-

stein, von Würtzburg, Gross von- Trockau gen. Pfers-

felder, von Redwitz, von Schaumberg, von KUusberg,

Fuchs von Wallburg, Harschall von Ebeuet, von Feilitsch.

Cop. vid. auf Perg. *5!

7821. Friedrich Karl Ludwig, get. den 28. Juni 1740, ehe-

licher Sohn des Friedrich Freiherrn von Wolzogen und

der Anna Sophia geh. von Würtzburg. Taufschein in cop.

vid. •“
1

7822. Schreiben des Johann Paul Wolzogen Freiherru de dato

16. October 1640 an seinen Sohn Hanns Paul Freiherrn

Wolzogen. Cop. vid. *j“

7823. Schreiben des Johann Paul Wolzogen Freiherru de dato

2. Jtinner 1645 an seinen Sohn Hanns Paul Wolzogen zu

Neuhaus Freiherrn. Cop. vid.
!
|°*
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7824. Heirathsbriefauszug vom 27. Juni 1662 zwischen Johann
Paul Wolzoeeu Freiherru zu Neuhaus und Elennora

Freiin Gienger. Cop. vid.

7825. Quittung des Johann Paul Wolzogen zu Neuhaus Frei-

herrn de dato 5. October 1667 über 2000 Gulden Rhei-

nisch jeden zu 60 kr. gerechnet. Geraalin: Eleonora geh.

Gienger Freiin. Cop. vid.

7826. Schreiben des Herzogs Bernhard zu Sachsen de dato

11. März 1691 an Johann Paul Freiherrn toii Wol-

zogen, nach welchem seinem Sohne die Hofraeistersstelle

bei den beiden Prinzen ennferirt wird. Cop. vid.

7827. Extract der Instruction des Herzogs Bernhard zu Sachsen,

womach sich der Hofmeister Johann Christof Wolzogen

Freiherr zu Neuhaus seiner Söhne Bernhard und Friedrich

Wilhelm Herzoge zu Sachsen zu achten hat. Cop. vid. de

dato 28. März 1691.
4 b

7828. Schreiben der Sophia von Kospoth geh. von Dieskau an

Freiherrn von Wolzogen mit dem Consons zur Verehe-

lichung ihrer Tochter mit seinem Sohne. Cop. vid.

7829. Gedicht bei der Hochzeit dos Johann Christof Frei-

herrn von Wolzogen mit der Katharina Louise Tochter

des Wilhelm von Kospoth am 24. November 1697 voll-

zogen. Cop. vid. ’j"

7830. Testament der Sibilla Wolzogen geb. von Sehrnftenbacli

vom 26. Jänner 1623. Gemal : Hanns Paul Wolzogen
Freiherr. Cop. vid.

*J°

3

7831. Extract des Inventars der Sibilla Wr
0lz0getl geb. VOU

Schratteilbach Freiin. Töchter: Helena Dorothea und

Johanna Elisabeth. Gemal: Hanns Paul Wolzogen Frei-

herr. Cop. vid. de dato 10. October 1636.

7832. Extract der Austheilung des hinterlassenen Schmuckes
und der Kleider der Sibilla Wolzogen geb. von Sehrat-

tenbach Freiin. Hanns Paul Freiherrn Wolzogeu's Theil.

(Gemal). Helena Dorothea Wolzogen’s Theil und Johanua
Elisabeth Wolzogen’s Theil. (Kinder) Cop. vid. de dato

22. März 1637.
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7834 .

7835 .

783<>.

7837 .

7838 .

7839 .

7840 .

7841 .

7842 .

7843 .

Malowetz letztlich Worntziczky geh. Wriezowetz erzeugten

Kinder Karl, Christof, Antonia und Anna. Cop. vid.

Ileirathshricfauszug vom 3. October 1728 zwischen Chri-

stof Norbert Worntziczky Freiherr« von Bahienitz

und Maria Magdalena TOll Astfeld, Tochter des Maximilian

Franz von Astfeld und. der Anna geh. von Frankenfeld.

Cop. vid.

Erbserklärung des Christof Norbert Worntziczky

Herrn von Rahienitz nach seinem Vater Christof Karl

Worntziczky Freiherrn von Bahienitz. Bruder: Karl Josef.

Cop. vid.

Vormundschaftliche Einführung des Johann Heinrich Grafen

von Bissingen über die minderjährigen Geschwister Johann
Anton und Maria Anna Freiherrn und Freiin Worn-

tziczky von Rahienitz in Ansehung der nach Anna verw.

von Astfeid geh. von Frankenfeld auf sie gediehenen

groS8mUtterIiclien Verlasscnsehaft. Cop. vid. de dato

24. April 1828.

Attest des hoehlübl. liühm. ständ. Landesausschusses über

das Wappen der Familie Wrahsky Tluxa von Wrahy.

Orig, de dato 3. Juni 1855.
'

Attest der Landoffiziere im Königreiche Böhmen über die

Ititterbürtigkeit und die Wappen der Familien Wratislaw

und Mratzky. Cop. vid. de dato Prag 1721. “
Attest der k. Landtafel über die Ritterbürtigkeit und das

Wappen der Familie Wratislaw von Mitrowitz. Orig, de

dato Prag den 5. Februar 1723. ~
Wappen der Familien Wratislav von Mitrowitz, Hozlaur

de Hozlau, Mratzky von Dube und Doniu seu Rohna.

Cop. vid.
“5

Nachrichten über die Geschlechter Wratislaw von Mitro-

witz, Hozianr von Hozlau, Mratzky und Dohna aus den

genealogischen Werken des ßnrtholomäus Paprok. Cop.

Vid - "»

Epitaphium der E lisch ia Marin Rratislnw geh. Gräfin

von Filrstenherg f 1030 . Genial : Zdenko Wratislaw von

Mitrowitz. Cop. vid.
““

1. Testament des Georg d. j. Wratislaw von Mitrowitz

1003. Gemaliu: Euphemia Wratislaw geh. Hozlaur, Söhne:
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JolianD, Christof und Adam. 2. Vergleich zwischen den

Brüdern Johann, Christof und Adam Wratislaw von Mi-

trowitz 1605. 3. Heirathscontract des Karl Mratzky von

der Dube und der Burggräfiu von Dohna, Tochter des

Heinrich Burggrafen von Dohna und der Elisabeth geh.

TOn Sternberg 1587. 4. Testament des Heinrich Burg-

grafen von Dohna 1595. Gemalin : Elisabeth geb. Sternberg.

Enkelin: Elisabeth Tochter des Karl Mratzky von der

Dube. 5. Auf dem Landtage im J. 1616 hat Karl Mratzkv

von der Dube nach den obersten Landofdzieren den ersten

Sitz gehabt und seine Tochter Elisabeth ist bei dem Mahle

nach der Krönung der Kaiserin Anna Gemalin des Kaisers

Mathias als Königin von Böhmen an der 3. Tafel gesessen.

6. Testament der Dorothea Maria Mratzky von der Dube

v. J. 1642, kraft welchem dieselbe ihre Mahm Elisabedr

Dorothea vorher verrn. Gräfin Lamboy nachgeh. verm.

Gräfin Hallweil geh. Gräfin Wratislaw von Mitrowitz zu

ihrer Erbin einsetzt. 7. Erbschaftsantretung der Brüder

Jakob Leopold und Johann Sebastian nach ihrem Vater

.Hugo Freiherrn von Hallweil 1650. 8. Thcilung der Herr-

schaft Kriisaudow unter die Brüder Jakob Leopold und

Johann Sebastian von Hallweil 1652. 9. Vergleich zwischen

Jakob Leopold Grafen von Hallweil und seinem Sohne Franz

Anton als Erben nach Gräfin von Hallweil geb. Gräfin

Wratislaw von Mitrowitz resp. Genial und Sohn 1689.

10. Erbschaftsantritt des Franz Anton Gr. von Hallweil

nach seiner Mutter Elisabeth Dorothea Gräfin von Hallweil

geb. Gräfin von Wratislaw von Mitrowitz 1687. 11. Erb-

schaftsantritt des Franz Anton Grafen von Hallweil nach

seinem Vater Jakob Leopold Grafen von Hallweil 1692.

12. Testament des Tobias Hrzan von Harras 1599.

Kinder: Wenzel, Georg, Johann, Dorothea und Veronika.

Gemalin : Elisabeth Hrczan von Harras geb. Mratzky von

der Dube. 13. Tobias Hrczan von Harras bestellt seine

Gemalin Elisabeth geb. Mratzky von der Dube zur Vor-

münderin 1594. 14. Schuldverschreibung der Dorothea

Odilia Wratislaw von Mitrowitz geb. voll l’rzedenitz an

ihren Genial Johann Wratislaw von Mitrowitz 1610.

15. Laut der k. Landtafcl lebten 1572 Karl Mratzky von



545

der Dube und sein Sohn Karl Eusebius, welcher in der

Janckauer Schlacht in Böhmen im J. 1645 der letzte von

der Mratzky'sehen Familie geblieben. Extract aus der k.

Landtafel im Königreiche Böhmen. Cop. vid.
“

7844. Wenzel Wratislaw voll Mitrowitz verm. mit Ludmilla

geb. Gezowsky von Lnb. Söhne: Johann Adalbert, Adam
Leopold, Peter Ladislaus, Georg Maximilian. Laut Testa-

ment de dato 11. Jänner 1630. Johann Adalbert Herr

von Wratislaw und Mitrowitz verm. mit Anna Helena geb.

Bechine von Lazau. Söhne: Wenzel Adalbert und Wenzel

Ignaz. Nach Anzeige des Archivs der Stände im König-

reiche Böhmen. Cop. vid. de dato den 20. März 1776.

7845. Testament des Wenzel Adalbert Maximilian Wra-

tislaw von Mitrowitz vom 21. August 1698. Gemaliu:

Veronica geb. von Ritschan. Töchter: Barbara Janowsky,

Felicitas, Renata Malowetz, Magdalena und Katharina.

Söhne : Johann Adam, Johann Wenzel, Johann Josef. Cop.

7846. Quittung der Geschwister Barbara Franciska Janöwsky

geb. Wratislaw, Renata Malowetz geb. Wratislaw, Feli-

citas Lucia Wratislaw, Katharina Wratislaw und Magdalena

Lorkner geb. Wratislaw. Vater: Wenzel Adalbert
Wratislaw Herr von Mitrowitz. Cop. de dato 24. Jänner

1700.

7847. Attest des Domkapitels des exempt. Reichsftirstlichen

Hochstifts Passau über die Ritterbilrtigkeit und das Wappen
der Familien Wrbna und Freudentlinl, Traut! niaiinsdorir

und Sternbcrg. Cop. vid. de dato 11. März 1752.

7848. Attest der westphäiischen Ritterschaft über die Ritter-

bürtigkeit und das Wappen der Familie VOII Wrede. Orig,

de dato 12. Jänner 1737. Ü5?

7849. Attest des Capitols des hohen Domstifts Worms über die

Ritterbiirtigkeit und das Wappen der Familien von Wrede
und Koppenstein. Cop. vid. de dato 2. November 1769.

’J”

7*50. Heiratlisbriefauszug vom 16. November 1724 zwischen

Carl Philipp Freiherrn von Wrede, ehelichen Sohn des

Jobst Bernhard Freiherrn von Wrede und der Anna Sabina

geb. Freiin von der Heese und Maria Anna von Schade,

ehelichen Tochter des Franz Wilhelm Freiherrn von Schade

u. 35
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und der Johanna Christin» Freiiii von Kode zu Ueckrrn.

Cop. *;;•

7851. Iieirathsbriefauszug vom 8. August 1676 zwischen Eniioli

Heinrich von Wrede, ehelichen Sohn des Kabuu von

Wrede und der Katharina Elisabeth geh. voll May und

Amalia von Grone, ehelichen Tochter des Christian Georg

von Grone und der Agnes geh. von May. Cop. vid.

7852. Stammbaum des Ferdinand Alexander Wrede von

Amecke auf 16 Ahnen. Adelsgeschlechter: Wrede, Colt-

benrodt, Lüdinghausen gen. Wolf, Fttrsteuberg von

Höllinghofen, Schmising von Tatenhausen, Hoberg.

Ftlrstenberg von Waterlappe, Westphalen, Korlf von Har-

kotteu, Unrchuusen, Neheim, Nagel, Hörde, Büren, Oer.

Münster. Cop. auf Pap.

7853. Stammbaum des Franz Ludwig von Wrede auf 16 Ahnen.

Adelsgeschleehtcr: von Wrede, vou May, vou Grone auf

Westerbrack, vou May, Fr. von Schmidtburg, von

Wechmar auf Rossdorf, von Koppenstein H. zu Mandel,

voll Hocte, Wurmscr von Yeudeiiiieim, von Dorumentz.

Fr. von Schmidtburg, von Wechmar auf Rossdorf, Wurmscr

von Vendenhcim, von Mülleuheiin, von Wachliolz auf

Althof, von Manteutfel. Cop. vid. auf Pcrg. —
7854. Franz Ludwig, geh. den 18. December 1746, Sohn des

Heinrich Ernst Wilhelm Von Wrede und dessen Gemaliu

Maria Louise geh. VOU Wuriliser. Taufschein in cop. vid.

7855. Stammbaum des Friedrich Bernhard von Wrede zu

Amecke auf 16 Ahnen. Adelsgeschleehtcr: Wrede, Cobbeu-

rodt, Lüdinghausen gen. Wolf, Fürstenberg, Schmisius.

Hoberg, Fürstenberg, Westphalen, Korlf, Barchansen, Ne.

heim, Nagel, Hörde, Büren, Oer, Münster. Orig, auf Pap.

7856. Heirathsbriefauszug vom 29. Mai 1732 zwischen Heinrich

Ernst Wilhelm Freiherrn von Wrede, ehelichen Sohn

des Rudolf August Freiherrn von Wrede und der Amalia

Sophia geh. voll Schmidtburg und Maria Louise Wurmser

vou Veudenhcim, ehelichen Tochter des Johann Ludwig

Wurmser vou Vendenhcim und der Eva Louise geh.

Wurmser vou Vendenhcim zu Sundhausen. Cop. vid. r
t

*

7- il, irathsbrief vom 20. Jänner 1699 zwischen Jobst Bern-

1 .i l ton Wrede Herrn zu Miihleubuch, ehelichen Sohn

m lii
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des Johann Heinrich von Wrede und der Sibilla Elisabeth

voll der Horst und Anua Sabina Katharina von der Heese,

ehelichen Tochter des Johann Philipp Adam von der Heese

und der Maria Sophia Elisabeth geb. Freiin von Metter-

nich. Cop. vid. *||*

7858- Heirathsbriefauszug vom Freitag nach Liitare 1570 zwischen

Melchior Wrede zu Frönsberg, ehelichen Sohn des Jo-

hann Wrede zu Frönsberg und der Katharina Lethinate und

Maria verw. von Dellwig, ehelichen Tochter des Arend

Schlingel zu Wocklum und der Katharina Jseitnttdden.

Cop. vid.

7859. Regina Christine Isabclln Theodora Freiin von

Wrede zu Ainecke, get. den . . Jänner 1727, Tochter des

Karl Philipp Freiherm von Wrede und der Maria Anna
Freiin von Schade zu Salvey. Taufschein in orig.

*”*

7800. Gerichtsattest, dass Regina Christina Isabella Theo-
dora von Wrede zu Ainecke eine Tochter des Karl

Philipp von Wrede uud der Maria Anna von Schade zu

Salvey sei. Cop. vid. de dato 14. Jänner 1790.
"J-*

7861. Notariatsattest, dass Regina Christina Isabella Theo-
dora von Wrede von Karl Philipp von Wrede zu Amecke
und Brüninghausen und Maria Anna VOU Schade ZU Sal-

vey ehelich geboren und am 11. Jänner 1727 getauft

worden. Cop. vid. de dato 24. November 1791.

7802. Ileirathsbriefauszug vom 29. August 1704 zwischen Rudolf
August Freiherrn von Wrede, Sohn des Emich Heinrich

von Wrede und der Atnalia geb. von Grone und Amalia

Sophia von Schmidtburg, Tochter des Craft Wilhelm

Freiherrn von Schmidtburg und der Margaretha Louise

geb. von Koppenstcin. Cop. vid.

7803. Attest von vier Cavalieren über die Ritterbürtigkeit und

das Wappen der Familie VOU Wrisberg. Cop. vid. de

dato 23. Februar 1731.

7 M<>4 . Attest der hoch- uud dcutschmeistcrischen Regierung über

die Wappen der Familien von Wrisberg auf Wrisberg-

holzen und von Hagen auf Naulin, ferner dass des

Liborius von Wrisberg und der Dorothea Elisabeth von

Hagen Tochter Elisabeth D. von Wrisberg mit Otto Chri-

3i*
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stof von Baumbnch Sohn des Burkard von Baumbach

und der Anna Margaretha von ßauinbaeh vermalt war.

Cop. vid. de dato 22. October 1775.
3”

7865. Extract des Testamentes der Agnes von Wrisberg geb.

Habil de dato 27. September 1661. Töchter: Katharina

Hedwig und Sophia. Cop. vid. “j

7866. Heirathsbriefauszug vom 3. December 1644 zwischen Bör-

ries von Wrisberg und Agnes Halm, ehelichen Tochter

des Werner Hahn auf Seeburg und der Armgard geb.

von Bartensieben. Cop. vid.

7867- Heirathsbriefauszug vom 20. März 1582 zwischen Christof
von Wrisberg und Gertrud von Münchhausen, Tochter

dos Börries von Münchhausen. Cop. vid. t1*

7868. Christof von Wrisberg verm. sich 1582 mit Gertrud

von Münchhausen. Söhne: Ernst f 1625, Liborius geb.

1593 venu, mit Dorothea Elisabeth von Hagen dann mit

Agnes von Hahn Tochter des Werner von Hahn zu See-

burg und Friedrich f 1641. Kinder des Liborius von Wris-

berg: Elisabeth Dorothea, Christof, Katharina Hedwig und

Sophia verm. mit Dietrich von Botleilhausen. Genealogische

Vorstellung des Ursprungs einiger uralten hochadeligen

Häuser verfasst von Konrad Barthold Berens. Hannover

und Wolfenbuttel 1703. Cop. vid.
“ “

7869. Epitaphium des Christof von Wrisberg f 1613 und der

Gertrud geb. von Münchhausen f 1631. Kinder: Friedrich

f 1641, Liborius f 1654, Ernst f 1625, Katharina verm.

mit Arend von Wulffen f 1611, Dorothea verm. mit Sch.

von Amelunxen f 1624, Hedwig f 1604, Gertrud verm.

mit Vollrath von Krosigk auf Rattmannsdorf, Hedwig
Dorothea verm. mit Adolf von Steinberg, Anna Metta

verm. mit Gerlach von Kerssenbrock und Magdalena

verm. mit Hilmer Ernst von Münchhausen f 1636. Adels-

geschlechter der Ahnen: von Steinberg, von Bock, vou

Nette, von Zerssen, von Busche, von Rottorf, von

Holle, von Stedern, von Bock, von Hevensen, von Rau-

schenplatt, von Rauschenplatt, von Rautenberg, von

Kerssenbrock, von Duin, von Queren, vou Freytag, von

Münchhausen, von Weyhe, von Spiegelberg, von Halle,

von Utzen, von Landsberg, von Hanensee, von Zeuge,
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von Cappel, von Busche, von Gröpeling, von Thoss.

<*>?• £
7870. Attest des k. Poln. und Churfttrstl. Sachs. Oberhofmar-

schallamtes über die Ritterbürtigkeit und das Wappen der

Familie Wnrnib. Orig, de dato 19. September 1761. ’!~

7871. Attest des Reichsadels in Sachsen Uber die Ritterbürtigkeit

und das Wappen der Familie voll Wurmb. Orig, de dato

1. Februar 1762.
1,19

7872. Attest der Landschaft des Herzogthums Steier Uber die

Ritterbürtigkeit der Familie von Wunnbrand. Maria Regina

Gräfin von Wurmbrand war die Mutter des Ernst Gottlieb

Grafen von Attenis. Georg Sigfried und Max Rudolf waren

Sühne des Georg Andreas Freiherrn von Wurmbrand und der

Anna Maria Gräfin Galler. Cop. vid. de dato 18. Juni

1746. S2

7873. Attest der hoch- und deutschmeisterischen geheimen deut-

schen Ordenskanzlei über die Ritterbürtigkeit und das

Wappen der Familie von Wurmbrand-Stuppach. Ignaz

Franz Johann Nep. Judas Thaddäus Graf von Wurmbrand
war D. O. Ritter 1746 f 1791. Orig, de dato 10. October

1857.
5

;;

5

7874. Kaufbrief zwischen Elisabeth Wurnibrand Freiin geb.

Herrin von Lamberg und Hanns Wilhelm von Cronegg

als ihres ehelichen Sohnes Georg Andreas Wurmbrand
Freiherrn auf Stuppach Gerhab. Cop. vid. de dato 1. Mai

1630.
’”*

7875. Heirathsbrief vom 6. Jänner 1642 zwischen Georg An-

dreas Wurnibrand Freiherrn auf Reittenau und Maria

Susanna Herrin von Cronegg Freiin, ehelichen Tochter

des Hanns Wilhelm Herrn von Cronegg Freiherrn auf

Mosburg und der Elisabeth geb. Creninier von Königs-

hofen. Cop. vid. ’I" s,

;

s

7876. Georg Andreas, get. den 30. September 1648, ehelicher

Sohn des Georg Andreas Freiherrn Wunnbrand und der

Maria Susanna geb. Herrin von Cronegg. Taufschein in

orig. ‘'J*
""

7877. Heirathsbrief vom 17. Jänner 1675 zwischen Georg An-

dreas W'urnibrand von Stuppach Freiherrn auf Steiers-

berg und Anna Maria Galler Freiin, ehelichen Tochter
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des Johann Christian Galler Freiherrn und der Theresia

Maria geh. Gräfin Brenner. Cop. vid.

7878. Testament des Georg Andreas Grafen tou Wurmbrand
von Stuppaeh vom 13. März 1698. Sohn : Max Rudolf

Graf von Wurmbrand. Cop. vid.

7879. Georg Sigfried Anton, get den 12. Februar 1686.

ehelicher Sohn des Georg Andreas Grafen von Wurni-

brand und der Anna Maria geh. Gräfin Galler. Tauf-

schein in cop. vid.

7880. Schreiben des Georg Sigfried Grafen von Wurmbrand
de dato 10. März 1709 an seine Mutter. Bruder: Max

Rudolf. Quittung des Georg Sigfried Grafen von Wurm-
brand. Mutter: Anna Maria Gräfin von Wurmbrand geh.

Gräfin von Galler. Cop. vid. de dato 28. April 1713.

7881. Attest des Grandpriors in Böhmen, dass Georg Sigfried

Graf von Wurmbrand zu Malta als Ritter aufgenommen

worden. Cop. vid. de dato 2. Juli 1746.

7882. Gnndacker Thomas Franz de P. Johann Nep.

Leonhard David, get. den 30. December 1735, ehelicher

Sohn des Johann Wilhelm Grafen von Wurmbrand und

Stnppaeh und der Dominika geb. Gräfin von Starhem-

herg. Taufschein in orig.
*"*

7883. Gundacker Thomas Graf Wurmbrand ist mit Maria An-

tonia von Auersperg getraut worden. Trauschein in orig.

7884. Heirathsbrief vom 8. Jänner 1755 zwischen Gundacker
Thomas Grafen von Wurmbrand und Maria Antonin

geb. Gräfin von Auersperg, Tochter des Heinrich Her-

zogs zu Mttnsterberg und Frankenstein Fürsten von

Auersperg. Cop. vid.

7885. Stammbaum des Heinrich Hieronymus Andreas F ranz
von Sales Josef Grafen von Wnrmbrand-Stnppach auf

16 Ahnen. Adelsgeschlechter: Gr. von Wurmhrand-Stup-

pach, Fr. von Speidel, Gr. von Sfarhemberg, Gr. von

Ilaun, Fsf. von Anersperg Herz, zu Miinslerberg und

Fraukensfein, H. von Rappnrh, Fsf. von Trautsou Gr.

von Falkenstein, l'ngnad Gr. von Weisenwolff, von

Ledebur, von Elmendorf, von Elverfeld, Fr. von Galen,

Gr. von Clnry und Aldringen, Gr. von Kinigl, Gr. von

Holienzollern, Gr. von Bettingen. Orig, auf Perg. —

*



551

7886. Heinrich Hieronymus Andreas Franz von Sales

Josef, get. den 10. Octobcr 1819, ehelicher Sohn des

Heinrich Qundacker Grafen von Warmbrand und Stup-

pnch und der Sidonia geh. Freiin von Ledebur. Tauf-

schein in orig. —

*

7887. Heinrich Wilhelm Gundacker Vineenz Franz
Xaver, geh. am 30. Mai 1762, Sohn des Gundacker

Thomas Grafen von Warmbrand und Stuppaeh und der

Maria Antonia aus dem gefürsteten Hause von Auers-

perg. Taufschein in orig.

7888. Heinrich Graf von Wurmbrand und Stuppaeh ist den

7. April 1801 mit Sidonia Freiin von Ledebur-Wirbeln

getraut worden. Trauungsschein in orig.
11

7889. Stammbaum des Ignaz Franz Joh. Nep. Judas Tliad-

dftus Grafen von Wurmbrand auf 16 Ahnen. Adels-

gesehlechter: Fr. von Wurmbrand, von Lnmberg Fr.,

H. von Gronegg, Cremmer von Königshofen, Fr. Goller,

Fr. von Herberstein, Fr. Breuner, Gr. von Wagensherg,

von Trauttmannsdorff Fr., Fr. von Kainnch, Fr. von

Windischgrätz, Fr. von Räuber zu Blankenstein, von

und zu Trauttmannsdorff, Paifly Gr. von Erdöd, Gr. von

Wildenstein, Scheidt Fr. Orig, auf Perg.

7890. Ignaz Franz Johann Nep. Judas Thadd., get. den

15. April 1724, ehelicher Sohn des Max Rudolf Grafen von

Wurmbrand und der Maria Kajetana geh. Grättn Trautt-

niannsdortr. Taufschein in cop. vid.

7891. Auszug aus dem durch Se. Majestät den römischen Kaiser

Leopold den 1. dem Grafen Johann Heinrich o. Ho-

norius Wurmbrand-Stuppach Freiherrn von Steiers-

berg, Stöcklberg, Neuhaus und Sachsenbrunn verliehenen

Grafendiplome. Ignaz Franz Johann Nep. Judas Thaddäus

Graf von Wurmbrand war D. O. Ritter. Cop. vid. de dato

21. März 1682. 22 ,

;.

1 ’

7892. Johann Wilhelm Graf von Wurmbrand und Stuppaeh

ist den 11. Jänner 1735 mit Dominika Gräfin von Sfar-

hemberg, Tochter des Thomas Gundacker Grafen von

Starhemberg, getraut worden. Trauschein in orig.

7893. Stammbaum des Josef Franz Grafen von Wurmbrand
auf 16 Ahnen. Adelsgeschlechter : von Wurmbrand Fr.,
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von Lambert: Fr., von Cronegg, ('remitier von Königs-

hofen, (Jaller Fr., Fr. von Herherstein, Breuner Fr.,

(Ir. von Wagensberg. Fr. von TrauttmannsdorfT, Fr.

von Kainacli, Fr. von Windischgrätz, Räuber Fr. von

Plankensteiu, Gr. vou Trauttmannsdorft', PalfT.v Gr. von

Krdöd, Fr. von Wildenstein, Scheidt von Leitersdorf

Und Zelleris Fr. Orig, auf Perg. ’" 5

7894. Josef Franz de P. Franz Xav. Franz Ser. Johann
Nep. Ilannibal, get. den 3. August 1725, ehel. Sohn des

Max RudolfGrafen von Wnrnibrand und der Maria Kajetans

geb. Grälln von TrauttmannsdorfT. Taufschein in orig.

7895. Karl Franz, get. den 10. Februar 1695, ehelicher Sohn

des Wolf Friedrich Grafen Wurmbrand zu Stuppach und

der Maria Anna Antonia geb. Gräfin von Kolonitseh. Tauf-

schein in cop. vid. "f1

7896. Karl Franz Graf von Wurmbrand ehelicher Sohn des

Wolfgang Friedrich Grafen von Wurmbrand und der

Maria Anna Antonia geb. Gräfin von Kollonitsch ist den

19. Februar 1721 mit Maria Josefa Gräfin von Herber-

stein ehelichen Tochter des Ferdinand Ilannibal Grafen

von Herberstein und der Maria Theresia Gräfin von Her-

berstein jetzt Gräfin von Schrattenbach geh. Gräfin von

Lcncheim copulirt worden. Trauschein in orig. ~
7897. Extract des Testaments der Maria Isabella verw. Gräfin

von Wurmbrand geb. Herrin von Speidel vom 6. Mai

1703. Kinder: Johann Wilhelm, Regina Isabella, Christian

Sigmund, Maria Eustachia, Anna Theresia und Heinrich

Kasimir. Cop. vid.
’Jj

5

7898. Epitaphium der Maria Isabella, ehelichen Tochter des

Sigmund Friedrich Herrn von Speidel Freiherrn zu

Vatersdorf und Neuhofen und der Maria Magdalena

Gräfin von Cronegg, geb. den 2. Februar 1647, verm.

1663 mit Johann Eustach Grafen von Wnrnibrand und
Stuppach. Kinder: Johann Wilhelm, Christian Sigmund,
Kasimir Heinrich, Regina Isabella, Maria Eustachia und

Anna Theresia. Ihr Gemal f 1684, sie f den 12. Juni

1708. Cop. vid.
’JJ

5

7899. Maria Regina, getauft den 3. Juni 1659, eheliche Tochter
des Georg Andreas Freiherrn von Wurmbrand und dessen
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Gemalin der Maria Susanna geb. Freiin von Cronegg.

Taufschein in orig.
”

7000. Extract aus dem Testamente der Maria Susanna Freiin

von Wnrnibrand geb. Herrin von Cronegg vom 12. Mai

1671. Gemal: Georg Andreas Wurmbrand Freiherr. Söhne:

Georg Andreas Wurmbrand Freiherr, Wolf Friedrich

Wurmbrand Freiherr. Tochter: Maria Regina. Cop. vid.
4
'^

4

7001. Maximilian Rudolf Christian, get. den 17. October

1682, ehelicher Sohn des Georg Andreas Freiherrn von

Wurmßrand und der Anna Maria geb. Gräfin Galler.

Taufschein in' orig.
*"*

7902. Heirathsbrief vom 12. Mai 1717 zwischen Max Rudolf
Grafen von Wnrnibrand und Maria Kajetaua Thaddea

Gräfin von Trauttmannsdorff, Tochter des Franz Ehren-

reich Grafen von Trauttmannsdorff. Cop. vid. -J?

7003. Rudolf Wurmbrand von Stuppach Freiherr verschreibt

der Elisabeth ehelichen Tochter des llanns Herrn von

Lamberg und der Felicitas geb. Herrin von Scherffen-

berg 1000 Gulden Landeswährung zur Morgengabe. Cop.

vid. de dato 21. Februar 1610.
4

j

14

7004. Attest der Reichs-Ritterschaft in Schwaben Viertels am
Neckar und Schwarzwald des Ortenauischen Bezirks über

die Ritterbürtigkeit und das Wappen der Familie Wurmser
von Yendenheim zu Sundhansen. Christian Franz Jakob

Wurmser von Vendenheim zu Sundhausen war Mitglied

und Rittergenossc. Orig, de dato 15. October 1751.

7905. Attest des Kapitels des k. hohen Domstifts zu Speyer

über die Ritterbürtigkeit und das Wappen der Familie

Wurmser von Vendenheim zu Sundhausen. Aufge-

schworen: Herman Lothar von Auwach 1674. Orig, de

dato 4. November 1751.

7906. Attest des Kapitels des Erzhohen Domstifts zu Mainz über

die Ritterbürtigkeit und das Wappen der Familie von

Wurmser zu Vendenheim. Orig, de dato 12. November

1751. *“

7907. Attest der Reichs-Ritterschaft in
]

Schwaben Viertels am
Neckar und Schwarzwald des Ortenauischen Bezirks über

die Ritterbürtigkeit und das Wappen der Familien vou
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Wormser und von Miilleuheim. C'op. vid. de dato Novem-

ber 1769.
*1J?

Beweis, dass die adelielien Familien Ton Wormser, von

Miilleuheim und too Bork von uralt unmittelbarem

Reichsadel, auch ritter- und stiftsmässig sind. Cop. *“*

7909. Inventarium über die Verlassenscliaft der Catharina
Elisabeth Wurmser von Vendenlteim zu Snndliausen

geb. von Warhholz zu Althof Gemahn des Franz Jakob

Wurmser von Vendenheim zu Sundhausen anfgerielitet im

J. 1702. Starb den 9. November 1701. Kinder: Franeiska

Salome, Eva Louise und Franz Jacob. Cop. vid.
””

7910. Stammbaum des Christian Franz Jakob Wurmser von

Vendenheim zu Kundhnnsen auf 16 Ahnen. Adelsge-

schlechter: Wurmser von Vendenheim zu Suudhausen,

Bock von Blosheim und Gerstheim, von Mülleuheini zu

Bechberg, von Müllenheini zu Kosenberg, von Wachholz

auf Althof, von Manteuffel auf Schiniickentin, von Man-

teuffel auf Kruckenbeck, von Blnnkenhnrg vom Hanse

Moltow, von Landsperg, von Heimstatt, Rock von

Blosheim und Gerstheim, voll Kitz zu Wecklingen.

Rück li li von Hiirklinsnu, von Sulz, von Rnthsumiinusen

zu Ehenweyr, Röder von Dirsburg. Orig, auf Berg.

7911. Christian Franz Jakob, geb. den 30. JSnner 1721.

Sohn des Franz Jakob Wurmser von Vendenheim
zu Sundhausen und der Friederika Sophia geb. von

Landsperg. Taufschein in orig.

7912. Franz Jakob, get. den 23. April 1662, Sohn des Dago-

bert Wurmser von Vendenheim zu Sundhausen und

der Franeiska geb. von Miilleuheim. Taufschein in orig.
197« «109 «11 «

II 10 ~S~

7913. Heirathsbricfauszug vom 18. September 1678 zwischen

Franz Jakob Wurmser von Vendenheim zn Sund-

hausen, ehelichen Sohn des Dagobert Wurmser von Ven-

denheim zu Sundhausen und der Franeiska geb. von

Miillenheim und Katharina Elisabeth Wachholz, ehelichen

Tochter des Jakob von Wachholz und der Diana Cfizilis

geb. von Manteuffel. Cop. vid.
*”*

7914. Franz Jakob, get den 24. December 1698, ehelicher

Sohn des Franz Jakob Wurmser von Vendenheim zu
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Snmllianscn und der Katharina Elisabeth von Wachholz
zu Althof. Taufschein in orig.

’109

r> y i

7915. Extract des Theilregisters Uber die Verlassenschaft des

Johann Jakob Wormser von Vendenheim zu Sund-

hausen und der Maria Veronika geh. Bock von Gerst-

lieini seiner Genialin aufgerichtet in d. J. 1(554 und 1659.

Töchter : Sidonia, Olimpia, Blandina
,

Ein il in. Sohn : Da-

gobert. Cop. vid. JEt ?!L»

7916. Heirathsbriefauszug vom 4. Juli 1682 zwischen Johann
Jakob Wurinser von Vendenheim, ehelichen Sohn des

Otto Reinhard Wurmser von Vendenheim und der Agatha

Maria geh. von Dornmentz und Sophia Elisabeth Marga-

retha Freiin von Schmidtblirg, Tochter des Johann

Christof Freiherrn von Sehmidtburg und der Anna Mag-

dalena geb. von Wechmar auf Rossdorf. Cop. vid.

7917. Heirathsbriefauszug vom 6. September 1710 zwischen

Johann Ludwig Wurmser von Vendenheim, Sohn des

Johann Jakob Wurmser von Vendenheim und der Sophia

Elisabeth Margaretha Freiin von Sehmidtburg und Eva
Louise Wurmser von Veudeulieim zu Sundhausen, Tochter

des Franz Jakob Wurmser von Vendenheim zu Sund-

hausen und der Katharina Elisabeth geb. von Wachholz

zu Althof. Cop. vid.
,,

;
s

7918. Extract des Inventars über die Verlasscnschaft der Maria
Veronika Wurmser von Vendenheim zu Sundhausen

geb. Bock von Gerstheim aufgerichtet 1654. Gemal

:

Johann Jakob Wurmser von Vendenheim zu Sundhausen.

Kinder: Dagobert, Olimpia, Blandina, Sidonia und Emilia.

Heirathsbriefauszug vom 28. October 1620 zwischen Hanns

Jakob Wurmser von Vendenheim zu Sundhausen und

Maria Veronika geb. Bock von Gerstheim, ehelichen

Tochter des Friedrich Bock zu Gerstheim und der Salome

geb. von Fegersheim. Cop. vid.

7919. Attest der Reichs - Ritterschaft Landes zu Franken Orts

Gebirg Uber die Ritterbürtigkeit und das Wappen der

Familie von Wtirtzburg. Cop. vid. de dato 6. Mörz

175°.
«

7920- Attest des Johann Josef Heinrich, Christof Franz und Carl

Veit Freiherren von Wtirtzburg über die Ritterbürtigkeit
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und das Wappen der Familie Ton Würtzburg. Johann

Veit von Würtzburg d. j. war ein Sohn des Johann Veit

von Würtzburg d. ä. und der Sophia Magdalena Gross von

Trockau gen. Pfersfelder. Cop. vid. de dato 25, Jänner

1775. 22

7921. Anna Kosina Sophia Dorothea Amalia, geb. den

18. Juni 1714, Tochter des Johann Ludwig von Würtz-

bnrg und der Sophia Christiana geb. von Kilnsberg auf

Hayn. Taufschein in cop. vid.

7922. Stammbaum des Johann Karl Philipp Adam von

Würtzburg auf 8 Ahnen. Adelsgeschlcchter : von Würtz-

burg, Gross von Trockau gen. Pfersfelder, von Redwitz,

von Schauniberg, von Kiinsberg, Fuchs von Wallburg,

Marschall von Ebenet, von Feilitsch. Cop. vid. auf

Perg.

7923. Johann Karl Philipp Adam, geb. den 23. Juli 1715,

Sohn des Johann Ludwig von Würtzburg und dessen Ge-

mahn Sophia Christiana geb. von KUnsberg. Taufschein in

cop. vid. 22

7924. Johann Ludwig von Würtzburg, geb. den 4. October

1688, Sohn des Johann Veit von Würtzburg und dessen

Gemalin Maria Kordula geb. von Redwitz zu Redwitz.

Grossmutter: Eva Barbara von Redwitz. Taufschein in

cop. vid. 2“

7925. Attest des Christof Franz und C. Philipp Freiherren von

Würtzburg, dass Johann Veit von Würtzburg von seinen

beiden Eltern Johann Veit von Würtzburg dann Sophia

Magdalena g. Gross von Trockau gen. Pfersfelder ehelich

abgestammt habe. Cop. vid. de dato 5. September 1774.

7926. Epitaphium des Johann Veit von Würtzburg, geb. 1638

den 21. December, vermalt mit Maria Kordula von Red-

witz 1671 den 3. April, gestorben 1703 den 7. April.

Sohn : Johann Veit. Wappen : von Würtzburg, von Ebeleben,

von Etzdorff, von Redwitz, von Poster, von Zenger, von

Wallenfels, von ThUngen, Pfersfelder, Gross von Trockau,

von Redwitz, von Schauniberg, von Stiebnr, von Hess-

berg, von Lochlnger, Truchsess von Wetzhausen. Cop.

vid.
i103
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7927. Stammtafel des Johann Veit TOI1 Würtzburg auf 8 Ahnen.

Adelsgeschlechter: von Würtzburg, von £beleben, Ton

Gross gen. Pfersfelder, von Redwitz, von Aufsess, von

Schaumberg, von Sparnberg. Cop. vid. auf Pap.
i

,”'
s

7928. Attest des Johann Veit Freiherrn von Würtzburg, dass

M argaretha Sophia von Würtzburg eine eheliche

Tochter des Johann Veit von Würtzburg und der Sophia

Magdalena Gross-Pfersfelder gewesen. Margaretha Sophia

von Würtzburg war eine Schwester des Johann Veit von

Würtzburg und zuerst mit Hanns Wolf von Streitberg,

dann aber mit Philipp Gaston Wolf Grafen von Wolfs-

thal vermält. Cop. vid. de dato 20. April 1751.
1011

-

7929. Attest der Reichsritterschaft in Schwaben der Verein St.

Georgen Schilds Canton Hegau, Algau und am Bodensee

über die Ritterbürtigkeit und das Wappen der Familie

Würz von Rudeutz. Cop. vid. de dato 19. Mai 1736.
'JJ®

7930. Johann Anton W'ürz von Rudentz, ehelicher Sohn des

Johann Wiirz von Rudentz und der Helena von Locher,

ist den 29. November 1678 beerdigt worden. Maria Kleophe

Würz von Rudentz geb. von Breitenlandenberg, eheliche

Tochter des Johann Rudolf von Breitenlandenberg und

der Margaretha von Hornstein, ist den 4. Jänner 1679

gestorben. Todtenschein in cop. vid.
"J°

7931. Maria Franziska Antonia Würz vou Rudentz, geb.

den 19. März 1779, eheliche Tochter des Rudolf Christof

Würz von Rudentz und der Ursula Franziska Magdalena

von Hörde. Taufschein in cop. vid. '^°

7932. Heirathsbriefauszug vom 16. Jänner 1677 zwischen Rudolf
Christof Wiirz von Rudentz, ehelichen Sohn des Johann

Anton Würz von Rudentz und der Maria Kleophe geb.

von Breitenlandenberg und Ursula Franziska von Hörde,

ehelichen Tochter des Johann Balthasar von Hürde und

der Wilhelmine Ursula Franziska geb. Freiin von Schwar-

zenberg. Cop. vid.

7933. Attest der westfälischen Ritterschaft über das Wappen der

Familien Wydenbruck, Plöunies, Rhnin und Mertzenich.

Cop. —
7934. Ritterdiplom des Kaisers Ferdinand 111. für Bernhard

von Wydeubruck. Orig, de dato 22. Juli 1644.
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7935. Lehenbrief des Bischofs Christof Bernhard zu Münster für

Bernhard YOn Wydenbruck. Cop. vid. de dato 25. August

1674.
””

7936. Christof Paul von Wydenbruck war verm. mit Wilhel-

mine geh. VOU Loe. Judith und Maria von Loe wareu

Schwestern der Wilhelmine von Loe. Gerichtliche Manu-

tenenz de dato Richlinghausen den 6. Mai 1708. Cop.

vid. *2_*

7937. Heirathsbrief vom 14. Juni 1720 zwischen Christof Wil-

helm von Wydeiibruck und Antonetta Christina geb. von

Kettler Orig, üü !•"

7938. Extract der Erbtheilung zwischen den Kindern der Eli-

sabeth von Rliarn Wittwe des Bernhard von Wyden-
brnck. Kinder : Rainer Hildebrand, Christof Paul. Cop. vid.

de dato 29. Jänner 1684.
*"*

7939. Stammbaum des Franz Christof von Wydenbruck zu

Loe auf 16 Ahnen. Adelsgeschlechter: von Wydenbruck
zu Büderich und Eugsterstein, von Rhani zn Plittersdorf,

von Loe zu Loe, Fr. von Gent zu Oyen, von Kettler

Fr. zu Sithen, von Wcsterholt Fr. zu Lembeck, von

Ascheberg zu Botzlnr, von lleverförde zu Nienburg,

vou Wrede zu Brüninghausen, von Horst zu Mudling-

lioven, von und zu der Heese, vou Metternich zu Hedders-

dorf und auf der Brohl, von Schade zu Salvey
,

von

Wrede zu Amecke, von Rode vou Heckern vom Hause
Diepenbrock, von Lauwick vom Hause Gclderinalsen.

Orig, auf Perg. *'

A

‘"

7940. Franz Christof Ludwig Moriz von Wydenbruck zu

Loe, geb. den 18. September 1720, ehelicher Sohn des

Christof Wilhelm von Wydenbruck und der Antonetta Chri-

stina von Kettler. Taufschein in orig.
*"*

7941. Stammbaum des Johann Philipp Wilhelm Johann
Nep. Maria Freiherrn von Wydenbruck zu Loe auf

16 Ahnen. Adclsgcschlechter : von Wrydenbruck zu Bü-

derich und Engsterstein, von Rham zu Plittersdorf, vou

Loe zu Loe, Fr. von Gent zu Oyeu, von Kettler Fr. zu

Sithen, Fr. von Westerholt zu Lembeck, von Asche-

berg zu Botzlar, vou Beverförde zu Nienburg, vou

Wrrede zu Mühlcnbach, Brüninghausen, Holthausen und
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Itokeloli, von Horst zu Vlotho und Hellenbruch, von

und zn der Heese, von Metternich, von Sehnde zu

Salvey, von Wrede zu Amecke, von Rode zu Heckern,

von Lnuwick vom Hause Gelderinalsen. Cop. auf Perg.

7942. Johann Philipp Wilhelm Johann Nep. Maria von

Wydenbruck, geh. den 9. März 1766, ehelicher Sohn des

Franz Christof Ludwig Moriz von Wydenbruck und der

Regina von Wrede. Taufschein in orig.
*‘

i

">

7943. Otto und Adolf von Wydenbruck Brüder lebten 1187.

Extractus authenticus ex annalibus Paderbornensibus die

Wydenbruck’sche Familie betreffend. Cop. vid. —
7944. Notariatsattest, dass Rainer Ilildebrand von Wydeu-

bruck von Bernhard von Wydenbruck und Elisabeth von

Rhain , Bernhard von Wydenbruck von Bernhard von

Wydenbruck und Elisabeth Plönnies, Elisabeth von Rham
von Nikolaus von Rliam und Maria von Mertzeilich Ehe-

leuten ehelich geboren seien. Orig, de dato 16. April

1661. ’ü»

7945. Theilzettel zwischen Rainer Ilildebrand, Ignaz und

Johann Heinrich von Wydenbruck Kindern der Elisabeth

voll Rhain verw. von Wydenbruck. Bruder: Bernhard von

Wydenbruck war verin. mit Johanna Cornelia von Men-

gede. Orig, de dato 29. Jänner 1684.
*" 7

7946. Theyme von Wydenbruck war Zeuge 1237. Authentisirter

Extract von den J. 1100 und 1200 wegen der Wyden-
bruck'schen Familie ex annalibus Paderbornensibus. Cop.

vid. —
7947. Stammbaum des Wilhelm von Wydenbruck zu Loe auf

16 Ahnen. Adelsgeschlcchter: von Wydenbruck zu Büde-

rich und Engstcrstein, von Rliam zu Plittersdorf, von

Loe zu Loe, Fr. von Gent zu Oyen, von Kettler Fr. zu

Sithen, Fr. von Westerholt zu Lembeck, von Ascheberg

zu Botzlar, von Beverförde zu Nienburg, von Wrede zu

Brüninghausen, von Horst zu Mudliughoven, von und

zu der Heese, von Metternich zu Heddersdorf und auf

der Brohl, von Schade zu Salvey, von Wrede zu Amecke,

von Rode von Heckern vom Hause Diepenbrock, von

Lnuwick vom Hause Gelderinalsen. Orig, auf Perg.
’J"
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7948. Attest der Bergischen Ritterschaft Uber die Ritterbürtigkeit
und das Wappen der Familie vou Wylich zu Gr. Berusao.
Orig, de dato Düsseldorf den 25. Juli 1803. *”

7949. Heirathsbriefauszug vom 11. Februar 1630 zwischen Jo-

hann von Wylich zu Gr. Bernsau, ehelichen Sohn des

Johann von Wylich zu Gr. Bernsau und der Sebastians
von Breiupt und Josina Elisabeth geb. von Nesselrod*',
ehelichen Tochter des Wilhelm von Nesselrode zu Herten
und der Anna von Loe geb. Tochter zu Wissen. Cop.
vid.

9

7950. Stammbaum des Messirc Paul Ignas Florant d’Yne
auf 16 Ahnen. Adelsgeschlechter: Yue, Grisper, Avan«
dict Lonchin, du Cerf, Avans diet Lonchin, T'Serclao
de Tilly

, (arondelet, dellc I,oye, Reede, Nienraed.
Dnras, Lyer dit Iiiniierselle (Iinmerseel), Cortenbarli.
Gevenich, Bock van Lichtenherg, Hochkircheu. Orig,
auf Perg. *'**

7951. Attest des Capitols des Erzhohen Domstiftes Trier über
die Ritterbürtigkeit und das Wrappen der Familie Zandt
von Merl. Cop. vid. de dato 23. December 1704. I"

7952. Attest der Landschaft des Herzogthums Stever über die

Ritterbürtigkeit der Familie Zapsky. Cop. vid. de dal*.

15. März 1725. ™
7953. Attest von drei Cavalieren über das "Wappen der Familie

Zapsky von Zapska. Cop. vid. de dato 5. November 172G. *“

7954. Attest von drei Cavalieren auf Ansuchen des Otto Grafen
von Schrattenbach, dass von der freiherrlieh von Zapsky
sehen Familie Anna Elisabeth Freiin von Scharffeiiberc
geb.hreiin Zapsky von Zapska mit der Herrschaft Goschütz
in dem Herzogthume Schlesien possessionirt gewesen. Cop.
vid. de dato 15. October 1725.

7955. Die Brüder Johann Ulrich und Adam Zapsky von Zapska
theilen sich in die Güter Dub, Bilohrad und Micholub.
Adam Zapsky von Zapska bestellt seinen Bruder Ulrich zum
Vormunde. Adam Zapsky von Zapska setzt den Heinrich
Burggrafen zu Dohna zum Erben ein. Katharina Zapsky
war eine geb. von Brlacli. Die Zapsky'sehe Familie hatte
vor 1540 das I ncnliit. Kvtrnft o lio finit 1» T .1a _ r t •
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7956. Attest von drei Cavalieren, dass die Zapskysc.he Familie

Freiherren mit folgenden Familien als Sigismund
Zapsky mit Sophia Dubski, Adam Zapsky mit Johanna

l’rahsky
,

Sigismund Zapskj' mit Margaretha Sstfbitz,

Anna Elisabeth Freiin Zapsky mit Karl Hannibal Burg-

grafen von Dohna verehelicht gewesen. Cop. vid. de dato

17. September 1728.

7957. Attest von 4 Cavalieren Uber die RitterbUrtigkeit der Fa-

milie TOn Zedtwitz. Cop. de dato den 14. Jänner 1736. ^
7958. Attest des Churfürstl. Baieriseh militärisch hohen Ritter-

Ordens des h. Georg Uber die RitterbUrtigkeit und die

Wappen der Familien von Zedtwitz, von Raab, von Rohr-

scheidt und von Wallenfels. Franz Julius Josef von Zedt-

witz ehelicher Sohn des Heinrich Sigmund von Zedtwitz,

Sohnes des Friedrich Wilhelm von Zedtwitz und der Chri-

stina Dorothea von Rohrscheidt. Friedrich Wilhelm von

Zedtwitz war ein Sohn des Wolf Heinrich von Zedtwitz

und der Erdmuth Sophia von Raab. Christina Dorothea von

Rohrscheidt eine Tochter des Karl Ferdinand von Rohr-

scheidt und der Anna Rosina von Wallenfels aus dem

Hause Roslau. Orig, de dato 17. Juli 1782. —
7959. Attest des Capitels des hohen Domstiftes zu Würzburg

Uber die RitterbUrtigkeit und die Wappen der Familien

von Zedtwitz, von Riedesel, von Buttlar, von Wallen-

fels. Orig, de dato 16. September 1783.
™ *lw

7960- Anton Josef Franz von Zedtwitz, geb. den 26. April

1676, ehelicher Sohn des Josef Adam von Zedtwitz und

der Anna Dorothea geb. von Reitzenstein. Gern. Emilia

Maria Theresia Josefa von Hertenberg verm. den 10. Jänner

1702. Tauf- und Trauschein in orig. *-*”

7961. Christof Karl von Zedtwitz f den 2. December 1649.

Georg Sigmund Mulz von Waldau verm. den 16. Februar

1657 mit Katharina Magdalena von Zedtwitz Wittwe nach

Christof Karl von Zedtwitz. Todtenschein und Trauschein

in orig.

7962. Friedrich Wilhelm, get. den 8. September 1653, Sohn

des Wolf Heinrich voll Zedtwitz und dessen Gemalin

Erdmuth Sophia geb. von Raab. Taufschein in orig.
”*

n. 3C
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7963. Helena Maria Scholastica, get. den 27. August 1636.

eheliche Tochter des Johann Wilhelm von Zedtwitz und

der Amalia Maria geh. von Wallenrodt. Taufschein in

« r‘g-
“

7964. Josef Adam Zedtwitz, geh. im September 1639, Sohn

des Christof Karl von Zedtwitz und dessen Gemalin Ka-

tharina Magdalena YOll Reitzenstein. Gemalin : Anna

Dorothea von Reitzenstein, eheliche Tochter des Christian

Wilhelm von Reitzenstein verm. den 6. November 1661.

Tauf- und Trauschein in orig.

7965. Josef Adam von Zedtwitz verm. den 6. November 1661

mit Anna Dorothea von Reitzenstein, ehelichen Tochter

des Christian Wilhelm von Reitzenstein. Anna Dorothea

von Zedtwitz geb. von Reitzenstein, Gemalin des Josef

Adam von Zedtwitz, f den 12. Juni 1682. Josef Adam
von Zedtwitz f den 11. Februar 1684. Trau- und Todten-

schcin in orig.

7966. Maria Anna Amanda, geb. den 2. April 1704, Tochter

des Anton Josef Franz von Zedtwitz und der Eiuilia

Maria Theresia Josefa geb. von Herteilberg. Taufschein

in orig.

7967. Wilhelm Friedrich von Zedtwitz den 3. April 1711

verm. mit Christina Dorothea von Rohrseheidt, Tochter

des Karl Ferdinand von Rohrscheidt und dessen Gemalin

Anna Ilosina von Wallenfels aus dem Hause Roslaii.

Trauschein in cop. vid.

7968. Attest des Ignaz Freiherrn Thumb von Neuburg und Jo-

hann Friedrich Freiherrn Horneck, dass der zweite väter-

liche Urgrossvater des Anton Christof Erdman VOM Rei-

sach Wolfgang Ehrenreich von Zeilhofen ein ehe-

licher Sohn des Wolfgang Franz von Zeilhofen und der

Maria Elisabeth von Schönstain gewesen. Orig, de dato

6. Juni 1747.

7969. Wolf Ehrenreich von Zeilhofen und dessen Gemalin

Maria Barbara geb. Hofer. Extract aus dem im Pfarr-

Gotteshause Gosselzhausen sich befindenden Quatember-

bttchcl. Maria Barbara von Zeilhofen Freiin von Start?

hausen und Urfahrn, deren Mutter: Katharina Hofer geb.
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Freiin von Schönbnrg. Extract aus der Kirchenrechnung

des Pfarr-Gotteshauses Gosselzhausen. Cop. vid.

7970. Attest des Capitels des hohen Stifts zu Magdeburg über

die Kitterbürtigkeit und das Wappen der Familie von

Zersseu. Cop. vid. de dato 12. Februar 1742.

7971. Attest des Capitels des Erzhohen Domstifts Trier über

die Ritterbürtigkeit und das Wappen der Familie VOU

Zievel. Cop. vid. de dato 13. Mürz 1727.
"" ""

7972. Heirathsbriefauszug vom 17. Juni 1648 zwischen Bertram
von Zievel, ehelichen Sohn des Hanns Adam von Zievel

und der Anna Katharina Braun von Schmidhurg und

Maria Elisabeth von der Heyden, ehelichen Tochter des

Herrnan von der Ileyden und der Anna Katharina von

der Heyden. Cop. vid.
*'**

7973. Heirathsbriefauszug vom 2. Juni 1594 zwischen Hanns
Adam von Zievel, ehelichen Sohn des Friedrich von Zievel

und Eva von Brnndscheit gen. Gebiirgen und Anna

Katharina Braun von Sclnnidburg, ehelichen Tochter des

Adam Braun von Schmidhurg und der Margaretha von

Lontzen gen. Koben. Cop. vid.
,,w

7974. Extract einer Erbstheilung zwischen den Brüdern Hanns
Dietrich und Hanns Adam von Zievel. Eltern: Friedrich

von Zievel und Eva von Brandscheit gen. Gebiirgen.

Cop. vid. de dato 1. Juni 1593.

7975. Erbstheilung zwischen Johann von Zievel und den Kin-

dern des Dietrich von Zievel mit Namen Friedrich, Mar-

garetha und Johann. Dietrich und Johann von Zievel

waren Brüder. Cop. vid. de dato h. Sebastianstag 1527.
ai“

7976. Stammbaum des Johann Herrnan Lothar von Zievel

auf 16 Ahnen. Adelsgeschlechter: von Zievel, von Brand-

scheit, Braun von Sclnnidburg, von Lontzen gen. Roben,

von der Heyden, von Kallenborn, von der Heyden, von

Morsheini, Fr. von Hagen, Brömser von Küdesheiin,

Ulner von Dieburg. Groschlag von Diepnrg, Fr. von

Löwenstein zu Randeck, Fr. von Hagen, Mosbach von

Lindenfels, von Dernbach. Orig, auf Perg. SIM

7977. Pfarrliches Attest, dass Johann Herrnan Lothar von

Lothar von Zievel und Agnes Apollonia Elisabeth geh.

Freiin von Hagen Eheleuten gezeugt sei und im J. 1695

8ö*
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1U. März 1727.

7978. Heirathsbriefauszug vom 5. Februar 1(592 zwischen Lothar

von Zievel, ehelichen Sohn des Bertram von Zievel uuJ

der Maria Elisabeth geb. von der Heyden und Agnes

Apollonia Elisabeth von Hagen, ehelichen Tochter des

Johann Heinrich von Hagen und der Juliana Felicitas geb.

von Löwenstein. Cop. vid.

7979. Attest der Hoch- und Dcutschnieisterischen Regierung über

die Kittcrbürtigkeit der Familie Zindt von Kentzingen.

Cop. de dato Mergentheim den 8. März 1720.

7980. Abtheilungsextract zwischen den Erben der Barbara
Zindt von Kentzingen geb. von Reitnnu Wittwe nach

dem Hanns Georg Zindt von Kentzingen. Cop. vid.

sub 32 ad 21. ” ,

7981. Theilungslibell zwischen Hanns Christof, Julius und

Hanns Konrad Brüdern Zindt voll Kentzingen uud ihrer

Schwester Barbara Zindt von Kentzingen uaeli ihren Eltern

Hanns Konrad Zindt von Kentzingen und Ursula geb. von

Ramseliwag. Cop. de dato 13. Juli 1629. “
7982. Attest des Herrenstandes des Erzherzogtums Oesterreich

unter der Enns über die Ritterbilrtigkeit und das Wappen
der Familien von Zinzendorf und Pottendorf, von Zel-

king, von Dietrichstein, von Klievenhiiller, von Teufel,

von C'oncin, Yolkra zu Steinabrunn, von Zinzendorf und

Pottendorf. Orig, de dato 15. December 1764.

7983. Testamentcxtract der Amalia verw. Gräfin von Zinzendorf

geb. Griilin von Dietrichstcill vom 1. September 1691.

Töchter: Margaretha Susanna, Amalia Regina vertu. Gräfin

ZU Orteiiburg, Anna Eleonore und Dorothea Renata.

Söhne: Otto Christian, Georg Ludwig. Cop. vid.

7984. Dorothea, get. den 30. April 1668, eheliche Tochter des

Ferdinand Grafen von Zinzendorf und der Rebecca
Regina geb. Freiin von Gienger. Taufschein in cop. vid. *

798:>. Extract aus dem Theilungsrecesse zwischen G e o rg Lu d w
i

g

Grafen von Zinzendorf und Pottendorf und dessen Kindern
Christian Friedrich und Susanna Louise. Gentalin : Maria
Elisabeth geb. Teufel Freiin von Gundersdorf. Cop. vid.

de dato 15. Juli 1699. ml

s
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7986. Stammbaum des Johann Karl Christian Heinrich
Grafen und Herrn von Zinzendorf und Pottendorf auf

16 Ahnen. Adelsgeschleehter : H. von Zinzendorf und

Pottendorf, von Zelking, Gr. von Dietrichstein, von

Khevenhfiller, Teufel Fr., Gr. von Concin, Vollem Fr.

zu Steinabrunn, H. von Zinzendorf und Pottendorf, von

Calenberg, von Bodenhausen, Burggr. zu Dohna, von

der Schuleuburg, Fr. von Friesen, von Einsiedel, von

Liitzelburg, StreifF zu Lauenstein. Orig, auf Perg. —
7987. Johann Karl Christian Heinrich, get. den 7. Jänner

1769, Sohn des Friedrich Christian von Zinzendorf und

Pottendorf und dessen Gemahn Christiana Sophia geh.

Gräfin von Calenberg. Taufschein in orig.

7988. Extract eines Vergleiches zwi^-hen Maria Barbara verw.

Gräfin von Zinzendorf geh. Gräfin von Khevenhfiller

und den Grätl. Zinzendorfischen Agnaten wegen der Karl-

spachischen Lehen. Johann Wilhelm und Ferdinand Grafen

von Zinzendorf waren Brüder. Sigmund Ernst und Max
Grafen von Zinzendorf waren Brüder. Otto Christian und

Georg waren Söhne des Max Grafen von Zinzendorf.

Cop. vid. de dato 4. Octoher 1684.

7989. Maximilian Erasmus Freiherr von Zinzendorf, get

den 30. Juli 1633, ehelicher Sohn des Otto Heinrieh Frei-

herrn von Zinzendorf und der Anna Apollonia. Taufschein

in orig.

7990. Heirathshriefauszug vom 16. August 1650 zwischen Max
Erasmus Grafen von Zinzendorf und Amalia Gräfin

von Dietrichstein, ehelichen Tochter des Christian von

Dietrichstein Freiherrn und der Maria Elisabeth geh. Freiin

Khevenhnller. Cop. vid.
,l ‘ l

7991. Heirathshriefauszug vom 4. Mai 1627 zwischen Otto
Heinrich Herrn von Zinzendorf und Pottendorf und

Anna Apollonia von Zelking, ehelichen Tochter des Chri-

stof Wilhelm von Zelking und der Esther geh. Gräfin zu

Hardegg. Cop. vid.
*'*'

7992. Attest der Ritterschaft in Franken Orts Odenwald über

die Ritterbürtigkeit und das Wappen der Familien Zobel

von Giebelstadt
,

Echter von Mespelbrunn und von

Gemmingen. Cop. de dato 22. Mai 1720. ^
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7994.

7995.

7996.

7997.

7998.

Stammbaum des Benedikt Wilhelm Johann Josef
Anton Kajetan Zobel von Giebelstadt auf 16 Ahnen.

Adelsgeschlechter: Zobel von Giebelstadt, Truchsess von

Wetzhausen, von Ribru, von Witzleben, von Bosenbach,

von Schönnu, von Falkenstein, von Wessenberg, von

Frankenstein, Nagel von Dermstein, Brendel von Hom-
burg, von Schönberg, Yogt von Salzburg, von der Tann,

Fuchs von Dornheim, von Nenhausen. Orig, auf Perg.
2U4 Wppb. B. Pranken

t,4 ‘

Stammtafel des Benedikt Wilhelm Johann Josef
Anton Kajetan Zobel von Giebelstadt auf 8 Ahnen.

Adelsgeschlechter: Zobel von Giebelstadt, von Bibra, von

Rosenbach, von Falkenstein, von Frankenstein, Breudel

von Homburg, Yogt v>n Salzburg, Fuchs von Hornheim.

Cop. vid.
’J*

9

Benedikt Wilhelm Johann Josef Anton Kajetan,

get. den 29. Juni 1708, ehelicher Sohn des Johann Wil-

helm Zobel von Giebelstadt und der Maria Juliana geb.

von Frankenstein. Taufschein in orig.
*“*

*J“

Stammbaum des Carl Friedrich Philipp Marquard
Zpbel von Giebelstadt auf 16 Almen. Adelsgesehlechter

:

Zobel von Giebelstadt, von Bibra, von Kosenbach, von

Falkenstein, von Frankenstein, Brendel von Homburg,

Vogt von Salzburg, Fuchs von Dornheim, von Glitten-

berg, von Wernau, von Guttenberg, von Kitz, Fuchs

von Dornheim, von Oberstein, von Rosenbach, von Het-

tersdorf. Cop. vid. auf Perg.
i,M "

Carl Friedrich Philipp Marquard, geb. den 24. Mai

1728, ehelicher Sohn des Gottfried Ludwig Adam Gottlob

Zobel von Giebelstadt und der Maria Elisabeth Esther geb.

von Guttenberg. Taufschein in cop. vid.

Stammbaum des Franz Kon r ad Philipp Leopold
Zobel von Giebelstadt geb. den 27. Jänner 1739 auf 16

Ahnen. Adelsgeschlechter: Zobel von Giebelstadt, von

Gemmingen, von Mauchenheim gen. Bechtolsheim, von

Thiingen, von Frankenstein, von Baumbach, von Ried-

heim, von Bubenhofen, von Greiffenklau zu Vollraths,

von Buseck, von Sickingen, Gr. von Metternich-W'inneu-

bnrg und Beilstein, Schenk von Stauffenberg, von
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Wernau, von Rosenbach, von Hettersdorf. Orig, auf
p,,_~ *146 Wpi»b II Franken

O*
f. 99

7999. Franz Konrad Philipp Leopold, geh. den 27. Jänner

1739, ehelicher Sohn des Friedrich Valentin Anton Zobel

von Giebelstadt und Messelhausen und der Philippina

Franciska geh. von Greiffonklan. Taufschein in cop.

8000. Stammbaum des Franz Wilhelm Gottfried Adam
M aria Zobel von und zu tiiebelstadt auf 16 Ahnen:

Adelsgeschlechter: Zobel von und zu Giebclstadt, von

Rosenbach, von und zu Frankenstein, Vogt von Salz-

burg, von Guttenberg, von Guttenberg, Fuchs von Dorn-

heim auf Mainsontheim, von Rosenbach, Fr. vonGreiffen-

klau zu Voilraths, von Buseck, Fr. von und zu Sickingen

H. zu Landstuhl, Sauerburg und Syen, Gr. von Metter-

nich-Winnenhurg und Reilstein zu Berburg und Königs-

warth. Fr. von Hoheneck, zu Eltz, von Bernhausen,

von Ega Mith. des Schüpfergrundes. Orig, auf Pcrg.
$148 9148

ist

8001. Franz Wilhelm Gottfried Adam Maria, get. den

10. März 1755, ehelicher Sohn des Philipp Karl Josef

Heinrich Ignaz Freiherrn von Zobel und der Maria

Eleonora Amalia Sophia geb. Freiin von Greiifenklau.

Taufschein in orig. —
8002. Gottfried Ludwig Adam Gottlob, geb. den 2. Jänner

1695, ehelicher Sohn des Johann Wilhelm Zobel von

Giebelstadt und der Maria Juliana geb. von Frankenstein.

Taufschein in cop. vid.

8003. Gottfried Ludwig Adam Gottlob Zobel von Giebel-

stadt, ehelicher Sohn des Johann Wilhelm Zobel von

Giebclstadt und der Maria Juliana Sophia geb. von Fran-

kenstein ist den 6. Februar 1716 mit Maria Elisabeth

Esther ehelichen Tochter des Johann Christof Erhard von

Guttenberg und der Maria Anna Fuchs von Dornheim

copulirt worden. Trauschein in cop. vid.

8004. Heirathsbriefauszug vom 6. Februar 1716 zwischen Gott-

fried Ludwig Adam Gottlob Zobel von Giebelstadt,

ehelichen Sohn des Johann Wilhelm Zobel von Giebclstadt

und der Maria Juliana Sophia geb. Freiin von Franken-

stein und Maria Elisabeth Esther Freiin von Guttenberg,
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ehelichen Tochter des Johann Christof Erhard Freiherm

von Guttenberg und der Maria Anna geh. Fuchs von

Bornheini. Cop. vid.
sl“

8005. Heirathsbriefauszug vom 16. Juli 1610 zwischen Hanns

Georg Zobel von Giebclstadt und Sabina Katharina

Zobel geb. von Bibra, Tochter des Bernhard von Bibra

zu Irmelshausen. Cop. vid.

8006. Epithaphium des Heinrich Zobel von Giehclstadt j den

16. Mai 1589. Gemahn : Amalia Truchsess von Weti-

hausen. Adclsgeschlcchter der Ahnen: Zobel, Bibra, Tin-

sterlohe, Lichtenstein, Seckendorff, Thüngen, tVenrt-

heim, Truchsess, von Mosbach, Münster, Rosenberg, Gierh.

Keer, Marschall von Ostheini, Freuudsberg. Cop. vid.

8007. Heirathsbriefauszug vom 20. Juni 1667 zwischen Johann

F ranz Zobel von Giebelstadt, ehelichen Sohn des Johann

Friedrich Zobel von Giebelstadt und der Anna Elisabeth

geb. von Gemmingen und Maria Margaretha von Mauchen-

heim gen. Bechtolsheim, ehelichen Tochter des Johann

Georg von Mauchenheim gen. Bechtolsheim und der Mar-

garetha Magdalena geb. von Thüngen. Cop. 1,51

8008. Heirathsbriefauszug vom 22. November 1693 zwischen

Johann Franz Zobel von Giebelstadt, ehelichen Solm

des Johann Franz Zobel von Giebelstadt und der Maria

Margaretha geb. Mauclienheim gen. Bechtolsheim und So-

phia Franciska Maria Freiin von Frankenstein, ehelichen

Tochter des Johann Franz Otto Freiherrn von Frankenstein

und der Katharina Beatrix geb. von Kiedheim. Cop. —
8009. Stammbaum des Johann Franz Adam Zobel von Gie-

belstadt auf 16 Ahnen. Adelsgechlechter : Zobel von

Giebelstadt, Echter von Mespelbrunn, von Gemniingen.

von Neuhnusen, von Mauclienheim gen. Bechtolsheim.

Schützbar gen. Milchling, von Thüngen, von Mörlnu

gen. Böhm, von Frankenstein, Brendel von Homburg,

von Baumbach, Schutzbar gen. Milchling, von Kiedheim.

von Closcn, von Biibenhofen, von Lichtenstein. Cop.

auf Perg. -- wPPb- b.

8010. Johann Franz Adam, get. den 10. März 1697, ehelicher

Sohn des Johann Franz voll Zobel und der Sophia Fran-

ciska Maria geb. von Frankenstein. Taufschein in orig.
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8011. Johann Franz Adam und Johann Friedrich Anton

Valentin Zobel von Giebelstadt waren eheliche Söhne des

Johann Franz Zobel von Giebelstadt-Dorstadt und der

Sophia Franciska Maria von Frankenstein. Johann

Franz Adam, geb. den 10. März 1697. Taufschein in

cop.

8012. Johann Friedrich Anton Valentin, geb. den 24. Mai

1704, ehelicher Sohn des Johann Franz Zobel von Giebel-

Stadt und der Sophia Franciska Maria geb. von Franken-

stein. Taufsehein in cop.

8013. Epitaphium des Johann Wilhelm Zobel von Giebelstadt

f den 18. Juni 1695. Adelsgeschlechter der Ahnen: Zobel

von Giebelstadt, Truchsess von Wetzhausen, von Bibra,

von Mosbach, von Bibra, von W'itzleben, Marschall von

Ostheim, Siitzel von Mergentheim. Cop. vid. —
8014. Schema genealogicum des Johann Wilhelm Zobel von

Giebelstadt und der Maria Juliana Sophia von Franken-

stein auf 8 Ahnen. Adelsgesehlechter: Zobel von Giebel-

stadt, Truchsess von Wetzhausen, von Bibra, von Witz-

leben, von Rosenbach, vou Schönau, von Falkenstein,

von Wessenberg, von Frankenstein, Nagel von Denn-
stein, Brendel von Homburg, von Schönberg, Vogt von

Salzburg, von der Tann, Fuchs von Dornheim, von

Neuhausen. Cop. vid. auf Pap. ~ *!£

8015. Johann Wilhelm, geb. den 30. Jänner 1666, ehelicher

Sohn des Johann Wilhelm Zobel von Giebelstadt und

der Maria Susanna geb. von Rosenbach. Taufschein in

orig.
”**

8016. Heirathsbriefauszug vom 6. April 1692 zwischen Johann
Wilhelm Zobel von Giebelstadt, ehelichen Sohn des

Johann Wilhelm Zobel von Giebelstadt und der Maria

Susanna geb. von Rosenbach und Maria Juliana Sophia

Freiin von Frankenstein, ehelichen Tochter des Johann

Friedrich von Frankenstein und der Anna Margaretha

Vogt von Salzburg. Cop. vid.
”**

8017. Stammtafel des Leopold Zobel von Giebelstadt auf 16

Ahnen. Adelsgeschlechter : Zobel von Giebelstadt
,
von

Gemmingen, von Mauchenheim gen. von Bechtolsheim,

von Thttngen, von Frankenstein, von Baumbach, von
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8018.

8019.

8020.

8021.

8022.

Riedheini, von ßubenhofen, von GreifTenklan zu Voll-

ratlis, von Buseck, von Sickingcn, von Metternich,

Schenk von Stauffenberg, von Wernau, von Rosen-

bach, von Hettcrsdorf. Cop. auf Pap.

Epitaphium der Maria Juli an a Sophia Kobel geb.

Freiiu von Frankenstein j den 10. October 1713. Adels-

geschlcchter der Ahnen: von Frankenstein, Nagel von

Dennstein, ßrendcl von Homhnrg, von Schönberg, Vogt
von Salzburg, von der Tann, Fuchs von Dornheim, von

Neuhausen. Cop. vid.
“9 *“*

Epitaphium der Maria Susanna Kobel von Giebelstadt

geb. von Rosenbach f den 6. Mai 1705. Adelsgeschlechtcr

der Ahnen: Rosenbach, Schönau, Carspach, Landsperg, Fal-

kenstein, Wessenberg, von zu Rhein, Reich von Reichen-

stein. Cop. vid.

Stammtafel des Philipp Karl Josef Heinrich Ignaz
Kobel von Giehelstadt und der Maria Eleonora Amalia

Sophia von Greiffenklau zu Vollraths auf IG Almen.

Adelsgeschlechter: Zobel von Giebelstadt, von Bibra, von

Rosenbach, von Falkenstein, von Frankenstein, Brendel

von Homburg, Vogt von Salzburg, Fuchs von Dornheim,

von Guttenberg, von Wernau, von Guttenberg, von und

zu Eltz, Fuchs von Dornheim, von Oberstein, von Rosen-

bach, von Hettersdorf, von Greiffcnklau zu Vollraths, zu

Eltz, von Buseck, von Rheinberg, von Sickingen, Käm-
merer von Worms gen. von Dalberg, Fr. von Metter-

nich-Winnenburg und Bcilstein, Brömser von Büdes-

heim, Fr. von Hoheneck, Wolff gen. Metternich zu

Gracht, H. zu Eltz, von Heimstatt, von Bernhausen,

Blarer von Wartensee, von Ega, Truchsess von Höfingen.

Cop. vid.

Philipp Karl Josef Heinrich Ignaz, geb. den 20. No-

vember 1732, ehelicher Sohn des Gottfried Ludwig Adam
Gottlob Freiherrn von Kobel zu Giebelstadt und der Maria

Elisabeth Esther geb. von Guttenberg. Taufschein in cop.

vid.
3

Hpirathsbriefauszug vom 25. Mai 1754 zwischen Philipp

Karl Josef Heinrich Ignaz Zobel von Giebelstadt,

ehelichen Sohn des Gottfried Ludwig Adam Gottlob Zobel
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von Giebelstadt und der Maria Elisabeth Esther geb. Freiitl

von Guttenberg und Maria Elconora Atnalia Sophia Freiin

von Greiffenklau zu Vollraths, ehelichen Tochter des

Lothar Gottfried Heinrich Freiherrn von Greiffenklau zu

Vollraths und der Maria Magdalena geb. Freiin von Hohen-
eck. Cop. vid.

8023. Kaiser Rudolf verordnet die Vormundschaft über die nach-

gelassenen Kinder des Stefan Zobel von Giebelstadt.

Gemalin: Cordula geb. Echter von Mespelbrunn. Kinder:

Konrad Ludwig, Rudolf Julius, Johann Friedrich, Stefan

und Maria Christina. Cop. ” 5-'

8024. Stammbaum des Hanns Wilhelm von Zocha auf 8 Ahnen.

Adelsgeschlechter : von Zocha, von Maltitz, von LQehau,

von Huldermannstetten, von Rumrodt, von Thiiugen,

von Haun, von Hörden. Cop. auf Perg. ,1M

8025. Attest des Domstiftes zu Hamberg Uber die RitterbUrtigkeit

und das Wappen der Familie Zöllner vou der Hallburg.

Cop. vid. de dato den 14. August 1731. JC
8026. Attest der Reichs-Ritterschaft Landes zu Franken Orts am

Steigerwald über die RitterbUrtigkeit und das Wappen
der Familie Zöllner von der Hallburg. Orig, de dato

14. Mai 1751.
’J«

8027. Schreiben des Hanns Christof von Eyb de dato 25. März

1631 an Georg Wilhelm von Lcntershcim
,

dass seine

Schwester Maria Afra Wittwe des Hanns Friedrich

Zöllner von der Hallburg mit einer Tochter entbunden

worden. Cop. vid.
“

8028. Maria Afra Zöllner von der Hallburg f den 6. Novem-

ber 1667. Genial: Hanns Friedrich Zöllner von der Hall-

burg. Todtenschein in orig.
"

8029. Schreiben der Eva Katharina von Buttlar geb. Zöllner

von der ILallburg, der Maria Magdalena von Jaxtheim

geb. Zöllner von der Hallburg und des F. Eitel von Buttlar

de dato den 11. December 1667 an Hanns Friedrich von

Lentersheim mit der Bitte sieh zum LeichenbegÄngnisse

der Maria Afra Zöllner von der Hallhurg geb. von

Eyb einzufinden. Cop. vid. ~
8030. Epitaphium der Maria Afra Zöllner in der Kirche zu

Eichfeld. Cop. vid. -“
b
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8031. Attest des Capitels des Reichsfiirstl. hohen I)omsrifi*>

Basel über die Ritterbtirtigkeit und das Wappen der Fi-

milie Zorn von Plobsheilli. Orig, de dato 14. Juli 1755-
*

8032. Extracte von vier Lehenbriefen der Familie von Zorl-

niantel von den Jahren 1392, 1470, 1573 und 1614. Cop.

vid.
*5—SH

8033. Ileirathsbriefauszug vom 20. August 1713 zwischen Franz

Anton Zurkmuntel von Brumath, ehelichen Sohn des

Franz Anton Zuckmantel von Brumath und der Anus

Wilhelmina Victoria geh. Freiin von Wangen zu Gerold*-

egg am Wasingen und Maria Johanna Beatrix von Ligertz.

ehelichen Tochter des Johann Christof von Ligertz und

der Maria Johanna geb. voll ZU Rhein. Cop. vid.

8034. Extract des Testamentes des Johann Georg Zuekmantel

von Brumath und der Maria Anastasia Stürtzel von

Buchheini vom 12. Mürz 1667. Cop. vid.

8035. Kaiser Leopold bewilligt auf den tiidtlichen Hintritt de-

Johann Georg Zuekmantel von Brumath dessen Wittwe

Maria Anastasia, sodann Franz Victor Kliickler von Mim
ebenstem, der mit jetztgedachter Wittwe erzielten minder-

jährigen Kindern Franz Anton, Johann Michael, Hugo.

Anna Felicitas, Maria Franciska Judith, Maria Anastasia

und Maria Esther Magdalena beuöthigten Vormundschalt

sich unterziehen. Cop. vid. de dato 31. Jänner 1673.

8036. Attest des Capitels der hohen bischöflichen Domkirche zu

Hildesheim über die Ritterbtirtigkeit und das Wappen der

Familien von ZweiiFel zu Palmersdorf, von Freimers-
dorf gen. Putzfeld, von Bawir von Frankenberg, von

Merode ZU Schlossberg. Aufgeschworen : Johann Sigismund

Freiherr von Frentz 1690. Ferdinand Friedrich Mathias

von Nagel zu Yornholz 1696. Franz Dietrich Beissel gen.

Gymnich zu Schmidtheini 1659. Cop. de dato 21. Juli

1730.

8037. Stammbaum des Bertram Ludwig Freiherrn von

Zweiffel auf 16 Ahnen. Adelsgeschlechter: von Zweifle!,

von Freyniersdorf gen. Putzfeld, von Zweiffel, von

Scheid gen. Weschpfeunig, von Bawir zn Frankenberg.

von Merode zn Maxhaus und Schlossberg, von Scheid

gen. Weschpfeunig, von Tenguagel, von Loe zu Wissen,
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von Flodorff zu Leuth, von Hase zu Conradsheini, von

Wachtendonk zu Germenzeel, von Nesselrode zu Eres-

hoven und Thumni, Gr. zu Schwarzenberg, von Soetern

zu Lemberg, von Nassau zu Spurkenburg. Cop. auf

Perg. *“•

8038. Attest der Bergischen Ritterscltaft, dass Bertram Lud-
wig Freiherr von Zweiffel aufgeschworen worden sei.

Ahnen v. s. : Johann Reinhard Freiherr von Zweiffel und

Margaretha Freiin von Zweiffel. Johann Freiherr von

Bawir zu Frankenberg und Maria Freiin von Scheid

geil. Weschpfennig. Ahnen m. s. : Wessel Freiherr von

Loe und Sophia Freiin von Hase. Adolf Freiherr von

Nesselrode und Anna Katharina Frei in von Soetern.

Cop. de dato 27. December 1731.

8039. Attest der Bergischen Ritterschaft, dass Philipp Wilhelm
Freiherr von Zweiffel vom Hause Overheid aufgeschworen

worden sei. Ahnen v. s. : Eberhard von Zweiffel und Jo-

hanna Freiin von Freymersdorf gen. Putzfeld. Heinrich

Freiherr von Zweiffel und Margaretha Freiin voll Scheid

gen. Weschpfennig. Ahnen m. s. : Johann Herman Frei-

herr von Bawir zu Frankenberg und Maria Freiin von

Merode. Johann Bertram Freiherr von Scheid und Mar-

garetha Freiin von Tengnagel. Cop. de dato 27. Decem-

ber 1731.

8040. Stammbaum des Wilhelm Friedrich von Zweiffel zu

Wissen auf 8 Almen. Adelsgesehlechter: von Zweiffel,

Plettenberg, Lützeurath, Merode, Bellinghausen, Stael,

Elverfeld, Brenipt. Cop. auf Perg.

8041. Attest der Hochfürstl. Hoch- und Deutschmeisterischen

Kanzlei über das Wappen der Pfalzgrafen zu Zweybriieken-

Landsberg. Christian Ludwig Graf von Isenburg und

Büdingen war I). 0. Ritter. Orig, de dato 29. Mai 1756.
'***

8042. Heirathsbriefauszug vom 13. Juli 1622 zwischen Dietrich

von Zweybriieken zu Broich, ehelichen Sohn des Johann

von Zweybriieken zu Broich und der Katharina von Rei-

nersdorf und Sophia Agnes von Kolff von Vettelhoven,

ehelichen Tochter des Johann von Kolff von Vettelhoven

und der Anna von Reuseheilberg. Franz Dietrich und
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Sophia Agnes von Kolff von Vettelhoven waren Geschwister.

Cop. vid.

8043. Attest des V. Ö. Grafen-, Freiherren-, Ritter- und Adels-

standes Breiagauischen Gestades über die Ritterbürtigkeit

der Familien Zweyer von Evebach, von Schönau, Ton

Sickingen, von Kageneck, von Andlau, Truchsess von

Kheinfelden, von Wessenberg Freiherrn von Ampringen,
von Osteill. Cop. de dato 14. April 1753.

8044. Attest des Capitels des ftlrstl. hohen Domstifts Constauz.

dass Franz Ernst Zweyer von Evebacli 1643 und sein

Bruder Sebastian Bilgerin Zweyer von Evebach 1652 auf-

geschworen worden sei. Cop. de dato 19. October 1753.

8045. Stammbaum des Franz Sigismund Freiherrn Zweyer
von Evebacli auf 16 Ahnen. Adelsgeschlechter: Fr. Zweyer
von Evebach, von und zu Scliünnti-Ochsgen, von Schönau-

Schwörstetten, von Holzapfel zu Herxheim, von Snnct-

Vincent, von Leonrodt, Spellt Fr. vou und zn Schiiltz-

burg, Fr. von Taxis, von Schönau-Ochsgen, von Sickingen.

von Kageneck, von Andlau, von Schönau-Zell, Truchsess

von Rheiufelden, von Wessenberg Fr. von Ampringen,
von Ostein. Cop. vid. auf Perg. ,IM

8046. Franz Sigismund, geb. den 11. April 1761, ehelicher

Sohn des Josef Sebastian Freiherrn von Zweyer zu Eve-

bach und der Maria Antonia Xaxeria Barbara geb. Freiin

von Schönau. Taufschein in orig.

8047. Attest des Landammanns und Rathes zu Uri auf Ansuchen
des Josef Sebastian Freiherrn Zweyer von Evebach, dass

sein Urgrossvater Johann Franz Freiherr Zweyer von

Evebacli ein ehelicher Sohn des Andreas Zweyer von Eve-

bach und der Helena geb. von Beroldingen sei. Orig,

de dato 28. Juni 1743.
”

8048. Heirathsbriefauszug vom 5. März 1639 zwischen Johann
Franz Zweyer von Evebach und Anna Beatrix von

Schönau, Tochter des Marx Jakob von Schönau. Cop.

vid. =
8049. Johann Josef Heinrich Freiherr Zweyer, geb. den

20. December 1654, ehelicher Sohn des Johann Franz
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8050. Heirathsbriefauszug vom 9. Juni 1682 zwischen Johann
Josef Heinrich Freiherrn Zweyer von Erebach, ehe-

lichen Sohn des Johann Franz Zweyer von Evebach und

Maria Johanna Kunigundis Eusebia voll Schönau
,

ehe-

lichen Tochter des Franz Reinhard Heinrich von Schönau.

Cop. vid.

8051. Josef Sebastian, geb. den 25. März 1717, ehelicher

Sohn des Magnus Marquard Rudolf Freiherrn Zweyer

von Evebach und der Maria Anna Magdalena Freiin von

Sanct-Vincent zu Balmershofen. Taufschein in cop.

8052. Stammbaum des Josef Leopold Sebastian Freiherrn

Zweyer von Evebach auf 16 Ahnen. Adelsgeschlechter:

Fr. Zweyer von Evebach, von und zu Sehönau-Ochsgeu,

von Schönau-Schwörstetten, Holzapfel zu Herxheim, von

Sanct-Vincent, von Leonrodt, Speth Fr. von uud zu

Schfiltzburg, Fr. von Taxis, von Schönau-Ochsgen, von

Sickingen, von Kageueck, von Audlau, von Schönau-

Zell, Truchsess von Rheinfelden, von Wesseuberg Fr.

von Antpringen, vou Ostein. Cop. vid. auf Perg.

8053. Josef Leopold Sebastian, get. den 2. Februar 1747,

Sohn des Josef Freiherrn Zweyer von Evebach und der

Maria Antonia Freiin von Schönau. Taufschein in orig.

*165 *166

Tb
8054. Magnus Marquard Rudolf, geb. den 6. September

1691, ehelicher Sohn des Johann Josef Heinrich Freiherrn

Zweyer von Evebach und der Maria Johanna Kunigundis

Freiin von Schönau. Taufschein in cop.

8055. Magnus Marquard Rudolf Freiherr Zweyer vou Eve-

bach, ehelicher Sohn des Johann Josef Heinrich Freiherrn

Zweyer von Evebach und der Maria Johanna von Schönau

ist den 23. April 1716 mit Maria Anna Magdalena Eva von

Sanct-Vincent, ehelichen Tochter des Jakob Josef von

Sanct-Vincent und der Maria Theresia von Speth Freiin

von Schültzburg copulirt worden. Trauschein in cop.

8056. Stammbaum der Maria Johanna Freiin Zweyer von

Evebach auf 8 Ahnen. Adclsgeschlechter : Zweyer von

Evebach, von Beroldingen, von uud zu Schönnu, von

Reinach, von Schönau, von Schauenburg, Holzapfel von

Herxheim, von Lürwald. Orig, auf Pap.
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8057. Maria Johanna Helena Eusebia, geh. den 17. Mai

1 693, eheliche Tochter des Johann Josef Heinrich Frei-

herrn Zweyer von Evebach und der Maria Johanna

Kunigundis Eusebia geh. von Schönau. Taufschein in cop.

vid. TU
A

8058. Sebastian Bilgerin Zweyer von Evebach wird von

dem Domcapitel zu Augsburg angezeigt, dass dasselbe

geneigt wäre, ihm ein Canonicat zu conferiren. Cop. de

dato 15. September 1655.

8059. Bestätigung und Besserung des den Brüdern Christof

und Wolf Zwickel von Weyer und Schrättenberg ver-

liehenen rittermüssigen Wappens mit jenem des nusgestor-

benen Geschlechtes Kattreiner vom 12. December 1574.

Cop. vid.

8060. Freiherrndiplom des Erzherzogs Ferdinand zu Oesterreich

für Georg Bartholomäus Zwickel. Cop. vid. de dato

Gräz den 20. Mai 1597.

Druck von Adolf Hul/han*i*n in Win
k k rnivtnüUli HurlulnickercL

32 I ST2 00S
et ca

Digitized by Google






